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Vorwort

Bei früheren landwirtschaftlichen Betriebszählungen waren den 
Bemühungen der amtlichen Statistik, neben den Strukturmerk
malen auch das betriebswirtschaftliche Gefüge der landwirtschaft
lichen Betriebe durch die Errechnung mannigfacher Bezugsgrößen 
darzustellen, aus arbeitstechnischen Gründen meist recht enge Gren
zen gesetzt. Nachdem jedoch bei der Landwirtschaftszählung 1960 
erstmals elektronische Großrechenanlagen verwendet werden konn
ten, ergab sich für das Statistische Landesamt die Möglichkeit, sol
che speziellen Auswertungen auch an dem umfangreichen Material 
einer landwirtschaftlichen Betriebszählung durchzuführen. Die Er
gebnisse werden hiermit der Öffentlichkeit vorgelegt. Sie gestatten 
einen Einblick in die betriebswirtschaftlichen Zusammenhänge, wie 
er bisher nicht möglich war; die Veröffentlichung bildet somit eine 
wertvolle Ergänzung zu den übrigen Quellenbänden der Landwirt
schaftszählung 1960, die bereits vorliegen. Landwirte .Verwaltungs
stellen, Berufsverbände, Ökonomen, Soziologen und nicht zuletzt 
die Forschungsinstitute der Universitäten und Hochschulen können 
daraus gleichermaßen reichen Nutzen ziehen.

Nachdem die Bände 87, 93, 97 und 104 der Statistik von Baden- 
Württemberg mit den Grundzahlen über die Betriebsstruktur, Be
sitz- und Anbauverhältnisse, Arbeitskräfte- und Erwerbsstruktur, 
Viehhaltung, Gebäude- und Maschinenausstattung der land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe schon früher veröffentlicht wurden 
und auch die Ergebnisse der Gartenbauerhebung(Band 103) und Forst
erhebung (Band 106) erschienen sind, schließt das Statistische Lan
desamt Baden-Württemberg mit dem vorliegenden Band zugleich 
seine Dokumentationen über die großen Agrarzählungen 1960/62 ab.

Die Veröffentlichung entstand in der von Regierungsdirektor 
Dr. Hermaim Wirth geleiteten Abteilung Ernährungs-, Land- und 
Forstwirtschaftsstatistik. Die Ergebnisse wurden von dem Referen
ten Dr. Rudolf Stadler textlich ausgewertet.

Stuttgart, im Öktober 1965

Statistisches Landesamt 
B aden - W ü rttembe rg
Dr. Friedrich Werber 

Präsident
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A. Vorbemerkungen

Die Haupterhebung der Landwirtschaftszählung 
1960 wurde nach zwei getrennten Programmen auf
bereitet und dargestellt. Mit dem ersten Tabellenpro- 
gramm(Teil 1 der Haupterhebung)erfaßte man im we
sentlichen die Grunddaten der land- und forstwirt
schaftlichen Betriebe (Zahl und Fläche der Betriebe, 
Besitz- und Anbauverhältnisse, Grundstückszersplit
terung, Zahl der Arbeitskräfte, Bestand an Zug- und 
Nutzvieh, Maschinen und Geräte, Gebäude und dgl. ), 
die in sachlich und regional tiefer Gliederung, aber 
ohne besondere Umrechnungen aufbereitet und darge
stellt wurden.

Für das zweite Tabellenprogramm (Teil 2 der 
Haupterhebung) waren dagegen besondere Auswer
tungstabellen vorgesehen, die nun im vorliegenden 
Band erstmals veröffentlicht werden. Hierfür wurden 
die Grunddaten der im ersten Tabellenprogramm aus
gewiesenen Betriebe nach neueren wissenschaftlichen 
Erkenntnissen zu betriebswirtschaftlichen Kennzah
len und übergeordneten Begriffen zusammengefaßt 
bzw. umgerechnet. So hat man u. a. für jeden einzel
nen Betrieb die Zahl der Großvieheinheiten, Zugkraft
einheiten und Vollarbeitskräfte sowie das Bodennut
zungssystem und den Mechanisierungsgrad ermittelt 
und nach verschiedenen Gesichtspunkten zueinander 
in Beziehung gesetzt. Dadurch konnte ein aufschluß
reiches, detailliertes Material für betriebswirt
schaftliche Untersuchungen anhand von Einzelbetrie
ben zur Verfügung gestellt werden, ohne die Geheim
haltung der einzelnen Betriebsdaten zu gefährden. Die 
Ergebnisse vermitteln einen Einblick in das betriebs
wirtschaftliche Gefüge unserer Betriebe, wie er aus 
den Strukturdaten des ersten Tabellenprogramms al
lein niemals gewonnen werden könnte.

Die für das zweite Tabellenprogramm erforderli
chen umfangreichen Rechenarbeiten wurden nicht 
mehr auf konventionellem Wege sondern von einer 
modernen elektronischen Rechenanlage bewältigt, die 
nach einem bundeseinheitlichen Programm arbeitete. 
Für die Zusammenstellung der Veröffentlichungsta
bellen wurden, soweit möglich die Tabellenfahnen 
dieser Maschine als unmittelbare Druckvorlage her
angezogen.

Welche Betriebe sind im zweiten Tabellenprogramm 
erfaßt?

Bei der Landwirtschaiftszählung erfaßte man zu
nächst alle Wirtschaftseinheiten mit einer Bodenflä
che von mindestens 0, 5 ha, die ganz oder teilweise 
als Acker, Wiese, Weide, Wald, Fischgewässer, 
Gartenland, Obstfläche oder Rebland genutzt wurde, 
als land-und forstwirtschaftliche Betriebe. Der Be
griff des land- und forstwirtschaftlichen Betriebes 
umschließt somit sehr unterschiedliche (heterogene) 
Unternehmensformen, die jedoch für eine betriebs
wirtschaftliche Auswertung nicht alle von gleichem 
Interesse sind. So rechnen bekanntlich Gärtnereien, 
Obstbaubetriebe, Abmelkwirtschaften und dgl. Un
ternehmen ebenso zu den laind- und forstwirtschaft
lichen Betrieben, wie Weinbaubetriebe, Teichwirt
schaften und andere, und selbst Wirtschafts- und Be
sitzeinheiten mit Flächen, die nur gelegentlich zum 
Abmähen oder Abweiden vergeben werden (Ziergär
ten, Rasenflächen u. dgl. ) sowie Viehweiden und Al
men in genossenschaftlicher oder gemeinschaftlicher 
Benutzung, in der Hand von Gemeinden oder sonsti
gen Körperschaften, gehören hierzu.

Um die Betriebe nach möglichst gleichartigen (ho
mogenen) Gruppen zusammenzufassen, wurden diese 
qualitativ unterschiedlichen Unternehmensformen be
reits im ersten Tabellenprogramm nach einheitlichen 
Erzeugnisgruppen (Hauptproduktionsrichtungen = 
HPR) aufgeteilt. Man ging dabei vom Verkaufswert 
der Erzeugnisse (einschließlich Eigenverbrauch) aus 
und gliederte nach dem Schwerpunkt der Produktion 
bzw. Betriebsrichtung folgendermaßen:
HPR 1: Lamdwirtschaftliche Erzeugnisse (Getrei

de, Hackfrüchte, Vieh, Milch, Eier usw. )
2: Gemüse, Obst, Baumschulen und andere 

Gartenbauerzeugnisse
3: Erzeugnisse des Weinbaues (Trauben, 

Weinmost usw. )
4: Erzeugnisse der Forstwirtschaft 
5: Erzeugnisse der Fischerei und Fischzucht 
6; Gewerbliche Gärtnereien 
7: Andere gewerbliche Betriebe mit Anbau von 

Gemüse, Obst, Baumschulen und anderen 
Gartengewächsen sowie Verarbeitung oder 
Handel von Obst, Gemüse u. dgl.

8: Gewerbliche Betriebe mit Weinbau (z.B. 
Weinküferei mit Weinbau)

HPR

HPR

HPR
HPR
HPR
HPR

1) Vgl. Statistik von Baden-Württemberg, Bände 87, 
93, 97 und 104, Stuttgart, 1964 und 1965

HPR
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sich eine betriebswirtschaftliche Auswertung dieser 
Unternehmen nicht gelohnt.

Nun ist aber bekannt, daß auch die Betriebe mit 2 
und mehr ha LN nicht alle dem Betriebsinhaber und 
seiner Familie eine nachhaltige Existenzgrundlage 
bieten können, ln einem Teil der Betriebe muß das 
Betriebseinkommen vielmehr durch gewerblichen 
Zuerwerb (oder Haupterwerb), Rente oder Pension 
und dgl. ergänzt werden. Es liegt aber auf der Hand, 
daß Betriebsinhaber, die nennenswerte außerbetrieb
liche Einkommen beziehen, bei der Gestaltung ihrer 
Betriebsorganisation andere Wege beschreiten kön
nen als solche, die allein auf den Landwirtschafts
betrieb als Einkommensquelle angewiesen sind. Für 
einen betriebswirtschaftlichen Vergleich eignen sich 
daher nur die sogenannten Vollerwerbsbetriebe. Die 
Betriebe, die zu klein sind, um einer Bauernfamilie 
Unterhalt zu gewähren, mußten daher für die Zwecke 
des zweiten Tabellenprogramms ebenfalls ausge
schieden werden. Das Verfahren, nach dem dabei 
vorgegangen wurde, wird im Abschnitt B des vorlie
genden Bandes näher erläutert (vgl. S.22). Hier ist 
lediglich festzuhalten, daß im zweiten Tabellenpro
gramm, mit Ausnahme von Tabelle 1, nur die land
wirtschaftlichen Betriebe der HPR 1 und 3 erfaßt 
sind, die über einem theoretisch festgesetzten 
Schwellenwert liegen. Dieser Schwellenwert gibt die 
nach dem weiter unten dargestellten Verfahren für 
nötig erachtete Mindestgröße eines landwirtschaftli
chen Betriebes nach der landwirtschaftlichen Nutzflä
che an und hängt von dem Bodennutzungssystem und 
der geographischen Lage des Betriebes ab. In Ba
den-Württemberg überschreiten insgesamt 71 837 
Betriebe diesen Schwellenwert.

In der Tabelle 1 des zweiten Tabellenprogramms 
werden im Gegensatz hierzu alle Betriebe mit der 
HPR 1 bis 10 dargestellt, soweit sie 2 und mehr ha 
landwirtschaftlicher Nutzfläche bewirtschaften.

9: Haltung oder Zucht von Rindern, Schwei
nen, Schafen oder Geflügel auf kleiner Fut - 
tergrundlage aus eigener landwirtschaft
licher Erzeugung (Schweinemästereien, 
Geflügelfarmen,
Brutanstalten usw.)

HPR 10; Sonstige gewerbliche Betriebe mit Land- 
Wirtschaft

HPR 11: Gemeinschaftlich bewirtschaftete Wiesen 
und Weiden oder Almen von Körperschcif- 
ten des öffentlichen oder privaten Rechts 
(Jungviehweiden usw.)

HPR 12: Gemeinschaiftlich bewirtschaftete Streu
wiesen oder Hutungen, die nur gelegent
lich abgeweidet oder abgemäht werden 
(Landwirtschaft außerhailb der Agrarbe
triebe).

Es war von vornherein klar, daß Betriebe mit der 
Hauptproduktionsrichtung 6 bis 10, eilsoüberwiegend 
gewerblich ausgerichtete Unternehmen, sowie Be
triebe, die schwerpunktmäßig Forstwirtschaft(HPR 4) 
und Fischerei (HPR 5) betreiben, für eine betriebs
wirtschaftliche Auswertung nach überwiegend land
bauökonomischen Gesichtspunkten aus sachlichen 
Gründen nicht in Frage kommen konnten. Das gleiche 
gilt für gemeinschaftlich bewirtschaftetes Grünland 
von Gemeinden und Körperschaften (HPR 11) sowie 
für Streuwiesen und Hutungen, die nur gelegentlich 
genutzt werden (HPR 12). Die Einbeziehung dieser 
Wirtschaftseinheiten in das zweite Tabellenpro
gramm hätte den Erkenntniswert der betriebswirt
schaftlichen Auswertung beträchtlich vermindert, 
weil sie meist nach anderen ökonomischen Prinzipien 
bewirtschaftet werden als rein landwirtschaftliche 
Betriebe. Es mußten aber auch alle ausgesprochenen 
Gemüse-, Obst-, Baumschul- und sonstigen Garten
baubetriebe (HPR 2) ausgeschieden werden, weil die 
für die allgemeine Landwirtschaft entwickelten Kenn
zahlen auf diese Spezialbetriebe nicht ohne weiteres 
anwendbar sind. Somit konnten nur Betriebe mit der 
HPR 1 (Landwirtschaftliche Erzeugnisse) und 3 (Er
zeugnisse des Weinbaues) in das Auswertungspro
gramm einbezogen werden. Es handelt sich dabei in 
Baden-Württemberg um rund 317 550 Betriebe. Le
diglich für die Darstellung der Betriebe nach ihren 
Bodennutzungssystemen (Tabelle 1) zog man alle Be
triebe der HPR 1 bis 10 heran.

HPR

Abmelkwirtschaften ,

Gliederung der Betriebe nach 
Bodennutzungssystemen

Außer nach Größenklassen der landwirtschaftli
chen Nutzfläche sind die Tabellen des zweiten Pro
gramms nach Bodennutzungssystemen gegliedert. Die 
Bodennutzungssysteme ergeben sich aus dem unter
schiedlichen Zusammenwirken der Bodennutzungs
zweige Getreidebau, Hackfruchtbau, Futterbau und 
Sonderkulturen in den einzelnen Betrieben. Hierbei 
umfaßt der Bodennutzungszweig "Getreidebau” alle 
Getreidearten einschließlich Körnermais, der "Hack
fruchtbau" die Kartoffeln, Zuckerrüben, Futterrü
ben, Futterkohlarten und sonstigen Hackfrüchte ein
schließlich Gemüse, der "Futterbau" die Wiesen, 
Weiden, Ackerwiesen und -weiden, Klee, Luzerne 
und alle anderen Arten von Futterpflanzen auf dem 
Ackerland, und der Bodennutzungszweig "Sonderkul
turen" die Obstanlagen, Baumschulen, Weinreben, 
Hopfen, Tabak sowie Heil- und Gewürzpflanzen. Je 
nach dem Anteil dieser vier Bodennutzungszweige an 
der landwirtschaftlichen Nutzfläche wurden die ein
zelnen Betriebe den nachfolgend aufgeführten 15 Bo
dennutzungssystemen zugeordnet:

Gliederung der Betriebe nach Größenklassen der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche

Bei dem starken Einfluß der Betriebsgröße auf die 
Betriebsorganisation wurden die Betriebe nach Grö
ßenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche ge
gliedert. Dabei ergab sich zugleich die Möglichkeit, 
die große Zahl von Parzellen- und Kleinbetrieben, die 
weniger als 2 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche be
wirtschaften, ebenfalls auszuscheiden. Da es sich 
hierbei in der Hauptsache um Feierabend- und Neben
erwerbsbetriebe handelt, die ihre Flächen zur Eigen
versorgung, aus Liebhaberei oder anderen persönli
chen Erwägungen landwirtschaftlich nutzen und dabei 
kaum betriebswirtschaftliche Maßstäbe anlegen, hätte
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Anbau in % der LN
Bodennutzungssy Stern

HackfruchtbauSonderkulturen FutterbauGetreidebau

1. Sonderkulturbetriebe 10 und mehr
25 und mehr^) 

2)25 und mehr ' 
25 und mehr^)

2. Zuckerrübenbaubetriebe
3. Kartoffelbaubetriebe
4. Gemüsebaubetriebe
5. Gemischte Hackfrucht

baubetriebe 25 und mehr^^

6. Hackfrucht-Getreide
baubetriebe I 20 bis unter 25 20 und mehr bis unter 50

7. Hackfrucht-Getreide
baubetriebe 11 15 bis unter 20 20 und mehr bis unter 50

8. Hackfrucht-Futterbau
betriebe

bis
unter 15 bis unter 20 bis unter 30 50 und mehl-10

9. Getreidebaubetriebe bis unter 10 50 und mehr bis unter 40
10. Getreide-Hackfrucht

baubetriebe 10 bis unter 15 30 und mehr bis unter 60
11. Getreide-Futterbaubetriebe bis unter 10 30 bis unter 60 40 bis unter 70
12. Futterbaubetriebe II bis unter 15 bis unter 20 80 und mehr
13. Futterbaubetriebe I bis unter 15 bis unter 30 60 bis untei- 80
14. Betriebe mit gemischten 

Anbau Verhältnissen 10 bis unter 15 20 bis unter 30 40 bis unter 60
15. Betriebe mit unbestimmten 

Anbauverhältnissen Betriebe, die nicht unter die vorgenannten Systeme fallen

1) Zuckerrübenbau = 50% und mehr des Hackfruchtbaues und 15% und mehr der LN
2) Kartoffelbau
3) Gemüsebau
4) Hackfruchtbaubetriebe, die nicht zu den Bodennutzungssystemen 2, 3 und 4 gehören.

n n 11 11 11 11

= 11 tt 11 11 M II

Die Bodennutzungssysteme 9 und 15 wurden in Ta
belle 1 zusammengefaßt, ebenso wurden die Bodennut
zungssysteme 4 und 5 in den Tabellen 6 bis 12 jeweils 
gemeinsam d arge stellt. In bestimmten Tabellen ver
zichtete man aus sachlichen Gründen auf die Boden
nutzungssysteme 1, 14 und 15.

der Betriebe 1960 die jeweilige Vergleichs zahl 1949 
gegenübergestellt, und zwar für das Land, die Re
gierungsbezirke und Kreise.

Für die übrigen Tabellen des zweiten Programms 
gibt es dagegen keine Vergleichsmöglichkeiten zu 
früheren Erhebungen.

Für die Auswertung der Zahlenwerte werden im 
einzelnen noch folgende Hinweise und Begriffserläu
terungen gegeben:
1. Vollarbeitskräfte (Voll-AK);
In den Tabellen dieser Veröffentlichung sind die in 
den landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigten Ar
beitskräfte als "Voll-AK" nachgewiesen, d. h. in 
Maßeinheiten der Arbeitsleistung von vollwertigen 
Arbeitskräften, die das ganze Jahr mit Arbeiten im 
landwirtschaftlichen Betrieb vollbeschäftigt sind. Die 
Arbeitsleistung ergibt sich dabei aus der Arbeitszeit 
und der am Alter der Arbeitskräfte gemessenen Lei
stungsfähigkeit.

Zur Berechnung der Arbeitszeit wurden die für 
den Monat Mai 1960 gemachten Angaben in den Be-

Vergleichbarkeit mit 1949

Anläßlich einer Sonderauswertung der Landwirt
schaftlichen Betriebszählung 1949 wurden die Boden
nutzungssysteme für 1949 nach den gleichen metho
dischen Grundsätzen und Abgrenzungsmerkmalen 
ausgezählt wie 1960. Es besteht somit volle Ver
gleichbarkeit, wenn man davon absieht, daß bei der 
Landwirtschaftszählung 1960 die Betriebe mit der 
HPR 11 und 12 nicht für die Ermittlung der Boden
nutzungssysteme herangezogen wurden. Da es sich 
dabei jedoch nur um 0,7% derBetriebe und kaum 1,2% 
der Gesamtfläche Baden - Württembergs handelt, 
dürfte die Differenz nicht sonderlich ins Gewicht fal
len. In der Tabelle 1 wurde daher der Gesamtzahl
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tigt, daß die errechneten "Monatswerke'' bei den 
Familienangehörigen und ständigen familienfrem
den Arbeitskräften unter 16 Jahren jeweils nur als 
0,5 "vollwertige Monatswerke", bei den Familien
angehörigen mit 65 und mehr Jahren nur als 0, 3 
"vollwertige Monatswerke" gewertet wurden. Alle 
übrigen Arbeitskräfte galten als je 1 "vollwertiges 
Monatswerk".

Bei der Darstellung der Monatswerke in diesem 
Band wurde demnach methodisch genau so verfahren 
wie im ersten Teil der Landwirtschaftszählung 1960 
(vgl. Band 97 der Statistik von Baden-Württemberg ) 
und bei der Landarbeitskräftestatistik. Auch bei der 
Umrechnung in vollwertige Monatswerke wurde tech - 
nisch der gleiche Weg beschritten. Um nun aus der 
auf diese Weise errechneten Gesamtarbeitsleistung 
auf die betriebliche Arbeitsleistung in Voll-AK zu 
kommen, mußte man aber noch den Arbeitsaufwand, 
der auf den Privathaushalt des Betriebsinhabers ent
fällt und somit nicht als betriebliche Arbeitsleistung 
aufgefaßt werden kann, eliminieren. Hierbei ging man 
im zweiten Teil der Landwirtschaftszählung metho
disch etwas anders vor als im ersten, doch führten 
beide Wege zum gleichen Ergebnis:

Im ersten Teil des Tabellenprograunms wurde zu
nächst der auf hauswirtschaftliche Arbeiten entfallen
de Anteil am gesamten Arbeitsaufwand nach Unter
lagen der Arbeitstagebucherhebung der Forschungs
gesellschaft für Agrarpolitik und Agrar Soziologie ge
schätzt und abgesetzt und dann zu dem so festgestell
ten betrieblichen Arbeitsaufwand der Arbeitsaufwand 
für den "Betriebshaushalt" hinzugerechnet, der zu
vor aus der Zahl der familienfremden Arbeitskräfte 
in Kost und Wohnung und bestimmten Kopfquoten des 
hauswirtschaftlichen Arbeitsaufwands ermittelt wur-

triebsbogen mittels bestimmter Richtwerte in "Mo
natswerke" umgerechnet^). Die vollbeschäftigten Fa
milienarbeitskräfte und die ständigen familienfrem
den Arbeitskräfte wurden dabei in ihrer Arbeitszeit
leistung jeweils mit einem vollen Monatswerk be
wertet. Die Monatswerke der übrigen Arbeitskräfte 
errechneten sich aus den Angaben über die Arbeits
zeit im Monat Mai wie folgt:
a) Umrechnung der in vollen oder halben Tagen ange

gebenen Arbeitszeit der unregelmäßig beschäftig
ten Familienarbeitskräfte und nichtständigen fa
milienfremden Arbeitskräfte:
Es wurden 26 Arbeitstage der unregelmäßig be
schäftigten Familienarbeitskräfte und 23 Arbeits
tage der nichtständigen familienfremden Arbeits
kräfte als ein "Monatswerk" gerechnet. Die mit 
23 Arbeitstagen angegebene Arbeitsleistung der 
ständigen familienfremden Arbeitskräfte ergibt 
sich aus der Zahl der Kalendertage des Monats 
Mai 1960 abzüglich der gesetzlichen Sonn- und Fei
ertage sowie der tariflichen Urlaubstage und 
durchschnittlichen Krankheitstage. Letztere wur
den in Anlehnung an die Zahl der bei den Land
krankenkassen gemeldeten Arbeitsunfähigkeitsta
ge geschätzt. Bei der Umrechnung der zu den un
regelmäßig beschäftigten Familienarbeitskräften 
angegebenen Arbeitszeiten berücksichtigte man 
außerdem die bei den Familienarbeitskräften übli- 
liche Sonn- und Feiertagsarbeit (Hof- und Stall
arbeiten) in der Weise, daß die Hälfte der Sonn- 
und Feiertage als Beschäftigungszeiten angerech
net wurden.b) Umrechnung der in täglichen Stunden angegebenen 
Arbeitszeit der regelmäßig teilbeschäftigten Fa
milienarbeitskräfte:
Die Umrechnung der zu den regelmäßig teilbe
schäftigten Familienarbeitskräften angegebenen 
täglichen Arbeitsstunden in "Monatswerke" erfol- 
te nach Richtwerten über die tägliche Arbeitszeit 
der vollbeschäftigten Familienarbeitskräfte, die 
durch Arbeitstagebucherhebungen in landwirt
schaftlichen Betrieben 1959/60 von der For
schungsgesellschaft für Agrarpolitik und Agrarso
ziologie ermittelt wurden. Dabei sind im einzelnen 
die in der folgenden Übersicht aufgeführten Um
rechnungsfaktoren zugrunde gelegt.

3)de
Für den hier vorliegenden zweiten Teil des Ta

bellenprogramms errechnete man demgegenüber den 
Haushaltsabzug aus den in folgender Übersicht mit
geteilten Richtwerten pro Kopf, die ebenfalls aus der 
Arbeitstagebucherhebung der Forschungsgesell
schaft für Agrarpolitik und Agrarsoziologie abgeleitet 
wurden, durch Multiplikation mit der Zahl der fa
milieneigenen Haushaltsmitglieder (Betriebsinhaber 
und Familienangehörige einschließlich Kinder). Ver
minderte man die Gesamtzahl der "vollwertigen Mo
natswerke" um diesen Haushaltsbetrag, so gelamgte 
man zur Zahl der Vollarbeitskräfte (Voll-AK) für den 
Betrieb.

Umrechnungsfaktoren zu den Arbeitszeiteingaben 
für Mai I9G0Größenklasse

unregelmäßig be
schäftigte Familienarbeits

kräfte

regelmäßig teil- 
beschäftigte Fa- inilienarbeits- 

kräfte

nichtständige
familienfremde
Arbeitskräftenach der

Richtwerte
für den hauswirtschaftlichen Pro-Kopf-Aufwand

LN

volle Tage im Monatha tägliche StundenmännlT weibl. mannl. weibl. mäiml. weibl.
Haushaltsaufwand je Kopf 

in "vollwertigen 
Monatswerken "

Größenklasse nach der 
landwirtschaftlichen 

Nutzfläche

9.8bis unter 10 11,5

11.710 " 
20 " 
30 "

10,2 
10, 1

20
26 23 23 ha2630 11,4

50 9.4 10. 7
0, 14 
0, 15 
0, 16 
0, 21

2 bis unter 5 
5 bis unter 30 

30 bis unter 50 
50 ha und mehr

9.0 10.550 ha und mehr

Die unterschiedliche Leistungsfähigkeit der Ar
beitskräfte wurde sodann in der Weise berücksich-

2) Vgl. H. Wirth: Das Erwerbsleben der Personen in 
den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben Ba
den-Württembergs, Statistik von Baden-Württem
berg, Band 97, Stuttgart 1964, S. 9 ff.

3) Vgl. H. Wirth: Das Erwerbsleben der Personen in 
den land- und forstwirtschcdtlichen Betrieben Ba
den-Württembergs, Statistik von Baden-Württem
berg, Band 97, Stuttgart 1964, S. 24
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2. Mechanisierungsstufen und Mechanisierungsgrad Lebendgewicht eines landwirtschaftlichen Nutztieres. 
Aus Gründen der Vereinfachung wählte man indessen 
für die Umrechnung der in den Betriebsbogen der 
Landwirtschaftszählung 1960 gemachten Angaben fol
genden Umrechnungsschlüssel:

Pferde, unter 3 Jahren 
Pferde, 3 Jahre und älter 
Kälber und Jungvieh, unter 1 Jahr 
Jungvieh, 1 bis 2 Jahre 
Zuchtbullen, Zugochsen,

2 Jahre und älter 
Kühe, Färsen, Masttiere 
Schafe, unter 1 Jahr 
Schafe, 1 Jahr und älter 
Läufer Schweine 
Zuchtschweine 
Schlacht Schweine 
Ziegen

In den Tabellen der vorliegenden Veröffentlichung 
werden vier Mechanisierungsstufen unterschieden, 
wobei Stufe I die niedrigste Mechanisierung, Stufe IV 
die derzeit höchste Mechanisierung Einzeigt. Die ein
zelnen Mechanisierungsstufen eines Betriebes sind 
durch die Verwendung sogenannter Leitmaschinen 
bzw. Maschinenkombinationen gekennzeichnet (vgl. 
S. 28). Da ein Betrieb bei rationeller Organisation 
meist nicht alle Betriebszweige auf einmal gleich 
hoch mechanisieren ksuin und wird, wurden die Me- 
chEinisierungsstufen jeweils für folgende Arbeitsbe
reiche getrennt nachgewiesen;

a) Bodenkultur und Zugkraftgefüge (B)
b) Heuernte (H)
c) Getreideernte (G)
d) Kartoffelpflege und -ernte (K)
e) Futterhackfruchtpflege und -ernte (F)
f) Zuckerrübenpflege und -ernte (Z)
g) Milchviehhaltung (M)
Um die Mechanisierung verschiedener Betriebe, 

die in den genannten Arbeitsbereichen jeweils unter
schiedliche Mechanisierungsstufen erreicht haben, 
dennoch in einer einzigen Größe miteinsinder ver
gleichenzukönnen, wurde für die Betriebe des zwei
ten Tabellenprogramms außerdem der sogenannte 
Mechanisierungsgrad errechnet. Der Mechanisie
rungsgrad ist eine Meßzahl, die angibt, wieviel Pro
zent Handarbeit durch die vorhandene Mechanisierung 
gegenüber der niedrigsten Alechanisierung (Stufe I) 
erspart worden ist. Bei der Errechnung des Mecha
nisierungsgrads ging man von dem Arbeitsbedarf in 
den einzelnen Mechanisierungsstufen und von dem 
Umfang der einzelnen Arbeitsbereiche aus. Im ein
zelnen wird die Berechnungsmethode auf Seite 34 ff. 
näher ausgeführt.

3. Großvieheinheiten (GV):

Um den Viehbestcind der landwirtschaftlichen Betrie
be, der sich in der Regel aus Tieren mehrerer Tier
gattungen und Altersstufen zusammensetzt, in einer 
einzigen, vergleichbaren Meßzahl zu erfassen, be
diente man sich in den Tabellen der vorliegenden 
Veröffentlichung des Ausdrucks "Großvieheinheit". 
Eine Großvieheinheit entspricht grundsätzlich 500 kg

= 0,70 G V 
= 1, 10 GV 
= 0, 30 GV 
= 0, 70 GV

= 1, 20 GV 
= 1,00 GV 
= 0,05 GV 
= 0, 10 GV 
= 0, 06 GV 
= 0, 30 GV 
= 0, 16 GV 
= 0,08 GV

4. Zugkrafteinheiten (ZK)

Die entsprechende vergleichbare Rechengröße für 
tierische Zugkräfte ist die "Zugkrafteinheit" (ZK). 
In den folgenden Tabellen sind die Zugtiere nach dem 
üblichen Bewertungsschlüssel wie folgt auf ZK um- 
gerechnet worden:

Pferde, 3 Jahre und älter 
Zugochsen 
Zugkühe

= 1, 1 ZK 
= 0, 5 ZK 
= 0, 2 ZK

5. Hauptfutterfläche je Rauhfuttergroßvieheinheit 
(RGV)

Die rauhfutterfressenden Großvieheinheiten oder 
"Rauhfuttergroßvieheinheiten" (RGV) setzen sich zu
sammen aus dem Bestand an Pferden, Rindern, Scha
fen und Ziegen, gemessen in Großvieheinheiten. Die 
Zahl der RGV wird zweckmäßigerweise mit der Haupt
futterfläche in Beziehung gesetzt. Dabei umfaßt die 
Hauptfutterfläche das Dauergrünland (Wiesen und 
Weiden) und die Futterpflcmzen auf dem Ackerland 
(Klee und Kleegras, Luzerne, Ackerwiesen und Ak- 
kerweiden, Grünmais und adle übrigen Ackerfutter
pflanzen) einschließlich der Futterhackfrüchte (Fut
terrüben, Kohlrüben, Futterkohl und alle anderen 
F utte rhackf rüchte).
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Drucksache LZ 1Statistisches Landesamt Baden>Württcmberg
Betriebszählung in der Land* und Forstwirtschaft

(Landwirtschaftszählung 1960)

Haupterhebung am 31. Mai 1960
Betriebsbogen A

für Betriebe der Land- und ForstwirtschofI 
von 2 und mehr Hektar Gesamtfläche

stark umrandal« Spollan für die Bearbelluns freilatten
Landkreis: 
Kreisfreie Stadt:

ilf* Heldcbt-

___
Ho.-
*y.t.

Krri»
Gemeinde:

Orlsteil:

Zählbezirk Nr.:

I I Wer hat dioMfi Belrlebtbooen eutiufUllent
Wald- Krb- Kopfm- Tabak-
Uche Bach« flache flache

Die ZShlung im Mai I960 (Hauplerhehung) ist durch Geielz vom 13. April 1960 Uber eine Betriebs
zählung in der Land- und ForttwirUchafl (LandwirUehuftszÜhlung 1960) angeordnel. Auskiinfts* 
pflichtig sind die Inhaber bzw. Bctricbtleitcr der nebenstehend bezcichneten Betriebe und Gesamt
flächen. Alle Aogaben unterliegen der Gebcunhahuiig und dienen nur staUstiseben. oichl etwa sleuer- 
liehen Zwecken.

Jeder Betriebsinhaber oder Bewirtschafter einer Bodenfliiehe von 2 und mehr Ileklar GeaamlflMche, 
die ganz oder teilweise als Acker, Wiese, Weide, Wold, Fischgewös 
Obstfläche oder Rebfläcbe genutzt wird, hat für die von ihm bewirtsci

llen. Zur Belriebsflöche gehören auch Haus- und Hofflächen 
Acker, Wiesen und Weiden, 
tar, dann zufiillen

>ser, Gartenland, Baumschule, 
haftete Bodenfliiehe (Betriebs-

en auszufüll 
utitcn . 

2 Hek

fläche) diesen Betriebsbog

usw. sowie die zur Zeit ungenu 
Ist die Gcsamtflfiche kleiner ols 
Ein Betriebsbogen ist ouch dann ausz 
genutzt wird.
Nicht abgehoUc Betriebsbogen sind beim BOrgcrmcisteramt dea Belriebaertea abzugeben.

ist ein Bel 
, wenn die '

ilriebsbogcn
GesamtflächB auszufüllen.

e des Betriebes zur Zeit nicht AUe Flächen sind in diesem Betriebsbogen in Hektar und Ar anaugeben. 
Umrechnungsschlüssei für Flüchenmafle siehe Seite 4

I Fragen mit eingcrahmten Ziffern werden in den beigefflgteo Erlluterungen erklirt
Allgemeine Frogen

I 91 Ist der Beiriebsinbeber Inhaber eines 
Gewerbebetriebes bzw. scibslindiger Ge
werbetreibender? ................................................

|lS|Selb»tbewirtschoftete Gesamtfläche des Be
triebes einschl. Wald, Öd- und Unland, Gebäude* 
und Hofflächen usw. (Deputotland rechnet zum Be
trieb des Arbeitgebers)
Vom Bürgermeisteramt aus der Bo- 
dennuliungsvorcrhebung 1960 zu 
übertragen . . .Wc
Vorrrbebung 
Berich 
zu beo
Berichtigte Fläche

I * 11 Belricbsiphober, auch Pächter (Das lit derienigp.fQrdpi 
nuDK der Betrieb bcwlrtichanet wird): ai-D Rech-

lleklat(Jt,'asla)

Mit ,,fa" SU beanivorlen, wenn die cewerbllrhe TSilzkeit tuacrllcb 
<EJnkoiiunrn.Ceaeibc-l.'miaiuieuer) als Cswcrbsbstrltb snge- witd.

Wenn ja, sind die Fragen a) und b) zu be- aniworteni

(Vorname)(Fsmllleoname)

2 Bctncbaorti
(Utt ist dleCemelnde.tu welcher der Wiruehaflshordes Betriebes gehöre) nn die Gesamtfläche sieb seit der 

ndert hot, ist die 
j Bürgermeisteramt

Hektar
geUl 

tigung beim ntragen.
Nr.iStraße:

o) Genaue Bezeichnung dea Cewerbcbclrtcbeat
3 Wohnort 
des Bctriebsinhabersi
(Nur sntugeben, wenn Wohnort mit Betrlebsoit nicht Qbcrclnstlmml) (f. B. nastmlitKhafl. Fuhrunternehmen. Malerzi-srhkfl. Clniel- 

handeUorsehaft, Vtehhande), äch«elnetna*ierel. Ftledhoftzartoerel)
b) Dient die Land- oder Forsiwrirtschafi 

aasaehlicBUch Zwecken des Gewerbe- 
betricbca ? .........................

(Hll ,.la'* 2U beantworten, wenn dir 
stsairllch ab Till iss Csvtrbabstriebst

1101 a) Ist mit dem Und- oder fonlwirischnfi- 
liehen Betrieb ein ▼erarbeitender Neben- 
betrieb verbunden?.....................

Kin Verirbeltuntnbeirt 
dann Hn HsbsBbtirltb. 
tlgenfa tand- «der i.
Zwecks des Vsrksuls vsrttbelut.
Nrl>enbetrtrh de* land- Oder (> 
aemi er stsustlltb (KInkommrn-Cr 
als Gewerbebetrieb angesehen wird.

b) Wenn ja* welcher?

Von der selbstbewlrtschofteten 
Ccsamtflöche Nr.

16 Selbstbewirtacbaflete eigene Fliehe
Hektar

15 ist:
I 41 Derzeit auagcQbter Hanptberaf oder soxulige Hanpt- 

nnterboltsquelle dea Betriebainbabers? 117 [Gepachtete Fliehe.....................................

18 SonstigeFliche(Dienslland,Allmend
fläche, Hcuerlingsland, zur Bewirt- 
■chafiung unentgeltlich erhaltenea 
Land usw.).....................................................

(Ja'Bito)
Ferstwlrtscbaft
rdlUad- adsr 

angesehen wl
Sustls, s. B. Rente, Pension)

19 Geaamtfliehe (Größe) des Betriebes | .
(einschl. der Haus- und Hoffläcbenusw.).....................................................................

(Nr. 16 bis 18 zusammen.) .Muß mit der Fläche unter 
Nr. 15 übereinstimmen.

I 5|Wenn der Betriebsiobaber den Betrieb niebt selbst 
leitet, wer ist der Leiter?

(la.BSlB)

Brennerei) Ist Im allgemeinen 
Obcrwlcgend EtssugaUss des 

ältlichen Bttrisbn aoeb tut 
Im XweirrUrall Ist er dann ein 
irsIwIrtsrhaflUchen Betriebes, 

werbe-rmsateteuer) olcbl

rb U. B.
t. wenn er lantwlrucb

(Vorname)(Familienname)

Pochtvarhältnlssc (die Fragen 20 bis 31 d sind nur 
au beantworten, wenn unter Nr. 17 gepachtete Flächen 
angegeben sind)

20 Haben Sie EinzcIgrundstUcke gepachtet?
1211 Haben Sie Ihren landwiriaehaflUehen, 

forstwirUchafllichcn usw. Betrieb als 
Gansea (mit Gebäuden) gepachtet? . . . (]a.'Btla)

Wenn Sie Frage 20 (gepachtete EinxclgnisdsiQcke) 
mit „ja“ beantwortet haben, sind die Fragen 22 
bis 25 zu beantworten:

22 Wieviel EtnzelgrundslUekc haben Sie ge- 
pachtet ?.....................................................................

I 61 Landwirtsehaflliehe oder llndlich-baiuwirtschaftUehe 
Vorbildung dcsBctricbsinhaben oder sonstige 
leiler« und der Hausfrau oder der sonst für 
halt verantwortlichen Person:
a) Tlligkeil von mindestens einem

Jahr in einem fremden Landwirt- 
Bchafts-, Gartenbau- oder Wein
baubetrieb oder fremden Haua- hall?..........................................................

b) Besuch einer londwirtichaft- 
licben Fach- oder Hochschule?

Hierin rachaca: I^iidwirtM-haflsachuIr,
Lanül'rauenM'huIr, Arkrrbausrhuir, latid- 
baiivhulr, HOlirre Ijindbauscliulr, land- 
wlrtsrhaflllchr Hoclisrliulr; Wriiibau-
•cliule. (jarienbauschulr. Höhere I.rhtanatalt für Uarien-, Ob«l- 
und Weinbau.
Riehl dsgegia: Berufsschule. Forstschule sowie kurifrlstlge 
UldungikuTse u. dgl.

n Betriebs- 
den Häus ls. II. Abflnduiigibremieri'l, .'-aKewerk) (lalnila)

111 I Verkaufen Sie Erzeugniosc Ihres land- oder 
forstwirtscbafilichen Betriebes? (s. B. Ge
treide, Hackfrüchte, Gemüse, Obst, Wein, 
Vieh, Milch, Hier oder Erzeugnisse der 
Forstwirtschaft und Fischerei).....................

Bairlsbs- Hsuilcsu
lahsber (>'vrdcnHi]:i' 
(Bciricbf- kill ertsai- 
leiter) weril.lVr

(Ja Bila)
(Iheie Frage Ist rtdt „)a" tu beaniwoTli-ti, wenn die gesamte itaufscrlbae Im illermt-lnen Jjhrllch Mu.— 1>M und mehr beir

112 I Bauen Sic CemUse (auch Spargel), Obst, 
Erdbeeren, Blumen, Zierpflanzen, Baum- 
achulkulturen oder Gemüse- und Blumen
samen für den Verkauf an?.....................

13 Auf welcher Erxeognisgrappc liegt das 
Schwergewiebt der Prodnktion? iiine« l*i 
nach dam VcrhsntevnrI dw Brnagnbu alatehl. Elgsa- 
Tsrbrsneb m besiimeeo.

Landwirtsehaflliehe Eraeagniase (Getreide, 
Hackfrüchte, Vieh, Milch, Eier usw.) . .Gemüse,
Gartenbanerzengnisse..........................................

Erseugnizse des Weinbaus (Trauben,
Weinmost usw.).....................................................
Erzeugnisse der Forstwirtschaft .... 
Erxeognisse der Fiseherei and Fischzuebl .

(Ja BilB) (Ja'nalB) n Ver- agen.)

(|B/BSlB) (Jb/dsIb) (Aauhl)

23 Wieviel dieser EinzcIgrtmdslUcke haben Sie
nur gegen Geld gepachtet?*)...........................

24 Wie groß ut die Geaamlfllche 
der nur gegen Geld gepachteten 
Einzelgrundstiicke ?.

(AbuU)
(Js.'nela)

Nar «las br- Hektar Ar

7 s) Beaiui der Betriebsinbaber onen Bon- 
deaaosweis für Vertriebene oder für Sowjctaonenfliiehtlinge?.......................... 25 Wieviel betrlgt die jahrespaehl der vor

genannten Fliehe inageaami ? DM

Wenn Sie Frage 21 (als Ganzes 
mit „ja“ bcantworlet haben, 
bis 31d zu beantworten: 
groß ist der als Ganzes ge

pachtete Betrieb?.....................

27 Haben Sie den Betrieb von Ihren Ellern 
oder Schwiegereltern gepachtet? . . . .

achieter Betrieb) 
die Fragen 26

(Js/asla) gep*

Obst, Baamsebu]- und andere
b) Wenn ja, welchen? .

(A oder I oder C) 26 Wie HekUr Ar

6 Zahlen Sie Beitrige zur Altershilfe für 
Landwirte ?............................................................... (JS/DtlB) (Ja/BIlB)

Wenn nein, beantworten Sie die Fragen 28 bis 31d 
28 Wer i^t der Verpichter?114| Wohn- und Wlrtschoftsgebdude

(Familienname) (Vorname)
b) Wann wurde das Gebäude in aeinem 

überwiegenden Teil erbaut?
luüo ittir.

hl* laU J>l* IU44 
______Dauielt ankreuien (X)

a) Alle zum Betrieb gehörenden Gebäude sind einzeln noch ihrer jetzigen 
Verwendung anzugeben.

B*l uuammcnhingrndrn Gebaudrn gilt hier jedea iUuwrrk alt *ln GrUSudr, da* 
dem analoDcnden Gchtude durch eine vom Dach bia lum Grund reichende Tre 

(Hrandnuuer) geaehieden lil,
29 Für wieviel Jahre haben Sic den Betrieb (*ef!lnebtet? Gesamtpochtdauer tdauer

30 Zahlen Sie die Pacht nur in Geld?*) . . .

Jahre
en)I 1015

und.^l^r
1000

beatimmier l'aeli 1*1 ..unbettliiimt'' eintut ragnnung*.

Brsias ■•U:
I. Gebäude

plak fOr Wohnu 
e: WaAnung.

ng, Rindvieh- und Sehweinrslall, Scheune. Maachlnerachuppen In i*«1 GebSuden 
S. Gebiude: Motchriwntchusaen I

(JalBSlB)

31 Wenn ja, welche Zahlnngen haben Sic auf Grund dea 
Pachlverblltnisscs jlhriieh 
d) Jahrcapaebt einschl. der Vergütung Tür 

eisern übernommenes Inventar . . . 
b) Sonstige jlhrlicbe Ccldleistungen, die 

enf Grand des Pachtvertrages 
Pichler zu tragen sind, i 
Steuer, Vermögensteuer, Vermögen 
gäbe zum Lastenousgleich, Gebäi 
Versicherung, Wasser-, Deich- und Siel* 
lasten, Beiträge lur Berufsgen 
Schaft, Aufwendungen Tür Gebüuderepa* 

sonstige geldliche Leistungen

X

T ■
X

zu leisten ?
Zeeliat lelyiUb für Wohnung. Pferde-, Rladvleh- und Schvdor»ta]l. Achfune, Lapdarbcltcrhau* In * Ist GebSuden 
2. GebAude; Frerdt*rRindvich-und Sch ^ * DM

weinet lo/l X I
9. '

Getaude:

Cebtude: landerheiKrheut

X
vom 

B. B. Grund*

X

1. Gebäude: isab-
ude*

2. Gebäude:

3. CebSude: ossen*

4. Gebiude:
DMroluren.

’l C itli ili 1)

5. Gebiude:
c) Ceaamlzahlnngen des Piehterz aus dem 

Pachtverhältnis (Summe o -|- b) . . .

d) Haben Sie vom Verpichter lebendes oder 
totes Inventar eisern Uberaoaunen? . .

(Waas Ja.
*) Ala Gcidpachl gelten auch Pachlfalle, I 
.SaluralbnaU beiechaet, aber Io Geld getsbl

6. Gebiude: DM

7. Gebiude:

8. Gebiude: (Ja/ailB)illi iirih I)

9. Gebiude:
ln denen die Pacht auf
t wird.
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— 2 —
fän Personalverhtiltnisse im Mai 1960

A. Betriebsinhober und seine mit ihm in gemeinsamem Haushalt lebenden Familienangehörigen und Verwandten
Vor AufUlInog der liate Ulte naeliMehcnde Anleilung nr Beaniwertiuig der cüuelaen Frogen Icmq

Spalten 3 bia 61 
Zur BtsebUUCBBl Im 
oder foniwirUchknilchrD B*- 
Ulik rechnet taeb die TIU|ktll 
in rlnetn NtbeBfeetrleb lueh 
Krue 10 «owie In einet gH 
«trbUchtB TlirbBllaBg oder 
~'V(rblteb«a OirtBerel. nicht 
dasetten die Ttligkcii In einem 
BBierea Oewerbebetrleb nach 

Krage 0.

Spalten 1 and 2 s Spalten 7 bu 10: Spalte llai Spalten 12a and 12b:
Ihr lOBKlttB QnelUB dM LcbcatBBUrbklu
(ohne KinVCnflr ausdleirm lamlnlrtarhafi- 
llthrn »eirirbl ilnü geoaa tu laulebBta 
<1, H. llramten;>a-niion. I'nfatlrentr, In'a- 
Udenrcufe. AltrnlrlJ und Altrrerrnle für 
Landwirte «o«le l*aehl- oder Uleltln« und 
dgl.. Klnkünflc au> eigenem t'rrmügco).

L« lind anzugebrn: 
a) l>cr Bctrlabiinbabar.auch «enndle«erauOrrhalbdra Beirlrbetlebi; 

lind mehrere Prricnrn — i. B, Khrpaar, (>e*ehwlitcr oder Ktbea- 
gemelBachaft — Inhalwr de* Hetilebei, »o Ist alt Betrlibslnhaber 
nur Hne Person antUseLen, Int sllarBieinrn die 1‘erMB. die den 
Betrieb praktlKh Irilel biw, bealrtichanet. 

h) Alle Kamllltntngsb6rt|t, Verwandle oder Vcnchvigerie de* Be* 
irlchilnhahers (eiatcbl. Kinder), die In der Zelt tob T—Sl. Bai 
IMS gani oder lellwelM dem mit dem landwlrtschaftUehen Bh 

eerbandeaen Haaibali angebeneo.

land*

•nniltee Vnrraieliallung. Waichcn und Hügeln der Oaitwlrteehaft.Kuhrunlefneh*
Wawhe. Itelnlguiurder Mohnriume, Hariungder KIn- «er. LiiularbcUer. kleialUr-
der und dgl.). Klebt aa den Hauibaluarbetun grhOrrn 
alle Hofarbeltcn clnachl, Melken und Besorgung det 

intleha, Garlcnarbe

■ea
das In.kaufmln*

Kletrieb

IIi I IY Y Y Y

Wer war ia dicaem land« oder foratwirtaebaft- 
liehen Betrieb oder iin Hanahah dea Betrieba« 

tnhahera im Mai I960
nur einen Teil de*

Meeal« «der aarege)* 
mUlf bocbiftlgtf
Aagkbe der
teil Ia vellea Tagea 
(bei Zutanunenreeh* 
nung aller Arbeits- 
aelien Im Moaat)

Wieviel von der ange
gebenen Arbeitaseit ent- 

fSOt auf Banahalta- arbeiten?

Betriebainhaber und acine mit ihm in 
gcmeiniamem Houahalt lebenden 

Familienangehörigen und Verwandten 
tm Mai 1960

Rcthenfolge der Klniragungen: 
Betriebainhaber, dessen Ehegatte, Kinder, 
andere Verwandte, Verschwlgerie (veiheiialetc 
Pertoaen mit Ihren Khegallen und Kindern 

eilen, s. ltels|deU-)

Wer war iin Mai 
weite) auSerhal for

1960 (gong oder acit* 
b dieaet land- oder 

atwirtacbaftlicben Betriebea 
erwerballtig oder in Ansbildiing?
(Selbständige oder mllhetrende Tätigkeit 
In einem lienerbcbetrleb des Betriebs- 

Inhabers mllgerechnet)
Ist diMt Tätlfkill 

Hie Hagpt- uBurhaUt* 
quell* der belrrlTen*

Wer beseht eineRenie,Pcnaion, 
ein Altenteil und dgl, oder Ein
künfte aua eigenem Vermögen?

sind dt*uElakbafie 
'die Haapi- ■DMrhalu- 
qB*ll* der beirellen- 

den
Person'

Ja|a*b

den ganun 
■eaai **U bttcbälUgif Biatea Mo-rtgsImUlg

atebt
bwebtftlfi»

aal I
tlaso TiU d«a
Tag** b*-Kbuttgtr =I.tldie

Arb*iu>
Angabe der Einkünfte

uuammen ans Angabe der anageOhten 
TlÜgkeil (Beruf)

aakrsBUb
(X) WUfitl StnndtB 

tlg liebt
aahrsB

(X)
lab

B*HlebfiuBg der «iBitlBSB PtrwBca mit Ihrem
Verwandtachafiiverhfiltnis 

giim Betriebiinhober

zeit

genaue Bcielehnuag
genaue Bezeichnungbctri'ITende Personen 

ankreuzen (X)Angabe für Jede Perzon ln ilasr der S|<alten 3 bis 0JthrsB

m I d] m raz liSli 7 8 0 10 11a llb i:b
4S XAciricbiinhober14 Micizini •efa
42 XEhefrou X

I T Sehn 16 X

* f5 XTochier Schülerin4
5 76 4 XMutltr

klienitilu.Ailtrtrtnit f. Londw. >9
62Bciriebtinheber Sf Mcizger /•I SS 62 Ehefrau X

Milhilfe in der MclzgerelI KB-Acni*363 Sehn X •wa
T 27 XSchwiegerlechlcr

Enkelin
X

l h7r X

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

B. Familienfremde Arbeitskräfte des land- oder forstwiriichoftlichen Betriebes (einschl. Haushalt des Betriebsinhabers) im Moi 1960
(Einachließlich Verwandte dea Betriebsinhabera, die nicht mit ihm in gemeinsamem Ilauabalt leben)

I 1.1 Ständige Arbeitskräfte
Anxugeben sind dir. Arlieitskrüftc, die am 31. Mai in einem nnbefriateten oder auf mindestens 3 Monate abgeachloaacnen Arbcitaverh&ltnia standen. Hiersu rechnen auch ständige ArbeitokrBfte einea unter 
Frage 10 angegebenen Nebenbctriebea sowie die stlindigen ArbeiUkröfte einer gewerblichen Tierhaltung oder gewerblichen Clrtnerci, nicht aber die Arbeilskröfte eines anderen Gewerbebetriebes; diese sind, 

soweit sie gelcgcntlieb im land- oder forstw, Betrieb tätig sind, unter „Niehtstundige Arbeitskräfte’* in Abschnitt D II anxugeben.
Fach«

bxw. Spexial« 
otisbUda^ oder 
langjährige Be« 
rufserColming ?

]a/B*ia

Wer ist auf Grund des Arbeitsverbält- 
nisses mit diesem Betrieb pfliehlvenichcTt 
in der geaculicben Rentenveniebenuig 
für Arbeiter 

(früher Invaliden- Versicherung)

betrcITende Personen ankteuicn (X)

Gcachlcchl

Beteiehnnng der euuelnen Personen mit ihrer Täti^cit 
im Betrieb oder Haoaboll

(siehe Beispiele ualea)

ArbeiinchmCT 
in Kost 

wfiA Wohnung
lafaciD

Alter in Jahren Verheiratet ?mlnn- weib
lich lieh

S’. für
AngcateOte

aokreuzen (X)
"iä [ tb m 7b3 0 7a1

1

2

3

4

5

6

It. Nichtständige Arbeitskräfte Im Mol 1960Beitpirle für die Eintragung der Tätigkeit 33 Land- und Forstorbeiter- Wohnungen(nur Personen im Alter von 14 Jahren und darüber)
Heiller oder Gehlll* mit Prüfung (der Landsdtlschafl, der länd
lichen lUusuirlwIiufl, der Tierzucht, des Handwerks, des 
Brennerei- und Mulkereiftches, der Gärlnvr-, Kellerei- und Welnbsuberufe),

l^ndwirtsrhaflllcher KaebarbeKsr (mit Kacharbelterbrlef), 
Hefmelittr, Vembeltsr,
LaodwlrtschaftilrhrUng, Lehrling der lindUchen UsuswlriKhaft

ugeben sind die nichtatUndigen Arbeitskräfte, soweit 
im land- oder fontwirtscboftlichen Betrieb besebuf sie im Mai I960 

tigt woren.
Ans

Zahl der Arbeiter- 
wohnuB-( Werkwohnungen, 

nicht EinselrBume)

land- iHlrr forstw. Bcirirb zur gtsets- 
Uekea KraakenTctzlebttong bei einer 
Orts- oder Ijndkrsnkenkassr bzw, 
einer Eristzksste aagtnildal sind.

Zahl der von diesen Arbdlskrtflen Im
■al ISSO laUbuuB AibeiuunZahl der nUhl- 

sUadtgaa 
Arbeit»- 
krttu

a) Wieviel Land- und Forst- 
arbczIcrwohoBngen gehören 
insgesamt so Direm land- oder 
foratsrirtaehafiliehen Betrieb?

CeKhlecht

in der Laadwirucluft In der ForsiwlrucbaU
Landarbeiter. GcepannfOhrrr, Schlepperführer, Kraftfahrer, 
Sehweincwäricr. Hllftarbclter

rolle I halbe ivolle Imibe

Zahl dieser Arbelukräfte am II. Ha]
Arbd tätige Arbeltsikge

b) Davon sind von Familien 
belegt, die dem Betrieb keise 
ständigen Arkestakräfte 
VerfOgiuig stellen ? . . ,

Förster, Haumeliter, arbeilerlehrllng Waldfaehatbcltcr. Waldarbeiter, Wald- mAnollch

Inspektor, 
oder -beaaterVerwalter, Wirtschafterin, VerwaluingiangtsIcUter

weiblich
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— 3 —
Maschinen und Technische Einrichtungen

Technische Einrichtungen und Gerätenoch: Betriebseigene Maschinen(Fortscliung: 
für die Ernte!

Betriebseigene Maschinen
(auch MatchiDen in gemeinichaftlichem 
Bciils mit anderen Betrieben)

Beuitteifa
Mucklets

ZMfetttwin
a(X)

BeiriftaeifM MiwUm : IV. Mafdünen und Cer&te bergung) 92 Hcehaniacbca Animiaten ohne StoUbah-
‘£“19

taitra
Beiricka

nen (s. B. Creiferanloge, Dungrliumer, 
Dungfchlitten mit Seiliug, Frontlader) 
q) für Rindvieh................................................
b) für Schweine................................................
c) . . .

93 Elektreweideiatuianlage..........................
94 Heobelüftungaanlagc unter Dach . .
95 KömerbclUftnngaanlage (für Getreide

trocknung) ..........................................................
96 Girfuiicr«Behllter (Fettbehülter, maaaive 

Bauweiie aut Beton, Ziegcltteinen, HoU 
oder Metall)
a) für CrünfnUcr 

(Fastungtvermögen . . . cbm)
b) für Kartoffeln 

(Fassungtverinögen . . . cbm)
97 Moiorbanmtigen (nur betriebseigene)

a) Eiwmawwag»»!..........................................
b) ZweimannaigcD.....................................

98 Waucrleilang (eigene oder ÖffentlichAnlage)...............................................................

99 Warmwaaacrbereitong in Verbindnng mit
der Waatcrleitung (i. B. Boiler, Speicher, OurchJauferhitier)...............................................

100 SelbaltrAoke im ViehatoU...........................
101 Elektriache Stromveraergong

a) liehtatromanacbhiB................................
b) KraftatromonachluB................................

KlJt(i<aea 
Bnlu Bll taritna 
Betriekca

lUfelt-
bnili

ailritbeWelche betricbacigenen Matehinen, Ge- 
rite oder Einrichlangcn werden in Ihrem 
lond* oder foratwirtachaftUcbcn Betrid» verwendet?

Bttrlrtc*

.rittat lnisa
us;

[st] Aufnahme>(Pick>up«)Lader für die 
I—I Emlcbergnng (ohne Front- und Heck- 

Schlepper und Pick-up-Vor- 
91 Mtihdretcher) ....

Fsil Aufoahme>(Piek>ap.)Preaaen für Heu 
I—^ nnd Stroh (ohne Front- und Heeklader 

am,Schlepper und Pick-up-Vorrichtung 
am Mtihdretcher)...............................................

59 Schleppcr-Mihbinder (,Zapfweilenbinder)
60 Cetpann-Mlhbinder..........................................

61 Mihdrcacber für SeUcppcniig.....................

62 Mihdreacher — Selhatfahrer.....................

63 SlrobzerreiSer oder Sirohhicktlcr xum
Anbau an den Mtihdretcher.....................

64 Kartoffel«Seh!eadcrroder (mit oder ohnepQugvorrichtung)...............................................

65 KartoffcUVomtaroder (Siebrad-, Ket
ten- und Schwingtiebrodcr)..........................

66 Kartoffel-Sammelroder (eintchl. Quer-ichwadroder)..........................................................

hhl'tet MwckiietInder 
richtung amN

I. Zugmatehinen

34 Vierradtchlepper, Keltetttchlepper 
oder Ccritetrlger

erste Maschine
Sind hiervon zweiteMaKhioe
mehrere Ma
schinen vorhan

dritte Maschineden, so sind die 
gaben fürAn

jed
vierte Maschinee einzeln zu machen

fünfte .Maschine

35 Einachsschlepper and andere ein
achsige Motorgerllc (Molorhackcn, 
-frliscn) ohne Einzweckmotormiber

Erster Einachsschlepper ....
Zweiter Einachsschlepper . .

36 Von den unter Nr. 34 iro AUeiDbesitz 
angegebenen Vierradschleppem sind 
ausgerüstet mit: 
a) Ankaamihwerk

102 Gefrierfach (— 16'’ C) 
eigenen Haushalt (Truhe oderSchrank)...............................................................

b) in p».....................
103 Kühlachronk oder KUhlraom für Lebens

millelaafbewahnmg (künstl. Költe) im 
eigenen Haushalt..........................................

a) im67 Zuckerrüben-Köpfer (Llingsschwod-, 
Quersebwad- und Wagenköpfer, nicht 
kombiniert mit Roder) ohne Köpf- 
schlitten ....

68 Zuekerrüben-Roder
q) ein- oder mehrveiliig (ohne Sammel

roder) ...............................................................

b) Sammelroder (Querschwad-, Bunker- 
und Wagemroder).....................................

69 Zuckcrrüben-Saimnclköpfroder (Rüben- 
und Blattemte in einem Arbeilsgang)
a) mit Qnerschwadoblagc (bzw. Löngs-schwadsblage)................................................

b) mit Feldrondabtage.....................................

70 FntteTTfibcn-Rodeaehlillen..........................

I
b) Hydraoiik (Scbleppcr-Kroftheber)

c) Anbaolader (Front-oder Hecklader) . 
37 MIbwerk für Einaehsaebleppcr .... |- □ Betriebsfremde Maschinen 

und Geräte
!■ Lokt-j 
Tcrfikm. {g 
•der ul' ,<u6btr.
Srudlitr

I

Welche betriebsfremden Maschinen wurden 
im letzten Jahr in Ihrem Und- oder forzt- 
wirtschafiliehen Betrieb verwendet?U. Antriebsmasebinen Zstrcriesdei 

taiftaiei (X)0 Elektromotoren cinschl. der in landwirt
schaftlichen Maschinen (nicht Haushalts- 
maschinen und Melkmaschinen) ein- oder 
angebauten mit einer Nennleistong vom
a) unter 1 PS.........................................................

b) 1 bis unter 6 PS..........................................

c) 6 and mehr PS.......................................... .....

39 Dieoelmoloren cinschl. der in landwirt
schaftlichen Maschinen ein- oder tnge- 
bouten (ohne Schleppermotoren) . . .

40 BraziDmolorcn (Ottomolorcn) cinschl. 
der in landwirtschaftlichen .Maschinen 
ein- oder angebauten (ohne Schlepper
und Einaefasmotoren)

104 Vierrad-, Kettenschlepper oder Ge- 
rlitetrüger .

103 Einachsschlepper und ondere eioich- 
sige Motorgerfite (Uotorhsekca, -frisca) 
ohne Einzweckmotormfiher ....

106 Drillmaschine am Schlepper ver
wendet ...............................................................

107 Vielfachgerät und Hackmaschine Itir 
Schlcppcnug cinschl. Sclbstfobrer 
<aiueriii>mfnrn <lle uat«(Klnichs-Uotorhackea)

108 Kartoffellegemaschine
(nhhr lYtanildthzerat).................................

109 Kalk- und Handelsdüngerstreucr . .

110 Stallmiststreuer («-iBuhl. Dunztireuwcrkc
Aufbau auf Xekervacpn)..........................

111 .Maschinen und Geräte für den P0nn- 
zentcliulx (>|<rluceiaie u. d||l.

lairr N-liIrpprrlUg) , ,

112 Kombinierte Heuwender und -rechen(Kv<-h<»omlrr).....................................................

Itiriria

fakl Stf Miadiaea

V. Maschinen und Ccrlte für die 
Ernlevcrarbeitung and Futter- miltelbereilung

71 Dreschmasehinen (ohne Hliekseldrcscher)

72 Hickscidrescher (einsehl. Elin-.Mann-Dreschmaschine)...............................................

1731 Pressen für Heu und Stroh (ohne Auf- 
I—J nahme-|Pick-up-)Presten)..........................

74 tllckaelnuuchinen ohne Gcbllse (cinschl. Wurfhäcksler)....................................................

1^^ GeblBaehIckaler mit Zusatxgcbllse . . .

76 Elektrofutterdämpfer.....................................

77 Karloffcl-DOmpfanlagc für Silage(Dämpfkolonnc)...........................................

Xr. lOS aazezcbcBCB

UI. Maschinen nnd Geräte für 
die BodcDbcarbeiluDg, Saal, 
Pflanaenpficge und Düngung

für Oe-

Anbau- und41 Schleppeipfl^e (Anhänge-, 
Aufsatlelpflüge) ....

42 Bodenbearbeilungsgerilc mit Zapfwcl-
lenantrieb (x. B. üodenfrüten oder-krüm- 
ler Tür Schlepperxug).....................................

113 Feldhäcksler (MSh- und AufnahniehSelutrr)
114 Aiifnahme-(Pick-up-)Lader Tür die 

Emicbcrgung (ohnr Ptonl- und lleckladrr 
am x-hlp|i|>*r und i*lck-u]^VorhchtuBZ am

•whrr) . .
115 Aufnnlimc-(Pick-up-)PrcaacD für Heu 

und Stroh (ohnp Krönt- und Krrt-
und Pirk-up-Vorrlthlunz

VI. Maschinen für die Milch 
sebaft und ländliche Haus Schaft

78 Melkmoscbincnanlagen.....................

79 Milchkühl-Anlogen mit künstl. Kälte . .

80 Wäschewaschmaschinen mit Elektro
motor .........................................................................

Wirt-
wirl-

Mihdri

43 Drillmaschinen 
a) für Ccapannzog

laiir-r am .VhJp, 
am M.iliilrrx-hr

pprj 
t)

116 Schlepper-Mähbinder (/.aiifwdlfnMndrr)

117 Mniulrcscher.....................................................

118 StrohzerreiOer oder Strohhäcksler
Anbau an drn Mülidrpuhrr.....................

b) am Schlepper verwendet...........................
44 Vielfachgeräte und nackmoschinen für Cespannzog

1451 Vielfachgeräte und Hackmaschinen für 
Scbleppemig cinschl. Selbstfahrer (aus- 
genomme» die unter Nr. 35 angegebenen Einachs-Motorhacken).....................................

46 Kortoffrllrgcmaschincn mit Uondeinlage 
(ohne PQanzlochgeräl).....................................

I

I
VlI. Fördereinriehtu TransporlmillcL

ing

81 Creiferaufzüge für Heu undCcIreide . .

82 Höhenförderer (ohne Aufnahmelnder) . 
63 Fördergebläse

q) Körnergebläse...............................................

1>) andere Fördergebläse (mit und ohne Schucidvorriclitung)...............................

84 Stallmisllader, fahrbar oder oitsgebunden 
cinschl. Slallmistgrciferanlage, Lader für 
Stallmi't und anderes Fördergut (ohne 

und Hec' luder Tür Schlepper) . .

119 Kartoffel-Schleuderroder (mit oder olm«KanB\nrr((‘htuns)...............................................

120 KartofTcl-Vorratsroder (Slrbrad-, K'eiiea-
und .-trhvlncsiebradrrl.................................

121 Korloffcl-Sammclroder (elnichl. Quer- 
tcbvkadtialer) ....

122 Zuckerrüben-Köpfvr 
Quriiihsad- und Waü'iikuiifer, nlrhl 
(.uniblnfsrt mit Kodpr) ohnr Kopfachi

123 Zuckcrrülien-Rodrr
a) ein- oder mehrreihig (olinr iammrl-rndpr)....................................................................

b) Sanitiicirodcr (Uurrtchwad- und Wa-BPTirodvr)...............................................................

124 Zuckerrübcn-SaminelkÖpfroder 
(Kuben- und (tisKsmti- i» rinrm AebrUifaagt 
o) mit Querschwadablage
<bi« I.iiiB»rIiwadablaKe>...............................

b) mit Frldrandoblagr..........................

125 Dreschmaschine (ulinr turkirldre^clier)

126 Hüeksrldreschcr(p|nifhl. Kln-Mann-I(rc«h-nusrhlnrn).........................................................

127 KartnffcldUmpfaiilage für Silage(Dumpfkolonne)..........................................

128 Stallmistlader...............................................

129 Melkiiiaschincnanlagc................................

I

47 Kartoffellegemaschinen mit mecha
nischer Einlage (I.tnswhuad-,

ICCrn
48 Kalk-und Ifandcbdüngrrstreucr. . . .

49 Sullmulstrcuer (cinschl. Dungstreu- 
ufbau uuf Ackerwagen) . .

Fronl- 
85 Spcxinlfutterwagen 

d) für Hindvicli 
b) Tür Schweine

werke zuni A
50 Berrgnungsoolagcn (mit Uohrsystem) .

51 Maschinen und Geräte für den Pflanzen- 
scbulz (Spritzgeräte u. dgl. 
spann- oder Scidepperzug) für Ce-

86 StoUbahnen.........................................................

67 Lufibereiftr Ackerwagen (Zweiachs- und 
Einuchswagen für Gespann- und Schlep- 
perzug ohne Stallmisisircuer).....................

Eigene Kraftfahrzeuge 
sie nur zeitweise ini lond- 
wirtschaftlichen Betrieb verwendet werden)

88 Krafträder (cinschl. Motorroller, aber 
ohne .Mopeds)....................................................

IV. Maschinen und Geräte für die Erntebergung

[52] Molorro#her(nur Einzwerk- odcrSpeziol- 
Riutormüher ohiic lluaenmüher) . . . .

53 Cespann-Grasmfiher..........................................

: (auch wenn 
• oder forst-

$4 Kombinierte Heuwender und -rechen (Hechwrnder^

SS Heuwender (Zetter. Gabellieiiwcixler und 
Srhwudi-nn'rhcn — ohne Pferdi-hurke. Pferderechen)

130 Abladegerüte (Hohpnfurclrtrr,

.....................
131 Crabenräuminaschine...............................
132 Wuschewaschmaschine mit Elektro-

89 Personenkraftwagen..........................

90 Kombinalionskraflwagea (Kombi
wagen) ....................................................

91 Laslknflwagcn, Lieferwagen . .
56 Feldhäcksler (Muh- nnd ApfnahmebSeks- moiorler)
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— 4 —Viehhaltung Bodennutzung

I [Anbau auf dem Ackerland und im Erwerbt- gartenbau

Nur llauptfrüchte, keine Vor- oder Zwischenfrüchte. 
(Noch nicht bestellte Hauptfrüchle sind bei der ge
pinnten Fruchtart cinsulrugen.)

Wieviel Vieh gehön am 31. Mai an Ihrem Betrieb? 
Vorübergehend abwesendes Vieh (s. B. ln Pension wegge
gebene Tiere, Weidevieh auf cnifentten Weiden, ouch 
Wandenchafe) ist tum heimischen Betrieb tu rechnen. 
Langfristig im Betrieb gehaltenes fremdes Vieh (z. B. Ce- 
meindebullcn, Genossenschoftseber) ist ebenfalls onsugeben, 
dagegen nicht vorübergebend in Fütterung genommenes Vieh.

Aufgliederung der telbstbewirttchafleten Ge
samtfläche des Betriebes (vergleiche Frage Nr. iS) 
nach Kulturorten und sonsHgen Flächen

|Ts8 I Aektflond einschl. der Ackerwiesen 
und Ackerweiden, Hopfcnflüchcn, 
Flüchen des Erwerbsgartenbaus, 
auch unter Glos, sowie 
eben unter Obstbä

I$9 Hauagorten and Noiigortan
160 Ziergarten^ private Parkanlagen 

d Raoenflichcn...............................

H«Vur ktlickuu Ar

162 Winterroggen..........................................

163 Sommemtggen.....................................

184 Winterme: 
und WAnbau)...............................................

185 Winierwciaen, Spelx, Dinkel . . .

186 Sommerweiaen.....................................

187 Wintergerste..........................................

186 Sommergerste..........................................

189 Hafer.........................................................

StBek OVE
Ackerilü*

I. Pfcrdei
133 Unter 3 Jahre alt einschl. Fohlen
134 3 Jahre all und Iller.....................

umen

nggelrctde (Winterrog- 
l’interwcizen in gemisch-

135 Pferde insgesamt (Nr. 133 und 134 tu- un
sammen)

11611 Nur znm Obstbau geoutaleFIlcheDt 
geschlossene Obstanlagen, Obst- 
plantogcn, einschl. Beerenobst- 
anlagen (jedoch ohne Erdbeeren). 
Obstanlagen mit Unterkulturen

II. Rindvicbi 
136 Kllhcr unter 3 Monate oll

sind je nach der UnterkuUur beim 
Ackerland, beim Haus- und Nutz
garten, bei den Wiesen oder Wei
den anzugeben ....................................

137 Jungvieh 3 Monate bis noch nicht 1 Jahr alt
136 Jungvieh 1 Jahr bis noch nicht 2 Jahre all
139 Kühe nur aur Milehgewionung einschl. vor

übergehend trocken stehender Tiere . . . .

140 Kühe aur Milchgewinnung
einschl. vorübergehend trock Tiere.....................................

141 Zugochsen und ZugsUere 2 Jahre alt und
filtcr ..........................................................

142 Zueblbullcn 2 Jahre all und älter
143 Alles übri 

(Färsen, .

190 Sommertuenggetreide (verschiede
ne Cetreidearten in gemischtem Anbau).........................................................

191 Körnermais (Grünmais ist bei
Nr. 211 onsugeben)..........................

|1^921 Hülscnfrilehle aamAusreifen(Erb- 
ten, Bohnen, Wicken usw., auch 
.Mischfrucht, Hirse, Buchweizen 
und dgl.).....................
Frühkartoffeln. . .

11941 Mitlelfriihe Kartof«’-------'fein

|T62 I Baumschulen, auch Forstbaum- 
schuk-ii, jedoch ohne Ffiunzgurten

und Arbeit 
en stehender

ctricbcs...............................

Wiesen, Dauerwiesco einschl. der 
Wiesen unter Obstbiiumen, ohne 
Ackciwiesen und Sircuwiesen
a) mit einem Schnitt (cinschürig)
b) mit zwei und mehr Schnitten 

(zwei-und mehrschürig) . . .

164 Streuwiesen (Wiesen zur Streu
gewinnung) ...............................................

des Fo

Rindvieh 2 Jahre alt und Iller 
slkühc usw.)..........................................

45*
Mo

KsMiiirdn 
liu Hau«' sarli-iiunO 
NuligarlriO

144 Rindvieh insgesamt (Nr. 136 bis 143 zu-
11651 Viehweiden, 

der Weiden

somincn)

11951 SpBtkarloffcln ein- 
schlieUI. der mittel- 
späten ..........................

196 Zuckerrüben zur Rübengewinnung 
(Hüben jeglicher Art zur Samen
gewinnung sind unter Nr. 199 an
zugeben) ....................................................

Q97J Futterrüben aur Rübengewinnung
] 196j Kohlrüben und Fullermöhrcn Rilbengewinnung.....................

Dauerweiden einschl. 
unter Obstbäuin ~inen,

Almen
jedoch ohne Ackerweiden, 
und Hutungen.....................

III. Schafe, Ziegen:
145 Schafe unter 1 Jahr alt einschl. Lämmer . .

davon werden als Umtriebsweide 
(höchstens 4 Tage je Koppel 
bxw. Tcilstück) genuUl:146 Schafe 1 Jahr all und Alter

147 Schafe insgesamt (Nr. 145 und 146 zu- IHektar Arsummen)

166 Almen und Hutungen

1167 [Wieviel
166 angegebenen Dauerg: 
flAchcn werden nicht a 
oder obgCHcidet?

148 Ziegen insgesamt einschl. Lämmer . . .

den unter Nr. 163 bis rünland- 
bgemihlIV. Schweine:

149 Ferkel unter 8 Wochen ah 199 Zuckerrüben, Füller-, Kohlrüben 
und Fullermöhrcn aur Samenge
winnung ..........................

150 Jungschweine 8 Wochen bis unter Johr alt
(ohne Ferkel)...............................................................

151 Zuchtsauen Yi Jahr alt und Aller.....................

152 Zuchlcber Yt Jahr alt und Aller..........................

153 Most- und Schlaehlschweine Y2 Jahr alt undAller....................................................................................

Hektar Ar
12001 Fulterkohl und alle anderen Hack- 

fruchte (z. U. Topinambur) . . .

(2011 Gemüse u. sonst. CartengewAcbse 
im feldmüßigen Anbau und im Er- wcrbsgarlenbati 
jedoch

168 Korbwcidenanlagcn (Anbau in ge
schlossenen Beständen).....................

1169| 1™ Ertrag stehende Rcbflüchen, 
Weinberge, Weingärten.....................

[noj Nicht im Ertrag stehende RebflA- 
chen, Weinberge, Weingärten 
(Jungfeldcr, Rebschulen usw.) . .

______)u, auch unter Glas.
nicht im Mausgurlcii und Nulzgurlcn

CemUse (ohne Samenbau) . . 
Sonstige CartengewAchse (Erd- 
bcrrcii, Blumen usw. einschl. Same 
gewüi

202 Hopfen .

203 Tobak .

154 Schweine insgesaml (Nr. M9 bis 153 zusammen)
Garleii-

:ngr>« Innung171 LandwirtschaflUebe IS'ulzflAche 
(Nr. 158 bis 166 und 168 bis 170 zusammen)...............................................V. Geflügel:

155 Hühner über 6 Monate all, ohne Trut-, Perl- 
1111(1 Zwerghühner..........................................................

] 1721 WaldflAchcn, Forsten, Ilolaungen 
einschl. der Blößen und der zum Heil- und CcwÜTTpflanzen (ßol- 

drion, Kcnehcl, .Majoran, Kümmel, Ffcß'crminzc
156 Gänse ülx-r 6 Monate ah

Forstbetrieb gehörenden Pflanz
gärten .........................................................

173 FtschwirtscbaflUchgcnntateTeiche 
und Seen....................................................

)157 Enten über 6 Monate alt
205 Winlerraps aur Kömergewinnung

206 Sommerraps und Rübsen aur Kör
nergewinnung ..........................................

207 Alle anderen HandelsgewAehse 
(Fluchs, Hanf, Zichorien, Mohn, 
KÖrnersenf usw. sowie Grö 
Snmrngcwinnung) ....

[208[Klee und Kleegras einschl. Klcc- lirachc.........................................................

209 Luzerne (blauer, ewiger Klee) . .

[210|Aekerwicse, Ackerweide . . . .

Umrechnungsschlüssel für Flächenmaße:
174 Sonstige Gewisser (Seen, Teiche, 

Bäche, Kanäle. Gräben usw.) . .

1175 [ Unkultivierte MoorflAcben. . . .1 Badischer Morgen = 0,36 Hektar - 36 Ar 
1 Würlt. Morgen 0,32 Hektar 32 Ar scr zur

Qt^ öd- und Unland, ouchStcinbrüche, 
Sandgruben, bepflanzte und unbe- 
pflanzte Erdwälle iusw. . . I

177 Ccblude- und Hoffliehen, r 
wege und alle sonstigen Fl

PrivBl-
licheo

178 Sclbstbewirlschaflele C mtflAche 
des Betriebes (Nr. 171 bis 177 zu
sammen.) Muß mit der Fläche 
unter Nr. 15 Uberrinstiinmen

211 Crünmois 
Gürfuttergewinming . .

212 Alle anderen Fulterpflan 
Crünfuller-, CArfuller- oder IIcu- 
gewinnung (Serradella. Esparsette, 
gemisrhtcr Anbau von Klee und 
Luzerne, Wicken, Lupinen, Ge
treide- und llülsrnfruchtgcmengc, 
Futtersenf, Spörgel.Knmfrcy usw.)

213 Zum UntcrpflQgen ab Grün
düngung bestimmte Hauptfrüchte (Lupinen,

Serradella usw.).....................................
214 Brache einschl. des sonstigen nicht 

bestellten Ackerlandes (Klccbrachc 
ist unter Nr. 208 onsugeben) . . .

Grünfultcr- und

aur

Bitte nicht autfülleni
Hrklsr Ar i vli‘) ' vll>)

vH')Hekix Ar

179 Wie groß ist die Gesamlaahl Ihrer 
Obslbiume (einschl. noch nicht er
tragfähiger u. abgängiger Bäume, 
jedochohne Baumschulwarc)? . .

Siflek

X X.UrLrr.
rut>r>i

I

1180|Wieviel von der unter Nr. 159 angegebenen Ilaus- 
garten- und NutagortenflAche entfällt auf:

I
Wickgemenge, Senf,llark-

rrQclilc (■ pmd- a) Gemüse b) Kartoffeln(juidrsUneier Quadrslnirtpr

IGpiri-I-

181 Aus wieviel rlomlicb voneinander 
getrennt liegenden Stücken besteht 
die unter Frage 171 angegebene 
landwirtschafüiebe Nutafll^e Ih
res Betriebes?..........................................
(Wege und Gräben gelten nicht als Trennung)

Stuck
Bo-

sjtiioa
215 Ackerland insgesamt 

(Nr. 182 bis 
mit der Flüc cinstimmeu.

I

214 tusatnmen.) Muß 
he unter Nr. 158 über-

Funpr-
bsu I

’) «H der Isnd«. Nullfliche. — ') vll der lljckfruchtRiche.

Geprüft:
leb erkläre, daß ich die Angaben auf dleacm Betriebsbogen voUslkndig and der Wahrheit 
gemAB gemacht habe.Ustenehrlft dn Zihlcr*

, den .1960

Untcnchrlft des Bctrlcbol&hsbers oder tdaes Vertreterson
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B. Mechanisierungsgrad, Bodennutzungssysteme, Arbeitskräfte-, 
Vieh- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe 

von Baden-Württemberg

schrittweise Verwirklichung des Gemeinsamen Eu
ropäischen Marktes wird diese Entwicklung nur noch 
verstärkt. Bei dem notwendigen Anpassungsprozeß 
wird es sich hauptsächlich um eine Weiterführung 
aller im letzten Jahrzehnt vollzogenen Maßnahmen 
handeln müssen. "Das Ziel der Anpassung ist auch 
fernerhin, die Mehrerzeugung auf solche Produkte zu 
beschränken, für die der Markt aufnahmefähig ist, 
steigenden Qualitätsansprüchen zu genügen, den Ver
änderungen im Absatzsystem Rechnung zu tragen, ra
tionellen Erzeugungsmethoden in der Masse der Be
triebe fortschreitend Eingang zu verschaffen, durch 
Fortsetzung der Technisierung die Arbeitsproduk
tivität zu erhöhen sowie die für die betriebswirt
schaftlichen Anpassungsprozesse insgesamt erfor
derlichen agrarstrukturellen und sonstigen Voraus
set Zungen zu schaffen"^).

Die Möglichkeiten der Anpassung sind indessen 
von Betrieb zu Betrieb sehr verschieden; sie wech
seln je nach Betriebsgröße, natürlicher Produktions- 
grundlage, Marktnähe, Arbeitsverfassung, Mechani
sierungsgrad u.dgl. in weiten Grenzen. Es ist daher 
für die Beurteilung der Entwicklungsmöglichkeiten 
unserer landwirtschaftlichen Betriebe außerordent
lich wichtig, ihre betriebsorganisatorischen Merk
male möglichst genau zu kennen; Strukturdaten allein 
reichen noch nicht aus. Im Hinblick darauf kommt den 
nachfolgend dargelegten Ergebnissen des zweiten Ta
bellenprogramms der Landwirtschaftszählung 1960 
eine besondere Bedeutung zu.

I. Die landwirtschaftlichen Betriebe nach ihren 
Bodennutzungssystemen

In den landwirtschaftlichen Betrieben sind die ein
zelnen Zweige der Bodennutzung; Getreidebau, Hack
fruchtbau, Futterbau und Sonderkulturanbau, die durch 
ihre Aufgaben bezüglich der Bodenausnutzung, Ar
beitsverteilung, Futterversorgung und Risikovertei
lung eng miteinander verbunden sind und sich gegen
seitig bedingen und ergänzen, je nach den natürlichen, 
wirtschaftlichen und persönlichen Bedingungen in 
sehr wechselndem Verhältnis vorhanden. Faßt man 
jedoch Betriebe mit gleichem oder ähnlichem Ver
hältnis der Bodennutzungszweige miteinander zusam-

Die durch das starke wirtschaftliche Wachstum der 
letzten zwei Jahrzehnte verursachte Verknappung an 
landwirtschaftlichen Arbeitskräften hat die landwirt
schaftlichen Betriebe gezwungen, in zunehmendem 
Maße Handarbeit durch Kapital zu ersetzen. Dabei 
kaim ihnen die Tatsache zugute, daß das Preisver
hältnis zwischen landwirtschaftlichen Produkten ei
nerseits und Landmaschinen und sonstigen dauerhaf
ten Produktionsmitteln andererseits ziemlich kon
stant blieb bzw. bei Berücksichtigung der Leistungen 
sich eher etwas verbesserte, während sich das Ver
hältnis zwischen landwirtschaftlichen Erzeugerprei
sen und Löhnen bzw. Lohnansprüchen erheblich ver
schlechterte. Es war somit auch durch die Entwick
lung der Preisrelationen geboten, die Zusammenset
zung des Aufwandes nach Maßgabe des Minimalko- 
stenprinzips^) neu zu bemessen. Da die einzelnen 
Produktionszweige der Mechanisierung nicht alle in 
gleicher Weise zugänglich sind und je nach Standort 
einen wechselnden Beitrag zum Betriebsertrag bzw. 
-einkommen leisten, mußte gleichzeitig die Produk
tionsrichtung der Betriebe umgestellt und die optima-

werden^). Auf 
diese Weise gelang es der baden-württembergischen 
Landwirtschaft, das Produktionsvolumen von 1949 
bis 1960 um fast ein Drittel auf knapp 14 Mill. t GE 
zu erweitern, obwohl sie in diesem Zeitraum rund 
40% ihrer Arbeitskräfte einbüßte.

Ein Umstellungsprozeß von diesem Ausmaß ist in 
der bisherigen Geschichte unserer Landwirtschaft 
einmalig;indessen ist er noch keineswegs abgeschlos
sen. In dem Maße, in dem das wirtschaftliche Wachs
tum anhält, werden Löhne und Lolinansprüche weiter 
steigen, während die landwirtschaftlichen Realpreise 
bei der Mehrzahl der Erzeugnisse Zurückbleiben 
dürften, weil die Nachfrage nach Nahrungsgütern nur 
noch begrenzt ausdelinungsfähig ist^). Durch die

4) Vgl. E. Schneider; Einführung in die Wirtschafts
theorie, II.Teil, Tübingen 1958, S. 179ff.

5) Vgl. G. Weinschenck; Die optimale Organisation 
des landwirtschaftlichen Betriebes, Berlin-Ham
burg 1964

le Aufwandsintensität neu ermittelt

6) H.Gollnick und P.Maciej: Die Projektion derNach- 
frage nach Nahrungsmitteln in der Bundesrepublik 
Deutschland bis 1965, 1970 und 1975, Zeitschrift 
Agrarwirtschaft, Jg. 14 (1965), H. 2

7) R. Plate und E. Woermann; Landwirtschaft im 
Strukturwandel der Volkswirtschaft, Agrarwirt
schaft, Sh. 14, S. 57
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fruchtbaubetriebe (2,6% der Betriebe, 2,3% der 
Fläche).

Betrachtet man die Hauptgruppen der Bodennut
zungssysteme etwas eingehender, so zeigt sich, daß 
unter den Futterbaubetrieben der weitaus überwiegen
de Teil auf den intensiveren Typ, den Futterbaube
trieb 1, entfällt. Hur knapp 22 000 oder 27, 8% der 
Futterbaubetriebe gehören dem Typ Futterbaube
trieb II an, bei dem mehr als 80% der LN futterbau
lich genutzt werden. Solche einseitigen Nutzungsfor
men kommen nur unter extremen natürlichen Bedin
gungen vor, wie sie etwa im Schwarzwald, imAllgäu 
und gelegentlich auf der Rauhen Alb gegeben sind: 
außerordentlich futterwüchsiges Klima mit Nieder
schlägen über 1000 mm oder (und) flachgründigen, 
nährstoffarmen Böden, kurzen Vegetationszeiten, 
extremen Hangneigungen und hohem Grundwasser
stand. Im Landkreis Wangen, beispielsweise, ent
spricht die Organisation der Bodennutzung von 83,4% 
aller Betriebe dem Futterbaubetrieb II. Auch in den 
Kreisen Hochschwarzwald(68,5%), Lörrach (45,5%), 
Säckingen (54,9%), Tettnang (41, 4%) und Villingen 
(36,1%) steht dieses Bodennutzungssystem im Vor
dergrund. Meist handelt es sich um ausgesprochene 
Wiesenwirtschaften in Mittelgebirgslage; die Über
brückung der futterknappen Zeit im Herbst, Winter 
und zeitigen Frühjahr sowie der qualitative Futter
ausgleich während des .lahres und die optimale Or
ganisation der Nutzviehhaltung bilden das betriebs
wirtschaftliche Kernproblem dieser einseitig auf 
Tierhaltung angewiesenen Betriebe.

Während man früher die Form der Nutzviehhaltung 
mehr oder weniger der vorhandenen Futtergrundlage 
anzupassen suchte, ist die Mehrzahl der Betriebe 
heute bestrebt, durch Futterkonservierung und Er
höhung der Flächenproduktivität die Futterengpässe 
aktiv zu überwinden. Welche Möglichkeiten dem Ein
zelbetrieb dabei gegeben sind, hängt jedoch von den 
jeweiligen Intensitätsbedingungen ab, also von der 
Struktur und Ertragfähigkeit des Grünlandes, von den 
Preisverhältnissen zwischen Milch und Fleisch ei
nerseits und den ertragsteigernden Betriebsmitteln, 
Löhnen und Pachten andererseits, und dgl. Offen
bar sind z. B. der Einführung des im Allgäu so er
folgreichen Mähweidesystems in manchen Gebieten 
relativ enge technische oder (und) natürliche Gren
zen gesetzt.

Das gilt auch noch für die Futterbaubetriebe I, die 
sich räumlich an die Zonen der Futterbaubetriebe II 
anschließen und demgemäß vor allem in den Schwarz
waldkreisen Waldshut (66, 8% der Betriebe), Donau- 
eschingen (57,0%), Wolfach (53,8%), Freudenstadt 
(54,8%) und Rottweil (56,5%) sowie in Tuttlingen 
(62, 2%), Ravensburg(55, 4%) und Überlingen (53, 2%) 
verbreitet sind. Auch im Gebiet der Schwäbischen 
Alb, wie z. B. in den Landkreisen Balingen (56, 8%), 
Nürtingen (53, 4%), Schwäbisch Gmünd (53, 8%), Göp- 
pingen( 51,8%) und Backnang (51,1%) gehört die Mehr
zahl der Betriebe diesem Bodennutzungssystem an,

10) R. Stadler: Landwirtschaftliche Futtergewin
nungssysteme in der Bundesrepublik Deutschland,
Berichte zur Deutschen Landeskunde, 30. Band
(1963) H. 2

men, so zeichnen sie sich durch eine gleiche oder
ähnliche Organisation ihrer gesamten Bodenbewirt- 
scliaftung aus. Man spricht von Bodennutzungssy
stemen. Als der Begriff der Bodennutzungssysteme 
in die Landbauwissenschaften eingeführt wurde^^, 
konnte man noch unterstellen, daß Betriebe von
gleichem Bodennutzungssystem bis zu einem gewis
sen Grad auch durch eine gleiche oder ähnliche Or
ganisation der Nutzviehhaltung gekennzeichnet sind. 
Seitdem aber immer mehr Spezialbetriebe und vieh
lose Wirtschaften entstanden und zahlreiche Land
wirte die mehr oder minder flächenunabhängigen Be
triebszweige auf Zukauffutterbasis erweiterten, 
konnte man dagegen aus dem Bodennutzungssystem 
immer weniger bzw. überhaupt nicht mehr auf das 
Viehlialtungssystem schließen. Trotzdem bilden die 
Bodennutzungssysteme für bestimmte Zwecke noch 
ein recht brauchbares Gliederungsmerkmal.

Entsprechend den in der Bundesrepublik Deutsch
land und in unserem Land üblichen Organisations
formenwerden 15 Bodennutzungssysteme unterschie
den, deren Bezeichnungen und Abgrenzungsmerkma
le im einzelnen in den Vorbemerkungen (S. 7 ) dar
gestellt sind. Die Gliederung der Bodennutzungssy
steme entspricht im großen und ganzen einer Ordnung 
nach abnehmender Anbauintensität. Bei den Betrie
ben mit unbestimmten bzw .gemischten Anbau Verhält
nissen (Bodennutzungssystem 14 und 15) handelt es 
sich um wenig charakteristische Formen der Boden
nutzung, die man nach einem Vorschlag von Stern^) 
wohl besser auf die übrigen Bodennutzungssysteme 
verteilt hätte. Im Hinblick auf die Vergleichbarkeit 
mit 1949 wurde jedoch darauf verzichtet.

In Baden-Württemberg überwiegt der 
Futterbaubetrieb

Am 31. Mai 1960 wurden in Baden-Württemberg 
rund 209 500 Betriebe der Hauptproduktionsrichtung 
(HPR) 1 bis 10 mit mindestens 2 ha LN gezählt, die 
zusammen fast 1 619 600 ha oder 92,7% der land
wirtschaftlichen Nutzfläche des Landes bewirtschaf
ten. Etwa 79 200 oder 37,8% dieser Betriebe sind 
Futterbaubetriebe. Damit gehören die Futterbauwirt
schaften, auf die mit 579 535 ha 35, 8% der landwirt
schaftlichen Nutzfläche entfallen, zum verbreitetsten 
Bodennutzungssystem. An zweiter Stelle folgt die 
Gruppe der Getreide-Hackfruchtbaubetriebe und Ge
treide-Futterbaubetriebe, die fast 63 000 oder 30,1% 
der Betriebe und 584 286 ha oder 36,1% der land
wirtschaftlichen Nutzfläche stellt. Weitere 28 800 
Betriebe(13,7%) mit 13,6% der Fläche sind als Hack
frucht-Getreidebaubetriebe und rund 10 400 Betriebe 
(5,0%) mit 3,1% der Fläche als Sonderkulturbetriebe 
organisiert. Von zahlenmäßig geringer Bedeutung 
sind die Hackfrucht-Futterbaubetriebe (3,4% der Be
triebe, 2, 0% der Fläche) und die Gruppe der Hack-

8) W. Busch: Die Landbauzonen im deutschen Lebens
raum, Stuttgart 1936

9) H. Stern: Die Bodennutzungssysteme, Berichte
über Landwirtschaft, Heunburg und Berlin, NF 34 
(1956)
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das beiweniger ackerbaufeindlichennatürlichen Ver
hältnissen zur Ausbildung gelangt. Die Grünland- und 
Ackerfutterfläche geht hier auf 60 bis 80% der LN 
zurück, sodaß der Anbau von Futterhackfrüchten 
und Getreide in begrenztem Umfang möglich wird. 
Damit erweitern sich aber zugleich auch die Mög
lichkeiten der Futterwirtschaft und der Bodenkultur. 
Gebiete mit mittel- und großbäuerlicher Betriebs
struktur, wie die .Schwäbische Alb, neigen dazu, das 
relativ kostbare Ackerland in erster Linie für den 
arbeitssparenden Getreidebau heranzuziehen, wäh
rend bei vorherrschender Kleinbetriebsstruktur, wie 
im westlichen Schwarzwald, der Hackfruchtbau be
vorzugt und schrittweise so lange ausgedehnt wird, 
bis der Übergang zum Getreide-Futterbaubetrieb 
bzw. Hackfrucht-l''utterbaubetrieb vollzogen ist.

Verhältnisse, aber auch Siedlungslage, Bodenart und 
Geländegestaltung sehr viel stärker aus als bei den 
Futterbaubetrieben, so daß recht mannigfache For
men der Getreidebauwirtschaften auftreten^

So sind die Getreide-Futterbaubetriebe, die sich 
durch einen Futterflächenanteil von mindestens 40%, 
30 bis 60% Getreidebau und weniger als 10% Hack
fruchtbau auszeichnen und hauptsächlich in den Land
kreisen Sigmaringen (26,9%), Hechingen (26,4%), Öh- 
ringen{22,3%), Künzelsau(22,0%), Crailsheim (22, 1%) 
und Horb (21,6%) auftreten, in besonderem Maße an 
arbeitsextensivere groß- und mittelbäuerliche Be
triebeoder an natürliche Standortbedingungen gebun
den, die dem Getreidebau besonders förderlich und 
einem leistungsfähigen Futterbau noch zuträglich 
sind, aber den Hackfruchtbau erschweren. Vielfach 
herrschen auch weniger günstige Bezugs- und Ab- 
satzvei hältnisse vor, doch bildet die Rindviehhaltung 
meist den wichtigsten Verwertungszweig.

Ist das Klima günstiger, so daß Wachstumszeit, 
Wärme- und Feuchtigkeitsverhältnisse dem Hack
fruchtbau Ertragssicherheit verleihen, und ein Er
tragsniveau für Hackfrüchte begründen, welches den 
Grenzaufwand an Arbeit und Produktionsmitteln min
destens erreicht, so entstehen die Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe. Dieses Bodennutzungssystem, das 
10 bis 15% II ackfruchtfläche und weniger als 60% Fut
terbau umfaßt, zeigt eine große Anpassungsfähigkeit

Ackerbauzonen sind die Domäne der 
Getreidebauwirtschaften

Die in Baden-Württemberg zweitwichtigste Grup
pe der Getreidebaubetriebe besteht zu etwa einem 
Drittel aus Getreide-Futterbauwirtschaften und zu 
knapp zwei Dritteln aus Getreide-Hackfruchtbauwirt
schaften. Es ist bemerkenswert, daß beide Boden
nutzungssysteme flächenmäßig einen weit höheren 
Anteil an der Landwirtschaftlichen Nutzfläche des 
Leindes haben als ihrer zahlenmäßigen Bedeutung ent
spricht. Darin kommt bereits die Tendenz zu be
stimmten Betriebsgrößen zum Ausdruck. Tatsäch
lich wirken sich bei den Getreidebaubetrieben außer 
den Klima- und Markteinflüssen die Betriebsgrößen

il) E. Woermann; Lcindwirtschaftliche Betriebssy
steme. In; Handwörterbuch der Sozialwissen
schaften, Stuttgart - Tübingen - Göttingen 1958, 
S. 477 ff.

Übersicht 1

LANDWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE NACH BODENNUTZUNGSSYSTEMEN UND GRÖSSENKLASSEN DER 
LANDWIRTSCHAFTLICHEN NUTZFLÄCHE

Davon entfallen auf die Größenklasse nach der landwirtschaftlichen Nutzfläche von
Landwirt
schaftliche
Betriebe

2 bis 3 bis 5 bis 
unter 
7,5 ha

7,5 bis 
unter 
10 ha

10 bis 15 bis 
unter 
20 ha

20 bis 30 ha 
und 
mehr

Bodennutzungssystem
unter 
5 ha

unter 
3 ha

unter 
15 ha

unter 
30 hainsgesamt

%
1. Sonderkulturbetriebe
2. ZuckerrUbenbaubetriebe

3/4, Hackfruchtbaubetriebe und 
Gemüse boubetriebe

5. Gemischte Hackfruchtboubetriebe
6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I

7. Hackfrucht-Getreideboubetriebe II
8. Hockfrucht-Futterbaubetriebe
10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
11. Getreide-Futterbaubetriebe
12. Futterbaubetriebe II
13. Futterbaubetriebe I
14. Betriebe mit gemischten 

Anbauverhältnissen

9./15. Betriebe mit unbestimmten Anbau
verhältnissen einschließlich Ge
treidebaubetriebe

Insgesamt

10 376 32,7 37,4 18,1 6,0 3,5 1,3 0,5 0,5
501 10,0 8,0 12,6 17,4 28, 1 3,615,5 4,8

1 836 42,7 28,6 13,2 7,0 4,8 1,5 1,1 I, 1

3 103 25,5 23,2 18,7 12,5 15,0 3,5 1,0 0,6
8 830 17,7 21,9 21,4 16,6 16, 1 4,0 1,5 0,8

19 985 13,8 22,7 24,3 17,0 15,4 1,64,5 0,7
7 092 37,1 34,4 4,116,4 6,3 1,2 0,4 0,1

42 339 10,0 20,3 22,5 16,2 18,4 7,8 3,9 0,9
20 629 10,3 20,2 19,0 13,3 17,2 9,3 3,27,5
21 982 25,5 27,8 16,1 9,3 9,8 5,2 4,1 2,2
57 206 16,9 28,1 21,6 13,1 12,4 4,7 2,4 0,8

9 454 18,5 31,9 24,8 12,1 8,5 2,4 1,3 0,5

6 160 22,4 26,6 18,5 10,1 9,9 4,7 3,9 3,9

209 493 17,5 25,6 20,8 13,1 13,3 5,4 3,1 1,2
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an verschiedene Bodenarten, die auf den zahlreichen 
Kombinationsmöglichkeiten der verschiedenen Ge
treide- und Hackfruchtarten beruht: bei schweren, 
nährstoffreichen Böden werden Zuckerrüben, Fut
terrüben oder Mais auf Kosten der Kartoffeln be
vorzugt, beileichterwerdendenBöden rückt der Rog
gen an die Stelle von Weizen und Gerste usw. Die gro
ße Anpassungsfähigkeit sichert diesem Bodennut
zungssystem seine weite Verbreitung. Vor allem in 
den bäuerlichen Gebieten des Landes stellt es die ty
pische Form der Bodennutzung dar, wie insbesonde
re in den Landkreisen Ehingen (56,8% der Betriebe), 
Ulm(54,8%), Heidenheim (50,4%), Künzelsau (44,1%), 
Mergentheim (43, 7%), Münsingen (48, 2%) und Bu
chen (47, 6%).

In den Roggen-Kartoffelbaubetrieben wird die Er
tragfähigkeit vor allem durch die Bodenart und durch 
Umfang und Leistungsfähigkeit des Gründlandes be
stimmt. Der Umfang der Rindviehhaltung, der sich 
auf den leichten, für Ackerfutterbau weniger günsti
gen Böden weitgehend nach der Produktivität des 
Grünlandes richtet, beeinflußt seinerseits wieder
um die Stalldungerzeugung und damit die Ausdehnung 
des düngeranspruchsvollen Kartoffelbaues. In den 
Weizen-Zuckerrübenbaubetrieben ist die Ergiebig
keit der Futterwirtschaft und damit der Umfang der 
Nutzviehhaltung weniger vom Grünland abhängig, denn 
die hier vorherrschenden Böden eignen sich auch für 
einen leistungsfähigen Ackerfutterbau oder Zwi
schenfruchtbau und der Zuckerrübenbau selbst be
reichert durch das Rübenblatt die Futterwirtschaft 
beträchtlich. Die Ausdehnung des Zuckerrübenbaues 
wird daher meist weniger von der Stalldungerzeugung 
oder Bodenfruchtbarkeit begrenzt - zumal die mo
dernen Formen der Humuswirtschaft auf der Grund
lage von Stroh- und Mineraldüngung bzw. Zwischen
fruchtbau es ermöglichen, auch ohne Stalldünger aus
zukommen-, sondern durch die Arbeitsverhältnisse.

de Arbeitsansprüche stellen, sind mannigfache For
men der Hackfruchtwirtschaften möglich und üblich.

Am weitesten sind die Hackfrucht-Getreidebaube
triebe verbreitet, die zusaunmen rund 70% aller Be
triebe der Hackfruchtbaugruppe stellen. Sie kommen 
je nach Bodenart als Zuckerrüben-Weizenbetriebe 
oder Kartoffel-Roggenbetriebe zur Ausbildung und 
ähneln in ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur und 
Problematik den Getreide-Hackfruchtbaubetrieben, 
an die sie sich auch räumlich anschließen; die Land
kreise Sinsheim (66,4% der Betriebe), Tauberbi
schofsheim (61,3%), Mosbach (40,9%),
(48,8%), Heidelberg (41, 1%), Mergentheim (39, 0%) 
und der Stadtkreis Mannheim (39, 5%) sind die Haupt - 
Verbreitungsgebiete. Wenn bei kleinbäuerlichen Be
triebsstrukturen ausreichend Arbeitskräfte zur Ver
fügung stehen, um den Hackfruchtbau auszudehnen, 
aber die natürlichen Erzeugungsverhältnisse den 
Futterbau einseitig gegenüber dem Getreidebau be
günstigen, entstehen Hackfrucht-Futterbaubetriebe, 
wie etwa in den südbadischen Landkreisen Rastatt 
(24, 8% der Betriebe), Kehl(24,0%), Offenburg (17,0%) 
und Bühl(13,4%). Hier kann infolge reichlicher Fut
terversorgung die Nutzviehhaltung ähnlich stark in
tensiviert werden wie die Bodennutzung, so daß gün^ 
stige Rentabilitätsverhältnisse herrschen. Allerdings 
begrenzt die natürliche Ertragfähigkeit der Böden den 
Hackfruchtbau auf weniger als 25% der LN. Die Hack
frucht-Futterbaubetriebe, auf die rund 17% der Hack
fruchtwirtschaften entfallen, spielen daher nur im 
Schwarzwaldvorland eine Rolle.

Treffen günstigere natürliche Standortbedingun
gen, etwa ein durchschnittliches Ertragsverhältnis 
zwischen Zuckerrüben und Getreide von 1 : 10, und 
gute Arbeitsverhältnisse zusammen, so kommt es 
zur Ausbildung der Hackfruchtbaubetriebe, auf die 
allerdings in Baden-Württemberg nur 13% aller Be
triebe der Hackfruchtbaugruppe entfallen. Günstige 
Verhältnisse dieser Art finden sich hauptsächlich 
in den Ballungsgebieten der großen Städte, wo in
folge dichter Besiedlung und Realteilung meist 
kleinbäuerliche Betriebsstruktur und (oder) Neben
erwerbslandwirtschaft vorherrschen. Man trifft da
her in unserem Land die Hackfruchtbaubetriebe vor 
allem in den Stadtkreisen Heidelberg (57, 8% der Be
triebe) Heilbronn (30, 3%), Karlsruhe (34, 1%), Mann- 
heim(28, 9%) und Stuttgart (22, 0%) sowie in den Land
kreisen Mannheim (29,1%), Sinsheim (19,8%) und Hei
delberg (15,8%). Die Nähe der großen Märkte ist für 
die Hackfruchtbaubetriebe auch insofern von Bedeu
tung, als die meist wasserreichen Wurzel-, Knol
len- und Blattgewächse in der Regel sehr leicht ver
derblich und pro Gewichtseinheit geringwertig sind, 
so daß sie keine hohe Transportkostenbelastung ver
tragen. Das trifft insbesondere für Gemüse zu; Ge
müsebaubetriebe treten daher auch meist nur in un - 
mittelbarer Nähe der Städte auf. Die Zahl der Zuk- 
kerrübenbaubetriebe (501) ist noch geringer als die 
der Gemüsebaubetriebe (746), weil die hohen Frucht
folgeansprüche, die die Zuckerrübe infolge ihrer ge
ringen Selbstverträglichkeit stellt, nur in einigen 
besonders fruchtbaren Gegenden (Stadt- und Land
kreise Heilbronn, Heidelberg, Mannheim und Land
kreis Sinsheim) erfüllt werden und weil der Zucker
rübenbau die für ihn optimalen Betriebsgrößenver-

Bruchsal

Große Formenvielfalt in der Gruppe der Hackfrucht
wirtschaften

Sind im Verhältnis zur verfügbaren Bodenfläche 
ausreichend Arbeitskräfte vorhanden und die Frucht
barkeitsbedingungen günstig, so kann der Anbauum
fang von Zuckerrüben, Kartoffeln, Feldgemüse, Kör
nermais und dergleichen Hackfrüchten, die sich fast 
alle durch einen hohen Arbeitsaufwand und teilweise 
durch geringe Technisierungsmöglichkeiten aus
zeichnen, auf Kosten des Futter- und Getreidebaues 
so weit ausgedehnt werden, daß die Hackfrüchte die
Rolle der Leitkultur übernehmend^) ggj einem Hack
fruchtanteil von 15 bis 25% der LN spricht man von 
Hackfrucht-Getreidebauwirtschaften, bei 25 und mehr 
% von Hackfruchtbaubetrieben. Da sich die einzelnen 
Hackfrüchte bezüglich ihrer Ansprüche an die Boden
verhältnisse, Vegetationsdauer, Niederschläge, Wär
me und Luftfeuchtigkeit während der Wachstums
zeit und dgl. stark unterscheiden und auch wechseln-

12) E. Woermann: Landwirtschaftliche Bodennut
zungssysteme in der Bundesrepublik Deutschland. 
Berichte zur Deutschen Landeskunde, 22. Band (1959), 
II. 2
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hältnissenur in Ausnahmefällen antrifft. Da der Kar
toffelbau in seinem spezialkostenfreien Geldroher
trag sich mit den übrigen Hackfrüchten nur unter be
sonderen Bedingungen messen kann, ist auch die Zahl 
der Kartoffelbaubetriebe klein (1090). In der Mehr
zahl der Hackfruchtbaubetriebe sind vielmehr die 
verschiedenen Hackfruchtarten kombiniert, weil main 
unter den gegebenen Verhältnissen im gemischten 
Hackfruchtbaubetrieb (3103 Betriebe = 57%) die ri
sikoärmste Möglichkeit der Gewinnmaximierung er
blickt.

Schnittsgröße je Betrieb steigt von 4, 5 ha LN beim 
Sonderkulturbetrieb auf 14 ha LN beim Zuckerrü
benbaubetrieb an.

Bodennutzungssysteme im Wandel

Offenbar ist die Zugehörigkeit eines Betriebes zu 
einem bestimmten Bodennutzungssystem zeitgebun
den: da das Bodennutzungssystem die prozentuale Zu
sammensetzung der einzelnen Bodennutzungszweige 
widerspiegelt, wandelt es sich in dem gleichen Maße, 
in dem veränderte Preis- und Kostenrelationen ein 
neues Produktionsrichtungsgleichgewicht erzwingen. 
Im vergangenen Jahrzehnt hat sich das Produktions
gefüge der Bet riebe vielfach grundlegend verschoben, 
wobei die einzelnen Bodennutzungssysteme in unter
schiedlichem Maße betroffen waren. Verminderte 
sich z.B. die Gesamtzahl der landwirtschaftlichen 
Betriebe ab 2 ha LN von 1949 bis 1960 um rund 45 000 
oder 18%, so nahm die Zahl der Sonderkulturbetrie
be, Hackfruchtbaubetriebe und Futterbaubetriebe um 
jeweils 30 bis 31%, die der Hackfrucht-Futterbaube- 
triebe sogar um 56% ab; demgegenüber vergrößerte 
sich die Zahl der Getreide-Futterbaubetriebe um 7%, 
der Hackfrucht-Getreidebaubetriebe um 34% und der 
Getreide-Hackfruchtbaubetriebe sogar um 43%.

Nun ist aber bekannt, daß sich der Rückgang der 
Betriebe hauptsächlich auf die Größenklassen unter 
7,5 ha und ab 50 ha LN erstreckte, während die Zahl 
der mittelbäuerlichen Betriebe sogar kräftig zunahm. 
Da die einzelnen Betriebsgrößenklassen bei den Bo
dennutzungssystemen recht unterschiedlich vertreten 
sind, können daher die Veränderungen in den Boden
nutzungssystemen erst dcinn richtig beurteilt werden, 
wenn man die unterschiedlichen Wandlungen in der 
Zahl der Betriebe verschiedener Größenklasse aus
schaltet. Zu diesem Zweck wurden die Anteilsätze 
der einzelnen Bodennutzungssysteme an der Gesamt
zahl der Betriebe für 1949 und 1960 ermittelt und mit
einander verglichen (Übersicht 2). Dabei zeigte sich, 
daß die Zahl der Getreide-Hackfruchtbaubetriebe und 
Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II nicht hur absolut, 
sondern auch anteilmäßig außerordentlich stark zu
nahm (+ 74 bzw.+ 64%), und daß die Bodennutzungs - 
Systeme Hackfrucht-Getreidebau I und Getreide-Fut- 
terbau heute ebenfalls sehr viel stärker vertreten 
sind als 1949 (+ 20 bzw. 29%). Demgegenüber haben 
alle anderen Bodennutzungssysteme mehr oder weni
ger an Boden verloren. Auch in den Regierungsbe
zirken erhöhte sich der Anteil der Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe, Hackfrucht-Getreidebaubetriebe 
und Getreide-Futterbaubetriebe auf Kosten der Son
derkulturbetriebe und Futterbaubetriebe. In Nordba
denvergrößerte sich allerdings auch der Prozentsatz 
der Futterbaubetriebe II, in den drei hinderen Regie
rungsbezirken der der Hackfruchtbaubetriebe.

Indem verhältnismäßig starken Rückgang des An
teils der Sonderkulturbetriebe (- 15%) kommt zum 
Ausdruck, daß zwischen 1949 und 1960 der Anbau von 
Wein, Obst und Tabak von insgesamt 37 250 Betrie
ben mit 2 und mehr ha LN aufgegeben wurde, weil 
durch die Verknappung an Arbeitskräften der hohe Ar- 
beitsemspruch dieser Intensivkulturen nicht mehr er
füllt werden konnte oder die verschärften Wettbe-

Land der Sonderkulturbetriebe

Betriebe, die 10 und mehr % der Nutzfläche mit 
Sonderkulturen, wie Obst, Wein, Tabak, Hopfen und 
dgl. bebauen, spielten in Baden-Württemberg schon 
immer eine große Rolle. Es überrascht daher nicht, 
daß 1960 wieder fast 10 400 Sonderkulturbetriebe mit 
zuscimmen knapp 50. 400 ha LN gezählt wurden. Die 
meisten Sonderkulturbetriebe zeichnen sich durch 
starken Weinbau aus und treten daher insbesondere 
in den klimatisch bevorzugten, sommertrockenen 
Weinbaugebieten auf. Auch der Tabak liebt warmes 
Klima, wünscht aber leichte Böden und hohe Luft
feuchtigkeit, während der Obstbau auch in kühlere 
Lagen vordringt. Außer den spezifischen natürlichen 
Anbauansprüchen haben die Sonderkulturen gemein
sam, daß es meist Dauerkulturen mit einer relativ 
langen Zeitspanne zwischen der Anlage der Pflan
zung und dem Beginn der Ertragsperiode und dem
entsprechend geringer Marktelastizität sind; vor 
allem zeichnen sie sich durchweg durch einen sehr 
hohen Arbeits- und Kapitalaufwand aus und haben ih
ren Stcindort daher vornehmlich in Kleinbetrieben. 
Den höchsten Anteil von Sonderkulturbetrieben wei
sen demgemäß die Stadtkreise Heilbronn (49, 8% der 
Betriebe), Stuttgart(21, 7%), Mannheim (20, 8%),Frei- 
burg (19, 3%), Heidelberg (14,7%) und Baden-Baden 
(1 l,4%)sowie die Landkreise Heilbronn(31, 8%), Lud
wigsburg (25, 3%), Waiblingen (23, 7%), Mannheim 
(18,2%), Bühl (22,0%), Freiburg (33, 8%), Müllheim 
(16, 1%) u. a. auf.

Der enge Zusammenhang zwischen Sonderkul
turbetrieb und kleinbäuerlicher bzw. Kleinbetriebs- 
Struktur kommt sehr deutlich dadurch zum Aus
druck, daß 70% aller Sonder kulturbetriebe weni
ger eds 5 ha LN und sogar 94% weniger als 10 ha LN 
bewirtschaften (vgl. Übersicht 1). Einen ähnlich ho
hen Prozentsatz von Klein- und Kleinbauernbetrieben 
weisen nur noch die Hackfrucht-Futterbaubetriebe 
sowie die Kartoffel- und Gemüsebaubetriebe auf. 
Demgegenüber tendieren die Zuckerrübenbaubetrie
be zum großbäuerlichen und Großbetrieb: 52% der 
Zuckerrübenbaubetriebe finden sich in der Größen
klasse von 10 und mehr ha LN; auch bei den Getreide- 
Hackfruchtbaubetrieben und Getreide-Futterbauwirt
schaften gehören noch drei bis vier Zehntel der Be
triebe dieser Größenklasse an. Die übrigen Boden
nutzungssysteme stehen zwischen den genannten Ex
tremen, wobei die Hackfrucht-Getreidebauwirtschaf
ten mehr zum mittel- bzw. großbäuerlichen Betrieb 
und die Futterbaubetriebe II stärker zum klein- und 
mittelbäuerlichen Betrieb tendieren. Die Durch-
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Übersicht 2: DIE WANDLUNGEN DER

Nordwürttemberg Nordbaden

Verän
derung 
1960 
gegen 
1949 

+ %*)

Verän
derung 
1960 
gegen 
1949 

+ %*)

Bodennutzungs

system
1949 1960 1949 1960

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe% % % %

1. Sonderkulturbetriebe
2. /5. Hackfruchtbaubetriebe
6. Hackfrucht-Getreidebaubetr. I

7. Hackfrucht-Getreidebaubetr. II
8. Hockfrucht-Futterbaubetriebe

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
11. Getreide-Futterbaubetriebe

12. Futterbaubetriebe II
13. Futterbaubetriebe 1

14. Betriebe mit gemischten 
. Anbauverhältnissen

9. /15. Betriebe mit unbestimmten
Anbauverhältnissen einschl. 
Getreidebaubetriebe

6 717 8,5 4 811 7,4 -12,9 
+ 8,0 
+43,3 
+75,8 
-52,6 
+50,8
- 3,0
- 7,9 
-24,1

-32,1 
-24,4 

+ 8,6 
+45,7 
-72,9 
+94,7 
+87,0 
+40,0 
-31,9

2 107 1 036 3,85,6

1 946 2,5 1 767 2,7 4 896 13,1 2 719 9,9

2 419 3,0 2 772 4,3 5 670 15,1 4 529 16,4

5 247 11,66,6 7 533 6 486 17,3 6 965 25,2

3 053 1 183 1,83,8 5 404 14,4 1 084 3,9

14 180 17,9 17 477 27,0 4 235 11,3 6 051 22,0

10 608 13,4 8 408 13,0 2,3 1 183 4,3857

3 038 2 2543,8 3,5 1,4368 1,0 381

22,123 130 29,1 14 298 3 396 9,1 1 711 6,2

5 145 6,5 2 039 3,2 -50,8 -60,02 820 828 3,07,5

3 904 2 1614,9 3,4 -30,6 1 257 3,3 1 080 3,9 +18,2

Insgesamt 79 387 100 64 703 100 37 496 27 567100 100

*) Veränderung der Anteilsätze der Betriebe einzelner Bodennutzungssysteme an der Gesamtzahl aller Betriebe.

werbsbedingungen ihren Anbau auf weniger geeigneten 
Standorten mehr und mehr ausschlossen. Besonders 
stark hat der Anteil der Sonderkulturbetriebe im 
nord- und südbadischen Raum abgenommen, wo der 
Tabakbau durch das Auftreten der Blauschimmel
krankheitstarke Rückschläge erlitt, wie in den Land
kreisen Mannheim (-38%), Heidelberg (-27%), Kehl 
(-52%)und Lahr (-35%). Dagegen nahm die Quote der 
Sonderkulturbetriebe in einigen Kernanbaugebieten 
des Weinbaues und intensiven Obstbaues, wie in den 
Landkreisen Freiburg (+ 14,0%) und Bruchsal (+ 6%) 
usw. zu.

Auch bei dem relativen Rückgang der Hackfrucht
baubetriebe und Hackfrucht-Futterbaubetriebe spiel
ten die Wandlungen in der Arbeitsverfassung eine ent
scheidende Rolle. Es kcun hinzu, daß der Hackfrucht
bau auf schweren Böden nicht nur durch geringe
re Flächenerträge sondern auch durch geringere 
Mechanisierungsfähigkeit und demgemäß hohe Ar
beitskostengekennzeichnet ist, so daß sich das Ver
hältnis der Geldroherträge zugunsten von Getreide, 
Ölfrüchten und Futterpflanzen verschob. Demgemäß 
konnten in diesen Regionen zahlreiche Betriebe zum 
Getreide-Hackfruchtbau- bzw. Hackfrucht-Getreide
bausystem überwechseln. Das trifft insbesondere auf 
Kartoffelbaubetriebe zu. Auf milderen, ertragrei
cheren Böden konnte dank der günstigeren Ertrag
verhältnisse der Anteil des Hackfruchtbaues (meist 
Zuckerrübenbaues) jedoch aufrecht erhalten oder so

gar vergrößert werden. Auch wo auf leichten, ab
siebfähigen Böden der Kartoffelbau mechanisierungs- 
fähig oder auf den Arbeitsumfang des Familienbe
triebes abgestimmt ist, blieb der Anteil der Hack
fruchtbaubetriebe meist recht stabil. Bei den Hack
frucht-Futterbaubetrieben ist demgegenüber der 
Rückgang auch deshalb so stark, weil der hohe Hack
fruchtanteil in diesen Kleinbetrieben bisher vielfach 
auch aus Gründen der Selbstversorgung, die inzwi
schen weggefallen sind, aufrecht erhalten wurde.

Es übei'rascht keineswegs, daß sich auch die Quo
te der Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen 
beträchtlich verminderte. Diese Betriebsform stellt 
gewissermaßen den Prototyp des althergebrachten 
"Feld,-Wald- und Wiesenbetriebes" dar, der mög
lichst alle Bodennutzungszweige aufweist, oline sich 
durch einen besonderen Schwerpunkt auszuzeichnen. 
Der moderne Landbau zeigt aber mit fortschreitender 
volkswirtschaftlicher Entwicklung eine klare Tendenz 
zur Schwerpunktbildung und Spezialisierung! 3), Wenn 
daher die Betriebe mit gemischten Anbauverhältnis
sen anteilmäßig um reichlich ein Drittel und diejeni
gen mit unbestimmten Anbauverhältnissen um gut ein 
Fünftel abnahmen, darf daraus geschlossen werden, 
daß auch die baden-württembergische Landwirtschaft

13) Vgl. hierzu B. Andreae: Betriebsformen in der 
Landwirtschaft, Stuttgart 1964, S. 342 ff
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BODENNUTZUNGSSYSTEME 1949 bis 1960

Baden-WUrttembergSüdwürttemberg-Hohenzol lernSudbaden

Verän
derung 
1960 
gegen 
1949 
+ %*)

Verän
derung 
1960 
gegen 
1949 
+ %*)

Verän
derung 
1960 
gegen 
1949 
+ %*)

196019491949 196019601949

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be-Be-
triebe

Be- %%%%% % triebetriebe

-15,3 
-13,3 
+20,0 
+63,8 
-46,0 
+74,1 
+28,9 

- 8,7 
-19,7

- 14,3 
+100,0 
+100,0 

+ 79,2
- 18,5 
+ 61,2 
+ 37,6

5,014 999 5,9 10 376- 12,9 
+ 18,2 
4 90,0 
+142,9

- 25,9 
+312,5 
+235,3

- 17,1
- 16,5

532 0,7 395 0,64 134 7,48,55 643
2,6218 3,0 5 440 

8 830
140 0,2 0,4 7 7301,1 1,3736748

4,20,8 8 999276 0,4 470 3,51,0 1 059 1,9634
9,52 629 4,3 5,8 19 9851 696 2,4 14 8072,1 2 858 5,11 378
3,47 0921 327 2,2 16 050 6,32,71 9673 498 6,35 626 8,5
20,242 33913 274 21,6 29 598 11,69 580 13,42,4 5 537 9,91 603

20 629 9,812,8 19 2709,3 7 844 7,66 6873 1941 118 1,7 5,7

21 982 10,56,0 11,59 580 15,6 29 19311 878 16,69 767 17,513 909 21,1

- 21,9 57 206 27,335,3 34,032 352 45,2 21 688 86 50519 509 34,927 627 41,8

9 454 4,5 -35,7- 34,4 7,02 440 4,0 17 7314 399 6,14 147 7,4 8,65 367 8,1

-21,13,06 1609 727 3,82,4 - 20,02 121 3,0 1 466- 29,73,7 1 453 2,62 445

100100 209 493100 254 60971 628 100 61 33155 892 10010066 098

auf dem richtigen Weg zu modernen, rentableren Be
triebsformen ist.

Für das starke Vordringen der Hackfrucht-Ge
treidebaubetriebe (von 9 auf 14%), Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe und Getreide-Futterbaubetriebe 
(von 19 auf 30%) dürfte vermutlich ausschlagge
bend gewesen sein, daß Getreide, Ölfrüchte und Fut
terpflanzen relativ leicht zu einem bodenbiologisch 
vertretbaren Anbau- und Fruchtfolgesystem vereinigt 
werden können, das bei hohem Gesamt-Geldroher
trag einen optimalen Technisierungseffekt gewähr
leistet, was vor allem für die größeren Familien
wirtschaften Südwürttemberg-Hohenzollerns von Be
deutung war. Sofern die natürlichen Verhältnisse ei
nen stärkeren Getreidebau ermöglichten, empfahl 
sich aus diesem Grunde auch für zahlreiche Futter
baubetriebe der Übergang zur Gruppe der Getreide- 
Futterbaubetriebe. Da der Mehrzahl der Futterbau
betriebe jedoch durch ein ackerbaufeindliches, gras
wüchsiges Klima enge Grenzen im Ackerbau gesetzt 
sind, konnten diese Betriebe nur auf eine Intensivie
rung der Grünleindnutzung und Ausgestaltung der 
Rindviehhaltung ausweichen. Die Intensivierung der 
Futterbaubetriebe setzt jedoch hohe Investionen für 
die Beschaffung der Düngemittel, Konservierungs
anlagen, Erntemaschinen, Stallungen und Aufstockung 
des Viehstapels voraus, die viele Betriebe nicht auf
bringen konnten. Nach den Ergebnissen der Grünen 
Berichte zählen die Futterbaubetriebe bekanntlich

seit Jahren zur ertragschwächsten aller Betriebs
gruppen. Wenn der Anteil der Futterbaubetriebe in 
Baden-Württemberg seit 1949 von knapp 45% auf 38% 
zurückgegangen ist, so dürfte daher auch ein be
trächtlicher Teil dieser Betriebe aufgegeben worden 
sein, wobei insbesondere die Größenklassen unter 
10 ha LN betroffen waren. Der hohe Anteil von Fut
terbaubetrieben in Baden-Württemberg und die au
ßergewöhnlich großen Schwierigkeiten, die nachhal
tige Rentabilität dieser Betriebe zu sichern, sind 
auch heute ein vordringliches Problem unserer Ag
rarpolitik.

Verfolgt man die Entwicklung der Bodennutzungs- 
systemebis indie Kreise hinein, so ergeben sich na
turgemäß zusätzliche regionale Unterschiede. So 
steht jetzt beispielsweise im Hohenlohischen, wo 
früher der Futterbautyp 1 vorherrschte, zahlenmä
ßig der Getreide-Hackfruchtbaubetrieb im Vorder
grund, während im Südschwarzwald nach wie vor die 
Futterbaubetriebe I überwiegen. Außerdem macht 
sich der Einfluß der Betriebsgröße noch stärker be
merkbar. Es zeichnen sich zwar die meisten Boden
nutzungssysteme durch eine Abnahme der Zahl der 
Betriebe in den unteren Größenklassen und Zunah
men in den mittleren und oberen Größenklassen aus; 
während aber z. B. bei den Futterbaubetrieben die 
Schwelle, von der ab die Betriebe zunehmen, meist 
weit über 10 ha LN liegt, ergeben sich bei denHack- 
frucht-Getreidebaubetrieben bereits ab 5 ha LN Zu-
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technischen und psychologischen Gründen ebensowe
nig unmittelbar erfragen kann, wie man einem Be
triebsinhaber die Entscheidung darüber überlassen 
darf, ob sein Betrieb objektiv die nachhaltige Exi
stenz der Bauernfamilie gewährleistet oder nicht: 
in den Grenzfällen würden wohl immer subjektive 
Entscheidungen getroffen werden, die der wirklichen 
Ertragskraft der Betriebe kaum entsprächen. Wirth 
legte daher gleichzeitig Vorschläge zu einer qualita
tiven Gliederung der Betriebe auf indirektem Wege 
vor, wobei er von Leistungszahlen ausgeht, die den

nahmen. Offenbar schwankt die Mindestgröße eines 
rentablen landwirtschciftlichen Betriebes weitgehend 
mit dem Bodennutzungssystem. Das hängt vor allem 
damit zusammen, daß die Flächenproduktivität in den 
verschiedenen Bodennutzungssystemen mit den wech
selnden natürlichen Produktionsbedingungen variiert: 
bekanntlich ist beim Anbau von Intensiv- und Sonder
kulturen die Produktivität je Hektar LN um ein Viel
faches höher als etwa beim Anbau von Getreide oder 
Futterpflanzen. Aber auch innerhalb der Bodennut
zungssysteme sind die Unterschiede bezüglich der 
Mindestgröße eines Landwirtschaftsbetriebes, der 
einer Bauernfamilie eine nachhaltige Existenzgrund
lage gewährt, von Betrieb zu Betrieb noch sehr ver
schieden. Da man bei zahlreichen betriebswirtschaft
lichen und agrarpolitischen Erwägungen und Ent
scheidungen diese sogenannten Vollerwerbsbetriebe 
gesondert betrachten muß, reicht die Gliederung nach 
Bodennutzungssystemen nicht aus. Anläßlich der 
Landwirtschaftszählung 1960 wurde daher eine zu
sätzliche qualitative Gliederung nach Vollerwerbs
betrieben einerseits und Neben- oder Zuerwerbsbe
trieben andererseits für unumgänglich erachtet.

Betriebsertrag bzw. die Wertschöpfung der Betriebe 
widerspiegeln^"^). Für die Schichtung der Betriebe
bzw. Abgrenzung der Vollerwerbsbetriebe anläßlich 
der Landwirtschaftszählung 1960 wurde jedoch nicht 
das Verfahren von Wirth, sondern eine vom Statisti
schen Bundesamt ausgearbeitete indirekte Methode 
herangezogen, die von den bestehenden Erwerbsver
hältnissen ausgeht und nachstehend kurz charakteri
siert werden soll^®).

Das Verfahren zur Bestimmung des Schwellenwertes 
der Vollerwerbsbetriebe

II. Die Abgrenzung der landwirtschaftlichen 
V oller werbsbetriebe

In der Agrarstatistik hatte man es schon frühzei
tig als Nachteil erkannt, daß bei der bisher üblichen 
Gliederung der Betriebe nach der landwirtschaftli
chen Nutzfläche oder Gesamtbetriebsfläche Standorte 
mit sehr unterschiedlicher Ertragfähigkeit zusam- 
mengefaißt werden und daß die damit verbundenen 
Mängel durch eine zusätzliche Schichtung nach Bo
dennutzungssystemen nur ungenügend auszuschalten 
sind. Schon 1957 brachte Meimberg^^) anläßlich ei
ner Tagung der Statistischen Gesellschaft zum Aus
druck, daß eine Gliederung nach homogenen Betriebs
gruppen unaufschiebbar sei. Nachdem von Röhm^S)^ 
Hessens) und anderen Agrarwissenschaftlern 
schiedene Klassifikationsversuche auf diesem Gebiet 
unternommen worden waren, die aber entweder nicht 
umfassend genug oder für massenstatistische Aus
wertungen nicht praktikabel oder für den angestreb
ten Zweck nicht geeignet erschienen, empfahl erst
mals Wirthl'^), das Einkommen der Betriebe als 
übergeordnetes Klassifikationsmerkmal zugrunde zu 
legen. Nun liegt es auf der Hand, daß man die Ein
kommensverhältnisse der Betriebe aus rechtlichen.

Dem Verfahren des Statistischen Bundesamts liegt 
der Gedanke zugrunde, daß durch das Verhalten der 
Bauernfamilie selbst angezeigt wird, ob der Betrieb 
als Unterhaltsquelle ausreicht: "Kennzeichen dieses 
Verhaltens sind die Ausübung von Erwerbstätigkeiten 
eines oder mehrerer Mitglieder der Familie außer
halb des Betriebes oder umgekehrt das Nichtvorhan
densein eines solchen Zuerwerbs"Wenn von ei
ner bestimmten Betriebsgröße an die Familien von 
der Möglichkeit des Zuerwerbs keinen Gebrauch ma
chen, während kleinere Betriebe unter sonst gleichen 
Verhältnissen solche Möglichkeiten nutzen, wird dar
aus gefolgert, daß von dieser Betriebsgröße an aus
reichend Arbeite- und Einkommensmöglichkeiten in
nerhalb des Betriebes gegeben sind. Es liegt auf der 
Hand, daß ein solcher, an den Umweltverhältnissen 
ausgerichteter Maßstab, von Gebiet zu Gebiet ver
schieden ist und auch nur für den jeweiligen Fest
stellungszeitpunkt gelten kann. Für die statistische 
Feststellung des Verhaltens der Betriebsinhaberfa
milie mußten daher die Einzelbetriebe möglichst klei
ner Gebiete und möglichst ähnlicher betriebswirt
schaftlicher Struktur gruppenweise zusammengefaßt 
werden; da nur die Betriebsgruppen und nicht die Ein
zelbetriebe jeweils einem bestimmten Schwellenwert 
zugeordnet werden konnten, sind Abweichungen ein
zelner Betriebe von der jeweiligen Gruppenmehrheit 
durchaus möglich.

Die notwendige regionale und sachliche Gliederung 
der Betriebe in einheitliche Gruppen wurde durch ei
ne Unterteilung nach Regierungsbezirken, durch eine 
Schichtung nach Bodennutzungssystemen und eine

ver-

14) R. Meimberg: Vortrag bei der Tagung der Stati
stischen Gesellschaft in Nürnberg, Oktober 1957, 
zit. bei H. Wirth: Zur Frage der Abgrenzung der 
landwirtschciftlichen Betriebe, a. a. O
15) H.Röhm: Das Problem einer sozialökonomischen 
Klassifikation der landbesitzenden Familien, Ber. 
üb. Landw. , NF. , Bd. 35 (1957), H. 1

16) P. Hesse: Grundprobleme der Agrarverfassung, 
Stuttgart 1949

17) H. Wirth: Zur Frage der Abgrenzung der land
wirtschaftlichen Betriebe beider amtlichen Betriebs
statistik, Agrarwirtschaft Jg.l957, H.12, S. 381

18) M. Rauterberg: Zur Frage der Ermittlung der 
Vollerwerbsbetriebe durch die Landwirtschaftszäh
lung 1960, Wirtschaft und Statistik, Jg. 1960,H. 9

19) M. Rauterberg und H, Haßkamp: Die Zahl der 
Vollerwerbsbetriebe in der Landwirtschaft, Wirt
schaft und Statistik, Jg. 1963, S. 697 ff.
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Übersicht 3Gliederung nach der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
angestrebt. Sofern innerhalb eines Regierungsbezirks 
nicht für jedes Bodennutzungssystem ausreichend 
Betriebe vorhanden waren, um eine repräsentative 
Auszählung zu ermöglichen, wurden die Betriebe mit 
denen benachbarter Regierungsbezirke zusammenge
faßt. Bei der Gliederung nach der LN wurden die 
kleinstmöglichen Stufen gewählt (von Hektar zu Hek
tar), damit die gesuchte Mindestgröße der Voller
werbsbetriebe möglichst genau bestimmt werden 
konnte. Als Schwellenwert der Mindestgröße eines 
Vollerwerbsbetriebes wurde diejenige Hektarstufe 
angesehen, von der ab die Mehrzahl der Betriebe den 
einzigen Lebensunterhalt der Familie liefert. Als 
Kriterium dafür, daß die Familie ausschließlich von 
den Erträgen des Betriebes lebt, diente dabei der bei 
der Landwirtschaftszählung 1960 festgestellte Tat
bestand, ob bzw. daß kein Angehöriger des Haushalts 
eine Erwerbstätigkeit außerhalb des Haushalts ausübt 
oder von sonstigen Unterhaltsquellen (Rente, Pension) 
lebt. Um Einzelpersonen oder Kleinstfamilien einer
seits und ebenso Großfamilien andererseits auszu
scheiden, wurden nur Betriebe in die Ermittlungen 
einbezogen, in deren Haushalt mindestens 4 bis 6 
Vollversorgungspersonen (d. s. Personen mit 14 und 
mehr Jahren oder zwei Personen unter 14 Jahren) 
leben.

Ermittlung des Schwellenwerts für das Bodennutzungssystem*)
Hackfrucht-Getreidebau II in Nordbaden

darunter Betriebe mit 4 bis 
unter 6 Vollversorgungspersonen

Hektarstufe 
nach der LN Betriebe

darunter Betriebe 
ohne Zuerwerb

insgesamt insgesamtvon . . bis
unter. . ha Anzahl

1.9308 68702 3
264 11 4, 275343
286 31 10. 8 

15,3 
26, 3

6754 5
45658 2945 6
85644 32376

die Grenze

30. 5 
32. 5 
39,2 
42, 7 
42,9
50.0
58, 1 
55.6 
54, 7 
48, 1 
57. 1
59. 3
75.0

101631 3317 8 •
295 968 9 558
288 1139 10 471
211 9011 35810
170 7312 31311
152 7612 13 242

79193 13613 14
4515 123 8114
3515 99 6416
2582 5216 17

54 35 2017 18
18 19 45 27 16
19 35 16 1220

6 804 3 333 959Zusammen

Nun hat sich gezeigt, daß auch in Betrieben, die 
als Unterhaltsquelle für eine vollgültige Familie aus
reichen, Erwerbstätigkeiten außerhalb des Betriebes 
Vorkommen oder sonstige Unterhaltsquellen (Rente, 
Kriegsopferversorgung) zur Verfügung stehen. Es 
war daher notwendig, diese Fälle des mehr oder we
niger subjektiven Zuerwerbs auszuschalten, bevor 
die Mindestgröße festgestellt wurde, von der an die 
Mehrzahl der Betriebe ohne Zuerwerb bestehen kann. 
Um die unabhängig von der Betriebsgröße bean
spruchten außerbetrieblichen Unterhaltsquellen aus
zuschalten, wurde in jeder Betriebsgruppe eine so
genannte "Richtgröße" ermittelt, die den Anteil der 
Betriebe ohne Zuerwerb angibt, der auch bei voller 
wirtschaftlicher Tragfähigkeit der Betriebe nicht 
überschritten wird; dabei wurde davon ausgegangen, 
daß die Quote der außerbetrieblichen Unterhaltsquel
len von Hektar zu Hektar bis zur Richtgröße steigt 
und sich dann nur noch unwesentlich verändert. So
fern das nicht zutraf, wurde mittels gleitender Durch- 
sclinitte versucht, diese Voraussetzung zu schaffen 
oder es wurden einfach die letzten fünf Größenklas
sen zur Ermittlung der Richtgröße zusammengefaßt. 
Setzte man die Richtgröße gleich 100 und bezog die 
Anteile der einzelnen Größenklassen hierauf, so lag 
die untere Betriebsgröße dort, wo mindestens 50% 
der Betriebe mit 4 bis 6 Vollverpflegungspersonen 
ohne Zuerwerb auskamen.

Zur Verdeutlichung des Verfahrens wird das nach
folgende Beispiel aufgeführt (Übersicht 3).

Richtgröße = 55,7% : die Hälfte = 27,9%

Quelle: H. Wirth, Zur Frage der Ermittlung der Vollerwerbs- 
betriebe in der Landwirtschaft Baden-Württembergs, .Jahr
bücher fürStatistik und Landeskunde von Baden-Württemberg, 
7. Jg. (1961) H. 2

anzusteigen. Da sich auch bei Verwendung gleitender 
Durchschnitte die Quoten nicht stabilisierten, wurde 
die Richtgröße als Durchschnitt der Ergebnisse der 
letzten fünf Betriebsgrößen errechnet: im vorliegen
den Fall liegt die Richtgröße bei 55, 7%. Die restli
chen 44,3%derBetriebe, die offenbar unabhängig von 
der Betriebsgröße außerbetriebliche Unterhaltsquel
len haben, wurden ausgeschaltet, indem man die 
Richtgröße gleich 100 setzte. Da der Anteil der Be
triebe ohne Zuerwerb bis zur Größenklasse 6-7 ha 
kleiner und in den Größenklassen über 7 ha LN grö
ßer als 50% der Richtgröße ist, wurde der Schwellen
wert bei 7 ha LN festgelegt.

Auf diese Weise wurden für alle Bodennutzungs
systeme und Regierungsbezirke die folgenden Schwel
lenwerte ermittelt:

Im BodennutzungssystemRegierungs
bezirk 8 9/15 10 11 123 4/5 6 13 141 72

liegt die Schwelle der Mindesibetriebsgröße bei.. . ha LN

10 97 6 7 8 8 75 7 5 7 7Nordwürtt.

8 10 10 95 7 7 7 6 7 75 7Nordbaden

6 8 10 8 7'5 7 5 7 7 7 6 7SUcbaden

Südwürtt. - Ilohenzollern 96 7 9 9 8 75 7 5 7 7 7
Die Betriebe mit 2 bis unter 20 ha wurden in Stu

fen von Hektar zu Hektar eingeteilt, für jede Größen
klasse die Zahl der Betriebe mit 4 bis 6 Vollverpfle
gungspersonenbestimmt und für diese der Anteil der 
Betriebe oline Zuerwerb festgestellt. Dieser Anteil 
steigt zunächst bis zur Größenklasse 13-14 ha konti
nuierlich an und geht dann etwas zurück, um erneut

Die Höhe der Schwellenwerte schwankt zwischen 
den Sonderkultur- und Kartoffelbaubetrieben und den 
Futterbaubetrieben von 5 bis lOhaLN. Zwischen den 
Regierungsbezirken ergeben sich nur geringfügige 
Unterschiede. So wirkt sich beispielsweise in Süd-
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dienen, und demgemäß wird jede auch noch so unbe
deutende und nebensächliche andere Unterhaltsquelle 
schon eines einzigen Familienmitglieds als Zuer
werb gewertet. Damit werden Betriebe, in denen z.B. 
die Tochter zeitweise oder zufällig ein geringes Zu
satzeinkommen bezieht, das ihr ausschließlich zur 
eigenen Verfügung steht und der übrigen Bauernfami
lie nicht zugute kommt, ebenso behandelt wie wirk
liche Nebenerwerbsbetriebe, in denen eine oder meh
rere Personen einer außerbetrieblichen Erwerbstä
tigkeit in nennenswertem Umfang(überwiegend) nach
gehen. Dieses Vorgehen wird den tatsächlichen Ver
hältnissen nicht gerecht; man kann für Vollerwerbs
betriebe die Bedingung stellen, daß sie die überwie
gende Unterhaltsquelle der bäuerlichen Familie dar
stellen, aber nicht die einzige.
2) Bei der Feststellung der außerbetrieblichen Er

werbstätigkeit wird sogar der Bezug einer Rente, 
Pension oder eines Einkommens aus Kapitalvermö
gen als Zuerwerb angesehen, obwohl doch solche be
triebsunabhängigen Unterhaltsquellen rein zufällig 
sind und mit der Ertragfähigkeit der Betriebe über
haupt nichts Zutun haben. Vollerwerbsbetriebe wer
den dadurch willkürlich zu Nebenerwerbsbetrieben 
gemacht.
3) Durch die. Beschränkung der empirischen Fest

stellungen auf Betriebe mit 4 bis 6 Vollversorgungs 
personen wird die wirtschaftliche Tragfähigkeit eines 
Betriebes von der Kinderzahl der bäuerlichen Fami
lie abhängig gemacht: Betriebe mit kinderreichen Fa
milien und demgemäß meist schwacher Mechanisie
rung werden zu den Vollerwerbsbetrieben gezählt, 
während dieselben Betriebe bei wenig Kindern und 
entsprechend starker Mechanisierung nicht dazu 
rechnen, obwohl der Betriebsertrag der gleiche ist. 
Man muß in diesem Zusammenhang bedenken, daß 
auch in der Landwirtschaft die Geburtenliäufigkeit 
zurückgegangen ist. Allein in Baden-Württemberg 
konnte mehr als die Hälfte der Betriebe bis zu 20 ha 
von vornherein nicht in die Untersuchung einbezogen 
werden, weil die geforderte Familiengröße von 4 bis 
6 Vollversorgungspersonen nicht gegeben war.
4) Für die Entscheidung, ob es sich um Voll- oder 

Nebenerwerbsbetriebe handelt, wurden auch die Per
sonen herangezogen, die nur noch in einer lockeren 
Verbindung zum Privathaushalt des Betriebsinhabers 
stehen, aber mit dem Betrieb als solchem nichts mehr 
zu tun haben, weil sie ausschließlich außerhalb des 
Betriebes beschäftigt sind, ln Baden-Württemberg 
handelt es sich hierbei um immerhin 100 000 Perso
nen in 331 181 Betrieben. Diese Personengruppe ver
teilt sich auf die einzelnen Größenklassen sehr un
terschiedlich und kann daher durch die Anwendung 
der Richtgröße nicht als zufallsbedingter Zuerwerb 
ausgeschaltet werden.
5) Das Verhalten der Inhaberfamilie eines Betriebes 

in der Frage des Zuerwerbs wird nicht allein von der 
Leistungsfähigkeit des Betriebes, sondern ebenso 
sehr von den Arbeite- und Verdienstmöglichkeiten 
außerhalb des landwirtschaftlichen Betriebes, dem 
Ausbildungsstand u. dgl. bestimmt. In Landschaften 
mit günstigen Zuerwerbsmöglichkeiten werden die 
Familienangehörigen z. T. diese Chance auch dann 
nutzen, wenn sie ohne Zuerwerb auskämen, während 
sie umgekehrt bei schlechten Arbeitsmöglichkeiten

Württemberg - Hohenzollern und Südbaden das Vor
handensein betriebseigener Waldflächen über einen 
geringeren Anteil der Betriebe mit Zuerwerb auf die 
Höhe der Schwellenwerte bei den Futterbaubetrie - 
ben I und II aus: der Schwellenwert liegt um 1 bis 
2 ha niedriger als in den übrigen Regierungsbezirken. 
Im cillgemeinen fällt jedoch auf, daß die Schwellen
werte weitgehend nivelliert sind.

Kritik der Methode zur Abgrenzung der 
V oller werbsbetriebe

Die starke Nivellierung der Schwellenwerte muß 
in jedem Kenner der südwestdeutschen Verhältnisse 
Zweifel aufkommen lassen, ob es tatsächlich gelun
gen ist, mittels der dargestellten Methode die untere 
Betriebsgröße der Vollerwerbsbetriebe einwandfrei 
festzustellen. Bei der großen agrarpolitischen Be
deutung, die den Vollerwerbsbetrieben in der Land
wirtschaft besonders auch im Hinblick auf die staat
lichen Förderungs- und Entwicklungsmaßnahmen zu
kommt, war es daher nicht verwunderlich, daß sich 
eine eingehende wissenscheiftliche Diskussion über 
die Zweckmäßigkeit des angewendeten Verfahrens 
entwickelte, in deren Verlauf die Vorzüge und Män
gel eingehend aufgezeigt und mit denen anderer Ver
fahren verglichen wurden ^1) 22) 23) 24) 25)_ jjjj 
einzelnen hat dabei Wirth insbesondere auf folgende 
sachliche und methodische Schwächen des Verfahrens 
des Statistischen Bundesamts hingewiesen:

1) Die Zuordnung der Betriebe in die Gruppe der 
Vollerwerbsbetriebe oder in die der Nebenerwerbs
betriebe erfolgt ausschließlich nach der Tatsache des 
außerbetrieblichen Zuerwerbs, ohne Rücksicht auf 
seinen Umfang. Als Vollerwerbsbetriebe werden nur 
Betriebe angesehen, die genügend groß sind, um der 
bäuerlichen Familie als einzige Unterhaltsquelle zu

20) Vgl.hierzu H.Wirth: Ermittlung der Vollerwerbs
betriebe oder Gliederung der Betriebe nach dem 
Betriebsertrag durch die Landwirtschaftszählung 
I960?, Agrarwirtschaft, Jg. 1961, H. 9, S. 285

21) M. Rauterberg und H. Haßkamp: Vollerwerbsbe
triebe in der Landwirtschaft, Wirtschaft und Sta
tistik, Jg. 1962, H. 12, S.697

22) H. Wirth: Zur Erage der Ermittlung der Voller
werbsbetriebe in der Landwirtschaft Baden- 
Württembergs, Jahrbücher für Statistik und Lan
deskunde von Baden-Württemberg, 7. Jg. (1961), 
H. 2

23) H. Wirth: Zur Frage der Ermittlung der Voller
werbsbetriebe und Einführung einer qualitativen 
Gliederung der Betriebe in der Landwirtschaft, 
Agrarwirtschaft Jg. 1963, H. 5, S. 129

24) M. Rauterberg und H. Haßkamp: Nochmals: Zur 
Frage der Ermittlung der Vollerwerbsbetriebe in 
der Landwirtschaft, Agrarwirtschaift Jg. 1963, 
H. 11, S. 365

25) H. Wirth: Schlußwort: Zur Frage der Ermittlung 
der Vollerwerbsbetriebe in der Landwirtschaft, 
Agrarwirtschcift Jg. 1964, H. 5, S. 170
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u. [J. auf Zuerwerb verzichten müssen, obgleich der 
Betrieb kein ausreichendes Einkommen 
Trotzdem würden im letztgenannten Falle die Betrie
be nach dem o.a. Verfahren als Vollerwerbsbetriebe, 
im erstgegannten Falle dagegen u. U. als zu kleine 
Betriebe klassifiziert.

6) Die Gliederung nach Regierungsbezirken undJBo- 
dennutzungssystemen, die diesen Mangel ausgleichen 
soll, ist hierfür viel zu grob. Es ist durch diese 
Schichtung auch nicht gelungen, die Betriebe zu mög
lichstgleichartigen Gruppen hinsichtlich des Ertrags 
je Flächeneinheit zusammenzufassen, so fortschritt
lich die Einführung der Bodennutzungssysteme bei 
den landwirtschaftlichen Betriebszählungen auch war. 
Die Nutzviehhaltung, die den größten Beitrag zu den 
Verkaufserlösen leistet, wird nun einmal durch die 
Bodennutzungssysteme nicht genügend berücksich
tigt. Zwar könnte man bei stärkerer regionaler Un
tergliederung, etwa nach Kreisen oder Gemeinden, 
eine größere Homogenität der Betriebsgruppen er
warten, doch ist dies aufgrund der zu kleinen Zahl 
von Betrieben methodisch nicht möglich; es mußten 
ohnehin schon für zahlreiche Bodennutzungssysteme 
mehrere Regierungsbezirke mit zum Teil sehr un
terschiedlichen Verhältnissen zusammengefaßt wer
den, ohne daß die für nötig erachtete Mindestzahl von 
Betrieben pro Gruppe immer erreicht wurde.

7) Die Annahme, daß die Quote des unabhängig von 
der Betriebsgröße üblichen Zuerwerbs mit zuneh
mender Betriebsgröße zunächst steigt und sodann 
gleichbleibt, trifft nur in Ausnahmefällen zu. Die 
Richtgröße mußte daher meist als Durchschnitt der 
letzten fünf Größenklassen, d. h. mehr oder weniger 
willkürlich festgelegt werden. Hinzu kommt, daß da
bei die Betriebe ab 20 ha LN einfach unberücksich
tigt blieben; die Verhältnisse wurden somit grob 
vereinfac ht.

8) Sofern durch die Anwendung der Richtgröße tat
sächlich objektiv die Fälle von Zuerwerb, die auf 
rein persönlichen Gründen und subjektiven Einflüs
sen beruhen, ausgeschaltet werden könnten, müßten 
diese Werte in allen Regierungsbezirken und Boden
nutzungssystemen ungefähr auf gleicher Höhe liegen. 
Tatsächlich schwankt die Richtgröße jedoch allein in 
Baden-Württemberg zwischen 52 und 77% beträcht
lich.
9) Die Voraussetzung, daß die ganze Betriebsgruppe 

nicht mehr als Vollerwerbsbetriebe anzusprechen 
ist, wenn mehr als 50% außerbetrieblichem Zuer
werb nachgehen, ist weder begründet noch einleuch
tend, denn sie teilt die eigentlichen Grenzbetriebe 
willkürlich in Voll- und Nebenerwerbsbetriebe auf; 
man hätte die Grenze ebensogut bei 40% oder 60% an
nehmen können, wodurch die Schwellenwerte wesent
lich erhöht oder erniedrigt worden wären. Tatsäch
lich sind die Schwellenwerte wohl vor allem für die 
intensiven Bodennutzungssysteme zu hoch angesetzt.

Insgesamt ergeben sich in Baden-Württemberg 
nachder vom Statistischen Bundesamt ausgearbeite
ten Methode 71 837 Vollerwerbsbetriebe, das sind nur 
34% aller Betriebe mit 2 und mehr ha LN. Wirth^G)

rechnet dagegen aufgrund seiner Methode des indirekt 
ermittelten Betriebsertrags 
120 000 Vollerwerbsbetrieben und kommt damit den 
tatsächlichen Verhältnissen wohl sehr viel näher. 
Zieht man nämlich auch noch das Verhalten der bäu
erlichen Unternehmer als Kriterium für die Ermitt
lung der Vollerwerbsbetriebe heran, so zeigt sich, 
daI3 im Mai 1960 noch rund 166 000 baden-württem
bergische Betriebsinhaber ihren Hauptberuf und we
nigstens 16 3 000 ihren Haupterwerb (ihre überwie
gende Unterhaltsquelle) in der Landwirtschaft er
blickten, allerdings einschließlich der Forstwirt
schaft. Auch die Zahl der Landwirte, die in Baden- 
Württemberg Beiträge zur Altershilfe zahlen, be - 
läuft sich auf ungefähr 120 000, wobei weitere 39 000 
aus nicht betrieblichen Gründen davon befreit sind. 
Man sollte daher bei den nach der Methode des Sta
tistischen Bundesamts abgegrenzten Betrieben nicht 
von Vollerwerbsbetrieben sprechen, denn die Ab
grenzung dieser Betriebe ist durch die zugrunde ge
legte Methode nicht gelungen. Vielmehr sollte man 
sie als "Betriebe über dem Schwellenwert" bezeich
nen, wobei der Schwellenwert eben eine theoretische 
Größe, aber nicht die wirkliche Grenze zwischen 
Vollerwerbsbetrieben und Nicht-Vollerwerbsbetrie
ben dar stellt.

Im einzelnen ergibt sich die Verteilung der Be
triebe über dem Schwellenwert auf die Regierungs
bezirke und Bodennutzungssysteme aus Übersicht 4. 
Es ist bemerkenswert, daß der Anteil der Getreide- 
Hackfruchtbaubetriebe, Getreide-Futterbaubetriebe 
und Hackfrucht-Getreidebaubetriebe an der Gesamt
zahl der Betriebe über dem Schwellenwert beträcht
lich höher liegt, als dem Anteil dieser Bodennutzungs
systeme an der Geseimtzahl der Betriebe ab 2 ha LN 
entspricht, während umgekehrt die Quote der Futter
baubetriebe, Hackfrucht- und Getreidebaubetriebe 
kleiner ist.

27)abwirft. mit mindestens

Struktur der Betriebe über dem Schwellenwert

Die rund 71 800 Betriebe über dem Schwellenwert 
bewirtschaften zusammen 1 002 700 ha LN, das sind 
etwa 62% der landwirtschaftlichen Nutzfläche aller 
Betriebe mit 2 und mehr ha. 583 545 ha oder mehr 
als 58% dieser Fläche entfallen auf Ackerland, doch 
ist der Nutzflächenanteil des Ackerlandes weitgehend 
auch vom Bodennutzungssystem abhängig: er steigt 
von 15% bei den Futterbaubetrieben II über 53% bei 
den Hackfrucht-Futterbaubetrieben bis auf 92% bei 
den Zuckerrübenbaubetrieben an. Umgekehrt geht die 
Quote des Dauergrünlandes an der LN von durch
schnittlich 85% bei den Futterbaubetrieben II über 
39% bei den Getreide-Futterbaubetrieben und 20% bei 
den Hackfrucht-Getreidebaubetrieben II auf 7% bei den 
Zuckerrübenbaubetrieben zurück (vgl. Übersicht 5). 
Damit kommt das für die einzelnen Bodennutzungs
systeme charakteristische Acker-Grünlandverhält- 
nis, das auffallenderweise bei Sonderkulturbetrieben

27) H. Wirth; Die Entwicklung der Lcindwirtschaft in 
Baden-Württemberg, Jahrbücher für Statistik und 
Landeskunde von Baden-Württemberg, 5.Jg. 
(1960), S. 83

26) H. Wirth; Zur Frage der Ermittlung der Voller
werbsbetriebe in der Landwirtschaft Baden- 
Württembergs, a. a. O. S, 9
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etwa 2 : 1 beträgt, deutlich zum Ausdruck. Die An
teilsätze von Getreide-, Hackfrucht- und Futterbau 
sowie von Kartoffel- und Zuckerrübenbau an der LN 
spiegeln in gleicher Weise das für die Bodennutzungs
systeme definitionsgemäß festgelegte Verhältnis die
ser Bodennutzungszweige zueinander wider. Inner- 
hcJb der Bodennutzungssysteme ergeben sich daher 
auch zwischen den verschiedenen Größenklassen kei
ne wesentlichen Unterschiede im Anteil derjenigen 
Kultur- und Fruchtarten an der LN, die für das je
weilige Bodennutzungssystem kennzeichnend sind; 
so werden die Quoten des Getreidebaues bei den Ge
treidebaubetrieben, des Futterbaues bei den Futter
baubetrieben und des Hackfruchtbaues bei den Hack
fruchtbaubetrieben von der Betriebsgröße so gut wie 
gar nicht beeinflußt. Der Anteil der übrigen Boden
nutzungszweige schwankt indessen mit der Betriebs
größe: so steigt z.B. in Futter- und Getreidebau - 
wirtschaften die Quote des Rübenbaues mit wachsen
der Betriebsgröße an, während die des Kartoffelbaues 
zurückgeht; in Getreide- und Hackfruchtbauwirt
schaftenvermindert sich der Anteil des Futterbaues 
usw.

blickt man in dieser Kennzahl im allgemeinen ein 
Kriterium für die Zweckmäßigkeit der Futterwirt
schaft. Wenn in den Futterbaubetrieben mehr als 
doppelt so viel Hauptfutterfläche für die Versorgung 
einer RGV benötigt wird, wie etwa in Hackfruchtbau
betrieben, so könnte das auf eine ungenügende Or
ganisation der Futterwirtschaft in den Futterbau
wirtschaftenschließenlassen. Man muß jedoch hier
beiberücksichtigen, daß den Hackfruchtbauwirtschaf
ten ganz cuidere Zusatzfutterquellen zur Verfügung 
stehen (Zwischenfruchtbau, Abfallfutterstoffe des 
Marktfruchtbaues u. dgl. ), so daß ein unmittelbarer 
Vergleich nicht angebracht ist. Gleichwohl dürften 
in den Futterbaubetrieben noch große Produktions
reserven brachliegen; bezeichnenderweise ist der 
Viehbesatz mit durchschnittlich knapp 100 GV/lOO ha 
LN in den Futterbaubetrieben kaum wesentlich höher 
als bei den übrigen Bodennutzungssystemen. Offen
bar ist die Produktivität des Dauergrünlandes in den 
meisten Futterbaubetrieben teils aus naturgegebenen 
Gründen, teils infolge betriebsorganisatorischer 
Mängel viel zu niedrig. Wie zahlreiche Einzelbeispie
le zeigen, könnte sie indessen durch Maßnahmen der 
Intensitätssteigerung wesentlich verbessert werden 
28) 29)^ so daß im Ergebnis etwa zwei bis dreimal 
so viel Großvieheinheiten vom Hektar ernährt werden

Auch die Quote der Hauptfutterfläche geht in allen 
Bodennutzungssystemen, ausgenommen in Futterbau
wirtschaften und Futter-Hackfruchtbaubetrieben mit 
steigender Größenklasse zurück. Dabei nimmt der 
Hauptfutterflächencinteil auch beim Übergang von den 
Futterbauwirtschaften zu den Hackfruchtbauwirt
schaften schrittweise ab: beim Futterbautyp II bemißt 
ersieh noch auf 90% der LN, beim Hackfruchtbautyp 
dagegen auf weniger als 30%. Bezeichnenderweise 
vermindert sich aber auch der Bedarf an Hauptfutter
fläche je RGV mit dem Übergang zu den intensiveren 
Bodennutzungssystemen von 1 ha auf 0,4 ha. Nun er

28) G.Weinschenck: Die wirtschaftliche Lage der Fut
terbaubetriebe im nordwestdeutschen Küstenge
biet, Berichte über Landwirtschcift, Sh. 167, Ham
burg - Berlin 1957, S. 53

29) G. Baur und E. Reisch: Die wirtschaftliche Lage 
der Futterbaubetriebe in Südwestdeutschlaricl, 
ebenda, S. 108

Übersicht 4
DIE lANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT NACH DER 

ABGRENZUNGSMETHODE DES STATISTISCHEN BUNDESAMTES
Dovon entfallen auf die RegierungsbezirkeBoden^Württemberg

Sud wU rt tembe rg- 
Hohenzo Ilern

NordwUrttem-
Betriebe mit 

2 ha und mehr LN Betriebe über 
dem Schwellenwert Nord baden SudbadenbergBodennützurtgssystem

...Betriebe über dem Schwellenwertins-
gesomt

ins
gesamt% Zahl% % Zahl % Zahl Zahl %%

1. Sonderkulturbetriebe
2. ZuckerrUbenboubetriebe

3. Kortoffe Ibaubetriebe
4 ./S. Gemüsebau- u .gern. Hackfruchtbaubetr.

6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
8. Hockfrucht-Futterbaubetriebe
9. Getreidebaubetriebe

10. Getreide-Hockfruchtbaubetriebe
11. Getreide^utterboubetriebe
12. Futterbaubetriebe II
13. Futterboubetriebe I
14. Betriebe m.gem.AnbauverhUltnissen
15. Betriebe m.unbest.Anbauverhultnissen^

9 272 4,5 2 758 3,8 1 366 355 872 185 KO5,4 3,0 5,4
501 0,3 348 0,5 159 0,6 189 1,7

I 061 0,5 392 0,5 182 0,20,7 106 1,0 67 0,4 37
3 108 1,5 I 149 1,6 366 1,4 754 6,7 23 0,2 0,06

4,38 778 3 797 5,3 1 370 5,4 2 161 19,4 147 0,9 119 0,6
19 904 9,7 8 793 12,2 3 801 14,9 3 359 30,1 588 3,7 1 045 5,5
6 773 3,3 1 361 1,9 273 1,1 175 1,6 470 2,9 443 2,3

D 0,8 298 1,2566 136 1,2 47 0,3 85 0,4
42 236 20,6 18 828 26,2 32,78 336 3 177 28,5 2 596 16,1 4 719 24,7
20 574 10,1 9 381 13,1 4 475 17,5 408 3,7 1 615 10,0 2 883 15,1
21 080 10,3 5 154 

15 155 
2 596

7,2 290 1,1 39 0,3 1 627 10,1 3 198 16,6
56 397 27,5 21,1 3 319 13,0 85 0,8 6 734 41,8 5 017 26,3
9 284 4,5 3,6 2,6654 0,5 96856 6,0 918 4,8
5 943 2,9 1 559 2,2 605 2,4 170 1,5 353 2,2 431 2,3

Insgesamt 204 911 100 71 837 25 494100 100 11 150 100 16 107 100 19 086 100

1) Getreidebaubetriebe sind in der Gruppe der Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen (15) enthalten 2) Einschi. Getreidebaubetriebe
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Übersicht 5

STRUKTUR DER BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT

ArbeitskröfteVlehbestorxJ Tierische 
(GV insgesamt) Zugkräfte

Houpt- 
futterf löche

Houpt- 
futter - 
fläche 
leRGV

Douer-
grUnland

SchlepperAckerland (AK)
(ZK)

Bodennutzungssystem
In % der landwirtschaft

lichen Nutzfläche ( ha ) je ICX) ha landwirtschaftlicher Nutzfläche

33,015,17,742,7 0,5 86,827,31. Sonderkulturbetriebe
2. ZuckerrUbenbaubetriebe
3. Kartoffelbaubetriebe
4. GemUsebaubetriebe

5. Gemischte Hackfruchtbetriebe
6. Hackfrucht-Getreidebau

betriebe I

7. Hackfrucht-Getreidebau
betriebe II

8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe
9. Getreidebaubetriebe
10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
11. Getreide-Futterbaubetriebe
12. Futterbaubetriebe II
13 Futterbaubetriebe I

14. Betriebe mit gemischten 
Anbauverhältnissen

15, Betriebe mit unbestimmten 
Anbauverhältnissen

57,4

21,15,2 7,40,4 71,77,3 23,191,8

22,710,079,3 6,012,5 29,7 0,485,5

23,68,976,0 5,728,9 0,487,3 10,9

23, 180,7 8,0 8,530,9 0,489,6 9,5

21,48,30,5 80,8 7,413,1 34,385,8

20,58,08,141,9 0,5 88,820, 178,8

23,29,9105,8 7,562,9 0,752,9 46,0

11,25,059,8 3,931,7 0,682,6 16,7

17,48,1 7,050,2 0,6 93, 168,8 30,4

14,37,2 6,156,1 89,460, 1 39,3 0,7

13,95,090,4 1,0 98,7 5,614,9 84,8

16,87,2 7,071,0 0,8 98,942,1 57,3

20,18,561,9 0,7 103,4 7,452,0 46,6

16,085,2 6,1 6,937,5 53,0 0,760,2

17,557,2 92,8 7,3 7,158,2 40,7 0,7Insgesamt

ist durchaus anzunehmen, daß die Ausnutzung der 
tierischen und motorischen Zugkräfte von Betrieb zu 
Betrieb tatsächlich sehr viel stärkere Unterschiede 
aufweist, denn der Schlepper- und ZK-Besatz variiert 
mit wechselnder Betriebsgröße auch erheblich stär
ker als mit dem Wechsel der Bodennutzungssyste
me. Die Unterschiede sind offenbar zwischen den ein
zelnen Betrieben des gleichen Bodennutzungssystems 
größer als zwischen den Bodennutzungssystemen, was 
wohl hauptsächlich durch den unterschiedlichen Me
chanisierungsgrad der Betriebe bedingt ist.

könnten. Es ist in diesem Zusammenhang bemerkens
wert, daß die kleineren Futterbaubetriebe, insbeson
dere im Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohen- 
zollern, ihren Viehbesatz bereits auf 130 bis 140 GV/ 
100 ha LN erhöhen konnten, so daß je RGV nur noch 
0,7 ha benötigt werden. Mit zunehmender Betriebs
größe sinkt jedoch der Viehbesatz stark ab und der 
Bedarf an Hauptfutterfläche steigt. Offenbar reicht 
die Arbeitskapazität der größeren Futterbaubetriebe 
nicht immer aus, um Futtergewinnung und Nutzvieh
haltung in dem wünschenswerten Maß zu intensi
vieren.

Der Besatz mit Voll-AK ist erwartungsgemäß bei 
den Sonderkulturbetrieben mit 33,0 AK/100 ha LN am 
größten und bei den gut mechanisierten Getreidebau
betrieben (11, 2 AK) und arbeitsextensiveren Futter
baubetrieben II (13,9 AK) Eun niedrigsten, wobei er 
aber innerhalb der Bodennutzungssysteme mit abneh
mender Betriebsgröße steigt. Zwischen den übrigen 
Bodennutzungssystemen schwankt derAK-Besatz je
doch trotz starker Anbauunterschiede nur innerhcdb 
enger Grenzen. Ähnliches gilt für den Besatz mit tie
rischen Zugkräften, der sich zwischen 3,9 ZK/100 ha 
LN bei Getreidebaubetrieben und 8,1 ZK bei Getrei
de-Hackfrucht- und Hackfrucht-Getreidebaubetrie
ben bewegt. Selbst der Schlepperbesatz, ein Grad
messer für die Ausnutzung der vorhandenen Zugma
schinen, steigt nur von 5 Schleppern/100 ha LN bei 
den Getreide- und Futterbaubetrieben auf 9 bis 10 
Schlepper bei den Hackfruchtbaubetrieben bzw. 15 
Schlepper bei den Sonderkulturbetrieben an. Dabei

m. Die landwirtschaftlichen Betriebe nach ihrem 
Mechanisieningsgrad

1. Gliederung der Betriebe nach Mechanisierungs-
stufen

Die seit Beginn der 50er Jahre stattfindende Me
chanisierung unserer landwirtschaftlichen Betriebe 
ist hauptsächlich durch die Substitution von mensch
licher Arbeit durch Kapital gekennzeichnet. Diese 
Substitution vollzieht sich in den Einzelbetrieben aber 
nicht kontinuierlich, sondern stufenweise, d. h. je
weils in dem Maße, in dem durch den Einsatz einer 
neuen Maschine oder mehrerer Maschinen ein bisher 
übliches Arbeitsverfahren durch ein handarbeitspa
renderes ersetzt werden ksuin. Nun werden im land
wirtschaftlichen Betrieb in der Regel zahlreiche Pro
dukte nebeneinander erzeugt, die sich zwar im Pro-
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Übersicht 6

DIE LEITMASCHINEN DER MECHANISIERUNGSSTUFEN

Arbeits
bereich

Mechanisie
rungsstufe

Leitmaschinen

1. Schlepper aller Art
und 2. Vielfachgerät oder Hackmaschine fUr Schlepperzug 
ur>d 3. Drillmaschine fUr Schlepperzug 
und 4. Stallmiststreuer

(B)
IV

Bodenkultur
urxJ

ZugkraftgefUge
1. Schlepper aller Art

und 2« a) Vielfachgerät oder Hackmaschine fUr Schlepperzug (einschl. Motorhacke) 
oder b) Drillmaschine fUr Schlepperzug
oder c) Stallmiststreuer (einschl. Dungstreuer zum Aufbau auf Ackerwagen)

III

1. Vierradschlepper, Kettenschlepper, Gerätetröger, Einachsschlepper oder andere 
Motorgeräte zur Bodenkultur

II

Kein Schlepper
(H) 1. Anbaumähwerke aller Art

und 2. Kombinierte Heuwender und -rechen oder zwei urxi mehr Heuwender 
ürd 3. Aufnahmelader bzw. -presse, Feldhäcksler oder Anbauloder 
und 4. Greiferaufzug, Höhenförderer oder Fördergeblöse

Heuernte
IV

1. Anbaumähwerke aller Art
ur>d 2. Kombinierte Heuwender ur)d -rechen oder zwei und mehr Heuwender 
und 3» a) Aufnahme-(Pick-up-) Lader bzw. -Presse, Feldhäcksler oder Anbauloder 
oder b) Greiferaufzug, Höhenförderer oder Fördergebläse

III
1 • Anbaumähwerke aller Art

und 3. Aufnahme lader bzw. -presse, Feldhäcksler oder Anbau loder 
und 4. Greiferaufzug, Höhenförderer oder Fördergeblöse

I. Gespann - Grasmäher

und 2. a) Kombinierte Heuwender und -rechen (Rechwender) oder Heuwender (Zetter, 
Gabelheuwender, Schwadrechen; ohne Pferderechen und -harken) 

b) Greiferaufzug für Heu und Getreide, Höhenförderer (ohne Aufnahmebder)
oder Fördergebläse (mit und ohne Schneidvorrichtung, doch ohne Kömergeblöse)

oder

II
1. Anbaumähwerk, Motormäher oder Mähwerk fUr Einachsschlepper

und 2. a) Heuwender (Zetter, Gabelheuwender, Schwadrechen; ohne Pferderechen und 
-harken)

b) Aufnahme-(Pick-up-) Lader bzw« -Presse fUr Heu und Stroh, Feldhäcksler oder 
Anbaulader

oder

Keine bzw. andere MaschinenI

(G) 1 • Mähdrescher fUr Schlepperzug oder Möhdrescher-Selbstfahrer
und 2. a) Aufnahmepressen (pick-up) für Stroh und Heu (ohne Front- und Heck loder am 

Schlepper urxi Pick-up-Vorrichtungen am Möhdrescher) 
b) Strohzerreißer oder Strohhöcksler zum Anbau an den Möhdrescher

Getreideernte

IV oder

3. Feldhäcksler 
und 4. Häckseldreschmaschine

5. Schlepper-Mähbinder
und 4« Häckseldreschmaschine (einschl. Ein-Mann-Dreschmaschine)

Ml
1 • a) Mähdrescher fUr Schlepperzug 

oder b) Mähdrescher-Selbstfahrer

5. a) Schlepper-Mähbinder 
oder b) Gespann-MähbinderII

Keine bzw. andere Maschinen
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Noch; Übersicht 6
DIE LEITMASCHINEN DER MECHANISIERUNGSSTUFEN

Mechanisie
rungsstufe

Arbeits
bereich

Leitmaschinen

1. Sammelroder fUr Schlepperzug (einschl. Querschwadroder)(K) IV
Kartoffelernte

2, Vorrotsröder für Schlepperzug (Siebrad-, Ketten- und Schwingsiebroder)iil

3. Schleuderradroder für Gespann- und Schlepperzug 
(mit und ohne Fangvorrichtung)

II

Keine bzw. andere MaschinenI

(F)
1. Schlepper aller Art

urxl 2. Gärfutterbehälter für GrUnfutter
ur>d 4. Feldhäcksler (Mäh- und Aufnahmehäcksler)

Futterhack
fruchternte IV

1. Schlepper aller Art 
und 2, Gärfutterbehälter für GrUnfutter
und 3. a) Häckselmaschine ohne Gebläse (einschl. Wurfhäcksler) 
oder b) Geblösehöcksler mit Zusatzgebläse

III

1. Schlepper aller Art 
und 2. Futterrüben-Rodeschlitten

II

Keine bzw. andere MaschinenI

(Z) 1. Rüben - Samme (köpfe r 
urxi 2. SammelroderZuckerrüben

ernte
IV

3. Sammelköpfroder mit Feldrandablage

4, Ein- und mehrreihiger Roder (ohne Sammelroder) 
und 1. Rüben-Sammelköpfer (nicht kombiniert mit Roder)

2, Sammelroder (Querschwad-, Bunker- und Wagenroder)

5. Sammelköpfroder mit Schwadablage

4, o) Ein- und mehrreihiger Roder (ohne Sammelroder)
b) Rüben-Sammelköpfer (Längsschwad-, Querschwadköpfer, nicht kombiniert mit 

Roder, ohne Köpfschlitten)
oder

Keine bzw. andere MaschinenI

1. Selbsttränke 
urxJ 2. Melkmaschinenanlage 
und 3. Mechanisches Ausmisten

(M)
Milchvieh
haltung

IV

1. Selbsttränke 
und 2. Melkmaschinenanlage

Iil
3. Mechanisches Ausmisten (ohne Stallbahnen) bzw. Greiferanlage, Dungräumer, 

Dungschlitten usw.

1. Selbsttränke 
oder

2. Melkmaschinenanlage

II

Keine bzw. andere Maschinen und Einrichtur)genI
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tung nicht möglich, die arbeitswirtschaftlich ent
scheidenden Unterschiede in der Aufstallungs- und 
Fütterungsart zu berücksichtigen, so daß man auf 
Selbsttränke, Melkmaschine und Entmistungsanlage 
als Leitmaschinen ausweichen mußte und dabei der 
Selbsttränke eine vielleicht etwas zu große Bedeutung 
zuerkannte. Beim Arbeitsbereich Heuernte lag es 
nahe, den Grünfuttersilo als zusätzliche Leitmaschi
ne für die zunehmende Grassilagebereitung heranzu
ziehen; da aber aus dem Betriebsbogen das für den 
Arbeitsumfang entscheidende Verhältnis zwischen 
Heu- und Silagebereitung nicht zu ersehen ist, muß
te auf diese Verfeinerimg verzichtet werden. Beim 
Arbeitsbereich Futterhackfruchtpflege und -ernte er
gaben sich insofern Schwierigkeiten, als eine über
all befriedigende Vollmechanisierung der Futter
hackfruchternte technisch bis jetzt noch nicht gelun
gen ist. Es wurden daher für Futterhackfrüchte zu
nächst nur die Stufen I (reine Handarbeitsverfahren) 
und II(Schlepper mit Futterrübenrodeschlitten) vor
gesehen. Die wenigen Fälle, in denen 1960 schon 
der Frontlader oder Vorratsroder zur Futterhack
fruchternte herangezogen wurde, fallen ohnehin nicht 
ins Gewicht. Dagegen hatten damals schon manche 
Betriebe die Futter- und Kohlrüben durch Grünmais 
zur Silagegewinnung ersetzt. • Das Vorhandensein ei
nes Standhäckslers bzw. Feldhäckslers neben einem 
Grünfuttersilo konnte daher bei gleichzeitigem Anbau 
von Grünmais als Stufe III bzw.IV gewertet werden.

Naturgemäß konnten die Leitmaschinen umso ein
deutiger festgelegt werden, je spezieller die Maschi
nen auf einen Produktionszweig zugeschnitten sind, 
wie z. B. beim Kartoffel- oder Zuckerrübenbau. Bei 
weniger homogenen Arbeitsbereichen, wie etwa bei 
Bodenkultur und Zugkraftgefüge, war es dagegen 
schwer, Leitmaschinen zu finden, die unter allen Be
dingungen charakteristisch sind. So wurden beispiels
weise als Leitmaschinen der Stufe IV beim Arbeits
bereich Bodenkultur und Zugkraftgefüge u. a. Stall
dungstreuer und Vielfachgeräte oder Hackmaschinen 
herangezogen, obwohl es doch auch Betriebe mit 
Schwemmentmistung, viehlose Betriebe bzw. Betrie
be ohne Hackfruchtbau gibt, die mithin den genannten 
Arbeitsbereich auch ohne die gegebenen Leitmaschi
nen vollmechanisieren können; die Leitmaschinen 
hätten nur in Betrieben herangezogen werden dürfen, 
in denen überhaupt Viehhaltung bzw.Hackfruchtflä
chen vorhanden waren. Da die Auswertung jedoch 
nach dem Stand vom 31. Mai 1960 erfolgte, dürften 
sich derartige Sonderfälle zahlenmäßig so gut wie 
überhaupt nicht auswirken, so daß die Ergebnisse 
einen recht brauchbaren Überblick über die erreich
ten Mechanisierungsstufen ermöglichen.

duktionsprozeß durch die gemeinsame Ausnutzung 
der Produktionsfaktoren gegenseitig 'ergänzen oder 
bedingen (Verbundwirtschaft), aber bezüglich der Ar
beitsverfahren und Mechanisierungsmöglichkeiten 
oft grundlegend voneinander unterscheiden. Je grö
ßer das arbeitswirtschaftliche Gewicht eines Pro
duktionszweiges im Rahmen des Gesamtbetriebes ist, 
umso stärker wird daher die Mechanisierung dieses 
Produktionszweiges den Gesamtbedarf an Handarbeit 
ermäßigen. Mit anderen Worten; Eine ökonomisch 
sinnvolle Mechanisierung muß stufenweise immer 
zuerst bei demjenigen Arbeitsbereich ansetzen, der 
den größtmöglichen Substitutionseffekt für den Ge
samtbetrieb im Hinblick auf die menschliche Arbeits
kraft verbürgt.

Um das unterschiedliche Verhalten der Betriebe 
im Verlauf des bisherigen Mechanisierungsprozesses 
massenstatistisch zu erfassen, ging man nach dem 
von Woermann und Koch entwickelten Verfahren^O) 
vor und gliederte zunächst die gesamte Arbeitswirt
schaft der Betriebe in folgende Arbeitsbereiche: 

Bodenkultur und Zugkraftgefüge (B)
Heuernte 
Getreideernte 
Kartoffelpflege und -ernte 
Futterhackfruchtpflege und -ernte (F) 
Zuckerrübenpflege und -ernte 
Milchviehhaltung

Durch diese sieben Arbeitsbereiche erfaßte man 
durchschnittlich mehr als vier Fünftel aller anfallen
den Arbeiten; nicht berücksichtigt sind vor allem die 
Pflege- und Erntearbeiten bei Sonderkulturen, wes
halb die Sonderkulturbetriebe hier auch außer Be
tracht bleiben mußten. Innerhalb der genannten Ar
beitsbereiche werden jeweils vier Mechanisierungs
stufenunterschieden, wobei Stufe I die niedrigste und 
Stufe IV die nach dem derzeitigen Stand der Technik 
höchste Mechanisierung darstellt. Für jede Mecha
nisierungsstufe sind ein oder mehrere Arbeitsver
fahren typisch, die sich jeweils durch ein bestimm
tes Verhältnis zwischen Arbeite- und Kapitalaufwand 
auszeichnen. Da im Rahmen der Landwirtschaftszäh
lung 1960 jedoch keine Arbeitsverfahren sondern nur 
Maschinen erfragt wurden (vgl. Betriebsbogen, S.13), 
konnte mein zur Charakterisierung der Mechanisie
rungsstufen nicht die Arbeitsverfcihren selbst heran
ziehen, sondern mußte die "Leitmaschinen" der Ar
beitsverfahren oder bestimmte Kombinationen von 
Leitmaschinen zugrunde legen (vgl.Übersicht 6). Da
bei war es unwesentlich, ob eine Maschine im Ei
gentum des Betriebes oder gemeinschaftlich mit ain- 
deren Betrieben oder genossenschaftlich oder im 
Lohn verwendet wurde. Der umfangreiche Maschi
nenkatalog im Betriebsbogen der Landwirtschafts
zählung ermöglichte es jedenfalls, nach der Ver
wendung der verschiedenen Maschinen auf die prak
tizierten Arbeitsverfahren zu schließen, wenn er 
auch in einzelnen Arbeitsbereichen nicht alle wün
schenswerten Leitmaschinen und Merkmale auswies. 

So war es z.B. im Arbeitsbereich Milchviehhcil-

(H)
(G)
(K)

(Z)
(M)

Höchste Mechanisierungsstufen werden nur von 
wenigen Betrieben erreicht

Gliedert man die Betriebe zunächst nach Arbeits
bereichen und Mechanisierungsstufen, so zeigt sich, 
daß im Jahr 1960 die Mehrzahl noch auf den unteren 
Mechanisierungsstufen verharrte (vgl. Übersicht 7). 
In den meisten Arbeitsbereichen wirtschafteten noch 
rund 70%, in Kartoffel- und Zuckerrübenbaubetrieben

30) E. Woermann und R. Koch; Messung des Mechani
sierungsgrades landwirtschaftlicher Betriebe. 
In: Agrarwirtschaft 9.Jg. (1960), S. 225 ff.
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Übersicht 7
DIE LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT NACH 

MECHANISIERUNGSSTUFEN UND ARBEITSBEREICHEN
Von den Betrieben entfallen in den Arbeitsbereichen

Mi IchviehholtungFutterhackfruchtbau ZuckerrübenbauBodenkultur Heuernte Getreideernte Kartoffelbau

Mechoni-

sierur»gsstufe auf die Mechanisierungsstufen I bis IV
F löche Fläche

F läche F löcheFlöche

Betrieb'*

Fläche Fläche Bc“
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be- Be- Be-
triebe %% %% % % % ie i« i«ie ie ietriebe triebe BetriebBetriebBetrieb Betrieb Betrieb Betrieb

II 185
16,815,0 4,9

14 402 2,7
14 003 21,1 0,6

46 606 0,5
10 042 59,1 0,6 5

7 287 10,9 6,5 10 085 21,6 76,4I

40,30,6
5 023 29,5 0,9

26 79556,2
35 212 52,2 6,3

36 079 54,2 4,8
48 543 73,1 0,9 112 0,2 6II

37 640 7,8

15 193 2 962 13 167 0,8
1 781 10,5 2,0

27 984 42,0 8
20 444 30,5 9,2

18 463 27,4 8,0 22,8 6,1 1,3 21,6III 4,5

0,9 0,9 11
1 582 16,1 12,5 17,9 863 1,3 1,3

1 128
1,8 1,0 150 6,2 605IV 2,4

3 647 5,4 913 1,4

100100 0,6
16 996 100

67 407 100 6,9
66 587 100 4,8

66 371 0,8
61 013 100 0,9

66 569 7Insgesamt
66 953 100 8,3

I) Flöche des jeweiligen Arbeitsbereiches je Betrieb (in ha).
sogar rund 90% der Betriebe mit Maschinen und Ar
beitsverfahren der Mechanisierungsstufen I und II; 
lediglich bei der Milchviehhaltung lag die Quote nied
riger (57%). Bei den Arbeitsbereichen Bodenkultur, 
Heuernte, Getreideernte und Futterhackfruchternte 
konnten zwei bis drei Zehntel der Betriebe die Stu
fe III erreichen, aber nicht einmal 5% sind vollme
chanisiert (Stufe IV), wenn man vom Arbeitsbereich 
Heuernte absieht. Man muß hierbei noch berücksich
tigen, daß die Betriebe unter dem Schwellenwert be
reits ausgeschieden sind.

Nun lag es jedoch nahe anzunehmen, daß die Quote 
der vollmechanisierten Betriebe in denjenigen Ar
beitsbereichen, die für das eine oder andere Boden
nutzungssystem jeweils bestimmend sind, höher ist 
als im Durchschnitt aller Bodennutzungssysteme. 
Tatsächlich haben in dem für die Mehrzahl der Be
triebewichtigen Arbeitsbereich Heuernte schon rund 
10% der Getreide-Futterbaubetriebe, Getreidebaube
triebe und Futterbaubetriebe II sowie 7% der Futter
baubetriebe I die Mechanisierungsstufe IV erreicht, 
gegenüber nur 5,4% im Durchschnitt aller Bodennut
zungssysteme. Im Arbeitsbereich Getreideernte sind 
bereits 44% der Getreidebaubetriebe auf Mechanisie
rungsstufe III und 9% auf Stufe IV mechanisiert gegen
über nur 23% bzw.1,4% im Durchschnitt aller Betrie
be. Ähnliches gilt für die übrigen Arbeitsbereiche 
und Bodennutzungssysteme. So fand der vollmecha
nisierte Kartoffelbau in knapp 5% der Kartoffelbau
betriebe, der vollmechanisierte Zuckerrübenbau in 
gut 4, 3% der Zuckerrüben- und Getreidebaubetriebe 
Eingang (gegenüber durchschnittlich 1 - 1,5%). Der 
Arbeitsbereich Futterhackfruchternte ist von 4 - 5% 
der Getreidefutterbau- und Getreidebaubetriebe auf 
Stufe IV mechanisiert, im Mittel dagegen nur von 
1,8%. Bezeichnenderweise führen noch mehr als drei 
Viertel, in den intensiven Bodennutzungssystemen 
sogar vier Fünftel der Betriebe die Futterhackfrucht
ernte im Handarbeitsverfahren (Stufe I) durch; dage
gen ist der Arbeitsbereich "Bodenkultur und Zug
kraftgefüge" gerade in den intensiven Bodennutzungs
systemen überdurchschnittlich mechanisiert. Auffal
lenderweise ist die Milchviehhaltung nur bei den Zuk- 
kerrübenbaubetrieben nennenswert vollmechanisiert 
(3, 2%),^ die Mehrzahl der übrigen Betriebe konnte 
wohl den hohen Investitionsaufwand für den Einbau 
von Entmistungsanlagen nicht aufbringen, die zudem

erst Ende der 50er Jahre von der Praxis allgemein 
anerkannt wurden. Dagegen haben sich Melkmaschi
nen und Selbsttränken in den milchviehstarken Be
trieben weitgehend durchgesetzt; rund die Hälfte ail- 
1er Futterbaubetriebe und Getreide-Futterbaubetrie
be arbeiten bereits auf Stufe III.

Innerhalb der Regierungsbezirke läßt sich der ge
schilderte Zusammenhang zwischen den Mechanisie
rungsstufen der Arbeitsbereiche und den Bodennut
zungssystemen noch deutlicher beobachten. Darüber 
hinaus läßt sich feststellen, daß die Quote der Be
triebe mit höchster Mechanisierungsstufe in Regie
gierungsbezirken, in denen die einzelnen Bodennut
zungssysteme ihren regionalen Schwerpunkt haben, 
im allgemeinen noch höher ist als im Landesmittel. 
So haben die Getreidebaubetriebe der großen Acker
bauzonen Nordwürttembergs die Getreideernte zu 
11% vollmechanisiert, und ähnliches gilt für die Kar
toffelbaubetriebe Nordwürttembergs bezüglich der 
Kartoffelernte, für die Getreidebaubetriebe Südwürt- 
temberg-Hohenzollerns bezüglich der Futterhack
fruchternte, für die Futterbaubetriebe bezüglich der 
Heuernte usw. Auffallenderweise liegt die Quote der 
vollmechanisierten Futterbaubetriebe Südbadens im 
Hinblick auf die Heuernte jedoch weit unter dem Lan
desdurchschnitt, obwohl Südbaden als Schwerpunkt
gebiet der Futterbaubetriebe gilt. Offenbar wird hier 
die Mechanisierung durch extreme Hanglagen beson
ders erschwert und der Einfluß der Bodennutzung 
durch die Betriebsgröße überdeckt.

Mechanisierungsstufen und Betriebsgröße

Mit steigender Betriebsgröße nimmt innerhalb der 
Arbeitsbereiche der Anteil der Betriebe mit der 
höchsten Mechanisierungsstufe zu, während umge
kehrt der mit der niedrigsten zurückgeht. So steigt 
die Quote der Betriebe mit Mechanisierungsstufe IV 
in der Heuernte bei den Getreide-Futterbaubetrieben 
mit wachsender Betriebsgröße von 0, 5 auf 76%, bei 
den Futterbaubetrieben I von 0, 8 auf 72% usw.; im 
Arbeitsbereich Getreideernte erhöht sich der Anteil 
der Betriebe mit Stufe IV bei Getreide- und Zucker
rübenbaubetrieben von 0 auf 63% und so fort. Die 
Abhängigkeit der Mechanisierungsstufen von der Be
triebsgröße ist so stark, daß sie sich in allen Ar-
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beitsbereichen und Bodennutzungssystemen nachwei- 
sen lä/3t. Im Durchschnitt aller Bodennutzungssyste
me sind beispielsweise in den Arbeitsbereichen Ge
treideernte bzw. Heuernte in der Größenklasse 100 
und mehr ha LN bereits 50% bzw. 56% der Betriebe 
auf Stufe IV und weitere 28% bzw. 29% auf Stufe III 
eingelangt.

Stufen I und II arbeiten). Umgekehrt beträgt die Flä
chenquote auf Stufe IV bei der Heuernte 9,8% (gegen
über einem Betriebsanteil von 5, 4%), bei der Ge
treideernte 5,1% (gegenüber 1,4%), bei der Futter
hackfruchternte 3,3% (gegenüber 1,0%) usw. Ver
folgt man die Verhältnisse auch innerhalb der ein
zelnen Größenklassen und Bodennutzungssysteme, so 
tritt ganz deutlich der Fortschritt der Mechanisie
rung in bestimmten Betriebsgruppen zutage: so wer
den z. B. in der Größenklasse 100 und mehr ha im 
Durchschnitt aller Bodennutzungssysteme 45% der 
Fläche des Arbeitsbereiches Heuernte und 58% der 
Fläche des Getreidebaues nach vollmechanisierten 
Arbeitsverfahren, und weitere 21% bzw. 26% nach 
Arbeitsverfahren der Mechanisierungsstufe III ge
erntet. Greift man einzelne Bodennutzungssysteme, 
wie z.B. die Getreidefutterbau-, Getreidehackfrucht
bau- und Getreidebaubetriebe gesondert heraus, so

Die weit überdurchschnittliche Mechanisierung in 
den oberen Größenklassen wirkt sich unmittelbar auf 
den Umfang der Fläche bzw. Großvieheinheiten in den 
einzelnen Mechanisierungsstufen aus (vgl. Über
sicht 8). So zeigt sich, daß in den meisten Arbeits
bereichen zwar durchschnittlich rund 70 bis 80% der 
Betriebe, aber nur 50 bis 70% der Fläche auf die 
Mechanisierungsstufen I und II entfallen (eine Aus- 
nalune bildet der Arbeitsbereich Kartoffelbau, bei 
dem 94% der Betriebe mit 91% der Fläche auf den

Übersicht 8
DIE FLÄCHE DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT NACH 

MECHANISIERUNGSSTUFEN UND ARBEITSBEREICHEN

Von den Fluchen der Arbeitsbereiche
Futterhack-
Fruchtbou

Milchvieh
haltung

Mechanisierungs

stufe

Bodenkultur Heuernte Getreideernte Kartoffelbou Zuckerrübenbau

enKallen auf die Mechanisierungsstufen I bis IV

ha % ha ho% % ha ha% ha ha% % %

I 47 081 8,5 49 610 10,6 39 504 12,2 9 032 16,3 24 490 68,6 5 593 37,9 13,258 465
294 405II 53,0 222 715 47,7 173 640 53,8 41 451 74,8 70 0,2 4 690 31,8 163 072 36,8
188 765III 34,0 148 549 31,9 93 133 28,9 3 778 6,8 9 976 27,9 3 535 24,0 215 519 48,6

IV 25 427 4,5 45 734 9,8 16 361 5,1 1 140 2,1 1 166 3,3 932 6,3 1,46 369

Insgesamt 555 678 100 466 608 100 322 638 100 55 401 100 35 702 100 14 750 100 443 425 100

kommt man in der Größenklasse 100 und mehr ha bei 
der Heuernte sogar auf eine Flächenquote von 77% 
für die Me chanisierungs stufe IV und von 94% für die 
Stufen III und IV zusammen. Ähnlich stark ist die 
Vollmechanisierung der Getreideernte in den Getrei
debau- und Hackfruchtgetreidebaubetrieben, oder die 
der Zuckerrübenernte in den Zuckerrübenbaubetrie
ben dieser Größenklasse fortgeschritten. Mit abneh
mender Betriebsgröße gehen die Flächenquoten der 
Mechanisierungsstufen III und IV aber kontinuierlich, 
wenn auch nicht ebenso stark zurück, wie die ver
gleichbaren Anteilsätze der Betriebe.

Man darf somit feststellen, daß die baden-würt
tembergische Landwirtschaft durchaus auch über Be
triebsgruppen verfügt, die sich schon im Jahr 1960 
die letzten Errungenschaften der Landtechnik weit
gehendnutzbarmachten. Die höchstmögliche Mecha
nisierungsstufe wurde vor allem von Betrieben der 
oberen Größenklassen und insbesondere in denjeni
gen Arbeitsbereichen verwirklicht, die für das Bo
dennutzungssystem der Betriebe bestimmend sind. 
Offenbar waren nur hier die Voraussetzungen für die 
kostspielige Höchstmechanisierung wirklich gegeben. 
Bekanntlich setzt jede sinnvolle Mechanisierung we
gen der hohen Belastung mit fixen Kosten einen mini

malen Arbeitsumfang voraus, der von der Mehrzahl 
der Betriebe überhaupt nicht erreicht wird. Ermittelt 
man z. B. die Fläche in ha bzw. die Zahl der Nutz
tiere in GV für die verschiedenen Arbeitsbereiche, 
so zeigt sich, daß beispielsweise beim Arbeitsbe
reich Bodenkultur und Zugkraftgefüge durchschnitt
lich 8 ha, bei der Heuernte 7 ha, bei der Getreide
ernte 5 ha und bei der Milchviehhaltung 7 GV auf ei
nen Betrieb entfallen (vgl. Übersicht 7). In den Be
trieben, die die Mechanisierungsstufen III und IV auf
weisen, ist aber der Arbeitsumfang schon jeweils 
wesentlich größer als in den Betrieben mit niedrigen 
Mechanisierungsstufen: so stehen z.B. bei der Ge
treideernte auf Mechanisierungsstufe I im Mittel nur 
knapp 3 ha, auf Stufe III dagegen 6 ha und auf Stufe IV 
sogar 18 ha zur Verfügung. Bei der Heuernte steigt 
der Arbeitsumfang analog von 5 auf 13 ha, bei der 
Milchviehhaltung von 5 auf 11 GV. Dennoch ist der 
mittlere Arbeitsumfang auch bei den Betriebsgruppen 
mit höherer Mechanisierung immer noch an der un
teren Grenze. Vergegenwärtigt man sich nämlich, 
daß ein Mähdrescher mit Anbauhäcksler erst bei ei
nem jährlichen Arbeitsumfang von 25 bis 35 ha in den 
Bereich günstiger Festkostenverteilung kommt, so 
wird klar, warum diese höchste Mechanisierungs-
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nämlich Bodenkultur(B), Getreideernte(G) und Milch
viehhaltung (M) bzw. für die Futterbaubetriebe Bo- 
kultur (B), Heuernte (H) und Milchviehhaltung (M) 
vorgesehen. Darüber hinaus wurden in den Regie
rungsbezirken bei einzelnen Bodennutzungssystemen 
die Arbeitsbereiche Kartoffelbau bzw. Zuckerrüben
bau fakultativ berücksichtigt, wenn die Anbaufläche 
dieser Fruchtarten jeweils 5% der LN erreichte oder 
überschritt; bei der Heu- und Getreideernte wurde 
eine Mindestanbaufläche von 10% gefordert.

Die Ergebnisse zeichnen sich durch eine große 
Streuung aus: innerhalb der einzelnen Bodennutzungs
systeme treten nur wenige Kombinationen hervor, die 
für eine größere Zahl von Betrieben typisch sind, und 
auf keine Kombination entfedlen innerhalb eines Bo
dennutzungssystems und Regierungsbezirks mehr als 
19% der Betriebe. Relativam stärksten sind noch die 
KombinationenBGKM = 2222 und 2223 vertretenX)ie- 
se beiden Kombinationen weisen zusammen etwa zwei 
bis drei Zehntel aller Betriebe des Hackfrucht-Ge
treidebautyps II, Getreide-Hackfruchtbau- und Ge- 
treide-Futterbautyps sowie rund ein bis zwei Zehn
tel der Futterbaubetriebe I auf. Sie stellen gewisser
maßen den Standardtyp der vorhandenen Mechanisie
rung für die wichtigsten Betriebsgruppen dar, der 
nicht einmal durch die Zugehörigkeit zu einem be
stimmten Bodennutzungssystem wesentlich beeinflußt 
wird.

stufe erst von einem verhältnismäßig kleinen Teil 
von Betrieben erreicht ist. Sinngemäß das gleiche 
gilt für die anderen Arbeitsbereiche.

Nun steigt aber bekanntlich der Arbeitsumfang mit 
zunehmender Betriebsgröße und Spezialisierung auf 
bestimmte Bodennutzungssysteme. Stellt man den 
Arbeitsumfang der einzelnen Arbeitsbereiche in den 
Betrieben verschiedener Größenklassen fest, so er
gibt sich, daß z. B. in den Betrieben mit 30 bis un
ter 50 ha LN bei der Heuernte fast durchweg 15 bis 
20 ha, beider Getreideernte 18 bis 25 ha und bei der 
Milchviehhaltung 11 bis 13 GV pro Betrieb bewältigt 
werden müssen. Zwischen den verschiedenen Boden
nutzungssystemen ist die Schwankungsbreite nicht so 
groß wie zwischen den einzelnen Größenklassen. Mit 
zunehmender Betriebsgröße steigt der Arbeitsumfang 
der verschiedenen Arbeitsbereiche pro Betrieb 
schnell weiter an, während er in den unteren Größen
klassen erheblich niedriger liegt. Man darf daher, 
cum grano salis, folgern, daß die Betriebe der Grö
ßenklassen unter 20 ha bzw. in bestimmten Boden
nutzungssystemen und Arbeitsbereichen unter 30 ha 
LN die Grundvoraussetzung für eine Höchstmechani
sierung einfach nicht erfüllen; es wäre sogar be
triebswirtschaftlichbedenklich, wenn die Masse die
ser Betriebe die letzten technischen Möglichkeiten 
jeweils im Alleingang realisieren wollte. Da es sich 
hierbei aber um immerhin 81% bzw. 96% aller Be
triebe über dem Schwellenwert handelt, ist offen
sichtlich, daß ein größerer Anteil der Betriebe und 
Flächen in der Mechanisierungsstufe IV als oben an
geführt, ernstlich überhaupt nicht erwartet werden 
durfte. Für die Masse der Betriebe über dem Schwel
lenwert kommt die Höchstmechanisierung im allge
meinen nur in Frage, wenn es gelingt, den für die 
Festkostenverteilung notwendigen Mindestumfang der 
Arbeitsfläche innerhalb der Betriebe durch Aufstok- 
kung oder Spezialisierung zu erreichen, oder bei 
gleichbleibenden Produktionskapazitäten der Einzel
betriebe durch gemeinschaftliche Maschinenbenut
zung bzw. Maschinengenossenschaften oder Lohnun
ternehmen den Arbeitsumfang pro Maschine zu ver
größern. In Baden-Württemberg dürfte der zuletzt 
genannte Weg, die überbetriebliche Mechanisierung, 
zweifellos der wichtigere sein.

Mit fortschreitender Mechanisierung werden nun 
je nach Bodennutzungstypbestimmte Arbeitsbereiche 
bevorzugt auf die nächsthöhere Mechanisierungsstufe 
gehoben. So wird z. B. bei Getreide-Hackfruchtbau
betrieben zunächst die Mechanisierung der Arbeits
bereiche Bodennutzung und Viehhaltung, sodann die 
der Getreideernte auf Stufe III erhöht; beim Hack
frucht-Getreidebaubetrieb dagegen wird die Mecha
nisierungsstufe III zuerst in der Getreideernte und 
Milchviehhaltung und erst in zweiter Linie bei der 
Bodenkultur angestrebt. Man kann das aus der Ver
teilung der Anteilsätze der Kombinationen auf die 
Größenklassen entnehmen: mit zunehmender Be
triebsgröße und Mechanisierung fallen die zuletzt ge
nannten Kombinationen euiteilmäßig stärker ins Ge
wicht. Soweisenz.B. in Nürdwürttemberg beim Ge
treide-Hackfruchtbautyp gut 16% der Betriebe unter 
15 ha LN die Kombination BGKM = 2222, etwa 12% 
der Betriebe mit 15 bis unter 30 ha LN die Kombi
nation 3223 und knapp 21% der Betriebe mit 30 ha und 
mehr LN die Kombination 3323 auf. Der Einfluß der 
Betriebsgröße ist auch hier entscheidend. Im Lan
desdurchschnitt trifft man z. B. im Bodennutzungs
system Hackfrucht-Getreidebau I in der Größenklas
se unter 15 ha LN hauptsächlich die Kombinationen 
BGM = 222und 221 (zusammen = 29%) an, während in 
der Größenklasse 15 bis unter 30 ha LN die Kombi
nation 223 und 233 (zuscunmen 26%), und in der Grö
ßenklasse 30 und mehr ha LN die Kombination 333, 
433 und 430 (zusammen = 37%) vorherrschen. Bei 
den Betrieben ab 30 ha LN überwiegen bezeichnen
derweise auch in den meisten anderen Bodennutzungs
systemen die Kombinationen 333, 433 und 343. Der An
teil der "höherwertigen" Kombinationen steigt dem
zufolge erst mit dem Übergang zur Größenklasse 30 
und mehr ha LN wesentlich an, was aus dem engen 
Zusammenhang zwischen Betriebsgröße und Mecha-

Die Kombination der Mechanisierungsstufen in den 
wichtigsten Arbeitsbereichen

Die durchschnittlichen Anteilsätze der Betriebe 
und Flächen geben noch keinen Aufschluß über die 
Rangordnung, nach der die Einzelbetriebe mechani
sierten bzw. über die bevorzugten Kombinationen der 
Mechanisierungsstufen. Die häufigsten Kombinatio
nen wurden daher für die Einzelbetriebe gesondert 
ausgezählt und dargestellt (vgl. Tabelle 7b S.125). 
Man beschränkte sich jedoch auf die wichtigsten Bo
dennutzungssysteme und Kombinationsmöglichkeiten; 
innerhalb der Regierungsbezirke wurden die Boden
nutzungssysteme 6, 7, 10, 11, 12 und 13 bzw. 2, 3, 
4/5, 8 und 9 nur einbezogen, wenn 10% und mehr der 
Betriebe oder 25 000 ha Fläche bzw. 2% und mehr 
der Betriebe oder 5 000 ha Fläche auf sie entfielen. 
Von den Arbeitsbereichen wurden zunächst nur drei.
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Die Berechnung des Mechanisierungsgradesnisierungsstufen nach den obigen Darlegungen ohne 
weiteres erklärlich ist.

Den Ausgangspunkt für die Berechnung des Mecha
nisierungsgrads bildet die Tatsache, daß bei gege
bener Mechanisierungsstufe und damit gegebenem 
Arbeitsverfahren jedem Arbeitsbereich ein bestimm
ter Arbeitsbedarf je ha bzw. GV zuzuordnen ist, 
über dessen Höhe aufgrund der Untersuchungen von 
Kreher recht genaue Vorstellungen bestehen. 
Da für die Bewältigung der erforderlichen Arbeiten 
in der Außenwirtschaft stets nur eine bestimmte Zeit
spanne zur Verfügung steht, wurde zunächst der täg
liche Arbeitsbedarf in AKh je ha bzw. GV (durch Di
vision des AK-Bedarfs je ha bzw. GV durch die Zahl 
der verfügbaren Tage pro Zeitspanne) festgestellt 
(vgl. Übersicht 9). Beim Arbeitsbereich Bodenkultur 
und Zugkraftgefüge wurde der so ermittelte tägliche 
Arbeitsbedarf außerdem noch mit 2 multipliziert, 
weil praktisch die gleichen Arbeiten während der Ve
getationsperiode zweimal durchgeführt werden müs
sen (Frühjahrs- und Herbstbestellung).Bei den Ar
beitsbereichen Kartoffel 
hackfruchtbau wurde auch der jeweilige Arbeitsbe
darf für die Pflegearbeiten (die 1960 noch nicht me
chanisierbar waren) mit berücksichtigt.

Um das von Betrieb zu Betrieb unterschiedliche 
relative Gewicht der einzelnen Arbeitsbereiche zu 
erfassen, wurden die so ermittelten Wägezahlen mit 
dem Arbeitsumfang der jeweils zugehörigen Arbeits
bereiche (Anbaufläche bzw. Erntefläche in ha bzw. 
Viehbesatz inGV) multipliziert, und zwar sowohl für 
die im Betrieb verwirklichten Mechanisierungsstufen 
der Arbeitsbereiche als auch jeweils für die Mecha
nisierungsstufe I. Dabei legte man dem Arbeitsbe
reich Bodenkultur die gesamte Ackerfläche zugrun
de, der Getreideernte die Fläche von Getreide, Kör
nermais, Hülsenfrüchten und Ölfrüchten, der Kartof
felpflege und-ernte die Kartoffelfläche, der Zucker
rübenpflege und -ernte die Zuckerrübenfläche, der 
Heuernte die Fläche von Dauerwiesen, Streuwiesen, 
Klee, Kleegras, Luzerne, Ackerwiesen, Grünmais 
und sonstigem Ackerfutterbau, der Futterhackfrucht
pflege und -ernte die Fläche von Futterrüben, Kohl
rüben, Futtermöhren, Futterkohl u. a. Futterhack
früchten sowie (sofern ein Grünfuttersilo vorhan
den war), die Fläche von Grünmais. Der vorhan
dene Viehbestand wurde getrennt nach Milchkü
hen, übrigem Rindvieh, Zuchtschweinen sowie Mast- 
und Jungschweinen in Großvieheinheiten umgerechnet 
und je nach Bestamdsgröße ebenfalls mit den entspre
chenden Arbeitsbedarfszahlen multipliziert.

Wenn man die so ermittelten "Arbeitsgewichte" 
der einzelnen Arbeitsbereiche sowohl der Außenwirt
schaft als auch der Innenwirtschaft addierte, erhielt 
man zwei, für die Produktionsrichtung des gegebe
nen Betriebes jeweils charakteristische Summen:
1. das Gesamtarbeitsgewicht X für die im Betrieb 

realisierten Mechanisierungsstufen, bestehend 
aus dem Arbeitsgewicht der Außenwirtschaft xi

2. Gliederung der Betriebe nach dem Mechanisie
rungsgrad

Die Auszählung der Betriebe nach Mechanisie
rungsstufen und Kombinationen der Mechanisierungs
stufen ermöglicht noch keine Aussage über den ei
gentlichen Effekt der vollzogenen (oder beabsichtig
ten) Mechanisierung: die Einsparung an Handarbeits
kräften. Um diese Wirkungen der Mechanisierung 
quantitativ zu erfassen, wurde für alle Betriebe über 
dem Schwellenwert (außer den Bodennutzungssyste
men 1 und 15) der sogenannte Mechanisierungsgrad 
ermittelt. Dabei zog man das von Woermann und 
Koch^^) entwickelte Verfahren zur Messung des Me
chanisierungsgrads landwirtschaftlicher Betriebe 
heran. Das Verfahren wurde jedoch für die massen
statistische Auswertung aufgrund von Besprechungen, 
an denen Vertreter des Statistischen Bundesamts und 
des Statistischen Landesamts Baden-Württemberg 
beteiligt waren, vom Institut für Landwirtschaftliche 
Betriebs- und Landarbeitslehre der Universität Göt
tingen in einigen wesentlichen Punkten vereinfacht 
und gleichzeitig in seinem Erkenntniswert erweitert. 
So wurden für die Berechnung des Arbeitsbedarfs 
nicht der relative, sondern der absolute Arbeitsum
fang je Hektar verwendet, die sogenannten Wertig
keiten bei allen Arbeitsbereichen (außer Bodenkul
tur und Zugkraftgefüge) gestrichen und der Begriff 
des Mechanisierungsgrads neu gefaßt. Woermann und 
Koch hatten den Mechanisierungsgrad zunächst als 
das Verhältnis zwischen der durch Mechanisierung 
höchstmöglichen (mcLximcden) Arbeitsersparnis und 
der im Betrieb effektiv erzielten Arbeitsersparnis 
definiert, d.h.als einen Ausdruck dafür, wieviel Pro
zent der theoretisch möglichen Höchstmechanisie
rung in einem Betrieb bereits erreicht sind. Dem
gegenüber zeigt der nunverwendete Begriff des Me
chanisierungsgrades den Umfang der Arbeitserspar
nis in Prozent an, die im Betrieb durch die Mecha
nisierung gegenüber dem Stand vor der Mechani
sierung erzielt worden ist:

Zuckerrüben-und Futter-

AK-Bedarf (Arbeitsgewicht) bei 
vorhandener Mechanisierung

Mechani
sierungs
grad = 100 - • 100

AK-Bedarf (Arbeitsgewicht) 
bei Mechanisierungsstufe 1

(in%)

Errechnet sich also beispielsweise für einen Betrieb 
ein Mechanisierungsgrad von 42%, so bedeutet diesi, 
daß der Arbeitsbedarf des Betriebes bei gegebener 
Mechanisierung effektiv um 42% kleiner ist, als er 
bei gleicher Produktionsrichtung wäre, wenn sich 
der Betrieb in sämtlichen Arbeitsbereichen auf der 
niedrigsten Mechanisierimgsstufe (I) befände.

32) G. Kreher: Leistungszahlen für Arbeitsvoran
schläge; Schriftenreihe des Instituts für landw. Ar
beitswissenschaft und Landtechnik der Max-Plank- 
Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften, Bad 
Kreuznach; Stuttgart 1955, 2. Aufl.

31) E. Woermann und R. Koch; Messung des Mecha
nisierungsgrads landwirtschaftlicher Betriebe,a.a.O., 
S. 225 ff.
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Da das durch Multiplikation der Wägezahlen mit 
dem Arbeitsumfang der acht Arbeitsbereiche ermit
telte Gesamtarbeitsgewicht X theoretisch den tägli
chen Arbeitsbedarf für die erfaßten Arbeitsbereiche 
darstellt, lag es nahe, den Beziehungen zwischen dem 
Gesamtarbeitsgewicht X und dem (theoretischen) Ge
samtarbeitsbedarf Y für den ganzen Betrieb einer
seits sowie zwischen dem Gesamtarbeitsgewicht X 
und dem tatsächlich im Betrieb vorhandenen Arbeits
kräftebesatz in (AK) andererseits nachzugehen33). im 
Institut für landwirtschaftliche Betriebs- und Landar
beitslehre der Universität Göttingen konnte Schel-

und dem Arbeitsgewicht der Innenwirtschaft X2; 
2. das Gesamtarbeitsgewicht X' fürdie Mechanisie

rungsstufe I in sämtlichen Arbeitsbereichen, eben- 
fcills bestehend aus einem Arbeitsgewicht der Au
ßenwirtschaft x' 1 und einem der Innenwirtschaft 
x'2 (jeweils für Stufe I).

Der Mechanisierungsgrad errechnete sich dann defi
nitionsgemäß nach der Formel:

XM (%) = 100 (I)100
X'

oder, da sich die Gesamtarbeitsgewichte jeweils aus 
den Summen der Teilarbeitsgewichte der Außenwirt
schaft und der lnnenwirtschaft ergeben, gemäß

XI + X2

33) Da die acht Arbeitsbereiche rund 80-85% der in 
der Außenwirtschaft anfallenden Arbeiten abdecken, 
war anzunehmen, daß der Gesamtarbeitsbedarf Y 
rund 15 - 20% höher liegt als das Gesamtarbeitsge- 
wicht X

100M (%) = 100 (II)
x-i+x-2

Übersicht 9

WÄGEZAHLEN ZUR BERECHNUNG DES MECHANISIERUNGSGRADES*^ 
(Tögl, AKh je ha bzw, GVE)

Tägl. Arbeitsbedarf bei 
MechanisierongsstufeArbeitsbereich

I III IV

(B) Bodenkultur und ZugkraftgefUge 
(H) Heuernte 
(G) Getreideernte 
(K) Kartoffelpflege und -ernte

1,6 0,70,9 0,5

4,1 2,1 1,3 0,8

5,9 2,3 1,8 1,1
m*) 9,2 5,06,6 4,2

***)(F) Futterhackfruchtpflege und -ernte
*»*)

16,7 14,0 10,7

(Z) ZuckerrUbenpflege und -ernte 15, 1 12,2 11,3 9,2

(M) Milchviehhaltung:

1 bis 5 Milchkühe 
6 bis 9 Milchkühe 

10 und mehr Milchkühe

0,55 0,55 0,55 0,55

0,62 0,52 0,45 0,36

0,60 0,50 0,39 0,28

(R) Übriges Rindvieh 

unter 4 GV 
4 bis unter 8 GV

0,17 0,17 0,17 0,17

0,13 0,13 0,13 0,13

8 und mehr GV 0, 10 0,10 0, 10 0,10

(S]) Zuchtschweine (Stück)

(S2) Mast- und Jungschweine (ohne Ferkel) 
bis unter 5 GV 
5 und mehr GV

0,345 0,345 0,345 0,345

0,327
0,163

0,327 
0,163

*)Arbeitsunterlage fürdie agrarstatistischen Vorlesungen (Dr. Wirth an der Landw. Hochschule Hohenheim; 
nach E. Woermann und R. Koch).

**) Arbeitsbedarfszahlen je Hektar, multipliziert mit 2 (Frühjahrs- und Herbstbestellung).
***) Gegenüber den Zahlen von Woermann und Koch um den Arbeitsbedarf für die 1960 noch nicht mechani

sierbaren Pflegearbeiten (Kartoffeln + 1,0 AKh/Tag; Zucker- und Futterrüben +6,7 AKh/Tag)erweitert.

0,327
0,163

0,327
0,163
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Ier34) anhand zahlreicher Arbeitsvoranschläge für 
Betriebe mit 35 bis 80 ha LN zeigen, daß zwischen 
dem Arbeitsgewicht der Außenwirtschaft (also 
ohne Berücksichtigung der Innenwirtschaft) und dem 
theoretischen Arbeitsbedarf je 100 ha LN tatsächlich 
die folgende Beziehung besteht:

mittelten Arbeitsgewicht der Innenwirtschaft X2 ab
leiten, wobei ein 9-ständiger Arbeitstag unterstellt 
wird:

^2
(V)Y2 = —5

Der Gesamtarbeitsbedarf Y eines konkreten Betrie
bes ergibt sich demnach als Summe des Arbeitsbe
darfs der Außenwirtschaft und der Innenwirtschaft 
y2 aus den Arbeitsgewichten nachfolgender Formel:

- 0,29 + 0,0229 xj (III)y

worin y den Arbeitsbedarf der Außenwirtschaft je 
100 ha LN und xj^ das Arbeitsgewicht der Außenwirt
schaft darstellt. An Stelle des relativen Arbeitsbe - 
darfs je 100 ha LN errechnet sich der absolute Ar
beitsbedarf der Außenwirtschaft in AK für einen kon-- 
kretenBetrieb von gegebener Nutzfläche aus dem Ar
beitsgewicht wie folgt:

^2-^(VI)0,29 • ha LN + 0,0229xj^ +Y = yi + y2 = 100

oder
0,29 ha LN + 2,29 x 1 (VII)Y = 100

0, 29 (IV). ha LN + 0,0229 x^ Wenn man also bei der Ermittlung des Mechanisie
rungsgrads die dort zwangsläufig anfallenden Ar
beitsgewichte der Außen-und Innenwirtschaft mit den 
jeweiligen Parametern nach Gleichung (VII) multipli
ziert, so kann anläßlich der Errechnung des Mecha
nisierungsgrads gleichzeitig der theoretische Ge
samtarbeitsbedarf eines Betriebes festgestellt wer
den. Zweckmäßigerweise berechnet man daher den 
Mechanisierungsgrad nicht nach Gleichung (I) oder 
(II), sondern wie folgt:

Yl 100

Dabei ist Xj^ wiederum das Arbeitsgewicht der Au
ßenwirtschaft und yj^ der Arbeitsbedarf der Außen
wirtschaft inAKh/Tag. Nun umschließt aber der Ge
samtarbeitsbedarf eines Betriebes nicht nur die Au
ßenwirtschaft, sondern auch die Innenwirtschaft 
(Viehhaltung). Der theoretische Arbeitsbedarf der 
Viehhaltung läßt sich unmittelbar aus dem durch Mul
tiplikation der Wägezahlen mit dem Viehbesatz er-

0, 29 ha LN + 2, 29 x + 11,11 x^1M {%) = 100 100 (VIII)
0,29 ha LN + 2,29 x’̂ + 11,11 x^

wo X]^ = Arbeitsgewicht der Außenwirtschaft bei ge
gebener Mechanisierung, 

x2 = Arbeitsgewicht der Innenwirtschaft bei ge
gebener Mechanisierung,

Xj^= Arbeitsgewicht der Außenwirtschaft auf Me
chanisierungsstufe I und

x’2 = Arbeitsgewicht der Innenwirtschaft auf Me
chanisierungsstufe I.

Arbeitsbedarf und Mechanisierungsgrad unmittelbar 
abgeleitet werden können: den Mechanisierungsgrad 
erhält man aus X und X' gemäß Gleichung (I), den 
theoretischen täglichen AK-Bedarf des Gesamtbe
triebes durch Division des Gesamtarbeitsgewichts 
bei gegebener Mechanisierung (X)'durch 100, und 
selbst den AK-Bedarf je 100 ha LN kann man ermit
teln, indem man das Gesamtarbeitsgewicht X durch 
die landwirtschaftliche Nutzfläche des Betriebes teilt. 
Bei der Errechnung des theoretischen AK-Bedarfs 
aus den Gesamtarbeitsgewichten im Sinne eines ver
einfachten Arbeitsvoranschlags ist jedoch unterstellt, 
daß
1. normale arbeitswirtschaftliche Bedingungen vor

liegen, wie mittlere Schlagentfernung, -große, 
Bodengüte, Oberflächengestalt u. dgl. ,

2. in keinem größeren Umfang Arbeitskräfte (etwa 
durch Lohnunternehmen) in den Arbeitsspitzen 
"zugekauft" werden,

3. nichtständige Arbeitskräfte ausreichend zur Ver
fügung stehen und

4. die Betriebe mindestens 25 bis 30 ha LN aufweisen. 
Solche Bedingungen sind jedoch in Baden-Würt

temberg nur unter besonderen Verhältnissen erfüllt. 
Bei der außerordentlich starken Parzellierung ist die 
innerbetriebliche Verkehrslage im allgemeinen meist 
ungünstiger, die natürlichen Verhältnisse schwanken 
in sehr weiten Grenzen, in zahlreichen Betrieben 
werden Lohnmähdrescher eingesetzt und nur 12% der 
Betriebe über dem Schwellenwert bewirtschaften 
mehr als 20 ha LN. Die oben dargestellte Beziehungs-

Zur rechnerischen Vereinfachung empfiehlt es sich, 
bei massenstatistischen Auswertungen schon vor Er
mittlung der Arbeitsgewichte die Wägezahlen für die 
Außenwirtschaft mit dem Faktor 2,29, die der Innen
wirtschaft mit dem Faktor 11,11 zu multiplizieren 
und den Rechengcing um das Produkt 0, 29 . ha LN zu 
erweitern. Bei der Ermittlung des Mechanisierungs
grads anläßlich der Landwirtschaftszählung 1960 ging 
mein auch in dieser Weise vor, so daß sich die Be
rechnung des Mechanisierungsgrads und die Feststel
lung des theoretischen Arbeitsbedarfs in einem ein-' 
zigen Arbeitsgang nach folgendem Beispiel abwickeln 
ließ (vgl. Übersicht 10).

Nachdem die Parameter der Gleichungen (VII) 
bzw. (VIII) schon in den Wäge zahlen der Spalten d und 
e dieser Übersicht enthalten sind, stellen X und X' 
bereits die Gesamtarbeitsgewichte dar, aus denen

34) G. Scheller: Über den Einfluß der wirtschaftli
chen Entwicklung auf Organisation und Ertragslage 
mittel- und großbäuerlicher Betriebe, Diss. Göttin
gen 1963
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Übersicht 10

BERECHNUNG VON MECHANISIERUNGSGRAD UND ARBEITSBEDARF
(Beispiel)*^

Wägezah len fUrAnbau
umfang
bzw.
Vieh
besatz

Mechani
sierungs

stufenArbeitsbereiche Stufe Stufe Spalte
b . d

Spalte 
b • edesdes

BetriebesBetriebes

b d fa c e g

(Ackerland)
Bodenkultur B (ha) 16,31 III 1,60 26, 10 59,693,66
(Mähfutter)
Heuernte

Getreideernte

H (ha) 
G (ha) 
K (ha) 
F (ha) 
Z (ha)

2,9813,64

11,00

III 9,39 40,65

57,97

30,22

61,25

128,08 
148,61 
42,14 
95,60

5,27 13,51

21,07

38,24

34,58

Kartoffelbau 2,00 15, 11 
24,50Futterhackfruchtbau 2,50 III

Zuckerrübenbau

(ha) 31,51 0,29 0,29 9,14LN 9,14

Xi-

225,33
Xl =

483,26Zwischensumme für die Außenwirtschaft

(GV) 6,84 44,55Milchkühe 9,00 III 4,95 61,56
«») (GV)Jung- und Mastvieh

**m)
1,44 9,946,90 1,44 9,94

(GV) 3,45Zuchtschweine 

Jung- und Mastschweine

0,90 3,83 3,83 3,45
*»**) (GV) 3,63 11,04 11,043,04 3,63

x^=
85,99

X2 =Zwischensumme für die Innenwirtschaft 68,98

X' =X =Summe (Gesamtarbeitsgewichte) 294,31 569,25

■*) Arbeitsunterlagen für die agrarstatistischen Vorlesungen (Dr.Wirth an der Landwirtschaftlichen Hochschule 
Hohenheim)

**) Elnschl. Zuchtbullen und Zugochsen.- **K*) Ohne Ferkel***) Zuchtsauen und -eber,-

294,31100Mechanisierungsgrad 100 = 100 - 100 = 48,4 %X'" 569,25

X ^ 294,31Arbeitsbedarf je Betrieb = 2,94 AK100100

X _ 294,31 
ha LN 3l,51Arbeitsbedarf je 100 ha = 9,34 AK

gleicliung (III) zwischen Gesamtarbeitsgewicht und 
theoretischem Arbeitsbedarf der Außenwirtschaft 
trifft daher für die Mehrzahl der Betriebe nur bedingt 
zu. Da in kleineren Betrieben höhere Rüstzeiten und 
mehr sonstige unproduktive Zeiten als in Betrieben 
über 25 ha unvermeidbar sind, ist anzunehmen, daß 
beiden Arbeitsgewichten wesentlich größere Korrek
turen angebracht wären. Leider ist es dem Institut

für landwirtschaftliche Betriebs- und Landarbeits- 
lehre in Göttingen aus Mangel an geeignetem Mate
rial nicht gelungen, für die kleineren Betriebe, nach 
Größenklassen abgestuft, entsprechende Beziehungs
gleichungen aufzustellen, die statistisch genügend ge
sichert sind. Man hat daher die Korrekturfaktoren 
der Betriebe über 25 ha LN auch den kleineren Be
trieben zugrunde gelegt. Die Ergebnisse, die dem
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entsprechend verzerrt sind, lassen sich nachträglich 
kaum noch verbessern, zumal bei abnehmender Be
triebsgröße keineswegs mit den gleichen linearen 
Beziehungen zwischen Arbeitsbedarf und Arbeitsge
wicht gerechnet werden kann, wie bei den Betrieben 
über 25 ha LN. Es ist in diesem Zusammenhang auf
schlußreich, daß nach empirischen Ermittlungen des 
Statistischen Landesamts Baden-Württemberg der 
tatsächliche Arbeitskräftebesatz der Betriebe mit 
abnehmender Betriebsgröße stärker steigt als der 
theoretische Arbeitsbedarf. Offenbar nimmt die 
Schwierigkeit, den Arbeitskräftebesatz dem Arbeits
bedarf anzupassen, wegen der Unteilbarkeit der ein
zelnen Arbeitskräfte mit abnehmender Betriebsgröße 
zu. Es ist daher zumindest nicht ausgeschlossen,daß 
auch zwischen Gesamtarbeitsgewicht undAK-Bedarf 
bei sinkender Betriebsgröße keine lineare, sondern 
eher eine parabolische Beziehimg besteht. Im Hin
blick auf die nächste landwirtschaftliche Betriebszäh
lungwäre dringend zu wünschen, daß dieses Problem 
und die damit zusammenhängenden Fragen noch ein
gehender untersucht und einer allseits befriedigenden 
Klärung zugeführt würde.

Hinsichtlich der hier veröffentlichten Ergebnisse 
der Landwirtschaftszählung 1960 erscheint ange
sichts der besonderen Verhältnisse in Baden-Würt
temberg und der getroffenen Unterstellungen eine ge
wisse Zurückhaltung bei der Interpretation der er- 
rechneten Arbeitsgewichte angebracht. Demgegen
über sind bei der Auswertung der Ergebnisse über 
den Mechanisierungsgrad, der von den getroffenen 
Unterstellungen weitgehend unabhängig ist, weniger 
Vorbehalte zu machen.

gen, soweit sie nicht den Bodennutzungssystemen 1 
und 15 angehörten. Der größte Teil dieser Betriebe, 
jeweils rund ein Drittel, zeichnet sich durch einen 
Mechanisierungsgrad von 30 bis unter 40% bzw. von 
40 bis unter 50% aus; bei rund einem Viertel liegt 
der Mechanisierungsgrad unter 30%, bei knapp einem 
Fünfzehntelzwischen 50 und60% undnur bei 0,5% der 
Betriebe erreicht er 60% und mehr. Bezeichnet man 
den Stand der Mechanisierung bei einem Mechanisie
rungsgrad bis unter 30% als sehr niedrig, von 30 bis 
unter 40% als niedrig, von 40 bis unter 50% als mit
tel, von 50 bis unter 60% als hoch und ab 60% als sehr 
hoch, so folgt daraus, daß rund zwei Drittel aller 
Betriebe niedrig bis mittelmäßig und etwa ein Vier
tel der Betriebe sogar sehr niedrig mechsinisiert 
sind; nur bei knapp 7% der Betriebe ist die Gesamt
mechanisierung hoch und lediglich bei 0, 5% sehr 
hoch. Im Mittel aller Betriebe liegt der Mechani
sierungsgrad etwa bei 36%. Zwischen den Regie
rungsbezirken bestehen indessen Unterschiede. So 
steigt der Anteil der hoch und sehr hoch mechanisie- 
ten Betriebe in Südwürttemberg-Hohenzollern auf zu
sammen 10%, während sich in Nordbaden die Quote 
der sehr niedrig mechcinisierten Betriebe auf 41% 
erhöht. Zwischen den Bodennutzungssystemen sind 
die Unterschiede noch deutlicher (vgl.Übersicht 11).

Danach nimmt der Anteil der hoch und mittel me
chanisierten Betriebe beim Übergang von den inten
siven Hackfruchtbaubetrieben zu den Futter- und Ge
treidebaubetrieben zu: bei mehr als der Hälfte der 
Kartoffelbau- und Hackfrucht - Futterbaubetriebe 
bleibt der Mechanisierungsgrad unter 30%, während 
die Masse der Getreide-Hackfruchtbaubetriebe einen 
Mechanisierungsgrad zwischen 30 und 50% aufweist, 
und bei den Getreide-Futterbaubetrieben und Futter
bauwirtschaften 11 der Schwerpunkt bei 40 bis 49%, 
bei den Getreidebaubetrieben sogar bei 50% liegt. Es 
ist bemerkenswert, daß von den Getreidebaubetrie
ben schon 12% höchstmechanisiert sind, d. h. mehr

Überwiegend niedrige bis mittlere Gesamt
mechanisierung

ln die Ermittlung des Mechanisierungsgrads wur
den alle Betriebe über dem Schwellenwert einbezo

Übersicht 11: DIE LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT

Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
Betriebe Uber 

dem ,, 
Schwellenwert '

Gemüsebau 
und gemischter 
Hackfrucht

bau

Hackfrucht- 
Getreide

bau I

Hackfrucht- 
Getreide
bau II

Zucker
rübenbau

Kartoffel-
bauMechani

sierungsgrad
Be-
trie-

Be-
trie-

Be-
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Be-ins-
gesamt % % % % % %trie

be be be be be

unter 20 % 7 439 11,0 11 3,2 79 20,2 122 10,6 473 12,5 1 356 15,4

20 bis 30% 9 960 14,7 15,855 93 23,7 298 25,9 735 19,4 1 549 17,6

30 " 40 % 22 796 33,8 189 54,3 147 37,5 562 48,9 1 847 48,6 3 825 43,5

40 " 50% 22 464 33,3 22,779 14,356 146 12,7 672 17,7 1 917 21,8

50 " 60% 4 546 6,7 14 4,0 17 7,3 18 1,6 62 1,6 140 1,6

60 und mehr % 315 0,5 3 0,3 0,28 0,16

Insgesamt 67 520 100 348 100 100 1 149
1) Ohne die Sonderkulturbetriebe und Betriebe mit unbestimmtem Anbauverhältnis.

392 100 3 797 100 1008 793

38



als 60% der Arbeitskräfte durch die Mechanisierung 
eingespart werden konnten, während die Hackfrucht
baubetriebe allenfalls mittelmäßig mechanisiert sind. 
Dies bestätigt die Feststellung, daß die Arbeitsbe
reiche Getreide- und Futterernte technisch leichter 
und ökonomisch ergiebiger zu mechanisieren sind als 
die Zweige des Hackfruchtbaues, was naturgemäß 
den getreide- und futterbaustarken Betriebern am ehe
sten zugute kommt. Während die Mechanisierung 
der Hackfruchtbaubetriebe an teuere Spezialmaschi
nen gebunden ist, die bei geringem Arbeitsumfang 
dem Handarbeitsverfahren u. U. so lange kostenmä
ßig unterlegen sind, als überhaupt Arbeitskräfte da
für bereitstehen, bauen die Getreide- und Futterbau
wirtschaften größtenteils Kulturen an, die sich hin- 
hinsichtlich der Technisierung weitgehend kongruent 
verhalten.

In den Getreide- und Futterbauwirtschaften war 
indessen der Zwang zur Mechanisierung vielfach auch 
größer als in den Hackfruchtbauwirtschaften: die 
Hackfruchtbaubetriebe können oder konnten meist 
über ein größeres, leicht erschließbares Arbeits
kräftereservoir verfügen, weil sie in dichter besie
delten Gebieten (Saisonarbeitskräfte !) und (oder) vor
wiegend als kleinbäuerliche Familienwirtschaften 
auftreten, während es sich bei den Getreide- und 
Futterbauwirt sc haften überwiegend um ehemalige 
Gesindebetriebe handelt, die durch die Verknappung 
der Lohnarbeitskräfte besonders empfindlich getrof
fen wurden. Der unterschiedliche Stand der Mecha
nisierung in den Bodennutzungssystemen ist inso
weit eigentlich eine Funktion der Betriebsgröße.

Tatsächlich besteht zwischen Mechanisierungs
grad und Betriebsgröße eine ähnlich enge Beziehung 
wie zwischen Mechanisierungsstufen und Betriebs
größe (vgl. Übersicht 12).

Von den Betrieben mit sehr niedriger Gesamtme
chanisierung (unter 20%) bewirtschaften rund sechs 
Zehntelnur eine Fläche von 5 bis unter 10 ha LN und

weitere drei Zehntel eine solche von 10 bis unter 
15 ha LN, obwohl diese beiden Größenklassen nur 
mit etwa 71% an der Gesamtzahl der Betriebe betei
ligt sind. Schon bei niedrigem Mechanisierungsgrad 
(30 - 40%) werden fast die Hälfte, bei mittlerem gut 
zwei Drittel der Betriebe von der Größenklasse 10 
bis unter 20 ha LN gestellt. Knapp sechs Zehntel 
der hochmechanisierten Betriebe haben 20 und mehr 
ha, und fast ebensoviel der sehr hoch mechanisier
ten Betriebe bewirtschaften 30 und mehr ha LN. Be
triebe unter 15 bis 20 ha haben es nur in ganz be
scheidenem Ausmaß zur Hochmechanisierung ge
bracht. Auch bezüglich der Gesamtmechanisierung 
wird somit bestätigt, daß etwa bei 20 ha LN eine ge
wisse Mindestgrenze bezüglich des rentablen Ein
satzes hoher und höchster Mechanisierungsformen 
besteht, sofern man von den verschiedenen Formen 
des überbetrieblichen Maschineneinsatzes einmal 
absieht.

Einfluß der Mechanisierung auf den Arbeits
kräftebesatz

Da mit steigendem Mechanisierungsgrad defi
nitionsgemäß der Bedarf an Vollarbeitskräften je 
Betrieb sinkt, muß sich der tatsächliche Besatz 
mit Arbeitskräften ebenso verhalten, wenn die Me
thode sinnvoll sein soll. Aber auch der Arbeits
kräftebesatz, gemessen in Voll-AK je 100 ha LN, 
ist, wie Übersicht 13 zeigt, vom Mechanisierungs
grad abhängig. Bei sehr niedriger Mechanisierung 
verfügt die Mehrzahl der Betriebe (34%) über 26 
und mehr AK, bei mittlerer Mechanisierung hat 
die Masse der Betriebe (45%) 10 bis unter 18 AK 
und bei hoher bzw. sehr hoher Mechanisierung kom
men 30 bzw.52% der Betriebe mit weniger als 10 AK 
je 100 ha LN aus; dementsprechend sinkt der Ar
beitskräftebesatz in dem Maße, in dem der Mechani-

NACH ßODENNUTZUNGSSYSTEM UND MECHANISIERUNGSGRAD

Noch: Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
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Be-
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310 22,8 9,7 I 966 10,4 563 6,0 899 17,4 1 264 8,3 341 13,155 unter 20 %
340 25,0 17 3,0 2 236 11,9 873 932 18,1 2 387 15,8 445 17,1 20 bis9,3 30%

509 37,4 82 14,5 6 618 35,1 2 048 21,8 1 715 33,3 4 286 28,3 37,3968 30 " 40%

189 13,9 210 37,1 7 133 4 352 46,4 1 203 23,4 5 749 29,237,9 37,9 758 40 " 50%

13 0,9 136 24,0 82 3,2847 4,5 1 422 15,2 377 7,3 1 418 9,4 50 " 60%

11,7 28 2 0,166 0,2 123 1,3 28 0,5 51 0,3 60 und mehr %

1 361 18 828100 100 100 9 381 100 5 154 100 15 155 100 2 596 100566 Insgesamt
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Übersicht 12

DIE LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT NACH DEM MECHANISIERUNGSGRAD 
UND GRÖSSENKLASSEN DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN NUTZFLÄCHE

Davon entfallen auf die Größenklasse nach der LN
Betriebe Uber 

dem Schwel lenwert 
insgesamt

100 ha 
und mehr

5 bis
unter 10 ha

30 bis 
unter 50 ha

50 bis
unter 100 ha

10 bis 
unter 15 ha

15 bis 
unter 20 ha

20 bis 
unter 30 haMechanisierungsgrad

BetriebeBetriebe % %Betriebe Betriebe %Zahl % Betriebe % Betriebe % Betriebe %%
0,2150,4unter 20 % 7 439 11,0 4 490 60,4 2 193 29,5 208 1,0 31424 2,8 785,7

0,0 2 0,020 bis 30% 9 960 14,7 5 187 52,1 3 789 38,1 233 2,3 55 0,6 4690 6,9

0,130 " 40% 22 796 33,8 8 652 38,0 10 563 138 0,6 1546,3 2 635 11,5 793 3,5

0,4 24 0,140 " 22 46450% 33,3 3 070 13,7 9 506 42,3 3 252 14,5 629 2,8 875 896 26,2
4,9 73 1,650 "

60 % und mehr

89 22160% 4 546 6,7 2,0 672 14,8 1 098 1 599 35,1 794 17,524,1

18,1 15,5315 10 490,5 3,2 18 5,7 29 72 22,9 80 25,4 579,2

163 0,2Insgesamt 67 520 100 21 498 31,8 415 0,626 741 39,6 10 772 16,0 6 157 9,1 1 774 2,7

sierungsgrad steigt. Mit fortschreitender Mechani
sierung werden somit die Handarbeitskräfte besser 
genutzt, weil sich die Arbeitsgeschwindigkeit erhöht, 
die Arbeitsqualität verbessert und das Arbeitsvolu
men vergrößert.

Auch innerhalb der Bcxlennutzungssysteme läßt 
sich dieser Zusammenhang feststellen, denn auch 
hier geht der AK-Besatz je 100 ha LN mit zuneh
mendem Mechanisierungsgrad zurück. Bei Kartof
felbaubetrieben sinkt er von 29,9 auf 12,2 AK (0 22, 7), 
beiGetreidebaubetrieben von 19,2 auf 9,1 AK (0 14, 3) 
und bei Getreide-Futterbaubetrieben von 20,2 auf 10,4 
AK (0 16, 8). Auffallenderweise machen nur Getrei
de-Hackfruchtbaubetriebe und Futterbaubetriebe 1 
insofern eine Ausnahme, als sie bei einem Mechani
sierungsgrad unter 20% weniger Arbeitskräfte auf
weisen als bei mittlerer Mechanisierung, worauf spä
ter noch einmal zurückzukommen ist.

Prüft man jedoch den Zusammenhang zwischen 
Arbeitskräftebesatz und Mechanisierungsgrad inner
halb der einzelnen Größenklassen der Bodennutzungs
systeme, so zeigt sich kein so klares Bild, weil ein
mal die Zahl der Betriebe in diesen Gruppen für eine 
massenstatistische Auswertung nicht immer aus
reicht, und zum anderen der dominierende Einfluß 
der Betriebsgröße "durchschlägt". So ergibt sich, 
daß eben in den unteren Größenklassen niedrig bis 
sehr niedrig mechanisierte Betriebe mit entspre
chend hohem AK-Besatz überwiegen, während in den 
oberen Größenklassen die hochmechanisierten Be
triebe mit meist geringerem AK-Besatz auftreten; 
innerhalb ein und derselben Größenklasse liegt der 
AK-Besatz aber oft unabhängig vom MechcUiisie- 
rungsgrad auf etwa der gleichen Höhe. Damit erhebt 
sich die Frage, warum einzelne Betriebe bei glei
chem Bodennutzungssystem und gleicher Größenklas
se trotz hoher Mechanisierung einen hohen Arbeits
kräftebesatz und andere trotz niedrigem Arbeitskräf
tebesatz eine niedrige Mechanisierung aufweisen. 
Hierfür liegen sowohl sachliche als auch methodische 
Gründe vor.

In methodischer Hinsicht ist z. B. von Bedeutung, 
daß bei der Berechnung der Arbeitsgewichte einige

wichtige Arbeitsbereiche, wie beispielsweise Schaf- 
und Geflügelhaltung, nur pauschal (durch den Faktor 
0,0229) berücksichtigt wurden, so daß Betriebe mit 
umfangreicher Schafhaltung oder Geflügelhaltung 
tatsächlich einen höheren individuellen Arbeitskräf
tebedarf haben können, als dem errechneten Mecha
nisierungsgrad entspricht. Andererseits sind die ver
gleichsweise niedrigen Besatzzahlen bei niedriger 
Mechanisierung u. U. auf die Verwendung von Lohn
maschinen zurückzuführen, die von den Betriebsinha
bern bei der Zählung nicht angegeben wurden (z. B. 
Lohnmähdrescher) und daher bei der Berechnung des 
Mechanisierungsgrads ebenfalls nicht berücksichtigt 
werden konnten. Schließlich ist zu berücksichtigen, 
daß der AK-Besatz selbst aufgrund der Betriebsan
gaben über den Arbeitskräftebestand im Monat Mai 
1960 ermittelt wurde und daher nicht unbedingt den 
durchschnittlichen Jahresbesatz wiederzugeben 
braucht. Ebenso ist zu berücksichtigen, daß die da
bei zugrunde gelegten Mittelwerte (vgl. Vorbemer
kungen S. 9 ) von den tatsächlichen Leistungen der 
Arbeitskräfte im Einzelfall unter- oder überschrit
ten werden können.

Aber auch aus sachlichen Gründen ist ein nied
riger Mechanisierungsgrad mit einem geringen AK- 
Besatz zu vereinbaren, wenn es sich z. B. um exten
sive Betriebsformen, etwa um Futterbaubetriebe II, 
oder ausgeprägte Getreidebaubetriebe handelt: in 
beiden Bodennutzungssystemen ist dieser Zusam
menhang besonders ausgeprägt, weil dort offenbar 
das Nutzvieh bei sehr niedriger Mechanisierung (un
ter 20%) durch ganztägigen Weidegang und zum Teil 
als Mastvieh außerordentlich arbeitsextensiv gehal
ten wird. Orgcinisation und Umfang der Rindviehhal
tung einerseits und AK-Besatz andererseits sind hier 
auf die außerordentlich extensive Futtergrundlage 
abgestimmt, so daß die Zahl der Rinder bzw. Kühe 
weit unter den Sätzen bei mittlerer oder hoher Me
chanisierung liegt.

Es gibt freilich auch noch Betriebsinhaber, die 
aus Gründen der Risikosicherung bewußt oder unbe
wußt einen etwas überhöhten AK-Besatz in Kauf neh
men. Viele klein- und mittelbäuerlichen Betriebe in
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Der Beschäftigungsgrad der landwirtschaftlichen 
Arbeitskräfte

industriefernen Gebieten sind aber überhaupt nicht in 
der Lage^ ihren Arbeitskräftebesatz dem Mechani
sierungsgrad hinreichend anzupassen. Wenn solche 
Betriebe dennoch mechanisierten, so geschah dies 
teils nur zur Arbeitserleichterung, teils aber auch 
zur Arbeitsbeschleunigung und hatte daher durchaus 
einen ökonomischen Sinn: der "entgangene Nutzen" 
der nicht mechanisierten Arbeitsstunde (z. B. der 
Arbeitslohn für Zuerwerb in einem Gewerbebetrieb) 
wäre größer gewesen als die anteiligen Kosten der 
Mechanisierung. Indessen muß aber auch angenom
men werden, daß manche Betriebsleiter die erfor
derlichen Konsequenzen aus der Mechanisierung wohl 
aus einer gewissen Unsicherheit heraus noch nicht 
gezogen haben und bei mittlerem oder hohem Mecha
nisierungsgrad auf Kosten des Unternehmereinkom
mens überzählige Arbeitskräfte beschäftigen.

Unter dem Beschäftigungsgrad verstehen wir das 
Verhältnis zwischen dem theoretischen Bedarf an Ar
beitskräften und dem tatsächlichen AK-Besatz eines 
landwirtschaftlichen Betriebes. Errechnen sich z. B. 
als Quotient aus Arbeitsbesatz und Arbeitsbedarf 
100%, sobedeutet dies, daß die vorhandenen Arbeits
kräfte restlos ausgelastet sind; liegt das Ergebnis 
unter oder über 100%, so ist der Betrieb bei gegebe
nem Mechanisierungsgrad und gegebener Organisa
tion mit Arbeitskräften über- bzw.unterbesetzt^^).

Nimmt man einmal an, daß die anläßlich der Er
mittlung des Mechanisierungsgrads errechneten Ge- 
Scuntarbeitsgewichte den theoretischen Gesamtbedarf 
von Voll-AK der Betriebe wiedergeben, und stellt 
sie dem tatsächlichen AK-Besatz gegenüber, so er
gibt sich folgender Beschäftigungsgrad (vgl. Über
sicht 14):

35) G. Scheller: Beitrag zur Darstellung der Entwick
lung der Arbeitswirtschaft lauidwirtschaftlicher Be
triebe, Agrarwirtschaft, 1965, S. 102

Übersicht 14
DER BESCHÄFTIGUNGSGRAD IN DEN LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBEN ÜBER DEM SCHWELLENWERT 

NACH BODENNUTZUNGSSYSTEMEN UND GRÖSSENKLASSEN DER LN

Beschäftigungsgrad in %Gesamt- 
arbeits - 
gewicht 
je 100 ha

AK-Besatz
Voll-AK in den Größenklassen nach der landwirtschaftlichen Nutzfläche vonins

gesamt
Bodennutzungssystem je 5 bis 10 bis 15 bis 20 bis 30 bis

unter

50 ha

50 bis 75 bis 100 ha
100 ha LN undunter 

10 ha
unterunter 

15 ha
unter unter 

75 ha
unterLN

20 ha 30 ha 100 ha mehr

ZuckerrUbenbaubetriebe

Kartoffe Ibaubetriebe
GemUsebou- ur)d gemischte 
Hackfruchtbaubetriebe

Hackfrucht-Getreidebaubetr. I

Hackfrucht-Getreidebaubetr. II
Hackfrucht-Futterbaubetriebe

Getreidebaubetriebe

Getreide-Hackfruchtbaube triebe
Getreide-F utterbaubetriebe
Futterboubetriebe II
Futterbaubetriebe I
Betriebe mit gemischten 
Anbauverhältnissen

21,1 14,3 67,8 63,5 72,2 79,2 59,2 63,8 53,7 111,3 54,1

22,7 14,7 64,8 59,8 74,1 72,8 86,2 60,6 62,0 68,7

23,2 15,1 62,165,1 66,2 70,0 75,9 60,1 43,3 65,3 61,7

21,4 14,4 62,567,3 67,9 72,9 77,0 63,8 76,7 68,6 73,8

20,5 14,0 68,3 63,3 69,3 76,8 82,1 77,9 65,3 63,2 62,9

23,2 13,8 59,5 63,256,4 68,8 71,9 67,3 124,6 29,6

11,2 9,2 82,1 68,7 70,6 87,7 95,1 90,4 88,9 80,0 78,2

17,4 12,2 70,1 61,4 69,6 76,8 80,3 80,0 74,0 59,9 65,8

14,3 10,3 72,0 59,8 66,5 75,9 79,7 83,3 72,875,8 60,8

13,9 8,6 61,9 52,2 57,1 64,4 66,4 68,7 68,9 90,6 256,5

16,8 10,4 61,9 54,8 60,5 66,2 70,3 70,5 52,065,7 40,3

20,1 12,1 60,2 55,9 62,7 71,0 72,6 72,4 59,0 39,5 86,0

Insgesamt 17,2 11,5 66,9 59,6 72,465,5 75,6 76,8 70,5 61,5 65,2

beitskräfte mit zunehmender Betriebsgröße von 50 
auf über 100%, in den meisten steigt sie aber nur bis 
zur Größenklasse 30 bis unter 50 ha auf 75 bis 80% 
an und verändert sich dann nicht mehr wesentlich 
oder geht sogar zurück. Auch im Durchschnitt ailler 
Betriebe und Bodennutzungssysteme nimmt der Be
schäftigungsgrad mit wachsender Betriebsgröße bis 
Größenklasse 30-50 ha von 60% auf 77% zu, um da
nach wieder auf 62-65% abzusinken. Der Rückgang 
des Beschäftigungsgrades in den Betrieben über 50 ha 
LN mag zum Teil damit Zusammenhängen, daß im 
Jahr 1960 die größeren Betriebe zur Sicherung des 
Arbeitsrisikos noch geneigt waren, den AK-Besatz 
nicht auf die untere mögliche Grenze absinken zu

Danach schwankt der Beschäftigungsgrad zwischen 
60% bei den Hackfrucht-Futterbaubetrieben bzw. Be
trieben mit gemischtem Anbau und 82% bei den Ge
treidebaubetrieben; im Durchschnitt aller Betriebe 
liegt er bei 67%. Das bedeutet aber nun nicht, daß 
ein Drittel der landwirtschaftlichen Arbeitskräfte 
nicht ausreichend beschäftigt sei, denn die bei der 
Errechnung der Gesamtarbeitsgewichte getroffenen 
Unterstellungen sind für die Mehrzahl der baden- 
württembergischen Betriebe nicht haltbar (vgl. S.36). 
Das ergibt sich insbesondere bei näherer Betrach
tung der Beschäftigungsverhältnisse in den Größen
klassen: In einigen Bodennutzungssystemen, z. B. bei 
Futterbaubetrieben II steigt die Ausnutzung der Ar
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liegt, so errechnet sich ein Gesamtarbeitskräftebe
darf für die dargestellten Betriebe von etwa 140 000 
Voll-AK, denen ein tatsächlicher Besatz von 164 000 
gegenübersteht. Der Beschäftigungsgrad ermittelt 
sich dann im Durchschnitt aller Betriebe und Größen
klassen mit 85%, das entspricht(für die Verhältnisse 
von 1960) einer recht beachtlichen Ausnutzung der 
Arbeitskräfte.

lassen, zum Teil ist er jedoch methodisch bedingt: 
bestimmte Betriebszweige, die in größeren Betrie
bennaturgemäß häufiger verkommen als in denklein- 
und mittelbäuerlichen, wie z.B. die Schafhaltung, Hüh
nerhaltung usw., wurden bekanntlich bei der Berech
nung des Gesamtarbeitsgewichtes nicht besonders 
berücksichtigt, wodurch sich für die größeren Be
triebe ein zu niedriger Arbeitsbedarf und demgemäß 
eine zu niedrige Beschäftigungsquote ergibt.

In den unteren Betriebsgrößenklassen sind die aus
gesprochen niedrigen Beschäftigungsprozente aber 
ebensosehr methodisch bedingt; hier dürfte in erster 
Linie die ungenügende Berücksichtigung der zusätz
lichen Wege- und Rüstzeiten kleinerer Betriebe bei 
der Errechnung der Arbeitsgewichte ausschlagge
bend sein(vgl.hierzu die Ausführungen auf Seite 38) . 
Daß die Arbeitsbedarfszahlen hier zu niedrig ange
setzt sind, ergibt sich auch aus folgender Überle-

IV. Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 
bei wechselndem Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz

Im Gegensatz zum Arbeitskräftebesatz zeigt der 
Viehbesatz der Betriebe keine besondere Beziehung 
zum Mechanisierungsgrad. Die Mechanisierung der 
Viehwirtschaft hatte somit bisher für die Gesamtar
beitswirtschaft in der Masse der Betriebe nicht die 
Bedeutung, die man ihr gefühlsmäßig zumessen 
möchte. Man kann allenfalls die Tendenz erkennen, 
daß bei vielen Bodennutzungssystemen die sehr nied
rig und sehr hoch mechemisierten Betriebe einen un
terdurchschnittlichen Viehbesatz aufweisen, was sich 
durch folgende Überlegung ohne weiteres erklären 
läßt: die hohe Mechanisierung ist ein Kennzeichen 
der großbäuerlichen und Großbetriebe, die bekannt
lich schon immer einen niedrigeren Viehbesatz je 
100 ha LN aufweisen, während die sehr niedrige Me
chanisierung typisch für die klein- und mittelbäuer
lichen Betriebe ist, die meist im Jahr 1960 weniger 
als 6 Kühe hatten und inzwischen die Rinderhaltung 
vielfach überhaupt aufgaben. Somit ist der Einfluß 
der Betriebsgröße auch hier entscheidend.

Stellt mannun aber den Viehbesatz nicht dem Me
chanisierungsgrad sondern dem Arbeitskräftebesatz 
gegenüber, so zeigt sich, daß der Viehbesatz sich 
mit zunehmendem AK-Besatz innerhalb der Boden
nutzungssysteme und Größenklassen erhöht. Die Be
ziehung ist in den extensiveren Bodennutzungssyste
men ausgeprägter als in den intensiven: so steigt der 
Viehbesatz beispielsweise in gemischten Hackfrucht
baubetrieben nur von 50 auf 89 und in Hackfrucht-Ge
treidebaubetrieben I von 70 auf 92 GV/100 ha LN, 
aber in Getreidebaubetrieben von 36 auf 121 und in

gung:
Prüft man das Verhalten der Gesamtarbeitsge

wichte (Arbeitsbedarf) der Betriebe bei steigendem 
Mechanisierungsgrad, so zeigt sich eine enge nega
tive Korrelation: mit zunehmender Mechanisierung 
gehen die Arbeitsgewichte je 100 ha LN zurück (vgl. 
Übersicht 15). Da sich aber andererseits gezeigt hat, 
daß der Arbeitskräftebesatz ebenfalls vom Mechani
sierungsgrad abhängt und mit steigendem Mechani
sierungsgrad sinkt, müßte der Beschäftigungsgrad 
bei steigendem Mechanisierungsgrad und damit auch 
bei sinkender Betriebsgröße etwa gleichbleiben. Wenn 
das laut Übersicht 14 nicht der Fall ist, so mag es 
zum Teil damit zu erklären sein, daß mit steigender 
Mechanisierung der Produktionsumfang vergrößert 
und die Betriebsorganisation intensiviert wird, zum 
Teil ist es aber auch ein Hinweis dafür, daß die Ar
beitsgewichte in den Betrieben unter 25 ha zu niedrig 
ahgesetzt sind.

Geht man von dem Ergebnis der weiter oben er
wähnten empirischen Feststellungen des Statistischen 
Landesamts Baden-Württemberg aus und unterstellt, 
daß der durchschnittliche Arbeitskräftebedarf je 100 
ha LN nur in der Größenklasse über 30 ha LN bei 11,5 
AK, in der Größenklasse von 15 bis unter 30 ha LN 
aber bei 13,0 AK und in der unter 15 ha LN bei 15,2 AK

Übersicht 15

DIE LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE ÜBER DEM SCHWELLENWERT NACH DEM 
MECHANISIERUNGSGRAD UND STUFEN DER ARBEITSGEWICHTE

Gesomt-
arbeitsgewlcht

Von den Betrieben haben ein Gesomtorbeitsgewicht von ... je 100 ho LN
Betriebe

3 bis 14 bis 18 bis 
unter

206 bis 
unter

10 bis 
unter

12 bis 
unter

16 bis 
unterunterMechonisierungsgrod insgesamt i« urtdi« unter unter

6Betrieb 100 ho 8 12 16 mehr10 14 18 20
LN

in %
unter 20 % 1,67 439 14,9 2,3 3,3 4,5 18,2 21,9 13,2,7 5,9 29,0

30% 1,5 1,020 bis 9 960 14,0 0,7 1,7 7,1 0,424,7 41,5 19,6 3,3

30 " 40% 22 796 1,6 12,5 0,5 1,2 4,0 25,5 45,2 19,8 0,3 0,03,5

1,740 ■■ 50% 22 464 10,6 0,5 2,4 26,3 51,7 17,2 1,8 0,00,1 0,0

50 " 60% 4 546 2,2 8,2 29,53,5 59,3 7,5 0,2

60 % urxJ mehr 315 3,5 6,1 37,5 57,7 4,8

67 520 27,8Insgesamt 1,6 11,5 1,1 3,8 14,8 25,3 15,4 3,0 1,57,3
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Futterbaubetrieben II von 40 auf 142 GV/ 100 ha LN. 
Dabei erstreckt sich diese Zunahme sowohl auf den 
Gesamtviehbesatz als auch auf den Besatz mit Rin
dern und Kühen. Der Schweinebesatz ist in den un
teren Größenklassen bei Betrieben mit knappem AK- 
Besatz, in den oberen dagegen bei Betrieben mit ho
hem AK-Besatz überdurchschnittlich. Damit ergibt 
sich, daß Viehbesatz und Arbeitskräftebesatz vor al
lem in den futterstarken Betrieben sich gegenseitig 
bedingen, obwohl die Mechanisierung dabei keinen 
größeren Einfluß ausübt. Das liegt vermutlich daran, 
daß AK-Besatz und Viehbesatz in noch sehr viel stär
kerem Maße von der Betriebsgröße abhängen als der 
Mechanisierungsgrad, daß weiterhin die Arbeitsbe
reiche Futterbau- und Viehhaltung über eine außer
ordentlich große Elastizität im Arbeitsbedarf, un
abhängig von der Mechanisierung verfügen (Weide
gang-Stallfütterung! ), die methodisch keineswegs be
rücksichtigt werden konnte, und daß endlich, beson
ders in Futterbaubetrieben, der Betriebsertrag 
hauptsächlich vom Futteranfall und Viehbesatz, und 
erst in zweiter Linie vom Mechanisierungsgrad be
stimmt wird.

Auch der Besatz mit tierischen Zugkräften zeigt 
mit zunehmendem Arbeitskräftebesatz in fast edlen 
Bodennutzungssystemen, ausgenommen die Sonder
kultur- und Zuckerrübenbaubetriebe, eine steigende 
Tendenz. Als tierische Zugkräfte dienen in 85 bis 
97% der Betriebe Pferde, wobei sich der Anteil der 
sonstigen Zugtiere (Zugkühe, -ochsen und -stiere) 
mit zunehmendem Arbeitskräftebesatz und damit ab
nehmender Betriebsgröße erhöht. Im ganzen stehen 
den Betrieben über dem Schwellenwert (ohne Boden
nutzungssystem "Unbestimmter Anbau") 71 991 tie
rische Zugkräfte zur Verfügung, das heißt durch
schnittlich rund 1 ZK je Betrieb, wovon 0,9 ZK 
Pferde sind.

Auffallenderweise zeigt aber auch der Besatz mit 
Schleppern und Schlepper-PS bei steigendem AK- 
Besatz in den meisten Bodennutzungssystemen und in 
mainchen Größenklassen eine leicht ansteigende Ten
denz. Das bedeutet, daß die Ausnutzung dieser Ma
schinen mit zunehmendem AK-Besatz und damit sin
kender Betriebsgröße schlechter wird. Nun ist die 
sinkende Schlepperausnutzung mit abnehmender Be
triebsgröße bereits seit langem bekannt; es ist da
her beachtlich, daß die Besatzzahlen nicht noch stär
ker zurückgehen, zumal neben den betriebseigenen 
Schleppern auch die jeweiligen Schleppe ranteile von 
Gemeinschaftsschleppern berücksichtigt worden sind. 
In diesem Zusammenhang ist indessen von Bedeutung, 
daß die Schlepperdichte, die in allen Bodennutzungs
systemen sehr hoch liegt, mit zunehmendem AK- 
Besatz abnimmt: am höchsten ist sie mit 107 Schlep
pern je 100 Betriebe in der Gruppe der Betriebe mit 
6 bis unter 10 AK/100 ha LN, am niedrigsten (91 
Schlepper je 100 Betriebe) in der mit 26 und mehr 
AK. Aber auch die Betriebe mit weniger als 6 AK/ 
100 ha LN haben, offenbar infolge einer extensiveren 
Betriebsstruktur, eine vergleichsweise niedrige 
Schlepperdichte (92 Schlepper je 100 Betriebe). Na
turgemäß steigt die Schlepperdichte auch mit zuneh
mender Betriebsgröße und mit dem Übergang vom 
Futterbaubetrieb und Futterbau-Getreidebaubetrieb 
zum intensiven Hackfruchtbau- bzw. Sonderkulturbe

trieb an. Im Durchschnitt kommen auf 100 Betriebe 
99 Schlepper; außerdem verwenden knapp 520 oder 
1% der Betriebe zusätzlich Lohn- und Genossen
schaftsschlepper.

Im Mittel des Landes Baden-Württemberg stehen 
somit jedem Betrieb über dem Schwellenwert jeweils 
mindestens 20 Schlepper-PS und 1 ZK(tierische Zug- 
kraft)zur Verfügung, das entspricht einem Besatz von 
reichlich 140 Schlepper-PS und 7,4 ZK je 100 ha LN. 
Wenn man sich vergegenwärtigt, daß ein 100 ha-Be- 
trieb bei mittlerer Anbauintensität schon bei einem 
Flächenbesatz von 80 bis 120 PS und 2 bis 3 ZK hin
reichend mit Zugkraft ausgestattet ist, so darf man 
feststellen, daß die Masse der Betriebe über dem 
Schwellenwert über ein beträchtliches Zugkraft po
tential verfügt. Ein quantitativ und qualitativ aus
reichendes Zugkraftpotential ist aber die Grundlage 
für jede Mechanisierung. Allerdings kann die quan
titative Zugkraftreserve für eine Höhermechanisie
rungausreichen und dennoch der Gesamtmechanisie
rungsgrad niedrig sein, weil die Zugkräfte qualitativ 
unzulänglich sind. Um die qualitative Beschaffenheit 
des Zugkraftpotentials genauer beurteilen zu können, 
wurde daher das Zugkraftgefüge noch etwas einge
hender analysiert (vgl. Tabelle 11b und 12).

Struktur des Zugkraftgefüges

Von den 71 837 Betrieben über dem Schwellenwert 
arbeiteten im Mai 1960 63 514 oder 88% mit eigenen 
oder fremden Schleppern einschließlich Einachs
schleppern, während nur 7679 oder 11% überhaupt 
keinen Schlepper benutzten. Unter den Regierungs
bezirken zeichnen sich Nord- und Südwürttemberg 
durch einen noch höheren Prozentsatz von Betrieben 
mit Schlepperverwendung aus, während in Nordbaden 
sogar 21% der Betriebe nur mit tierischen Zugkräf
ten ausgestattet waren.

Stellt man den Anteil der Betriebe mit Schlepper
verwendung in den Bodennutzungssystemen fest, so 
treten die Hackfruchtwirtschaften und Sonderkultur
betriebe dadurch besonders hervor, daß sie durch
weg, auch in Nordbaden, überdurchschnittlich moto
risiert sind; in den Zuckerrübenbaubetrieben betrug 
1960 die Quote der Betriebe mit Schlepperverwen
dung im Landesdurchschnitt bereits 96-98%. Dagegen 
war der Schlepper in den Hackfruchtfutterbau- und 
Hackfruchtgetreidebaubetrieben sowie vor allem in 
den Futterbaubetrieben II erst zu etwa 80 bis 85% 
heimisch. In Nordbaden wirtschafteten sogar drei 
bis fünf Zehntel dieser Betriebe ausschließlich mit 
tierischen Zugkräften; dabei überwog vor allem der 
Anteil der Betriebe, die ausschließlich Pferdeanspan
nung hatten (80 bis 90%). Lediglich im Regierungsbe
zirk Südbaden, und hier auch nur in den Getreidefut
terbau-, Getreidehackfruchtbau- und Futterbaube
trieben sank die Quote der ausschließlich mit Pferde
anspannung ausgerüsteten Betriebe ohne Schlepper
verwendung auf 50 bis 60% zugunsten der Kuhanspan
nung ab. Nun ist Südbaden seit langem das klassische 
Land der Kuhanspannung; indessen hatte im Jahre 
1960 von den Betrieben über dem Schwellenwert mit 
ausschließlich tierischen Zugkräften auch nicht mehr 
als ein Fünftel ausschließlich Zugrinder im Gespann,
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te, kann man annehmen, daß sich das Verhältnis zwi
schen den verschiedenen Zugkraftarten inzwischen 
weiter zugunsten der motorischen Anspannung ver
schoben hat. Es ist bezeichnend, daß schon 1960 in 
Südbaden rund die Hälfte derBetriebe mit Schlepper
verwendung auf alle anderen Anspannungsarten tie
rischer Form verzichtete. Dabei handelte es sich in 
erster Linie um kleinere Betriebe; diese Betriebe 
standen offenbar vor der Alternative, entweder zu 
motorisieren und dann alle Intensivierungsmöglich
keiten auszunutzen, also auch von der vergleichs
weise teueren tierischen Zugkraft Abstand zu neh
men, oder auf die Motorisierung und damit Mecha
nisierung überhaupt zu verzichten, was wohl viel
fach das gleiche bedeutet hätte, wie die Aufgabe der 
Betriebe. Die tierische Zugkraft war auch für diese 
kleineren Betriebe relativ teurer als die motorische, 
einmal weil das Arbeitstempo der Schlepperarbeit 
die Produktivität der menschlichen Arbeitskräfte 
ganz erheblich förderte, zum anderen weil der Schlep
per im Gegensatz zur tierischen Anspannung nicht 
nur Zugkraft lieferte,sondern in Verbindung mit dem 
reichhaltigen Katalog von Arbeitsgeräten und Anbau
maschinen die Vollmechanisierung der Arbeitsbe
reiche und -ketten ermöglichte. Es bleibt abzuwar
ten, ob die dadurch erzielte und durch weitergehen
de Mechanisierung noch erzielbare Steigerung der 
Arbeitsproduktivität besonders in diesen kleineren 
Betrieben ausreicht, um auf lange Sicht den mit der 
Verwirklichung der EWG zu erwartenden Druck auf 
die Erzeugerpreise für landwirtschaftliche Produkte 
bei gleichbleibendem oder sogar steigendem Niveau 
der Produktionskosten auszugleichen.

der Rest verwendete sowohl Zugrinder als auch 
Pferde.

Verfolgt man die Betriebe mit reiner tierischer 
Zugkraftanspannung bis in die Größenklassen hinein, 
so zeigt sich, daß es sich fast durchweg nur um Be
triebe unter 15 ha LN handelt, bei denen offenbar die 
Ausnutzung eines Schleppers, vor allem bei wenig in
tensiver Betriebsorganisation, ungenügend wäre: 90% 
aller Betriebe ohne Schlepper befinden sich in der 
Größenklasse von 5 bis unter 15 ha LN. Eine Motori
sierung kommt für sie nur auf überbetrieblichem 
Wege oder durch Übertragung eines Teils ihres au
ßerbetrieblichen Verdienstes auf die Kleinlandwirt- 
schMt in Betracht.

Der starke Einfluß der Betriebsgröße auf die Wahl 
der Zugkraftart macht es auch verständlich, daß in 
den Regierungsbezirken Nord- und Südwürttemberg 
der Anteil der mit Schleppern ausgerüsteten Betrie
be höher ist als in Nord- und Südbaden. Im Landes
mittel arbeiteten 1960 sogar schon fast vier Zehntel 
(37%) edler Betriebe, die Schlepper benutzten, aus
schließlich mit Schlepperzugkraft. In mehr als der 
Hälfte der Betriebe wurde jedoch die Pferdeanspan
nung als unersetzlich erachtet, so daß die Kombina
tion Schlepper und Pferde die häufigste Zugkraft
form überhaupt darsteUte. Etwa ein knappes Zehntel 
derBetriebe kombinierte den Schlepper mit Zugrin
dern, was bisher vor allem für die Kleinbetriebe als 
vorteilhaft angesehen wurde, und der Rest (2%) ver
wendete Pferde, Zugrinder und Schlepper nebenein- 
Einder. Nachdem von 1960 bis heute die Zcihl der 
Pferde und Zugrinderweiter kräftig zurückgegangen 
ist, während sich die der Schlepper wiedexoim erhöh
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C. Erläuterungen zu den Tabellen

Nachdem es sich bei den bisher veröffentlichten 
Quellenbänden des ersten Tabellenprogramms be
währt hat, dem Tabellenteil eine kurze textliche Er
läuterung voranzustellen, sollen im folgenden auch 
für die in dem vorliegenden Band dargestellten Ta
bellen des zweiten Programms einige inhaltliche und 
methodische Hinweise gegeben werden.

mengefaßt:
2 bis unter 
5 "

7, 5 "
Die Tabelle erstreckt sich auf sämtliche land- und 

forstwirtschaftlichen Betriebe mit 2und mehr ha Ge
samtfläche, soweit sie der Hauptproduktionsrichtung 
(HPR) 1 bis 10 angehören. Begriff und Merkmale der 
Hauptproduktionsrichtungen wurden in den Vorbe
merkungen eingehend erläutert (vgl. S. 6 )• Nach
dem insgesamt zwölf Hauptproduktionsrichtungen un
terschieden werden, sind also in dieser Tabelle le
diglich die Betriebe der HPR 11 und 12 (Landwirt
schaft außerhalb der land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe) nicht mit aufgeführt. Da in vielen Tabellen 
des ersten Tabellenprogramms der gleiche Kreis von 
Betrieben(HPR Ibis 10) erfaßt ist, bildet diese Ta
belle gewissermaßen die Brücke zu den bisherigen 
Veröffentlichungen über die Landwirtschaftszählung 
1960 (Band 87, 93, 97 und 104 der Statistik von Ba
den-Württemberg). Zum Vergleich sind die Ergeb
nisse der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 
angegeben.

Im Anschluß an die Zeile "insgesamt" der Grö
ßenklassengruppen wird außerdem in einer besonde
ren Zeile jeweils die Zahl und Fläche der "Land
wirtschaftlichen Betriebe", d. h. der Betriebe mit 
der HPR 1, 3, 5, 8, 9 und 10 wiedergegeben, und zwar 
ohne Unterscheidung nach Größenklassen. Aus dem 
Kreis dieser Betriebe rekrutieren sich nach Abzug 
der Betriebe mit der HPR 5, 8, 9 und 10 sowie der 
Betriebe, die unter dem sogenannten Schwellenwert 
einer bäuerlichen Familie liegen, die Betriebe für 
die übrigen Tabellen des zweiten Programms.

5 ha 
7, 5 ha 

10 ha

10 bis unter 
20 " "

20 ha 
50 haI I

50 ha und mehr.

Tabelle 1:
Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
nach Bodennutzungssystemen und Größenklas
sen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Die Tabelle bringt Zahl und Fläche der land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe in der Gliederung nach 
Bodennutzungssystemen einerseits und landwirt
schaftlicher Nutzfläche andererseits. Dabei werden 
folgende Bodennutzungssysteme unterschieden :

1. Sonderkulturbetriebe
2. Zuckerrübenbaubetriebe
3. Kartoffelbaubetriebe
4. Gemüsebaubetriebe
5. Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
6. Hackfrucht-Getreidebaubeti’iebe I
7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe
9. Getreidebaubetriebe

10. Getreide-Hackfruchtbaubet riebe
11. Getreide-Futterbaubetriebe
12. Futterbaubetriebe II
13. Futterbaubetriebe I
14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen
Die Bodennutzungssysteme 9 (Getreidebaubetrie

be) und 15 (Betriebe mit unbestimmten Anbauverhält
nissen) sind in der vorliegenden Tabelle zusammen
gefaßt und jeweils in der letzten Spalte aufgeführt. 
Der Begriff des Bodennutzungssystems und die Ab
grenzungsmerkmale der einzelnen Systeme wurden 
bereits in den Vorbemerkungen (vgl. S. 8 ) bzw. im 
Teil B (vgl. S. 16 ) erläutert.

Bezüglich der Gliederung der Tabelle nach Grö
ßenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche wer
den für das Land und die Regierungsbezirke folgende 
Größenklassen unterschieden:

2 bis unter

Tabelle 2 bis 5;
Grundtabellen zu den betriebswirtschaftlichen 
Tabellen

Die sogenannten GrundtabeUen 2 bis 5 dienten le
diglich dazu, die Merkmale für die Festlegung der 
Schwellenwerte zu liefern, nach denen die Betriebe, 
die einer Bauernfamilie Unterhcilt gewähren, abge
grenzt worden sind. Da ein allgemeines Bedürfnis 
für die ausführliche Darstellung dieser Tabellen nicht 
besteht, konnte von ihrer Veröffentlichung abgesehen 
werden.

Tabelle 6:
Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer be
triebswirtschaftlichen Struktur

In dieser Tabelle werden die wichtigsten betriebs
wirtschaftlichen Strukturmerkmale der landwirt
schaftlichen Betriebe für das Land und die Regie
rungsbezirke dargestellt. Um das organisatorische

3 ha
4 ha
5 ha 

7, 5 ha
10 ha 
15 ha

15 bis unter 
20 "
30 "
50 "
75 "

100 ha und mehr.

20 ha 
30 ha 
50 ha 
75 ha 

100 ha

1 I3
II4

5
I I7, 5

10

Demgegenüber sind die Größenklassen für die 
Stadt- und Landkreise nach folgendem Schema zuseim-
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Tabelle 7a:
Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisie
rungsstufen und Arbeitsbereichen 

Die Tabelle bringt einen Überblick über die Me
chanisierungsstufen, die in den verschiedenen Ar
beitsbereichen der Betriebe erreicht worden sind. 
Als Arbeitsbereiche der landwirtschaftlichen Be-

Gefüge der Betriebe unmittelbar kenntlich zu machen, 
sind jedoch nicht die absoluten Größen, sondern Re
lativzahlen aufgeführt. So wird der Anbauumfang von 
Getreide, Hackfrüchten, Kartoffeln, Zuckerrüben, 
Futterpflanzen, Dauergrünland und Hauptfutterbau in 
% der landwirtschaftlichen Nutzfläche mitgeteilt, und 
der Viehbestand, Zugkräfte-, Schlepper- und Ar
beitskräftebesatz in GV, ZK, PS bzw. AK je 100 ha 
LN angegeben.

Die Tabelle ist zweifach gegliedert: Einerseits 
werden folgende Größenklassen nach der landwirt
schaftlichen Nutzfläche unterschieden:

30 bis unter 
50 "
75 "

100 ha und mehr.

triebe gelten hierbei:
Bodenkultur und Zugkraftgefüge
Heuernte 
Getreideernte 
Kartoffelernte und -pflege 
Futterhackfruchternte und -pflege 
Zuckerrübenernte und -pflege 
Milchviehhaltung.

Der Umfaing der einzelnen Arbeitsbereiche ist bei den 
Kultur- und Fruchtarten durch die Ernte- bzw. Bear
beitungsfläche, bei der Viehhaltung durch die Zahl 
der GV bestimmt. Innerhalb jedes einzelnen Arbeits
bereichs werden vier Mechanisierungsstufen unter
schieden, von denen Stufe I die niedrigste, Stufe IV 
die höchste Mechainisierung zum Ausdruck bringt. 
Die Zuordnung der Betriebe bzw. ihrer Arbeitsberei
che zu einer der vier Mechanisierungsstufen erfolg
te, wie im Abschnitt B des vorliegenden Bandes nä
her erläutert wird (vgl. S. 30 ), nach der Verwendung 
sogenannter Leitmaschinen. Weitere methodische 
Einzelheiten sind aus der o. a. Stelle zu ersehen.

In der vorliegenden Tabelle wird für das Land und 
die Regierungsbezirke die Zahl und Fläche der Be
triebe nach Größenklassen der landwirtschciftlichen 
Nutzfläche und Bodennutzungssystemen dargestellt, 
die in den verschiedenen Arbeitsbereichen auf die 
Mechanisierungsstufen Ibis IVentfallen. Dabei sind, 
wie in Tabelle 6, nur die landwirtschaftlichen Be
triebe mit derHPR 1 und 3, soweit sie den sogenann
ten Schwellenwert der bäuerlichen Familienwirt
schaft überschreiten, berücksichtigt. Von den Boden
nutzungssystemen werden nur die Systeme 2 bis 14 
erfaßt; die Bodennutzungssysteme 1 (Sonderkulturbe- 
triebe) und 15 (Betriebe mit unbestimmten Anbau- 
verhältnissen)sind ausgeklammert, weil die hier ge
troffene Einteilung nach Mechcuiisierungsstufen und 
Arbeitsbereichen den besonderen Verhältnissen die
ser Betriebe nicht gerecht werden würde. Die Bo
dennutzungssysteme 4 (Gemüsebaubetriebe) und 5 
(Gemischte Hackfruchtbaubetriebe) sind in der vor
liegenden Tabelle zusammengefaßt.

In der Gliederung nach Größenklassen der land
wirtschaftlichen Nutzfläche entspricht die Tabelle 
dem in Tabelle 6 verwendeten Schema. Bei Boden
nutzungssystemen, diezahlenmäßig nur schwach be
setztsind, wird bei den Ergebnissen der Regierungs
bezirke auf die Gliederung nach Größenklassen ver
zichtet. Wer indessen auch hiervon die ausführliche 
Darstellung (nach Größenklassen der landwirtschaft
lichen Nutzfläche) benötigt, kann die Unterlagen ge
gen Erstattung der Selbstkosten beim Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg beziehen.
Tabelle 7b:

Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombina
tionen der Mechanisierungsstufen in den wich
tigsten Arbeitsbereichen

50 ha 
75 ha 

100 ha

5 bis unter 10 ha 
10 "
15 "
20 ”
Andererseits sind die Betriebe nach den 15 Bo-

nM
15 ha 
20 ha 
30 ha

t >I I
M

dennutzungssystemen untergliedert, die bereits bei 
Tabelle 1 im einzelnen genannt wurden. Im Unter
schied zur Tabelle 1 sind jedoch hier die Bodennut
zungssysteme 9 (Getreidebaubetriebe) und 15 (Be
triebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen) nicht 
mehr zusammengefaßt, sondern jeweils für sich aus
gewiesen.

Es ist besonders zu beachten, daß in Tabelle 6, 
ebenso wie in allen folgenden Tabellen, nur ein Teil 
der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe erfaßt 
und dargestellt wird: Es werden nur die landwirt
schaftlichen Betriebe mit der HPR 1 und 3 aufge
führt, und auch diese nur insoweit, als sie über dem 
sogenannten Schwellenwert des bäuerlichen Fami
lienbetriebsliegen. Der Schwellenwert wurde für je
des Bodennutzungssystem und jeden Regierungsbe
zirk nach dem in Teil B des vorliegenden Quellen
bandes beschriebenen Verfahren gesondert ermit
telt (vgl. S. 23 ). Im einzelnen gelten demzufolge fol
gende Schwellenwerte:

Nord
württem

berg

Südwürtt.
Hohen-
zollern

Boden
nutzungs
system

Nord
baden

Süd
baden

ha LN
5 51. 5 5
7 72. 7 7
5 553. 5
74.,a,a,7, 77 7
68. 66 6
7 79. 7 7
610. 8 7 9
811. 8 98

1012. 10 810
813. 9 10 9
714. 9 77
715. 7 77

Da die Schwellenwerte in keinem Falle über 10 ha 
landwirtschaftlicher Nutzfläche liegen, enthalten die 
Größenklassen ab 10 ha LN in allen Bodennutzungs- 
systemen sämtliche Betriebe der HPR 1 und 3. In 
der Größenklasse 5 bis unter 10 ha LN ist dagegen 
mit Ausnahme weniger Bodennutzungssysteme je
weils nur der Teil der Betriebe wiedergegeben, des
sen landwirtschciftliche Nutzfläche die oben genann
ten Hektarstufen überschreitet. In einem landwirtschaftlichen Betrieb können in
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Tabelle 8, 9 und lOa:
Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte 
und Viehbesatz nach dem Mechanisierungsgrad 
und Größenklassen der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche

den verschiedenen Arbeitsbereichen recht unter
schiedliche Mechanisierungsstufen realisiert sein. 
Bei gegebener Betriebsorganisation und gegebenen 
Preisverhältnissen ist indessen denkbar, daß be
stimmte Kombinationen in der Mechanisierungsstufe 
der einzelnen Bereiche optimal oder wenigstens be
sonders günstig sind und daher von der Masse der 
Betriebe bevorzugt werden, ln der Tabelle 7b wird nun 
ein Teil dieser häufigsten Kombinationen dargestellt. 
Man mußte sich jedoch dabei aus Platz- und Kosten
gründen nicht nur auf die wichtigsten Bodennutzungs
systeme, sondern auch auf Kombinationen von nur drei 
oder vier Arbeitsbereichen beschränken. Für das 
Land sind in der Regel nur drei Arbeitsbereiche der 
Bodennutzungssysteme 4/5, 6, 7, 8, 10, 11, 12 und 
15 kombiniert, für die Regierungsbezirke aber drei 
bis vier Arbeitsbereiche der Bodennutzungssysteme 
8, 9, 10, 11 und 12 in Südbaden und Südwürttemberg- 
Hohenzollern bzw. der Bodennutzungssysteme 7, 9, 
10, 12undl5 in Nordwürttemberg bzw. der Bodennut
zungssysteme 4/5, 6, 7 und 9 in Nordbaden .

In dieser Veröffentlichungstabelle sind die Liefer
tabellen 8, 9 und 10a zusammengefaßt. Die Tabelle 
stellt die landwirtschaftlichen Betriebe der HPR 1 
und 3, soweit sie über dem "Schwellenwert" liegen 
(vgl. Erläuterungen zu Tabelle 6), sowie ihren Ar
beitskräfte-und Viehbesatz nach Stufen des Mechani
sierungsgrades dar. Der Mechanisierungsgrad gibt 
an, wieviel Prozent menschliche Arbeitskraft durch 
die in einem Betrieb erzielte Mechanisierungeinge- 
spartworden ist, gemessen an der niedrigsten mög
lichen Mechanisierung. Bezüglich der Berechnungs
methode wird auf den Abschnitt B des vorliegenden 
BcUides (S. 34) vei-wiesen. Es werden folgende Stu
fen des Mechanisierungsgrades unterschieden:

40 bis unter 50% 
50 "
60% und mehr.

unter 20% 
20 bis " 30%
30 " " 40%

60%

Die in der Tabelle jeweils dargestellte Kombina
tion der Arbeitsbereiche ist aus der Vorspalte er
sichtlich: Im Kopf der Vorspalte sind die sieben Ar
beitsbereiche durch ihre jeweiligen Anfangsbuchsta
ben symbolisiert. Es bedeutet dabei B = Bodenkultur 
und Zugkraftgefüge, H = Heuernte, G = Getreideern
te, K = Kartoffelernte und -pflege, F = Futterhack
fruchternte und -pflege, Z = Zuckerrübenernte und 
-pflege, M = Milchviehhciltung. In den einzelnen 
Textzeilen der Vorspeilte wird die jeweils ausge
wählte Mechanisierungsstufe der betreffenden Ar- 
Arbeitsbereiche durch arabische Zahlen gekenn
zeichnet. Die nicht in die Kombination einbezogenen 
beitsbereiche erhalten einen Stern Demnach
bedeutet z.B. BHGKFZM = *2lHs*äl;3 die Kombination: 
Mechanisierungsstufe 2 im Arbeitsbereich Heuernte, 
Stufe 1 im Arbeitsbereich Getreideernte und Stufe 3 
im Arbeitsbereich Milchviehhaltung. Wenn einender 
sieben Arbeitsbereiche in dem betreffenden Betrieb 
überhaupt nicht vorhanden ist, wird dieser Tatbe
stand durch eine Null ("O") angezeigt (z.B.*21':*003).

Um die Auswirkungen steigenden Mechanisie
rungsgrades auf den Arbeitskräftebesatz möglichst 
deutlich herauszuarbeiten, sind die Betriebe außer
dem noch nach Stufen steigenden Arbeitskräftebesat
zes gegliedert. Dabei werden Betriebe unterschieden 
mit einem Besatz an Voll-AK je 100 ha LN von:

unter 6
6 bis "

10 "
14 "
18 " "
22 " "
26 und mehr.

10
14
18
22
26

Auch die Zahl der Arbeitskräfte insgesamt und die 
Angaben über den Viehbestand sind in Voll-AK bzw. 
GV (Großvieheinheiten) je 100 ha LN und nicht als 
absolute Größen angegeben.

Die Tabelle ist nach Bodennutzungssystemen und 
Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
entsprechend dem Schema der Tabelle 7a gegliedert. 
Unter den Bodennutzungssystemen wurden wiederum 
die Systeme 1 und 15 ausgeschieden und die Systeme 4 
und 5 zusammengefaJlt. Die Gliederung nach Größen
klassen der LN wird für das Land bei allen Boden
nutzungssystemen eingehalten, aber für die Regie
rungsbezirke nur bei den zahlenmäßig stärker besetz
ten Bodennutzungssystemen. Wer die ausführliche 
Gliederung auch für die übrigen Bodennutzungssy
steme benötigt, kann die Unterlagen beim Statisti
schen Landesamt Baden-Württemberg gegen Erstat
tung der Selbstkosten beziehen.
Tabelle lOb und 11a:

Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, 
Vieh- und Zugkräftebestand nach Stufen des 
Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche 

Diese Veröffentlichungstabelle stellt eine Zusam-

Als Ausgangsmasse für die Auswahl der Kombi
nationen dienten wiederum nur die in Tabelle 6 näher 
erläuterten Ituidwirtschaftlichen Betriebe mit der 
HPR 1 und 3, soweit sie über dem "Schwellenwert" 
liegen. Es wird nicht nur die absolute Zahl der auf 
die verschiedenen Kombinationen entfallenden Be
triebe angegeben, sondern auch der jeweilige Pro
zentanteil an der Gesamtzahl der in den einzelnen 
Bodennutzungssystemen vorhandenen Betriebe. Au
ßerdem werden die Betriebe noch nach folgenden 
Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
gegliedert:

unter 15 ha LN 
15 bis unter 30 ha LN 
30 ha LN und mehr.

Für die Regierungsbezirke wird nur eine Auswahl der 
häufigsten Kombinationen mitgeteilt.
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belle die Betriebe, die ausschließlich mit betriebs
fremden Schleppern oder ohne jegliche maschinellen 
und tierischen Zugkräfte arbeiten.

Die Zahl der in den erfaßten Betrieben absolut und 
je 100 ha LN vorhandenen tierischen Zugkräfte, 
Schlepper und Arbeitskräfte wird nach der o. a. Un
tergliederung für die Betriebe aller Bodennutzungs- 
systeme mit Ausnahme von System 14 aufgeführt.

Die Tabelle ist außer nach Bodennutzungssyste
men noch nach Größenklassen der landwirtschaftli
chen Nutzfläche entsprechend dem Schema der Ta
belle 6 gegliedert. Dabei verzichtete man wiederum 
in den Regierungsbezirken auf die Größenklassen
gliederung der schwach besetzten Bodennutzuiigssy- 
steme, während für das Land alle Bodennutzungssy
steme größenklassenweise gegliedert sind. Es sei 
auf die diesbezüglichen Ausführungen in den Erläute
rungen zu Tabelle 8, 9 und 10a hingewiesen.

Tabelle 12:
Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur 
des Zugkräftebestandes und Größenklassen der 
landv/irtschaftlichen Nutzfläche

Die Struktur des Zugkräftebestandes wird hier für 
die über dem Schwellenwert liegenden Betriebe mit 
der HPR 1 und 3 noch etwas eingehender dargestellt. 
Die Tabelle unterscheidet sich von der vorhergehen
den Tabelle 11b vor allem dadurch, daß sie auch die
jenigen Betriebe enthält, die einen betriebsfremden 
Schlepper im überbetrieblichen Maschineneinsatz cils 
Zugkraftquelle verwenden. Die Betriebe sind außer
dem nach folgenden zwei Hauptgruppen unterschieden:
1. Betriebe, die überhaupt Schlepper benutzen
2. Betriebe, die ausschließlich tierische Zugkräfte 

benutzen.
Innerhalb dieser Hauptgruppen wird wie folgt weiter 
untergliedert:
1. Betriebe mit (überhaupt) Schlepperbenutzung, so

weit sie
a) ausschließlich Schlepper
b) Schlepper und Pferde
c) Schlepper und Zugrinder
d) Schlepper, Pferde und Zugrinder verwenden

2. Betriebe mit (ausschließlich) tierischen Zugkräf
ten, soweit sie
a) ausschließlich Pferde
b) ausschließlich Zugrinder
c) Pferde und Zugrinder verwenden.
Die Tabelle ist wie die vorhergehende nach Boden

nutzungssystemen und Größenklassen der landwirt
schaftlichen Nutzfläche entsprechend dem Schema der 
Tabelle 6 gegliedert. Es werden für das Land und die 
Regierungsbezirke sämtliche Bodennutzungssysteme 
aufgeführt, die Systeme 4 und 5 sind wieder zusam
mengefaßt.

menfassung der Liefertabellen 10b und 11a dar. Sie 
erstreckt sich wiederum auf landwirtschaftliche Be
triebe mit der HPR t und 3, soweit sie über dem 
"Schwellenwert" liegen (vgl. die diesbezüglichen Er
läuterungen zu Tabelle 6), die hier nach Stufen stei
genden Arbeitskräftebesatzes untergliedert sind. Es 
werden, wie bei der vorhergehenden Tabelle, folgen
de Besatzstufen in Voll-AK je 100 ha LN unter
schieden:

unter 6
18 bis unter 22 
22 "
26 AK und mehr.

6 bis 
10 " 
14 "

10
2614

18

Der Begriff der Voll-AK ist in den Vorbemerkungen 
(vgl. S. 8 ) näher erläutert. Die Zahl der Betriebe 
und ihre landwirtschaftliche Nutzfläche wird nach 
dieser Gliederung in absoluten Größen angegeben, 
der zugehörige Arbeitskräfte-, Vieh- und Zugkräfte- 
bestand dagegen wird in Relativzahlen als Voll-AK, 
ZK bzw. PS je 100 ha LN dargestellt.

Die Tabelle ist wie Tabelle 8, 9 und 10a nach Bo
dennutzungssystemen und Größenklassen der land
wirtschaftlichen Nutzfläche gegliedert, so dciß auf die 
dortigen diesbezüglichen Ausführungen verwiesen 
werden kann. Im Gegensatz zur Tabelle 8, 9 und 10a 
wird bei der Tabelle 10b und 11a jedoch auch das Bo
dennutzungssystem 1 (Sonderkulturbetriebe) berück
sichtigt. Da in dieser Betriebsgruppe aber besondere 
Verhältnisse herrschen, mußte hierbei nach anderen 
Stufenwerten des Arbeitskräftebesatzes untergliedert 
werden (Voll-AK je 100 ha LN):

unter 20 60 bis unter 80 
80 "

100 AK und mehr.
10020 bis 

40 "
40
60

Tabelle 11b:
Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der land
wirtschaftlichen Betriebe nach der Art der ver
wendeten Zugkräfte imd Größenklassen der land
wirtschaftlichen Nutzfläche

In dieser Tabelle, die sich wie die vorhergehende 
auf cille über dem Schwellenwert liegenden Betriebe 
der HPR 1 und 3 erstreckt, werden die Betriebe nach 
der Art der verwendeten Zugkräfte untergliedert. Da
bei unterscheidet mEUi zwischen Betrieben, die ihre 
Arbeiten

nur mit (eigenen) Schleppern, 
nur mit tierischen Zugkräften oder 
mit Schleppern und tierischen Zugkräften 

verrichten. Da nur die Betriebe dargestellt sind, die 
eigene Schlepper oder überhaupt Schlepper und (oder) 
tierische Zugkräfte verwenden, fehlen in dieser Ta
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D. Tabellenteil



Tabelle 1: Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfollen auf das Bodennufzungssystem
Land- und forstwirt
schaftliche Betriebe

Größenklosse

noch der
lortdw.

Nutzfläche

431 2 5 6
Hockfrucht-

Getreidaboubatrlebe IGemischte Hockfruchtbaubetriebe
GemUsebau-
betrlebe

Kartoffelbau
betriebe

ZuckerrUbenbau-
betriebe

Sonderkultur
betriebe

Londw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

BetriebeBetriebe BetriebeBetriebeBetriebeBetriebeins
gesamtho hoho hohohohoho

BAOEN-WÜRTTBMBERG

3 834 
3 663 
3 930

11 779
12 679 
17 100
5 944 
3 194 
1 215

902 1 909 
1 393 
1 403 
3 385 
3 373 
5 670 
1 836

1 563 
1 055

123 410 988 373 7912 bis unter 3 3 398 
2 322 
1 554 
1 881

8 362 
8 021 
6 952 

11 255 
5 273 
4 427 
2 216 
1 294 
1 213

5036 740 
29 824 
23 809 
43 489 
27 485 
27 870 
11 212 
6 458 
1 935

90 999 
103 571 
106 616 
267 695 
237 401 
337 841 
191 617 
152 821 
70 428 
19 628 
13 873 
27 103

20 70 186 638 168 581 4063 4
875410 77 344 31420 90 9354

386 578 1 891 
1 462 
1 424

386 178 1 063 65635 7,5
26 226 389620 87 762 103 888107,5

850 16 210 466367 1 762 
1 309

7110 15 141
35223 391 61 10920 78 415 131

720 136262 22020 18 421 9 3130 53 11
32118 1996 233 10 359 3 530 50 31

214 707430 60 4 11328 792 7 150 75 13
8 696254 4352 3 77 5100 161 343 155 175 4

3 542740 212 215 126 52 224 9 1 360100 ha und nehr 182 1

66 28321 477 6 83050 372 7 121 1 090 6 338 746 3 313 3 103209 493 1 619 593 10 376 501Insgesamt 1960 
Dar*ILandw*Betrlebe 
(HPH 1,5,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

66 0851 067 2 955 20 911 8 7787 121 6 2421 569 592 9 272 44 037 501 1 061 153204 911

6 999 57 6397 730 48 524254 609 1 741 558 14 999 64 042

Regierungsbezirk Nordwürttenberg
769127 311 311224 158 3832 bis unter 3 9 531

8 197 
6 856

14 034
9 139 
9 517 
4 115 
2 433

23 710 
28 481 
30 737 
86 785 
79 003 

115 759 
70 443 
57 741 
23 611 

6 873 
5 527 
8 138

1 509 
1 069

3 739 
3 755 
3 327 
5 923 
2 583 
1 336

31 75 93
329 267 93348 187 56 191 96553 4 14

253 1 132 
4 353 
4 620 
6 044
2 167 
1 214

26 32 62 36669 117 144742 1554
1 271 
1 309 
1 465

699442 198 205986 48 289 71 335 7,5
53146 401 17 146 151305 61 5317,5 10

42 12 121 505671 507 143112 5510 15
129235 61 30 50020 28 475 23 378 14 415

124 208 50123 5 125 5 920 19 460 530
4672 2 30 13378 159 63 79 150 644 10 430
257458116 7 394 150 75

2 1802 1 86266 76 174 7775 100 64 3 1 1

1 2212 216 61 246103 6100 ha und mehr 57 1

2 772 23 35722 741 3 725 2 495 320 1 546 825 6 091536 608 4 811 266 356Insgesamt 1960 
Dar*iLandw*Betrlebe 
(HPR l,},5,e,9u,10) 

Insgesamt 1949

64 703

23 3252 7663 725 2 465 661 803 6 000531 809 4 546 20 761 266 353 9563 904
V

2 419 17 02027 494 1 946 15 03479 387 567 952 6 717

Regierungsbezirk Nordbaden 
175 718 1 768 

1 614 
1 962 
5 896 
7 076 

10 179 
3 377 
1 631

421 89 214 491 1 1872 bis unter 3 13 625 
12 326 
12 495
33 414
34 443 
51 619 
21 879 
10 851

4 564 
2 841 
2 513 
7 566

353 854 13 315 574 
3 564
2 789 
5 387
3 977
4 269 
1 269

246 465658 19 63 216 175 843191 5 513 4
21 811 436106 478 17 36 157 94 1815 44

2 096 
2 014 
4 159 
1 264

12 336 9415 135 818 78 56 341 9 517,5
26 232 817770 24 214 223 367,5 10 90 4

8461 213 163 3610 99 86 1 091 14 3 34115
20066 7515 20 49 832 55 931 4

296 2 20 466 7120 8 190 13 3 6730 470 44
120128 14 55330 50 124 3 42 3 103 31
164 1932 6 372 60 3 350 75 47 130 1

6 51675 29 79 80 349100 1 1 4
524 12 2 2152 215100 ha und mehr 48 132 31

221 2 029 4 529 36 98027 567 208 136 1 036 6 071 382 181 733 1 935 13 999Insgesamt 1960 
Dar*iLandw*Betrlebe 
(EPS l,3,5,8,9a.10)

Insgesamt 1949

3 304

13 762 4 522 36 95127 084 205 893 883 5 225 221 2 016 230 1 8653 304 378 33

2 107 10 826 5 670 36 44337 496 227 655 4 896 30 373

Regierungsbezirk SUdbaden
2 bis unter 3 226 236 377 400 97311 742 

9 030 
6 951 

11 583 
6 573 
5 989 
2 159 
1 281

28 976 
31 301 
31 142 
70 791 
56 604 
72 049 
36 803 
30 472 
16 929 
4 568 
1 463 
3 680

1 465 3 596
3 451 
2 977
4 090 
1 422 
1 114

4 94 97 15911
245 841997 52 182 55 1913 4 41 141
122 546668 19 82 18 2044 5 1 4 79 46

2005 691 19 192 19 115 34 166 1 0157,5 3 33
7»5 10 168 2 50 59 51817 19 162 4 34 6

10 94 8 93 36 41 49315 1 11 3
20 25 412 10 17815 3 53 3 56

20 24829 21 1130 15 374 3 65 1 1
230 50 463 9 367 32 109 39 781 3 1

2 18850 75 78 135 50 31
100

100 ha und mehr

75 17
26 1261

Insgesamt 1960 
Dar* tLandw*Betrlebe 
(HPH 1,3,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

55 892 384 778 4 134 17 938 83 223 1 123 1 185 1 059 5 07811 194 851 308

53 073 366 091 3 539 15 406 83 201 120 253 1 021 4 94611 1 050 18 949

66 098 423 081 5 643 22 609 2 492748 2 531 634
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach 
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem IT Größenklasse
9 und 15

Getreidebaubetr .u.
Betriebe mit unbest.Anbouverhöltnissen

137 II 128 10 Eletriebe

mit gemischten
Anbouverhö ltniisen

Hackfrucht-

Getreideboubetr. II
Futter

baubetriebe I nach derHockfrucht-
Futterboubetriebe

Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe

Getreide-
Futterbaubetriebe

Futter

baubetriebe II lartdv/.

NutzflächeLarxJw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

LarxJw.
Nutz
fläche

LorxJw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe Eletriebe
ho

haha ha haha ha ha ha

baden-wUrttembbrg
5 616 13 810 9 660 24 143 1 745 4 365
3 686 12 729 8 909 30 986 1 601 5 580
2 413 10 789 7 146 31 990 1 416 6 333
3 543 21 602 12 338 75 677 2 348 14 360
2 053 17 670 7 527 65 021 1 146 9 801
2 142 26 004 7 112 85 893
1 143 19 724 2 667 45 385

895 21 488 1 396 32 764
370 13 161

71 4 243
30 2 567
20 2 815

2 bis unter 31 377 3 382
926 3 201
714 3 199

1 139 6 952
625 5 426
608 7 341
288 4 978
243 5 881
142 5 382
43 2 525
30 2 649
25 3 717

2 113 5 262
2 195 7 650
1 972 8 807
3 922 24 255
2 745 23 758
3 552 43 551 
1 918 33 056 
1 542 36 737

550 20 006 
69 4 165
26 2 274
25 3 295

6 816 2 634
8 420 1 505
9 482 935

30 345 1 161
29 355 444
36 979 292
15 143 82
7 564 30
3 117 
1 408

6 456 4 257 10 6472 753
2 420 
2 118 
4 868
3 392 
3 076

435 190 4 425 15 449
4 162 18 711 544 176

7 026 9 514 59 002 
3 806 6 866 59 363

5 7,5
107,5

3 462 7 794 94 865
1 395 3 293 56 269

719 1 649 38 750
288 297 10 666

51 32 1 895
23 1 986
27 3 867

807 9 727
230 3 910
120 2 807
29 1 079

10 15
894 2015
325 20 30

88 7 365 13 092
2 902 
1 336
3 841

30 50
23 49 236 751 4 50

8 100649 16 5 452 75
20 2 852 21 100 ha und mehr114 3 3751

19 985 152 130 7 092 32 683 42 339 37f 470 20 629 212 816 21 982 166 902 57 206 413 030 9 454 59 025 6 160 54 633 1960 Insgesamt 
Dar.t Land*.Betriebe 
(HPR i,3,5,a,9u.io) 
1949 Insgesamt

31 402 42 236 370 701 20 574 212 285 21 080 157 866 56 397 406 551 9 284 58 10319 904 151 656 6 773 5 943 53 565

29 193 246 130 86 505 555 406 17 731 105 93814 808 97 875 16 049 68 721 29 598 229 061 19 270 190 570 9 727 77 652

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 
684 1 717
735 2 568
687 3 069

1 562 9 713
1 193 10 306 
1 551 19 126 

955 16 495 
764 18 320 
233 8 612
26 1 565

2 bis unter 3697 1 743
2 669
3 249 

12 304 
12 105 
16 045
7 086
4 241 
1 279

993 1 467 3 665
832 1 484 5 184
728 1 571 7 070

1 188 3 938 24 535
701 2 905 25 142
796 3 437 41 941
403 1 608 27 557
180 875 20 595
42 157 5 616

1 989 2 506 6 266
1 393 2 332 8 105
1 096 1 813 8 112
1 894 3 145 19 308
1 369 1 799 15 552
1 633 1 736 21 017
1 003 603 10 306
1 312 286 6 724

58 2 080

353 896 380 940404 811
762 350 1 217

273 1 228
483 2 974
270 2 305
191 2 332
78 1 322

309 1 070
231 1 030
389 2 393
222 1 933
223 2 703
143 2 455
137 3 326
85 3 269
24 1 396

4242 406 3
723 5163 245 4

7,51 964 
1 397 
1 332

5316195
107,581 161

10 1565 135
20418 24 58 15
30161 789 208 54 35

30 503 10336 39 1 4141
50 759 962 941 12 746554 17 16

1002 807 755 10 867 187 9406 885 10 7 56911 945

100 ha und mehr9 1 3379 8 1 046 427 118 1 1311 309 7 982 3 1

2 161 22 6592 254 2 039 13 484 1960 Insgesamt 
Dar.t Lande.Betrlebe 
(EPR 1,5,5.8,9a.10) 

1949 Insgesamt

7 533 8 408 93 422 15 338 14 298 98 90362 990 1 183 5 863 17 477 164 194

2 105 22 3762 129 14 202 14 246 96 696 2 038 13 4817 526 8 400 93 29662 834 1 159 5 791 17 470 164 156

25 946 23 130 138 527 5 145 31 845 3 904 36 5235 247 10 608 113 30637 405 3 053 14 122 14 180 110 730 3 038

Regierungsbezirk Nordbaden 
575 
580

844 2 bis unter 3248 610 348872 235 437 733 1 791 
1 315

2 143 
2 620
3 024

10 306
11 430 
14 742
5 340 
2 261 
1 153

425 1 042 693 1 708
2 060
2 566 
7 929 
9 060

15 399 
7 114
3 506

181
562 580 3 4240 382 164 169754 592 166 70246 844

497 5135 596 4158 214 955 lil675 586 569 133 594 36132
950 7,55207 1 243 183 1 119 158212 1 289 

1 075 
1 938 
1 428 
1 244

1941 649 
1 318 
1 229

1 274 
1 045 
1 271

31184 1 104
1052 754 7,587124 16 137 88 754 43446654

10 15421 90 080227 589 35157 18 4738233
2066810 158 38 1598 2783 6 457315 146 4189
3025 735 20178 9 204 1 3199 152 54 7
5024 897 3012 263 3 10133 50 20 719 435 71
75609 5010186 175 1 519 542 6 359 3 3

100

100 ha und mehr

609 7572792 163 5 436 3
1 1207106 6 94110 61 404 907 1

826 3 925 1 080 9 343 1960 Insgesamt 
Dar.iLandv.Betriebe 
(RPR 1,3,5,8,9a.10)

1949 Insgesamt

3 048 1 711 7 4604 620 6 051 1 183 9 731 3816 965 55 128 51 7651 084

828 3 925 1 040 9 1142 823 1 699 7 3691 180 9 721 3506 962 4 577 6 050 51 75955 117 1 073

2 820 16 246 1 257 7 9323 177 3 396 14 581857 7 398 3686 466 23 193 4 235 33 92743 559 5 404

Regierungsbezirk Südbaden 
696 2 373 5 848 2 660
908 1 827 6 312 2 439

1 073 1 178 5 277 2 238
4 111 1 679 10 240 4 443

880 7 534 3 066
707 8 491 2 994
378 6 591 1 050
466 11 401 470
230 8 395 103

33 1 931 20

2 bis unter 3820759 1 893
753 2 633
688 3 074

1 095 6 644
474 4 026
285 3 369

60 1 035

3336 684 
6 469 

10 061 
27 369 
26 518 
36 072 
17 776 
10 957 

3 699 
1 149

2 080
2 737
3 056 
8 104
7 138
8 724 
3 714 
2 363 
1 113

264810 3 541
2 653 
2 106
3 235 
1 387

8331 995 
1 925 
1 695 
3 685
1 986
2 381

1 451
246 858 43261786558 768

5202 908 4240379 472 680
7,5293 1 772 

1 370 
1 449

56611 321606 539
107,51594 442 

8 861 
4 943 
3 254 
2 054

510234 828164
1510120733194 935 73079
20846 1549269269 22154 910 17
30768 2024 3257314012 284 135 1015
50410 306 218 11569 2 81 30334
752 2 114 5011912 7122 119 511

1002 196 75766 76425 9 15
100 ha und mehr112 2 254922946 5 13 381 79397

1 453 9 765 1960 Insgesamt 
Dar.ILandw.Betriebe 
(HPR 1,3.5i8,9u.iO)

1949 Insgesamt

4 147 23 71673 732 19 509 149 7523 194 31 860 9 76739 9685 5373 498 14 4132 858 15 314
3 982 22 819 1 360 9 33467 467 18 837 144 5749 2313 156 31 5315 449 39 5133 227 13 2882 786 15 011

2 445 14 0735 367 26 09913 909 119 648 27 627 188 9111 118 10 19010 01120 147 1 6031 378 6 370 5 626
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
Größenklasse 

noch der
Lar>d- urxl forstwirt
schaftliche Betriebe

1 2 3 4 5 6
Sonderkultur

betriebe
ZuckerrUbenbou-

betriebe
Kartoffelbau
betriebe

GemUsebau-
betriebe Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Hockfrucht-

Getreideboubetriebe 1londw.

Landw.
Nutz-
flöche

Lar>dw.
Nutz-
flöche

Nutzfläche
Nutz-
flöche

Lonrlw, Landw.
Nutz
fläche

Landw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lar)dw.
Nutz
fläche

ins
gesamt

Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe
ha

haho ha hoha ho ha

Regierungsbezirk Südwrürttenberg-Hohenzollern
1172 bis unter 3 9 893 

9 033 
7 213 

12 465
7 796
8 095 
3 649 
2 274

24 688
31 463
32 242 
76 705 
67 351 
98 414 
62 492 
53 757
25 324 

5 346 
4 370 
7 719

489 871 
485 799 
522 870

71 2173 6 48 29 69 34 32414 134
3 4 45 157 3 271 94 9 33 9 30 78 275
4 5 38 170 12 54 6 27 225 64 290
5 7,5 69 424 18 108 244 183 85 515

7,5 10 57 498 12 102 1 10 55 465
10 15 62 764 7 87 2 20 10 321 384
15 20 29 497 2 37 16 2221 13
20 30 27011 281 23 1011 4
30 50 704 9 340 2 64 49 3 1171
50 75 87 2 133 691
75 100 51 1 75

100 ha und mehr
Insgesamt 1960 

Dar, iLudT.Betrlebe 
(HPR 1,3,5,8,911.10) 

Insgesamt 1949

51 1211 1061
61 331 
60 650 
71 628

3 622
2 645
3 113

395 3 9 129 691 51 183 20235 470 2 868 
2 863 
1 684

304 1293 9 691 7 36 20034 469
532 140 586 276

Regierungsbezirk Nordvrürttemberg 
Stadtkreis Stuttgart

2 bis unter 5 
7,5

231 687 22987 2 7 6 19 20 61 17 54 18 60
5 95 566 10 61 23 19 11 21 128 9014

7,5 " 10 66 592 1 9 5 2645 3 10 85 9711
10 20 71 933 3 45 6 85 11 92 12 1621 7
20 50 9 246 221 24 281 1
50 ha und mehr
Insgesamt 1960 Dar.tLande.Batriebe 

(HPR 1,3,5,8,9u.10) 
Insgesamt 1949

3 386 1 59 2331
477 3 432

3 150
4 026

425103 240 213 192 26 109 55 359 56 437
423 73 233 3 240 21 192 62 42911 51 349 55
686 90 378 158 925 74 509

Stadtkreis Heilbronn
2 bis unter 5 149 438 325113 5 19 10 25 201 3 31 6 6
5 7,5 49 294 13 77 8214 2 12 123 19 74

7,5 10 29133 5 42 11 100 1 9 8 705 44
10 20 31 392 1 14 18714 1225 59 10
20 50 7 212 3 92 2148 2 511 1
50 ha und mehr
Insgesamt 1960 Dar.ILandw.Betrlebe 

(EPH 1,3,5,e,9u.10) 
Insgesamt 1949

2 281 1961
271 1 906

1 748
2 039

135 550 44 388 2 12 2313 91 198 38 503
244 121 436 388 244 12 48 23 38 5031 198
309 153 603 m ^1 080 17 179

Stadtkreis Ulm
2 bis unter 5 

7,5
31 95 3 8 223 6 3 911

5 19 117 51 244
7,5 10 16 138 881 1

10 20 35 462 121 544
20 50 22 675 31 271 1
SO ha und mehr
Insgesamt 1960 

Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPR 1,},5,8,9u.10) 
Insgesamt 1949

2853 851
126 1 792

1 671
2 162

6 56 96 9 984 13 54
106 121 3 93 1 6 8 95
171 72 24 2711 116 4

Landkreis Aalen
2 bis unter 5 

7,5
1 283 
1 113

4 577
6 929
7 837 

23 922 
10 997

1 631 
55 893 
55 506 
58 198

12 6 12 29 1014 4 14 19 3
5 2 873 18 7 5 11 131 1

7,5 " 10 905 1 9 8 11 971 9 1
10 20 1 728 14513 111
20 50 428 22821 28 91 1

SO ha und mehr
Insgesamt 

Dar.iLandw.Bl 
(HPR 1,3,5,8,9u.10) 

Insgesamt 1949

19 56 551 1
1960

etriebe 5 476
5 442
6 035

7137 98 3 18 5 21 9 61 747 44
5 39 18 21 6 74 7133 5 31

22 25 1167 39 401

Landkreis Backnang
2 bis unter 5 

7,5
51 587 5 390 

5 455 
5 098 
7 973

5 17 2 7 20 8 15 3
5 880 2 2713 4

87,5 " 10 587 8 11
5710 20 613 5 76 10 41

20 "
50 ha und mehr
Ins 

Dar.::
(HPR 1,3,5,8,911.10) 

Insgesamt 1949

50 99441
2 147

7025 057 
24 692
26 060

2 20 35 61960
triebe 3 710

3 694
4 365

114 10 5 7 713 1»gesamt 
Landw.Be 26 702 610 99 10 5 3 9 51

20250 59 5541
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon entfollen auf dos Bodennutzungssyitem
GrüOenk lasse

noch der
londw.

Nulzflüche

TT 9 und 15
Getre ideboubef r. u.
Betriebe mit unbest.Anbouverhaltnissen

13128 10 117 Betriebe

mit gemischtenAnbauverhttltnissen

Futter

baubetriebe IGetre ide-Futterboubetriebe
Futter

baubetriebe IIGetreide- Hackfruchtbaubetriebe
Hackfrucht-

Getreideboubetr. II
Hockfrucht-

F utterboubetriebe
Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz
fläche

Lor>dw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

Betriebe BetriebeBetriebe BetriebeBetriebe BetriebeBetriebe Betriebe
ha

hohahahaha ha hoha

Regierungsbezirk Südwürttenberg-HohenzoIlern 
1 264 3 194 910 2 274 2 251 5 536 3 741 9 402
1 563 5 468 1 033 3 594 1 383 4 784 3 756 13 097

954 4 258 2 881 12 862
2 981 18 434 1 487 9 142 1 517 9 274 4 543 27 757
2 088 18 023 918 7 935 996 8 630 2 574 22 197
2 356 28 801 1 111 13 626 1 282 15 653 2 335 28 215

701 12 032 987 16 846
368 8 597 631 14 879

94 3 389 201 7 212
19 1 196

2 bis unter 3966 778385 316880935374 354
4334 1 168

320 1 435
587 3 623
350 3 036
296 3 585
82 1 395
60 1 420

200 693 3861346 1 206 
1 514 
4 050 
3 834 
3 811 
1 807

249
5764170 49121 342 6 019 4 071168 756341

7,5299 1 837 5
1 369 7,5
2 109 . 10
1 009 15
1 052 20

243 1 499
145 1 252
115 1 349

649
10157443
15175321
20585911 046 17 884

521 12 286
90 3 218

10 190 
13 919 
8 905 
1 702

32 557107
3043584778 17 40433
5022 806 3020 75824911510 351 3
754062 117 7 5016 956289 5741933

100265 12 1 037
1 006 100 ha und mehr

12 866 1960 InsgesamtDar.iLand«.Betriebe 
(BPR 1,},5.8,9a.10) 

19 124 1949 Insgesamt

758 36918 685 11 9346037801
1322 801

9 580 74 784 21 688 156 915 
9 370 73 374 21 613 155 912 

11 878 97 359 32 352 213 387

715 11 760 
77 803 
77 737 
59 676

4 5017 1 039
13 274 115 543 7 844
13 267 115 273 7 838
9 580 74 393 6 687

13139 1141 1
2 440 17 900 
2 436 17 878 
4 399 31 748

1 466
1 438
2 121

2 629 18 698 1 327 7 787
2 628 18 694 1 314 7 746
1 697 10 541 1 966 11 259

12 741

Nordwürttemberg
Stuttgart

Regierungsbezirk
Stadtkreis

2 bis unter 5 
7,5

17623 16 482 6 95812 45 1719 60
19 55 3203 123 5 2942 43 496 715 7

109 7,5 "
52 10 "

8 19 1 10 1136 116139 2 1916
2042 26 1813 3893297 823 141
50203324 48 112 45 1221

50 ha und mehr
97 1960 Insgesamt
»P Bar.tLand«.Betriebe 

(HPB 1,5.5.B,9u.lO) 
74 1949 Insgesamt

961
522 127 14232 119100120 50 375 112261474
5 1122 12718 226 1375 11 10022 120 5061474

537 173926 60 3412 155
Heilbronn

21 6611 10162 389 137
Stadtkreis

2 bis unter 5 
7,5

28 1323 11
7 561 12 1161

109 7,5 "12 17
2010101
5020

- 50 ha und mehr
16 1960 Insgesamt
. Dar,tLand«.Betriebe 

(HPH l,5,5i9,9u.10) 
25 1949 Insgesamt

851
262 15 19 12118 3 15 1
262 116 1423 11165 1

62 521289 7 53 19
Stadtkreis Ulm

2 bis unter 5 ‘ 
7,5

1033 102 3 102 6 143 11
5724 13 18 42 13264

107,51622 1989 153 162 17
20 •13 10

153 20

2 28 18252241715544 1
5052116 20817362 62

> 50 ha und mehr
176 1960 InsgesamtDar.tLand«.Betriebe 

(HPH 1,5.5,8,9a.10) 
171 1949 Insgesamt

2002
23 912 102 37 3615 501469162 2 19 3313
23 8 15312 102 37 36501469 15162 2 19 3313

168 101333 385751315 31125 574100163 815
Landkreis Aalen 

94 285 2 bis unter 5 
7,5

177309 5482465 1 647
1 949
2 104 
6 928
3 363

119260 434995174398 53110
202392 32 56331414 848302 428 

2 874 
7 920 
2 668

13436923 142124 774
10170 7,5 ’■

915 10 "
839 20 "
159 50 ha und mehr

2 462 1960 Insgesamt
Dar.I Land«.Betriebe 
(HPR 1,5,5»8,9u.10) 

5 858 1949 Insgesamt

20315241 3713 113153 1 330 
5 216 
3 021

86 334722 1083
73 20I 010 67261 504163635771991 315100 14

50350 29141297 18111824 10727412 1
293356 12 127 5315291 331791

270 2 469
270 2 469
398 3 079

2041 658 16 347
1 656 16 323
2 140 18 904

148 1 05117 176 890 
17 176 890 

9 438 1 363

11 146 
11 146 
16 045

1 670 
1 670 
1 191

3 662 
3 662 
1 260

625101430
2 429197135 854625430 101

464178 2 479
Landkreis Backnang 

230 703

92 579155

2 bis unter 5 
7,5

106321882 964
3 010
2 315
3 455

54851177 617576124 16957 4016
58 51024 15448732354966799 1541274857 810

10124 7,5 ’■
185 10 "
73 20 "

23 197 1426823 193117 1 034 
1 712

1 099 
1 837

1261011013 1
20168 131326917 223132140182 68514
50318 4166 150181713120 523 11

50 ha und mehr
1960 Insgesamt 

Dar.t Land«.Betriebe 
(HPB 1,3,5,8,9a.10) 

1949 Insgesamt

6186 11
546727071 894 12 221

1 893 12 214
2 393 14 036

114331 1 678
326 1 557
510 2 454

587 4 510 
4 510 
4 386

4 442 
4 4 42 
2 458

567270429 5554
544707 71114587567270429 5554

121 732179 1 066622379339264 6640

55



Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Dovof) entfollen ouf dos Bodennut^ungs5^s^em
Größenklasse 

noch der 
lortdw, 

Nutzfitfche

Land- und forstwirt-
schoffliche Betriebe

I 2 3 4 5 6Sonderkultur
betriebe

ZuckerrUbenbou-
betriebe

GemUsebou-
betriebe

Kortoffeibou-

be triebe Gemischte Hock-fruchtboubetriebe
Hockfrucht-

Getreidebaubetriebe I
Londw,
Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz
fläche

Londw.
"Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

ini-
gesomt

Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe
ho hoho ho ho ho ho ho

Noch: Regierungsbezirk Nordsrürttenberg 
Landkreis Böblingen

2 bis unter 5 
” 7,5

1 830 6 012 
4 187 
2 831 
2 962

13 40 1 4 17 45 13 79 10840 23 346
5 668 16 2 123 16 523 3 18 6 48 305

7,5 33110 1 9 101 1 8 8 37 3151
10 20 235 1 12 1 1911 3 38 33 2483
20 50 20 574 28 3 1011
50 ha und mehr 6 568 l 135

Insgesamt 1960 
Dar.1LandT.Betriebe 
{HPR 1,5,5,e,9ü.10) 

Insgesamt 1949

3 110 17 134 18 77 16 84 203 22 104 196 220 1 45036

3 078 16 942 5813 3 16 22 84 2 196 2196 36 1 445

4 277 19 462 25 127 41 305 165 874

Landkreis Crailsheim
2 bis unter 5 1 294 

1 003
4 659 
6 213
5 518 

20 064 
13 573

5 17 7 19 1 5 15 31 1013
5 " 7,5 2 11 24 124 1 6 74

7,5 10 639 2 17I
10 20 1 401 2 27 219 14 251 1
20 50 518

50 ha und mehr 97012

Insgesamt 1960 
Dar.tLand«.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.l0) 

Insgesamt 1949

50 9974 867 9 55 12 62 2 29 47 2179 6

50 8284 849 7 46 12 62 6 29 47 217

5 323 52 500 5 73 10 17 12141

Landkreis Esslingen

2 bis unter 5 
" 7,5

1 123 3 468 
1 721

18364 2 37 112 77 2605 124 35
5 284 30821 37 514 11 65 6

7,5 10 106 903 9 7 14 1221 58 2 17
10 20 84 1 114 16 21 5 601 3 38 2
20 50 5 126

50 ha und mehr 3565 86 1 621

Insgesamt 1960 
Dar« tLandw.Betriebe 
(HPR 1,},5,8,9a.10) 

Insgesamt 1949

7 688 1481 607 58 285 187 81271 315 2 5 45

1 583 7 574 265 187 148 81260 2 5 52 267 45

2 442 9 376 15463 195 64 235 711

Landkreis Göppingen
2 bis unter 5 1 024 3 496

4 270
5 297 

12 621
2 980 
2 107

22 24 9 3 106 7 15 40 4
5 686 1 67,5 25 1 64

7,5 10 609 18 82 1
10 18 2 2920 945 57 10 384 1 3 1
20 50 112

50 ha und mehr 23

6 45Insgesamt 1960 
Dar.I Land«.Betriebe 
(HPR l,5,5,8,9u.10) 

Insgesamt 1949

30 771 10 62 16 6 353 399 IC 122 1 10 46

630 453 364 30 600 60 1 2 47 56 1 10 9

2 832 809 1744 343 99 2213

Landkreis Heldenheim
208 8 672 bis unter 5 1 607

3 380
4 159 

12 244
5 236 
1 275

10 29 22 2445 2 5
17 10465 7,5 536 7 2 12 11
19 16587.5 10 1710 480 2 11
12 1611410 20 875 19 3 38 11

1 25220 50 203 60
97150 ha und mehr 14

70 61936Insgesamt 1960 
Dar* tLandv.Betriebe 
(HPR 1,},5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

27 901 22 77 13 120 52 553 154

70 6193677 3 59 52 539 27 711 20 153

40 23618 7630 794 8 323 200

Landkreis Heilbronn 
104 585330 1679737 119 16 412 760 

1 860
9 469 1 259

11 499 
8 117

12 764 
1 682 
3 026

4 321 
3 575 
1 538

322 bis unter 5
266 1 682

1 786
2 848

86 53224224 148 385895 7,5
20547910 5537 320 22 184 17,5 10 943 182
22675960618 7 86 1837 45 1410 20 980 66

7 1929268 23 462 8 218 3 120 50
302 5 635487 1 77 3370 350 ha und mehr 29 5

876 7 7282 494305105 19 14246 557 2 109 10 859 1 745 6546 634 144Insgesamt 1960 
Dar.iLandv.Betrlebe 
(HPR 1,3,5.8,9».10)
Insgesamt 1949

7 7282 489 8763031 745 105 6 10165446 023 2 065 10 471 1446 561
5 822845627 5 0118 200 47 061 3 048 13 425

56
1



mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Dovon enKallen auf das Bodennufzungssystem
TT GrOßenk losse

nach der
landw.

Nutzfläche

9 und 15Getreidebaubetr.u.

Betriebe mit unbest.
Anbouverhä ltnissen

7 e 10 11 12 13
Betriebe

mit gemischten
Anbauverbä ltnissen

Hackfrucht«

Getreldebeubetr. II
Hockfrucht-

Futtetboubetriebe
Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe

Getreide-
Futterbaubetriebe

Futter-

boubetriebe II
Futter-

boubetriebe I
liindw«
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Uiridw.
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz-
flöche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe BetriebeBetriebe Betriebe
ha

ho ho ho ho ho ha ho ho

Noch: Regierungsbezirk Nordwürttenberg 
Landkreis Böblingen

422 1 443 
1 453 
1 085

163 694 2 320 
1 763

52 158 511 26 82 2 bis unter 5157 463 73 242 73 234
234 19 292 201 7.53 33 4 23 28 176 9 83 552 14
127 7,5 ”6 52 10114 977 9 80 5 16 7 6 5043 134 60

78 971 46 86 AO 204 1 066 10 137 7 99 12 167 4 41 7 93
2 5049 68 204 106 2 3 103 2 44 3 75
1 50 ha und mehr52 2 202 1 65 1 114

864 5 053 1960 Insgesamt 
Dar»iLandw.Betriebe 
(EPH 1,5,5,6,911.10)

1949 Insgesamt

65 280 1 192 6 434 997 46 215 984 96 470 101 574212 415

864 5 053 65 280 1 190 6 425 96 570212 997 43 371 213 971 470 100

796 3 941 406 701361 1 316 1 356 6 519 284 1 252 46 628 622 2 234 1 565 175

Landkreis Crailsheim
237 356118 226 2 bis unter 5436 142 462 292 1 143

2 395 
2 375 
7 142 
2 668

70 262 71 1 238 
1 314

133 500 63
83 7,5513 385 218 224 534 207 107 683 9 53 113 709 35

10286 207 7,534 121 273 960 112 962 58 495 2414 111 11 95
10 2054 726 3 050 57 78713 174 513 475 7 124

311 8 261

12 172 217 804 54
50206 163 108 910 8 36 97713 419 36 175

50 ha und mehr290 306 93 2111 70 3 4 1 3

1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,911.10)

1949 Insgesamt

295 2 683 2 6322 124 203 964 1 572 15 793 1 077 17 580 120 1 282 940 7 567 369 215

111 1 160 369 2 683 212 2 613295 2 124 202 959 1 572 1 077 17 580 7 56215 793 939

5 517124 722 1 015 8 131 1 197 17 916 142 2 223 1 519 11 588 623 4 859 406265 1 309

Landkreis Esslingen
60 2 bis unter 5153 509 60 186 202 305 20 267 798 176 48 155596 98 59

7,58 66 568 39 76 7 42 310 45 11419 15 95 237 13 51
7,5 " 102530 92 4 3255 8 68 17 148 41 4 11 355 33

10 204116 7 179 4 62 3205 19 257 6 72 109 144 54
20 50242 2 4854 1

50 ha und mehr841 1 168 56

1960 Insgesamt 
Dar.ILandw» Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

76 65 28740 1 487 318268 1 456 403 280 1 348 122 494 291 34587

28376 318 641 487268 1 456 86 400 280 1 348 122 494 35 252 345

220 97 329-59 3 220 768192 710 1 588 254 65 235 462 869405 923

Landkreis Göppingen
2 bis unter 5 

7,5
801 862 

2 448 
2 952 
5 945

25 83 2317 75 100 354 198 631 53552 16 49 280
518 11360 392 16 996 74 112 696 36835 2 11 463

7,5 " 10124340 5 45 1410 129 1 121 
3 476 
1 145

26 22285 30 79 6923
10 20205182 1530 149 60 150 2 051 257 417 454133 5
20 50102218 37 966 54 38 481232 44

500 50 ha und mehr301 1 131 3856 26810 4 41 51

1960 Insgesamt 
Dar« tLandw.Betrlebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

76 1 12414 474 63 5947 648 336 2 387 1 76242 387 3 769 652305 26 150

74 1 11514 454 63 5947 648 332 2 364 1 76142 387 3 769 652305 25 148

109 943422 3 386 2 594 17 076 96 7477 385276 2 454 7599 183 35441

Landkreis Heidenheim
2 bis unter 528 94161 15 55213 22 71 48153 592 5565 233 17 57

7,599 56 1617 107 35362 3 18120 761 16 292 1 853
2 047 
7 058 
2 387

583
7.5 " 1016 1447 602 16 17 144236 457121 1 047 

1 984

535 44
201049310 148 3527 4081 859 

1 552

4 49504 127150 131
20 505131 24 186 6 14117697 5812 311 2 47
50 ha und mehr69157370 4814 13 201 4

1960 Insgesamt 
Dar.I Lande« Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,911.10)

1949 Insgesamt

1 4121 018 39 322 1141164 813 41 811468 177 1 285 14 138 3554 336 28

1 4041121 018 39 32240 692 1164 813468 177 1 285 14 138 3554 336 28

2 713116 884 2361 70047 2 315 1728 417277 1 420 11 905 797305 2 239 41

Landkreis Heilbronn
2 bis unter 527768 227 8546452 159 1414491 088 

2 433 
2 184 
4 030

355 1 252 
1 884
1 129
2 797

131303 17 53
7,5237 53816 10056 3357257 43308 41386 315

7,5 " 10787 58 910 17 143125 8315131252
201012 1445 616111 141 425 32246 209306 3

20 50142447 4 95382 11416 423
50 ha und mehr63277812 2592 186

1960 Insgesamt 
Dar«ILandw«Betrlebe 
(HPR 1,3.5,e,9u.10)

1949 Insgesamt

1 265 1 51096 1551 003 4462181 200 85 5997 703 213130 1 01910 344 25

1 48196 446 14999778 2175347 703 1 200130 1 019 213251 265 10 344
954458 2 422 2112 312496952 111 805176839 5 5018 052 1 8051 051 338
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen auf das Bodennutzungss/stem
Land- und forstwirt
schaftliche Betriebe

GrüQentclasse I 2 3 4 5 6
ZuciterrUbenbau-

betrlebe Gemischte Hack-fruchtbaubetriebe
Hockfrucht-

Getrerdeboubetriebe Inoch der 
landw. 

Nutzfläche

Sonderkultur-
befriebe

GemUsebau-
betriebe

Kartoffelbau-

be triebe
Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz
fläche

Betriebe BetriebeIns-
gesomt

Betriebe Betriebe Eietriebe Betriebe

ha ha ha ha haha ha ha

Noch: Regierungsbezirk Nordwiirtteoberg 
Landkreis Künzelsau

38489 118 2 5 122 bis unter 5 
7,5

1 753 
3 818 
3 438 
7 631
2 563 
1 046

33 1 24 3
12 66609 18 106 6 2 105 1 1 7

7,5 10 399 6 1 10 3451 4
568 2 7 9210 20 25

3820 50 99 2 161
11650 ha und sehr 11 1 52 1

17 384Insgesamt 1960 
Dar« tLandw.Betriebe 
(HPR 1,3t5.8.9u.lO)

Insgesamt 1949

20 249 352 175 62 1 6 4 21 1 3 4413

17 3842 165 20 167 61 361 6 351 4 21 4

5252 464 20 574 87 6 17377 28

Landkreis Leonberg
18828981 3 241 

2 255
2 248
3 655

9 6 6 16 9 27 9 552 bis unter 5 
7,5

24 16
75 46 292368 125 1 6 1 5
80 357417,5 10 256 8 1 8 10 91 1

118 86 1 215278 2 810 20 1 5 71 24 1 1011
67 6 19120 50 36 2 3951 81

179150 ha und mehr 7 843 1391

368 2 422239i Insgesamt 1960 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPR l,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

1 928 13 193 12 49 15 9 11 47 ‘ 41315 45

2 422368 2391 910 13 118 5 22 15 9 10 41315 45 1

1 76922717 136 1 0612 651 14 406 75

Landkreis Ludwigsburg
36030 88 135 1001 653 5 540 

4 402
4 236
5 585

652 20 60 382 bis unter 5 
7,5

2 113 11 34
247 90 57339716 141 837 18 6 35 3 195 3
408 8279430 7 2 17 477,5 10 487 256 5 43 64

1 37711057317 138 18 236 4410 20 442 210 11
663220 50 854 101 4 133 6731 4

116150 ha und mehr 6 620 1 87

398 3 319124 168 1 36353 464 35Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

3 335 21 237 845 3 604 34 366

3 3191 350 39816720 864 366 53 464 2 123 265 816 3 427 34

3 05041723 760 1 308 406 3 1694 751 4 674

Landkreis Mergentheim
21756 611742 3 8519 1 800 

3 320 
3 906 

13 080 
6 953

32 102 1 3 142 bis unter 5 
7,5 26227 432 428 13527 171 1 55

257313 2416 25 3 2510 455 133 37,5
72671 535928 6 74 1 1510 20
253950 27320

159150 ho und mehr 6 541

1 715178 1972919 80 87 207 3
Insgesamt 1960 

Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPR 1,3,5,e,9u.l0)

Insgesamt 1949

2 708 29 600 82 480

1 708173 1962719 8029 520 7 2072 691 79 465

1 38419356 572142 7363 029 30 237

Landkreis Nürtingen
4016 1311 56 19 52 210 7 062 

3 757 
1 723 
1 766

35 1072 bis unter 5 
7,5 277 41620 13 785

26201 37,5 10
514101140 3 4510 20

50 22 605 5 15520

50 ha und mehr 9 664
11823 2111 657 2959 411Insgesamt 1960 

Dar«ILandw.Betrlebe 
(HPR l,3,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

3 202 15 577
11815 2147 291283 140 15 146 31
4710461118 583 73 3854 332

Landkreis Ohringen
153 413 151 454 184721 2 541

3 780
3 815 
8 882
4 515

2 bis unter 5 
7,5 3561 7254609 435

2732 17440 23 193107,5
2512 2112 14764810 20
251231176 1 2420 50

50 ha und mehr 10 901
127161543 272 17 1 424 434 802Insgesamt .1960 

Dar.iLandw.Betrlebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

2 604 133
127161523 212 17 1 424 327 125 7452 582
224515 9024 975 164 8532 966
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon enffollen auf dos Bodennufzungs$)^item
GrüOenk lossaTT

9 und 15
Getre tdeboubef r .u.
Befrfebe mit unbest.
Anbouverhältnlssen

12n 138 107 Betriebe

mit gemischtenAnbouvefhdltnissen
noch derGetreide-

Futterbaubetriebe
Futter

baubetriebe II
Futter

baubetriebe I
Hackfrvcht-

Getreideboubetr. II
Hackfrucht-

Futterbaubetriebe
Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe landw.

NutzflächeLandw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Larrdw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lürxlw.
Nutz
fläche

Undw.
Nutz
fläche

Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe BetriebeBetriebe BetriebeBetriebe
ha

ha haho ha haho ha ha

Noch: Regierungsbezirk Nordmirttenberg

Landkreis Kiinzelsau
2 bis unter 58820 73 2440155 203 26 76 112147 55938 130 17 55

7,523 148 526 16165 391121 757 4 23407 6 35 268 1 699 
1 800 
3 931

64
107,5 »118 12414637 8 22 169 14209 75 146753
201047 18213176 2 493 

1 276

2 23 13 181 4298646 1 1152
H 50207 18232 2651 1 146 9022 34

50 ha und mehr25732822 4 339

1960 Insgesamt 
Dar.1 Lande.Betriebe 
(EPH 1,3,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

981399 841 188 64162 213101 478 5 366 341 978 24 960 9 230211
9688164 399212 1 186478 5 366 31 1541 978 23 97 960 9 230211

1 348177 1 262 1583 8846 577 234 610592 43958 61 386 601 4 995112

Landkreis Leonberg
2 bis unter 54931 96 144502713 14 15917 47 305 1 024 203 44109 372

" 7,5530 11 6357 23 135449 1495 6 113 692 7480 1
107,5 '•789 950 18 653 459 1538 8 73 63561 1
2080 10610 3916 194 1 3955 14 73 91473 1
5020732 41 27347 36 32 1248 949 4

50 ha und mehr77 2 147301 12

1960 Insgesamt 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HP» 1,3,5,8,90.10)

1949 Insgesamt

4387739 176799349 1 939 20 252 194570 3 6602 608 20 75332

42739 176 7679920 252 194349 1 9392 606 20 75 570 3 660332

160 662303 1 4362 7181 208 403 613258 351 776 139 479 2 763284 535

Landkreis Ludwigsburg
2 bis unter 5 

7,5
108 64 20938 121 34325 17332 98 5736 22 70 1 164 

1 160 
1 112

209
92 510 64 1510 8 4719 21131 163 

1 313 
1 973

24 190186 4
107,5 "6 513448 2 169 79 18 1281151
2010140111 1136 14165 856 31 19160
502010336521 266 1212 48

50 ha und mehr4174

1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPH 1,5,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

217 99 5954948 184574130 11 1145 814 28 121 719 4 378718
96 57749 21746 170574 9 754 378 1305 814 28 121 719718

164 784426 1 820283 1 037202 961 20 1543 306 237 1 003 701 3 802565

Landkreis Mergentheim
2 bis unter 5 

7,5
9631 311127 8358 13 3516112 419591 20 59161

57 401837 2587 1 41 403 
1 626 
7 330
2 996

1418 2221 244
1 351 
3 613
2 102

3195
107,5 "4554 3316 2 18217 1458 2121156
201016 2514563 337 558 845 310 5161261
5U2018 45412140 1 027 311885

50 ha und mehr54123791 31

1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPH 1,5,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

886127 772138 18923 2702 16214525 95 1 183 14 2118 992859
86714 211 21 127 7438 18920 2532 1531438 992 25 95 1 183859

1 3041 460 12618296 5374834 833 311 137 12 437 3333986 093 93638

Landkreis Nürtingen 
597 172 504 1 204 2 bis unter 5175368 561153 935 

2 202

182994126 59 170 31543
7,559 5522 12612 72 3644357299 6076979 1113

107,5 "17218 15182161 95165 72239650 2 16 466
20109 1217 8448618 250 41201163274 33 4116 3
5020261167139 671 547 32

50 ha und mehr25136 413

1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betrlebe 
(HPH 1,5,5.8,911.10)

1949 Insgesamt

64580162 729220 1 439 1 710 7 6111 4892952 45575 288 49468 329
630162 729 75205 1 347 1 706 7 5991 48929572 278 494 2 45532968

993 88 464255363 2 699 2 912 11 203964221498 258 1 017267 11823

Landkreis Ohringen
2 bis unter 5137 47 16340239 82713847117 43546712 124112 4330

7,5549 2911662672429 119797 51281 230 
1 588 
4 738 
1 819

2 193234 1337
107,5 "130 18 1541569 5952 1780394181258 4 3329
2010298150 211138958 312 373 

2 004

416917 345675 151
502031942 11280373761798

50 ha und mehr84130945085

1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betrlebe 
(HPH l,3,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

146 1 225625942 699242 462586 41258110 151106 9231 966 19160

144 1 21694 625460 2 694226546 41258110 151106 9231 966 19160

249 2 292185 1 551888 5 3624266 880 75659595 5 943356978 6566
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon enKallen auf das Bodennutzungssysfem
Größenklosse

Land- und fontwirt
schaftliche Betriebe

1 2 3 4 5 6
nach der 
landw. 

Nutzfläche

SoTKJerkultur-
betrlebe

Zuckerrlibenbau-

be triebe
Heckfrucht-

Getreidebaubetriebe I
Kartoffelbou-
betriebe

GemUsebau-
betriebe Gemischte Hack-fruchtboubetriebe

Larxiw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz-
flöche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

ins-
gesomt

Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe

ho ha haho ho haho ha

Noch: Regierungsbesirk Nordwürttemberg

Landkreis Schwäbisch Gmünd
2 bis unter 5 

'• 7.5

935 3 324
4 051 
4 465

10 786 
2 377

9 23 9 29 2 6 9 333 9
175 654 1 6 3

7,5 10 9519 2 16 1
4010 20 19 3BOI 1 17 3 42 15 11

20 50 2 4897

50 ha und mehr 6 366

18 147Insgesamt 1960 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPH 1,5,5,6,9u.lO)

Insgesamt 1949

3 012 25 409 6 10 2513 64 51 44 3

18 14720 252 992 25 327 7 6 51 2 334

3 487 4926 850 3 9 13

Landkreis Schwäbisch Hall
6 212 bis unter 5 892 8 2 7 123 131

4 638 
4 034

12 693 
7 903

3 5 3 4
5 7,5 745 3 17 2 13

7.5 " 10 465 1 9
4110 20 906 32 22 1 14

117420 50 313

50 ha und mehr 2914

17925 13Insgesamt 1960 
Dar.tLandw.Betriebe 
(flPR 1,5,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

32 690 9 56 2 5 21 63 325 4

17925 1348 2 2 16 63 313 32 651 7 5

6273 681 33 653 25 169 6 51

Landkreis Ulm
6 44 21 11412 7 332 bis unter 5 

*• 7.5

703 2 556 
5 147 
5 596

21 082 
15 946

3 211

18 14 5
19 117529 6827 6 5 1 15 1
18 1601710 27.5 10 645 1
20 2712 276 79 2 2610 20 1 484 1 14

16276720 250 555
8950 ha und mehr 49 1

84470 971229 318 8 44Insgesamt 1960 
Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPE 1,3,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

4 263 53 538 8 38

84465 97318 26 1129 24 238 53 165 73

50 29028439 294 692 55 278 8

Landkreis Vaihingen
96301317 4783 2 5 5 15 51 327 4 474 

3 657
2 989
3 837

2372 bis unter 5
103176 2 13" 7.5 47 279 15935

10 918110 1 9346 16 137 17.5 10
38458 30412510 20 302 9
13952112520 50 29 793 1
67130655 350 ha und mehr 10 943 1

88093927 11321 6 24 441 404 6Insgesamt 1960 
Dar.sLandw.Betrlebe 
(HPH 1,3,5,8,9u.lO)

Insgesamt 1949

2 609 16 693 311
88093922 6 11321 6 24302 1 309 62 580 16 483

72 69027 6022 18617 976 5483 660

Landkreis Waiblingen
1484580 5930 1917709 2 162 52 397 7 608 

3 309 
1 752 
1 734

2 bis unter 5
13164 232 13 115 3161 352" 7.55 553

20 173115138 2 18100 11210 2057,5
7876459172 2513710 20

2327 186 1220 50 19 597
5615850 ha und mehr 1

53095302116 4818466 20 332 727 215 058 786Insgesamt 1960 
Dar.sLandw.Betrlebe 
(HPH 1,5,5,8,911.10)

Insgesamt 1949

3 312
5219328443179 866 19 32 480 214 396 7453 145
35673130 663878 2 69817 1734 323

Regierungsbezirk Nordbaden 
Stadtkreis Karlsruhe

3038 928 82 132 52266 1872 bis unter 5 
7.5 7111212275135

5778110 14 1147,5
17H 187 110 20 13

3721 1116750 620
58383 1550 ha und mehr

18 13159101 142 5 31891 192 5Insgesamt 1960 Dar.sLandw.Betrlebe 
(EPH 1,3,5,8,9u.10)
Insgesamt 1949

136
129176 41132 5 4811 025 399
27131496106182 081 3321
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon enKollen ouf dos Bodennut-zungssysfem
TT

9 und 15
Getreideboubetr .u.
Betriebe mit unbest.
Anbouvetbä ltnissen

Grtißenk lasse
nach der
landw.

Nutzflöche

7 8 12 1310 Betriebe

mit gemischten
Anbauverha ltnissen

Hoclcfrucht-

Getreideboubetr. II
Hackfrucht“

Futterbaubetriebe Getreide“ Hack-fruchtbaubetriebe
Getreide-

Futlerbaubelriebe
Futter

baubetriebe II
Futter-

boubetriebe I

Landw.
Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw,
Nutz-

- fläche

Landw.
Nutz
fläche

Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Eletriebe Betriebe Betriebe
ho

ha ho haha ho ho ho ha

Noch: Regierungsbezirk Nordwrürttenberg

Landkreis Schwäbisch Gmünd 
38716 58 32 108 101 384 106 126 392 489 1 768

2 178 
2 570 
5 679 
1 353

18 69 58 2 bis unter 5 
7.5

15
14 87 10 62 71 445 120 746 51 308 352 120 8219 13 5
18 157 6 49 36 318 101 865 25029 297 10 84 19 165 7.5 10
22 312 8 112 69 945 199 2 683 28 355 424 23 316 10 2019 251

1 24 2 47 9 196 20 503 5 142 2055 1 2 20 5044
2 166 2 114 2 106 50 ha und mehr

71 638 58 378 286 2 268 548 5 350 1 561 1 619 13 654 68 600 1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betriebe 
(EPH l,3,5,8,9u.10) 

1949 Insgesamt

241 71 609

71 638 57 376 286 2 288 548 5 350 238 1 545 1 618 60913 648 71 67 596

9 59 37 262 1 458231 704 6 053 294 2 197 2 039 15 459 89 655 68 649

Landkreis Schwäbisch Hall
9 38 108 39534 105 58 219 304 505 8099 1 792

2 143 
1 528
3 099

39 142 25 2 bis unter 5 
7.520 122 12 70 151 962 122 762 29 176 345 42 256 19 117 5

9 81 7 62 129 1 126 
4 580 
2 925

98 849 10 83 177 26 222 8 74 7.5 10
22 310 7 94 328 10 20259 3 784

126 3 179

18 257 230 18 232 18 260
5 144 119 8 739 68 19 487 20 50244 29 3

1943 50 ha und mehr1 97

68 889 60 632 9 986 663 8 793 90 1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPE 1,3,5,8,911.10)

1949 Insgesamt

334 164 1 064 1 286 9 301 128 920 1 115
66 889 60 334 832 9 986 662 8 790 160 1 047 1 285 128 920 889 299 1 111
19 249 69 347 340 3 406 630 8 727 180 1 412 1 862 13 238 302 2 844 239 3 148

Landkreis Ulm
585155 52 160 224 662 126 25 83 65 296 121 2 bis unter 533 33 31 114

193 7.51 196 
1 117 
3 141

21 129 432 2 717 
364 3 322 
982 13 937 
309 8 173

46 288 10 60 52 316 24 22 134 5144
10129 7 62 42 366 27 237 18 158 122 7.53 25 14

227 10 208 109 146 2 183
126 4 144

19 1 222

74 451 15 206 36 5645 34
5036 942 2 2 56 2 023 2042 2 75 9 255 43

950 SO ha und mehr1 7 291 94 16131 434 4 1

3 907 1960 Insgesamt 
Dar.tLandw.Betriebe 
(EPH i,5,5,e,9u.io) 

1949 Insgesamt

741 7 112 90 502 2 338 29 445 414 8 329 317 211 1 846 93 766 17745

3 902739 6 971 89 499 2 336 29 424 412 8 225 40 272 211 1 846 93 766 176

328 2 713 2 150 22 187 1 096 17 217 87 1 396 326 3 010 142 1 499 332 5 867144 776

Landkreis Vaihingen
2 bis unter 5 

7,5
62 203 113 38499 12 32 373 1 292 

1 307 
1 202 
1 208

243 848 38 129 413335 13
22928 170 25 154 37 572 457 19 213 147 913 1 73

7.5 1069 17 14775 570 8 9 75 8655 8 141 67 11
10 20100 2 29 5 73107 1 352 19 38 4 78 11 81 97 1

5021 2089 22 111 296 127 2 53 3 14
300 50 ha und mehr21391 76 2

1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betriebe 
(EPE i,3,5,a,9u.io)

1949 Insgesamt

780 97 175 1 15419 175 455365 3 171 17 78 830 5 275 497 2 862 153

1 140452 172495 2 856 108 174 778 96363 3 164 17 78 830 5 275 13

1 441 342 1 549469 2 166 29 269 687 2 545 341339 2 443 106 397 700 3 688

Landkreis Waiblingen
2 bis unter 5 

7.5
50 153824 2 688 

1 284

63 213539 84 290 194 57989 299 121 381 164
6 34 532 183 215 23 13139 22 132 71 435 43 272247

1016 7.5580 2 16 2182 8 69 6820 171 2 17 287 2134
2010 1058 150 46 597 517 203 23 313 414 173 6 72
50202 64100 82 6 17142 31 3

50 ha und mehr

1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPE 1,3,5,S,9u.10) 

1949 Insgesamt

2775 320 418 61963 1 159 931 464 174 1 157 241162 890 152 644 286

256418 56210 861 1 129 5 231 931 456 173 1 153159 882 137 601 283

105 4397 716 191 783327 1 291 1 915211 1 028 164 815106 223 833551

Regierungsbezirk Nordbaden

Stadtkreis Karlsruhe
2 bis unter 5 

7,5
6 3 1125 1920 6 19 347 11

6 5151162 13 1 5 3
107,5162162 17 2
2010322151786453

20 50893201
50 ha und mehr15621692

1960 Insgesamt 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPE 1,3,5,8,9u.lO)

li/49 Insgesamt

310132645 1924 25 33395 714
277121119 356 21 25 3339514

64 20 32324256 25 149 4262 55175 2929 119 49
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen ouf das Bodennutzungssystem
Land- und forstwirt-
schoftliche Eletriebe

Größenklasse 
noch der

1 2 3 4 5 6
Sonderkultur*

betriebe
Zuckerrilbenbou-

be triebe
Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Hockfrucht-

Getreideboubetriebe I
Kartoffelbau
betriebe

GemUsebau-
betrlebelandw.

Nutzfläche Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Larxlw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

ins
gesamt

Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe
ha haha haho ha ha ha

Noch: Regierungsbezirk Nordbaden 
Stadtkreis Heidelberg

77 69 72 bis unter 5 
" 7,5

220 25 69 42 21 25 143
23 138 2 245 11 12 75 4
18 267.5 10 151 18 59 31 8 2 7

20 24810 70 458 18953 1 18 21915 35
50 8320 12 368 21 124 31 44 1 4

50 ha und mehr 452 1214 2

30 388Insgesamt 1960 
Dar« tLandw.Betriebe 
(HPH 1,5,5,6,9u.10)

Insgesamt 1949

204 2 282 30 358 26 90 72 738150 19 1 3

30 388148 2 026 6 358 30 66 73142 19 1 3 4

43044333 2 864 63 249 194 1 518

Stadtkreis Mannheim
8 2880 26 1172 bis unter 5 

7,5
275 11 37 2 6 20 81 33

9 5540 257 925 5 33 14
20 1747,5 " 10 56 494 125 18 3514 2 4

42720 1 920 205 3410 146 39 541 10 125 16
2020 50 5 21 1152 1

2 6079250 ha und mehr 5 827 1

74 1 311Insgesamt 1960 
Dar*iLandw.Betriebe 
(HPH 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

69 736 6 9 47 68 541332 3 925 13 145 20

1 30973720 6 12 514314 3 845 67 145 20 3 5913

52063502 4 369 252 2 018 127 1 377

Stadtkreis Pforzheim
2 bis unter 5 

" 7.5

33 98 2 7 21 45 1 4 1
5 9 53

7,5 " 10 6 52
20 20 31010
5020 6 136

50 ha und mehr 3 213

7 21 4Insgesamt 1960 
Dar.ILandv«Betrlebe 
(HPR l,3,5,B,9u.10)

Insgesamt 1949

77 862 2 4 15 1

64 824 1 4

8119 2 24933 5

Landkreis Bruchsal
1 025628 339234 37 100 9 25 2172 bis unter 5 

" 7,5
2 041 6 385 

3 269
1 645
2 303

73 134
4587613912 2 12 23543 11 65 25
23228759810 194 2 16 17,5
689529 12426 1120 176 10 2 110 1
83350 1 3820 19 540

3632641 14050 ha und mehr 10 1

2 4874961 34910 36 260123 40 1502 983 15 282 87 325 10Insgesamt 1960 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPH I,5»5i8,9u.l0)

Insgesamt 1949

2 4844971 3292303 123 39 147 1 255. 2 959 15 164 63 10

3 111747841 3 4184 525 124 43718 653

Landkreis Buchen
203662416 3 641 12 bis unter 5 

" 7,5
1 051 3 583

4 978 
6 861

18 974
5 296 
1 425

7 19
13922712 7795 12 15
13010 1519 1 910 789 17,5
1361120 1 39410

50 21820

50 ha und mehr 16
60811410 4116 17 50 1. 39 2Insgesamt 1960 

Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,B,9u.10)

Insgesamt 1949

4 263 41 117 31
6081143917 916 506 22 24 246 41 052
7206931 2045 021 5442 477 14

Landkreis Heidelberg
5361575559 32 17610 15 41210 6371 093 3 507 

2 651 
2 340
4 084

42 bis unter 5 
" 7,5 669106298462 115 32222427 375

79892221252891270 11 3107,5
1 1689156742141155 7112 520 31310

36965 143292 50 150 30 83120
89160172566 150 ha und mehr 6

3 6694631 706117 29420 13138 731 227 13Insgesamt 1960 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,B,9u.lO)

Insgesamt 1949

13 979 2732 139
3 6644621 66177 27819 67 31 053 138242 132 060 13 610
3 0905252 9205312 0845513 144 15 972
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon entfallen auf das Bodennutzungssyitem Größenklasse

rKich der
landw.

Nutzf löche

TT 9 und 15
Getreldeboubetr ,u.
E^trlebe mit unbest,
AnbouverfiB ltnissen

1312n107 8
Eie triebe

mit gemischten
Anbauverbö ltnissen

Futter-

boubetriebe 1

Getreide-
Futterboubetriebe

Futter-

iMubetriebe II
Hackfrucht-

Futterbaubetriebe Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
Hockfrucht-

Getreidebaubetr. II
Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

BetriebeBetriebeBetriebeBetriebeBetriebe BetriebeBetriebe Betriebe
ha

hahahaha haha hoho

Noch: Regierungsbezirk Nordbaden 
Stadtkreis Heidelberg

2 bis unter 5 
7,5

417313433 11
55151126 21

108 7,5181243
2010101
50204232 11221

50 ha und mehr2 331

1960 Insgesamt 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPH 1,5,5,0,9u.1O)

1949 Insgesamt

1225388 173721315 47 65 3
1 45335 l37 421315 47 65 3

236214 128 53414 1 377 410

Stadtkreis Mannheim
2 bis unter 5 

7,5
2052 1 416 19

52541635 34
106 7,518116210812
20101111741343733
5020461251381

50 ha und mehr581701

1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betrlebe 
(HPH 1,3,5,8,911.10) 
1949 Insgesamt

170137821 420 23763657
17013782237 420 163657
2631 3202 118 4112350 343

Stadtkreis Pforzheim
2 bis unter 583155282 911 4212 5

7,55511 12617 114 32
107,58126162 3
2010181151177116116 42 23 1
502011620 51

56 50 ha und mehr11572
64 1960 Insgesamt 

Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPH 1,5,5,8,9u,10)
1949 Insgesamt

4518 44571249525117101828 24
615 316 44541149525117101628 14

2551076332151862416212016283

Landkreis Bruchsal
2 bis unter 5 

7,5
21673292902077240161591 099 513264931 854 

1 332

169565
5591069158 44611193365 15211222

107,5364258 311624285142759 588
20106954012 3111128 36494773
502015452217031736

50 ha und mehr334316221972
1960 Insgesamt

Dar.t Landw.Betriebe 
(HPR 1,J,5.9»9u.10) 

1949 Insgesamt

866100406108299847418247653 0565626005 262 185956
85999406108299844916247653 0565626005 260 185955
3811 140 1142664631214192373221 4973 163 3149004 5511 033

Landkreis Buchen
2 bis unter 5 

7,5
307952637846813970232981 010 

2 180 
3 529 

12 010 
2 937

66296 27590561167
523038355573736233544271346106161 094 

1 764 
3 413

172 107,52833319123320369563 164406445201
2010775140 541129622172 078 

1 312

11478741099265 5020524206655 325212440217
50 ha und mehr5025511531236306 342772
1960 Insgesamt

Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPH l,3,5,e,9u.10) 

1949 Insgesamt

2 62124 59691691 574237 265334 929423555 2 029 21 9721227 511624
2 5942409691691 566263221284 9294232 029 21 972122 5557 511824
2 608698 5 460 2843 607590449505 06846016 1802 857 1 6715045 250630

Landkreis Heidelberg
2 bis unter 5 

7,5
13346121373421061153841208 156022171149 515

54887011194311730 3528945133638 22102 107,543544513015288 3247 12950665275 201018114594125866596743234511 079 466 50205726023321 11441833
50 hn und mehr2832621
1960 Insgesamt

Dar.t Landw.Betrlebe 
(HPR 1,3f5.8»9u.10) 

1949 Insgesamt

462752945785116225950196291 5031714551033 029416
396632945783315924445196291 5031714551033 0294 16
5651058021471 14225915250 449609952 1384942 420384
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Noch Tabelle 1; Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon ontfalien auf dos Bodennufzungss/stem
Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Lar>d- ur>d forstwirt
schaftliche Betriebe

1 2 3 4 5 6
Sonderkultur

betriebe
ZuckerrUbenbou-

betriebe
Kartoffelbau
betriebe

GemUsebau-
betriebe Gemischte Hack-fruchtbaubetriebe

Hackfrucht-

Getreidebaubetriebe I
Landw.
Nutz
fläche

Lartdw,
Nutz
fläche

Larxlw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Betriebeins
gesamt

Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe

ha
ha ha haha ho ha ha

Noch: Regierungsbezirk Nordbaden

Landkreis Karlsruhe
6212 bis unter 5 

" 7,5
6 646 
2 340
1 691
2 006

138 403 2 25 64 201 569 2132 225 4 44 133
6046 88 359386 8 7 155 1

10 19 162195 34 2 167,5 4
8 9520 27 2 2110 154 2 1 11

50 13520 880 25 331 1
2 14850 ha und mehr 1089 934 1

305 1 520Insgesamt 1960
Dar.tLandw.Betrlebe 
(HPR 1,},5,6,9u.10) 

Insgesamt 1949

27 46 221 8023 000 14 497 508 2 91 151151 4

1 505210 30314 209 27 91 7 25 7712 918 133 441 2 4

1 732426779 2 5654 952 18 395 217 623

Landkreis Mannheim
2122 bis unter 5 

7,5
29 12 32 89 288 61418 1 387 

1 597 
1 675 
6 387 
1 038 
1 296

85 282 16 114
55 3436 65 402267 12 5 15 256 2 143
50 44310 6 48 4167,5 6 54 1192 36 311

1 232 
283 ■

102 1 347 9320 73710 462 63 1 177 49
50 100 1120 66 91 440 43

4281 180 5150 ha und mehr 1 61 111

271 2 941309 2 604Insgesamt 1960 
Dar* sLandv.Betriebe 
(EPH 1,5,5,8,9u.10) 

Insgesamt 1949

122 13 3813 382 250 2 103 66 971 141 379

2 941302 2 575 271118 21 915 971 12 513 067 216 661 314

1 8312853 950 578 4 2781 970 13 946 580

Landkreis Mosbach
212636 1550 26 21 432 bis unter 5 

" 7,5

818 2 814
3 488
4 176 
8 876

915
242374 266 2 135605 1
4896 579 2 20 5410 8 17,5 484 1
9947613 1643020 36 210 691 3

2 3 674250 604 3520 32 1
58150 ha und mehr 7 590

2 00423641 387878 41Insgesamt 1960 
Dar»I Land«»Betriebe 
(EPS 1,3,5.a,9u.10)

Insgesamt 1949

20 748 21 135 142 592
2 00423638 36978 2 1420 604 12 54 142 569

2 10031392 89322 090 1673 234 35

Landkreis Pforzheim
522 8 1592 34 047 

1 363 
1 101 
1 233

27 1 4 12 bis unter 5 91 321
5 3277,5 226 15

587107,5 127
50415120 1110 97 1

2 431365020 5
2 19146450 ha und mehr 4

426353 232 3 9145 1 4Insgesamt 1960 
Dar» t Land«»Betrlebe 
(EPE i,3.5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

1 780 6 344 11
4242 18 3424 18 296 9 39 11 764

28 15620766 159 904 282 503

Landkreis Sinsheim
1 030
1 824
2 621 
5 304

2963287 91150 25543 230
4 680
5 661 

11 833
1 186 
2 825

50 154 5 149582 bis unter 5
2872 115 73132 114748 7 587,5 7435
301106 9191 8979 133 910 652 47,5
4152 237175644 1460 13520 917 310

3041311225 41220 1 34950 4520
1 02693454110337 1450 ha und mehr

Insgesamt 1960 
Dar»iLand«»Betriebe 
{EPE 1,3,5.e,9u.10)

Insgesamt 1949

29

12 1091 321495 4 67269349 1163270 94 1 54129 415 653 344
12 1091 3214 67249545349 563222 94 1 54129 3183 322 54

11 8831 6531 030 8 7066784 540 31 661 164

Landkreis Tauberbischofsheim
390 1 368 

1 744 
1 886 
3 193

197582 597 313715 988 
8 525 
8 482 

14 432 
3 861 
1 803

24
2 bis unter 5 1 725

7,5 1 366 277238391 52474189155
218209241682217 14410 9607,5
244285211581345420 1 10510

740315 1247539850 314520
4354105150 ha und mehr 15

9 3861 164147 1 05310177 1 086 344763Insgesamt 1960 
Dar» tLand«»Betriebe 
(EPH 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

43 1115 336
9 3861 1641 0421432 7177 1 08652 33342 8535 307

10 5991 466562 3 76745744 308 746 332
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Dovon entfallen auf das Bodennutzungssystem
TT Größenklasse 

nach der 
londw« 

Nutzfische

9 und 15
Getreidebaubetr .u.
Betriebe mit unbest.Anbouverhöltnissen

7 8 10 n 12 13 Betriebe

mit gemischtenAnbouverhöltnissen

Hackfrucht-

Getreidebaubetr. II
Heckfrucht-

Futteihaubetriebe Getreide* Hack* fruchtbaubetriebe
Getreide-

Futterbaubetriebe
Futter

baubetriebe II
Futter

baubetriebe I
Londw«
Nutz
fische

Londw.
Nutz
fische

Landw.
Nutz
fische

Larxlw.
Nutz
fische

Landw.
Nutz
fische

Landw.
Nutz
fische

Londw.
Nutz
fische

Lorrdw.
Nutz
fische

Betriebe Betriebe Betriebe Eietriebe Eletriebe Betriebe Betriebe Betriebe
ha

ho ho ha ho ha ha ha ha

Noch: Regierungsbezirk Nordbaden

Landkreis Karlsruhe 
351 70 2001 015 1 094 2 bis unter 5 

7,5
332 198 596 953 337 101 304343 114 331 113

86 526 270 67746 106 86 19 67 83 19 112 514 3 12 14
1078 671 100 558 7,5 "11 64 6 53 2 17 26 27 273 3 3
2060 807 1011 63 812 7 92 12 20 871 1 1 1 11 7

273 20 5010 307 152 2 71 2 59 5 1351

50 ha und mehr2 112 66 2081 2 292 1

566 3 404 979 1 096 458 873 1960 Insgesamt 
Dar* tLande.Betriebe 
(HPR 1,5,5,a,9u.lO)

1949 Insgesamt

256 586 3 359 653 80 599 348 131 136143

458 866567 3 401 250 952 3 359 651 593 1 092586 142 79 347 131 134

571 2 736 1 356 1 502 437 1 801 1 704 147 5184 531 332 56 246 63 566 437

Landkreis Mannheim
2 bis unter 5 

7,5
96 22 18 5241 145 105 16 59 11 38 27 731 3 13

290 30 22 545 7 47 6 52 7 12 73 7 41 41 5
1016 7,529 256 17 26 32 25 43 6 53 2 3 4
201099 1951 701 186 30 432 10 135 43 19 279 7 114 3
502025 128138 46 85 45 2 55 21 1 4 11

50 ha und mehr149130 81 318 22 21

1960 Insgesamt 
Dar.tLand*.Betriebe 
{HPR l,3,5,8,9u.lO)

1949 Insgesamt

565 203 29 370173 1 660 381 62 651 18 272 27 501 66 2457

330561 203 23173 1 660 381 651 267 25 489 64 2457 62 17

506 234 464108 766 1 130 109 16 265 87 37 43203 24 415 9

Landkreis Mosbach
2 bis unter 5 

7,5
200 49 172688 76 79 92 317 59196 94 297 172 633 23 25

528 168 217 1951 027 
1 634 
3 439

239 1 242 
1 432 
3 377

85 27 36 31162 39 202 15 4
160 107,5 "10 84 1867 17 10 91190 111 166 8 213

2010179189 15175 48 10 134 15264 9 111 268 313
50205827 2199 50 246 22 2 569 10 1 11

50 ho und mehr2 17299261 13

1960 Insgesamt 
Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,e,9u.lO) 

1949 Insgesamt

690 936737 120 117524 36 228 140824 7 248 156 808 618 6 932 61

690 117 936737 1207 248 6 926 524 219 140624 805 817 61 33155

405 2 857 117 794255 1 392735 4 028 3 685 178 43 275760 5 741 25434

Landkreis Pforzheim 
649 2 bis unter 5 

7,5
2471 387 326 87165 470 105199 122 850 192 5965 26943

5149 6 3416 36 218 24398 36416 95 26 67 63 35
7,5‘ " 108147 24 116 17 330 260 217 148 26 47 4143

201046 65119 5378 31 9 4163 28 355 29 313
50206330 21

50 ha und mehr1291 144 1

1960 Insgesomt 
Dar.sLandv.Betriebe 
(HPR l,5,5.8,9u.10)

1949 Insgesamt

3541 871 136 545 99230 532176 2 146 316 1 734 67779 412113 51

3451 669 545 96223 1362 146 1 734 64 531779 168 412 316113 49

7093 878 1 391 181172 1 127 3651 181 716 37621 250 787 230 15092

Landkreis Sinsheim
2 bis unter 5 

7,5
38 6732 2336 10 13370 50 12845 26 91 110 16243

51819 326 2 13 32361 349 4234 1 458
1 570
2 976

56 413
107,515 252 31525 342 2181 393
201043121 426317 2226 23 262
502079226114 1272 311

50 ho und mehr246352352 1357 34

1960 Insgesamt 
Dar.t Land*.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9«.10)

1949 Insgesamt

84 47819 38166 12 4568 20220 1 844 227 480 237901 46
84 37 47645 19146 1285 17220 1 844 21901 7 480 46 237

210117 629 52103 45374 16 143382 1 815 716 15126662 6 354

Landkreis Tauberbischofsheim
2 bis unter 5360238 149 12457 75 4569 19958 27225 2661 918 

3 793 
3 827 
6 040 
1 784

71527
7,5201 59172 15 3417 13149 3118 1 761

2 005 
4 101

24282602 20
107.58 14016150625 231442 3
201020 2872325522415 421 3152465
502036037 1110221 1540 311968

50 ha und mehr4574237569 24

1960 Insgesamt 
Dar.t Land«.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

209 1 825271347 63231 89533 29369 1 115 9 602 732 108 17 931 96

202 1 800271307 63172 87533 269 602 73389 1 1152 107 17 925 96

175 1 0561 867759 310187 169811 397 836 97508 2 423 9711 941 14 546
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodeiinutzungssystemen und

Davon entfallen ouf das Bodennufzungssystem

Land- und fontwlrt- 
schaftltche Betriebe

Größenklasse 1 32 4 5 6
HoekfnKht* 

GetreMeboubetrlebe IGemischte Hock-fruchtbaub^trlebe
GemUsebau-
betrlebe

Sonderkültur-
betriebe

ZuckerrUbenbau-

be triebe

Kartoffelbau
betriebenoch der

lar>dw,

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Nutzfläche
BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebeins

gesamtho haho haho haha ha

Regierungsbezirk Südbaden 
Stadtkreis Preiburg in Breisgau

64 270 162 bis unter 5 
7,5

47 2 6 10 1 44
85 33 205 47 71

10 10 897,5 1 9
2010 13 162 383

20 50 l 25

50 ha und mehr 2864

Insgesamt 1960 
Dar* t Landw.Betriebe 
(HPH 1,3,5,8,9a.10)

Insgesamt 1949

1 037 28145 141 2 6 5 17 1 4

123 853 22 118 1 4

5236 1 300 31 137 10 241

Stadtkreis Baden-Baden
2 bis unter 5 

7,5
77 232 5 21 8 1 23

5 13 72 1 5
107,5 7 61 91

10 20 32 323 3
20 50 1305 2 55

50 ha und mehr

Insgesamt 1960 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPH l,3,5,e,9u.10) 

Insgesamt 1949

105 527 12 122 8 23 1

86 391 464

1 3161 704 15 77 5 17

Landkreis Bühl
241101 732 bis unter 5 

7,5
2 546 e 323 

■ 3 843

646 1 947 7 18 7 22 33
11 6 345 656 81 471 1 6 2

7,5 10 111 932 273
2010 41 519 7 64
5020 5 141

50 ha und mehr 325 1 674

275112 79Insgesamt 1960 
Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

3 363 14 083 740 2 596 6 24 7 22 35

260103 7419 312 722 11 681 439 1 627 6 1 5

171544 006 15 854 5 000 65 1931 434

Landkreis Donaueachingen
1451 076 3 765

4 936
5 533 

13 531
4 646 
1 161

9 92 bis unter 5 
7,5

3 3
790 2 125

2 177,5 10 638
15120 1 009 1 1110

3220 50 182 1

30 ha und mehr 14

29632 26Insgesamt 1960 
Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

3 709 33 772 6 32 1 5

296263 670 27 32 533 006 5 1

543504 257 35 174 11

Landkreis Emmendingen
138 434162 9 637 1272 526 8 174

4 379 
2 383
5 736 
4 241

367 1 174 1 32 bis unter 5 
7,3 3044922 127 1 579 4647335

1481793124 117,5 10 276 15
138111318520 423 710

50 15220
79150 ha und mehr 11

1 0242152914 770 347 3466 1 847 1 3Insgesamt 1960 
Dar.t Landw.Betriebe 
(HPR l,5,5,a,9u.lO)

Insgesamt 1949

4 121 25 704
1 02421526669 342 1 5425 1 669 1 . 33 957 23 953

6101312242 278 554 686 28 649 602

Landkreis Freiburg
25775491616 494 206 

1 584

11 311 2802 661 9 624 
5 729 
3 025 
5 626 
3 623

2 bis unter 5 
7,5 20750 3365 315272 19625

158183425 425 3274 33210 3527,5
1751379553200 320 417 1510
6637349 350 213920
62110 90950 ha und mehr

945143105 21224 33187211 601 6 313Insgesamt .1960 
Dar«{Landw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

4 741 28 936
90713219620 29182 3195 99727 759 1 5314 556 ■y

476825 975 39 16232 442 1 6595 449
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch; Davon enKollen auf dos Bodennutzungss/stem
Größe nk lasse 
nach der 
landw. 

Nutzf Ittche

TT 9 und IS
Getreidebaubetr .u.
Betriebe mit unbest.
AnbouverhB Itnlssen

12 1310 117 8 Betriebe

mit gemischten
AnbouverhB Itnlssen

Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
Getreide-

Futterbaubetriebe
Futter

baubetriebe II
Futter-

boubetriebe I
Hackfrucht-

Getreidebaubetr. II
Hockfrucht-

Futterbaubetriebe

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lartdw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Betriebe BetriebeBetriebe BetriebeBetriebe Betriebe BetriebeBetriebe
ha

haha ho hoha ha hoha

Regierungsbezirk Südbaden 
Stadtkreis Freiburg

2 bis unter 5 
" 7,5

13432 14 5327 814 1145 4132 5 5 14
2 13 53248 56 65 31 13 21

107.5 '•8 1 918 19 12 23 26
20101211 1110 5542 21 11 15
5020251

50 ha und mehr76210 13

1960 Insgesamt
Dar»I Lande»Betriebe 
(EPH 1,5,5,e,9u.10) 

1949 Insgesamt

38721 10522 21929763 1921 1120 14 11353
24521 10521249 14363 1321 1120 14 1133 5

129233278 356 134404331926 49 48 15

Stadtkreis Baden-Baden
2 bis unter 5 

'• 7,5

211 350 151 12 3384 31
51 650 2 119

107,5 "10l34481
2010
5025 2012525 11

50 ha und mehr

1960 Insgesamt 
Dar»iLandw»Betrlebe 
(EPH 1,3,5,8,9u.10) 
1949 Insgesamt

3732 915 6926064161 4 4
252 9 167227 1461131 4 3

30498408 161042 69151

Landkreis Bühl
2 bis unter 530490

1 273567 1 941 
1 275

353194110 66165 33
1 234 574364 390114

•1 7,5252 543832217 143856511 14318 57 34015427 54
10

7,5 "43183 522126 39 32918 15120 260 1524 73
2036 1031 13148189 12111 1412 2 261
502024117 14

50 ha und mehr2563

1960 Insgesamt 
Dar»iLande»Betrlebe 
(EPH 1,3,5.8,9u.10)

1949 Insgesamt

6351412 301519636 3 717971204 116239 1 060 471 624542 452144
515117465 2 0813 136705867166 101421 417 215 949516 387139
5181 475 133354150 1 365 1 141 4 74515802 048 21 458268 244

Landkreis Donaueschingen 
153 421 1 413 508 2 bis unter 5 

” 7,5

591720 751 841 
3 039 
3 705 
8 336 
1 589

19 69 4410221 306
91 51532 209486855308 1404837 23337 1526 24

107,5 "71 141285 163342660446820 176 54945 43 11
20102331737 48063068 1 254

86 2 413
2 10115268 9021047 95 8

50209349 426218 4439 227
50 ha und mehr63106 1701 253 91 236 1

1960 Insgesamt 
Dar»ilAnde»Betriebe 
(EPH 1,5,5,8,9u.10) 

1949 Insgesamt

61769125 1 16118 616815 7 240 2 1143 526317154 1 645452196 7324
61067125 1 16116 609780 6 493 2 1133 526317154 1 84545224 196 73
6827776 54520 682587 1 488 12 260 2 4777021 12635 28 1536

Landkreis Emmendingen
274 500 2 bis unter 530392303 9941 6018497 314398 1 3625001 063 167334

7,5130 52292 540803166 132241 2940139 839129631 22106
1077 7,5918 150106 937205138 241629 24868195 823
20109171652 899 14218101 1 524

118 3 385

2842125 3114518114 4
5020261756302011 211 33

50 hn und mehr629101 91611
I960 Insgesamt 

Dar»iLandw.Betriebe 
(EPE 1,5,5,e.9u.10) 

1949 Insgesamt

601130428 1 875986 6 996365 6 1831 0981762 781592742479 2 164 201
555121420 1 837953 6 695312 5 0741 091174582 2 7307402 162 200478

1 3402 858 3137527 788544 9 437 1 444270601 0612721 2951 488 348365

Landkreis Freiburg
2 bis unter 5 

7,5
26876216 7771 401417603172 18547480 175 645686 149198

5187106 623 31849144293152 47680 25114240828 40136
107,5 ”95201 11245646535369 41857 484179564 2165
20108055 632 0971 306

2 495

147212 89660 15534985263 4
50207853062 8838 209642

SO ha und mehr1101399175 351 311 112

1960 Insgesamt 
Dar» tLandw»Betrlebe 
(EPH 1,3,5,8,9u.10) 

1949 Insgesamt

7401 664 1243516 0958065 225718 45399408 2 7909482 994 214464
719119339 1 5825 9727924 831718 43299406 2 7829082 943 203452

1 3612762 9056197 1986 589 1 18058727836238 1 7221 8961 860 432299
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen auf das Bodennutzungss/stem
Größenklaue

nach der
Lar>d- und forstwir^-
schafHiche Betriebe

I 2 3 4 5 6
Sonderkultur

betriebe
ZuckerrUbenbou-

betriebe
GemUsebau-
betriebe

Hackfrvcht-

Getreideboubetriebe I
Kartoffelbau

betriebe Gemischte HackfruchtbaubetriebelarxJw.I
Landw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lar>dw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Nutzfläche Lartdw.
Nutz
fläche

ins
gesamt

Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe
ha

ho ha ha haha ha ha

Noch: Regierungsbezirk Südbaden

Landkreis Hochschwarzwald
2 bis unter 5 1 008 3 371 

2 845 
2 599 
6 812 
6 743

4 13 1 2
7,5 55 465 1

7,5 10 301
10 20 489
20 50 233

50 ha und mehr 73611

Insgesamt 1960 
Dar« t Landw.Betrlebe 
(HPH 1,5i5,e,9u.lO)

Insgesamt 1949

2 52 507 23 106 13 14 1

52 462 122 081 134

2 770 26 636 213

Landkreis Kehl
85 2641 903 6 360 

4 380 
2 283 
1 724

36 1032 bis unter 5 
■' 7,5

24 79 2 5 16 46 6 17
15 935 724 29 2 115 1 5

9167,5 10 271 2 17 2 1
1310 20 1135 1 11

20 50 238 234 2 79 1

50 ha und mehr 2 200

130 102 37940Insgesamt 1960 
Dar« t Landw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

10 69 6 173 043 15 181 34 215 173

372109 1003515 033 28 10 16 663 014 165 3

95263 903 91 9816 509 393 33

Landkreis Konstanz
1632 6293 101 074 3 671

4 505 
4 707 
9 122 
2 181

24 68 7 19 972 bis unter 5 
7,5 17 2 137 ■ 605 . 10 35 728 6 36 1 1

9110 8 97,5 547 2 17 1 1
8263610 20 703 5 62 3
91439120 50 77 2 49

50 ha und mehr 9 647 681

19 21149108 392 1340 300 2 12 69Insgesamt 1960 
Dar« tLandv.Betriebe 
(HPH i,3,5,e,9u.io)

Insgesamt 1949

3 138 24 833 15

208182 751213 2 15 12 69 42 947 24 021 26

1 1495 30826 481 78 4053 946

Landkreis Lahr
104 30619 5512 9 25124 42 bis unter 5 

7,5
2 230 7 171 

3 553
1 932
2 181

395
726 132 14 1159 7588 27 15
3447,5 10 225 354

2 3110110 20 166 3 39
2129 1120 636 2050 25 1

50 ha und mehr 2392

68 123 443822122 12648 7 5Insgesamt 1960 
Dar«1Landw.Betrlebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.lO)

Insgesamt 1949

15 712 159 13 236
123 4437320 10 192576 7 4

15 191 149 13 177
72 2319525301 1 2303 991 17 527

Landkreis Lörrach
11412 38 178 3 4

5 715 
5 082 
3 823 
3 884

26 1 3
1 728 ’2 bis unter 5 

7,5 96822 165
913310 47,5 444

3121 112 2820 31210
50 65620 23

50 ha und mehr 1622

517323 18 5348 235 1 3
Insgesamt 1960 

Dar« tLand««Betrleba 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)
Insgesamt 1949

19 3223 331
5172119 008 38 195 1 3

3 256
5 1524126 855 49

4 058
Landkreis Miillheim

4314212 6 5 14785
4 245 
4 118
3 117
4 441 
1 417

2361 2602 bis unter 5 831362 12 1 5 160298
" 7,5 6695

37499 114975910 3647,5
48410140 52034010 20

7822 4850 5220
56156

50 ha und mehr 1
26736828 278 115

2 452435
17 394Insgesamt 1960 

Daur« t Landw«Betriebe 
(HPH 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

2 686
2648 3522 148 1152 41842817 1992 640

33940102 03219 287 4393 284
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
M 9"ün3~T5

Getreideboubetr.u.

Betriebe mit unbest.
AnbouverhB ltnissen

Größenklasse

nach der
7 8 10 11 12 13 Eletriebe

mit gemischten
Anbauverttü ltnissen

Hackfrucht-

Getreidebaubetr. II
Hockfrucht“

Futterboubetriebe Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
Getreide-

Futterbaubetriebe
Futter

baubetriebe II
Futter

baubetriebe I landv/.
Londw.
Nutz
flüche

Landw.
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Nutzfläche
Betriebe Betriebe Betriebe Eie triebeBetriebe Betriebe Betriebe Betriebe

ha
ha ha ho ho ha ho ha ha

Noch: Regierungsbezirk Südbaden

Landkreis Hochschwarzwald 
840 2 779 146
304 1 851 147
148 1 272 131
224 3 265 224
190 5 612 38

6 24 unter 5 
■' 7.5

1 3 7 26 515 2 bis2 5 1 4
7 70 9051 11 7 51

1089 18 7.5
30 10

33 35 10 2 18 24 4 1 134
2 969 202 5 61 28 386 57 224 4

5020106 9871 38 4

50 ha und mehr10 682 541

10 72 1960 Insgesamt
Dar.tLandw,Be triebe 
(HPR 1,5.5,8,9u.10)

87 1949 Insgesamt

1 716 15 461 687 6 584 8 867 8 62 11 137 60 6771

1014 447 686 6 578 8 867 7 11 137 60 677 1 6741 59

90 2 114 20 977 624 2 5 141 12 12 5 444

Landkreis Kehl
2 bis unter 5 

7.5
60 194179 65 46 376

11 145
1 269 341 1 225

222 1 367

599 595 1 911 152 537 18 13
23 135 580 2 868495 104 618 113 674 12 74

102 7,5
83 10

1012307 8925 207 208 72 616 50 37 75125 6
2077 256 26 30411 58 47 622 144 100 20133 4 11
50202 5040 2 421

50 ha und mehr2 200

102 514 1960 Insgesamt
Dar,tLandw,Betriebe 
(HPR 1,5,5i8,9u.10)

737 1949 Insgesamt

2 700 678 3 64726 407 578295 729 2 835 386 2 491 47 3331 434

2 700 10124 382 578 677 3 644293 1 424 726 2 826 386 2 491 47 333

6 068 768 3 738 174202 25 797 l 47093 355 1 166 4 001 43 5 34

Landkreis Konstanz 
174 52 bis unter50 14 43557 490 

181 390 
151 269 
128 251

1 743
2 408
2 302
3 206

19147 102 48 179 38 13214 351
7,566344 1 1 530 55380 85 54 5 64 3997 44 63

59 7,5 "
244 10 " "
70 20 " "

158 50 ha und mehr

10730318 3588 872 79810 91 101 9111
201852610 41189 2 475 146 I 92623 315 9 122
502775 39163 26 1329 477 5149 13 165

22 126150 145 22

640 I960 Insgesamt 
Dar.(Landw,Betriebe 
(HPR 1,3,5|S,9u.)0)

1949 Insgesamt

54325 1 430 10 560 182 1 4033 882 239436 4 40059 643 185 944 359

160 1 380 53 63410 5433 882 230 1 249 1 427727 436 35959 643 139 4 400
46 389150 1 207531 3 400 2 595 17 959578210 1 066 123 945 6716 244

Landkreis Lahr
2 bis unter 5 

7,5
84 2729211 044 27424 76 334378 1 217 606 2 006 

1 209

129 4 18141 424
9 54 5436 9t 55120ü 10 65 72106 200 32653 22 127

1062 7,57447 27 231829 5123 186 6 76 647 16 14365
20101 074 10 114223 11 153 7726 308 1814 174 554
502020010 267 94929 1 21 11

50 ha und mehr1 1241151

388 1960 Insgesamt 
Dar,t Landw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

100402 1 817767 543 3 2011 033 65910 4 306 196524 2 259 671175
96 368400 1 8002 93462 742 524993668 907 4 298 192524 2 259 174

1 2595 581 1 006 4 100 314125 1 724 1 2022141 236 244 925 63269 932 370

Landkreis Lörrach
954 3 074 472 
288 1 753 288 
147 1 258 155 
117 1 480 115

2 bis unter 5 
7,5

47 17181 2761 629 
1 791 
1 339 
1 454

56 196 1394113 43 25 72
20533 53916338558 373 6247 77 41

10187 7,5
172 10
25 20

2140 33927742 365 328 81 1
201519417209 24 118 2012 521 4
50128811 315 10281

50 ha und mehr11250 11

760 1960 Insgesamt
Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR i,3,5,8,9u.10) 

1 106 1949 Insgesamt

117202 1 3121 517 7 880 1 041 6 5511 042174 1 143 15522 110 38 201
113 745198 1 2951 492 7 784 1 024 6 457l 042173 1 141 15599 194ly 35
2067 907 246 1 1951 811 15 450 1 566228 411265 46 6637 549

Landkreis Müllheim
996 223
601 109

2 bis unter 5 
7,5

73 25592 318761200 311520 5514475 25 t 29 94
18130 5670 59 361366 9959148 915240 12 7636

10178 7,5
280 10 

69 20

2119 158391281 46215 331 060 
1 681

25122256 2630 3
2021385 1561330326 25 3342512852 691 101
50321756 126962851 1 4643

50 ha und mehr

1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR 1,},5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

148 963184 1 0142 207494 2 968 4081 2034 461 168206 553198 1 502 45
9371432 169 184 1 014476 2 891 3991 203168553 4 461206197 1 499 45

1 9653445 102 480 2 899523 3 755 1 004809818 96567 209267 12149
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
Land- und forstwirt
schaftliche Betriebe

Größenklasse I 2 3 4 5 6

Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
Hackfrucht-

Getreidebaubetriebe
GemUsebou-

betriebenoch der Sonderkultur
betriebe

Zuckerrübenbou-
betriebe

Kartoffelbou-
betriebelandw.

Nutzfläche Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche
ho

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Larxiw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Betriebeins
gesamt

Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe
ho hahaho haha ha

Noch: Regierungsbezirk Südbaden 
Landkreis Offenburg

2 0392 bis unter 5 
7,5

6 465 
3 148 
2 085 
2 145

298 956 37 99 29223 65 3 9 12
523 82 502 105 17 6 613 1

7,5 10 243 34 266 2 17
10 20 173 7 87 1 11

5020 14 394 1434

50 ha und mehr 1 71

Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR 1,3»5»8,9u.10)

Insgesamt 1949

14 308 3612 993 425 1 976 26 82 9 43 1123 13

2 466 11 860 96 326352 1 661 18 58 2 6 9 27

3 385 16 146 3 052 48 49 157679 18

Landkreis Rastatt
2 bis unter 5 

7,5
1 520 4 234 50 8 20 116 346 145 42613 34 19

I 1005 98 570 79 172 13 14
187,5 10 19 163 6 21

10 20 24 365 2 31
20 50 38014

50 ha und mehr 375 126 504 1 1

Insgesamt 1960 
Dar.iLand«.Betriebe 
(HPR 1,3,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

1 679 6 087 16 146 475 164 54473 21 63 9 131

387 1641 621 5 689 12 50 20 60 2 118 5445

6 628 196 6162 632 127 374 1 24214

Landkreis Säckingen
1 340 22 bis unter 5 

7,5
4 516 
3 991 
2 726 
2 241

2 7 2 11
5 652 264

7,5 10 320
10 20 177 2 22
20 50 13 333

50 ha und mehr 651

1 2Insgesamt 1960 
Dar.:Land«.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,911.10)

Insgesamt 1949

2 503 13 872 8 55 1 2

2 438 13 480 6 40 1 2

215 786 12 922 6 25 1 4

Landkreis Stockach
5 12834 22 bis unter 5 

7,5
2 967
5 417
6 040 

13 281
3 598 
1 369

2 6 5 13 1
1228705
35410 10 97,5 696 1 1
11120 83 1410 994 6 1
22120 50 45134 1

50 ha und mehr 14

92137 36 2Insgesamt 1960 
Dar.sLand«.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

3 544 32 672 10 144 1

921360 7 363 494 32 363 3
v

13430 229 33 980 33 864 1

Landkreis Uberlingen
1412 47 21 9 3791 2 859 

4 799 
4 907 

11 671 
8 462 
1 060

156 1 4 32 bis unter 5 
7.5

43
5 31750 7 15 769 9 1

263569 7 59 97,5 10 1
6 7515910 20 849 12

79322920 50 307 7
70150 ha und mehr 15

29722198 28 9 433 758 78 653 2 13 3Insgesamt 1960 
Dar.tLand«.Betriebe 
(HPH 1,5,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

3 300
2902 214 112 13 6 22 13 165 32 799 55 463

522 63 662 34 569 177 1 207

Landkreis Villingen
1032 43 187 

2 798 
2 262 
6 527
4 799

931 1 32 bis unter 5 
" 7,5 4565

6110 2627,5
20 47310
50 18320

43750 ha und mehr 6
1842 4Insgesamt 1960 

Dar.iLand«.Betrlebe 
(HPH 1,3,5,B,9u.10)

Insgesamt 1949

20 010 1 32 311
1842 42 286 19 753 1 3

1 420 932 1 32 612
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon enKallen auf das Bodennutzungssystem
Grttßenk lasseIT 9 und 15Getreideboubetr.u.

Betriebe mit unbest.Anbauverhttltnissen

12 13n1087 Betriebe

mit gemischtenAnbauverhältnissen
noch derFutter

baubetriebe I
Getreide-

Futterboubetriebe
Futter

baubetriebe II
Hackfrucht-

Futterbaube triebe
Getreide-Hack
fruchtbaubetriebe

Heckfrucht-

Getreidebaubetr. II larwJw.

NutzflächeLorxiw.
Nutz
fläche

Nutz
fläche

Landw. Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

LorxJw.
Nutz
fläche

EletriebeBetriebeBetriebe BetriebeBetriebeBetriebeBetriebeBetriebe
ha

hoho hahaha hahoha

Noch: Regierungsbezirk Südbaden

Landkreis Offenburg
2 bis unter 5 

7,5
755 66 216382 1 267 23371 22846174 563 15250 770 1 259411
487 17 9983 520 120 72571 12357 345 1272 43546 277

7,5 "270 6 53 1091 791 3122 188124 33138 15 422 185 16
2073 101 120 8 101 59066 29 3778 91 61238 96 11

20 502468 1115 342 44
50 ha und mehr711

1960 Insgesamt 
Dar« tLandw*Betrlebe
(HPH 1,3,5,e,9u.10) 

1949 Insgesamt

96356 1 637 441686 3 971146 1 03138 287256 1 1671 328 510 1 955326
80 376293 1 321610 576 3 327269 115997 33287 404 1 507 2211 175

6061 572 1245 044 379252 2 519 968128 3783 2 653 32 1100 364

Landkreis Rastatt
2 bis unter 5 

7,5
66 19170 186270 755118 33036 97126 352407 1 094124 351
10 62 51875 36 35 14296 37 510 571 I 65

107,5186 29 1126 34435 37 41
201012 1871058 120 447 13121
50201014110 1 3480 420 311 35

50 ha und mehr1992

758 1960 Insgesamt 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPH 1,3»5»6,9a.10) 

1949 Insgesamt

98683 214287 74136 56748 252140 491417 1 151138 4 70
94 74974 214468 283 87211847 246139 468412 1 136138 470

16890 284 4 14 20 1 337812103 7 25 144261 249 3 53171 383

Landkreis Säckingen 
811 2 671
308 1 882
150 1 270
96 1 231

2 bis unter 5 
7,5

6 2014494 1 729 
1 996 
1 406

44413 1314 44
12 5218326 32326 46 41

107,5334164172
2010102 29 173 9053 44
502023134 1131 545 52

50 ha und mehr651

1960 Insgesamt 
Dar.sLandw.Betrlebe 
(BPR 1,3,5,8,90.10)

1949 Insgesamt

7584 136 170 10371 7 250 1 062156226 306 4261
716 ISO 10 84 121 314 6 899 1 05815630 2242 66 61
566 122906 4 4421 981 II 2041637 28 1 3

Landkreis Stockach 
386 2 bis unter 5 

7,5
60157 191 5C2

2 868 
3 249 
6 747 
1 561

4242112480 28583 31510564 3121
119 519316463 51161774 25985 124109 15773 1811

107,5126446 155266 376750 10861 149
2 299

77 132103 912
2010276800 2060172 5042 400 

1 025

14179240 1751717 239
502068 17373200 6 1636120 14 34321 41

50 ha und mehr97I6 62558463 1126 51

1960 Insgesamt 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPH 1,3,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

8511 807 81208180 1 063 1 831 16 6125 697510562 5 21779 65162 500
845801 79916 495 207166 1 007 1 812507 5 6625 21756276 63761 493
6681 161 9424 932 165289 2 258 2 907266 2 6481 234468 16430 537

Landkreis Überlingen 
477 2 bis unter 5 

7,5
752230 113367 1 377

2 766
2 949 
6 360
3 375

120 146158 3186 297 41267
5971547 296256 44449 311 41482402 766615 92

7,5 " 1059370 7342 4417 14450 43762 54228 2418 69
20102771956 76246719716128 1 831 

1 980
1 386 
1 596

244 99360 2026
50204 18436 1317127150672562615 171

50 ha und mehr56468 17171244 32511

1960 Insgesamt 
Dar.sLandw.Betrlebe 
(HPH 1,5,5,e,9u.10) 

1949 Insgesamt

926762 03517 315 195226 1 224 1 7544 850333336 4 408202 1 26371861
88666166 1 95816 976211 1 176 1 7084 7993304 381183 1 125 33269358

109 1 5471 16924 436 125304 1 882 2 567176 2 7251 047481 95978 84

Landkreis VllLingen 
178 414 1 364 2 bis unter 5 

7,5
3146 101 389 

1 458

1239749952510 358 30
5761 110238832229 13636174292 12254

7,5 " 102635 4399384 723 1 14195232 2327346 41
201067182 53 3 19 

1 666

14240109 I 5668766545328 352363
502013658536688 2 371 

24 I

389151526
50 ha und mehr196 33

1960 Insgesamt 
Dar.sLandw.Betrlebe 
(HPH 1,3,5,8,9u.10) 

1949 Insgesamt

267419 24
8 825 44

7 097 1 055834
2 0631911 106i2218 1099916

26423
4 198 807 44

6 861 1 053812
2 0631911 106109 1221816 99

5426336942
8 9739 714 1 173123 1 015 1 158210388 665 36
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Noch Tabelle 1: Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon enrfallen auf dos Bodennutzungss/stem
Größenklasse

Land- und forstwirt-
schaffliche Betriebe

1 2 3 4 5 6
rtoch der Sor^erkultur-

betriebe
ZuckerrUbenbau-

betriebe .
GemUsebou-
betriebe Gemischte Hack- fnjchtboubetriebe

Hackfrucht-

Getreidebaubetriebe I

Kartoffelbau
betriebe

land SV. 
Nutzfläche Landsv.

Nutz
fläche

Landsv.
Nutz
fläche

Landsv.
Nutz-
flöche

Londw,
Nutz-

f löche

Landsv.
Nutz
fläche

Landsv.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

ins
gesamt

Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe
ha hoho ha ha ho ha ha

Noch: Regierungsbezirk Südbaden

Landkreis Waidshut
2 bis unter 5 

7,5
3 156
4 842
5 755 

12 382
3 144

2895 6 16 104 1
5 777 71

87,5 10 663 12 17
10 4120 932 2 24 31 11

4820 250 128

50 ha und mehr 7679

976Insgesamt 1960 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

30 046 •21 23 404 11 64 5 1

9763 375 29 895 218 49 5

713 868 30 895 63 2 613

Landkreis Wolfach
1662 bis unter 5 1 000 83 114

1 579
2 182 
6 270 
1 216

8 22 3
5 7,5 255

7,5 10 253
10 20 475 10 121 1
20 50 49 241

50 ha und mehr 1 55

6 16Insgesamt 1960 
Bar,:Landw,Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)
Insgesamt 1949

14 418 202 033 10 56 4

12510 076 61 598 16 23

7 252 090 14 623 10 64

Regierungsbezirk Südwürttenberg-HohenzoIlern 
Landkreis Balingen

417 508 
4 215 
2 212 
2 446 
1 311 
1 258

5 15 1 42 bis unter 5 2 264 39 5 1413
5 695 317,5 5

817,5 25910 5 44
10 192 4220 3

2820 37 150 43 1

50 ha und mehr 12

12215 1 418 950 6 42 5
Insgesamt 1960 

Bar. I Lcmdw.Betrlebe 
(HPR 1,3,5»8,9u.lO)

Insgesamt 1949

3 465 27 193

122442 118 760 65 6133 434
521222 091 37 44 318 13

Landkreis Biberach
622110113 43 4 41 265 

1 227
4 616 
7 622 
7 900 

23 718 
19 802 
2 163

10 35 1 142 bis unter 5 
7,5 71122 12185 3

6172626 37,5 10 913 3
8066495 410 20

1 717 7
2823 1120 50 722
1061

50 ha und mehr 26
408483311 523 145 465 821 174 1 3

Insgesamt 1960 
Bar. t Landw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9ü.10)

Insgesamt 1949

5 870 23
408483123 145 465 449 146 1 35 844 18

v 2543121 972176 452 66 797 36

Landkreis Calw
12441220 1610 192 

4 967 
2 863 
2 997

26 1 33 197 82 bis unter 5 
7,5 254712 122 115 819

1621727,5 10 334
2123910 20 242 3

2231720 50 111
19050 ha und mehr 3

18649928 32321 526 115 14 606 16Insgesamt 1960 
Bar.iLand«.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

18649323 861 121 234 124 567
8527421223 199 58 2445 533

Landkreis Ehingen
722162123 421 11 651

3 298
4 701 

13 452
7 484

74472 bis unter 5 
7,5 4571835265

25381817,5 10 543
59411132296810 20
44124291 120 50

40550 ha und mehr 5
24536626 313103 12 780 30 991 14Insgesamt 1960 

Bar«iLandw.Betriebe 
(HPR 1,3,5.8,9ü.10)
Insgesamt 1949

2453662313 619130 908 112 771
190397912252

31 778 29
3 030
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Davon entfollen ouf dos Bodennutzungssystem
Größenk tosseM 9 und 15

Getreideboubetr. u.
Betriebe mit unbest.Anbouverhdltnissen

12 137 8 10 11 Betriebe

mit gemischten
Anbouverhü ltnissen

Hockfrucht-

Getreidebaubetr. II
Hockfrucht-

Futterbaubetriebe Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
Getreide-

Futterbaubetriebe
Futter

baubetriebe I
noch derFutter-

boubetriebe II larxlw.

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

LarxJw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lar>dw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Nutzfläche
Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe

ho
hoha ha ha ha haha ha

Noch: Regierungsbezirk Südbaden

Landkreis Waldshut
5 2514 76 24 88 22 77 278 924 501 1 844

3 526
4 327 
8 284
2 006

20 72 2 bis unter 5 
7,5

9 33
2 11 8 47 21 124 37 224 125 759 561 16 108 6 36 5
3 27 3 24 21 180 55 479 51 446 498 23 197 7,5 "6 50 10
5 60 464 50 668 2 015145 61 780 626 26 334 9 20119 10
2 52 5 128 21 536 30611 84 68 203 50
1 58 2621 104 3 1 100 2433 50 ha und mehr

18 222 40 193 122 1 292 283 3 593 527 3 515 2 273 20 230 85 711 33 306 1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betriebe 
CBPH 1,},5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

18 222 37 185 122 1 292 283 3 593 515 3 243 2 264 20 181 85 711 32 301

2 23 1204 11 64 38 290 1 033 7 365 2 667 22 306 33 236 45 434

Landkreis Wolfach 
28318 60 22579 45 26153 87 867 472 1 481 2 bis unter 5 

7,5
43 143 17 52

64 21 12811 25 159 27545 137 852 12 75 264 5
2 16 33 24 210 274 239 25630 154 7,5 "1 331 

4 184

8 64 104 33
2 20 12 2181 18 56 698 69 958 20315 10 133 2 25 10

211 79030 17 383 20 50
551 50 ha und mehr

22 96 95 334 109 730 134 1 183 458 3 201 1 095 8 231 73 27415 136 1960 Insgesamt 
Bar.ILandw.Betriebe 
(HPB 1,5,5,8,9u.lO)

1949 Insgesamt

19 81 92 323 655101 119 1 009 323 1 767 847 5 763 62 319 25 125

2 13 30 143 2315 96 191 704 5 328 1 220 8 513 46 241 20933

Regierungsbezirk Südwürttemberg-HohenzoIlern

Landkreis Balingen
627 2 000 1 26022 72 27344 139 75 113 383 4 256 

2 609 
l 336 
1 326

2 bis unter 5 
7,5

54 175 44 134
10 61 64 272 29011 44 47 102 616 431 31 189 83 514

2 16 5 40 124 28114 33 31 268 7,5 " 10157 8 68 3 27
1 16 2314 187 304 37 472 20104 53 48 104 4

271 4 110 19 636 408 2 20 5015 65
4263 9 832 50 ha und mehr

35 243163 60 883 223150 1 794 825 4 824 1 967 9 935 97 485 67 1960 Insgesamt 
Dar.iLandw.Betriebe 
(HPR l,3,5,6,9u.10)

1949 Insgesamt

357

35 163 23758 150 883 223 1 794 820 4 809 1 962 9 909 97 485 67 357

7 29 9631 64 311 96 533 1 181 7 361 2 723 12 444 121 76560 703

Landkreis Biberach 
14073 264 138 476 235 253 428 128 2 bis unter 5 

7,5
915 67 447 1 597

2 955
3 094 
8 530 
6 284

94 372 36
48 293 62 2 068 

2 071 
6 772 
4 081

384 331 109 701 39 235 478 112 691 31 194 5
30 255 332 241 7,5 " 1038 115 999 23 201 357 78 677 18 158
52 725 36 512 20493 294 4 181 

7 461

49 673 616 116 1 514 
30 819

572 1044
6 212 262 231 287 20 50169 9 153 18 438 11
2 50 ha und mehr132 10 983 6 381 65 1 1195 377 1

211 1 838 283 1 916 1 463 16 890 852 13 972 269 1 994 2 116 22 841 431 4 138 1 458 1960 Insgesamt 
Dar.:Landw.Betriebe 
(Hra i.3.5,e,9ü.io)

1949 Insgesamt

141

211 2831 838 1 916 1 460 16 635 850 13 964 265 1 950 2 114 22 835 431 4 138 136 1 440
160 430 2 973 1 077 11 287 2 895 29 610 2 5791 199 617 9 284 369 2 361 635 6 936 181

Landkreis Calw 
392 1 107 2 bis unter 5 

7,5
1 275 4 027 

1 676

120 382135 84 256 2 150 
1 542 
1 007

164 533
55 330
19 168

451 640 330 1 111
45 273 203 2 14 513 78 253 95 566 34 274 41

7,5 ’’ 10320 116 992 10914 119 2 19 118 37 96 1311
20212 10482 172 90 1 104 7 87 174 51 3 35 64 794 38 14

20 502626 20 2 61 2 57 11 1 3 105

50 ha und mehr1 801 59 1 51

1960 Insgesamt 
Dar.tLandw.Betriebe 
(HPH 1,5,5,8,9u.lO)

1949 Insgesamt

246 1 144 192 1 027199 920 2 643 454 1 690 1 757 7 856102 388 1 076 5 513 504

7 826 245 1 139 166 9952 643 436 1 540 1 752199 920 101 385 1 074 5 504 504

204511 2 129 2 457 608 2 759 915223 387 1 849 9 558173 618 873 3 9861 014

Landkreis Ehingen
2 bis unter 5 

7,5
23 82 23 88176585 25 93 18 59 4986 329 36 125 150

527 170
23 196
24 334
8 208 
1 132

12 742 11 29 18288 42 266548 7 309 1 940
2 912 
8 767
3 680

44
7,5 ’■ 1017 148286435 3474 640 335 505 43

2027421 102 366 
2 590

39 55516275 994 5 56 635
50207 19882 19 47297 27 149186

50 ha und mehr2223511

1960 Insgesamt 
Dar.sLandw.Betriebe 
(HPR 1,3.5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

106 1 122 83 1 00422 1.52 170 1 6715 803332 2 697 270 1 578 17 884 37753

106 1 122 9918120 101 170 1 671376 5 800332 2 697 270 1 577 17 88053

331 3 176 124 1 196346 3 58636 601296 1 267 1 297 14 279 331 4 9312 221 189
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Noch Tabelle 1: Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
Land- und forstwirt
schaftliche Betriebe

Größenklasse

noch der
I 2 3 4 5 6

Hackfrucht-

Getreidebaubetriebe IGemischte Hackfruchtbaubetriebe
Sooderkultur-

betriebe
ZuckerrUbenbou-

betriebe
Kartoffelbou-

betriebe
GemUsebau-

betriebetar^w.
Nutzfläche Landw.

Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw,
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw,
Nutz
fläche

LarK^w,
Nutz
fläche

BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebeins
gesamtho haho hoha ha haho

Noch: Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern

Landkreis Freudenstadt
2 bis unter 5 

7.5
5 220 
2 697
1 877
2 336

1 615 1 2 2 6 2 7
5 449

7,5 10 217 1 9
10 20 186
20 50 25 626

50 ha und mehr

Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR l,5,5,8,9u.lO)

Insgesamt 1949

2 492 12 756 21 2 6 3 16

2 439 12 419 2 6 3 16

2 790 13 159 15 57 1 3

Landkreis Hechingen
2 bis unter 5 

7,5
2 249 7 591 

4 447 
2 597 
2 769

103 1 3 4 14
5 734 1 6

7,5 10 306 101
10 20 217 181
20 50 18 496

50 ha und mehr 10 821

Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR 1,3,5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

3 534 18 723 6 44 141 3 4

3 521 18 666 244 144

4 347 21 448 1 2 1 4

Landkreis Horb
2 bis unter 5 

7,5
1 942 6 608 

4 236
2 864
3 570

8 23 16 46 5 16 44 141
5 695 3 18 234

7,5 10 334 2 17 6 52
10 20 282 2 27
20 50 26 674 592

50 ha und mehr 12 1 316

Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR 1,},5,8,9u.10)

Insgesamt 1949

3 291 19 268 13 68 18 65 16 56 2755

3 280 19 222 12 62 18 65 16 ^ 56 2755

3 951 20 406 11 72 7 1163 33

Landkreis Münsingen
2 bis unter 5 

7,5
781 2 882 

5 099 
5 300 

14 764 
4 519 
1 703

281 2 94 11
5 820 8 462 13

7,5 10 614 2 17
10 20

1 067
3 44

20 50 175 321

50 ha und mehr 12

Insgesamt 1960 
Dar.: Landw.Betrlebe 
(HPR 1,3,5,8,911.10)

Insgesamt 1949

3 469 34 267 2 22 1371 7 56

1373 462 34 208 56 227

4 228 41 888 8 8 273 2 6

Landkreis Ravensburg
2 bis unter 5 

7,5
791 2 790

4 348
5 060 

15 887 
12 947

2 365

12 36 6 19 5 17 3 10
65 701 6 15 33 5 11

7,5 10 583 104 34 1
2 2510 20 1 129 12 170 1 14

20 50 473 7 188 321
2850 ha und mehr 1211

313 705 43 397 582 10 80 5 17 16 3Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betrlebe 
(HPR 1,3,5,e,9u.10)

Insgesamt 1949

41 4

16 3142 831 10 80 2 5 4 33 673 33 4 11
20203 94 046 44 796 19 35 3

Landkreis Reutlingen
12 365 493 

3 950
1 908
2 607

40 9 272 bis unter 5 
7,5

1 650 13 4 13
52 15 652 2 11 1 6 11
817,5 10 222

10 20 202 3 44
20 50 22 609

50 ha und mehr 8 962

49146 38 13Insgesamt 1960 
Dar.:Landw.Betrlebe 
(HPR 1,3,5,8,911.10)

Insgesamt 1949

2 756. 15 529 18 95 11 41

49146 5 132 721 15 370 59 1 411 1

62202 15 803 800 18 666 30
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch: Dovon entfallen auf das Bodennutzungssystem
Größenklasse

noch der
landw.

Nutzfläche

TT
9 und 15Getreidebaubetr.u.

Betriebe mit unbest.
Anbouverha ltnissen

13128 10 1)7 Eletriebe

mit gemischtenAnbauverhaltnissen

Getreide-
Futterhaubetriebe

Futter

baubetriebe II

Futter

baubetriebe I

Hockfrucht-

Futterboube triebe
Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Hackfrucht-

Getreidebaubetr. II
Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lortdw.
Nutz
fläche

LarKiw.
Nutz
fläche

Larxlw.
Nutz
fläche

Betriebe BetriebeEietriebe BetriebeBetriebe Betriebe BetriebeBetriebe
ha

haha haha ha haha ha

Noch: Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern

Landkreis Freudenstadt
571 1 693 844 2 bis unter 5 

7,5
2 851 
1 633 
1 055 
1 461

41 136 10 33268 26 80 58 206 52 180
12 6 5272 75 1204 26 159 97 57823 19 344 3

7,5 •'2 10122 9 79 1758 5069 127 8 678 151 1
202 13 10118 37 115 33 122 19 244 10 4452

20 5021 12 277 359 235 128 30 11 1

50 ha und mehr
69 1960 Insgesamt 

Der.tLandw.Betriebe 
(EPH 1,3,5,6,9u.10)

1949 Insgesamt

358772 3 457 1 365 7 277 65 1416 107 138 126 781 97 54531

697 226 65 358727 3 173 1 358 14138 126 781 97 54516 107 31

203322 36430 1 027 4 304 1 494 7 410 662902 135 57 775 15

Landkreis Hechingen
328 1 010 810 242 2 bis unter 5 

7,5
2 862 
1 835 
1 212 
1 261

167 7450389 1 343 508 1 790 
1 361

3639 114 13
18 105 5227 9 5522 25 811 222 38 3031354 4

11 102 8 69 7,590 15234 950 1438 9 28 11111
208 105 10122 5 5882 9 9615 188 1 004131

20 504728010 123 6 1481
2 166 50 ha und mehr225 2952 3135 3

1960 Insgesamt 
D&r•iLandw.Betriebe 
(EPH l,3,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

295 7347 745 66 1115 388 389 1 674 1 395568 2 599 93119 8344 144

295 73266 110382 1 647 1 393 7 740568 2 599 5 38883 9311944 144
8211582 444 11 851 130 5013 307 610 3 6511 152 6802959 106 19 53

Landkreis Horb
2 bis unter 5 

7,5
1 432 62 217 57 19052 4231 432 

1 012

154661 2 283
321 1 955
173 1 476
139 1 744

408562 38 110168
94 5627 9 52 1510 60 1031672459 371 4

7,5 " 10122 60322 759 38 1456 485 7262 930 1
2092 90 10327 8 712 2487320 67 132 385 2

20 50902 2 3280 68 412 25 3 69 1142 1
50 ha und mehr719290 722 208 991

1 243 1960 Insgesamt 
Dar«ILandw.Betriebe 
(EPH 1,3,5,8,911.10)

1949 Insgesamt

524 96592 3 066 954 290 71 3847 527 711291 1 622 46 188 1 297

1 239524 95591 3 063 954 290 64 3561 297 7 527 711291 1 622 45 183

1 126 172218 1 114850 1 136 5 4314 881 73168 1 158 5 801 919184 840 44

Landkreis Münsingen
155 206 2 bis unter 5 

7,5
9442 166 2776751622 214 835 139 53229 7964
79 560 378 131 060723 10 59 173371 2 310

314 2 704
683 9 540

88 2 085

336 93 11455 14
7,5 " 105232 282 6877817 9 10194 117 14347 399

20255 10161 267 36 44965 982 595 
1 781

592 184636 457
20 501626192 452 69 7 124 641295 1
50 ha und mehr166l 097 1255 60 6125 3 11

1960 Insgesamt
Dar«1Landw.Betriebe 
(EPR 1,5,5,8,911.10)

1949 Insgesamt

1 320 8085 260 69591 17172 417598 6 6871 671 17 599207 60 4311 550
8081 320 695 260 171360 5916 687 661 671 17 599 598207 4311 550 60

2 391362 2 569 17511 261109 6 353 1 450808 9 0061 139 9 47892 80 316473

Landkreis Ravensburg 
367 1 227 309
193 1 170 410
143 1 230 355
213 2 945 708

2 bis unter 5 
7,5

13421 178
2 553
3 094 
9 932 
7 049

13 45817124 5337 14134
53023 147 520 12866 26 169355 11

7,5 " 103513115 432 28021 176708
20132 1024 304 91 390 

3 075

700 93225 4750 173
5020255423 8263 159303627 736 108129 1304 4

50 ha und mehr2482 137 38 776715102 17480 1 1141

1960 Insgesamt
Dar.tLandw.Betriebe 
(EPR 1,3,5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

71392 1 184 3324 582952 7 502 2 0535 6462802 008729 137307 7817
7041 184 3124 294 92936 7 416 2 050280 5 6462 008729 137307 7817

1 3826570 1 1991 636 1 289 9 876 2 362 28 8079862 86665 524484

Landkreis Reutlingen 
113 2 bis unter 5 

7,5
166583572 459 

1 659

104733333196 679148 309 1 055158 5148
106 5286 17462721793099 591160 9695812 69 10

107,5 "60118 7829 1468 95297 103556 4752 162 17
2092 1061 75218 79 1 004460 17706 35541012 11
50202 54102315 42 56 113 80

50 ha und mehr2 180912 475 18011362

1960 Insgesamt 
Dar« tLandw.Betriebe 
(EPR 1,},5,8,9u.10)

1949 Insgesamt

680939136 526 1701 165182 1 2132 0853 421 367232 584256 6463
67090170 9131 182 6 519170 1 1422 0853 421 367232 5646425663

81 711229 1 040344 2 960 2 296 9 7001 694379 1 858 31432125 8594
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Noch Tabelle 1; Die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe
Bodennutzungssystemen und

Davon entfallen auf das Bodennutzungssystem
Größenklasse

noch der
Lond- urwJ forstwirt
schaftliche Betriebe I 2 3 4 5 6

Sor>derkuftur-
betriebe

Zuckerrübenbau
betriebe Gemüse bau-betriebe Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Hackfrucht-

Getreldebcubetriebe I
Kartoffelbau
betriebelandw.

Nutzfläche Landw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

Larxlw.
Nutz
fläche

Londw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz-
fföche

Landw,
Nutz
fläche

Landw,
Nutz
fläche

Ins
gesamt

Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Eletriebe

ha ho ho ha hoha ha ha

Noch: Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
Landkreis Rottweil

2 bis unter 5 
7.5

8 371 
6 084 
4 518 
6 315 
1 446

102 457 
1 003

4 11 321 3
105 2

7,5 10 10525 1
10 20 487 1 15 101
20 50 55

50 ha und mehr
Ins 

Dar« t 
(EPH 1,5,5,8,9u.10) 

Insgesamt 1949

11 965

gesamt 1960 Landw.Betriebe 4 538
4 523
5 220

5227 699 
27 649 
29 330

5 26 2 1313
525 26 2 13 13

79 211 73 3

Landkreis Saulgau
2 bis unter 5 

7.5
40771 2 837 

6 286 
8 089 

19 840 
8 755 
1 384 

47 191 
47 050 
47 966

7 20 18 55 5 13 14414 4

5 . " 
7.5 "

998 32 1967 8 49 1 61
10 24 198932 2 18 253

10 20 16 19 2471 443 2 2 25 2 2024 1
20 50 338

6950 ha und mehr
Insgesamt 1960 Dar.iLandw.Betrlebe 

(HPH 1,3,5,8,9u.lO) 
Insgesamt 1949

17 62 11
8544 499

4 481
5 029

154 7 6 35 11613 131 31 34
116 8546 25 6 3531 154 2 20
81 46332 257 T5' 77

Landkreis Sigmaringen
362 bis unter 5 

7.5
2 808 
4 332 
4 781 

15 608 
4 648 
1 249 

33 426
33 255
34 948

12786 4 12 2 9 •1 3
1935 702 7 51 1
3510 47,5 10 548 2 16 1
81510 20 1 128
8720 350 183 2 77

50 ha und mehr
Insgesamt 1960 Dar.iLandw.Betriebe 

(HPR 1,3,5,8,9u.10) 
Insgesamt 1949

14
25827193 361 

3 354 
3 788

88 6 33 34
2582788 6 33 1 44

7 266 40 144

Landkreis Tettnang
8 23 12 bis unter 5 

7,5
451 1 643

2 826 
3 106 
6 497 
2 094

34 135 1 3
40 2475 457

7,5 ” 38 33210 358
10 66920 481 49
20 50 81 8 262

50 ha und mehr
Insgcsan 

Dar.tLandw.
CHPR 1,3,5,8,9u.10) 

Insgesamt 1949

2 184 711
28 13mt 1960 Betriebe 1 830 

1 692 
1 951

16 350
15 178
16 651

170 1 716 
1 353

1 3
211 3140

916 IP48- 417

Landkreis Tübingen
1647 5212 29 59 203 

4 397 
2 234 
1 892

27 82 32 bis unter 5
7,5

2 837
676 116 117 17235 3
1727,5 10 261
4910 4110 20 148 353

49120 50 22 706
84650 ha und mehr

Insges 
Dar.iLand 
(HPR l,5,5,e,9u.10) 

Insgesamt 1949

7
69 2977212 515 543 998 

3 977 
5 091

19 278 
19 073 
21 832

33 134amt 1960 w.Betriebe 68 292722 515 1■ 125
430

4453522 67208 973

Landkreis Tuttlingen
25723 12 5 16 633 

3 898 
2 210 
3 539 
1 422

121 971 42 bis unter 5 
7,5 6425

9110 2587,5
10 20 268

5020 54
585 7550 ha und mehr

Insgesamt 1960 Dar.:Landw.Betriebe 
(HPR 1,5,5,8,9u.10) 

Insgesamt 1949

6 1
8 3423 12 5 18718 287 

18 220 
20 760

53 199 
3 187 
3 961

3482152823
284158 36 4

Landkreis Wangen
8 1 32 5 322 347

4 003
5 131 

22 669 
11 223

1 039 
46 412
46 307
47 155

16652 bis unter 5 
7,5 616425

915897,5 10
511 587 32010

20 50 439
1650 ha und mehr

314 12 5 4625gesamt 1960 Landw.Betriebe 3 938
3 924
4 093

Ins
Dar. t
(HPR 1,3,5,8,9u.lO) 

Insgesamt 1949

312 5272
V 234234
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mit 2 und mehr ha landwirtschaftlicher Nutzfläche nach
Größenklassen der landw. Nutzfläche

Noch; Davon enKallen ouf dos Bodennutzungssystem
14

9 und 15Getreideboubetr.u.

Betriebe mit unbest.
Anbouverhö ltnissen

Größenk lasse1311 127 8 10 Betriebe

mit gemischten
Anbauverhä ltnissen

Futter

baubetriebe I
nach derHockfrucht-

Futterbaubetriebe Getreide- Hock- fruchtboubetriebe
Getreide-

Futterbaubetriebe
Futter

baubetriebe II
Hackfrucht-

Getreidebaubetr. II landw.

NutzflächeLondw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Landw.
Nutz
fläche

Lartdw.
Nutz
fläche

BetriebeBetriebeBetriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe
ho

haha ho hoha ho haho

Noch: Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
Landkreis Rottweil

434 1 341 1 414 4 926
581 579 3 503
298 296 2 536

32 420 244 3 143

2 bis unter 5 
7,5

30 12155 166 183 636 195 701 95 330 36104
254 117 516 99 687 128 790 96 43 197 43 113

7,56 54 20 175 106 50 75 653 81 698 35 5 44
201 269 219 1011 147 57 72 934 97 17 8 1014

72 226 28 2 203 5 9 8 198 751 69 50130
2 166 273 2 133 393 50 ha und mehr

1960 Insgesamt Dar*:Landw«Betrlebe 
(HPR 1,3.5,0,9u.10) . 

1949 Insgesamt

3 4

4 5266 476 72 3 206 
3 206

3 957 
3 957 
1 904

607 2 971 2 565 15 252
596 2 938 2 563 15 245
923 5 146 3 545 19 520

Landkreis Saulgau
68 204 173 640

118 175 1 076
44 166 1 431
92 256 3 482
20 43 1 035

978 70316 450 513 175
66 978 69 445476 71 313 450 513 175
12 132 880 112 840101 50 296 122 554 308

2 bis unter 5 
7,5

72 271 164 48 191 31 103100 383 161 635 44
292180 1 156

1 475
2 009

2 167
3 154 
9 071 
3 310

66 4 10 19 72 450 46 558 359 340
352 7,5 10169 65 564 4039 338 362 57 490 5

201 128 102 497
3 466

82 42 550154 55 679 651 170 7
12 20 50318 10 30810 255 2 43 130 130 1

2 163 50 ha und mehr
1960 Insgesamt 

Dar* tLandw.Betriebe 
(HPR l,3,5.8,9u.lO) 

1949 Insgesamt

8968 11 933 11

2 740 
2 740 
5 602

100 7 664 
7 664 

13 320

280 171 1 768
169 1 764
197 2 355

613 5 278 
5 278 
2 764

226 1 645 18 405 
1 644 18 403 
1 376 13 583

478 7 960 478 8131 690
1 690
2 924

463 813 280613 226 478 7 960 97

126 814 1 420
Landkreis Sigmaringen 
494

585392 402 5 807400

2 bis unter 5 
7,5

325 239 23 89 52 177107 863161 19 63 150 575 13345
205 1 092

1 019
2 548

36 226 22 133 5177186 237 1 470 
1 725 
5 778

156 959 3430 5 30

7,5 ■’ 1021 186 13 118273 11818 136 188 31158 6 53 198 1
20496 479 10231 36 485 192 37 3432 371 5445 5 65 416

20

50 ha und mehr

507 180153 16 5 110963 2 581 5 10493 38 1034
273420 3373 71 461 51 4 11 1

122 131 1 360
129 1 352
214 2 216

I960 Insgesamt.Betriebe214 1 512 746
212 1 506 745
202 2 045 1 293

Landkreis Tettnang 
907

196 1 196
120 1 034
169 2 208 244

6 346 
6 204 

10 807

1 107 
1 107 
1 951

10 562 
10 562 

6 619

10 826211 1 040 
1 040

903130 1 104 
1 104

35
Dar.t Land«*
(HPR l,3,5,e,9ü.lO) 

1949 Insgesamt

122826130 211 903 1035
23692160 262 801 10 555413 44

2 2 bis unter 5 
7,5

255 123 478 32 7 13 125 80 41 5
51 209 

1 558 
3 369 
1 200

8 7 451932 12 18 115 91 3
7,5 108 5 43179 12 18 2 198 10 861

201012 3 4012 130 15 57 91
2 20 5045476 150 18 437

50 ha und mehr
I960 Insgesamt Dar.:Land«.Betriebe 

(HPR 1,5,5,e,9u.10) 
1949 Insgesamt

1 113
288758 5 782

707 5 446
884 6 101

Landkreis Tübingen 
149

31 19786 7 814 
7 443 
9 353

424 3307 492 55 31413
28123 17746 321 275290 7 492 4713

12 2846 3095514829 15 9185 1

2 bis unter 5 
7,5

269506 90807 2 563 163462 877 
1 694

506 643216 724 198 856 164
147 5205 24784 34129 19 121 13027 278 77389 550 4

1035 7,5151264 18 480 31112 42 358 942 361 9 9591
2061 1021 526 345 2382 6 76672 2719 230 54111
5020291 6 180822 3 703 941

50 ha und mehr
1960 Insgesamt Dar.tLandv.Betriebe 

(HPR I,3,5,a.9u.l0) 
1949 Insgesamt

791115513 1139 41
5121234 215 

4 210 
7 541

217 883717 1 001
556 1 000

161 1 282 2 059

88708 3 341267 1 307 
1 307

6 809 
6 809 
3 717

367 2 004 
2 000 
1 101

71
122217 883 50178708267 3 341366 71
250 1 1192 2775542 512786 571218 227 798

Landkreis Tuttlingen
411 1 325 1 210 2 bis unter 5 

7,5
7162 203 234 124 

2 678 
1 397 
1 982

421253 11620 42 129 7260
12 76 517 107388388 64 444158 632628 12 754

42 7,5 ’■
67 10 "
98 20 ■'

1096 511163216 21 1712526 23 1996 54 3
20119 5248 8151439 19335456 5 62 4177
50113 4454 4120 184 52185 16 48

- 50 ha und mehr
354 1960 Insgesamt

Dar.t Land«.Betriebe 
(HPR l,3,5,8,9u.10) 

275 1949 Insgesamt

10231296 3 11
49102 6361 987 10 737

1 985 10 707
2 783 13 741

522 2 564 
517 2 544 
672 4 143

2 012 
2 012

254292 170 1 340 
1 340

36 219 62
49 354629100254292219 62 17036
57733113818139278 92 56512812 77

Landkreis Wangen 
606 2 142
534 3 327
480 4 183

93 1 332 19 032
319 8 001

2 bis unter 5 
7,5

162452 8175
52 1262610076 119 13

107,5895103359 41
2027 1023 425 

2 878

24072 31101
502040109 125021 833 11

50 ha und mehr
1960 Insgesamt Dar.sLand«.Betriebe 

(HPR 1,5.5,8,9p.10) 
1949 Insgesamt

2 140768122 131
3940 48 126

8 096
9 447

15 283 37 453 
3 277 37 427 
3 361 37 292

59924 5246779 510
3940 4159824 52467510 79
20787369418110328 45 11 5
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I

Tabelle 6 : Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
Beh-iebsalgene
Schlepper^^

Arbeit«-
krttfte

Vieh
bestand
inig.

Tierische
Zug
kräfte

AckerlandGrttOenklosse

nach derlondw.
Nutzfläche

Haupt
futterfläche

Dauer
grünland

Betriebe
Ins

gesamt

Landw.
Nutz
fläche

darunterGe-
Hack- —--------frucht.»

 toffeln
Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-treide Voll-AKGV ZKrüben
Zohl I|ho/RGVha [ je 100 ho londw, Nutzfläche% der (ondw. Nutzflöcheha ha

BADEN-WÜRTTEMBERG

1. Sonderkulturbetriebe
2T*0

28 tO 
2li9
3At6
460
230
18*0

0*5 92.7 
81,2
69.7 
71,0 
76,6 
91,5
53.8 
19,4

8,3 18,0
11,3

5 bis unter 10
250.5 
200,4 
181,0

167.6
138.0 
115,8
159.0 
228,2

86895
21911
11432

57,6
58.4
65.8
43.9
37.4

30.4
30,8
33.4
25.0
20.0

13,4
14,3
15,1

11«9 43.8 
42,0 
36,5
43.4
52.5 
38,7
25.9

2280 150851
37490
17382

6,5 1,9 35,6
28.9 
26,4
32.2 
24,0
45.3
13.9 
11«9

312 7,815 5,7 3,710 9a 0«6
10320 5,4 4,9 8^915 0,6 7,4 8,9

0,77,3 2,1 6,3 4,3 7,83,120 50 35 3617
2557

8248
6842 5.95,0 0,517 3t0 0,8 3,85a30 50

5,20,6 6,22090
2159

28,5
43,4

13,8 5,4 1«6 10,250 75 3781
3428
1030

55,3 
63, 0

6
8,4 2,2 0,64,1 5»9 2,675 100 4 5,8

0,7 2,9870 8,7 6,81 ItO47,6 29,1 16,5100 und mehr ha 64,5 1,9 7,-8

6,0131531 30,4 13,2 2,5 227,057,4 10,7

2. Zuckerrübenbaubetriebe

27,3 0,5 33,02758 229052 42,7 15,186,8 7,7Zusammen

89.0 
76,6
74.1

18,0
17.7
18.8 
17,4 
22,9
19.3 
23,2
19.4

0,3 10,96,4 223,9
201.5
183.0 
161,8 
154,3
180.0
154.6 
127,8

30.7 
29,5
30.1
28.8 
29,4
31.2
28.2 
27,3

14.3 
13,6
14.4 
14,8

7,744.7
47.8

6,4 27,8 27.7 
22,3
19.7 
20,5
21.8
20.5
10.6 
18,5

5 bis unter 10 7075 91,1 
93, l

90 7766
0,4 7,3 8,51510 16199

12446
6,2 6,017406

13275
25.5
25.6
27.4
15.1
16.1 
11,8
17.4

139
0 ,4 
0,4
0,2
0,3

7,279 8,12015 6,047.8
47.3
55.6
49.4
52.8
50.6

5,593,8
92.0
95.0
92.2
94.2 
87,4

7,05,620 3879
1909

76.5
78.4
61.4
40.6
55.7

30 18 4215
2009
4300

6,8 6,9
5 4,950 6,230 8,7 4,3 2,2

6,00,54,6 7,3 6,975 7 396550
0,00,3 5,22,575 100 1456

10670
7,4 4,52 1546

12210 2,9 0,45,2 11,78 1,5 3,8100 und mehr ha
23,17,3 0,4 179,2 21,157601 91,8 71,7 7,4348 62727 48,4 29,4 5,3 16,7 11,6

3. Kartoffelbaubetriebe

5,2Zusammen

83.3
64.3
81.3
54.5
83.5

8,2 12,4 215,3 28,1
20.5
19.5 
12,3 
20,8

11,5
13,4

32,2
30,8

0,42,3 13,7
11,2

5 bis unter 10 41.0 
42,9
41.6
46.1
38.6

30,4 20,8
31.0 19,5
30.1 18,9
29.1 22,5
35,0 24,0

277 16693
6972

19475
8161

85.7
85,4
81,9
82.8

5,4 0,4
0,5

5,5 199.2 
204,0
163.3 
193,9

9,915 6810
5,9 8,815 20 3911

2633
2950

3204
2181
2493

5,223 10,2 33,7
27,0
26,6

17,1
15.8
12.9

0,62,9 7,0 7,64,320 1130
8 0,45,8 10,8 2,6 7,130 50 84,5

7550
35,0
47,9

156,8
110,2

35.8 21,7
29.8 20,5

0,4 73,7
51,2

1,3 5,1 12,9
14,7

10,382,9
97,7

25,73 7,5 15,975 100

100 und mehr ha

2526
2150

2095
2100 0,92 3,37,0 0,20,97,0 8,8

0,4 6,0 10,079,3 197,4 22,735738 85,5 31,0 20,7 4,2 11,6
4, Gemüsebaubetriebe

12,5 29,7Zusammen 392 41,641806

0,035,7 6,6
29,3 9,4
27.6 10,6
32,2 3,4
38.6 5,6
33.6 
37,9 7,7

24,3
42.5
48.1
44.5
35.1

0,8 45,1
83,4
82,0

243,0
202.3
147.3
156.4
134.9
184.9
117.5

10,1 13i4 31.4
32.4
30.5 
24,9 
24,1 
25,7

5,6 20,3
10,1

52,9
25,8
17,2

5 2935 bis unter tO 395 74,2
87,4
87,6

6,60,415 109 13172
1494

11507
1308

10,010 14,3
11,6

11^4
11»4
14,0
12*7

0,4 6,6 6,45,092015
9,9 7*7 3,00,5 59,3

64,0
66,9
46,6

7,5 18,9
18,6
13.1
17.2

20 8 1856 1573 84,8
87,1

30
0,54,3 7,9 3,8 5,230 50 3 10141164

5,03,712,6 16*5 0,58*42,554175 35,3
50*1

50 595 90.9
91.9

1
0,5 2,7 4,11495 8,3 3;i 2,4 7,675 100 2 1626

100 und mehr ha
183,9 23,65,776,0 8,942,7 30,9 7,7 9,0 12f2 10*9

5. Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

0,426,987,3Zusammen 17731137 20302

10,6 201,3
167,7
166,1
154.0
148.1

10,2 27.5 
23,1
21.6 
16,4 
16,4

11,2 35.1 0,4
32.9 0,4
31.2 0,4
29.9 0,5
28.6 0,4
18.2 0,4
14.3 0,4
13.7 0,3

89.4
63.4 
61,7 
71,6
79.5

8,7 15,3
15,5

5 bis unter 10 9,1500 41889
44515

36633
40135

42*1
44,5

28,1
27,7

87,5
90,2 10,3 9,28,6 8,615 6,810 365

8,2 7,49,115 20 45,0
45,9

11,1
11,6
15.6 
11,3 
13,2
12.7

14,3
12,5

103 17324 15621
5318
1392

28,6
28,2

8,690,2
88,0
82.5 
85, 1
97.6
94.7

5,9 6,611*4
16,8

9,620 30 26 6044
1,3 6,530 50 8,61688 42.2 

41,6
54.3 
52*7

31,6
29,9
29,0
31,4

11,34
8,8 2,075 8,8 57,6

49.5
52.5

118,2
113,5
124,8

50 3 1641
3489

1396
3406

5,5 28,6
13,9
15,4

7,6
2,2 3,45,14 10,675 2*1100

5*17,1 1,411,7 3,59820100 und mehr ha 7 10370

44*7 28,4 9,0 10,3 14,1 9,5
Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I

0,4 80,7 8,0 179,0 23,1113721 8,589,6126960Zusammen 1012 30,9
6.

10,6 26,4
21,8

5,5 17,2 191, 0
176.8
163.8
159.3
138.8
127.5
123.4
113.6

22,0
22,2
22,1
22,0
22,1
21,9

8,8 14.5
12*9
11,9
13.6 
15,3
18*0
11,2

39.0 0,5
36.0 0*5
33,5 0,5

92.0 
84,8
79.5 
69,7 
70,2
61.0
49.6 
38,4

9,443.6
46.1
48.4 
48,8
45.7
49.1
49.2
57.5

84,1
86,0
87,3
85,6

5 bis unter 10 128161
146924

51865
27500

152372
170770

59444
32136

1814
1422 8,3 8,68,0 7,4 16.5 

15,8
13.5
12.6

1510
7,2 7,2 18,8

16,1
17,4
12,9
14,0
12,2

7,9 8,32015 352
0,5 4,9 6,6137 8,020 9,130 32*2 

32*4 0.6
28,0 0,7

8,38,0 3,8 5,650 83,4
81,0
87,7
90,6

30 32 10140
5727

12153
7073 11,4 1*45.9 4,77,7117550

0,5 1,7 4,521,8
21,6

5,1 11,6
15,0

22,7
14,2

9,975 100 6954
35400

6096
32070

6
3.10,90,58*23,5 5*5100 und mehr ha 21

8,5 171,4 21,40,5 80,8 7,43797 476301 408483
85,8 46,7 22,1 7,9 7,6 15,3 13,1 34,3Zusammen

ln geneinachaftlichem Besitz alt anderen Betriebenl) Einschließlich Gemüse. - 2) Einschließlich Einachsschlepper und Schlepper
(Cemelnschaftsschlepper jeweils nur mit dem Beeitsanteil dee Betriebes).
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Noch Tabelle 6: Landwirtschaftliche Betriebe nach Ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
Ackerland Arbeit»«

krttfte
Vieh
bestand
insg.

Tierische
Zug
kräfte

Betriebseigene
Schlepper^^Grtfßenk lasse

nach derlandw.
Nutzfläche

Haupt
futterfläche

Betriebe
ins

gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Dauer
grünland

darunterGe
treide Hack- I------------fruchte')

toffeln

Futter
pflanzen

insgesomt Zucker-
Voll-AKGV ZKrUben

Zahl I PS
ha I |ho/RGVha

% der londw, Nutzflöcheha
je 100 ha londw. Nutzfläche

NOCH: BADEN-WÜRTTEMBERG

7. Hackfrucht-Getrcidebaubetriebe II
24.8 
20»2
16.8

14.5
13.6 
15.0 
15.8 
14.2

44.5 0,5
42.7 0t5
42.0

38.0

34.8 0.6
35.4 0.6

18.6 0.5
21.8 0,6

77.0

79.0 
79,4

169.2
159.5
146.6

143.3
135.4 
119,2 
132,9
119.5

96.3
90.3 
86,7 
80,0 
65,6 
73,1 
47,0
47.3

9,3 9,842.2 17,1
44.3 17,1
45.4 17,0

8,1 21.7 
19,9
19.8
17.9 
18,2 
19,8

2,9 16.7
16.8
16.4 
15,6
12.4 
12,3

280505
291803

4366 36433S
3073 369589

890 150747
324 75438

88 31174
23 14074

5 bis unter 10 8,08,77,6 3,81510
0,5 7,6 6,54,07,6119767

61314
2013

6,0 5,70,64,67,74r,a 17,1 
49,4 16,8

81,3
80,8

2ü 30
5,33,37,5 5,225188

10995
5857

30 50
4,52,96,944.4 17,1

56.4 18,5
50,8 17,3

5,678.1
90.1
85.2

7550
2,2 4,365028 8,43,8 11,7

10,9
8,810075

3,51,713,76,623180 3,819 27220100 und mehr ha
20,$0,5 8,088,8 6,1 157,444,4 17,1 7,6 3,9 16,1

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

20,1 41,978,88793 1039077 816609Zusammen

11,9 184.4 
158,1
150.5 
139,4

7,8107,5
106,0
107,0
100,4

26,4
20,9
17.3
15.3 
15,0

62,9 0,6
63,5 0,7 
61,7 0,7
63,2 0,7

11,3
11,3

45,3
45,8
47„5

0,6955 71915
287 34060

80 13613
30 7161

7 2880

9,338506
18164
7067
3529

24,3 16,9 
24,3 17,1 
25,2 17,3 
24,0 17,2

5 bis unter 10 53,5
53,3
51,9

7,7 8,50,89,410 15
7,06,48,51,310,42015
6,05,850*27,410,2 1,349, 13020

83,7
110,7

0,6 5,7 4,284,7
40,9

50,0 
45 ;5

61,0
62,3

1370 47,6
54,3

9,0 5,324,3 15,6
15,6 24,1

0,030 50
0,0 4,0 5,71,721,9 0,0 14,627550617550

75 100
45,6 30,11,80,7 91,2 9,67,051,8 0,0 46,5 56,127,2 11,4 8,85901 1140lüO und mehr ha

167,9 23,20,7 9,97,5105,862,946,024,4 17,0 9,5 0,7
9. Getreidebaubetriebe

10,652,9695011361 131295Zusammen

19,5
16.3 
12,2
10.3

170,2
137.5 
139,0
118.7
122.5
112.8 
98,3

0,4 70,2
82,8
67,9
67,7
56,5
46,0
46,0
41,4

6,5 9,80,514,6
14,1

16,5
17,1

33,8
34,0

4,57,659,1
56,6

82.5 
82,0 
81,7 
81,2
83.6 
84,9 
84,0
81.6

6243
12532
15091
18271
23120

5 bis unter 10 119 9993
125 15281
104 18474
92 22490

7,1 6,80,6 0,44,78,01510
0,6 5,7 6,10,5 14,9

13,3
13,3
12,0
10,0

17.6
18.3
15.7
14.4 
15,2 
17,6

35.7
34.8
32.1 
28,7
26.9
27.1

7,9 4,457,3
57,7

2015
4,7 4,80,67,9 4,4 0,520 30

^•7 9,40,6 3,358,6
58,5
58,4
56,3

7,2 0,972 27658 3,85030
9,04,10,7 

0,7 
0 ,8

2,51,16,4 3,613159
8807

18850

26 15503 
12 10483 
16 23100

7550 9,33,21,32,3 2,56,510075
3,0 8,71,3 89,23,0 8,16,0 1,6

lÜO und mehr ha
5,0 120,8 11,23,90 ,6 59,812,5 16,7 31,71,27,2 3,6116073 57,9

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
566 142982 82,6Zusammen

0,631,0
30,8

51,4
51,0

98.6 
95,9 
92,2
89.6 
61,5 
74,1

6,8 9,6 161,6
143.6
134.4
125.6
122.4

23.3
18.4
15.1
13.2 
12,0

0,9 15,6
15,5

39.0
40.0
41.0

6,812,4
12.3
12,1

67,8
60,4
69,3

5721 490097
7790 948288
3296 563760
1646 387105
296 106291

32 18926
22 18972
25 35980

332113
648883
390846

5 bis unter 10 0,6 8,9 7,41,16,81510
0,6 6,28,350,4

49,9
47.0
43.2
36.2
34.0

30.1
31.0
28.2
26.1 
22,3 
26,0

15,6
14,2
24,4

1,26,62015
7,0 5,30,61,3265057 6,311,6

11,9
11,7
12,1

41,6
43.3 
44,9 
45,8
46.4

66.5 
71,3
72.6

20 30
4,94,60,76,2 1,775768

13745
14459

5030
4,0 113,6 12.3 

14.2
11.4

0,7 2,95,1 2,9 12,4
11,1

7550
117,90,7

0,7
5,0 4,11,964,14,676,2100

100 und mehr ha

75
94,62,96,5 1,54,8 6,3 59,126210 12,672,8

7,0 17,4140,36,193,10,650,240,6 12,2 6,6 1,2 15,1
11. Getreide- Futterbaubetriebe

30,468,818828 2569419 L76708LZusammen

164.0
141.3
129.4 
120,9
108.0

21,4
17,3
13,7
ti,e
10,2

97.7 
95,3
90.7 
88,1
81.7 
72,9 
69,0 
53,5

9,70»6 7,50,25,0 I3r6
13,6
14,2
13.6 
14,0
14.6

12, r

41,1
40.8
36.9 
38,6

58,0
58,5

57,7
57.4
56.4
55.5

8,235,6
36,0

1722 155531 90159
3S45 434S46 254321
1909 329242 199442
1537 366689 223751
550 1999B9 123786
69 41737 26312
24 20754 12897
25 32960 20160

5 bis unter 10 0,7 8,3 7,40,28,2 5,11510
0,7 8,3 5,90,34,98,237,2

37,9
38.6 
37,8 
39,1
38.7

20 60,6
61,0
61,9
63.0
62.1 
61,2

15
0,7 5,16,90,48,0 4,420 ’ 30

4,25,50,754.8
53.8 
52,3
47.8

7,3 37,7
36.2
37.2 
37,6

4,1 0,4
0,3

30 ’ 
50 '

50
0,8 3,5 9,93,6 97,4

89,9
85,0

3,66,275
9,22,1 3,30,90.65,3 3,110075
9,71,0 2,71,50,64,5 2,5 8,6

100 und mehr ha
14,3129,17,2 6,10,7 89,456,139,313,70,337,1 7,9 4,660,19381 1581748 950830Zusammen

12, Futterbaubetriebe II
91,1 23,0

LB,2
0,786, l 

83,2 
84i2 
83,2
66.4 
89,7
91.4

165.2 
128,4
110.3 
67, 1

137.7
117.8 
114,5
90,2

6,5 9,40,0 4*63,1 2,615,0
16.5
15.6 
16,5 
13,4

6,310278765 68316
2054 249360
1063 18695B
830 199079
320 115628
59 35565
25 21252

5 bis unter 10 6,86,70,0 0,86,12,4 89,9
89,7

7,0 2,915 41041
29082

10
0,8 14,6

11,9
6,75,0 5,37,5 2,8 2,4 0,02015

4,01,0 5,689,50,0 5,97,7 2,7 2,3329463020
8,32,7 62,4

47,9
24.2
16.2

3,967,5
54.0
28,8
22.0

0,0 1,491,1
94,7
92,9

6,7 4,42,1 1,815448
3546

5030 6,12,02,11,80,9 0,0 4,51.210,0 3,87550
0,8 1,1 3,23,70,5 0,00,3 1,34,0648 1,8100

100 und mehr ha

75
0,7 2,30,34,50,7 0,00,52,81330 5,2 94,2 95,81,416 25S40
5,0 101,0 13,91,0 98,7 5,60,0 5,2 84,8 90,42,26,6 2,614,91345195154 901697Zusammen
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Noch Tabelle 6; Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
GroOenklaue 

noch der londw. 
Nufzfitiche

Ackerland Vieh
bestand
insg.

Tierische
Zug
kräfte

Betriebseigene
Schlepper^^

Arbeits
kräfteBetriebe

Ins
gesamt

Londw.
Nutz
fläche

Haupt
futterflüche

Dauer-
grUnlond

dorunterGe
treide Hack- I------------frtJcht«')

 toffeln
Futter
pflanzen

insgesomt Zucker
rüben GV ZK Voll-AK

^hl I PS'
ho Iha ho

% der londw. Nutzflöche |ho/RGV
je 100 ho lorsdw. Nutzfläche

NOCH: BADEN -WÜRTTEMBERG

13. Futterbaubetriebe 1
5 bis unter 10 0,2Al,7 

A2,7 
A2,6

22,3
22,8
22,9

71,0 0,7
70,8 0,7
71.0 0,8
71.5 0,8
71.6 0,8
71,5 1,1
72.0 1,2
68.7

3756 3A3313 
696A 841828 
2616 645246

8,1 5,6 10,9
11,5
11,5
11,2

57,6
56.8
56.9 
57,6
59.3
59.9
56.4
62.4

101,4
101,9
99,2
97.1 
93,0 
73,4
66.2 
66,8

5,9 10,1143060
358992
189552

166,7
146.5
127.6 
115,3 
100,2
85,0
94.3
62.4

22,1
18,5
15.1 
12,8
11.2

10 0,0 7,7 7,815 8,0 5,4
15 20 7,6 0,1 8,2 6,05,0
20 0,1 5,030 135778

51820
7,11378 324065

360 129059
48 28489
15 12596

41,9
40.2
39.2 
43,1 
35,8

22,9
22,9
22.4 
22,8
21.5

7,2 4,7
30 50 0,16,6 4,1 9,9 5,9 4,1
50 0,475 5,6 3,4 9,211173 3,5 3,5 9,9
75 100 5,1 0,03,4 13,15429 3,6 12.3

12.4
2,6
7,0100 und mehr ha 5,4 3,3 0,6 2,211770 4,718 32860

42,1Zusammen 15155 2156956 22,7 7,6 0,15,1 71,0 0t8
7,0 16,811,1 7,2 136,357,3 98,9907574

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

5 bis unter 10 7,4 11,161,8 0,6
62.1 0,7
62.5 0,7
62.2 0,7
61.3 0*7
59.5 0,7
57.6 0,7
57.3 0*7

106,6
103,9

176.5 
153,0 
135,7 
122,9
114.6 
102,4 
122,3

1406 51,9
52,4

27,9
28,2

12,4 7,3
12,3 7,6

24,70,3 10,6
11,1
11,0
11,0

116384
96484
38751

46,4
46,4
46,8
47.0
50.0 
47,6 
40,3

60423
50548
20234

10 0,315 800 7,9 8,1 19,3
15.5
13.5

15 20 228 0,412,2
11,9
12,2
11,8
12,2

7,4 8,028,4
28.3
27.6
26.6
28.4

52,2
52,2
48,4
48,4
58,9
46,7

100,4
100,1
93,9
95,7
99,1
88,3

6,4
20 0,430 7,2 5,4120 7,528102

10803
2880

14661
5224
1394

30 50 29 0,1 6,08,3 7,5 4,7 12,7
13,9
21,5

50 575 7,2 1,6 8,9 3,4 3,8
75 100

100 und mehr ha

5 4,64523 2666
1750

3,65,5 2,8 13,6
3 3750 3,5 3,2 16,826,7 86,911,7 7,5 8,01,1 46,7

Zusammen 2596 301677 156920 153,9 20, 161,9 0,7 7,4 8,552,0 28,1 12,3 0,4 103,47,4 10,7 46,6

15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen

5 bis unter 10 0,5 7,029.5
30.6 
33,3 
35,0 
36,9 
37,8
37.6
34.7

11,3
11,0
10,2

12,3
12,5
12,8
10,9
13.0
14.1

55,9
57.0
59.7
59.8 
65,4
73.1 
65,0
66.8

6,5 57,6 0,6
57.6 0,7
54.4 0,7
51,9 0,7
49.5 0,8
41.7 0,7
43.5 0,8
43,0 0,9

10,741,S
41.0
38.0 
37^
33.3
25.4 
32,9

101,3
96,8
86.3 
79,7 
75,2
65.4 
58,6
52.4

647 172,6
144.8
133.0 
122,5
121.9
125.0 
107,4
68,9

24,2
18,9
13,4
12,8
10,8

54176
56038

30309
3192610 0,5 7,915 8,66,4466

15 20 0,7 7,1 6,3182 5,930988 18496
20 6,1 5,430 9,0 0,9150 4,736050

25339
9707

21560
16572
7095

11063

30 50 68 3,8 4,97,9 4,0 0,8
50 9,075 1,0 1,76,4 3,1 4,817
75 6,3 2,3 8,5100 1,9 2,3 4,119 11,117014

8,82,0100 und mehr ha 2,35,110 15750 10520 3,1 1,1 9,8 30,9

16,00,7Zusammen 33,0 85,2 6,1 6,9 135,560,21559 9,5 53,0245062 5,2 0,8147541 11,9 37^5

NORDWÜRTTEMBERGREGIERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe
5 bis unter 10 13,5

11*9
39.8 0,5
37.9 0,5
33.6 0,6

33.7 0,6

42,2 0,8
29.6 0,6
22.6 0,6
8,7 0,7

92.1 
84,8

63.6
69.4
55.7

49.2
43.5 
19,4

5,8 19,4

12,3

12,9

255,3
208.7 
224,2
181.7
133.7 
140,1 
178,6

2,8 21.4 
21,1
20.5 
19,8

33,414.0
15.6
10.6
11.0

6,41232 50341
7095
1634
1484

33.8
34.8
30.0
35.7 
37,5
27.7
45.0

81218
11252
3019
2554

62,0
63.1 
54, l
58.1
56.9 
49,5
65.9

10 6,215 26, 1 
33,0 
22,9

6,7 4,596
15 18 4,020 3,2 3,3 9,8
20 ll 10,4 5,4 7,44,0 4,330

6,0 7,3 9,20,530 3,350 1,4 9,4 29.6
16.7 
13,4

3 1092
1128

621
80, 1 
13,8

0,0 8,22,93,4 1,6 12,850 2 55875
3,07,6 7,6 2,5 6,42,875 100 3 2676 1764

1,07,816,51,929,1 11,9228,22,9 6,8100 und mehr ha 47,684,5870l 1030
31,917,4 242,85,638,4 0,5 87,1Zusammen 64367 61,91366 34,3 13,8 6,0 3,1 12,9 20,9103969

2. Zuckerrübenbaubetriebe

5 bis unter 10 95,0 27,1l4,-7 28,4 0,3
26.3 0,3
25,6 0,4
26,9 0,3
15.4 0,2
9,6 0,2

11.1 0,3
18.1 0,4

5,5 11,5 232,290.3
90.1
89.5
88.2
94.5
94.3 
94,7
86.5

44,5
47,2
48,4

30.1 
28,9 
28,9 
28,0

29.1 •
32.5 
31,3
27.5

17,7
17,7
16,3

8,'464 4972 6,35505
10 15 53 7,0 203,5

199,2
219,9
136,0
245,7

23.5
19.6 
26,1
21.6 
19,2

6501
3960

5059
3544
1083
1501

13,3
IIV9

6,46,4 8^6 62.3
75.3
96.3
80.3 
56,0

6,315 9,420 24 5,9 8,5
5,420 47,6

55,2
55.0
51.1 
50,0

9,830 5 1226 18,0
22,5
19,1

4,3 11,111,3
2,8 5,45,1 8^4 4,730 50 15884
0,00,9 6,7 8,62,954950 75 5821
0,075 5,3100 36,6

56,5
193,4
120,2

13,6
19,5

1 4,9760 720 21,2
16,9

5,9 5«1
1,7 3,8100 und mehr ha 3,2 5,17 10890 12*59420

21,97,2 176,522,5 0,3 4,128,7 73,489,1 48,6 5,027648 18,6 9,8Zusammen 9,7159 31014

in gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betriebenl) Klnechließlich Genüae, - 2) Elnechlleßlich Einachsschlepper und Schlepper
(Gemeinechaftsechlepper Jeweils nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 6; Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur

Ackerland Tierische
Zug
kräfte

Arbeits
kräfte

Vieh-
bestarxi
insg.

Betriebseigene
Grüßenk lasse

noch derlar^Jw.
Nutzfläche

Schlepper^^Haupt-

futterf löche

Oouer-
grUnlatxi

Betriebe
ins-

gesomt

Landw.
Nutz
fläche

dorunter
Hack- I—--------fruchte')

foffeln

Ge- Futter-

pf lanzen

Insgesamt Zucker-treide Voll-AKGV ZKrUben Zohri ~PT|ho/RGVho [ % der landw, Nutzflöche
ha ho

je 100 ho lortdw, Nutzfläche

NORDWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

3. Kartoffelbaubetriebe

5 bis unter 10 67*1

64,0

39,9
43.5
41.5

33,1
33.1
31.2

22,9
20,0
18,3

117 8438
5081
2351

7353
4483

3,9 13,7
11,3
11,2

8,3 27.7 0,4
27.8 0,4
32.5 0,4
22.8 0,5

15.6 0,2

5,378,8
82.7
89.7

14,4
11,0

252.1 
219,4
221.2

29,5
20,4
19,7

10 42 7,2 10,4
15,1

15 4,5
6,7 5,6 9,415 20 14 1974

49,020 86,6 30,0 22,9
29,1

42,7 2,930 1098 4,5 7,6 12,3 7,9 174,3 11,9
25,5

5 1268
30 50 7712 827 93,2 39,8 45,5 140,36,9 7,9 6,5 1,3 4,879,4
50 75

28,9 0 ,575 8,0 81,0 1,9100 35,0 31,0 20,7 3,9 21,8 136,6 13,476,5 4,613222 1728

100 und mehr ha
79,0Zusammen 182 27,6 0,4 220,1 23,319693 17001 11,3 11,0 4,5 11,286,3 33,0 21,7 5,641,2

Gemüsebaubetriebe4.

5 bis unter 10
13,0
31,4

214,2
159,9

26,0
16,4

12,2 82,0
94,3

5,7 11,110 10,5 31.0 0,4
41.1 0,5
55.2 l»3 
12,1 0,4

15 29.8 
31,0
32.8
43,6

8,542,8
32,2
11,6
38,0

85,6
65,8

74 8846 7569
4,5 8,10,015 20 9,3 2,63 325494

0,020 0,0 0,044.8
33.8

23,3
17,6

30 4,3 107,8
110,7

1 232 103 3,0 55,244.4
96.4 5,7 3,97,5 6,4 6,6 3,530 50 7492 777

50 75
117,5 17,27,6 0,5 2,7 4,148,62 162675 1495 37,9 7,7100 91,9 50,1 8,3 3,1 2,4

100 und mehr ha
Zusammen 23,827,5 0,4 190,15,165,5 74,1 9,411975 10241 42,4 31,9 8,3 10,0 12,582 9,3

5. Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

33.9 0,4
31.9 0,4 
31,0 0.4 
27,5 0,4

214,7
208,5
173,0

27,6
20,4
19,9

5 bis unter 10 65.9
87.9 
87,1 
88,6

42,2 28,3
45,4 28,0
44.0 30,2
47.1 29,0

94,3
93,8
83,5

9,6 11,29,5 10,2
10,8
11,1

14,6 12,6
11,4
11,6

189 15940
6514
4822
2084

13690
572610 6,9 10,215 53 11,2

11,2
14,3
12,5 7,66,815 20 29 4201

166,020 17,230 9 1846 72,4 4,2 7,713,3 11,8 10,49,4 I
30 50
50 75
75 100

100 und mehr ha 6,0 10,3 0,3 121,4 12,655,8 27,0 4,3 2,3 3,112,35140 4900 10,3 46,44 95,3

88,0 29,2 0 ,4Zusammen 12,9 10,'845,4 28,4 10,2 10,9 84,5 7,3 190,8 22,330363 9,1284 34500

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
27,0
21,9
18,8
16.3

20.4 
13,7

37.6 0,4
34.6 0,4

33.0 0,4
32.1 0,5
33.3 0,5 
24,0 0,6

28.4 0,5 
15,3 0,3
33.6 0 ,4

208.4

183.5 
175,2 
167,9
150.5 
162,4

15,7 11,744,1 22,0
47,0 22,0
48.8 21,9
47.9 22.1
45,8 22,3
53,3 21,9

15,9 95,9
89.7
82.8

8,47,7 7,682,555467 45735
50955
10542

5 bis unter 10 659
8,0 9,010 9,015 7,2 14,7

14.3 
11,6
14.4
13,1

14.5 
13,7
16.5 
14,3

60423
21678

84.3
85,5
82,8
84.4

$05
6,8 7,89,47,4

9,3
15 20 129

8,7 7,04,171,8
81,1
62*9

20 10037
3954

30 50 12120
4,08,46,2 6,230 50 13 4685

5,28,7 2,15,9 8,889,250 75 2574 22964
75 100 67,5 5,02,942,1 21,4

56,6 21,2

4,1 22,8 125,4 15,5
12,B 
21,9

75,6
88,0

8,6 9,21363
10750

1802
12210

2
100 und mehr ha 2,3 16,8 5,78 9,5 0,752,4

86,0
3,1 111,1

182,414,09,184,0 47,0 21,9 7,2 14,6 6,9 9,0170959 143632Zusammen 1370

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
43.1 0,5
41.7 0*5
42.1
39.2
37.2 0,6
37,4 0,5
17.7 0,4
21.3

41,0 0,5

7,9 190,8
168,2

25.3
20.4
17.1
14.2
14.5
16.4 
17,9
17.4

4,0 100,4
95,5

11,15 bis unter 10 43.5 17,1
45,0 17,1
45.5 16,8
47,8 16,9
47.7 16,7
44,2 16,8
54.8 18,4

7,3 15,2 22,276,4
78.2 
76,6
80.3

1813
1332

151184
160524

70689
42407
12779

115537
125503 8,6 8,510 15 7,0 4,7 15,6

15.8
15.0
12.9
10.1

20,6
20,7
18,9
20,0
24,0

0,5
0,6

15 91,9
62,7

7,920 6,7 150,3
149,2

417 55584
34064

7,3 4,4
6,1 6,020 181 7,230 4,9

3630 50 5,7 142.7 
136,9
156.8 
125,7

10064 6,7 72,4
80,9
52,3
45,0

3,3 5,678,8
73.2
89.2

8,0 3,4 5,250 75 4,840475531
4074

11790

9
2,475 1,8 15,4 4,7100 8,15 8,43635

9940 1,4100 und mehr ha 8 3,484,3 53,8 17,1 15,03,2 12,2 4,7
15,045,2 17,0 7,078,1 4,6 20,8 92,9 7,5 166,9 20,68,6Zusammen 3801 458976 358374

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
6,062,6 0,6 

63,9 0*7
61,0 0,7
60,4 0,7
54,7 0,6

44,3
43,7
46,6

109,4
101,6
103.0 
105,8
110.0

13,5 203,5
146,3

26.4 
19,3 
17,2
14.5

11.7
13.7

5 bis unter 10 176 17,0
17,0
17,0

1,025.2
24.4
26.4

8,213400
7860

7329
4376

54.7
55.7 
52,6

8,2 7,51,110 8,715 64
2,4 9,29,8 7,06,7 146,415 20 2118

1017
4023
1606

24
6,018,5

15,4
11,8 1,9 12,5

12,3
?4,5
25,8

43,1
36,0

6,6 149,5
111,4

56,3
53,6

20 30 8
0,08,1 10,4 4,7 9,530 1 22650 422

50 75
75 100

100 und mehr ha
173,9 22,010.312,0 62,6 0,7 6, 8106,044,31,3Zusammen 17,1 8,815066 54,8 25,1273 27511
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Noch Tabelle 6; LandvArtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur

AckerlandGrößenklasse

noch derlandw.
Nutzfläche

Arbeits
kräfte

Vieh
bestand
insg.

Tierische
Zug
kräfte

Betriebseigene
Schlepper^^Betriebe

ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Haupt
futterfläche

Dauer
grünland

darunterGe
treide frucht«')

______ toffeln

Hack- I------------ Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-
GV Voll-AKZKrUben

Zafil I ^
ho [ |ho/RGVha ha

% der londw. Nutzfläche je 100 ho londw, Nutzfläche

NOROWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

9. Getreidebaubetriebe
20»Ü
15,5
12#5
10,8

0,5 162,3
126,2
142,7

5 bis unter 10 35,6 0,5 
35,1 
37,9

7,4 10,058.0
56.7 
54,9
54.8
56.0 
55,2
55.1 
60,4

19*2
18.5
19.5 
19,4
16.7 
16,2
21.8 
14,3

83,6
81,0
80,3

7,9 4,2 14U
13,7
14,9
15.0 
16,3
14.1 
10,6

80,9
80,5
79.7 
80,1
62.7 
83,2
78.1
85.2

58 4860
7543

3934
6073 8,1 6,410 15 1,08,7 4,561

0,5 7,6 6,515 20 0,48,452 4,89215
13802

7344
11054 5,056 0,5 6,0 115,9

111,7
125,0
91,0

109,5

79.0 
66,8
55.1
62.1 
50,3

20 30 0,58,3 4,6 37,9
36,5
33,1
36,5
23,7

0,6 4,4 4,4 9,850 0,630 7,8 4,246 17749 14683
7857
2128
6660

0,7 2,9 4,7 9,47550 6,716 0,34,39446
2726
7820

0,62,0 9,37,375 100 3,4 1,2 2,93
0,67,5 1,57,5 2,3 3,6 3,6 9,76100 und mehr ha

122,0 11,50,6 69,9 5,1 5,21,0 14^07,9 4,1 17,7Zusammen 56,2 34,9. 298 5973373161 61,6

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
170,3 22,58,0 10,2101,4

96,3
93.9
88.9 
78^8 
69,2

30fS
30.0
29.1 
29,3 
25^7
23.7
23.8 
19,7

50.4 0t5
49.8 0,6
49.0 0,6
48.0 0,6
44.9 0,7
43,7 0,7
38.1 0,7
25.4 0,6

40.3 12,3
41.3 12,3
42.3 12,2
43,2 11,9
45.4 12,0
45.5 11,7
43,9 12,5
54.6 12,6

6,2 1,4 14,9
15,1

5 bis unter 10 2227 199014 135538
3435 419226 290382
1608 275629 193851
875 205993 144712
157 56158 42609

9602 
9431

68,1
69.3
70.3 
70,3 
75,9 
75,6
73.8
79.9

6,2 1,61510 9,1 7,7 147,6
137,5

18.7
15.78,520 6,46,115 1,7 15,1

14.0 
16,7
15.1
11.1

20 30 1,9 6,85,8 5,5 129,7
128,4
115,3

13,7
11,5
11,9

2,0 4,5 5,150 5,930
5,0 2,9 4,175 3,450 17 7256

6960100 4,1 5,775 11 66,8
50,2

2,2 129,5
112,1

14,4
11,0

4,5
1,2 3*13,1 8,3 4,5100 und mehr ha 6 8420 6730

6,0 1,742,0 12,2 14,6 29,3 46,9 0,6 6,0Zusammen 70,0 94,4 7,2 144,4 17,38336 1183473 828038

11, Getreide- Futterbaubetriebe
0,3 101,2 162,4 22,10,6 8,4 9,836,0

36.8
37.9
38.9

40,558,5 8,2 4,5 13,7 57,65 bis unter 10 926 82692
191637
164805
163237

48384
113212
101414

138,6
126,0
123,5

17,7
14.0
12.0

0,6 7,415 155 3 59,1 97,2
91,8
84,7

9,310 8,2 0,4 57,0
55,7
53,9

4,4 13,3
14,0
13,3

40,2
38.0
37.0

0,7
0,7

6,00,68,2 4,3 6,62015 954 61.5
62.6 0,8 7,1 5,230 764 11475920 7,9 3,9

0,8 5,2 110,4 10,330 50 76.4
68.5 
61,0
60.6

4,452.1 
56,3
54.2 
48,7

57323
11065
4919

0,7 32.8
30.9
36.9 
36,8

85717
16230
7855

232 7,4 3,7 16,1
22,2

66,9
68,2

40,6
36,3 0,36,3 3,5 0,9 3,975 3,550 93,8

86,1
27 9.2

2,2 8,43,41,00,3 15,74,0100

100 und mehr ha

39.8
36.9

2,575 9 62,6
62,5 10,00,9 92,21,6 2,93,7 1,5 9,86530 6,48 10450

0,7 89,4 7,8 129,7 14,76,314,00,6 37,8 55,34,2Zusammen 4475 742623 457606 37,9 7,961,6

12, Futterbaubetriebe II
0,00,0 0,0 0,0100,0 2,4

90.2 1,0
91,6 1«3
92.2 1,4
94.1 2,1
92.2 1,8
66.1 4,2
97.1 60,0

41,40,0 100,0
79,0
79ü2
84,8
82.7
81.7
85.8 
95,5

5 bis unter 10 87 0,01 0,0 0,00,00,0
14,3
10,9

15 87,1
57,7
62,5
41,9

10 130 15757 69.5
72.1
66.6
47.1 
51,9

5,33209
1917

4,97,4 2,8 1,6 0,120,4
20,2
14,9

10,0
11,420 0,0 4,2 2,915 6,1 2,39510 1,455

30 8,120 5,7 3,2 2,91663 1,7 1,011265 0,046 6,6
2,0 7,10.0 1,830 50 0,5 10,74,0 1,212760

7580
6855

2105 16,5
17,9

35
0,775 4,950 1,4 0,1 6,455,19,9 4,6 2,413 1355

2,70,6 0,4 0,60,1 0,0 0,9 10, l100

100 und mehr ha

75 1,280 27,78 0,2
0,0 0,41,0 0,00,6 0,0 0,0 0,01,02,6 1,6602 3090

0,95,0 1,7 0,0 54,582,5 2,8 8,710429 15,6 8,3 91,6 3,3290 66904 1,6 60,4Zusammen

Futterbaubetriebe I13.

21,7157,39,88,17,9 0,7 106,3
103,0
95,6
92,0

42,0
44,3
45,2

23,6
24,1
24,1

4,6 1,1 70,7
70,4

5 bis unter 10 622 58895
1736 210288

600 102529

24727 10,0
11,8

57,4
55,2 0,78,0 4,6 0,1 9,0 18,7

15,0
12,6

138,9
121,1
106,7
84,7
83.4
84.5

7,615 93090
46351

10
9,0 5,90,87,620 4,415 0,2 12,9

13,2
12,0
16,0

54,4
54.0
57.1
52.1 
52,0 
55,9

70.4
70.5 
71,8 
70,7
70.5
69.5

0,8 7,7 4,924.3
23.3 
22,5 
22,5

45.5
42.6 
47,4 
47,2

7,420 30 67012
20454

7460
5695

30497
8704

284 4,3 U ,1
9,96,3 3,6 0,2 5,2 3,657 78,5

62,8
65,2
56,8

50 1,030
11,7
10,2

5,3 0,1 4,3 3,62,912 3539
2690

1,27550
3,3 3,31,25,8 0,17 3,310075 16,4

12,7 0,8 6,237,31,2 1,70,0 0,0100 und mehr ha 18,61 1180 520 44,1 4,2
98,00,8 8,4 128,76,8 16,80.324,0 7,6 55,144,4 4,4 12,1 70,5Zusammen 3319 473510 210118

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
177,6 24,311.26,2

62,3 0,6

62,6 0,7

62,6 0,7
62,3 0,7

61,2 0,8

106,153,1 28,3

28,2
12,5 
12,1 
12, 1 12,2

46,40,615107 6,5 1U~55 bis unter 10 344 28476
19.4

16.5 
14,0

147,6

133.5
127.5

0,6 8,6 8,352,8

53.1

52.2 
51,2

6,6 104,4
99,7
99.7

80.7

15 23343 1232110 191 11,2
11,6
10,4

46.4 
45,9
47.5 
48,4

6,58,320 28,3
28,6

28,0

6,7 0,615 7024
4114

78 13232

7B81
1029

5,76,41,07,33520 30
93,35,3 10,63,910,0

0 ,011,6 8,952750 330

7550
0,6 16,8128,9

71,8
1,2 4,311,0 6,6 24,2 28^4 56,1 0,7 98,229,5

25,2

70,6

42,0
1321100 2 1870

1310
75

20,73,177,1 4,611,5 4,6 3,1 59,5 0,8
4,'6 51,91 550

100 und mehr ha
20,0151,70,7 7,1 8,5102,826,3 12,2 0,9 45,8 62,353,1 6,5 11,54096477141Zusammen 654

l) EinschlieBlich Oeniiae. - 2) Einaehlleßlieh Einachsschlepper und Schlepper in gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben
(Gemeinschaftsechlepper Jeweils nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 6 : Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur

Ackerland Arbeifs-
krtlFte

Vieh
bestand
insg.

Tierische
Zug
kräfte

Betriebseigene
Schlepper^^Gröl3enk lasse

nach derlarxJw.
Nutzfläche

Haupt-
futterfläche

Betriebe
Ins

gesamt

Lortdw,
Nutz
fläche

Dauer
grünland

darunterGe
treide Hock- f—--------fruchte')

toffeln

Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-
GV VoM-AKZKrUben

Zohl I PS"
ho I |ho/RGVha ho

% der londw, Nutzfläche je 100 ho londw. Nutzfläche

NOROVURTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen

5 bis unter 10 10291
10245
9373

220 18380
18716
15523
19475

56f0
54,7
60.4
63.4

30,4 10,5 
30,4 10,1 
35,8 10,2 
37,2 9,1

5,3 0,8 12.9 
11,4 
11,4 
12,0
13.9 
11,2 
12,0 
15,1

57,4 0,6 100,6
57,4 0 ,7 95,3
53.1 0,7 87,3
51.2 0 79,4
47.3 0,0 71,8
42.4 0,8 61,5
42,0 0,8 61,8
36,6 1,0 43,8

169.5 
145,1 
133,9

123.6 
125,4

24.1
18.1 
13,9 
12,2 
10,8

6,6 10,640.8 
42,0 
3T,e 
35,3
29.8 
28,6 
27,6 
19,5

0,95,210 15 156 7,5 8,3
5,115 20 1,1 7,792 6,5

20 81 12344 4,4 1,330 6,3 5,5
3,8 5,130 50 40 15246

3956
5350

0,910449
2805

7,8 3,768,5
70,9
72.1
79.1

39.6
40.3
43.7
46.3

50 75 7 6,5 2,6 2,5 4,3 103,4
109,2
60,0

7,91,4
6 2,5 4,275 100 3860 8,7 2,9 11,73,9

2,05,04390 2,5100 und mehr ha 2,5 1,3 9,23 5550

62,4 35,8 9,2Zusammen 4,4 1,2 12,3605 102196 63757 51,5 0,735,6 82,6 5,9 15,16,7 132,6

REGIERUNGSBEZIRK NOROBADEN

1. Sonderkulturbetriebe
35,7197,8

187,6
166,1
129,0

35.6
30,4
26.6

12,6
10,6

12,1 13,15 bis unter 10 77.5
84.5

35,6
41.3 
45,0
29.4

0,5 79.8
66.8 
61,7 
30,5

20,2
22,0
23.1
10.2

14.5
11.6 
11,3

193 13734
10711

10649
9053
7352

7,2 3,4
6,1 7,587 9,9 27,3

23,5
44,7

10 0,5 9,915
7,78,220 8002 5,7 6,6 0,515 47 9,191,9

51,1 7,42,420 1357 694 31,130 1,16 23,73,3 3,8 4,6
30 50

46,7118,135,4 0,5 6,15,1105,316,635,6 17,4 6,0 4,7 12,168,22 1304 88950 75
75 100

100 und mehr ha
0,5 31,1181,96,0 11,2 31,6 70,7 10,412,4 9,920,9 6,439,3Zusammen 81,6335 2863735108

2. Zuckerrübenbaubetriebe
29,313,5 6,06,8 18,7 0,4

0,4 
0 ,4 
0 ,4
0,2 
0,3 
0,3 
0 ,2

203,9
200,4

26,1 74,4
73,3

9,326 2261 2103 32,2
29,9
30,6
29,1

8,545.1
46.1
47.6
47.2 
57,0
48.6 
54,5

5 bis unter 10 93,0
94,8
95.6
93.6

7,4 8,6 21,510905
9315
2987

1034010 15 86 25,1
25.6
27.7
14.0
17.1

6,1 17,7 
5,8 19,0 
6,1 17,2

13,8
15,4
16,2

4,5
20 55 8904 3,815 73,6

66.4
71.5

7,7 7,9 176,1
137,9
223,3
169,7
117,0

19.7 
18,2 
22,3
20.7

2796 7,320 13 5,730 5,3
0,030,4

31,0
2,9 9,596,9 4,3 24,5 

5,2 19,3 
0,1 25,1 
0,8 23,5

9,530 50 408421I
7,4 7,5 0,63416 5,650 75 3718 91,9

93,6
62,26

7,80,0 5,175 786 736 25,2100 1 44,58,8 3i8 12,6 
12, 1 10,3190,2100 und mehr ha 4,50,01 1320 1250 94,7 55,3 25,8 5,36,8 49,2

20,3181,67,623,630,0 5,6 16,0 13,3 4,8 6,2Zusammen 70,048,3 C,4189 31713 29953 94,5

3. Kartoffelbaubetriebe

31.2 0,4
28,8 0,4
26,6 0,5
24.3 0,4 
26,6

9,3 11,2 200,9
170,1

27,1
22,3

4,7 81.4
74.5

17.3
15.3
14.3

17.5
17.0
19.5
17.5
18.0

1,65 bis unter 10 5285 94,3
1375 92,1
623 94,8
429 96,4
913 88,5

48.2
50.0
51.3
57.1

28.3 
26,7
29.1
26.1
31.4

81 5605
1493 7,49,87,03,11310 15

23,44,6 168,760,7 6,4657 3,7 6,442015
18,03,12,7 12,6 112,4

184,1
82,9
96,2

9,9 4,520 230 445
0,3 6,4 6,69,6 13,543,6 9,1 16,230 50 10323

50 75
6.3 200,5
3.3 110,2

0,0 11,9
14,7

0,318,3 57,9
51*2

35,1
47,9

15,0 15,4 3,175 100 773 96,9
97,7

46,4
29,8

24,0
20,5

7981
0,90,20,9lüO und mehr ha 7,0 7,02100 8,82 2150

22,1175,88,218,6 7,029,6 73,947,6 4,4 14,4 4,5 25,3 0,4Zusammen 11498 94,412160106

4. Gemüsebaubetriebe
12,7 178,0
8,2 179,5
5,5 141,0
6,0 165,6

33,121,2 47,9
35.2
25.3 
20,6

0,7
0,5
0,4
0,4

68,6
66,5
75,9
61,3

9,326,3
28,1
26,0
32,1

7,2 0,0 16,9
18,8
16,0

78.4
91.5 
96,3
90.5

29.2
42.3
56.0
49.1

5 bis unter 10 1852363
25,7
17,6
18,2

8,2 9,2 8,77,710 15 38644224
1000

34
7,711,2 7,5 1*598362015

8,1 3,48,811*33,51470162420 30 7
30 50

5,0 184,9 13,12*5 12,635,3 33,6 16,5 0,5 3,775 8i4 25,7 66,950 1 90,9595 541
75 100

100 und mehr ha
30,4 0,4 77,7 7,1 7,7 171,916,1 7,4 22,39,47,129,17043 91,7 44,6Zusammen 51 7679
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Noch Tabelle 6; Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
Arfeelts-
krtiffe

Ackerlond Tierische
Zug
kräfte

Betriebseigene
Schlepper^^

Vieh
bestand
insg.

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzfläche

Haupt-
futterflöche

Dauer
grünland

Betriebe
ins

gesamt

Landw.
Nutz
fläche

darunterGe
treide frtJcht«') •'“f- 

 toffeln

Hack- I------------ Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-
Voll-AKGV ZKrUben

Zahl I PS
ho I Iho/RGVha

% der londw. Notzflöcheho
je iOOho londw. Nutzfläche

Noch: REGIERUNGSBEZIRK

5* Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

NORDBADEN

5 bis unter 10 297 2982a
37841
llTSfi

89»3
90t7
92.5 
9lt4 
91,9
85.1
97.6
94.1

28,0
27.6 
27,8
27.8
33.6
29.9 
29.0 
35,8

22172
34053
10896

42.6
44.4 
46,0
47.2
48.4
41.6
54.3
49.5

16^0
15,8
15^4
14,4
10,0

8,8 7,9 9,6 35.6 0,5
33.1 0,4
30.7 0,4
29.4 0,5
20.4 0,3
18.2 0,4
14.3 0,4 
lf,0 0,4

86,1
81.5
80.3
69.7
67.7
57.6 
49,5
56.4

10,6 10,5 27.3
23.5
22.4
15.3
17.3
28.6 
13,9
18.3

192.4 
183,6 
160,0
154.5
158.2
118.2
113.5 
128,1

10 15 308 8.1 10,3
7,5 11,3
9.1 11,2 

12,0 16,0
8,8 11,3
5.1 13,2

13,0 13,2

8,7 8,8 8,5
7015 20 7,0 9,0 7,1

20 30 15 3520
119S
1641

3216
1098
1396

6,08,4 6,9
30 350 7,0 6,71,8

350 75 2,0 5,58;a 7,6
75 100 3489

5230
3406
4920

4 10,6 2,1 2,2 3,4
100 und mehr ha 3 8,2 5,9 0,4 3,8

91,0 28,4Zusammen 44,9 8,5 10,261159 14,989227703 »,*3 8,2 174,2 23,431,2 0,4 8,378,8

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
8,7 4,7 18»9

18,2
17,4

5 bis unter 10 22,1
22,3
22,2
22,2
22,5
22,2
22,0
21,9

11,8
10,5

44.2
46.2 
49,1

39,0 0,5
36.2 0,5
32.8 0,5
29.8 0*5
28.9 0,6
17.3 0,9

88,2
80,7
75,4
63.2
56.3
21.4

10,4 9,8 179.2
172.7
159.6
150.3
135.6
116.8
122.7
117.4

87.0 
88,5
90.1

26,1 
21,9 
19, 1

73763
89884
30442

1010 84816 
844 101582 
200 33779

10 8,0 6,9 8,715 8,3
7,57,4 8.4 9,1 6,915 20

20 7230 16525 15116 91.5
80.6
90.8
91.9
93.9

51,7
49.4 
57,1 
51,7
59.4

7,4 9,0 15,9
13,4

5,7 6,07,-9 15,9
15.2
11.2

10^39,030 6,3 3,850 14 5,15523
1926

4896
1748
4733

20780

9,06,21,0 17,53 0,650 4,275
75 100 5152

22130
3,9 12,5
3,8 14,8

11,9 7,26 20.7 0,5
11.7 0,5

43.3
27.3

1,3 4,3 13,5
11,73,1100 und mehr ha 12 5,5 5i6 0,6

33,7 0,5 75,3 7.988,9 47,6 22,2 7,97,6 7,4 16,6 10,1 165,1Zusammen 2161 271432 241362 21,3

7« Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
5 bis unter 10 1865

1228
139542
147393
53238
22385

115561
124442

24.9 
20,4 
17,0
14.9

82,8
84.4
86.4 
89,8 
91,1

42.7 17,4
45.4 17,3
48.0 17,3
52.0 17,6
56.5 17,3
48,3 17,6
65.8 19,0
46.9 17,6

44.1 0,5
41,7 0,6
39.2 0,6
34.3 0,5
27.5 0,6
29,1 0,6
10.6 1*2
20.4 0,5

8,07,8 87,9
80,8
75,1
70,5

11,5 141.9
148.9 
145,3 
140,1

2,8 21.4
20.5 
20,0 
19,2 
15^0 
17,4

15,9
14.6
12.6

10 15 9,3 7,57,0 4,0
6,5 5,215 20 914 7,6 6,345961

2011020 6,9 5,698 9,2 5,230 6,3
30 6,150 7,3 8,293 11533

5414
1636

12*7
11.7
11,9
11,6

52,9
52,3
17,6
48,5

3,3 5,4 144,1
121,9
95,4

119,0

10509
4924
1582

50 75 4,1 8,8 8,89 90,9
96,8
87,0

1,8 4,2
75 100 3,12 8,3 6,2 3»1 1,3 3,1
100 und mehr ha 3,7 10,7 7,5 11^6 1,4 3,610 14040 12210

3359 395182 335319 84,9 40,3 0,6Zusammen 20,045,7 17,4 7,0 79,3 9,1 7,1 20,514,1 143,64,3

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

5 bis unter 10 132 65,2
65,4

25,3 17,7
24,5 17,5

7,39650 6419 1,4 20;5 33»8 
22,2 39*3 
1643 40,9

62,4 0,7
63,7 0,8
66,0 0*8

9,5 27,3
23,0
17,5

91.3 
82,2
98.4

11,7 143,5
166,4
166,2

10 15 6,333 3822
1466

2498 2,4 8,4 9,7
915 20 651 58,4 25,1 16,7 6,0 8,27,6 1,4

20 30
30 50 1 46,9 25,1 19,4 0,07,2499 234 244 53,1 6,064,7 0,8 98,0 6,6 66,1 38,3
SO 75
75 100

100 und mehr ha

63,1 0,8 9,390,0 10,2 148,720,-0 25,7Zusammen. 64,0 25,1 17,6 7,1 1,6 34,9175 1000215627

9. Getreidebaubetriebe

5 bis unter 10 33 2779
3598
4239
4062

2479
3029
3656
3613

89.2
04.2
86.2 
66,5 
90,4 
92,3 
87,7

61,2
59,9
57,0

7,2 4,6 0,6 30.4 0,8 
32,9 0,7 
35,6 0,6
26.4 0,7
19,2 0,7 
21*1 0,7 
23*9 0*6 
26,1 0*9

7,218,6 9,6
15.0 14,9
19.0 19,1
12^3 11,0

43,5
54.3 
52,7
42.3

6,3 145,7
120,9
127,2
131,6

19,5
16,3
13,9

3010 0,515 7,3 4,1 6* 6 6,6
7,8 1,024 3,615 20 3,9 5,2

1720 30 66,3 7,1 
68,1 5,2 
60,0 7,9 
60*3 7,5

2,9 1,3 3,0 4,7 9,4
30 50 16 6201

3750
5605
3463

1,7 2,0 8,4 8*9 35.7
35.8 
45,2

1,2 5,3 152,9
108,3
102,6

8,9
6 2,5 134150 3,875 0*2 2*1 3,7 8,9

3,4 114’61,8 10,9 1,5457875 100 6 5223 3,4 10,2

100 und mehr ha 0,91,1 5,1 942 10,14 56,3 7,4 30,36660 5520 82,9 3,0 89,9 8,0

26,2 0,77,0 2,5 41,2 2,7136 87,4 61,2 2,5 12,6 11,6 4,7Zusammen 120,636532 31943 11*1

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

1299 109068 85097 
1272 154158 122586 
417 71015

5 bis unter 10 78,0 
79,5 

57166 80,5

41.1 13,0
42,7 12,9
44,6 12,7
45.1 12,2
51.1 13,0
55,3 12,2
55.3 12,3
53.3 13,7

49,3 046
48.1 0,6
46,8 0,7
46,5 0,7
36.1 0,7
31.2 0,8
22,7 0,6
22,7 0,6

11,7
10,0

6,9 117,76,4 1,1 22,9
23.0 
22,2
21.1 
18,2 
10,8 
10,6

86.3
81.3
76.4
73.4
58.1
52.1
49.1 
45,0

23.5 
16,9 
15,2
13.5 
12,0

2048
1946
18*8
19.8
13.9 
15,3 
10,0 
12,5

10 15 5,8 2,0 6,2 124,0
5.8 130,4
5*1 127,0
4,4 121,3
3,6 108,9
3.9 123,3
3,1 110,4

15 20 5,4 2,5 7,2
20 152 35075 27892 79,5

20 7196
6 3589

30 5,0 2,9 6,1
30 50 4,86143 85,4 

3019 84,1 
3927 89,6 
7890 87,0

5,1 4,2
50 75 4,3 4,3 1,8 9,9

100 5 438175 3,1 7,2 12.7
12.8

1,0
1.0100 und mehr ha 3,2 8,99,96 9070

46,8 0,622,043,4 12,8 5,7 2*2 19,43177 393572 313740 79,7 79,2Zusammen 9,1 6,1 123,2 18,6

l) Elnsohllefilleh Gemüse» - 2) BlnsohlleSlieh Einaehsachlepper und Schlepper ln gemelnechaftllcbem Beeits mit anderen Betrieben 
(GemelneohaftsBchlepper Jewelle nur alt dem Beelteantell dee Betriebes).
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Noch Tabelle 6: Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
AckerlandGrößenklasse

nach derlandw.
NutzflOche

Vieh
bestand
irtsg.

Tierische
Zug-
krOfte

Betriebseigene
Schlepper^^

Arbeits-
krtlfteBetriebe

ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Dauer-
grUnlond

Houpt-

futterf lOche
darunterGe

treide Hock- |—---------fruchte')
toffeln

Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-
GV ZK Voll-AKrUben

Zohl I PS'
ho [ |ho/RGVha ha

% der landw. Nutzfläche je 100 ho londw. Nutzfläche

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NOROBADEN

11« Getreide- Futterbaubetriebe
0f7 83t8

79.0
78.1 
79,9 
67,8
57.3
92.3

121,3
116,0
123,0

21*6
18,0
13,6

6,5 0,2 10,6 7,238.6 
39,1 
61,5 
61,3
65.7 
65,9 
63,0

8,669.6
70.7 
73,9
71.7 
85,3 
70,6 
79,0
77.8

21,-3
21,-7
22,3
21,2
30j7
16^6
230
26,9

29.5
28.6
25.6
27.7 
16,6 
20,6 
20,6 
21*3

56,9
56.6 
52,3
53.7
69.7 
69,1 
68,6 
50,0

8615
19367
L62B2
12652
6356
1862

5992
13683
10557

8927

5 bis unter 10 96
0,3 0,7 9,78,5 6,6 5,815710 15

0,70,86,1 7,8 5,68,86315 20
6,2 0,8 0,78,5 109,5

132.8 
82,7

100.8

12,556 6,5 6,620 30
9,75,10,8 3,13,1 1,27,612 3716

1310
30 50

6,72,70,0 1,63 1,9 1,06,150 75
0,7 0,6 9,91,7 3,36,6 1,62 1798

1060
161875 100

9,965,6860 66,6 6,51 1,9 3,7 1,2 0,966,3 1,9100 und mehr ha
0,6 15,26,0 115,6608 72,8 60,9 8,2 0,722,3 26,5 5,663607 53,2 76,0 7,666663Zusammen

12* Futterbaubetriebe II
5 bis unter 10 59.5

36.6
59.9
26.7
63.9

11,16,30,9 65,1
55.0
62.0 
72,8 
66,5

1,80 ,0 13*7 79.6 
89,8
76.6 
96,1
90.6

1,51,8 96,3
92,2
93,6

6,610 15 19,915 1881 375
8,12,61,91,70,7 0,0 1,615 20 9,2 2,5 1,66 825 76
7,62,1 2,92,316,71,1 0,6 

0,6 0,3

0,020 30 1553 352 22,76 6,8
0,0 1,1 6,51,397,3

91,6
0*930 50 o,c3,6 2,25 1702

1752
68

13,10,0 5,0 1,10,82,66,0 1,650 75 2*69,63 166
75 100

3,020,70,90*30,5 7,696,1 13,793,60,10,91,06,16,6100 und mehr ha 5 7980 510
33,0 6*00,9 96,0 2,8 36,16,1 90,01,3 0,1 1,29,8 3,8 1*6Zusammen 156539 15773

13. Futterbaubetriebe I
5 bis unter 10

116,3 18,,750.2 
51,7 
55,0
28.3 
60,9

11,286,1 6,670.3 0,9
69.3 0|9

70.0 0,9
75,6 1*6
69.1 0,9

0,16,62966
2287
1122

23.5
22.6
23.6
11.6 
25,6

9,1 16*6 69,0
67,4
62.9 
71,6
56.9

10 15 589067
12*0108,7

108,9
80,5

15 20 8,5 79.5
85,0
69.6
76,2

26 6,6 6,2 6,96628
2039

0,3 17,7
21,66,0 0,8 12,820 30 9,6 7,0 6,99

1,7 5,63,10,9 1,1 2,’23,95030 1832 666
0,0 10,02,0 68,97550 3,97,3 1,6 8,31 506 208

75 100

100 und mehr ha
0,5 109,2 16,770,2 0,9Zusammen 85 13508 6756 50,0 22,6 6,1 81,7 5,68,6 16,6 69,0 8,1

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen 
66,0 28,9 13,1 6,6 . 0,3 20,7 35,1

28,7 12,7 5,8 1,2
28,5 12,5 6,8 1,3

60,5 28,3 11,7 5,3 0,0

26,1
21,6
17,6
10,9

167,8
168,6
108,6
133,6

8,661,6 0,7
62.5 0,8
63,1 0*8
65.6 0,8

8,596.7
01.8 
82,1 
96,7

5 bis unter 10 
10 "

59310 927
8,08,72607 62,0

55,1
3T,0
63,8
58,7

15 35 6306
IMl

19,3
12,8 5,76,8871102015

6,08,91 0,6267 10020 30
30 50
50 75
75 100

100 und mehr ha
138,8 20,88,3 7,662,6 0,8 86,1Zusammen 59,9 1,0 I7i3 39,‘o28,7 12,7 5,6617156 6959

15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen

55,1 0,7
52.8 0,7
62.9 0,8
61,8 0*8 
35*0 1,0
35.8 0,6
39,6 0,8
60.9 1,6

29,3
19,6
11,8
12,0

121,5 
112,9 
92,5 

123, 1

25*0
23,5
15,7
23*9

86,1
77,4
58,1
57,3

9,8 7,41,5 24*6
23,6
23.1
13.2 
20,1 
19,5
17.3

72 6034
6847
2271
3014
2083
2347

4475
5171

6,15 bis unter 10 31.4
34.1 
37,0
45.6
38.6 
37,9
36.4
24.2

13,4
11,6
9,5

74,2
75.5
83.6
71.6

0,6 6,05,5 9,710 15 57
1,3 5,8 3,96,41315 20 1898

2158
1803
1996

5,04,72,7 1,68,320 30 13
0,0 96,0

160,6
111,2

62,9

6,63,813,3
16,5
19,2
32*3

50,9
66,7
56,6
27,5

2,6 1,65,666,6
85,0
76,2
66,6

30 50 6
0,50.9 5,5 7,61,85,6650 75
1,2 3,8 9,23,21,17,6161275 100 2 1853
0,6 6,92,03,36,6 1,3 7,3100 und mehr ha 3 6550 2960

5,0 107,2 15,363,1 5,566,0 0,81,3 22,99,2 6,1 19,136,275,6Zusammen 170 28999 21853
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Noch Tabelle 6: Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
Ackerland

Grtfßenk lasse
noch derlarxJw.

Nufzfittche

Vieh
bestand
insg.

Tierische
Zug
kräfte

Arbeits
kräfte

Betriebseigene
Schlepper^^Betriebe

Ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Dauer-
grUnlorxJ

Houpt-

futterf Idche
dorunterGe

treide

 toffeln
Hack- I------------fruchtt') Futter

pflanzen
insgesamt Zucker

rübe GV Vol!-AKZK
Zahl I PS"

ho [ [ho/RGVha ha
% der landw. Nutzflöche je 100 hg lor^dw, Nutzfläche

SÜOBADENREGIERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe
A8«S 0t6 
AA»2 0,7
41.3 0,9
39.3 1.0
51.5 1,4
49.6 0,6

91,0
72t7
53,2
53,4

11«5 17,6 255.4
201.4
173.4 
194,9 
106,1

39,5
34.3
36.3
42.3
29.3

0,3 36,3
94rl
32.0
31.0
46,7

T58 47, l 
41,8
39.7
36.8
33.7
47.7

8,75 bis unter 10 25,8
25.2
25.0
22.3
18.0 
22,3

11,548840
9400
2941
2221

23010
3925
1167

6,6
0,7 7,779 5,4 11,910 15 9,6 6,4
0,5 6,75,8 9,07,4 4,12015 18
0,65,0 2,2 5,3 4,5 7,99 81720 30
0,64,7 2,2 3,9 4.52,444,630 50 2724 9176
0,050 75 19,1 6,2 6,2 35,72 1549 643 93,4 14,8113,6 7,3 4,4

75 100

100 und mehr ha
15.547,4 0,6 231,8 37,8. 84,1 10,16,0 0,4 7,9 35,210,7Zusammen 30479 45,2 25,2872 67475

3. Kartoffelbaubetriebe
0,9 12,0 27,9

18,5
18.4
29.4

36,5
39,8

179,0
173,2

5 bis unter 10 38.2 
35,5 
42,1
40.3 
33.0

28,8 21,8 
26,9 19,8
28,3 20,0
28,8 23,9
30,5 25,7

11,279,4
69,9
77.0
74.1
74.2

0,5 11,885,9
86,5

276451 3480
0,5 6,7 8,55,'l10 15 4,05738207

17.0
13.0 
19,6

20 0,6 198,5
179.7
243.8

15 411 54,5 2,1 9,4534 4,1 20,8
23,0
21,4

32,4
31,3
34,8

6r63
20 30 4746403 1,3 4,7 9,40,6 3,463,3

74,6 0,030 50 9,28091091 1,4 10^6 0,63
50 75
75 100

100 und mehr ha
23,0190,735,8 0,5 79,3 7,6 10,229,0 22,2 20,937,5 1,6 9,85031 76,667 6565Zusammen

4. Gemüsebaubetriebe
0,00^ 31,4 339,6 82,40,0 10,11,9 6,9 5,517,0 49,7 5,767,925 bis unter 10 159 108

10 15
15 20
20 30

0,00,0 31»3 183,5 20,710,6 48,3 .0,6 7,829,5 28,4 1,8 124,5265 68,51 38730 50
50 75
75 100

100 und mehr ha
0,0 14,7 228,9 38,636,3 0,60,0 22iT7 91,27i52,93 546 25,8 34,6Zusammen 373 68,3

5. Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
0,5 215,6

203,3
200,0

29,7
24,0

21,6

10,4 12,794,6

95,8
87,2

31,2
40,7
33,9

27,1

9^0 26,7
11,-7 14,8
7,7 24V5
0,‘0 44,’9

712 69,5
79,4

73.0

54.1

28,6

26,5

9,8 4,9 42,6

33.1
43.1
50.2

5 bis unter 10 102413
8.40,4 9,24,2285 11,735910 15 3

0,6 5,9 9,04053 556 13,9
15,0

7,220 31,4
27,1

15
0,90,0 24,2135,373,4 9,72,4112207120 30

30 50

50 75
75 100

100 und mehr ha
10,7 26,170,6 8,3 201,926,4 41,9 0,5 90,933,1 26,8 11,7 8*3Zusammen 4,920 2146 1514

6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
0,5 11,0 28,8

21,1
16,4

99,7
93,0
73,5

11,2 198.3
197.4 
137,2

5 bis unter 10 38,5
40.9
44.9
38.2 
29,7
42.2

21,9
22,3
22,2
21,7
23,1
21,6

13.7
14.7

1,8 43.1
40.3
35.3
43.3
42.1
37.3

60 6T12
4950

5010
3607

13,5 22,9
25,7

74.6
72,9
73,3
69,0
60.6 
69,8

2,6 9,(5 0,5 6,0 9,810 15 41
5,020 0,6 6,215 13101786 16,5

15,7
10,0

6.1 25,4
9.1 29,0 
3,7 36,0 
4,5 29^6

10 1,3
20 30 1,0 0,5 17,4

19,7
II 184,2

106,4
2466 1716 9,790,9

90,6
4,4

30 50 2,8 5,12 760 473 9,9 0,5
50 75 7,6 10,6131418823 0,5 100,1 1,8 4,8 97,2 16,2
75 100

100 und mehr ha
0,5 7,0 176,2 22,493,9 9,1Zusammen 147 18596 13430 25,9 41,013,7 3,1 9,822,139,772,2

7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
11,1 11,0 194,8

176,4
142.2
151.2 
95,8 
99,6

26,8

20,5
17.3 
16,0 
14,0
24.4

46,5 0,5
45.7 0,5
43.8 0,6

45.1 0,6
41.1 0,7
47,3 0,4

104,2
94,8
87,2

86,7

76,5
133,6

1,0 29,^3
29^0
27,‘7

29,6

5 bis unter 10 12,8
11,4
11,0
10,9

36,7
39.9

42.5

40.9

39.5 
35,0

16,9
17,1
16,6
16,9

9,617566
16362

6441

67,8
69,0

70,7

69,3

64,2

65,5

318 25892
23699

9112
2844

3351

8,57,010,2 1,71931510
6, 66,21,710,3

10,7
15 20 54

6,73,12,320 30 1972
2151

12
3,92,39 0,0 34,7

29»9
30 50 12,0 3,615,7

17,0 4,26,4OtO 19»19,350 75 7632 1195
10075

100 und mehr ha
22,10,5 172,48,1 8,81,3 11,5 29,3

46,3 96,910,116,938,945275586 66093 66,5Zusammen

l) ElnsohlleBllch OeotUse. - 2) ElnsohlleBlioh Elnachssohlep 
(Oemelnsehaftsschlepper Jeweils nur mit dem Bealtsanteil des Betriebes)«

per und Schlepper in gemelnechaftlichem Bealts mit anderen Betrieben
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Noch Tabelle 6; Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur
Ackerland Arbeit«-

kitrfte
Tierische
Zug
kräfte

Gräßenk lasse
nach derlandw.

Nutzfläche

Vieh
bestand
insg.

Betriebs« igerte
Sch lepper^^Betriebe

ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Douer-
grUnlond

Haupt-
Futterfläche

darunterGe
treide Hack- I------------fruchte')

toffeln

Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-
Voll-AKGV ZKrOben Zahl I Ff

hg I |ho/RGVha ha
% der landw, Nutzflöche je 100 ha landw» Nutzfläche

SÜDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

8. Hackfrucht- F\itterbaubetrlebe

62«8 0«6 
62t9 0.7 
61,6 0,6
63.3 0,7
65,6 1,6
62.3 1*7

9,5 11,9106,8
108,0
109.1
109.2 
55,0 
60,9

188,6
180,8
153.1
117.2 
53,0

110,7

26,6
22,5
19,3
16,9

3 bis unter 10 23,6
23,8
23.6
22.6 
22,3

16.8 9,6 
17,0 10,1 
17,7 10,6 
16,6 9,2
15.9 8,5

0 ,6
0,7

372 27387
8887
2567
1360

51,6
69,8
67.2
66.2
68,1

9;7 67,1
68.7 
52,0
52.7 
■ 1,8 
66,3

16068
662275 6,6 9,810 15 8,*6

676 7,11,7 5,215 120115 20
7,0 6,56,65 6,361920 30

0,0 2,5 7,66,2 6,12 811 39030 50
0,0 5,76,056,3 15,6 0,0506 26,1 21,9 16,650 75 1 275

75 100

100 und mehr ha
17,0 62,8 0,723,6 0,6 8,2 10,6 178,750,6 9,9 6870 105,5 25,661678 20975 9,'0670Zusammen

9. Getreidebaubetriebe
16,3
21,2

13,013,3
1378

18,6
11,7
18,3
20,9
20,1

3678 0,6 
26,0 0,2 
26,6 0,6 
36,0 0,8
22.6 4,0 
0,0 0,0

26.7 0,8 
36,6 0,5 
28,3 0,6

7,8 206,0
210,0

0 ,0 63,7
155,8

5 bis unter 10 7,1 6,0863 676 59.1
67.6
71.1 
60,3
51.6 

100,0
66,5
50,8

10 80,2
87,2
86,0

9,31,910 15 3,6 0 ,1
0 ,3

5,61T16
2119
1626

16 1695 
1761 
1123 78,9

319 78,6
550 100,0 
826 82,9

2070 81,5

6,0 3,62015 6,5 9,6139,2
107,6
98,3
58.2
77.3 
92,5

12 3,2 5,262.5
50.6 10,70 ,0 6,29,5 1,820 30 7,7 6,86

0,00,0 0*0 9,17,630 50 1 607 9,8 6,99,1
1,60,0 0,0 1,850 75 0,0 0,0

6,0 6,0

OiO1 650 0,0 0,0
9,9100 0,0 0,075 3,01 996 17,1

U,7
55,57,6

15,30 ,0100 und mehr ha 5,9 2,6 13,02 2560 3,13,579,9
0,13,5 9,7Zusammen 63,6 5,9 15,9 70,3 2,7 5,5 13,283,5 128,667 10593 8660

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
26,0
19.5 
15,2
13.5 
12,9

35,6 12,2 7,5 0,1 11,8
11,9
12,5

37.6
37.5 
36,1
38.5
36.7

53,9 0,6
53.6 0,6
52.7 0,7
53,2 0,7 
50,5 0,6

192.1
166.1 
167,8 
137,5 
126,0

60,6
61,2
63,0

11,670767 103,6
95.5
90.6 
90,6 
87,8

8,55 bis unter 10 1172091513
5,8 8,67,9 0,3

0,6
10 15 36,7

38,1
37.6
38.6

12,1
11,9

66628
37156

53007 
2 3396

725
7,8 5,8 6,62015 221

5,920 30 5,6100 23603
11135

7,7 10,7
10,0

16210
6982

60*7
62,7

12,1
12,3

0*6
2,26,630 50 5,630 2,6

7550
75 100

62,8 0,7 68,03,1 11,673,2 1,63Sr5100 und mehr ha 7 5,99390 12,2 6,6 6,362,6 39,75860
168,0 20,60,536,6 12,1 7,6 9,061,1 11,6 37,5 53,1 0,6 96,7 6,62596 286921 176220Zusammen

11. Getreide- Futterbaubetriebe
10,7 187,1

156.0
166.1 
136,0

21,3
17.5 
13,9
11.6 
10,7 
11,6

58,9 0,7
58.8 0,7
69,0 0»7
58.9 0,7

6,896,0
91.5
85.5
86.6

5 bis unter 10 8,0 0 ,0 11,6
11,6
12,4
11,2

65,1
65,3
66,6
66,6

33,9
36.2
36.6
35.2 
35,2
37.7
60.7 
35.1

5,853,8
53.8 
55,0
56.2 
52,6 
56,5
62.3
53.9

35055
87526
68931

18877
67096

390
8,06,80,07,9 5,910 15 726
6,26,620 7,7 5,5 0,0

0.1
0,6

0 ,6

15 26892286
5,66,920 30 7,2 6,832561

20176
17665
10609

160
119,6
97,8

30 50 58.2 0,8
55,1 0,8
52.3 0,0 
52,9

6,755 6,6 6,3 6,881,6
79,3
72,0

8,6 66,7
63,2
35,9
63,2

3,2 3,67,075 6,550 8,97110
6266
3620

6021
2666

12
2,3 3,3 7,996,675 100 5 7,2 6,2 1,8 12,6

7,90,35,2 3*9100 und mehr ha 3 2060 16,10,9 72,82,92,166,8
56,2 36,7 7,6 0,1 58,5 0,7Zusammen 5,61615 239609 129B66 11,3 6B,0 5,0 7,186,3 167,9 15,6

12. Futterbaubetriebe II
5 bis unter 10

2,9 0 ,0 11,'6 76»5
78^8
80,2
80,5
92,1
96,0

8,2 3,6 68.3 1,2
88,9 1,6
89,0 1,5
90.3 1,7
95.3 2,5
96.3 5,8

16,6
13.0
11.1

77729 17967
12166
19831

23,1
21,0
19,5

15 668 76,8
68.5 
62*3 
55,3 
39,0
20.5

110,6
76,2
65,7
59,1

10 5,8 5,8
7,9 0.03,1 2,8 9,020 332 57962

101760
69552
16790

15 3,66*6
8,0 3,06*02,9 0,02*6 8,620 30 616

8,16,6 2,50 ,0 6,62,32,67,350 19230 9976
1155

16,3
1,0 0*0 2,83,7 1,27,8 3,51,6 1,2 26,6

31,5
7550 25

0,5 3,20,1 1,30,02,1 0,8 0,63,310075 7 2026065
2,00,3 0,60,0 11,30,3100 und mehr ha 2,0 0,1 1,5 95,0 96,7 6,9 20,96,17 9670 390

11,372,60,0 8,0 81,6 89,7 1,5 62,3 5,3 3*52,51627 337308 61665 2*87,6Zusammen 18,3

13. Futterbaubetriebe I

5 bis unter 10 0,0 58^2
57.6
57.1
57.7
61.1 
63^2

71,0 0,8 
70,8 0,6 
71,0 0,9 
71.e 0,9
72.7 0,9
72.8 1,1

6,5 10,6 177,8
155.2 
131,7
115.3

22,6
18,6
15,0

10,6
11,2
11,8
12,0

96.9 
96,0
89.9

6u,9
61,7
62,3
61,7
38,2
35,0

5,92286 206018 
2B56 363969
1009 170871
459 107223

8,183386
163525

72321
66764

21,6
22,6
22,7
22,3
21,5
21,0

5,9 0,015 7,9 8,010 6,0
6,17,22015 5,5 0,17,5

12*90,1 6,95,0 6,37,0 63,820 30
9,4 11,5

10,4
0,36.4 100, 1 

90*7
5030 4,26,6 5,336989 83,6

73,5
103 16144

3843 3,72,90,85,5 3,3 7,27550 1097219
75 100

12,667,82,662 fO 66,0 1,3 57,6 1*62,434,4 21,2 6,07550 7,7 2,66 2600100 und mehr ha
17,75,8 7,6 167,271,1 0,8 91,657^95,6 0,1 riii61,4 22,3 7,7Zusammen 6734 681592 364583
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Noch Tabelle 6: Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur

A.ckerlondGrttßenklosse

nach derlandw.
Nutzfläche

Tierische
Zug
kräfte

Vieh-
bestond
insg.

betriebseigene
Schlepper^^

Arbeits
kräfteBetriebe

ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Haupt
futterfläche

Douer-
grUnland

dorunter
Ge- Hock- 
treide frUchte^^; Futter-

pflonzen
insgesamt Kar

toffeln
Zucker
rüben GV Voll-AKZK

Zohl I PS"
lio I |ha/RGVha

% der landw. Nutzflächeha
je 100 ho larKiw« Nutzfläche

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SUDBADEN

14. Betriebe iDit gemischten Anbauverhältnissen 
27*3 12«3 7,4 0,1

27,6 12,4 8,2 Otl
2B,0 12,4 8,3 0,8
27.6 12,0 7,5 0 ,6, 8,*6
28,3 12,3 8,7 0,3
28.7 12,7 7,8 2,1

5 bis unter 10 25029
16689

30,8
50,6

9^6 46,7
47^6
48,9

601 49289
277 32956
57 9824
23 3483

6 2196

61,2 0,6 
61,4 0,7 
61,2 0,7 
61,6 0,7
61.8 0,7
56.8 0,7

107,1
100,6
98,5

8,9 11,4 182,9
169,0
145,3
123,7
110,2
67,6

27,3
20,8
15,1

10 15 9,7 6,5 8,7
15 20 6;e 7,24888

2716
1087

6,449,8
49,5
49,5
50,3

20 30 49,4
30,3
46,9

90,6
69.8
87.8

6,9 6,0 14,6
14,8
11,3

30 50 8^0 7,0 4,6
50 75 3 1712 7i2861 2,6 3,5
75 100

58,0 0,7100 und mehr ha 1 10,7 0,01120 540 25,0 12,5 92,9io;7 46,4 2,748,2 3,6 66,6 16,1

Zusammen 51810968 102580 27,6 12,3 7,8 4T,550,5 0,2 61,2 0,7 7,7 9,4 167,59,5 102,5 22,7

15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen

5 bis unter 10 59.9 0,7
59.3 0,7 
61,2 0,8
52.9 0,8
57.3 0 ,7
48.2 0,5
32.3 0,8
63.9 0,6 
58,2 0,7

7245
6498
3013
2904

49,4
52,3
47.6
48.1
54.8
60.9
76.1
53.6

27.4 10,3
29.6 10,6
28,2 9,0
26.7 9,0
30.5 9,3
24.9 8,8
47,1 9,1
28.9 6,6

176 14678
12418
6328
6032

25.0
21.0 
13,5

6,6 97,7
98.3
89.3

193,8
160.3
137.5
129.3
122.6
140.4 
54,8

0,1 10;3 45,9
10,8 49,2
8^8 49,9
6i:5 ■ 44^0

43^6
29.8
20.9 
42,8

6,4 12,1
9,07,310 15 103 7,0 0,4

2015 37 6,7 6,66,4 0,3
5,8 0,620 2530 4,0 5,6 13,2

11,6
20,1

72,3
85,2

108,8
44,0

122,3

178030 50 9 3247 5,2 1,3 10^6
13,-9
10,2
i3;a

5,1 4,6
150 75 591 5,6360 6,81,7 4,2

9,575 1 755 2,1100 967 4,68,0 0,0
1 3,6100 und mehr ha 1660 890 2,4 4,2 1,2 13,134,9

45 rO23445 51,1 28,7 9,6 0,5 19,0353 45921 6,3 9,9 6,2 8,5 154,1Zusammen 92,4

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNREGIERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe
12,4 33.2

28.3 
18,7

6,6 264,8
205,6
184,2

41.0
30.0
37.4
29.4 
33,7

73.8 0,6 
66,7 0,6
57.9 0,6
67,2 0,6
57,0 0,6

6,5 15,4
11,1

5 bis unter 10 61 ,'9 135,797 7059
6127
3420
2116
3026

2895
1838

4,7 0,0 lOfS
5010 15 7,413.9 

16,7
11.9

5,8 3,7 0,1 3«6 61,6
50j2
63,1

112,9
108,0
117,4
110,6

7,0 7,8 5,‘4 6,80,0 8,020 20 127915
622 3,6 2,9 0,020 930 3^4 4,2 8,3 24,7188,6

8 101930 50 0,515,5 5,8 4,2 5V1 50,6 4,4 168,26,6 24,6
50 75

395 52,51 4,075 100 752 37,8 11,0 89,1 14,50,0 2,98,2 90,3OiO 34,6 37,4 0,6
100 und mehr ha

Zusammen 6,2185 35,8 14,7 4,8 0,1 57i5 210,4 27,122500 6,'2 6,5 10,96048 65,3 0,6 116,7

3. Kartoffelbaubetriebe
27,5
28,2
27.4
30.4

19,7
20,6
19,5
25,0

0 ,030,3
32.6 
24,1
28.6

32w7

29^3
46,8
31,^7

25,6
19,9
14,4

28 1952 1291 66,1
70,5
53,1
64,3

6,8 46,9 0,5 
44,5 0,5
56.1 0,6
41.1 1,2

10,9 9,5 161.9
149.9
130.1
157.1

5 bis unter 10 103,6
111.3
103.3 
43,2

0,010 15 9,3 2,9 9,16 767 541
0,0 6,9 5,415 20 1,61962 369
0,0 0,020 3,930 180 7,1 3,91 280

30 50
50 75
75 100

100 und mehr ha
21,3155,30, 0 46^9 0,5 8,3 8,820,3 33i7 100,327,9 6,*265,6 30,0Zusammen 220837 3368

4. Gemüsebaubetriebe

5 bis unter 10 0,0 9,6 117,6 7,89,8 0 ,0 79,426;5 38,2 0,528,4 11*672,5 32,474t0211510
2015
3020
5030
7550

10075

100 und mehr ha
0,0 117,6 . 7,89,838,2 0,526^5 79,49,6 0,0 Il,'828,474 72,5 32,4102IZusammen

1) ElnechlleBllch GemUse. - 2) ElnechlieQlioh Elnacbsechlepper und Schlepper ln gemeinechaftlichem Beaitz mit anderen Betrieben 
(Geaelnechaftaachlepper jeveila nur mit dem Besitsanteil dea Betriebes).
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Noch Tabelle 6 : Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur

Acker londGrößenklasse

nach derlandw.
NutzFlöche

Vieh-
bestartd
insg.

Arbeits-
kröfFe

Tierische
Zug-
kröffe

Betriebseigene
Schlepper^^Betriebe

ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Dauer
grünland

Houpt-
futterflöche

dorunterGe
treide Hock- I------------fruchte')

toffeln

Futter
pflanzen

insgesamt Zucker
rüben GV Voll-AKZK

Zahl I PS'
ho I |ho/RGVho ho

% der landw, NutzFlöche je 100 ho lafKiw, Nutzfläche

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SUDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLCRN

5. Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

39t6
40tT
33f5

25,3
30,7
25,3
27,0

13,1
12,9
14.8
12.9

5 bis unter 10 59,6
70,3
72,2
61,8

53.5 0f9
36.6 3,4
37.7 0,4
41,6 0,5
48,5 0,6

0,0 40»4
29,7

81,8
57,4

112*3
91,8

108,1

0,099 59 0,0 10,1 151,5
316,8
284,0
55,8

123,7

20,2
20,8
17,9
19,7
14,0

0^08,910 15 101 10,971 9,9
162 11715 20 0,06,8 12,36,2 2T»8

37,311,6 1,323320 14430 9,4 4,3
59,630 493 294 27,2 0,050 27,0 9,5 14,8 5,5 40,4 6,1

50 75
75 100

100 und mehr ha

44,8 0,6Zusammen 36,9 98,2 3,0 7,4 153,5 17,05 3,71088 685 63,0 32,4 26,9 11,7 11,0

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
46,9 0,5
47,8 0,5
47,3 0*5
45,2 0,5

102.5 
107,7
115.6 
99,3

3,4 11,6 186.7 
154,9
137.7 
141,4
128.8 
110,b

22,631,5
34,2
28,0
34.9 
29,7
45.9

8,865 0,65 bis unter 10 5378 67,9
65,0
71,4

21.5 
21,4
21.6
19.8
18.9 
21,7

13,8
13,3
13,6
16,0
13,6
14,5

3653
2478
1571

37,3
36,6
36,6
36,9
38,8
30,0

6,5 8,1 20,20,7 6,510 15 32 3815
2201 1,0 7,512,7 6,813 17,2

12,6
13,8

15 20
3,20,0 6,05,663120 4 1004

1165
62,8 
70, 1 
53,4

30
3,4 7,3817 38,9 0,6

47,3 1,0

3 78,6
58,2

3,830 50 6,0

0, 01 691 36950 75 5,8 0,0 4,3 5,8
75 100

1100 und mehr ha 1060 540 50,9 28,3 20,8 12,3 0,0 107,5 7,5 3,851,9 C»6 60,4 15,61,9 47,2

Zusammen 10059119 15314 36,2 21,1 13,7 1,0 7r6 102,0 152,1 18,765,7 33,5 46,8 0,5 4,9 8,4

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
48,3 0,5 
48,7 0,5 
48,7 0,6 
47,6 0 ,6
44.1 C,7 
39,9 0 .6
39.1 0t6

5 bis unter 10 572 47V15
37973
17708
7802

31841
25496
11761
5168
2464

103.3 
103, 0
100.4 
90,5 
72,4 
72,0 
80,7

6,4 10,516,7
16,6

166,8
153.5
137.7
117.8
118.6 
73,4
87,0

22,2
18.5
14.6
14,0
12,8

66,7
67,1

39,5
39,5

10,5
10,2

10,0
10,6

32,8
32,3

0,4
10 15 320 0,4 7,98,1

2015 105 6,266,4
66,2
70.2
64.2 
80,7

7,538,9
38,8
41,7
40.0
45.0

16,6
16,8
16,5
16,1
18,0

10,6
11,7
10,5

0,2 10,3
10,3
10,3

32?e
33.0 
28,6
32.0
18,9

20 30 33 5,8 5,40.5
30 50 390910 1,4 4,84,4
50 75 8,43 1934 1241 9,4 4,02,8 2,3 3,1
75 100 15,5 0,0 5,017,7 13,4793 2,86401
100 und mehr ha 46,0 12,015,1 40,3 0 ,8 

48,0 0 ,6
74,1 10,1 2,2 23,7 6,5 2,9 71,21 1390

1049 118824

12,9 54,71030
Zusammen 79641 67,0 39,5 16,6 10,5 10«3 18,70,4 32,3 99,8 6,9 6,3 150,4

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

63.4 0,6
63.6 0,6 
61,2 C,6
64.4 0,8
58.6 0,7

23.3
20.3

16,7 10,6 0,2
17,0 10,2 0.1
17,4 11,5 0.3
16.9 9,6 0,0
13.9 10,5 0,0

8,7 49,0
4S»5
47,6
52;6
92^5

24,4 114,7
114,1

5,1 11,9 186,0
147,7

21278
13491

10690
6868

50,25 bis unter 10 275
7,86,110 15 115 24.3

25.3
24.3 
24,9

8,950.9
51.9
46.9 
45,3

7,8 111,2
95,1
90,5

6,6 148.2
142.3 
102,8

16,4
15,7

15 20 6,632 5587
4039
1148

2897
1693 5,2 5,5 6,220 30 17

3.4 4.8 4,4 12.130 50 5203
50 75
75 100

45,6 30,1100 und mehr ha 1 1140 590 27,2 11,4 8,8 0, 0 7,0 1,851,8 56,1 0,7 91,2 9,646,5

16,7 10,5 0.1 63,0 0,6 111,2 161,1 20,8Zusammen 46870 50,3 24,6 8,2 6,3 9,2443 23458 49,1

9. Getreidebaubetriebe
19,0
15,3

22.5
19.7 
20,1
21.8 
22,8
26.6 
16,8 
23,4

3,5 12*2 221,7
145.9 
144,4 
119,1
126.9

0,1 9,5 34.0 0,5
36.2 0,5
37.1 0,6 
33,0 0,6
33.7 0,6
29.8 0,6
21.8 2,C
29.3 1,4

80,2
79.0
69,4
59.1
63.2

5,45 bis unter 10 7,51154
1935

58,7
55.9 
55,4
57.9 
56,1

76.4 
79,ö
79.6
78.0
76.1
73.4 
82,9
75.7

1911
2426
2901
3182
3901
1757

18
6,5 6,68,68,5 14,610 15 0, 020

10,96,93,81615 20 2310
2481
2513

14,97,5 5,3 0,2
9,14,72*613 7,4 5,1 0,0 9,020 30

2,0 5,1 8,58,37,2 5,09 0.030 50
0,01289 2.2 50,5

14,3
26,2

3 3,4 1,9 74,0
110,5
60,9

9,159.9
53.9 
53,5

4,4 2,350 75
0,03.3 3.3 4,92 1,4 3,375 100 1538 1275 6,1

5,40,7 2*01,0 5,4100 und mehr ha 2,5 1,06080 46004

32,0 0,T 52,0 2,7 4,7 113,5 9,422,00,3 8,55,7 3,977,4 55,865 22696 17557Zusammen

89



Noch Tabelle 6; Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur

AckerlandGrößenklasse

nach derlartdw.
Nutzflöche

Vieh-
bestartd
insg.

Arbeits-
kröfte

Tierische
Zug-
kröfte

Betriebseigene
Schlepper^^Betriebe

ins
gesamt

Landw.
Nutz
fläche

Dauer
grünland

Haupt-

futterf löche
darunterGe

treide Hock- I------------frtJcht.»
toffeln

Futter
pflanzen

insgesamt Zucker-
rUben GV ZK Voll-AK

Zohl I PS""hö I" |ho/RGVha ha
% der landw. Nutzflöche je lOOho londw, Nutzflöche

SÜDWURTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
20f A
17.4
14.3
12.3
12.5
14.6 
15,2 
10,0

9,0 153,6
141.2 
126,4
116.2 
110,2 
114,2
92,2
69,7

53,3 c,6 
53.6 0.6
53,5 0.6
53,3 0.6
52.1 o.T
49,9 0*6
44.1 O.T 
44,0 ÖtT

36,6
36,0
34,9
36,6
36,5

7,18,0 Oti 12.4
13.4 
14,3 
13,2 
Uf2

101,8
100,3
96.2
95.2
89.2 
95,9

682 62,6 37,7 12,3
37.7 12,1
38.2 11,9
36.7 11,6
39,4 11,5
37.3 11,3
41,2 11,2

40711
182908

64786
288276'

5 bis unter 10
7,39,00.12358 7,815 63*4

64.7
63.8 
63,0 
60,5 
69,2 
63*0

10
5,90.17,6 9,0116415

78243
20034

1050 179960
122634
31802

2015
7,8 4,97,3 0.1S1920 30

4,35,67,0 0.6895030
3.6 4,236,9

29,8
36,4

1.0 6,85,79 5f3ft
5160
9100

3470
3572
5730

50 75
3,52,172,1

66,6
6,6 1.7 11*3675 100

2.32,36 6,738*7 11,8 6,0 2.7100 und mehr ha
15,6131*96,48,313,2 38,7 53,2 97,30.17,6 0.638,1 11,94719 707453 451083

63,8Zusammen

11. Getreide- Futterbaubetriebe
19,8
16*5
13.2
11,4

153*6
139*1
125*4
115,4

0,0 7,5 8,958*0
58*9
59,8
59*5
58.1 
60*0
57.1

94.2
97.3 
93,1 
93,6

13,4 41r5 57.5 0.7
57.6 0.6
57.0 0,7
56,9 0.7
56.7 0.7
51.4 0,7
51*0 0*8
46.1

35.6
35.7
36.7 
36,6
37.1 
36,5
36.2 
40*2

8*3 5*85 bis unter 10 16906
80330

29169
138310

308
7*38*90,0111110 15 8,4 5,7 14.3

14.4 
13,8 
12,3

40.6
39.7 
40,0 
41,5 
39,2
42.7 
3T,9

5,86,30,05*58,320 6057915 986 101224 4,67,20,05,18,220 30
52140

979 138459
251 89744

27 16527

9,9102,0
102*4
87,3
85,8

4,07,4 0,1 6,04,4 67,5
76.2
70.2 
47*0

30 50
10,1
10,6

0.3 9,43,4 4,06,1 3,399167550
3,22,20,7 6,53,45,710075 3914

10730
6858

17610
6

6,12,71*30,3 7f0 1,11,63*160,9100 und mehr ha 13
121,4 13,17,3 5*60.1 13,3 40,4 0*7 91,15,1 56,57,959,1 36,63169352083 535909Zusammen

12. Futterbaubetriebe II
23,0165,56,5 9,4137,8

142,0
140,7
127*8
102*5

72,8
35*6
60*0

0,0 0,74,5 86,1 91,12,63,16,310278 15.1 
12,7 
12,6
13.1 
10,5

5 bis unter 10 764 68220
142*5
131,8
116,6
80*1
71,0
30,5

19,6
15,8
13,3

7,57,490,6
89.9 
89*7 
91,5
95.9

0,70*0 87»1
87,2
86.7 
89,4
91.8

3r02,32*710 15 6,419510
14943
11080

3301

1261 153993
118661 6,30,0 6,92,22.7 2,2 0,77,42015 691

5,6 5,30.70,0 2*52,6 2,17,620 30 84521
31534

362
9,43,43,70*90*0 1,71.56*7 1,930 50 68

0,0 1*4 3,0 6,23,6 1*10,80,92,97,650 75 18 11443
8332
5000

872
0,9 3,60*0 2*8 1*33,2 92,f 

93,0
95*9
95,8

2,7 0,3 0,36,875 100 10 566
2,928,21,6 1,20,40,87,0 0,03,4 0.8 2,8100 und mehr ha 3504

16,6129,66,50,0 6,390,7 0.7 131,72.9 87,360900 12*6 6*7 2,6 2,1Zusammen 3198 481T12

13. Futterbaubetriebe I
21,0
18,2
15,3
12,9

153,8
142,2
128*0
119*3

109.0
111.0 
111,5 
109,3

7,9 9,10.70,0 12.5
11.5 
10,1

56.0
57.1 
58,6 
59,3 
56,9
62.1 
60,1 
62,8

71,1
71.3 
71,5
71.7 
71,0
70.7
73.3 
69*6

43.5
42.5 
41,0 
40,2

22.4
22,2
22.5 
22*8
23.5
23.6 
23*0 
21,8

8,2 5,55 bis unter 10 34947
119423
68593

80400
281184
167421

848
8,7 7,70,70,08,1 5,410 15 2327

6,10,0 8,75,0 0.77,82015 981
5,27,50,70,0 9,74,57,120 30 59395

28789
3583

147791626
0,0 11,59,6 104,9

80*5
102,4
61*9

0,74,2 102,6
81,3
67,0
70*2

6,5 4,16,730 50 40,6
37*5
39*7
35,8

70970
9549

198
0,9 3,7 3*4 8*00*0 6,13,95,750 75 16
1,2 2,1 3,8 14,1

12,8
0,0 10,43,54,575 100 6901

24130
2739
8650

8
2,18,91*10,0 5,13,24,8100 und mehr ha 13

16*00,7 107,8 129,10,0 71,3 8,1 6,458,110,54,97,622*541,4326119Zusammen 7883465017

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen 
0,1 21,6

17,7
168*0
142*4

6,2 10,6106,710,9 46,9 62,2 0*67,912.3
12.4 
12,0 
11,8 
12,2 
10,6 
13,0

28.5
28.6 
28,7 
28,2
27.4
23.5
27.6

52*2
52,6

451 37692 196945 bis unter 10 7,58,5109*37*9 11,2
11,6
12,5

46,5
46.5
46.6 
50,1
48.6 
48,6

62*4
63,0
62,4
61*2
63*4

0*0 0.6297 35981
14114
14491

18931
7451
7751

10 15
14.6 
12*9 
12,4
17.6

134,3
120,0
118*8
124,1

0,1 6*37,6 8,4104*4
103,9

96*9
107,4
99*7

0*752,8
53.5
47.6
45.6
50.7

20 8315
4,90,0 7,77*6 0,720 6130

0,0 0.7 5,8 4,97,18*1361020 7578
1168
2653

30 50
4*30,6 4,711.50.96,32 5337550

23,4117,64,90.7 5,456,79,0 0,0 6,13 134575 100
3,0 3,0 102,3 13,60,6 95,59,1 41,7 54,57,6 0,029,5 11,450,0660100 und mehr ha 13201

17,77,7 144,2105,9 7,30,70.07,8 10,9 46,8 62,212,259975 52,2 28,4918 114997Zusammen

15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhöltnissen
21,6
16,0
12,7
14,3

176,2
145,9

112,6
104,7

6,9 10,80*657*4
58,4
54.7 
56*9
57.7 
44,3 
46,6 
45,9

43,8
43,6
35.0
43.1
46.1 
29,0 
40,3 
40*1

9,27,9 0,255*0
55,4
61,3
55*2

29*7
30,1
31,0
31,8

12,6
11,9
11,4

15084 82985 bis unter 10 179
10,2 7*50. 610,6

16,1
10,7

7,6 0.015 10012
4212
4154
2540

10 150 18057
6866
7829
4763

140.3 
113,8
121.4 
139,0
111.3
102.3

6,36,799*7
95.4 
89*8
60.5 
59,2 
63,7

0*60,07,7402015
4,87,60.15,4 0,78*930 3120

4,4 4*9 12,10,78,30,25,013 8,253,3 
68,8 
56*9 
57,6

31,8
37,0
33*1
32*8

5030
0,0 13.7 0,9 0,8 9,45,3 4*66,65 2613

8844
399i0

1934
5036
2300

7550
0.9 1,9 11,24,44,40.51,84*21075 100
0*80,0 4*0 2,0 10,73,5 3.85,03100 und mehr ha

15*8139*46,5 6,954,7 93,70,741,60,1 9,656,6 31*3 9,8 6*267946 38486Zusammen 431

ln gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betriebenl) EinschlieBlich Gemüse. - 2) Einsehllefilich Einachsschlepper und Schlepper 
(Gemeinschaftsschlepper Jeweils nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLartdw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse 
nach der 
landw, 

Nutzfläche

Mecho-
nisie-
rungs
stufe

Bodenkultur 
und Zugkraft- efUge

Kortoffel- 
pflege und -ernte

Futterhack
fruchtpflege 
ur>d -ernte

ZuckerrUben- 
pflege und 

-ernte

Getreide

ernte
Mllchvieh-

holtung
Heuernte

g
Landw. 
Nutzf I.

Acker
land

Be
triebe

Milch-Be
triebe

Be
triebe F läche F löcheBe

triebe F löcheBe
triebe F löcheBe

triebe
Be

triebe F löche Be
triebe

ho kuheha ha ha ho hoha ho GV

BADEN-WÜRTTEMBERG

2. Zuckerrübenbaubetriebe

626816 6 45 216 35 50I 49 70 439 11
65146 42 170465 II 4192 39 77 4455 271

16 13025 2719 9bis unter III 18746 379 8 47 14 1
4210 IV 91

362159 908951 87 44170 90 549 8990 90 7O8 89777ZUS 0

623 38 19I 39 7290 64 3383 74 20 12
II 58 47 10410 649 92 240 54 315 124 98 50 227

79 487 3 3 42 38 54 125825 7 19 63 348bis unter III 69
IV15 39 108 1 8 202 13 l 4

135139 1741 138 309 657139 1620 342 139 835 108 133 103138 139ZUS •

I 8 24 2 16 39 53 84 36 16 344
24 379 . 63 207 71 1 16424 191 72 0 61 28II 1915

134bis unter III 4036 39 43 2413413 25130851 804
20 IV 2532I I 12 16 1 24 62

79 46479 250ZUS • 77 768079 636 7979 1245 26179 1328 79

1 515109 42I 1
5 17 3 1651 1411 4920 II 794

128 7 5811 1 2 13 14 12 loebis unter III 245 28611
IV 3 65 1 2 21 1730 11 2 2 1 1 2

18 422 18 389 18 18 200 17 73 1888 18 23 24 18 146ZUS •

2 2I
1123II30 21 43 1 24 84

6241621 33III 1bis unter 3 611541484
71IV50 10 1 291

63546511 3 55 114 55 255 1915 201ZUS •

1 1I
232II50 1 33 4 681

14 5 6 14 5bis unter III 1 34 3 1 98215 292 4
IV 2 10575 2 17 5 163 45 1 214

7 7430 397 7 746 230 7 20 5 8 7 82 7 120ZUS •

1 1I
II75 471 2 4

2036 1bis unter III 22 146 2 16
IV100 1 44

2136 22 155 2 2146 2 2 91 2 416ZUS •

62I 1 2
4223 12 149 14 1II 6

100 ha III 124 3 5022l 69 2 4735 5 586
und mehr IV 12890 22 332 5 33 78 449 1 4

226237 88 1221 8 1067 136 8 667 36 2 88 8 6ZUS •
86 19 165 53177 10 52 209 149 63 1719 67 28I

262956 305 620596 299 1250 1121421 127 1122 213II
Insgesamt 136196 48 110 110 532 155 1057195 193 13793574 40 13III

156681 116 735 4 4 7 15 11 2111821 7 3IV
266 3465763 546348 6275 348 1172 344 20591084 348 347 353 5245122ZUS »
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

noch der
landw.

Nutzflöche

Mecho-
Bodenkultur

und Zugkraft**gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterback
fruchtpflege
ur>d -ernte

ZuckerrUben- 
pflege und 
‘ ^mte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

nisie- Heuernte
rungs
stufe Landw.

Nutzfl.
Acker
land

Milch-Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Fläche F Itiche Fläche F löcheBe- Be-
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Flächeha kUhetriebe hoha ha ha hoha ha GV

Noch: BADEN-WURTTCMBERG

3. Kartoffelbaubetriebe

I 46 251 177 122 27 85 262299 66 164 92 121 240 69
II5 1427 147128 466773 295 168 24981 163 92

IIIbis unter 115 13 23 3343 26 12 2 22 104100 626 16 41
10 IV l3 122 2 4 10 1

zus. 277 1948 274 604 277 45 254 832277 1672 274 503 406 263 134 99

37 20 7 29I 5 19 6 12 46 242 21 31 71
17 9110 II 1723 240 1426 76 15730 47 111

IIIbis unter 2277 35738 169 II 30 19 15389 9 45 32
IV15 5 49 1 2 1 6 4 9 3 22

zus • 68 816 68 699 67 194 68 351 68 162 4465 52 45 62 369

I 24 10 9 1 5 14 15 17 44
II15 16210 72 48 113 13 59 16 51 4

IIIbis unter 19 166105 812 175 5 11 83 3 10 629
20 IV 3 33 1 8 3 9 1 1 21

23zus • 23 391 23 321 23 106 164 23 74 21 2221 26 18615

I 1 1 3 3 3 2
3 58 520 II 21 1 6 6 30 5 22 11

IIIbis unter 5 7 38103 2 11 90 1 68 16
IV30 1 657 3 24 5 29 1 13 3 21

55zus • 8 9122 11 59 10 1211 264 11 218 11 54 11 6

I 19163321 19
II 1 2030 3337 2 33 41 3 20

5 55III 8bis unter 23 53 102 2 5 62 3010 3
TV50 47 14 111. 3 33 1

7 94188 114 8 70 5 8 68 295 8 250 8 63zus •

50
bis unter zus.

75

I 21 0 1
II75 1 28 1 2

IIIbis unter 26 1 332 128 2 1 19 1 35
IV100 1 82 1 15 1 26 2 36 1 126 1

3 253 3 210 3 41 3 89 3 59zus • 2 146 2 2 37

I 21 12
II 758 1 181 11 12

100 ha III 2 210 1 15 45 1 26 1 1
und mehr 8IV 1

2 215 2 210 2 17 2 103 2 44 1 2 15 2 32zus«

48 272I 213 381 74 211 99 137 308 95 316184 104 62
II 163 1221

1733
129 351 137 651 242 47 170 606492 48

Insgesamt 172162 37 167 825 92III 141 96 2948 18 89 626
19 354 799 6 60 19 100IV 3 8 5 27 4 28

392 4182 1747392 3580 388 978 389 592 670 367 240 175 165 358 1576zus •
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse 
nach der landw, 
NutzflOche

Mecha-
nisie-
rungs
stufe

Bodenkultur
ur>d Zugkraft-gefUge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhock
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und
-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be
triebe F löche Be

triebe
Fläche F löche FlächeBe

triebe
Be

triebe
Be- F löche Be

triebe
ha triebe kuheha ha triebeha ha haha ha GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

563197 17679 67 442 318 269I 71 508 223 463 256 102
1 195II 252 904 385 302 1 137 206 8455 258 598278 2C50

45 34 104 549III 94 30173 14 IIbis unter 57 61523153 1IL2
1 02IV 5 323 110 3

1957499 364 488497 364505 504 382504 1118 1780505 3693505 4228zus •
336 310135 365 33 175 31 30 159I 190 183 92 37019

II 149 692251 2726 283 878 161 21410 206 2 21093 422 438
IIIbis unter 187 2C65 55 181 234 1277 14 130 143 12316 186 217 1251

IV 17 18415 1 5 7 11 1 0 7 10 8 57

5165 473 1424 474474 5769 474 2550 474 495 469 455 490 593 2370466zus.

73I 70 87 30 54 167 1066 2541 12 19
II15 47 711 80 303 32 245 2 1 35 19594 136 67 33

III 39 58 39 7742 76 585 9 19 60 440bis unter 915 1060
IV 2220 15 2 1 2 1 2 356 3 44

105 730112 855 112 169 112 148 200 112112 1694 112 426li2 1862ZUS.

7 1 81 18 21 1817 12 23 lI
54109 24II 22 112 37 24 5012 246 420

324 3 17 27 157III 16 293 4 11 13 21 14 2144bis unter
2 11 1 12IV 6 119 2 21 1 3 4 l30

231689 32 157 34 363 31 65 31 42 31 90 33790 3434ZUS.

I
115 5 1 132 19 428lII30

582 12 43 62 1119 91III 5 184 3 6bis unter
5 2 15 193 129 2 16 261 IIV50

5 90117 26 6 11 32 67 7 54 7 67 205 241zus.

1I 1
3 2 381 12 20II 16I 22 450

247 23 1III 1bis unter 3 21 3 692 106
IV 2 6875

4 27 4 6233 16 2 44 224 4 194 4 4 91 4zus.

4 10 1 12I
4II 25 5 2175 1

884 48 31029 64 1491 4 lIII 6bis unter
151 5 220IV100

92510 5 60491 6 49 284 6 31 4512 6 66ZUS •
II0 1 20 31I
122511 89 2 13 471 3 41II

100 ha 532 43 1127 2 44523 24III
und mehr 4312 6415136IV 2401370 5 96 42

11976 13215212175757 109 77 9827 1037zus •
1025
1853
2620

290747 467 484872911 117 468 142 10838071091I
405365 4724510191940 496 2348

3121
941590 5050 649II

Insgesamt 276 219 447 41224012246522366103III 5720433
1531414 952265615678153 1413869IV 35

1498 1121 56511049 10651305 11236615 11443370 11491149 14727 1149 13149 1145ZUS.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Mecha-
nlsle-
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be
triebe

Fläche Fläche F lächeBe
triebe

FlächeBe
triebe

Be
triebe

Be- Be- F lächeha triebe kUhetriebeha triebeha ha ha haha hc GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

6, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

336 970345 1183 446 1600 859 471 554 2007I 272 1917 1968779
II 3581 1312

1873 45
949 3 2 420 309 842

57 388
5 2473 954 33941021 7239

507 3571
910

355 509bis unter III 118 42 192 149 71 1914
IV10 40 11 18 113 83 117 19 256

837 1785 7319nie 139117961339zus • 1814 15238 1813 12810 1814 4815 1814 6662 1814

971508 236 
497 579 
243 579

616I 306 988 405 135 137 1079 81691 914 82
268349610 II 798 4345 1233 6825 8599 921 3249 1164 9
3315308 192bis unter III 54 32637536 3108184 685473 4838

IV 11715 12 2043 38 17 3 3 1133 341 11 6 19

70861260 14144965 1422 7896 1422 1374 1417 iisa 12751422 17077 1422 14692 1422zus •

167124 3299225 212I 50 15 25181 625 442
518195 931182II 397 315 199 238 1074 139 1102

1708
3102940

1957 17 28 117 128 89 163 213 141820463 319III 133bis unter
755 10 1020 IV 7 37 3 29 9 20 5 618 264

311 492 348 21781611 352 2889 351 470 350 3485186 352352 5945 352zus •
42 8 372815 80 968I 1218 431 26

II 27020 53 87 485 33 350 109 217 2 99 441034 1 42
III 76 613bis unter 1147 15 40 50 66 40 105216 981313 3064
IV30 19 378 76 5 72 1 12 4 3311 4 20 2 4

137 3214 137 2751 137 1581 292 133 165 114 258 132 953zus • 136 620 136

1745 14I 7 11 191 9 2
59530 II 1347 107 23 6320 1552 33R

186III 18 571 13 58 16bis unter 356 64 23 5 23 18436
IV 3 2 3050 210 4 56 2 34 1 5 166

27101 29232 1216 32 1014 31 284 32 577 31 98 29 54 25zus •

3 4I 1 4 1 2
2825II 150 2 13 2 76 7 21

12937 611 4III 5 149 3 20 545bis unter 7 384 4
34IV75 4 189 2 55 76 4 140 1

1599707 8011 11 11573 1711 134 11 41 9365 10zus.

I 22 2 1 2 10
2017 26123II 41 375 88 21

883419 4III 3 146 1 10 43 31bis unter 2754
221IV100 192247 2 963 3 46

12082 681136 6zus • 365 88 695 8 610 8 118 8

3 55116I
30 8 1102 205 1 23 1 83 14 57 1II

100 ha 2277240103 67 5 52242 600III 1115 2165
und mehr 26281 0161540 l150 13837 9IV 4

392532 1817 1920 123 102223415 213207 212121 3540zus.

32668403006 11651650 606 520 2130 1609
12 1043

4341138 31892882366I
1168 1573 70629767 3019 2894 167513 19372191II 2109 20338

Insgesamt 7890944 1288III 708 4231221 15074 1957 1385 719419 9167 128
1974 43

269
2813836588 13 13 3941IV 50357100 2549

3642 3739 184992863 31143771 37903797 22558 37923795 131623797 47632 3796 40843zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLartdw,
Betriebe
insgesamt

Mocha-
nisie-
rungs
stufe

Größenklasse

nach deriandw.
Nutzfläche

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
ur>d -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.

Nutzf I.
Milch-Acker

land
Be

triebe
Be

triebe
Be- Flöche F löche Fläche F lächeBe

triebe
Be

triebe
Be

triebe
Fläche Be

triebe
Be
triebeha kuhetriebe haha ha ha haha ha GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

702 1161 449217171968I 878 3909
1964

630 3601 16C2 5013
7262

1056
2404

3533 1324
8649 2908 2 549 304 2339 991975 II 2451 15774 2241

IIIbis unter 6986506 454 1596 3205 99 761040 416 262 59 36 633 4310
IV10 1 5 308 28 32 24 1 1 234172 927

4363 2942 4333 2233 2327 1043 4336 16751154154366 13905 43664366 36433 4368 23053zus.

503 2330674567 2300 222 1098 395 358 2406 1649 1186I 2804296
8545 10363 2535 228210 II 1955 6 5 699 584 1397 6896

143 1136 6983

17U93 19661791
147III 541bis unter 110 120 6312397 077 4836920 8665 506

IV15 22 14839 4622 32 160 19 103 31 34 1066

1404 3058 163572794 3053 2204 2036zus« 3073 29184 3071 13402 3073 16420 30713073 36958

454228 85527I 26962 56128 211 51284 73 41122
1647238 2652085 5992II 3655 78115 7023 3317 486518 566

297 331 104 139 507 3692III 2976 39 61bis unter 1356 3692104036303
2032520 5 5IV 7 28 14 14633 34 224 48 1647

882 5996586 610887 1143 877 87711976 5308 89Ü 6890690 888Ö90 15075zus.

11675 206915 84 5 54 15 30 178 208I 5 86
613118 88821155

2331
2 74 472148 2840 163 1308 10920 II

172 78 161027 125 143 188753 2Ü1 66141 2651 93IIIbis unter
23230 IV 251230 555 16 23 633 294 7 149 95

2573324 7544 348 321324 582 403 2356132 324 2439 3635 323 319324zus •
94 46 7124I 1 13 2147 2 18 9 672

23557 27II 2330 24 673 37 320 18 275 68 168
48677 46bis unter III 27411072 10 38 2948 1375 32 339 58

7 4 39IV 5 20 II 22 250 214174 111742414

651 88 1585 87 235 82788 86 134 65 162 86251988 3118 88zus.

I 10l 0 6
50 II 17123 20 671 11123 9 493 5 67

17 425III 10 12 29 29bis unter 3 413 636 8 126 18 534
IV75 7 342 121 122 1 2 206 4 2 4 8

49223 1407 370 676 79 47 17 96 2223 1101 23 23 22 22zus •
1 2I 2 15

2 25118 7 22 1 2420 275 II 83 31
47437IIIbis unter 8 45 5369 4 6C 24 196 1

IV100 271151133 9 22 1 94

11387 77ZUS« 1097 408 24 6650 8 585 8 6 88

2I 3 6 1 3 10
3 294 12II 57 3 47 8 205

100 ha 1897 8 187III 16 5 397 5 47 13 33 10 159 8 217
und mehr IV 3 421 11 217 11 865 32 4 68 1 25

19 2722 19 2316 19 404 155619 17 1C4 18 297 457zus • 42 18 19

74861703 17824441 32951337 71104920 1790I 1175 8822 2324 7826 1314
1422 4130 19606
763 2739 17770

12 1577II 24549 6602 6024 185005 20895 4978436094936
Insgesamt

1417 433III 1315 6822 2430 15547 294 420 15282486 26135
704IV 151 83261569 92 122 58 80143 1233 71196 3302

8787 36776 8793 46585 8778 7903 8714 5950 5291 4039 8734 455668793 103907 8793 81868zus •

95



Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse 
nach der 
landw, 

Nutzfläche

Mecha*
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
ur>d Zugkraft»gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack-
fnjchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben- 
pflege und ^mte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be- F Io che FlücheBe- Flöche FlöcheBe
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Flücheha triebe kUhetriebe triebeha ha ha ha haha ha GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

8, Hackfrucht- Futterbaubetriebe

258 1058821 401 86 29146 609 768 385 679 366 226I 190
433II 559 2327 322 639 549 415 2 2 19 9 1948

1397
5 550 2211

2543bis unter III 357106251 242 441 28 211001 203 893
IV 010 11 19102.3 14 1308

440394541461 109671 9301761 953955 3051 955 4002 950955 7192zus.

47 26518I 154 3643 41 20628 180 65 16826 162
6475 1041 1 910 II 248427 2211416801371089171

IIIbis unter 3 133 9394627724238 17520 113 733 8083
IV15 28 I67 47 6 49

18512842649zus • 321 285 219833 287287 286 1842 286287 3406 1818

8 27I 34 36 9 620 40 10 162 22 2 11
17923II 415 456 9843 361 36 306 55 241
45150III 4bis unter 38 455 3810 20122673125129

20 IV 92 1l7 8 6 690 2 452 116
80 66678 18 1880 142 80zus • 343683 80706 808080 1362

I 2 813 2 7 41 2 4 17 25 3
20 II 8 10 126 15 88 2196 50 11 126

bis unter III 15 15 194102 11 66 6 17 10 3 419 228 9
IV30 3 30 10 112 2 12 1 3 2 1 1 2 2 20

353 30 17530 719 30 354 30 30 74zus. 29 41 7 10 30 348

I 1 14 1 26 1 16 3 1 4
37230 II 3 62 234 49 6
774135bis unter III 2177 22 48 4

IV50 13 2 381
1146177 76 7 26 67 137 7 1417 288ZUS .

1I 1
II50

1 13III 11bis unter .8 11
IV75 2028 11

131111 120 8 11 11 2851ZUS . 1

75
bis unter zus.

100

I
II 1 4338 1 1059 11

100 ha 
und mehr

III 31421
IV

1 43zus • 31 114 1 59 1 42 1 36 1 10 1

I 1007 464 900 422175 807 222 290 1080 1358621 194 59 313
II 3639 538 1482 854 844776 3898 742 3 3 32 18 574 2980

Insgesamt III 384 361 2114 348 831 622048 93 237 188 14 14 457 3071
IV 2C0 35 323 5 21 2126 28 10 10 3 4 3 29

zus • 6953 1360 7083 1355 3234 1359 1255 13301361 13132 1361 822 183 95 1347 7438
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzfische

Mecha-
Bodenkultur

und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und
-ernte

Futtorhack-
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrtlben-
pflege und-ernte

nisie- Getreide-
emte

Milchvieh
haltung

Heuernte
rungs
stufe

LarKfw,
Nutzfl.

Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be- F löche F löcheBe- F löche F löcheBe- Be-
triebe

Be- F löche Be-ha triebe kuhetriebe triebe triebeha ha triebe triebeho ho haha ha GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

9. Getreidebaubetriebe

I 3534 163 57 24 . 82 27 14 4 12955 15120 140
5 II 511 19348 128 51 250 22 1 0 263 440 49

bis unter III 571132 34 181 1 11235 236
10 IV 1 8

594 46 64 28 16 97 379115 119 106 5311824999 119zus« 119

4023 36 15 15636 84 6I 14 9429 10225 251
44 39 17410 II 425 75 3 166 268 6247 466

bis unter III 50 21 30 183504 83 47 366 13 3 10 16
15 IV 3 332 15 2 20 2 1 2 1 1 2

125 1528 125 1253 121 466 125 905 71 109 513116 96 43 20 10zus.

I 1 13 13 18 8458 7 78 20 79 15 722 47
15 II 62 57908 340 468 67 55 32 17649 6 3

bis unter III 38 307550 31 46161 46 482 6 16 106
20 IV 3 40 2 12 2 26 3 2 1 2

104 1848 104 5671511 103 96zus • 591 104 1074 21 1098 83 96 59

I 1 16 4 25 56 9 501 14 9 71 12 79
30 20020 II 5 471469 643649 38346 904

bis unter III 717 14 1013 11 2 1 49 41127 211 4734 688
IV30 11 221 10 67 133 58 4 7 8 1 5

92 2248 92 90zus. 1829 686 92 1333 90 99 88 75 19 8912 666

I 3 123 33 51 2 2 40 6
30 II 15221 54 84 7 134637 22 224 10 420

bis unter III 31 344 47 1125 1741 1335 8 24 36 8 12 45 552
3^850 IV 2 5 3 4315 15 1 711 340 166

74172 1704 106 62 17 25 6669 736 65 8372 2766 72 2312zus.

234I 712 4L 83 27 45 111 46
50 II 345 1 2 3031 197 99 l3346

bis unter III 2201 14587 3 11 12 21 417 6 80 15828
IV75 1 171 41 23442 107 9 144 9

290227 1757 21 351007 23zus. 26 1315 25 35026 1551 26

I l4 6 4
75 II 1 70 2 1240 39 19

23310IIIbis unter 497 2 6 3 65 65 96479
100 IV 2 1175 188 22 165 101 3

23327 1025 19 6685 11 9882 12 206 1212 1049 12zus •
1 241215I 1 2112 1 8 1 105
4 83II 82351 122 1 13 95 81

100 ha III 5 152510 2 5 391163 59 317 2 164 1
und mehr IV 124 296 1009 5 12 1408 10 1 11 26

3716 2310 1885 16 376 1526 9 12 9 1116 16 33 70 265zus •
110 47867 5322980 363499 127373 58I 10657849
174 99038262 54 1495 210 1979 345 375 1 0II 246 3881

Insgesamt 57 210 2115107 17III 4272 59 81135 1055 249 365951234
9165 28IV 10 29 392076 1056 601 4937 1401

500 3674176115375524 468518566 8820551 3724zus • 566 11811566 14299
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw,
Betriebe
insgesamt

Grüßenk lasse
nach derlandw.
Nutzfläche

Mecho-
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterback
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrüben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Be- Milch-Be-
triebe

Be
triebe F Idche FlächeBe- FlöcheBe- FlöcheBe

triebe
Be- Flöche Be

triebe
ha triebe kuhetriebe triebeho ha triebeho ha haha ha GV

Noch: BADEN-nrURTTEMBERG

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

I 5*133
13039
7199

5558 1480 1409
2949
1332

1519 3091100 6719 
3189 18331 
1400 7991

4665 2021
3536

2097 10Q31111
2124

5118
II5 1109 3 2653187 12790

4189
3226
1006

11107
3370bis unter III 10991 117 72 500 263 20

10 IV 3332 172 1 624 101 7 22 44 27 4 2 2

zus. 260045721 49010 5721 33213 5721 430 569622638 5721 19164 5718 3334 5631 2365 1290

I 1271
3397

6504
18004

1001 6644
4587 38582

1004
4722

5067
25961

620761 3430
27443

1454
5987

1172
4916

6225 3436 1474
3145645579 12 910 II
62 3054 194181947 11464 1421 7114 270 256 1436 943 93bis unter III 2084 16706

IV15 35 23525 2 275 68 43118 956 117 694 29 159

4416177572133 9987716 44137790 94830 7790 64888 7790 43186 7790 38146 7786 6412zus.

772 364 2169 1671 996 317 260 15881037 112 318I 107 1275 152
6690

14942
15 II 9882492075 24858 1733

1187
12824 2278 15871

6339
3049 4 3 3382736

1988III 236 1021 921 108 95bis unter 859 1889204994 11571
120 138220 IV 224 1776 47 329 52 67 69 5 3 50 38781

3296 56377 3296 39086 3296 24841 3296 23311 3294 3716 3263 2676 1007 664 3286 23607zus.

I 10 139 34 319 45923 223 63 125 175 59843 902 236
6257 8855 1375 1989874 14141 655 922 2 2 19820 II 199 367 3395

625 6461 140 237 6817066 792 100bis unter III 637 10247 699 127 1147 10791
IV30 11 51 4862707 76 768 48 66 103 102 8257125 1980

1798 542 512 1644 151311646 16307 2437 16291646 36710 1646 26507 1645 16349 1646ZUS .

I 1 23 706 4 52 12 28 123 185 36 42 7 64
30 II 7069 2254 926 95 1376

2514
233 501 501 1 36 52 695

bis unter • III 275382 221165 4244 122 1689 154 34 91 129 220 38
IV50 2081710543 37 58760 1641 1056 98 1345 43

3720295115 186296 10630zus. 663 290 464296 7577 4030 4702 295296 296

3 3411I 1 3 5 11 5
II50 237 7 129 86 24 75 3 56 4 8 154

10bis unter III 971 164 21 60122 4 12 18 56 8 33 19 368
75 IV 167 15 328 7 216 2 6 8 22 24 6 1 16

32 903 31 96 31 891375 32 621 18 55 3132 1893 32 592zus.

I 533 11 3I 4 3 9
75 II 3 103 13 373 207 2 46 2 10 5 124

bis unter III 15 40444 4 28 6 51216 10 13 3531014 868
100 IV 185 352 10 156 9 436 2 2 6 3 23

87 211447 22 418 22 983 20 20 55 14 95 53022 1897 22zus.

I 1 6 1 4 1 1 3 4 1 2 2 8
II 63 3 70 2 36 10 2251 95 13 55 6

100 ha III 15 1801 4 154 11 474111 IC 698 8 86 12 47 9
und mehr IV 2833 I751 17 551 12 1073 3 30 3 2 48

735225 2424 732 25 1870 25 172 18 53 2025 3598 25 2621zus.

1487 3014 144432220 16806 2715 12051 2381 9146 3891 2808 14489 8315 3314
I0B24 98673 10379 59003 12111 64936 13917 12746
5331 54419 4970 34103 4106 27541 765

I
975 7794 42326
614 7785 56318

89 161 1393

II 18 1412
1018 3812 3282 382

28
Insgesamt III

31IV 345 269 2967658 230 3763 242453 6816 762
3165 18754 11448016917 18596 11913 513918828 256945 16828 176714 16826 112815 18828 105386 18815zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter In den ArbeitsbereichenLondw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzfläche

Mecha-
nisie-
rungs
stufe

Bodenkultur
urtd Zugkraft-gefüge

Kartoffel- '
pflege und

-ernte

Futterhack-
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker-
lond

Milch-Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe F löche FlöcheBe

triebe
Fläche F IticheBe

triebe
Be

triebe
Be

triebe
Be

triebe
Flöcheho kuhehaha ha ha haha ho GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

11. Getreide- Futterbaubetriebe

1309
4124
2877

23 296I 240 1332 1327 472 674 415280 1461 88292 1402
520 8962 0963 4525 973 3169II 5268

1765
1009 5238 1083

1 51557 456 164919 29bis unter 275III 3502409466
10 IV 13 5 245 2 6 67 36 9

1707 83101573 474 112 291722 9975 1706 77984051722 15554 1722 9015 1722zus •
61 2606507 2147

2406 10806
203 498295 1815 766 2673 1016I 3154

14731
473431

66 25 1407 75352582 1633 2 02044 2071 1343910 II
10236bis unter 1598III 87133 1094 277 191016 7309 605 2746 127 58891

691492115 IV 25 120 40 276068553 413
3517 204689429013023515 2224 32843543 158193545 231692543135443545 43485zus.

94262 156700 16378 667 107 223 193 129785 893 666I
77 37 5593 3675

8719
51132 11865

6469
8117 1288
6435 460

8326 1558
3096 101

129515 II 936
1156623 7723 332 12103 501bis unter III

1751 2336 120 373 16 14 6169 717 172 1546 54IV
13511107 18941071 25312461 1898 1605 182419944 16765 19091909 32924 1909 1909zus •

47271 69135777 59717 194 110 12512 159 19 223I
323661 35594773 860 7929 1302 820 11419 535 6046 1363 8II

32 1045 9639bis unter 471 40III 5379073
1725

513 4979
1256

81 104632 623 7151
414930 IV 360 126 30 167 621120 38 148 2 I 61

22376 1537 17569 1536 14318 1523 1224 271 165 1530 139661537 1630 14891537 36669zus.

1231329249 43I 2 58 5 108 15 25 2274 64
325128 115 1829 222 3026 35 138 1905

4712
30 224 462 677II

2219 37625921247 8040583790 269bis unter III 271 5963 234
2 22 29350 111 1IV 19 32 9255 84432451232 19653

85 703398 549543 531 6197992 8146972 55012381 550550 19998 550zus.

3 25 4 4 1471 16 9I
5673 2747 2362 1051613050 II 680322

bis unter 7 31 602III 45 1101 12 27 58 51210 20 458 3230
302441775 240 4 12IV 896617 619 43

134614 69127 116066 15017031554 692632 6969 4174 69zus.

I 10 2 84
18775 10 7II 17 627 4470 1131 23
4381620bis unter III 7369 6 18711 171 1114 6

341222 1012 494 17 448 483100 IV 16
65918 2452 821890 24 6424 2077 1290 724 2424 24ZUS.

42 311 49I
1826. 41II 182 153 5622317 14

100 ha 15 48537 3 1413572 6 28170 11III 513 981
und mehr 163716 5 13 1 4 58 718 651 10IV 19

52 27 25 63025 1519 21 19 82016 25 643 842525 3296zus.

1041 56012626357 3014 6411791 11094S611108770 5596 677 4140I
3395 21411177303111734921 5789 33827 6946 5625496 32 47495211II

Insgesamt 92 4751 37708
1405

1021511465 204917840
4049

436III 3065 33949 3055 27249 2189 
334 5908 900 11691 292 12885378 385123 131IV

539 9315 661254921 109178001 9378 60277 9296 7350 88019380 95085 93619381 158177zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLondw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse 
nach der 
landw« 

NutrflOche

Mecha-
niste-
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkroft-gefüge

Kartoffel
pflege ur>d-ernte

Futterhack-
fruchtpflege
und-emte

ZuckerrUben-
pflege und .
-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh-
haltungHeuernte

Landw,

Nutzf I.
Acker
land

Be- Milch-Be-
triebe

Be- F loche Be
triebe

Fläche F läche F lächeBe- Be-
triebe

Be
triebe

Fläche Be
triebe

ha triebe triebe kuhetriebeha ha ha ha haha ha GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

12, Futterbaubetriebe II

I 113 164 76 573 488 344 279 74 146 286 250424
5 II 376 635 410 3175 42 40 312 96 276 2368

153 1298bis unter III 4914 5 8169 228 244 1857 53 44
10 IV 30 232 31 1 5

717 6170765 6832 659 1028 760 5837 583 178 195 32zus • 428 610

774 351 2910 1392 1387 713I 227 499337 92 2 1 525 4540
810 818610 II 189 910 3491004 2258 952 8910 135

474 1050 587 5821 140
23 145 1498

bis unter III 173 45 18 149 542 543237
15 IV 12 7 663 14 5 3 14

2054 24936 1827 4105 2035 19139 1670 1753 1682 1 1884 18224zus. 999 691 130 2

I 153 520 143 1406 754 1023 252
529 1502 450 5548 126 267 634
302 851 328 4430 58

102 231 196 1937
415 5768

53
15 II 317

bis unter III 67 394 524698 31 19 28
20 IV 1338 35 156 2187 9118 13 11 6 4

1083 18696 992 2908 1077 13571 946 1401 928 1014 13084zus • 444 329 85

797I 565 138 1896 535 1015 176 1 104115 86 188 51 2
327 479620 II 411 1724 360 4878 147

231 945 197 3342 51
346 1 1392 519

bis unter III 17 90 337 4588123 22 31
3 4430 IV 10 6 6 315 61 126 2130 2 6

1 771 10225455 289 2830 19908 772 3295 821 12246 735 1936 727 86zus«

10528 48 939 160I 395 58 9831 17 32 155
30 II 77 1066

154 2221
267 175 154 1 170138 745 154 2509

656 60 1147bis unter III 3621 23 14112 33 105
50 IV 130905 65 39 38 3 5 2 32 6

269 3592320 11562 283 1545 300 5500 265 773 257 213 99 35zus«

I 23 9 291 11 25 7 3 9 2 33 2 116
30617 27 13345 12 2450 II 19 181 69

bis unter 22 472III 79 241 10 48 2 312 89 6
IV75 2C3 64 17 611 14 7

59 3556 357 80940 52 1468 33 39142 33 33 20 16 2 2zus«

13I 42 3 7 1269 305 5 2
75 II 428 85 24 2 8 72 6

bis unter 
100

III 5653 173 222 216 6 3
535 106 1IV 11l

25 2126 12 84 20 682 11 16445 8 7 6 122zus •

1 1 1I 11 1191 15 3 6 28 42
1 15338 3 267 2II 3 261

100 ha III 3 5845 3 1 287 1 30 346
und mehr ‘ 22 7IV l 1

7316 1525 2 1 48 12 4 110 7818 2554 13311zus«

5 1150 9957529 1135 243 7756 2162 783 9475 3349 4209 1490
2484 7091 2348 25717 535 1258 2562 1299

I
1923 225672 2II

Insgesamt 1312 3979 1432 17105 352
44 223 518 7691 17

1610 19371III 642 138 88 424 127
44627IV 47 43 25 26 18

5 4710 523415154 90170 4596 13455 5081 59988 4253 6156 4253 1941 1587 7390zus«
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse 
nach der 
larKlw. 

Nutzfische

Mecha>
nisie-
rungs
stufe

Bodenkultur
urxJ Zugkroft-gefüge

Futterhock
fruchtpflege
ur>d -ernte

Kartoffel
pflege und-ernte

ZuckerrUben-
pflege urxl-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker
land

Milch-Be
triebe

Be- Be- F läche F löche F löcheBe- F löcheBe
triebe

Be
triebe

Be
triebe F löche Be

triebeha kuhetriebe triebe triebeha ho ho ha haha ho GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

13. Futterbaubetriebe I
1564 456 2620

12278
7551

1663598I 5255 1220
2296

579 2775 5675
8262

8107

719 54 9 751
8362 5196

1204

2257
1081

5 II 2031 1485 1214 16155 0 7 2
5964124 1237bis unter III 1564188 107 597 120 1 0

17 5910 IV 51 195 5 11 55 22 8 5 195

5756 34552 5755 22622 7664 575914509 5755 5751 1922 200635183 842 42 11 3733zus.

3763 4671 1559743 3796 509 2152 5455 1406 809 80 20 948 5680I
3 17 2559 158373352 9 610 II 3638 10555 50584075 21116

10620
3591 27805

bis unter III 2078 2636 20872
227 1816

236181141 3185 382 296 1491 599 7 3 3383
28 81 92 68 53 25368 1 1 34 2616815 IV

19276 6938 45256963 54256 6959 6184 2186 105 30 6924 45396359C06964 84133 6964ZUS •
177I 1227 158 1547 471 1640 309 233 1483 675 51 22 249 1756

659115 II 11048
6159

1025 10724
1146 12116

1621 6617 2085
1921 165

1806 6 3 19 8011510 8

bis unter III 853 489 161 805 440 8 6 1513 13011
20 IV 334365374 523 286 3067 121 8129 44 45

2599 2169236782615 27454 2610 10299 2603 2375 1171zus • 2616 44525 2614 18957 2245

881I 307 63746 50 172 784 78 22 12 9974 624 391
20 456II 686 6702 6184 814 4542 1146 1228 2 2 8 6 359 4206

9765III 573bis unter 5754 550 7670 334 1884 892119 174 532 385 2 2
50 IV 71 735 321 4415 55 300 7226 32 98 2 2 20 230

1J78 32406 1376 13578 1377 13906 1375 22 1370 150627510 1369 1508 1256 850 34zus •

I 184 15 22 109 93 136 64 8 126 28 9 8 93
30 II 2080

2576
75 1372147 184 1539 

11 50

299 426 1612
3706

4 4 100

bis unter III 178 134 2603
2891

] 31 37 76 174 235166 1 1

IV 29 462 143 16 141 4 9 47 55 1 2 12 15550

360 12906 360 5162 6992 359 3014 355 533 322 322 19 16 355 5566360zus.

33 19 3T 17 2 2 9l 2 19
50 II 35285 66 11296 156 21 24213 6

706bis unter III 30 7 31 68116 431 219 272 24 458 26
75 IV 17 2655 86 3 8 1 4 IOC5 115 25 6 2

71 4747 97 41 6 12 10264n 2849 1117 4C 1259 46 662zus • 46

4 10I 1 1
75 II 5 1234 164 2 59 55 15 433

bis unter III 8 JC5 7 331213 156 7 15 10B
100 IV 3 74 6 236 4 90 3 8

54335 1260 15 15 508 15 309 15zus. 43 14 33 1 1 15 454

I 1 47 1 2 1 30
306 1 104 5II 5 156 11 60 1 8 2 98

100 ha III 5758 3 111 5 296 5 11 10 31748 11 33 2
und mehr IV 3125 296 13 967 58 362 206

7571177 19 18L6 3266 18 18 1229 18 16 108 18 55 3814ZUS •

769676 5458 2057 12118
36971

59556
1411

1719 2041370 7058 1183
7167
5729

1052

8757
38662
51547

14240

4490 11335 3030 
26945 10945 
10066 904 
1200 205

I
568697 20 6 34 54527771 819550274

3O819
2632

II
Insgesamt 1611 23 30 7438688 33934809 2723III

253 5 7 114151 179 304272IV

147 15061 11003690763 15151 133226 1513515155 215697 15148 49548 15082 10981 13393 5530 288zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Oonjnter in den ArbeitsbereichenLandw,
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzflöche

Mecha-
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack-
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrliben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Mllch-Be- Be-
triebe

Be- P lache F lache F löcheBe
triebe F löcheBe

triebe
Be

triebe
Be

triebe
Fläche Be

triebeho triebe kUhetriebe ha ha ha ha haha ha GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

21 303
8 675

1445485 79259 1225863 470 1066 464I 791 192181
19 319101560162C 886II 3830 686,5 3517 828819

1 419 231674 224 156III 579 361778 248bis unter 1708 372400
2030119 11IV10 67 2 414276

697230 1400559 100854 13833271 14056538 14066C43 140614H6 11639 1406zus •
325 51 17 11999 P4 60353 349 108 358 651457I 69

293 1733
2577

15 85921824 6432767 5282868 416458II10
38411118182A2562 422C85 162III 300bis unter 257 1624

142361416IV 160 215 2310416
49757982667446791732800275380053615U53 80C800 9643 800zus.

8 13 9790 161201793 1611 91 2073I 8
4966859243II 875 142 703 19415 1125129 96

113714048517 98 611III 305974 63bis unter 10772680
45.56IV 820 7 93 16122100 1411

17752261731183286 2261117 2282062 22822S2024zus • 228 3874 228

53545 444 97 125 34202I
294292 2159455 9630 377 69II 78720 63
86183III 358 62 468 772 38 . 264 11 24bis unter 50 606

3 29215 11 275 2C 235 8 56 6 14IV 730

123717 11 120116 1181404 120 809 120 210120 2310 12Ü 1468 120zus.

11138I 41
11 206 ,7020 206 22II 1 1430 197 6l 2

27617285 14 20III 155 8 9315 284 9bis unter
1 341 i)31257 11143 14IV 250

51829114191 2929310526 292952429 1081 29zus •
1111I

4624215II 423 1 1850 l
8033 6III 5b 543 4 1bis unter 97 23

2172IV 32075 1

1265535 92076 5115 5514028S 55zus.

I
67191II75 933 82
6624193III 2 16bis unter 1443
7528263224 2IV 123 52100

5 21017 2 1355 2514b224 5267 554525zus.

I
4514I34 3 28II 1

100 ha 12222 9III 62 393 175 1 1
und mehr l128IV 2 109 1

16731 41028 3171 3 101 3175 333 375zus.

2246440157 52959376 2001603 1553 58713232581321258I
6C8040 10804901676 14942 16517963 1450II 8517 13761482

Insgesamt 743713 1C50391 14l<i2 522190C 108III 5869 5245364 867811
21716233 2345249IV 1871945 492 95 1246

107 2586 1598022213832246 25588582 25952596 30167 2596 15694 2596 16401 2596zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

noch derlandw.
Nutzfläche

Mecha
nisie
rung!-
stufe

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

Bodenkultur
und Zugkroft-gefüge

Kortoffel-
pflege und-ernte

Zuckerröbcn-
pflege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte
!

Milch-Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Fläche Fläche F löche F läche Be-Be- F löcheBe- Be-
triebe

Be
triebeha kuhetriebetriebe triebehaha ha ha haha ha GV

NORDWÜRTTEMBERGREGIERUNGSBEZIRK

2. Zuckerrübenbaubetriebe

72 12 4413 7 101 55 384 2238 80222I
35570 193 66II 59 426 136 116 1 060 629 97 254

Insgesamt III 76 48885 40 29 237114 606 8 31 4287 1660 20
4 1087 74IV 11 505 1 1 3 6455 4 8310

158 995157 576531 159 1559 158 155 145 90159159 3102 159 2766zus*

3. Kartoffelbaubetriebe

18 5667 4375170 18 25 132103 28 898 40I
2758440 36II 240 141 29065 506 59 149 58

Insgesamt 415571924 1233442 11 4413 60 92100 970III
2013 37 212 68 23 42IV 35187 49

766162111427 167 121013 182 106414 1811703 179182182 1970zus.

4*/5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

39 14012810617226720 143 123
1529 196

47 32I 286 28 102
211 155 692373 3 2 162597 145 626 295160II

Insgesamt 100752 118 15979 75III 42126 187 1087 20171 2229 36
293347302 3 5 1 0IV 15 161 8 58 6

18683564913274U62 345 1067 366 2117 365 452 350 249366 4647 366zus.

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

3779954 362 274 707 87 271 275 201I 84 299 142 559
370 2S6Ü 350 942 327 1202II 503 1454

1026
5 332 190 3501 0 235

30 201329 93 6111936bis unter III 93 24632227 1579
IV 7 310 46 9 2 11 3 2 1 0

4567659 5547 656 659 1751 659 2448 659 430 653 332 543 421 650 2857ZUS .
I 207165 46379 17224 238 103 341 24 119 44 35 229

94919925221010 II 47447 3881379254 2555 345 1210 254
IIIbis unter 14362469993 70210 2120 11853 190 224 1336 9 11

60IV 1015 5 505 4 1133 15 3 1917 4

2652501457 541505 326505 2853 505 436505 6042 5C96 505 1756zus. 505

2334 4I 78 63 261 12 10 44 4 6
981815 II 932 1 5273 1051 13490 413 46 371 111

692III 71 102bis unter 78 12 46 43 35648 25 126 662 945
20 IV 293 48 3 2 510 143 19 3 29 44

842128129 2168 160 129 110 115 203129 ir,54 602 129 1062 128129zus •
1218 14I 2 13 3 5 28 26

15117 15 39 8120 II 345 31 195 11 37 8318
27045 317 19 20 14bis unter III 23 477 12 82 36 435 16

9 1B2 5 38 123 37 130 IV 2 10 2 1 3 8

50 1212 50 3751004 50 328 50 589 49 114 47 106 4649 40ZUS •
71631 2 4 4I

5033 70 7 59 4 51 10 3030 II
61528172 9 63 33 7 138 12528bis unter III
3U25 1 527 2 • 34 150 IV 74 22

11 14813 21 10 3913 223 13 3912 11913 39613 469ZUS«
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter In den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach dertandw.
Nutzfläche

Mecha
nisier

rungs
stufe

Bodenkultur
ur>d Zugkraft-gefüge

Kartoffel-
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh-
Kaltung

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker-
lar^l

Be
triebe

Milch-Be
triebe

Be
triebe F löche F lacheBe

triebe F löche FlächeBe
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Flüche Be
triebe

ha kuheha ha ha ha haha ho GV

NORDWÜRTTEMBERGnoch: 6 REGIERUNGSBEZIRK

noch: Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

I
50 II 3 L2I 5

bis unter III 2 213A 3 91 1 3 31 10 3 21 3 53
75 IV 2 95 2 26 1 49 1 2 i 1

4 257 4 229 4 14Ü 441 4 15 3 5 3 534 22zus •
I

1 33 1 20 175 II 6

bis unter III 56 1 3 7 l 42l 10 1 1541
100 IV 1 10l1 62 8

17 12 2 16 1 3 2 42180 2 2 2 841 36 41ZUS.

I 1 34
30 6 83122II 6

: 100 ha 
und mehr

2511556III 737 5 4 373 2 1 l6 106 6
2 338 3 362 2053 4 1IV

8 1221 8 1075 735 8 1428 159 8 8 28 1 1 8 205ZUS .
152 660484 4401048 593194 1351G8 410389 1105

2857
79 632I

718 6581 825 645 314h 1118 1007 10 5 513 604 591 2715II
Insgesamt 590 3605167 45669 289 24141III 599 4027522 131 6406001

17 13150 15 54IV 1143 24 15 7195 18 541 29 6

71111554 135C1370 17096 1369 845 117914357 1369 4797 1370 1240 13548134 1368zus.

7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

179I 1161 660 1937 305 1314
4375

1067 512
3892 1252

318 3101566 718 699 351
376 232 10033 15 750II 1071 6864 1006 3207 1064

27 484132 40 2568bis unter 230III 33 221626439476143549 3440
4 241 l10 14IV 5 911 19314 89

62811801«51 1116 61117995631 1813 6604 1811 109911554 18121813zus e 1ÜL3 15113

757153I 284lOlO 40968 206 818 62 305 154 132 633624
279254437510 II 7373 804 2 413781 929 4C‘13 4337 1131 952 l

445bis unter III 4191 181 455842 2556 37 36 311 242 92 608 380C96
15 IV 18 12438 33S3 15 76 11 9 3 3 2 462

7473758 13239181332 16052 1332 12551 1331 5749 1332 7260 1331 1128 1326 878zus.

157107 97 28246 22126 15 17I 6 R2 150 11 82
108 70215 377 103 121II 1704 223 1700 458 3 2235 3123 285

IIIbis unter 14 158 69 261 1963löC 1431 21 L63 93146 1953 88 562
22 IC20 IV 3 16 818 125 9 430 401 4 19 154

3235 416 514417 415417 2541 395 283417 5559 315417 7069 416 2976zus.

611028 303 7 97 116I 45 3 5 1039 37
28041715020 157II 79 101 759 63 660 2581469 

14 17 1276 11 73447 lö9 22 50 111 95855 98 9574bis unter III
17 1441230 IV 7 8 9 669 14.25 475 18 153 6

179208 1443178 223 134101 2042 180 304L398181 3406 181181 4241ZUS .
2738431181 1I

12 1218 220 13 141 4 2361 29 67 9II30
16 41 1713 16 1955bis unter III 317 27 46623 637 190

3 2353 13 85 95565 149 6IV50

72 35 36636 55 2936 0636 62210C6 36 38736 1278 36zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunt^er In den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfische

Mecho-
Bodenkultur

und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrüben
pflege urvJ-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

nisie- Heuernte
rungs
stufe Landw.

Nutzfl.
Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be
triebe P loche F löche F löcheBe- F löcheBe

triebe
Be

triebe F löche Be
triebe

Be
triebeha kuhetriebe triebeho ha ha ha haho ha GV

NORDWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

I 1 0 32
24 4 5550 6II 7 23471 38 3

bis unter III 15310 53 15 237 3 30 7 194 1 3 8
75 3 130 3 65 2 59 3 7 10IV 1

55J 9 4C5 9 142 9 253 26 a 44 9 2C89 9 18 8zus •
152I 1 2

175 II R3 2 13 62 25 11 5 2 244

bis unter III 3 211 3 42 23 2 412 99 l 2 2 3 2
100 IV 1511 69 2 94

637 5 5 5 8C5 407 5 255 5 35 363 5 55ZUS •
2 5 I 5I

7 201 134 2 30 4 41II
100 ha 9936711 4III 4255 1 1863 3714 36

und mehr 472IV 2 2Ü0 5 119 342 1 24

14581443 1179 994 182 731 8 38 7 18 88 3 8ZUS .
770 2336

8390
9777

1729 1247 5072944 381 1491 688
10846 2964

473 2942256 1912 899I
4 961 901 17172533 89884 216019170 23392176

1251
II

Insgesamt 14914522 74673794III 12800 493 2652 122.2 7903 101 129
IV 118 1956 68 6C5 38 762 43 62 28 37 19 92 61 469

3MUI 45397 3801 35830 3799 16085 3801 21002 3796 3202 3772 2443 2501 2215 3776 2C972zus.

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

41 18821124 3719995 62276 39 18424 137 60I
641II 162 128848 161 11046 122 17347 157 21 54 2

Insgesamt III 78 267 59456 41 162 11 14 66 46 4 1004 656
IV 513 4 l 12109 68 11 109 l 4

273 2751 271 177 56 36 270 1497zus • 273 697 273 2431.5C9 273 1498 271

9. Getreidebaubetriebe

2394916143 34137 57 33 208163 234618420I
50521 861501864 131 1296 203 234136142 2416II

Insgesamt 139313831944 6613 26662 112 17712B76 78116III
5 862 68 13 23832 1102IV ^97 36 48620

222374 280266 232 60301296 2175 298 4306 281298 7317 298 5973zus.

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

1719193 373814 5441447 743 4C3 1946543 2049 4131720I 274
66 1246 5731

3290
0 1988C2 1143053195 II 1463556113611317 7970

3782 6 599131 1418 258349 1295 32III 1349bis unter 311622
4 202 12 119 1112 55 2 610 IV S314

1C76C288 22227582207 9469014 2227 8067 2224 123413555 2227222722?7 19901ZUS •
466 25653591523 792445 26852897 401 1981 262 1210 608

17814 2300 12332 2565 13033 2721

I 339
7690241 14414113 220462081II10
943614785173695 44665 513927 590 3104679III 7736bis unter 944

21 134129 19 l40 3618 10155 329IV 59215 71

198251990 1277 652 34262578 341218569 3435 17456 343429C39 3435343534^5 41923zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Mecho-
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
urxl Zugkraft"gefüge

Kortoffel-
pflege und
-ernte

Futterback
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrtlben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

LarxJw. 
Nutzfl.

Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be
triebe F läche F löche FlächeBe- F lächeBe

triebe
Be

triebe
Be

triebe F löche Be
triebeha triebe kuhetriebeha ha ha ha haha ha GV

NORD WÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

645I 199 104816 334300 47 337 122 126 1046434 4637
15 II 27301407 1456 2 1 244 184 40412147 953 6922 1107 8031996

bis unter III 507 6014 509 3018 429 3272 47 53 501 455 77 70 IC66 8006
20 IV 790 008 25 175 30 38 45 59 3 2 29 22668 100

zus. 19385 1608 11848 1608 11815 1673 1594 1331 658 455 1603 116071608 27563 1608 1606

I 126 22 14872 17 157 3S 448 490 1725 4 32 41
20 II 4704 772 1032f437 3546 466 1381 1 155446 154 164 1382

6137bis unter III 326 ssss 345 3408 349 3764 39 57 341 74401 94 656
30 IV 1327 551 5598 1574 132 54 32 79 78 9 326 296

875 875 9057 875 1185zus. 875 20599 875 14471 0438 869 970 407 383 874 7963

I 72 110 22 26 4 462 22 1 14 5 8
3030 II 49 1309 43 560 639 130 266 1 1 23 14 18242

III 920 1425bis unter 87 2390 69 86 10 24 66 118 25 52 129 1579
IV50 118562 28 529 12 34 17 25 1 3 102L 43 588

zns. 156 71 111 157 1925157 5616 157 157 2090 157 2611 157 332 2544261

I 53 2 5 41
50 II 5327 3 5 31079 3 662

bis unter III 17 1230 4 22811 11 9480 6 106 13 338 3
75 IV 2 5 12 1 16167 B 163 4 119 6 2 64

zus. 335 17 457 16 47 16 47 13 33 16 29717 726 17J,7 960

I 1 22 6
75 II 3 641022 68 6 19

bis unter III 7 213546 5 7 359 6 148 206 2 11 23 4
100 IV 1 1 1 95 86 4 190 1 92 150

54 11 27939 10 30 7234 11 466 911 696 11zus. 11 943

eI 2
II 3 8865 62 4 9 1

100 ha III 34164417 3 104 388 2 126 2
und mehr IV 285 3 3912 94 4 1 0

5842 673 159 6 517 26 10 5 70 6 13CZUS . 6 6 6 4

I 1026 6201 3764 18663054 1511727 908 9924509 5133
17920

655 5123 1009
II 32781037 71655647 31794 64 80 5657 846756 5043

26724 1925

29052
13676

4091
Insgesamt III 2510 1823 13536 200 242 391 3948 289231680 1614 275

IV 2062 136 189 179 195 31 97 81C4203 358 3450 139 16280

7114 8266 5578 3196 2046 8315 5278682806 8335 50687 8336 50446 83278336 118347 8336ZUS .
11. Getreide- Futterbaubetriebe

781 247 74 20 130766 236 726 391 149 558134 724 164I
515 2363505 52970 175 II 2865 620 565 1645 210558
275 15421113 39 47bis unter III 430 15676 1261225 139232

13 2 25 25 1 6IV 2310 4

920 4463287 95 263004 917 368 8964437 9284837 928928 8269 928zus •
53180 1192 515 167 166 829724 337615 169I 1021509204

33255419 1163 645 23 6181171 626424II 100410 6694921
750 4791157 815 306 19403 2709 205 966 28400 2906bis unter III

5 33IV15 14 9 12 6323 8 39213 4428

897884 1539678 248849 151011322 1553 10071 1553 7146 1542zus. 1553 19164 1553
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter In den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Mecha-
nisie-'
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kertoffel-
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrüben
pflege urxJ-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.
Nützfl.

Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be
triebe F löche F löche F löcheBe

triebe F löcheBe
triebe

Be
triebe

Be
triebe F löche Be

triebeha triebe kUheha ha ha ho haha ho GV

NORD WÜRTTEMBERGREGIERUNGSBEZIRKNoch:

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe

365605213236062065252 8927 231 3937 38AI
257 1632327023627834672 446215 II 5Ü9 4346585 6236

459911 6 616271 19423 2014792877 210329bis unter III 292 3106
11715l142 295533 23961720 IV 8941640

671394891605 21493671795164328271 95495410142954954 16481zus.

27 17759327 11540550 42 3093 55 66 7I
643 2 2 65 55 114 9223979 6813297 42129420 5450II 359

584 5102III 233 217 35 29bis unter 233171
2077

2531 26318 4738 281 246
39738IV 030 l182 92 937 12 13 115 10882 1222

6596763143236764 8636 764 7497 758 720 735 654764 11476764 18324ZUS «

9121351261147 11341 23 2I 1 42
25 34323242 742041201Bl94630 TI 5898 2484

2634 17 237615 19671 99211218941508 11693IIIbis unter 108
10592154421052C 633IV 133050 8057325

28332316375279227316229232 364938072325733232232 8572zus.

564216 2102 1I
100731441917C849436 350 II 12
259147 163 8250 17 403lüIII 443bis unter 10

3C22075250377 275 IV 145 2 28
45327552 358 24623 26276762711072727 1623zus.

1 1I
793221527 670 175 II 2

1366217 3 56 2III 2 33bis unter 4 127 2
92 61173186 4IV 5100 2 136

2159212 2819327 9289 99492786 99zus.

1 14 91I
40127112 6II 21482

257100 ha 61125 16122 62 3 167 2334III 4
und mehr 1146 121352229171 6IV 2

29681647 2239463 88291653 ß88 1045zus •
199438820852616123123668 444452 183517283012725381I
8612

19062
1540
2447

14326145243517215
7997

3418II 2490 18102 2921
1259 11286 927

2535
1371

24313
15742 72Insgesamt 861007 740111108III

683707233 42284646IV 425 5364 175 2096168 2982

430 4445 3055187725893086 436345762 4475 36480 4475 29143 44404475 74264 4475zus •
12. Futterbaubetriebe II 

110 1355 95 136 100
92 1177

1222933321092924772I
277502272 3356 138533126II

Insgesamt 7847716336131530III 4323236
59535347 2 416IV 294

1242161353 3149261 3409 184 339 172
13. Futterbaubetriebe I 

72 445 260 561 244
382 2411 302 70i 361
165 1014 58 132

621041238290 6692zus.

3607741515448792I 78 309
1427
1615

27613169II5 1660395
26240116611III 597bis unter 146

19313111938210 IV
34216185181956062686173889 620 13982474 622622 5090 621zus.
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Noch Tabelle 7a; Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw,
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

noch derlandw.
Nutzflöche

Mecha-
nisie-
rungs
stufe

Bodenkultur
urwi Zugkroft-gefüge

Kortoffel-
pflege und-ernte

Futterhock
fruchtpflege
und -ernte

Zuckerrüben
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Be
triebe

Be
triebe

Milch-Be
triebe F löche F löcheBe- F löcheBe

triebe F löcheBe
triebe

Be- Flbche Be
triebe

ha
kuhetriebeha ha ha triebehaha haho GV

NORD WÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 13. Futterbaubetriebe I
93 718 457245 1288 1251 459 215 1223 484 49 13 120I 661

10 5730 1021 8013 1072
2216 564 4508 199

3257 1214 5 618II 1063 710 3 13 35641
579 36 23 456 211 2 969 6708bis unter III 415 4

15 58 127IV 13 75 460 8 27 21 17 22 13 17

1736 21029 9309 1736 13699 1736 1106C1736 5114 1730 965 1704 709 20 172466zus •
24 26360 424 61 236 97 58 361 187I 27 11 37 242

257 2787 454 476 37315 371 2903 1914 1 1II 12 5 149 1058

bis unter III 257 2811 70 12 12156 296 190 110 3 3901211 3 3119
20 II 33IV 62 679 13 59 11 2413 97 16 151

( 596 454600 6540 598 2505 585 322 19 592600 10253 4635 42 4570600ZUS •
I

I 10 4 14 10393 86 12 66 24 20 133 97 86
3325 392 7244 224320 1240 208 121086II 152 1619

53 141932 314 23 117 1 223bis unter III 133 100 1 221511V4109
259 67 25 24 7 8213 144 869 11 130 IV

289 277 223 10 283 2732234 6701 284 4127 284 1657 282 16284 3050zus.

294 332 27 43 4I 23 6 432 30 2
163 1 13 16135 300 4915 32130 II 26 389

448III 35bis unter 275 1924 365 21 419 13 116 3
50 IV 3845 87 19 407 3 29 3 5 41

575 56 56 5 55 67657 483 5657 2045 117057 «71 57zus •
12 23l 9I

3950 II 24 104 3 89 8 116 2011
8 168105 7 133 3 49bis unter III 7 2 34

26205 2 5 l16 1 2l 675 IV

l 11 233399 174 22 12 20 2746 12 354 12 12 1212ZUS •
l32 1I

2 44401 56 36 191 2 775 III
58 1294III 128 4 71bis unter 

100
5 184

61 1 2IV 29 2 1 291

173l 77 13570 7 225 7 140 7 19 17 269 7ZUS •
47I 1

II 52 l 221
100 ha 1411 1III

und mehr IV

14l1147 22118 1 52 11 1ZUS •
1395395 106 38 2512144 193 1582 797 369 2241 9542166 827I

2C13 12413 1765 14897 2082 17 6625
14416

7564 2361 1099
1893

1598 36II 6 4
Insgesamt 6862 6001 1147 10917 40Ü

456 209 2700
69 910 510 81557 76III

48 44336 91 7336 211 3648IV

2092 3246 1541 150 61 3291 226793316 21C14 3319 30096 3315 11498 33003319 47352ZUS.

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

I 487 14C62 362 98 364 162 92 449 238 32 8591 408
II 2279 411

1232 96

465 378392 23C5 375 1443 36 31 301 1670
1809Insgesamt III 26116? 16 184 131 8 6137 1244 361 15

685IV 1413 188 256 7 16 1119 65 11

3955652714256 654 135654 4C99 654 2233 653 502 383654 7714 644zus.

108



Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw«
Betriebe
insgesomt

Größenklasse

nach derlandw.
NutzflOche

Mecha-
nisie-
rungs-
ttufe

Bodenkultur
und Zugkraft*gefüge

Kartoffel
pflege urxJ
-ernte

Futterhack
fruchtpflege
ur>d -ernte

Zuckerrüben
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker-
larxJ

Be- Milch-Be-
triebe Be- F lOche FlächeBe

triebe F löche F lächeBe
triebe Be- Be-

triebe F läche Be
triebe

ha triebe kUhetriebe triebeha ha ho ha haha ha GV

REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

2. Zuckerrübenbaubetriebe

1277 113I 45 4165 46 97 30 15 12 108 946
62 792 116 342II 66 530 167 146 42 106 26559

Insgesamt 109 1914 20 77381 108 5 17 70 81 94 295III 79 569
11 3 7 103IV 226 33 7 230 3 1 822 l 6

1^9 3173 189 2997 187 553 189 1563 178 176 1064189 179 189 596 186zus •
3. Kartoffelbaubetriebe

154451257 27I 874015 113 79 148 69 3326
57 473 23 58 344 62 121II 69 5 10 14844

Insgesamt 6432 527 4 27 22 170 10 7 7019III 16 3 11
IV 2 38 1 2 3 14

37276 43l!.-6 1219 106 1151 106 244 106 583 106 227 38 100103zus •
4*/5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

46414812618822141 269172 60264 5213050 363I
41852 10168171 1292 354 168158 154 557 2275 II
189401822308 31333 109379 12 26bis unter III 580

02 131 510 IV
1071251 279 196 289219 300300 1067 300300 644300 2235300 2506zus •

149 326132 8225124 25015ü 23103 284 2918 182I
491130 1092303 2 100864 3081622214 205 63020110 II
791145107 98 14488683H 615134 105bis unter 116 1313III

402 62857 8315 IV
1648341426360 332341 3401852 3423423792 342 1019342 ^177 342zus.

7344 1647 64 235 622316 54121I
13537 2221916916455 202 2134 52915 II
25860 3640 30281414 15218539 618bis unter III

16222l 120 30IV 2
482141 767476 10676 ICO600274 767676 11R976 1278zus •

811518 6131217 13I
3971463528 18316 7719120 9II
99132611 673117 1949 196bis unter III

411311 44 0230 IV
14659 21212938 20247 192220 9822 46951522zus.

I
821 1230 II

433122313 58 1 623 8110bis unter III
2 82 150 IV

435 20 33 31458 3320311031203zus •
11I

3822031622 411 1250 II
247 23 116932132 1C6bis unter III

2 8875 IV
6227 44 416 249133 444 1944 224zus •

12163I
3 85175 II

8833431064 12 20 14 341bis unter III
1383151100 IV

8646 36 418 3202 4440434143494ZUS •
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLar>dw.
Betriebe
insgesamt

Mecho-
nisie-
rungs
stufe

GrOßenk lasse
nach deriandw.
Nutzfläche

Bodenkultur
und Zugkroft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhock
fruchtpflege
urxJ -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker- Mllch-
kuhe

Be
triebe

Be
triebe

Be
triebe F läche Flöche FlöcheBe

triebe F löcheBe
triebe

Be
triebe

Be- F läche Be
triebeha land triebeho ha ha ho haha ha GV

NORDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 4./5» Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

i 0I
81514712II 1

100 ha 5312413211221III
und mehr 1 43401 15 136212 22 60 2IV 2 370

3 1046915 368 2259 362 3492 33 523 3zus.

6712473463S056158471356 8885619557 25269I
242 11292582 1992631 679342 1682438 1294415 4226II

Insgesamt 1545326 242156 194 165III 1970 21 66253 3386 58 198 320
9954 964 1948IV 117 3687917 653 4

740 3644984720776814 7468822 752 2190 754 4376 751

6« Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
754754 9692zus •

I 257203 470 1156
1306

235 801 190 913 626 557 258 419 14831444
4186II 5685 469 568 2201 722 525 2 2 179 116 418 1628

IIIbis unter 236 1725 49 142 205 744 24 16 88 76 36 156 72226
IV 110 2 7 7 5 121 2 3 1 43

3753 1010 738 1004 705 7747376 1010 2607 1010 400 994 383710101010 8482zus •
I 64 651 196 716620 50 180258 31581 85 433649 550

10 II 544 5023 543 1897 514 16082824 736 697 241 241 3572 2
IIIbis unter 1612294141120226 2413 17 187 200102 367 278 1604 19
IV15 575 1010 ICl 3 10 2 14 10 ll 2 3 4

702 3993844 10158 4700 812 755 798 841zus • 844 8988 844 2894 844 844 840

I 31 119 4 33 9 12 138 139 72 69 24 115
II15 71 386118 1799

1152
141 619 63 682 185 230 1 62 991

IIIbis unter 76 27 123 113 950 4 5 59 62774 54 92 99
IV 93 1 6 2 320 6 1 2 3 5 5 41

200 867 200 1665 20C3G44 250 199200 3378 200 216 191 285 199 1169zus.

I 5 10 47 64 20 28 1526 6 30 1 12 61
II20 59276 204 63 104 1 2 26 26 15C618 54 1830

2333558III 25bis unter 3422946095154707 833
IV 1530 241353 16 28 161

4136972 149lüOzus • 7072 12371 376 72 86072 1653 72 1512

3 1013 3I 5 15191
II30 5 163 12 82 2 42 11 27 3 9

III 92bis unter 7 16 7 30 9312 230 16 221
IV50 3 105 151 1 8

14 552 14 14489 106 14 280 13 35 12 29 12 50 12 102zus.

I 211 1
II50 1 8 1 53 2 2

III 22bis unter 1162 131 2 21 1 29 141
IV75 181 44 1 38 2

3 2 24193 3 175 3 29 2 2 5 3 34zus. 3 12Ü 2

102212 2I
II 1 88 1 2075 8 2 95 6 20 1

46III 234bis unter 3. 3 62 903 ?.21 3 31
38 2IV 2 165 2 96100 1 9 1 22

474 6 77 6 2816 6 20 5515 8 6 65 5 786zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Grüßenklosse

nach derlandw.
Nutzfläche

Mecho-
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
ur>d Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege ur»d-ernte

Futterhock-
Fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Mi Ichvieh-
haltungHeuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker
land

Milch-Be
triebe

Be- Be- F lache FlächeBe- F läche F lächeBe- Be-
triebe

Be
triebe

6e- Flücheha kUhetriebe triebe triebe triebeha ha triebeha ho haha ho GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

noch: 6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

2 21116I
2 2783 351 8151 231 1II

100 ha 5 14565233 1 4197 221428 13669III
und mehr 2420 711178 169 1499 5 58IV 2

193327 913 1181458 84112078 217 1212 2213 12 12zus •
637 23726951406 108417613021104 3531934 290

4219 1189
2121 704

12826 1242

268I
37998745447 51261267 6184 1733 1640II

Insgesamt 3499601482412 252368B7III 591 7998 52197 874 664 4461
139192915 6 19351368 20IV 35 1189 17 146 18

9809213120121867183121402161 27144 2161 24136 2160 7173 2161 13117 2158 2064zus •
7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

2131
3573

607I 1787 3163743 859 2597 532 346 1540 861 913544 541
89764II 3 1 1497265 6139 734 901 3339 1093879 2332
149 69490 17 9III 114bis unter 238 1642 71 239 231 641 23 14

1 60IV 110 1 3 6 44 32 1 4

640416543891657 952 10805970 10901665 13954 1665 11556 1665 5172 1665 1663zus.

1108259I 741 717 361981593 175 1491161934
7453

324 1312
3281

196
189 640 2918

1812
II 1 251727 77S 851 4638 854 110 1Ü18

323235 42III 234 481453 24bis unter 257 26123 5242936293
24437 321 8IV 12 122 2 9 415

5862592 12261219 980 10166705 1227 103412445 1227 5126 122812:»8 14739 1228zus.

17135203 147 121I 2C12874 269135 2505010
3020 209 1141 179 1402 2 76 310 110 599205 99 111II15

104815987 1276III 276 125 1087 129 32 4346 9 103bis unter 9
IV 520 1 413 11 312 166 41 1 6 18

1859309276335307 2794597 2569 348zus. 314 5324 314 313 1708 314 312

4594237I 72591217 737 223 71
240374520 II 293i2 13729 3753 1106 69 432
3674843III 37 56 25• bis unter 6822 46720 13186243

4 4251IV 7 2030 211

694130 98133 91971551171 989898 620201298 2239 98zus.

33 13 38 23 8 83I 1 9
8 5613 32II 1499 28 5930 13612 364 20

20 1803314 10III 9569 10 89 21 449 1 4bis unter 18
7 1 163 2IV 1 173 150 31921183

85 32 26050 333372671 33332531051 33zus. 33 1154 33

74I
2557 7 21 5 1 12II 53 5150

131713IIIbis unter 9 258 26279273 45
IV 10175 33 2167 1 13

1438488295 23 9 16493 136 9 8ZUS . 9 541 9 9

I
56II 1 7 1 2 575 .

2 63 14III 61 2 2bis unter 2 158 1
IV100 91

22 3 14 6117 5 2158 2 22 2 2 16164ZUS •

111



Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach derlandw«
Nutzflöche

Mecha
nisier
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Mllch-Be- Be-
triebe

Be
triebe F läche Flüche F löcheBe

triebe
Be

triebe F löche Be
triebe

Be
triebe

Be- F löcheha triebe kuheha ho triebeha ha haha ha GV

NORDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

5111I
13317 31231 96II

100 ha 11692 59 1080 77 2 1A2 4 29 6 17 6III
und mehr 25Al 11 21IV 52398 7lAl1 6

28110150919761 8 52 10175 1010 1221 10iO 140Azus •
914 34688531918 1822659 2471 752 543 2809751 5835

1877 18135
42051241I

1696 7531
713 4356

4831816 7386 1971 10012 2515 2135 2 5474II
Insgesamt 28967 553 142712 5117 512695 8796 278 1415 86III

59 1615 7 15417 15 917 659200767IV 36 22

3357 13206 3359 18259 3351 2779 3334 2488 2518 1684 9339 155093359 39519 3359 33533zus •
8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

23C19 695465 10143 126 35 1512C1 51 63210I
142 104 71102 602 460 57 73 1 1 6 3 326104II

Insgesamt 29 1 90 123 27 3 31 17319 121 53 4 20 24III
1IV 127 9 11 1

171 7312564130173820 174 395 173
9. Getreidebaubetriebe

112175 ICOOzus • 175 1563 175

96333629527928 1522 192 10236 123 19I
244401610II 85 7255 898 60 325 39 325

Insgesamt 348347 2017 22767 1301 6III 53 1635 21726
22IV 3471 670 36 116 11 46

6881079477 49136 3196 130 781 136 2398 120
10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

136 3653 93 100ZUS •

47799 1700
2807

1571 523 263 1196 555 387476514 3396 734 2610I
71620552627 4C86 750 424 5520 1973 686 2429II5

46094255521 11 61156 1015 137 46944 173IIIbis unter
513 4 31210 IV

4967121 12874474489 1299 7ül 1284 6124760 12991299 8510 12991299 1C9C9ZUS«

1018241231598653162 1037779 249165345 3339 2034416I
72663 34065 127735 7106

190 1789
750 4789 993 718 73910 92110 II

lOlC 20 297 1714183 214 202 14 9103 544 14IIIbis unter
15313 20 9 7 12 24 3 1415 IV

303 1267 61537396598 1271 1299 8611272 12258 6502 1272 9011272 15416 1272zus •
101 40 19219134 30 298 21930 404 356 18 14056I

55 142 802781363 338 l2110285269 3698 188927215 II
222 1561232916 151 183108 1496 78 522 111 895 16bis unter III

12 873 21 4 3 5 6121 7210 1120 IV
179417 409 298 416 2642417 31 74 387 415417 5719 417 2839417 710?zus •

77 47 36 7 417122 9 9242 4C3 5I
210324138844 13085 1542 895 35 1519820 II
90122 1041877 11813 1663 69658 1007 45 406IIIbis unter 782 92222534 21C96 4IV30

12301S2101105197150152 1761587152152 2790 1375152152 3508zus«

55118192I
416 19197 125 4 61 19 337 11II30

152171616 61 1 1027815357 43411IIIbis unter
222382 61 13 25IV50

1782037202918377 20 3420615 21220 720 20 20zus«
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw,
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Mecho-
nisie*
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkroft-gefUge

Kortoffel-
pflege und
__-ernte

Futterhock
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und
-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker-
lartd

Milch-Be
triebe

Be- Be- F lOche F löcheBe- F löcheBe- F löcheBe
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Flächeha kUh'etriebe triebe triebetriebeho ha ho ha hoho ho GV

NORDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

5221I
2 191662216338II 150

2824 164 124 1442 165 264IIIbis unter
1 41 4775 IV

5261618 46213 6 16359 79 66 3C26 6zus.

71I
4 4171741II75

7741625 92 113225 2 113IIIbis unter 
100 1 91 93 1642 33941IV

7749 325 45 135 27761393 5438 55ZUS .
1 0I

815194II
77100 ha 37441232 202 26322l5 696III
26und mehr 1111286411393 5IV 1

11359061246 296 549135789 6907 66ZUS •
2956
7256

7674791517 1229
6 308

25742512 815
10263 2269

4646611213
1656

5059
8872

892 7101
16741

I
162020013169319021725II

4970743Insgesamt 1768260954573 70517279 1737 3888536 6939III
2302722413919 2217 601295515 2924IV

879 3157 154122147 16232257 31413177 17264 317631376 3177 159633177 39359 3177ZUS •

11. Getreide- Futterbaubetriebe
317791962301 16497 462355760210478792I
868172202111202232 1651 234 1347 296

55 504 112

225 2031II
1153143Insgesamt 46102886996296980III

69107 102 15 88356 17 23611IV

244743 40489397 277408 2993 408 2632 404 2574:^8 6381 408 4643
ZUS •

12, Futterbaubetriebe II
105151121215197122900301063039 L577Insgesamt zus.

13. Futterbaubetriebe I
105217 458 441255 1717169167 1822I
155252 11 142174 61420 4449345II 46

Insgesamt 31 20717 1 274 2 2 162012615l 5816III
1114 125 1IV 6 31

4677771077 625781307740 '6205676:;5 1352 85zus.

r

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
4310616324210 636113460 08I

1152413304212C32215271 3437II
131201113Insgesamt 347 31392147710III

2 111111IV 21391
56 30071956 4456 4056 20356 3624175669606zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter m den Ari^eitsbereichenLondw,
Betriebe
Insgesamt

Größenklasse

nach der
landw«

NutzflOche

Mecha
nisier
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefUge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack-
fruchtpflege
urxi -ernte

ZuckerrUben-
pflege urxl-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Londw. 
Nutzf I.

Acker-
lar>d

Be- Milch-Be-
triebe

Be
triebe

Fläche F IdcheBe- FlöcheBe
triebe F lächeBe

triebe
Be- Flöche Be-ha triebe kuhetriebeha ha triebe triebeha ha haha ha GV

SUDBADENREGIERUNGSBEZIRK

3. Kartoffelbaubetriebe

8 16 39 5916 83 23 AO 98 29 10 7I 21 59
II 25 1A9 27 71 8 31 16 Al 273 1 112

Insgesamt III 23 4 37 4 3 12 8519119 152 11 37 49
IV 7 120 5 44 2 10 5 23 1 1

67 656zus • 67 504 66 67192 248 67 146 63 34 16 11 60 256

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Insgesamt 26 22 19 14 1184 22 20 100270 23 190 22 85 2323zus.

6« Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

11721 3070 30I 11 79 26 81 17 42 11269 59
II 62 469 26262 224 5340 175 1380 14126

Insgesamt III 62 630 52 87251 463 19 53 31 29 573 5 434
IV 12 11165 27 5 2049 3 39 6 16

l
147 1860 824147 1343 147 142zus. 605 147 92 59746 147 256 143 99

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

I 375 130150 110 1C6 486 289 122 58 121 50756 349 42
II 105821 218295 2028 327 1334 217 35897 372 1429 2

Insgesamt
III 7 242 162078 68 9212 1898 192 892 257 1290 69 109

255 27 189 4 28 15IV 25 24 6 8 3 29

588 2565 588 2590 586 32144530 66 584588 668 572 366 166588 6609zus.

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

I 108 45512344 170 111 405 206 3165 274 64 289 190
II 280 1160 251 1106 134

145 766 142
317 266 242 3 181 8436

Insgesamt 115 578III 176302 31 7 112150 49 36 8
IV 10 986 10 182 43 15 3 6 2 1 3

2428466470 4149 470 2096 470 2245 469 26978 470 245 48zus. 409 4S6

9. Getreidebaubetriebe

Insgesamt 47 1059 47 885 42 247 47zus. 699 40 39 33 27930 3 351

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

1508396I 213 169 576 463 1192 564 15999 301 1376 489 61
II5 2 643 2863

2450
3981 916 3453 652 1833 888 543 1 0 6860

bis unter III 427 4632041 420 1650 395 1120 45 28 82 45
10 IV 13 56 8 28 3 10 2 1316 10 2 1

1513 11721 1513 7077 1513zus. 5707 1513 17 1506 68344155 1513 882 1461 535 67

I 35 252 25 128 82 39890 85 76 292 91 19364 608
10 II 1764 565 530318 2301

2531
339 2200 410 10 4 215 1221

2815bis unter III 422344 1287 73 77 59 31680 222 1039 93
IV15 28 216 724 142 13 14 2 3 1 1 12

725 8663 725 5300 4441725 685 25 7204150 725 3181 725 704 65zus. 352
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzfläche

Mecha>
nisie-
rungs-
stufe

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

Bodenkultur
und Zugkroft-gefüge

Kartoffel
pflege und
-ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Milch-Acker
land

Be- Be-
triebe

Be
triebe

Fläche F läche F lache F lächeBe- Be-
triebe

Be
triebe F löcheBe

triebe
Be

triebeho kuhetriebe triebe ha haha ha haha ha GV

SÜDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

831310107 1671 155I 59 12 15 185 7 53
2 48 340799 3II 983 85 625 128 174 231 1 19415

156 12511 138 51 40III 105 1106 99 764 76 512 29bis unter
3 194 15 34 3 4 3 2192 30 2191720 IV

220 169314291 211 151 24221 221 1416 2212340 1661221 3716 221zus •
3 286756 50I 60 2 462 16

2192333630 402 354 50 419 320 II 72 125
7 74 74237 39 5III 43 397 42bis unter 889 45 445 2261

7 7130 17 191 1 9 4 8IV 930

100 989100 15 161421 100 100 885 100 179100 2340 100 1006 96ZUS •
21228 8410 11I

75 66 42 517 3 44 19 3 129lII30
11 20 29712 5457 307 26 2120 104 20 9bis unter III 8

27 368IV 56 13 450 19 255 42249

30 46425439 74 28 42 1430 29698 30 40330 1114 30zus.

50

bis unter zus.
100

21 14I
40 2 512 16II 3 121

100 ha 55 5 264262 2 2 30 2 53 8 251III
und mehr 9^ 2 20 2 2 3 22219 1304 5IV 4

62 5 40 77 398 7 14 6 3027 27458677 939ZUS .
49754 2019572 1697 667 4C3 2204 950 140203 7731310I 253

II 938 4823322 1 271303 7684 1429
7306 861

6676 1246 4921 1721 1483
Insgesamt III 960 4698 761 3639 180 277243 20 1140 7806212 14

8 751122 103 17 217 31IV 80 1054 27 44 26 27 10

137 2583 147232596 28493 2596 17422 2596 13201 2596 10474 2595 2173 2509 1190 191zus.

11. Getreide- Futterbaubetriebe

3016516I 7429523 110 30 67138 119 363 131
627238 1173 2C6 227 121 1220 1C62 170II 0 8245

152 849964 198 27 14 4III 120 622bis unter 708145
IV 2 110 2 8 22 9 1 3 3

387 197^3V0 3506 390 1307 79 61888 390 1191 2041942 390 388zus •
77 405190 535 15135 207 54 153 614 L29 6I 346

II10 233 1314381 436 1815 381 1 0359 2316
2C39

2544
1851

526

bis unter III 277 555 406 2627310 129 41 6152 26
14719 12IV 84 4 1715 6 4 2 0 2 13

724 8752 723 4/09 724 4825 722 3001 713 516 599 177 6 718 4359zus e 1

1472514 34 9 84 28 154 3I 206 8324 21
60 42212214989II 1325 129 1198 168 22615 146

125 197 1462III 123 1198 1136bis unter 84 511 33 35 42 21
132 2313 200 6 36 7 22 1 2 16IV20

2H6 4893 286 286 169C2689 2618 286 285 271 255 2 284 2069106 5ZUS.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

rrach derlandw.
Nutzfische

Mecha
nisier
rungs
stufe

Bodenkultur
ur»d Zugkroft-gefOge

Kartoffel
pflege und
-ernte

Fütterhock
fruchtpflege 
und -ernte

ZuckerrUben- 
pflege und ^mte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker-
londBe- .triebe

Milch-Be
triebe

Be- F lOche FlächeBe- FlächeBe- FlöcheBe
triebe

Be- Fldche Be
triebe

ha triebe kuhetriebe triebeho ha triebeho ha hoho ha GV

SUDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe

I 232 1 11 2 18 1010 81 47 395 4 6
20 II 628 3851 412 79 625 113 127 2 2 30 270

bis unter III 72 924 73 799 54 467 13 15 34 23 95 896
30 IV 15 189 28 318 925 42 3 1 83 4 6 1

140 3254 140zus • 1764 140 1540 1297140 1152 156 75 5 139139 123 6

I 1 20 1 22 26 2l 3 3 34
30 II 15 287 8 119 21 273 39 63 3092 2 24

bis unter III 29 542 25 403 32 429 12 19 15 16 2 3 27 366
50 IV 11 232 21 302 2 23 2 4 11 17 131

55 2017 55 1061ZUS • 55 844 55 725 54 87 48 59 6 8 55 722

I 1 1 2 2 1 19
50 II 1 30 1 27 3 69 246 974

bis unter III 8 293 1 11 8 177 52 6 12 1 2 7 151
75 IV 79 103 187 1 31 1 4 4 9

712 40212 12 12 225 12ZUS . 277 3311 11 22 3 2674 12

I 1 4 2 8
75 II 371 3 13 1 29

bis unter III 1112 2 74 4 145 2 6 2 6 3 87
100 IV 2 116 3 74 1 32 1 8 l 34

5 425 5 ^64 5 148zus • 5 177 5 19 4 18 2 8 15C5

I 1 1
II 1 22 7C1 2 10 371

100 ha 
und mehr

III 54 2 73 51 2 71 1 31
IV 1522 2 77 601

3 382 206 3zus. 3 99 3 143 3 15 1262 7 1 31

I 374 95 599 30264 1149 295 945189 1141 177386 27 21
II 5685 796 5495793 914 4468 1144 953 4 2 4 3 523 3302

6489
Insgesamt III 690 5869 623 4696 377 2555 140 171142 115 3 5 888

IV 67 1055 101 1251 20 230184 1517 19 33 40 11

1615 23941 1614ZUS. 12983 1615 12241 1613 30 1603 109666356 1598 1301 1349 543 35

12. Futterbaubetriebe II

5

bis unter zus.
10

915196197 31117332465 4901765230403157I
1248
1121

2259667 2092668 961034 318358II10
16817 41254 3042856355 9285IIIbis unter 172151 33 6IV 215

330159135214226574 640 57453406461795648 7773 602zus.

457881458 83239 333 129378 106 969I 103
5839290174 79 150606 1826 40158II15
957121313 1247 2026515231 4653IIIbis unter

1 2 12 1164 4 325IV20
162 97 18300461 305306 202933743311215332 5796 314zus •
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter m den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

noch derlandw.
Nutzfläche

Mecho-
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kortoffel-
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben- 
pflege und ^mte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.

Nutzf I,
Acker
land

Milch-Be- Be- Be- P löche F löcheBe- F löche F löcheBe
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Fläche Be
triebe

ha triebe triebe kuhetriebe triebeha ho ha ha haha ha GV

sOdbadenNoch: REGIERUNGSBEZIRK
noch: 12. Futterbaubetriebe II

I 760 43959;> 124 67 107 22 l1383
3101

29310796 453
20 127 929II 166241254 64 161220 1111

bis unter 674 187 1790III 78 4 08 46 25 17 14 3664 10
30 IV 3 28 1162 12

5276 382 817 385 269 143415 32 1 0 390416 10174 396 1964 3158ZUS.

I 520 117 307 37 24 3719 25 8 22 12494
113 108 4241 145 41430 123 1996II 556100

5 109 1207bis unter 16 52 21 23 19III 33 57862 348
50 130 2IV 6 2 3 46

174 173 157 56 176192 6955 181 187 3224 504 13 1791998ZUS .
113 2 4 2 1 1 2281 7 85 7I 3

221 10 2 2354 10 5 31 1050 II 7
1C89bis unter III 42 2 635 2 11 2 3 44

9941575 1 20IV 1

14 55 14 1423 664 8 6 1 1 1416 116 15925 1479ZUS.

1 0883I
1 2 475 3 1 38II

bis unter III 3 158 12 20 1 2 21
100 IV 111 32 1

5934 2 1278 2607 20 7 2 147 2ZUS.

I 7225
II 723 21

100 ha 22 1 1 1 39III 3 20362
und mehr IV

l 392794 20 2 1 17 37 947 3 39ZUS.

1 384 1943267 429 77 2378 5728 1121 1735 6241333 483I
489 3235681 9884 218 515 725 494II 844 3364

Insgesamt 597 5243III 66 90 29246 922844 114222287 1440
10 11516 2IV 13 9494 230305

1 1480 10536107521 28331616 18950 1455 2511 14501514 61671627 33731ZUS .
13. Futterbaubetriebe I

2137
4806

4744I 376 1699 141030 760 406184 683 307 1696 1934
1731 964145 II 0734 213447038 8441373 4975 1199

635 47390bis unter III 1122 34157 90715 764 4562 407 7922638
113 110 7 20IV 93 313 43 15

1168222735191213 1824 441228113389 2284 44642286 20402 2285 22858339ZUS .
216941417 4365 2013

1410
564572I 277 1989

11140
964 2425

3907
207 984

9780 3 1 57021961 113821456
1067

10 II 1580
1027

7941
5221 1444 95621310 123 38393 502 1390 278 222bis unter III

3 1 125 10 8 5834415 14207 54 54015 IV

7 2844 174912022 2334 690 242854 21937 2853 7736 28452854 34397 2854 14353ZUS •
651 250 15 8 108 639106846 132806 24253 343 89I

263 18971740 692 2554 22374295424404256515 II
623 50033194 101 4118118209 8094431bis unter 358 2620 433III

12 106720 17 11IV 1531 659228 63 2 8

1006 76451221656 3581005 9351009 17037 1C193 1007 39001Ü07 7233 1009ZUS .
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

noch derlandw.

Nutzt Ittche

Mecha-
Bodenkultur

und Zugkraft»gefüge

Kartoffel-
pflege ufkJ-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

nisie- Milchvieh-
haltung

Getreide
ernte

Heuernte
rungs
stufe

I Landw.
Nutzf I.

Acker
land

Milch-Be
triebe

Be
triebe

Be- F löche F löche F löcheBe- F löcheBe- Be-
triebe

Fläche Be-Be-
triebeho kuhetriebe triebetriebe triebeha ha ha ha haha ho GV

SÜDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 13. Futterbaubetriebe I

2A6373133 526029I 28261 93 4092423 190
382335 1 9392464 232 126C 1 102193II 181620 194

313 30591 17711411260210 2145 172 2313 125 701IIIbis unter
26313 2 21812 17IV 70 899 7 3530 30 325

427245579540 223455 3925957 457 2405457 4476 459459 10722zus •
7l425 63676 5 879I 3 5 1428

3162 2 2275 108550 45 35541 543 32II30
1149781139 40351 19 4037 654III 48 649 41bis unter

1411 2151028 3 655029 3IV 11 19450

146610 9 10280161 861021833 103 810103103 1414103 3699zus •
24 13I

3815 249 66 111C2 2 6II 550
3185 121 12 1 5 1410 183 8 103 6 20 7IIIbis unter
7431 21041 1266 5 66IV 124 9975

430193 936 14 2618235436 191919 1097 19 384zus •

75

bis unter zus •
100

I
1 391 8II

lÜÜ ha 3 30 7 1 39142 2 10 244 312 126III
und mehr 631IV 52293 392 134 3 1

14142 1830 12337 3 4181zus. 755 4 260 4 44

52001382 58 25 10345690 1497 886 4662I 4833 2343702470 2220
13737II 2332

3309
3758 19419 3306 25556 3063
2370 13582 2479 20518 1295
131 1230 246 3175

13 149556 4466
4288 661

3341 
631 789

3 0
Insgesamt 394 12 23869III 21

26IV 26 34179 54 5 7197 85 56

67 6703 431476734 88159 6729 36459 6733 54082 6727 19731 6709 4937 5510 1830 88zus •
14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

59017 130115 217 4I 81 54 234 217 472 204 549350
367 232II 1636 275 630 1 0 2 I 261 12563625 1444346

207 1130III 175 819 109171 695 245 19 13 42 23bis unter
47 713 10 11 7 1IV 310

2736 2985601 601 1347 601 367 19 5 599601 2502 592 240601 4929ZUS.

162107 3117 151 22 22 230 112 13 3I 72 4612
439II 7610 862 157 2 1145 D63 130 524 219 213

113917021 1 1III 787 73 244 27 28 37bis unter 110 669 121
IV15 19 310 61 1 864 9 4

174027716 5277 271 270 134277 277 1817 277 923277 3296 1668zus •
132I 21 2 13627 5 67 32
92II 1115 158 42 59 3 219827 23 32234

40 3393 312 17 1187 8III 246 1827bis unter 25 211
IV 2 2120 33 4 4 34 25 44

465277 57 61504 57 57 35 85 7 5557 489 698257zus •
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
Insgesamt

Größenklasse

nach derlandw«
Nutzfläche

Mecha-
nisie-
rungs-
stufe

Futterback
fruchtpflege
und -ernte

Bodenkultur
und Zugkroft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

ZuckerrUben-
pfiege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Milch-Acker
land

Be- Be-
triebe

Be
triebe F lächeF läche Flöche F lächeBe- Be-Be- Be-

triebe
Be- F lächeho kuhetriebe triebe triebe triebetriebeha hoha ha hoha ha GV

SODBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 14, Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

I 1 7 2 3 11 11
20 II 706 5 55 e 53 6216 26 8

bis unter III 16 191 17 175 14 93 4 10 10 6 2 1 15 143
30 IV 1 10 1 16 1 2 2I 0 2

23 548 23 271 23 23zus • 246 153 23 23 22541 22 19 4 3

I 2 4 1 1
1 1730 II 4 4Ü 4 13 1 14

bis unter III 5 6292 43 45 1 13 2 7 3 4
50 IV 3 55 1 11 1 0 1 34

6 220 1096 6 100 6 64 6 20 8 1 l 6 110zus • 6

I 1 1
50 II 1 23 1 13 2 8 2 4 2 46

bis unter III 2 63 2 43 2 31 1 5 1 182 1
75 IV 1 22 1 2

3 171 3 86 3zus • 65 3 49 3 13 3 5 2 4 3 64

75

bis unter zus.
100-

I
II 121

100 ha 1 54III 621
und mehr IV 1 61 1 28 1 1

1 112 1 54 1 61 621 28 I1 12 1 1zus •
93 422 74 368 271I 765662 163233 146 33 9829 366

II 2651
1975

526 520 2751
2115

477 1423 651 563 3591 0 9 8 1931
Insgesamt III 330 345 217 713 61 75 110 69 6 5 438 2893

19 131IV 29 295 3 43 23 21 11 7 2 2 4 62

968 10258 968 5179 968 5529 964 5651968 2841 968 805 951 442 50 24zus,

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNREGIERUNGSBEZIRK

3. Kartoffelbaubetriebe

37 222 37 128 37 36 18235 103 70 34 24Insgesamt 33737zus.

4,/5« Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

5 395 1238 13 5 428 6 6Insgesamt 75 6118 66zus,

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

1179 218 50 19 69 19 59 17 24 85 61 11I
7 55 286119 4II 460 52 213 63 260 8462

Insgesamt 35240l27 26 1445 192 35 216 16 60III 46 39
1 126 2 8113 252 9IV 3

75517 116ea 16211 113587 119 561 1191007 119119119 1532ZUS,
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLarKlw,
Betriebe
insgesamt

Größenklasse 
nach der 
larxlw» 

Nutzfische

Mecho-
nisie«
rungs
stufe

Bodenkultur
utkI Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltung

Heuernte

Landw.
Nützfl.

Acker
land

Be- Milch-Be-
triebe

Be- F IticheF läche FlöcheBe
triebe

Be- F löcheBe
triebe

Be- F läche Be
triebeha triebe kühetriebe triebehaha triebeha ha haha ha GV

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
71215813436 110 373 133 434 135 523 4579 164 244I

13622995151744 309
994 149

1079 327 1080 381 3423155 II
1 0 109 58519 44 21372 19111559176IIIbis unter

73 83 1. 9 11210 IV

267918 566567 265 615031889 5725723185 571 2022572 4772 572
zus •

350655181 15266115 47 56193 30 2626 141I
1016
.366

250 302 2 2 151554 156 775 216 8 150 83719610 II
76129 662790 18 24 5096 36 2III 1bis unter 104 692

7 2 210 513 5 27 2215 IV

187914 31932320 2211507 389320 3797 320 1605 320 320320 2550zus •
92152 16711 645 34 654 1 55I

37 2811147 2 3 144 69 451663 300 846015 II
398512 230 3155 192 11 2328405 39036IIIbis unter

3 20 7 3 254 31 4420 4IVI

771.Iü5 697 188 102 5 103105 100 4105 1771 1176 104 726105zus •
128 15 13 1318 1 81I

11 100 13 123 23 7 59194 62 2 11220 II
22 22012 15 1 317 156 7 2213III 246 126bis unter 16

2 255 52637959 6430 IV

32 3163 432 33305 33 9233517 33 315780 3333zus.

9l2 3 1 0231I
375213240 932 188930 II 4
544314 679 55 14 51552bis unter III

104312513 80 450 IV
10010531937 10150 1010120351 247 lü10 10ZUS •

I
2 162050 II 1 11 32 19

6837 1 6236 31 1l 48bis unter III
1 13C45 40 12175 IV

68366 119 386 33125 3 59193 33ZUS •

I
12175 II

2l361 1III 26bis unter
271641100 IV
2711 21236 111 266479 11ZUS .

1 3I
31114l1 64II

100 ha 5147103 11III
und mehr IV

3113151141 64 1103 1 47139 11ZUS •
11752402264505873210583 220527 164726 142112I
2627
2017

17 499345927630 2794 751 4523 22914276588II
293Insgesamt 158123144961237 57352 2392641 1863328III

52321 15 201712U1226 23932417IV

54 1035 58711254 1036 653 1064734 10454920 10457967 10431045 11882 1045zus.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw,
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach der
landw«

Nutzfläche

Mecha
nisier
fungs-
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futterhack
fruchtpflege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl,

Milch-Acker
land

Be
triebe

Be
triebe

Be- F löche F löcheBe- Flöche F löche F löche Be
triebe

Be- Be-
triebe

Be
triebeha kuhetriebe triebetriebeha ha ha ho haha ha GV

SÜD WÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK HOHENZOLLERN

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

7 95 465325 190 12232 12? 92 02I 195 47 24443
194 1166232 1200 226 1205 225 1II 676 327 375 1

Insgesamt ISO102 77 1121III 156 960 16 ?5162 024 94 244
1 83 39IV 813 123396

440 27628430 13491 2702520 441 1164 443442443 2346443 4669zus •
9« Getreidebaubetriebe

200 11290 19 12630I ll 20615 691976
331 17437 431 41 234 33 297 53 1II 40

Insgesamt 7 12 1538 676124 14III 1 6 25954 1937 198
4 3IV 3 2460 941755

787 46469 3flS 1425 77 91 36521631757ri5 2270 85zus •
10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

80616111 2598 239144455 191I 1283237360499
2 344355 2 6 16381803 427 468 1390 1526385 22945 II

7915 32 1 0 176125 19 9991017 466bis unter 216III 1153195
10 IV 3 14 33 20 2 6 4

681 3443679 43157 2453 682 517 772 18632 6479 4071 682 682682zus .
1895 33 11 462 2523

5687
I 512 489 968924 244 1069

7857
282 21S6

11361
162

7519 1683 1708 1622 2 6 10151283 2 1610 II 1453
857 54531bis unter III 4650 434 236 3B/e 5313 426 112 114606 1961

791015 IV 23 10 435 209 5 2417 124 24

18 2344 13742522246 2341 1210235R 10911 235623.'>8 2H82S 2358 18291 2356 13965zus«

1C3 6687710 13I 147 529328 35 224 19035 378 43
28186 39415 II 13756 792 1024716 423 3388 4923

1660
8030

bis unter 318 1 544 4124III 243 129 243 14100 965012955274
5520 677 14 15 72 15 6IV 83 99 1325 279

16 1047 76658493 1050 6906 1050 1365 IC43 785 27105C10 .L 17996 1050 1 1642ZUS •
27 242710268 2857111 103 4010 106I 252

319 4CI 681 1140 1462 288Ö l476C 2 1 16831320 1584II
313bis unter 3011III 192 2807

1155
I7ü 122 226 234 3 42873 264 1604 66

167 10 11230 IV 12 104 19 23 15 15133 12

519519 12263 7825 518518 5530 519 4778 519 897 510 535 15 12 4949zus •
2 167 935 5628 16I 29 2 623 21

1 26 36030 1II 160197 6513 44 61073132
55 7253iir 63 2bis unter 38 411433 50062241104047

3 3250 477 137 9 12 20IV 33 10 49 2C9

115313 881325 223 68 139 1099 3180 2003 89 89 1275 8989zus.

1 2962 14I
3 8232850 II 3 6412C3

42 5227 119 1 1 5 132bis unter III 4 146
2 675 IV 5Ü1657 2

2439619 24339207 2339347 9574 9zus. 9

2 51423141I
2 6014329 3575 II 133 1 12
2 6357 123 2 17 3 6321172bis unter III

51 5 18237 23ICB2100 IV

6 174935 5 16 36240123 66358516 66zus.

121



Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLandw.
Betriebe
insgesamt

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzflüche

Mecho-
nisie-
rungs-
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft'gefUge

Kartoffel
pflege und
-ernte

Futterhack
fruchtpflege
ur>d -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Getreide
ernte

Milchvieh
haltungHeuernte

Landw.

Nutzf I.
Acker
land

Milch-Be- Be-
triebe

Be
triebe F löche F löcheBe- F löcheBe

triebe F löcheBe
triebe

Be- Be-
triebe

Flücheha triebe kUhetriebe triebeha ha ha ha haha ha GV

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

1 1 1 1 0l 6 4I
4 782 2 91 63 1 5 1 55 25II

100 ha 2 1121 162 4 173 435 I 34 I 45 19III
und mehr 3 302 1 104 125IV 1 69

3 6 1905 17 256 556 4066 573 6 1646 9lüZUS .
3510898 915 2084 77 7581683 46 4335

12327
420 3192 290 1710

2905 27492 2251 14403

1325 13450 1905 13992
976 272 2859

421I
1958274053447 3913 43236 17958II

Insgesamt 1954 1461925847 111110312 45564781005III
29 278563 15560 9057 883IV 69

103 4699 315591294680 29984719 70746 4719 45110 4718 32964 4719 27202 4717 5373
ZUS •

11. Getreide- Futterbaubetriebe

75 3635? 109 244 2 12 74 266 90 301 59 6449I
1561 0 69901ICO161II 872 153 5265 169184 1019
74 4097 32 91265 2204456639374IIIbis unter

3 2 1 01 65110 IV
305 14711278 3305 168 731589 308 10473081691308308 2917ZUS .
211 1192

2554
8 2811 2832 60 184521 159 69183I 1038

4977
147

481131 0779 541605 3966 695
2648 244

3066
1085

679II10
45 204 406397 34 82 2596 .280 1972IIIbis unter

7 6 35IV 5 26 13 20 315 46 180 64 14

8C33 llll 1104 63777315 1111 4908 1104 773 1023 368 11 31111 13632 llllZUS •
65 399371 195 5 230 258 36 234 101 ICOI 33 346

243 2139 398
2333 137

2524 426352 3670 4C3 l 0 1 2120 1442
2313

15 II
30016747 95886 442571910188IIIbis unter

312 5 2220 IV 56 15 A13 132 499 96 9

580591 41763744 S8Q 558 295 6 2586 586 5229 5C6586 10122 6058ZUS •
27254 74 204 710 86 4 349 lÜl 24236I 3

19542011320 II 1997 353 463 549 4 4170 3066327 4731
330 3326bis unter III 1227 13185 254 3034 189 1749 240 19441 58

6310IV30 334215 21146 1706 26 25022 291

5605575611435598ZUS • 579 6838 578 573 702579 51518243579 13846

65 2
681 116

7 87 3 8 773 3ü 13 92 3l 16I
89 1253

186C
209 328 6 4149043104 2154II30

14311120 13123 401836 114 1612113131 2682IIIbis unter
37 II 16137IC 172871915509?3631550 IV

251 3351244 10398 260 83419 2494132 2512515215251251 3974ZUS •
72474I

14 323l5 18 34 01 18 1238 289II50
9 1767 13 28 4 517 429 198 17312 474IIIbis unter

5IV 18 377 5 159 I 3 127 22975

27 57122 47 5 527 27 711 26 S627 56827 1653 992ZUS •
2 5I

79352136II75 2 94
15152 32 102 591 315 244bis unter III

5324267 17754IV 1100
2338527 1323830182C888 3926868ZUS .

1 21 2I
4 1056 172 169II.

100 ha 1733 5 12 1 6284 11 45III 2 637 509
und mehr 102373IV 4 395 II 345 8 581

13 3802 62113 1761 13 91073 13 408 13 665 9 28ZUS .
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den ArbeitsbereichenLondw.
Betriebe
insgesamt

Mecho-
nisie-
rungs-
stufe

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzflöche

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und-ernte

Futtet+iack-
fruchtpf lege
und -ernte

ZuckerrUben-
pflege und-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Milch-Be
triebe

Be
triebe

Be- F löche F löche F löcheBe- F löcheBe- Be-
triebe

Be
triebe F löche Be

triebeha kuhetriebe triebetriebeho ha ha ha haha ha GV

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK
noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe

397 234526 14852430 1792177 1211 297 1342 531 
1231 9673 1720 10797 2088 
lUS 10563 773 6326 177

233 1710I
84091160II177 419051658 17103

924 11369

IL
Insgesamt 1273 11004117554783226III

33 40358 102IV 92 1681 65 110357 484068 1515
22161286330 3615122706 26922883 26287 28P2 20146 28542883 31697zus. 2833 53591

12, Futterbaubetriebe II

2504
2368
1298

28624279 74 146573 488 34476I 164113
278312 964Ü3175

1857
42410II 376 6355

153B4914 5445 3III 244169 220bis unter
3523230IV 1 110

6170717321951786104285837 583760659 1028764 6623ZUS.
3557
6754
4064

315047240 1326 95828873611I 60137 24B
551669 242635776 441037 582584II10
3432615 1154813

14C3
95 6479 63376 6 54IIIbis unter 2721211 42135 27 12IV15

144221211076 1357347988 10211002126081256195111041261 15399ZUS »
144913233128101 36651132 48977 1234I
5153
4143

318345 808 3512 172 470 220260 77II15
2562111 683772 28 46 6271IIL 243 575bis unter

4 8828510112081 7IV 14820 356
10833680562042679928809407 6C16911495630691 11866zus •

33521246535 15407232 230I 14n6
3841194153187 2641547 7C92167 537II20

135 265019145 2561 47 5 49491 141 18 3IIIbis unter
1 1224IV 7 41974 630 114 213 49

68383514511617564 7 3116314362 8452 320331 11C8 361ZUS •
5 4 14II12 474359174I 3

6533153 4295354 221824 98II30
821345144C483 13232104LIIIbis unter

33 8421 34729 131164IV50
157272132766 492131657 717972 33080 3153ZUS.

313 1I 3 i1 1
2507283 7 3 4 8II50
2607275 139 54 31IIIbis unter

638 324IV 2 4975
513153 67 936491 010 168818 1144ZUS .

IC332 109 23I 1
3 255 110III75

2820152 IH?III 53 14bis unter
l 53IV100 744

91601235 262408zus. 833 6 5610

18X 1
1 2II

100 ha 19245 l 2IC2 35 1 1III
und mehr 22 71 1lY

1922 42 35 17SCO 35 3 24zus.
7872

19019
7320133590 I2252316 756

562 1776

21201766
14397

172295 528I
137976525613Ö63122

2277
1500II

13303932Insgesamt 81296224632713722
6844

20311659R4III
26411141919343C1347116435IV

0 3054 40458228 l9053235 2612 103136729 25926091 317423143198 48170ZUS.
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Noch Tabelle 7a: Landwirtschaftliche Betriebe nach Mechanisierungsstufen und
Arbeitsbereichen

Darunter in den Arbeitsbereichen'Landw.
Betriebe
insgesomt

Größenklasse

nach der
landw,

Nutzflöche

Mecho-
nisie-
rungs
stufe

Bodenkultur
und Zugkraft-gefüge

Kartoffel
pflege und
-ernte

Futterhock
fruchtpflege
ur>d -ernte

ZuckerrUben-
pflege urxf-ernte

Milchvieh
haltung

Getreide
ernte

Heuernte

Landw.
Nutzfl.

Acker
land

Milch-Be- Be- Be- F löche F loche F löcheBe- F löcheBe- Be-
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Flächeha triebe kuhetriebe triebe triebe triebehaha ha ha haho ho GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERN

13. Futterbaubetriebe I

156 758 216
760 591
280 20 

4 14

572 479 575 
2829 559 
1955 151

I 77 589 5111 159 200 1178
575 2029
267 1755

1
4505 II 489 2027 511 01

889 46bis unter III 220 308 15911
10 S 81IV 2 213 8 4 1

3496 206 842 4960848 8040 847 848 5344 847 1802 841 441 753 5 1zus.

I 277 l<i27
7273
3162

127 964 720 1747 367 225 1403
1210 
51 675

490 402 2798
946 6485

12 3
10 II 8451 1158

7923 431
10881404 3311 1846

1189 66
I 04 1

632 998bis unter III 257 955 7262
15 IV 80 113 92714 15 4C 37 21 7626 99

2327 28118 2327 11942 2326 18265 2324 6287 2318 1512 2103 3 2312 16621zus • 757 13

I 58 406 40 423 162 535 73 4S361 224 7 2 99 845
15 II 3998

2258
330 3530 6C3 2425561 853 729 5 3 384 36042 1

bis unter III 332 450 4816 201 781 34 30 417 225 1 0 488 4603
20 IV 30 198 1718160 14 54 17 3616 21 8 77

981 16742 931 6860 980 10489 3795 977960 911836 472 11 3 979 9329zus.

I 12 94 20 290 67 309 24 225 7 44 50723 154 3
20 II 335 3199

2381
2371
3414

’69 368 2040 562 596 217 2923
352 4456bis unter III 251 244 154 357 24 38 298 204

30 IV 26 266 192 2647 36 194 13 5513 35 10 122

626 14779 5940626 625 8722 625zus. 340C 623 670 578 393 7 623 80083

I 4 5728 65 7 10 40 40 0
30 II 80 1148 28 501 103 876 174 l 64 1118

122 2109
2 54 1

bis unter III 107 107105 1550 1519
1934

683 15 3275 77
50 IV 13 161 95 84 32 7 10310 36

2379 3954198 7097 198 198 198 1708 196 296 179 183 3 197 3387zus. 1

I 1 17 l 10 1 32 22 2
50 II 90 1574 6906 12 30

bis unter III 26812 8 205 1208 3 10 9 1956 20
75 IV 7 104 201 2 2

955 ^5816 16 40616 16 240 16 1438 24 16 355zus •
I 2 7

75 II 3 106 231 1 15 8 24 3 79
bis unter 

100
III 3 121 653 85 3 74 5 202
IV 45 1752 4 3 69 2 6

C 690 2748 8 283 7 2818 169 8 20 8ZUS • 24

I 1 2 1 30
II 1 592544 1 104 11 604 134

100 ha III 6 449 2 67 2 154 2 18 8 25 1 71 264
und mehr IV 3 162 67410 7 323 44 15 249

13 2413 86513 13 845 13 13 13 13611 78 42 1 l 602zus •
669 751 5418

1996 16454
2205 21044

58 627

265 2173
2067 17809
2088 19906

594 8340

432 2715 33 910782499
18097
11078

1333

2582
1008

3424I 485
9651 4057 
4149 165 

788 81

510 3 23214II 2880
1561Insgesamt 1677186 2691 1III

63 156 125940 86IV 92

12 4990 4354332614 405016 3895 4558 20975014 48308 5011 18012 49925017 78834zus.

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

182 1030434 181 491 182 132 681 323 17 5477 8195I
396 2364527 3290 447 2718 530 1956 693II 705 1 U

Insgesamt III 264 2066 346 2430 198 331 2604779 29 48 21S 180
IV 967212 164 44 79 14 14 11 5II 76

zus • 918 11499 918 5999 918 6254 918 3305 918 899 907 18514 5 914 6074
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Tabelle 7b: Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombinationen der Mechanisierungsstufen in
den wichtigsten Arbeitsbereichen

Davon entfallen auf die Größenklasse vonDavon entfallen auf die Größenklasse von Arbeits
bereich

Betriebe
insgesamt

Betriebe
insgesamt

Arbeits
bereich 30 ha LN

und mehr
15 bis unter
30 ha LN30 ha LN

und mehr
15 bis unter
30 ha LN

unter

15 ha LN
unter

15 ho LN
Be- Be-

trlebe
Be-Be-

trlebe
Bo- Be-

trlebe % %absolut % %BHGKFZM% %absolut %BHGKFZM % triebetriebetriebe

BADEN-WÜRTTEMBERG

4./5. Gemiisebaubetrlebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe noch: 6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
10»3
IA»0

2849 2.677 3,6
5#0
Qtl

3*3**»2
3«3*«*3

3*4**»0

3»4*«*2
3»4«*«3
3«4»«*4
4*1«**3
4*2**«2

4«3ee«l
4«3e««2
4«3«e*3
4*8***4
4«4e**2
4*4***3

98 lOOtÜ 14 iOOfU642 lOOtO754 10 N OInsgesamt
5 14(3383*666109

2 0,72
4 11*41 0*40*251*1»*»1

l*l**«3
1*2***0
1*2*»*1
1*2**«2
1*2***3
i*3***n
l*3**«l
1*3***2
1*3«**3
2*1***1
2*1***2
2*1*#*3
2*1*«*4
2*2***0
2«2***1
2*2***2
2*2**»3
2«2«**4
2*3***0
2*3***1
2*3««*2
2*3«t»3
2*3**«4

3*1**»1

3*1***3 
3*2**»1 
3«2*»»2 
3«2*»*3 
3»2*«*4 
3*3***0 
3*3*««1 
3*3*«*2 
3*3<**3 
3« 3***4 3«4«««0 
3«4*«<3
4*2**«3
4«3«*»1
4*3***2
4*3**«3
4*4*«*3
4*4***4

12 12 1.91,6
0,4
0,1
1*5
1*9

2*910*01i 0*53
2*910,1 1 0*121 0*2i
2*910,0111 1*711
2*91Ü*0

0*0
114 2*214

1 0,4I3 0*53 ü,4
1 0*40,010,32 0,3 2

0*720,121,017 2,3 16 2,5 1
2,911 0,15 0,3 0,15 0,7 2

0*720,3 5 0*31 0*2 71 0*1
4 11,42,27 0,4 61*0 17 0*827 26 4,0 13*6

l 0,40*013 2*013 1,7 l
2*911*2 0,08 13 1*1

0,1 5,721 0*40*10,2 3l1
0*32 0*3 2

3*162 9,765 38*6
6,173 11,479 10,5

8*2
0*1
0,7
7.4 
6*9 
5*6 
0*1 
0,1 
Ü,3 
1,2 
0,8
3.2
5.2 
5,0 
0,3 
0,4
3.4 
4*0
8.5

6
0*7 6*156 662

7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe 111,011
5 0*85

5,151 7,9 556
8,244 6,9 852

112 100*01010 100*06038 100*07160 100,0Insgesamt13,34,5 1342 29
0*2l1

1 1 0*2 0*110,1 3 0,041*1***0
1*1**«1
l«l«e*2

l«2eee0
X«2*»»l
le2«»»2
le2*«*3
1«2***4

1*3**»1
1*3««*2
1*3***3
l«4*e«2
2*1»**0
2el*e«l
2*1***2
2*1***3
2*1***4
2*2***0
2*2***1
2*2***2
2*2»*<3
2*2«*«4
2*3***0
2*3*««1
2e3««e?
2*3**«3
2*3***4
2*4**-*l
2*4»««2
2»4»**3
3«1»*»0
3#1***1
3«1»««2
3*1*«*3
3«1*««4
3#2***0
3*2**»1
3*2*»*2
3«2«*»3
3e2«*»4
3«3***0
3*3***1
3«3«»«2
3#3«*«3
3*3**»4
3«4«**1
3#4»«*2
3«4«««3
3«4*««4
4»1«**2
4*1«*«3
4*1***4
4*2***1
4»2«**2
4»2***3
4e2««*4
4«3««»0
4»3«««I
4e3*««2
4e3*e*3
4«3«««4
4#4***0
4«4e««2
4*4**«3
4*4«**4

0*966 0*112*3 165 2*71661*0B 1,2
0*6

19 203 3*42*82032,026 4 ö*3 18 0,3183,6 1 1*024 23 0,0 1 0,016,1 2 14*339 J1 4,8 6 0*77157 2*62,31641*037 5,8 138 5 0,52934,2 4,92982 0,32 0,330,6 39 0*6421*02 0*3 13 0*0 1 0,0120 6,13*1 626 3 0*00,038*2 1 7,121 3*3 83C 0*1139 0,60,64021 21,4 4 28,639 6*164 0*7 50 0*9501*02 0,3 13 0,4 2 0,20,2 14 0,2161 7*11 0,1 10,0 0,012 14,32 0*3
0,1
0*3

1 0*10*1 0*15 41 0,21 3 0*33*12*6 1861892 0*32 0,22279 4*63,92811 0,21 0,1 7 0*70*6 34 0*6415*1 14,33 0*5 5 210 1*3 1 0*10,01i*e 1 7,112 0,3 0*110, l 5 0*161 7,10,11 2,73*7 3376,7 443 7*3483
1*821254 20,8 115 11.4

17.4 
0*9

19*1
10*2

1371
3*6176 4547 9,1727

8 0,1 90,217
0, l10,1 5 0,166. Hackfmcht-Getreldebaubetrlebe I 0*91*3 L1,7 131,7 105119

3,67,2
12*7
0*3

73 42985*2
5*8

4*9375
8*0128 9279 4*6416Insgesamt 1654 100*0 272 100,0 35 100,02161 100,0 30,1 3 0,0t

0*00,0 22
1 0,00,01l*l***0

1*1**»2 
l*I***3 
1*2**«1 
1*2*,*2 
1*2*«*3 
1*3***0 
1*3***1 
1*3*«,? 
1*3***3
1*4»«*1
2*1«**1
2*1**»2

2*2***0
2*2***1
2*2***2
2*2***3
2«2«««4
2«3***0
2*3***l
2*3««2
2«3««»3
2*3*e*4
2*4***2
2e4*«*3
3*l***l
3«1«««2
3«1«««3
3*2««*0
3»2«**1
3*2«**2
3»2*e*3
3*2«««4
3*3**«0
3«3»««1

0,1Ü*1 2
0,225 0,17 0,162 3,36? 2,9

3 0*00*0332 1*5 3? 1*7
0*110,6 39 0,6402 0,12 0,1

1 0* 10,8 56 0,95754 2,5 53 2*9
2*8
0*4
0,1

1 0,4
4 0*4

0,1
0,4 23 0*42752 522,4

0*4 10*018 8
U* 10, 1 4422 Ü*1

9 0*92*22,0 13314230 30 1*61*4
1*6238 3*86*5 422 7*046222 1*222 1*0

0,0
0,0

4,571 7*0 52875*1 4,83631 1 0*1
9 0,90*2 4 0,1130,11 1

1 0,93 0*3
l*ü
5*2

5 0*10*1967 3,1 66 3*6 1 0,4
2,7310550,9

3,9
5*9
0,3
0,0
0,2
0,2
0,0
0,0
0*0
0,0

0,96876 0,477 4,1 13,6
0*5 13 11*6

22*3
533*521127711 11 0,6

25131 13,U267 4*44230*1 3 0,23
2.7314 1*40*1623211 IU4

17*2
12 4*4

9*6
1 2*9224 10*4

15,9 2,733344 318 26
7,1o0,1411*0

0*4
5,7 12162 8*7 30 2194 9,0

0,3 6*373 0* 30,165 160,3 16
0*92 0,2 135 0*2 1 2*90*2 4

l 0*071 2*2 1 2*9 i78 3*6 3*8 6
1 0*11 0*02106 5*7 27 9*9133 6*2
1 0* 1174 42 15*4 1117 5,4 4,0 2,9

0,010*013 0,75 0*2 0,2 2
0*911 0* I3 0*00*1

0,4
0,0
0*0

522 0*1 0*1
1*11117 0,32B1 2*91 0*0
0,221 0*0313 0*7 0,715 0,7 2

0*91 0* 1 11 0*0317 17 0*90*B
0,1 0*14440*2 0,24

1*828 G*B0*10,3 8182 0*12 0,1
7,1836 3,81*0 25 0*4715,72,7 55 3,0 1 0,4 258
0,912 0*20,1 4 0*174,4107 95 5,1 125,0
0,910,015,1 2,9115 1130 6,0 6*2 14
0*910,00*4 l3 0*2 14 0,2
2*732 0,20*1 2 0,072 5*71*111 0*5 6 0,3 3

0* 1l0,05,72,6 2 136 1*9 745 2* 1
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Noch Tabelle 7b: Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombinationen der Mechanisierungsstufen in
den wichtigsten Arbeitsbereichen

Davon entfallen auf die Größenkloue von Davon entfollen auf die Größenklosse vonArbeit»-
bereich

Betriebe
insgesamt

Arbeits
bereich

Betriebe
insgesamt

15 bis unter
30 ho LN

30 ho LN
und mehr

30 ha LN
ur>d mehr

15 bis unter
30 ho LN

unter

15 ha LN
unter

15 ha LN
Bo- Be-

triebe
Be- Be- Be- Be-

triebe
BHGKPZM absolut % % % % BHGKPZM absolut % % % %triebe triebe triebe triebe

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe noch: 9* Getreidebaubetriebe

Insgesamt
913 100*0 837 lOOtO 69 100*0 7 100*0

4«3»«»0
4*3***2
A*3*««3
6*3***A

A*4***3

13 4*A 2 lt9
11 15*51 0*3 1 ItA

2 0*7 1 0*8 1 0*9
l*l***0 1 0*1 1 1A»3 lf34 2 lf9 2 2*6
!•! 14 lt51 14 lt7 9 3*0 2 1*7 4 3t7 3 4*2
l«l***2
1*1**»3
1*2***1
1*2***2
1*2***3
l«3**«l
1»3«««2
l*3*««3
2»0***Ü
2«0««*3
2*1*»*0

2.725 25 3.0 1 0*3 1 1*4
10 1*1 1*210 1 0*3 1 1*4
6 0*7 6 0*7 1 0*3 1 0,9

77 0*8 0*8 2 0*7 1 0*9 1 1*4
11 1*2 11 1*3
13 1*4 13 1*6
14 1*5 14 1*7

77 0*8 o*e
1 0*1 1 0*1

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe2 0*2 2 0*2
1 0*1 1 0*1

2*1 1 6*7 7*261 60 1 1*4
2*l***2

91 10*0 89 10*6
2 2*9

4942 100*0 375 100*0
Insgesamt

18627 100*0 15310 100*02*1 3 46 5*0 45 5*4 1 1*4
2*2**«0
2*2*«*1
2»2*««2
2*2**«3
2*3*««0

1 0*1 1 0*1
35 3*8 34 4*1 1 1*4

1*1***0 
1*1***1 
1*1***2 
1«1*^H*3 
1*2***0 
1*2***1 
1*2***2 
1*2***5 
1»2***4 
1*3***0 
1*5***1 
1*5***2 
1*5***5 
l*5***4 
1*4***5 
2*1***0 
2*1***1 
2*1***2 
2*1***3

2*2***0 
2*2***1 
2* 2***2 2*2***3 
2*2***4 
2*5***0 
2*3***1 
2*3***2 
2*3***3 
2*3***4 
2*4***0 
2*4***1 
2*4***2 
2*4***5 
2*4***4 
3*1***0 
3*1***1 
5*1***2 
5*i***3 
3*1***4 
5*2***0 
3*2***1 
3*2***2 
3*2***3 
3*2***4 
3*5***0 
5*5***i 
3*3***2 
3*5***5 
3*3***4 
3*4***0
3*4***1
5*4*««2
3*4***5
3*4***4
4*1***1
4»1***j
4*2***1
4*2***2
4*2***5
4*2***4
4*3***0
4*5***1
4*3***2
4*3***5
4*3***4
4*4***1
4*4***2
4*4***5
4*4**«4

6 0*0 8 0*190 799*9 9*4 9 13*0
18*8 2 28*6 

1 14*3
1,6 6300 294 2*2 0,174 8*1 60 7*2 13

388 360 2*8 7 0*32,1 0*1 11 0*1 1 0,1
464B 0,3 0*3 2 0*02*3 1 22 2*4 22 2*6

3 0*0 3 0,02*3***2
2*3***3
3*1*«,Q
3*l***l
3*1***2
3*1***3
3*2***0
3*2***1
3*2***2
3*2***3

53 5*8 51 6*1 2,92
333 1*8 314 2,3 19 0*43*734 31 3*7 3 4*3
686 3,6 652 4,6 34 0,71 •Ul l 0*1 206 1,3 33 0,71,1 17313 121*4 1*4 1 1*4

0,02 2 0,02222 2*4 2*6
3 0*0 0*0326 2*8 23 2*7 3 4*3

74 0*4 71 0,5 3 0,10*11 1 0,1
6128 122 0,90,7 0,125 252,7 3*0

39 0,50*2 35 0,2 5 0,1 141 4*5 36 5 7*2
15*9

4*3
0*01 0*0161 6*7 49 5,9 11 I 14*3 1 0*0 1 0*03*2 l 0*1 14 1*4

8 0*0 7 0,1 0*013*3***1 14 1*5 13 1*6 I 1.4
595 2,1 383 2,8 12 0,23*3 2 30 3*3 27 3*2 3 4,3
660 615 4,63,5 0,9 0*344 13«3*««3

3*4«**3
4*1***3
4*2***3
4«2»**4
4*3***2
4*3«««3

39 4*3 35 4,2 4 5,8
237 1,3 203 1,5 53 0,7 1 0*33 0*3 3 4,3

5 0,0 2 0,00,0 11 0*1 1 0*1
615 0,1 9 0,1 0,15 0*5 0*43 2 2,9

1676,71070
3404

0,35,7 902 3*4 11 0*1 1 1,4
2677 71616,1

16,1
19,8
15,0

14,5
25*1

2*9112 0*2 1 0*1 1 1*4 17563025 8,51238 517 0«R 0*5 1 1,4 2 28,6
4

38 0,2 10 0,5 0,30,1 27 1
12 0,1 0,1 0*011 1

249 1,5 50 1*0 0,51,3 198 1
506684 5,6 1685,7 3,4 10 2,7

942 29 7,75,0 475 3,5 440 8*99« Getreidebaubetriebe 16 3 0*80*1 6 0,1 5 0*1
0,0 0,31 1

0,35 0*0 2 0,0 2 0,0 1
Insgesamt

298 L0f*0 119 100*0 108 100*0 12 50,1 0,0 9 0,2
71 100*0 46 0,6 1,90,2 10 29 70,1

0*0 0,31 1
1*1***0 
l*l***l 
1*1***2 
1*2***1 
1*2***2 
l*2***3 
1*3***1 .1»3«»«3
2*l***l
2*1***2
2*1**»3
2*2***l

2«2***3
2*3***0
2*3***1
2*3***2
2*3***3
2*4***l
2*4***2
2*4***3
3*1***1
3*1***2
3*1***3
3*2***0
3*2***1
3*2***2
3*2***3
3*3***0
3«3»«»L
3*3***2
3*3««»3
3*3***4
3*4***0
3*4***2

2 0*7 2 1*7 0,02 2 0*0
3 1*0 0*62*53 62 0*4 79 0,13
3 1*0 3 2*5 148 0*8 141 1,0 7 0*1

2*0 0,66 5 4*2 1 0*9 94 0*5 75 18 0*4 1 0,5
3 1*0 3 2*5 0,0 0,51 1
1 0*3 0,81 12 0*1 9 0,1 2 0,0 1 0,3
1 0*3

0*3
1 0*8 551 1,9 510 58 0,62,5 0,8 5

6,0 6,61 1 0*8 1122
1678

891 219 12 5,24,4
5 1*7 7*6 6104 3*4 1 0*9 8*9 1030 12,5 38 10,1
3 261*0 3 162*5 0,1 10 0,30,1
1 0*3 61 0,R 0,0 4 0,0 0,0 0,51 1

17 1,65*7 16 611 9*2 6 5*6 141 0*7 119 0,9 0,3
37 12*4

11*1 22 18*5 13 12*0
22*2

472 2*5 4,52 523 2*4 132 2,7 172*8
468 46633 3*4 5,54 24 1044 3,5 9,8 90 24,05 7*0

3 1,0 3 2*5 39 0,2 0,5 5 1,57 0,1 27
7 2*3 3 2*5 1 0,0 0,03 2*8 1 11,4
8 2*7 4 3*4 2 0,0 0,02 1*9 1 0,02 2*6 1

22 7*4 201 0*8
12 11*1

0*1 2 0,0 7 0,1 2,911
9 12*7 66 461 0,3 0,5 28 7,512 0,1 0*91 1*4

1 0*3 4 0*0 2 0,51 0*9 2 0,0
4 1*3 2 1*9 1 0*0 1 0,02 2*8
2 0*7 2 1*7 5 0*0 4 0*0 1 0,0
3 1*0 2 1*7 31 0,0 2 0,0 0,00,9 1
1 Ü*3 221 0,9 0*1 14 0,1 8 0,2
1 0,6 61 6 1,60*3

1*3
3,7

1 0*8 112 45 0*3 1,2
4 3 2*5 1 5 0,0 30*9 0,1

11 10 8*4 1 0*9 5 0,0 1 0,0 0,0 0,31 1
18 66*0 0,56 5*0 10 9*3 0,0 5 0,0 1 0,0 22 2*6

166 2,0 3 2,5 20 1,92 1*9 1 43 0,2 0,1 0*3 71*4
2 0*7 l 0*8 l 0,9 185 1,0 54 114 2,5 4,50,4 17

10 3,4 6 5*0 4 3,7 19 0*1 2 0,0 12 0.2 5 1,3
33 11*1 5 4*2 10 9*3 18 25*4

0,01 1 0,3
3 1,0 53 4*2 0,0 2 0,0 3 0,8
4 1*3 1 0*8 57 0,2 5 19 15 4,03 4,2 0,0 0,4
4 1*3 1 0,8 61 0*9 2 6 0,0 0,02*8 1 0,1 1 0,3
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Noch Tabelle 7b: Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombinationen der Mechanisierungsstufen in
den wichtigsten Arbeitsbereichen

Davon enKollen auf die Größenklasse vonDovon entfallen auf die Größenklasse von Arbeits
bereich

Eletriebe
insgesamt

Arbeits
bereich

Betriebe
insgesamt 30 ho LN

und mehr
15 bis unter
30 ha LN

30 ha LN
und mehr

15 bis unter
30 ha LN

unter

15 ho LN
unter

15 ha LN
Be
triebe

Be- Be-
triebe

Be
triebe

Be
triebe

Be- absolutBHGKFZM absolut % % BHGKFZM % % %% % %triebe triebe

Noch: BAOBN-WORTTEMBERG

11. Getreide-Futterbaubetriebe noch: 11. Getrelde-Futterbaubetriebe

12 Lt80,95 0,1 290,5Insgesamt 46B973 lOOtO 3309 lOOtO 242**»2
242«*«3
242***4
243*»*1
243***2
243**»3
243*<*4
244***l
244**«2
244***3
244»*«4
311**«0
3ll***l
3ll***2
3ll***3
312***1
312***2
312***3
313**»0
313«**l
313***2
313«**3
314***3
320***3
321***0

5014 lUO.O 650 lOOtO 2.92»6 198717 0.3123 It4
Otl22 OtO
0*010»01010***0 OtO 1 0*01

1*7110*21 0*0 618 0,20 0,1 7 3 0,211 0,1 0,1 1
16 2,51,03 0*1 3352 0,6lll***l 0*543 39 0*8 4 0,1

0,320,140,12 633 0*4 33 0*7
0*01lll***3

112***0
112»**1
I12*t*2
112**»3
113***0
113***1
113***2
113**»3
U4***3
121***0
121**«1
121**«2
121***3
121»»«4
122**«0
I22***l
122***2
122**«3
122«««4
123***1
123**<2
123**«3
123«*«4
124**«1
131***2
131**»3
132***1
132**«2
132«*«3
133*«*2
133***3
142***2
211***0
21l***l
211***2
2ll**«3
212***0
212**»1
212*»*2
212***3
213***0
213***1

1 3,04 0,0 4 0*1
2 0*30*140*10,0 62 2 0,0

0,5 9 1*41827 0,30*1 12 0,212
0, 122 0,025 0,3 21 0*4 4 0*1

0*2 II 4 0,115 0*2 1 0*0 0*01
0,0 11 0,0 2 2 0,00,0

4 0*0 4 0*1 6 0*1 6 0,1
0*1 211 9 0*2 0,1 4 0,14 0*0
0*0 4 0,14 9 0,1 9 0*2
0,0 11 0,0 21 U,2

0,2
0,0

18 0,4 0,13
0*02 1 0*0 1 0*0 22 12 0*2 0*3 1 0,29

47 0,5 43 40*9 0,1 2 2 0,0
70 0*8 466 1*3 0*1 2 0,00,0 2

0*2 1821 0*4 3 0,1 13 0,1 11 0,2 0,12
0*0 1 0*01 10 0,1 8 0,2 2 0, 10,02 2 0,0 1 0*00,0 1
0,7 759 52 1*0 0*2 1 0,0 1 0,0
1*7 25157 131 0*8 0,22,6 1 2 0,0 1 0,0 0,01

75 0*8 61 1,2 0,4 32114 1 20 200,2 0,4
0,0 0,02 1 0,0 1 321***2

321***3
322***0
322***1
322***2
322***3
322***4
323***0
323***l
323*»*2

5054 0,6 1,0 0*14
15 0,2 14 0*3 1 0,0 37 30 0*6 0,2

0*0
0*4

0,4 6 1 0,2
0,330 28 2 0,10*6 2 0,0 1 0,0 l

18 0*2 17 10*3 0,0 70 U*B 56 1*1 14
0,01 1 0*0 267 2043,0 4,1 59 1*8 4 0*6
0,0 1I 0,0 433 250 5,0 171 5,2 12 1,84,8

0,00,02 2 0,0 13 0,0 2 0,1
1 0*0 1 0*0 5 0*1 4 0*1 l 0,0
1 0*0 1 0,0 19 0,2 9 0*2 0*3 I 0*29

0*02 2 0,0 103 1,1 66 1,3 1,033 0,64
0,02 2 0,0 323 3 219 2,4 94 1,9 104 3* 1 21 3,2
0,0 1 323***4

324«**0
324***1
324***2
324***3
324***4
331***1
33l»**2
331**»3
332***0
332***1
332***2
332«**3
332***4
333«**0
333»*«1
333«««2
333**»3
333**»4
334***2
334***3
334***4
340***2
341***2
341***3
342***0
342***1
342**«2
342«»3
342»*«4
343»«»0
343***1
343***2
343***3
343*««4
344*««0
344***2
344***3
344«*«4

1 0,0 11 0,1 3 0,1 0,27 1 0,2
0,0 11 0,0 1 0*0 

U, 0
0,01

0,01 1 0,0 1 1 0,0
0,0 0*1 24 4 0,0 2 0*1
0*4 3236 0*6 4 0*1 15 0,2 3 0,1 10 0,3 2 0,3

54 0,6 50 1,0 4 0,1 1 0*0 1 0*0
11 0*1 9 2 0,00,2 0,1 4 4 0,1

0,0 22 0,0 20 180,2 0,4 0,12
0,440 37 0,7 3 0,1 24 0,3 19 0,4 5 0,2

87 1*0 72 15 0,51,4 2 0,0 0,12
0,4 1239 26 0,5 0,4 0,21 36 24 0,50,4 11 0,3 1 0*2

1*73 0*0 3 0*1 185 1202*1 2,4 1*654 11
II 0*1 10 0*2 1 0,0 479 5*3 220 7,04,4 233 26 4*0

213 7 17 0,2 14 30*3 0,1
0,1

9 0,1 l 0,0 0,27 1 0,2
213**«3
221*»*0
22l«**l
221**«2
221***3

0,1 25 3 0,1 3 0*0 2 0,0 1 0,0
0,0 1 0,01 17 0*2 8 0,2 0*13 6 0*9

70,9 74 1*5 0,281 97 1,1 38 0,8 1,137 22 3,4
16 0,5204 2,3 188 3,7 234 2,6 63 1,3 3,7124 47 7,2

1,2 91 19 0,6110 1,8 12 10,1 0,0 0*39 2 0*3
2 0,1222 0 0,0 1 0,03 6 0*1 3 0,1 3 0*5

0*2222***l
222**«2
222***3
222«*»4
223***0

2*3 140 2*8 63 1,9 1204 38 30*4 0,1 30 0,9
0,0
0*C
0,0
0,0

5 0,6
567 11,3 237 7,2 12 1*89*1816 3 0,0 1 2 0*3

323 4*08,9 9,8 26795 446 8,9 1 0*0 1
5 C,2 0,20,1 16 2 0,0 1 0,0 1

0,0 2 0,12 0,04 3 Ü,0 2 0,0 1
0,3 1 0,0 0,0223 1 0,5 29 14 0,4 2 145 0*6
0*3223***2

223*»»3
223***4
224**«1
224«»*2
224**«3
224**«4
231***1
231*»»2
23l**»3
231***4
232*««0
232*»»1
232***2
232**«3
232**»4
233***l
233***2
233**«3
233***4
234**»1
234**«2
234***3
234***4
24l***l
241***2
241***3
242***1

1*7 101 47 1*4 2 1 0,U 0,0150 2,0 1
17 2*6 342,8 117 2,3 114 3,4 0*4 6 0,1 0,5 12 1,8248 16

1 0,0 141 23 0,5 2,7 4*30*0 1*6 90 281
0,0 6 0,1 C, 1 2 0,31 0,0 41

0,3 4 0,0 3 0,1 0,00,1 3 0,1
o,u

2 11 0,06
51 0*2 0,1 1 0,0 0,0 3 0,50,0 1 0,0 1 l3

0,2 42 0,5 0,5 251 17 3,81 0*0
1162 0,1 1*3 8 0,2 1*9 7*10,2 19 0,4 6? 4621

17 0*2
0,0

0,413 4 0,610 0*30,6 48 1,058
1 0,00,3 1 0,2 10,5 34 0,7 944

1,212 1 0,0 3 0,1 B0,0 1 0,0 0, 11
5 1,2 22 3,40,0 0,0 0*7 0,1 391 1 66

0,5 0,246 1,4 3 5 0,1 11,2 62 1,2 0,1 4111
17 2,64,5 233 150 4,5 411 1 0,04*6 1 1 0,04ÜU

5,5327 36 0,0706 7,9
0,1

343 6*8 9,9 412***2
413***2
414***3
422**«1
422«**2
422«**3
423**»2
423***3
423***4
424«**3
424«»»4
432***1
432***2
432*»*3

1 l0*0
5 0,2 1 0*22 0,0 0,2 16 1 o,c0,515 0,5 0,20,3 9 0,2 3 0*0 127 1

1*51,1 41 1,2 10 0,044 0,9 l 0*0 
U, 1 0,2 
0, 1

195
107 4*32,2 65 3,2 28 5 0,1200 1,3 5

2 0,2 7 0,4 1 0,20,1 1 22 0,1 143 0,0
0,1l 6 0,10*0 0,0 10 41

5 0,2 0,5 2 0,30*1 3 0,2 1 27 0*3 8 0,2 170,19
0,07 0,90,2

?),0
0,0

2 0,0 0,2 6 1 0,0 115
0,2 I 0,1 1 0,21 0,0 21 4 0,0

0*212 12 0,0 0,0
1 0*21 0,00,0 1 0,0 1 0,02

0,10,0 0,0 3 0,1 4l 4 0,04
2 0,1 12 0,5 3 0,50, 1 3 0,1 33 0,2 185 0,4
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Noch Tabelle 7b: Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombinationen der Mechanisierungsstufen in
den wichtigsten Arbeitsbereichen

Davon entfallen auf die Größenklasse von Davon entfallen auf die Größenklasse vonBetriebe
insgesomt

Arbeits
bereich

Betriebe
insgesamt

Arbeits
bereich

15 bis unter
30 ha LN

30 ha LN
und mehr

30 ha LN
und mehr

15 bis unter
30 ha LN

unter

15 ho LN

unter

15 ho LN
Be- Be-Bo- 6e-

triebe
Be- Be-

triebe%6HGKFZM absolut % % BHGKFZM absolut% % %% %triebe triebetriebe triebe

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 12, Futterbaubetriebe 11noch: 11• Getreide-Futterbaubetriebe

l 0>312 0,747 1,0 34 1,333**»*1
33«*«*2
33«*««3
33«*««4
34»«*«0
34«««*1

34»*»»3
34««»*4
42*»<«3
42*««*4
43*««*2
43***«3
44««««2
44««««3
44**»«4

1 0,00,0432***4
433***1
433***2
433»**3
433»**4
434«**2
434*«»3
441***3
442***2
4^2***3
442»**4
443**«2
443*»*3
443***4

444«*»2 
444***3 
444«**4

1
2*810122 68 4,9220 4,64,6l 0,02 0,03 0,0

21 6,04,5 103 5,7244 5, 1 1200,1 4 0,6
10 1,5
2 0,3

0,1 0,0 329
2 0,65 0,37 0,10,1 29 0,9

0,0Ov 5 746
1 0,10,0 1 0,020,0

0,0
C,2
0,0
0,0

13
0,628 0,3 6 0,316 0,30,13 3
1*745 2,5 679 1,6 28 1,05 o,e

2 0,3 
1 0,2
3 0,5
1 0,2 
7 1,1

21 3,2
3 0,5

0,0 0,32 1017
22 6,3120 29 1,1 69 3,82,51 0,0

0,'i
3

2 0,62 0,14 0,134
0,35 10,36 0,10,20,1 811

1 0,11 0,01 0,00,02
2 0,10,16 0,1 47 0,20,2 0,015 1

l 0,33 5 0,30,2 0,190,1 0,82853 0,6 4
2 0,63 0,25 0,13 0,1

0,0
0,0

0,1
0,0
0,0

6
3 0,912 2 7 0,40,2 0,111

1 0,0l 0,0l1
2 0,1 4 0,6

3 0,5
2 0,3

0,J
0,3
0,0

6
21 0,624

2 13. Futterbaubetriebe I

438 100,03959 100,015070 100,0 10673 100,0Insgesamt
12. Futterbaubetriebe II

2 4 0,10,06 0,001****0
351 100,02673 100,0 1801 100,0 0,04825 100,0 1 0,0 102* 3Insgesamt 7 0,2

0,5
21 Ü,1 14 0,1

11****1
11»»**2
11****3

19125 1*2144 1,0
0,214,30,5 7 0,3 0, 1 15 119 1,1 9 0,223 1 129 0,9OÜ***«0

11 0,30,0
2,9
0,1

0,0 37 0,2 26 0,21 12
7,42,0 2,3 26 0,0142 74 42 0,0

1.7
2.7 
1,9

20l****0 12* 20
472,0 1,20,2 2166 263l 6 12****l

12****2
12****3
12****4
13****l
13****2
13****3
14***«3
2Ü****1
20****3

0,5255 1,40,1 356 3,30, 1 3 4130l****2
0l****3
O2****0
Ü2****l

3
0,21215 64 1,6n,o 2,01 0,0

0,2
1 200

0,60,3 3 0,2 2 27 2 0,0 0,012
1 0,01,3 0,1 9 0,10,7

1,2
0,6

35 l l'O 0,136
0,8 0,3 2 0, l1,6 14 1 28 0,359 44 30 0,22

0,20,0 l0,6 0,6 2 0,6 116 10 16 0,1 14 0,102****3
03****0

28
1 0,30,1 1 0,05 0,1 4 l 0,0

0,5 3 0,20,3 13 1 0, 0 1 0,0161
0,B1,3 49 1,8 14 1l 0,0 0,003****2

03****3
63

0,6 1 0,2o,e 0,1 3 0, l23 0,9 15 2 14 0,1 1040 0,3 21* 0
0,20,3 11 40 1,0220 1,5 179 1,71 0,04 ?l****l

21****2
21****3
21****4
22****C
22****1

0,3 39 1,01 244 2,3l 0,ü
0,1

283 1,904****0 
04**** l 04****2 
04****3 
10****0 
11«***(; 
ll****l 
ll****2 
ll****3 
12****0

2 0,0
0,5241 1,00, I

o,u
1162 159 1,1 1,14 0,1 2

0,210,90,4
0,4

14 327 0,6 10 l 0,0
0,212 0, l0,6 5 1,4 9 0,112 11 12 0,128 0,6

3 0,798 2,51 0,3 524625 4,91 0,0 4,1
2,7120,7 1,7 294 7,4

11,3
28 1,0 12 6 1415

1362
13,3
12,8

1,0 1721
1832

11,4
12,2

46 22* 2
23 5,34472,5 2,7 2 0,6117 2,4 67 43 22****3

6 0,21,2 28 1,6 2 0,6 0,162 1,3 32 12 Ü,122* 64
1 0,20,7 2 0, l0,5 0,3 13 6 0,122 9 9 0,123****0

0,20,6 12 68 1,70,0 282 2,63 0,1 1 351 2,323* 1
21 4,80,6 319 e,i4,5 2,3 2163 120 4L 1228

1763
8,1 888 8,31 3,4 23****2

23***»3
23****4
24****1
24***»2
24****3
24****4
30*»**l

45 10,3569 14,43,2
1,5

3,1 2 0,63,0 55 11,7 1149 10,812****2

12****4
13****l
13****2
13****3
20****0
20****2
20****3
2l****0
21****l

143 86
2,0 2,636 9 7 11 0,385 1,8 40 0*118 0,1

0,2l0,1 7 0,2U,0
0,1

1 7 0,1l 15 0,1
14 3,2710,2 I 0,1 1,87 6 115 30 0,30,8

8,9390,1 1570,2 10 0,4 1 66 4,011 264 1,8 0,6
0,70,3 30,3 3 0,2 1 4 0,1

0,0
0,2 3 712 0,0

0,3 10,0 10,0
0,0
0,0
0,4

I 0,02 1
1 0,30,1 11 0,02 0,030* l3

0,211 0,0
0,5
2,1

5 0,01 0,03l****0
31****l
31****2
31****3

6
0,2 1 0,3 34 21 0,2 0,116 13 24 0,2

0,21,4 126 1,4 5 8 0,287 1,8 56 47 0,456 0,4
1 0,22,0 1,1 17 0,41,9 36 4 451,9 52 0,42 92 63 0,4

0,90,6 21 1,2 3 2 0, 10,8 1521****3
22****0
22****l
22****2
22»***3
22***«4
23****0
23****1
23****2

39 0,031* 24
0,3 0,3 10,1 6 1 7 0,00,2 2 0,1 0,19 R32***«0

0,5290 5,0 14 4,0 26 0,77,2 244 9,1 202 1,9348 32* 230 1,51
2,1182 10,1 6,8 2,9 9274 10,3 24 519 116460 9,9 4,3 4,932****2

32****3
32***#4
33****0

33****2
33«*««3
33**»«4
34****0
34***«1

644
5,9266,1 158 8,8 46 13,1 270 6,6

0,2
0,0
0,5

7,6 726368 164 1022 6,8 6,8
l 0,20,0 0,3 7l1 6 0,12 0,0 14 0,1

0,2111 0,03 0,00,310,2 0,3
4,8
6,4
4,2

9 8
20136 116 1,10,90,61,6 2157 3,3 127 28

5,926472 144 3,6642 4,3 4,47 2,0171 107 5,9285 5,9
12,354471842 7,9 11,91367 9,14,3

0,3
6,4 15243 5,0 112 1163

1 0,212 0,323****4 1 0,0 1 26 13 0,10,2
0,0 0,124e««*0 2 2 0,0 4 0,04

0,525 0,11 24 0,5 0,5 10 0,6 2 0,014 0,19
23 5,374111 2,3 3,9 7 2,0 1,924e*«*2 34 1*3 70 127 30 0,334* 0,82
64 14,6229 5,81*3 1,0 1,3 0,63 63 28 33 2 387 2,6 94 0,934*«**3

2,3100,0 8 0,224****4 1 0,0 1 21 3 0,00,134* 4
2 0,0 0,6 1 0,01 2 2 0,042****1 3 0,0

8 0,230****2
30****3
3l****0
31****1
31****2
31«*e*3
32****0
32»***1
32****2
32****3
32*«**4
33e»**0

2 0,0 1 0,1 1 0,3 0,012 0,1 442* 2
2 0,50,0 0,0 17 0,41 1 22 0,241 0,342**»*3

42****4
43****1
43****2
43**«*3
43**«*4
44****0
44*»«»1
44ee««2
44«***3
44****4

1 0,20,30,1 0,0 2 0,1 l4 l 0,01
0,2 0,1 17 0, 1 5 2 0,00,0 1 0,02

0,210,1 116 0,1 3 3 0,2 4 0,0 0,316 0,1
7 1,60,1 0,0 2 0,1 53 1*33 1 34 0,394 0,6

0,3 30,1 0,2 1 0,1 1 0,17 5 0,03
2,2 17 0,9 2 0,6 1 0,079 1*6 60 0,0

0,0
0,1

1
3,767 3,7 13 2 0,1211 4,4 131 4,9 2

1,6679 3*0 92 5,1 33 9,4 4 0,1204 4,2 11 1 0,0
21 4,81 0,3 41 1,0ü,0 1 0,0 78 16 0,12 0,5

0,940,0 0,1 2 0,6 3 0,14 0,1 1 1 7 0,0
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Noch Tabelle 7b: Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombinationen der Mechanisierungsstufen in
den wichtigsten Arbeitsbereichen

Dovon entfallen auf die Größenklasse von Davon entfollen auf die Größenklasse vonArbelti«
bereich

Betriebe
insgesamt

Arbeits
bereich

Betriebe
insgesamt

15 bis unter 
30 ho LN

30 ha LN
und mehr

15 bis unter
30 ho LN

30 ho LN
und mehr

unter

15 ha LN
unter

15 ha LN
Bo- Be- Be- Be- Be-6e-

triebe
BHGKPZM absolut % % % BHGKPZM% absolut %% % %triebe triebe triebe triebe triebe

NORDHfüRTTEMBERG*^
REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II

5.2 186 5,3 227

4.7 517 5,6 76

4.2 312 5,5 34

3.8 251 4,4 63

2.5 156 2,8 47

8,9179,12*52**5
5*22**2
2*2^**2
2^22**1

430100,0598 100,0 585801 100,0

13,5

10,2

3145 100,0

14,7
Insgesamt 

2*22*'2 
2*22**3 
2-52*-3 
3*52**5 
3.22**3 
5*22*“2 
2*32**2 
2*21**2 
3*52“2 
2*22‘*1

0,515,1462 39451 8,5 1,7514 1
346 1,414.9

12.9 
12,0

300 9.5 89389
2,56,1 3142 3,47,1 191 77270

r,6206 1,9 3260 6,3 13,8 2*32**28180 5,7 72
6,2 6,1 1,7191 42 7,0 1234

6,76,1 20 1,7 11. Getreide-Futterbaubetriebe
210 3,3 1231

6,94,9 153 4,9 31 5,2188 4
100,0 276

12,8 15

100,02481 100,0

11,3

14.5

17I84475 100,0 
11,5 
11,0

Insgesamt
222***3
222***2
232***5
522***3
332***3
232***2
322***2
225***5
325***3

164164 4,3 5,2 5,4220280515
626 10,3159 4,2 127 4,0 4.3 7,6360 1,4130 4494

3,6112 15 2,5 2 3,4129 3,4 6.26,2 10,0 17155 171343 7,7

6,0 2,571035,1 117 4,7227

9. Getreidebaubetriebe 166,2106 5,85,0 100 4,0222

3,6 2 0,7163 58 3,4103 4,2100,0

18,5

108 100,0

12,0

22,2

71 100,0298 100,0

12,4

11,1

11,1

119Insgesamt
2*2***2 1,6 0,41119 4,8 273,31472 2,822 1337

62 12146 4,2 4,52,5 723,37,024 533 4 3,42*2***3 
5,5***3

2*3***3 
3*2*»*3 
2*2***1 
3*4*.*5

66 13 4,73,81,7122 2,7 4318 25.4

12.7

5 4,2 10 9,333

0,8 922 7,4 12 11,11

6,0 6 2,85,0 10 9,3 218
13. Futterbaubetriebe I

6 5,65,7 9,217 11 100,0100,0

12,1
16,2

77684
100,0 2358
11,6 276

10,8 208

100,0

11,7

3519Insgesamt
222***3
232***3
222***2
332***3
221***2

15,52 1,9 1113 4,4 3,9386 5107

6 7,88,8 143357

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe

100,0 5662 
16,1 749

14,5 921

8,9 433

5,7 191

40 4,5195 8,5235 7,1

69106 5,27,8 44,5179 5,48536
100,0 2485

13.2 578
16.3 272

7,6 297

3,4 242

100,0 
23,3 
11 ,0 
12,0

191 100,0Insgesamt
2*22**3
2*22*»2
5*22'*5
3*32**3

6,6156166 1,2 1 1,35,1 119,4181345
9,14.5 71,6 4,7 401196 322 158 4,8 11133
2,6248 5.44,5 99 4,2232***2 14915 7,9745

4.6116 0,983,5 1082219,7 40 20,9 3473

N 0 R D B A D E NREGIERUNGSBEZIRK

noch: 7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

754 100,0 642 100,0 98 100,0 14 100,0

4,5 51 4,8 3 5,1

4,4 51 4,8

4,0 29 4,5

4,6156 153 5,3 0,71*22**2

5*22**2
2*52**2
2*21**2

2*32**5
3*32**3

3Insgesamt 
2*22*12 
2*52*11 
2*22*11 
2*22*22 
2*22*25 
3*52*55 
3*32*25

1,94,8 12 2,9 1151 4.5 15834
8,389 34123 5,7 3,12,0253

8 1,9118 3,5 110 3,81,0130
64 5 9,510,7

10,9

3.4 2,2 441132 2,024 3,2 22 3,4
18,51055 1,9 45110 5,32,03,1 21 3,3 223

8,2 7,1
2,9 15

2,0 8 122

9,22.8 12 1,9 921

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I 

2161 35 100,0
100,0 1854

6,9 141

100,0 272 100,0Insgesamt
2*22*12

2*22*11

2*22*13

2*22*22

2*32*12

2*22*23

3*22*12

7.6 9 5,3150 569 100,05176 37100,0 
15,4 
21,8

100,0
16,6

2570 100,0

17,5
Insgesamt

2*22**2
2*22**5
1*22**2

2*22**1

2,696 2,966 4,7 74,4 1 76526 2,7449 •1

5.5 62

3.1 59

2.6 45

2,5 44
2,5 46

3,3 9 3,3 2,9172 8,1276 3149 5,8 1248,7
68 3,2 9 3,3 1,66,7 7,9 9212 203
56 4,02,4 11 2,64,9 15142 4,5 127

4,055 2,4 11 8 1,42*21**2 121 3.8 113 4,4
1.52,550 4 4,25,5 87 3,4 243*22**2 

1*11**1 
2*32**3 
1*11**2

111
0,2105 5,3 104 4,0 1

7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II 8,18,4 551 2,0 48102 5,2
5,0 94 3,794100,0

12,9
15.5

54 100,03359 100,0 2893 100,0 412
16,2 490 16,9 55
7.3 178 6,2 65

6.4 194 6,7 19

Insgesamt
2*22**2
2*22**3
2*22**1

96 2,72,0 7,7 15.0 51 443*22**3

3*32**3

1*22**1

1,91544
52,47,9 1230 1,2 455,6 87 2,73244

5 0,962 3,24.6 87 2,71,91214

1) Auegewählte Kombinationen der Arbeitsbereiche.
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Noch Tabelle 7b: Landwirtschaftliche Betriebe nach Kombinationen der Niechanisierungsstufen in
den wichtigsten Arbeitsbereichen

Davon entfallen auf die Größenklasse von Davon entfallen auf die Größenklasse vonArbeits
bereich

Betriebe
insgesamt

Arbeits
bereich

Betriebe
Insgesamt

15 bis unter 
30 ha LN

30 ha LN
ur>d mehr

30 ho LN
ur)d mehr

15 bis unter 
30 ha LN

unter

15 ha LN
unter

15 ho LN
ßo- Be-

trlebe
Be- Be-

triebe
Be-Be-

triebe
absolutBHGKFZM % % % BHGKFZM% absolut %% % %triebe triebe triebe

SÜDBADEN^^
REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide-Futterbaubetriebe
5,3 24 2,2 27 6,5
5,2 42 5,6 9 2,1

50 5,1 45 4,0 5 0,7
12. Futterbaubetriebe II 

1627 100,0 648 100,0 748 100,0
216 15,3 61 9,4 109 14,6
196 12,0 84 13,0 90 12,0

0. Hackfrucht-Futterbaubetriebe
100,0 447 100,0 20 100,0

10,0
553***3
322***2
532***2

54 4,0470 33 100,0Insgesamt
2322**3

2222**3

2212**2

2211**2

2212**3

15 515,2 15
3,0 13
3,0 14
3,0 14
2,8 15

2,9 2

14 2»9 2 2,71 5,0

14 5,1
14 5,1 231 100,0

19,9
Insgesamt
22****3
22****2

4613 2,9
22 9,5

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe 22****1 118 55 4,8-

11,7
7,3 8,5 52 7,0 11

2596
100,0 2258

100,0 321 100,0
14,5
16,8

37 100,0Insgesamt 
5*22**5 
2*22**3 
2*22**2 
3*52**5 
5*22**2 
2*52**3 
2*11**2 
2*12**2 

. 3*32**2

6,332****5
il****i

01****0

105 23 5,5 53 7,1 27
46258 9,9 209 9,3 0,13 6,2 6,3101 52 8,0 47 2 0,9

254 9,8 200 8.9 54 86 5,3 52 4,9 33 21 9.14,4
6,9 162 5,6180 187,2 6,921****1 71 4,4 45 22 2,9 1,74

6 16,25,1133 87 5.9 40 12,5 21****2 71 55 5,4 34 4,54,4 2 0,9
116 1064,5 94,7 2.8 2.71 69 2623*' 5 4,2 4,0 34 4,5 9 5,9

6781 3,1 3,0 14 4,4 1765 2,6 6.133****5 4,0 34 4,5 14
79 3,0 78 3.5 0.31

13. Futterbaubetriebe I
100,0 5140 100,0 1468

79 3,0 75 3,4 4 1,2
6734 126100,0 100,02,677 5,0 59 15 4,7 8,13

6,8552***3
232***3

222***3

221***2

221***3

322***5

222***2

232***2

221***!

553***5

458 9.9304 5,9 145 9 7,1

11. Getreide-Futterbaubetriebe 6,6 5,6442 290 142 9.7 10 7,9
1615 426 5,6 273 6,8 6

100,0 1114
100,0 100,0 75 379100,0 5.5 100 4,8Insgesamt

232***3
332***5
322***3
222***3
222***2
232***2
221***2

6.4131 8,1 89 8,0 40 9,4 372 5,5 3282 2,7 43 2.9 0,81

6,7 546125 607.7 75 46 11,5 2 2,7 5,1 283 5.5 4,1 5 2,4

7,6 6,3 4,6 5,6122 94 8,4 27 320 4,8 239 5,01.5 74 71

1,6117 7,2 84 7,5 32 7,5 282 4,2 225 55 3,7 21 1.3 4,4

6,5 265 206 1,6101 78 7,0 21 4,9 2 5,9 4,0 57 3,9 22,7

59 1.63,7 44 5,9 15 3,1 2 2,7 204 3.0 179 3,5 24 0,81

64 655 5,4 50 4,5 5 195 2,91,2 123 2,4 4,84,4

HOHENZOLLERN^^
SÜD WÜRTTEMBERGREGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide-Futterbaubetriebe8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe

2,9 26 1,6
2,9 64 4,5
2,9 39 2,7

443 100,0 390 100,0 49 100,0Insgesamt
2322**2
2222**2
3222**2
3322**3

233***3

222***1

4 100,0 84 3,844 14 4,7
1618 1.64,1 4,1 2 84 194,1 1 0,3

1618 364,1 2 332***24,1 4,1 03 5,1 8 2,7
14

3,2 13 3,3 1 2,0
12. Futterbaubetriebe II 

100,0 2025 100,0 1053
2.511 11 2,8 3198Insgesamt

22****2
25****2
22****1

100,0 120 100,0

284 8,9 190 9,4 92 8,7 2 1,7Getreide-Hackfruchtbaubetriebe10.
247

7,7 144
7,1 99 9,4 3,34

100,0 1569 
11,3 300
13,9 206

4719 100,0

13,8

13,5

3040Insgesamt
2*22**3
2*22**2
3*22**5
3*22**2
2*22**1

2*21**2

2*32**3

2*32**2

3*52**3
5*32**2

100,0

19.1
15.1

110 100,0 5,6230 7,2 189 9,3 38 2.53
651 6,4544 7 6,453****2 205 117 5,8 83 7,9 5 4,2
636 6424 5,5 5,6 69 6,633»•*» 3 179 103 5,1 7 5,8

6,4339 7,2 195 153 8,5 10,011 66 623****3

32****2

22****5

23****1

12****1

24****2

174 5,4 4,2 82 7,0 5,0
5,6253 5,4 6,4171 75 4,8 7 56170 5,3 109 5,4 5,5 5 4,2
6,5247 5,2 197 50 3,2 152 4,8 103 5,1 49 4,7

166 5,6225 4,8 5,5 57 143 4,5 118 5,8 24 2,3 1 0,8
175 3,7 5,687 2,9 84 5,4 4 5,5 100113 4,9 12 1,1 1 0,6
166 3,6 67 695 5,1 5,54,3 6,6111 5,5 34 1,7 70 7 5,8

65155 3,3 2,1 82 5,2 8 7,5
56 6104 2,2 1,8 42

13. Futterbaubetriebe I
100,0 3175 100,0 1607

2,7 5,5
Insgesamt
232***5
232***2
222***2
222***3
532***5
221***2

231***2

552***2
235***5

5017 100,0 235 100,0
Getreide-Futterbaubetriebe11. 6,5353 7,0 205 8,5157 11 4,7

100,0 11652883
100,0 1419 6,4100,0

10,0
Insgesamt
232***3
222***2
232***2
222***5
352***3
355***3
322***3

299 100,0 322 184 5,8 129 8,0 9 3,8

116 265232 6,0 99 7,0 17 5,7 5,3 184 5,8 77 4,6 1,74

86221 67,7 129 9.1 767,4 2,0 245 4,8 159 5,0 4,7 8 3,4
6.2 86 6,1178 6,879 20413 4,3 4,1 100 92 5,7 5,13,1 12

163 6,15,7 82 5,8 71 10 3,3 184 3,7 154 4,9 30 1,9
4,6 6,8132 45 3,2 79 8 1402,7 2,8 112 3,5 28 1,7

89 3,1 24 1,7 41 3,5 24 8,0 138 2,8 80 2,5 48 3,0 10 4,3
84 2,9 39 2,7 41 3,5 364 1,3 121 2,4 75 102,4 2,2 4,3

1) AuegsTählt. Kombinatlon.11 der Arbeitsbereiche.
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Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dovon Betriebe mit einem Arbeitskrtiftebesatz von Arbeits-
kröFte

Landw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

18 bis 22 bis10 bis
unter

14 bis6 bisMechanisie
rungs
grad

je 100 ha iandw. Nutzfläche26 undmehrnach der unterunter unter unter unter
18 2214 266 10 darunterVoll-londw. GVLandw.

Nutzfläche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoH-AK je 100 ha londw. NutzflächeNutzfläche % ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV

BADEN - '.VÜRTTEM BERG
2. Zuckerrübenbaubetriebe

1 1 917 27,7
29,6
25,6
2Ö,4
53,2

46,6 e,0776.6 
59,8
240.7 
457,1
9,0

13 AUZusammen 
unter 20

89,0
85.1
90,9
89.2
79,5

75,1
68,6

90
1 1 7,943,557 7,25 20 30 47,81029 4 77,53 12

46,6 7,551 4 1030 40 l 75,9
50,0

52 31
bis unter 36,8 29,55040 2 1 l 1

10 6050
6096 u. mehr

40 29IS 76,6
63,5
73,3
80,2
72,1
46,8

37,7
22,1
36,9
39.3 
35,5
17.3

6,712 40 22.3 
20,2
25.3 
22,1 
21,0 
21,2

62,7Zusammen 
unter 20

J139 1740*6
36,2

254.6 
1052,1
374.6 
23,1

1 1 1 39,2 8,6
4,3
6,7

3
2010 30 1 12 59,1

66,0
59,8
30,7

i 4 321
2210 28 1740 •? 630 85

bis unter 7,540 50 4 8 ?.4 426
11,315 50 60 12 l

60% u. mehr

17 31 9 19.7
19.8 
20,6
20.8 
17,9

35.0 
40,7 
39,6 
33,5
36.0

6 14 74,1
93.0
80.1
72.6
74.6

60,0
76,2
63,9
58,0
61,6

6,9Zusammen 
unter 20

279 1327,5
17,2
85,8

727,6
496,9

1 4,i1
l20 2 1 5,615 30 15

201 7 6,630 40 344
bis unter 18 59 7,840 50 2 429

6020 50
60% u, mehr

3 20,5 76,5 34,62 62,3 7,4Zusammen 
unter 20

4 6 3421,518

20 20 30
2 3 1 19,9

21,2
17,5

71,8
60,1
77,2

29.5
38.6 
34,0

30 1 L 56.0 
66,9
63.1

6,440 173,1
227,8
20,6

8
bis unter 1 3 ? 7,650 l 240 9

14,1605030 1 l
60% u. mehr

31,421,6 78,4 63,5 12,4l3 1Zusammen 
unter 20

5 200,9

20 3030
30 40

bis unter 21,8 78,4 63,5 31,4 12,45040 5 200,9 13 1
6050 50

60% u. mehr
27,920,5 61,4 52,1 8,71 3 21Zusammen 

unter 20
7 430,0

20 3050
4030

bis unter 75,0
55,8

44.2
21.3

19,3
20,9

70,3
44,7

2,9
11,1

250 2 124,4
305,6

40
1 1 1 275 50 60 5

60% u. mehr
13*610,61 40,6 38,2 2,412 154,6Zusammen 

unter 20
20 3075
30 40

bis unter 7,0 44.5
36.6

25,444,5
31,7

178,6
76,0

40 50 1
1*313,6 4,9150 60 1100

60% u. mehr

16,5 7,51 18,5 55,7 42,34 IZusammen 
unter 20

21221,08

100 ha 20 30
30 40und

mehr
7,616.4

19.4
41,5
61,9

13,8
20,5

32,8
46,5

40 50 1 113 369.0
852.0 7,41 l6050 35

60% u. mehr
6272.7
113.2
581.1
2409.9
1891.2
1277.3

32.8
36.2
42.7
38.3 
31.5
19.7

71.7 58.3
60.3

21,1
25,1
24.7
22.7 
18,9 
19,4

348Zusammen 
unter 20

7,3
7,5

1109 0 58597 ZA
78,411 2 1 611
81,6
79,0
67,5

67,5
64,8

2571055 1120 30 1 5,9
6,8

1
5424 37189 9 6240 3Ins-

p;esamt
30

56,223 13 1379 1750 10 7,740
58,9 45,2 8,350 60 14 1 43 6

60% u. mehr

3. Karteffelbaubetriebe
42.8
43.3
46.8 
43,5
21.4
18.8

83.3
83.2
89.2
84.4 
54,1 
48,6

11,5 
12*5 
10,0 
10,8 
1 7,0 23,9

1947,5
480.5 
559,7 
769,4
116.6 
21,3

65.0
62.9 
69,2 
68,6
37.0
24.9

277 42 151 28, 130.6 
30,0 
26,4
21.7 
20,2

Zusammen 
unter 20

7 29 39f.4
44q 8q75 ?3
5310 11S120 30 805

20 49172104 1 6 930 40
bis unter 5215 240 50 l 5

1l 160 35010
60% u. mehr

45.2 
46,0
47.5
42.2
49.6 
29,9

1 2 14 84,3
91.7 
87,9
75.8
94.6
68.7

9,1IH 20,5
26,1
23,9
20,2
18,3
22,0

69.4 
75,9 
71,0
64.2
77.5
42.2

816, l34.8
143.2
353.3 
258,0
26.8

2 9 1368Zusammen 
unter 20 9,23 2 1

2 2 B,412 4 410 20 30
3 8 6 6,71 6 63030 40

bis unter 3 4 I 11*8
19,3

1 6 62140 50
2 1 16015 50

60% u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a; Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dovon Betriebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw,
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenk lasse 14 bis 

unter
18 bis 22 bis6 bis 

unter
10 bis 
unter

Mechanisie-
rungs-
grod

je 100 ha landw, Nutzfläche26 und 
mehrnach der unterunter unter

18 2214 266 10 darunterVoll-landw. GVLandw,
Nutzfläche

Schwei-Rinder 
Insges.

AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ho landw, Nutzfläche%Nutzfläche ins-
gesomt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV;

Noch: BADEN - WÜRTTEMBERG

noch: 3. Kartoffelbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
65.7
69.7

3 5 823 1 2 19,5
19,1

81,3
85,1

391,1
18,8

47,6
47,9

4 9.5
9.611

15 20 30
1 130 40 2 70,1

60,9
63,0

4 1 19.1
21.1

86,3 
70,2 

9,9 129,7

11 182,1
171,0
19,2

50,0
46,2
36,5

7,72
bis unter 40 50 1 3 3 110 ^3,0

66,7
2

20 50 60 11
60% u. mehr

3Zusammen 
unter 20

1 42,12 211 263,3 12,3 54,5 20,93 7,9

20 20 30
30 40 66,2

45,5
36,4

97,3 
66, 1 
41,0

22.5 
29,3
15.5

22,2
92,3

148,8

1 22,5
18,3

1 21,2
11*5bis unter 40 50 4 2 2

6030 50 3 1 7,16 2
60% u. mehr

63,7Zusammen 
unter 20

20,8 83,5 31,9295,08 2 2 21 1 16, 3
20 42.2

63.3
68.3 
55,8

30 30 37,7
38.3 

142,7
76.3

8,0 52.5 
111,2
91.6 
69,9

21,2
49,6
32,9
26,2

1 10,3
14.6
19.6 
14,0

1
30 40 13,1

29,4
14,8

1 1
bis unter 40 50 4 1 1 2

50 6050 2 1 1
60% u. mehr

50

bis unter Zusammen
75

Zusammen 
unter 20

2 1 12,9 73,73 252,6 14,6 15,356,6

75 20 30
30 40

bis unter 40 50
100 50 60 2 73,712,93 252,6 1 14,656,6 15,8

60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

14,7 51,22 215,0 11 1,435,8 14,4

100 ha 20 30
4030und

mehr
40 50 14,7 51,22 215,0 11 1,435,8 14,4
50 60
60% u. mehr,

Zusammen 
unter 20

22.7 
29,9
27.7 
23,4 
20,0 
12,2

79.3 
83,6
87.1
83.4
73.2 
65,0

392 4180,6
534,1
740.6 

1365,3
995.6 
545,0

13 37,7
43.6
45.6 
43,9 
31,0 
lö,2

11,4
12,2

6 24 64 66 170 62,4
64.0 
68,2
66.0 
56,6 
49,3

49
79 10 102 9 453

20 30 93 7 121 1 15 57 9,7
Ins

gesamt
30 40 147 29 281 4 14 14 57 9,6
40 50 56 3 12,9

14,5
4 16 11 12 10

50 60 2 3 5 117 3 12
60% u* mehr

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
5 3 13 7952505 78 71.7

63.7
73.0
75.1
53.7

46.3 
39,K
47.6
48.4
36.7

7,6
6,9
7,6
8,1
6,3

Zusammen 
unter 20

4228.4 
735,3

1671,1
1724.4 

89,9

277 27,7
29,2
28,5
26,1
25,9

109,1

89.0
82.0 
90,9
91.6
67.6

1 191 546 11 18
1 7 18 33 225 20 30 119200

2 1 6 27 33 36 9730 40 202
bis unter 1 2 2 640 50 11

160 7,710 50 I
60% u. mehr

40 52 91 41.1 
38,6
38.2 
41,4
45.2

5768,7
326,8

1001,2
3465,5
942,3
32,9

9 107 67.2 
62,6 
6U,7
68.2
73.4
16.4

6,3
474 175 23,7

24,1
22,6
24.1 
21,9
49.2

Zusammen 
unter 20

63.4
79.5
79.1
84.1 
88,8 
21,9

1 2 5 101 928
1 189 8 21 28 7,520 8510 30

23 31 51 115 8,04 6128530 40
bis unter 143 7 11 18 20 10,1735040

3 3,0 5,550 60 315
60% u. mehr

72 21 36 20 26 38.8 
34,7 
29,1 
37,6
43.9

64,9
68,5
49.8
60.9 
75,4

.^*6112 1681,8
31,7

216.7 
968,6
664.8

21.3
24.3
20.5 
21,2
21.6

81.7 
81,4
72.2
78.7
89.3

Zusammen 
unter 20 1 1 6,02

1 3 6 2 7, 311315 20 30
6,811 21 1158 l 2 1230 40

bis unter C,81 4 7 8 739 1240 50
6020 50

60% u. mehr
1 29,2

14,5
6 9 11 5 54.6

27.6
8,817,0

14,5
790,0
27,5

234 66,7
37,5

Zusammen 
unter 20

5,81 1
20 20 30

29.7
34.7 
19,4

50,2
64.5
59.6

6,45 3 2 3 15,5
19,3
15,2
15,2

337,2
322,5
77,2
25,6

215 64.0
81.1 
69,7

30 40
bis unter 12,18 214 3 140 50

7,3
5,5

1 1 136030 50 5,560% u. mehr 1 1
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: LandwirtschaXtliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskröftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw,
Betriebe
insgesamt

Viehbestond
Größenklasse

22 bis18 bis
unter

6 bis
unter

10 bis 14 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

je 100 ha landw. Nutzfläche26 und
mehrnach der unterunter unter

2218 2614 darunter6 10 Voll-londw.

Nutzfläche
GV Schwei-Lar>dw.

Nutzfläche
Rif>der
insges.

AKBe
triebe

Kühe
Voll-AK je 100 ho landw. Nutzfläche% ins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha ho Betriebe GV

Noch; BADEN -WÜRTTEMBERG

noch: 4,/5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe 
285*2 1 2 1 :u*6 14,1Zusammen 

unter 20
3 56*87 17,3 73,2

30 20 30
30 67.7 

56,0
74.8

42,9
34,2
38,7

40 30.3 
73,0

134,5
47.4

24.8 
17,7
16.9 
13,1

82,8
66,4
99,6

0,7l 1
bis unter 40 50 2 7,41 1

50 150 60 2 24,63
60% u. mehr 1 2,51

45,7 27,7Zusammen 
unter 20

223,6 1 11 ,94 24,5 60,112

50 20 30
65,7
41,9
34,0

32.8
28.9 
20,7

30 77,2 
63, 1 
36,0

7,540 1 54.8 
110,9
57.9

52.4
12.4 
21,1

1
bis unter 40 2 18,1

4,ü
50 2

75 50 160 1
60% u. mehr

16,0 16,929,6Zusammen 
unter 20

511,5 15,0 49,26 2 22

2075 30
30 40

bis unter 55,7
15,3

34,6 1,7
8,8 25,1

58,7
44,1

40 50 2 161,0
330,5

12,6
16,2

11
50100 60 4 211
60% u. mehr

41,6 11,552,5 9,3Zusammen 
unter 20

7 1037,0 l 15,4123

20100 ha 30
30 40und

mehr
48,1
41,6
34,0

5,365,3
55,2
34,0

13,6
12,3

3 337.0
406.0
294.0

15.0
20.0

40 50 1l L
11,8
18,0

350 60 1 11
60% u. mehr 1 9,61

461223 21116 74 1413 38.4
38.7
43.0
42.0
36.8
15.0
14.4

63,9
62,7
67.0
68.0 
66,1 
37,4 
27,2

8,680, 1 80,1 
85,4 
84,2 
80,7
56.0
28.0

1149 14726,2
1121.3 
2889,0 
6580,8
2721.4 
1046,7
367,0

23.2
27.2 
25,9 
24,0 
19,7 
19,7 
10,4

Zusammen 
unter 20 64 6,7

7,6
8,C

28122 171 1 92
42 14B6029298 1720 30 2

225107 1127. 8 36 72562Ins-
Kesamt

30 40
10,0
16,6

4 15 25 39146 3440 50 29
5 5516 350 60

0,760% u, mehr 3 2 l

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
211 305 274 918 92.0 

69,3 
93,9 
92,5 
89,7
57.0

75.3 
70,9
76.3 
77,1
73.4
41.5

48,0
46,4
48,7
48,7
45.6
21.7

8, 1 7,6 
7,9 
8,3

94 26.4 
26,8
26.5 
26,1 
26,9 
44,8 
16,7

Zusammen 
unter 20

2 lÜ1814 15237,2
3122.0
4310.0
7070.1 
700,2
27,7

45 68 53 199387 21l
76 26733 58 805 20 30 518 4

412143 1269930 2 3740 824 5
bis unter 9,713 18 39340 850 BI

1 1 1 11,610 50 60 3
\60% u. mehr l 7.2

7,921,8
20,8
22,8
21,9
21.4
15.4

43'3 64.8 
82,0
63.6 
64,4
67.6
61.9

68*6
63,9
64,6
68.3 
72,8
52.4

41.5
40.6 
39,4
41.1
44.1
43.2

295 2 94204Zusammen 
unter 20

1422 17077,0
922,2

2370,5
9875.1
3872.2 

37,0

160342
7,120181460 15 94
7,530 46 7620 20710 30 30194
7,9IHl 151 2611269130 40 827 2 15

bis unter B, i70 76 7630305 3450 11
6,51 115 50 60 13

60% u. mehr
B,7
4,5
6,7

47102 56 36,6
27,5
37,9
36,2
37,1
41,4

73 18,6
14.1
23.2 
19,9 
18,0 
13,8

63,6
49.2
64.2
63.2 
64,0
73.3

52 79.5
56.6 
79,1 
81,0
78.7
87.7

Zusammen 
unter 20

352 5944,4
105,5
132,0

2625,8
2953,2
127,9

2 20
236 l
3 22015 30 12B

9,030 158 52 29 Z440 30158
bis unter 8,627173 44 2140 50 33 36\ II

10,920 50 60 7 12 3l
60% u. mehr

9,029,716,1 55,750 25l? 31 6 69,7137 3213,5 4Zusammen 
unter 20 13,8

10,0
19,4
28,3
31,6
24,2

9,9 32,4
54,6
57.2
55.2 
14,1

46.6 
71,1
70.6 
66,4 
14,9

20 20 l30 2 46,3
749.6 

2062,2
330.6 
24,6

l
27 2 16,0

15,8
18*6
10,5

12 8230 40 33
bis unter 6 8,215 37 16 47340 50 88

11,6121330 50 60 2 3 41
U,860% u. mehr 1l

12,924,05 17,4 53,22 70,210 4632 1215,3 1 4Zusammen 
unter 202030 30

8,331,2
32.0
13.0

12,2
22,2
14,2

57.2
69.2 
34,9

J1 1 70,6
66,3
53,0

2166,1
526,2
501,0

30 40 5
bis unter 11.3

16.3
3 43 440 1450

l12 6250 60 13 l50
60% u. mehr

40,9 22,5 18,312,9 61,06 1707,311 4Zusammen 
unter 20

2050 30
30 40

bis unter 11.7
14.7 
57,4

22.3
26.3

14.0
12.0 
15,4

40,9
47,7

l 54,4
64,0
60,8

1192,7
441,2
73,4

50 3 140
775 50 60 4

60% u. mehr l1
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem ArbeitskrOftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw,
Betriebe
Insgesamt

Viehbestand
GrOßenk lasse Mechanisie-

rungs-
grod

6 bis 18 bis
unter

10 bis
unter

14 bis
unter

22 bis
unter je 100 ha lar>dw. Nutzflächenach der 26 undmehr

unter unter
6 10 14 18 22 26 darunterVoll-landw. GVLandw.

Nutzfläche
Rinder
Insges.

AK Schwei-Be
triebe Voll-AK je 100 ha londw, NutzflächeNutzfläche % Küheins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha ho Betriebe GV

Noch: BADEN- WÜRTTEMBERG

noch: 6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
49*6 38*1 17*3 7*73 2 14*0693*4 20 1Zusammen 

unter 2075 20 30
30 40

bis unter 
100

57*4
43*6
50*0

47*5
28*7
49*6

1 7*912*4
15,1
14,3

20*0
12*9
27*5

259,8
355,6
80*0

1350 1
9*24 2 150 60 l
0,460% u. mehr 1 1

38*4 29,312,2 11,1 7,03540*021 5 47Zusammen 
unter 20

5

lÜO ha 20 30
30 40und 65*5

42*9
14*1

48.5 
32*8
11.6

12,0
17,3

11,83 15,4
13,1

684,0
1759*0
1097*0

L5 15040
8*01460 12 l 650mehr

0*5 2,61 8,8360% u. mehr 4

eo*B 
86*9 
89*7 
86* 1 79*6 
51,3 
19*0

65.1 
68,8 
71,7
70.1 
64,9
38.3
13.3

21,4
25*2
25*0
22*8
19,2
14,1

38,8
44,7
45*1
42,5
36*6
19,2

8,43797 47630*1
4149,7
6856*8
20506*7
11252*5
3560*0
1282*4

11 90 632352 738 1412Zusammen 
unter 20

562
7,3219473 7136 57 841 5
7*8735 34520 30 113 12490*349
8,3309 699264 3831847 15630 40 32Ins- 4

125 8*9146152672 123905040 3 24
gesamt _q 10*533662 15 247 ■)60

2*1 5*59*660?6 u, mehr 8 3 1 4

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II 
254 9*0762 96*3

92,0
94,2

100,1
95,5
91,8

78,7
72*5
75.9 
83,3
61.9 
86,6

51*5
48*7
50*3
53*4
53*3
41*2

63 629 664 1976 24,8
5i)3 25,0
5^8 25,4
609 24,6
117 23,5

1 25,8

18Zusammen 
unter 20

36433,3
9062,5
9029*1

15645*5
2686*5

4368
1119
1086
1851

171 8,320862 1613 11
8*61501545 20 30 67 149155
9*7337273 29310130 40 299

bis unter 8*646 63 5024840 50 309 1
5,210 GO50 9*71

60% u, mehr
9,290.3

82.3 
87,8
90.3 
93,6 
90*9

72.5
61.5 
66,2
72.6
76.7 
79,2

44.3
38.4 
42,1 
44*1
46.8
53.8

718473 528 620 598 20,2
20,6
20,6
20*2
19*8
23*1

36958*9
2515*9
4848*6

19099*7
10340,3

154*4

12 124Zusammen 
unter 20

3073
8,152220 II 45 37 471 27
8*51147920 17 59 65 7910 30 2415
9,3315 374269 32630 40 3 61 2501598

bis unter 9,8176 154137 17534 1465040 6826
7,43 321 315 50 60 12

60% u. mehr
10,2
6*0

86*7
68.3
84.4 
85,7 
86,3 
81,9

68,6
53,0
66*1
66,2
70,6
66*5

39,8
29*6
39*1
38,3
41,0
39*5

149 16*8
16*9
17,4
17*2
16,7
12,9

Zusammen 
unter 20

15074*7
226*1
665*0
5374*2
8343*4
466*0

9 96 53890 237 230 116
5 32 2 214

8*87 35 4 71415 20 30 40
10,2
10*4
10,2

86 50 21792 32 4830 40 320
bis unter 55126 2990 1345040 50 490 6

120 60 5 8 450 26 71
60% u. mehr

10*380*0
44*5
93*2
74*9
81*0
80,4

34*1
10*7
43*6
31,9
34*2
35*7

63*6
34.7
70.8 
57,7 
64*4 
65*7

86 114 6 14*540 617543*8
46,7
130*7
1060*6
5290*7
1015*1

6 11Zusammen 
unter 20

324
7*17,512 1
8*9l l2 2 16,0 

2 15*4
4 14*4

13*9

20 20 30 6
8*710 19 10640 4730 lö,7

10*6
bis unter 44 87661227 4 3040 50

260 42 1 4 12 IT 630 50
60% u. mehr

11*065*6
28*2

26,5
21,2

51,2
27,6

23 22 11 5 13*613117,4
33,0

2288Zusammen 
unter 20

4
0*68,51 1

20 3030
10,372,4

64,9
71*6
28,2

30*1
27*3
26,9

54.4 
51,3 
56,1
15.5

2 ia,3
3 14,0 12,6

282,3
1613,4
1040*1
148*6

930 40 4 1 l1
bis unter 9*1747 11 1450 2 1040

14,2
12*7

27 8 3 160 7 650 250
9*49*660% u. mehr 4 3 1

9*673*1 60,4 35,0
2 15*01407*423 4 84 4Zusammen 

unter 20
1

20 3050
4030

bis unter 10*1
9*2

31*7
37*4

75,5
71,4

60,5
60,4

2 4 1 1 14,7
1 15*2

2596*7
810*7

105040
1 2 2 4 313605075

60% u. mehr
8*317*447,0 36,72 15,8650*2 28 3Zusammen 

unter 20
1

20 3075
4030

bis unter 4,611,3
21*1

37*9
52*6

30,2
40*7I 17,6 

1 14*7
248*0
402*2

1135040 10*52 15 16050100
60% u. mehr

16*8 9*31 47*3 33*133 6 14,21 52722*019Zusammen 
unter 20

100 ha 20 30
4030und

mehr
12*615,9

17*6
12*4

37,4
34*1
20,3

1 14,3
14,1
14*3

53,9
48,1
32,6

414*0
2017*0
291*0

40 50 3 2
8*513 1 51 36050 14

10*0
60% u. mehr 22
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeltskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse 

nach der
Mechonisie-

rungs-
grad

6 bis
unter

10 bis 14 bis
unter

18 bis
unter

22 bis
}e 100 ho loruJw. Nutzfläche26 undmehr

unter unter unter
14 226 1810 26 darunterVoll-landw.

Nutzflöche
GVLar>dw.

Nutzflöche
Rinder 
insges,

AK Schwel-Be- Voll-AK je 100 ha landw. Nutzfläche Kühe% Ins
gesamt

Ins
gesamt

netriebe
ha ha Betriebe GV

Noch: RADEN -WÜRTTEMBERG

noch; 7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II 
997Zusammen 6793 

unter 2ü 1356 
50 1549
40 3825
50 1917

1543103907*7
11884*2
14673*4
41462*3
29533*0
5915*2
439*6

51 353 1694 1391 2764 9.4 
8,.? 
6*6
9.5 

10,0 
10,? 
10,9

71.4
69.5 
72*9
75.3 
70,7
51.4 
18*7

20,5
23*8
23*4
21*3
17,8
14,1
12*7

88*8
89*1
91*6
92,9
87*0
65*1
31*1

43*9
46*0
47*0
46*5
41.4 
28,0
11.4

92 206 250255 221 555
20 7 132 230 24137 237 665

Ins- 30 762413 641 658129 120614
40 328 421 418134 267 33019gesamt 60 140 3225 40 236 8 6
6096 u. mehr 6 33

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
955 7191.5

1991.7
2090.5
2630.8 
478,5

7 13 169 61,2
55.0 
61,6 
64,3
69.0

64 97 136 107.5 
99,0

107.6
111.6 
119,5 101,8

90.3
81.4 
89,8
95.5

9,8
a,9

469 26*4
27*3
27,1
25,9
22*6

276 173 2 26 52 30 146
5 20 30 280 5 17 27 iO*B

10*0
45 50 136

30 40 341 3 s 22 32 66 48 165bis unter 5040 58 1 12 8,61 8 6 2?8
10 6050

609o u, mehr

Zusammen 
unter 20

287 3406.0 
332*4 
619*5

1515.1 
928,7
10,3

39 5715 38 54.3
49,9
54*2
54,0
56*3
77*7

12* 1 
6*4 

10,7 
13,9 
12,3

1 66 71 106,0 
91*4 

101*3 
106,0 
111*2 
117,5 108*7

86*5
76*5
63.4
86.4 
92*1

20,9
21,2
21*0
21*1
20,5
26,2

29 5 22 6 5 9
10 20 30 53 ll 3 75 12 15

bis unter
40 129 156 23 23 31 31

40 50 75 l 10 21 18 152 8
15 50 60 1 8*71

60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

80 1361*3
49*9
83*4

557,2
566,1
102,7

13,514 30 87*1
49*9
65*9
84*5
94*5
95*9

48,9
28*1
45,6
46,8
50,0
56,5

6 17 107.0 
62,1 
84,8
108.0 
113*0 
108*2

5 17*3
15,2
11*4
17,0
18,4
18,7

3 1 1 l 5,6
15 20 30 5 1 , 7 

15,^ 
14,0 
6,9

3 1 1
30 40 33 7 13R .31 1bis unter 40

20
50 33 2 5 7 10 5 4
6050 6 51

60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

30 718*1
24,7
48*1

139,7
412,3
93,3

48*3
16*2
66,6
53,0
45,6
52,5

13.2 
22,7
13.3 
14,0 
13,5
7,8

81,1
16,2
95.4
78.4 
81,3 
93,7

4 12 100,4
41.7

115,6
101,1
100,9
105,0

l 5 15,34 1 3
1 1 9,720 20 30 2 1 1 21,2

17.5 
14,3
14.5

30 40 6 l1 2 2bis unter 5040 17 2 B 4 2 l
30 50 60 4 11 l l

60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

7 288,0
40,0 ■n, 784,7 68*0 39*61 1 2 15,0l

1 l
30 20 30

30 40
bis unter 50 540 214,9

33*1 98*2 76*9 44*2
98*8 91,8 57*4

13,3
6,9

l 1 2 1 13*2
12*150 6050 1 1

60% u, mehr

Zusammen 
unter 20

1 50*6 40,9 37,5 25,7 3,45,71

50 20 30
50 40

bis unter 5040
75 6050 1 50*6 5,7 40,9 37,5 25,7 3,41

60% u. mehr

75

bis unter 
lÜO

Zusammen

1 114*0Zusammen 
unter 20

91*2 70*2 37,7 7,91 30*1

100 ha 20 30
50 40und

mehr
50 114*040 1 7,991,2 70,2 37,7l 30,1

50 60
60% u. mehr

13129*5
2438.7
2841.5
4842.8
2716.5 
290,0

1361 11,0
8,5 

iG,a 
12,U 
12,1

Zusammen 
unter 20

131 159 87*6
78,1
87.8
90.9 
90*5 
85*0

4C 260 23*2 105*8 
25*6 95*0 
25*2 105*7 
23,1 109*8 
19*7 109*6 
14*6 94*7

10 211 550 56*7
52*4
59,6
59,0
53*9
50*7

310 24 29 594 4 35 155
34020 30 13 28 5431 63 151

Ins- 40 509 46 63 10230 13 824 199
40 50 189 35 3930 312 8 44gesamt 13 6,760 2 3 1 6 1
60% u. mehr

9« Getreidebaubetrieue
Zusammen 

unter 20
70*2 57,9 37*9 6,5
73*6 60,5 38*5 7,4
65*5 52*2 41*5 6,0
83,4 70*2 43,3 5,9
75,6 63*1 45,0 7,3
18*2 8*7 2,8 6,Ü

119 26999*3
270,3
60*3

305,1
258*0
71,6
34,0

18 15 17 19,5
21*2
18*1
20,7
18,4
17,0
11*6

4 7 32
33 5 8 91 2 2 6

15 20 30 7 3 2 1
4030 36 l 4 7 9 5 10

bis unter ? 340 50 30 2 t 10 2 5
10 50 60 9 3 2 2 ll

60% u. mehr 4 2 0*61l
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a; Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrdftebesatz vonLandw.
Betriebe
insgesamt

Arbeits
kräfte ViehbestandGrößenklasse 

nach der 
landw. 

Nutzfläche

Mechanisie
rungs
grad

6 bis 10 bis 14 bis 
unter

18 bis 
unter

22 bis
je 100 ha landw. Nutzfläche26 ufkI mehr

unter unter unter unter
6 10 14 18 22 26 darunterVoll-

GVLandw,
Nutzfläche

AK Rinder
Insges.

Schwei-Be
triebe% Voll-AK je 100 hg londw, Nutzfläche Küheins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha ha Betriebe GV

Noch: BADEN -WÜRTTEMBERG

noch: 9. Getreidebaubetriebe
Zusammen 

unter 20
125 1526,1

147,4
106,6
360.3
553.3
286.3 
72,2

4 13 40 26 16 13 55.0
48.1 
48,6 
62,8
62.2 
51,2

13 16,3
16,6
17.6
15.7 
16,2 
14,5 
25,1

82,8
59.6 
66,8
81.6 
82,6 
59,3

252,9

33,6
27.8 
29,5 
40,0
38.9 
28,3

6,9
113 1 4 ? 2 1 2 4, I10 20 30 31 29 l 2 6,0

30 40 30 2 10 7 6 3 2 6,8bis unter 40 50 545 17 0 4 7 4 8,8
215 50 60 3 522 36 2 1 6,0

3,660% u. mehr l l 1 1 26

Zusammen 
unter 20

104 1847,4
104,3
16,1

156,8
1276,6
242,7
50,9

10 24 29 1521 14 53,6
40.4 

105,0
57.4
58.4 
41,2

12,2 67,9
50.4 

150,3
72.2
73.4
52.2

30.7 
24,9 
62,1
33.2
33.7
20.2

P,2
4,832 l6 7,2

2015 30 1 1 31,7
13,2
12,4
13,2

45, 330 40 9 1 24 2 6,4bis unter 40 50 71 6 16 21 14 12 2 8,4
20 6050 14 4 4 1 2 8,7

^,860% u. mehr 123 3f7 0,8

Zusammen 
unter 20

92 2249,0
23,0

5 31 55,3
63,0

37 17 10,3
10,9

2 67,7
63,0

29,6
47,8

7,6
l l

2020 30
30 40 7 160,8

1090,2
764,1
210,9

2 2 1 1 57.6
59.6 
57,0 
24,5

11,6
11,1

73.1
74.1 
68,0
30.2

33.0 
32,4
29.1 
12,8

6,6bis unter 40 50 45 16 14 1131 B,0
30 50 60 31 2 12 15 2 9,4 8,0

60% u. mehr 8 5 3 8,4 5,2

72 2765,8Zusammen 
unter 20

9 26 31 6 47,69,4 58,5 26,8 7,6

30 20 30
1030

bis unter 622,3
1521,2
622,3

40 50 16 1 7 7 54,6
54,4
24,1

1 9,4 64.4
67.4 
30,9

30,7
30,6
13,5

5,3
9,2
5,7

50 60 40 4 11 21 450 10,1
60% u. mehr 16 4 6 3 1 7,8

26 1550,3
63,8

8 3Zusammen 
unter 20

11 38.4
22.4

4 9,0 48,0
40,6

18,7 6,9
18,21 3*81 1,6

50 20 30
30 40

bas unter 40 50 3 175,5
645,7
665,3

39,5
37.4
40.5

1 10,61 1 51.2
49.2 
46,6

8,521.7
19.7 
18,6

60 1175 50 1 5 9,84 1 8,3
60% u. mehr 11 7 2 11 8,3 4,0

12 1048,3Zusammen 
unter 20

38,09,36 46,0 22,2 6,55 1

75 20 30
30 40

bis unter 40 50
50 60 5 438,5

609,8
55.4
25.5

100 1 4 10,0 62,5
34,2

31,9
15,3

4,8
60% u. mehr 7 8,9 7,7S 1 1

16 2310,0
166,0

3 25,18,7Zusammen 
unter 20

H 4 1 41,4 12,3 6,4
1 1

100 ha 20 30
4030und

mehr
40 50

45,8
20,0

4 583,0
1561,0

12,950 60 62,8
37,9

9,4
6,0

2 1 22,0
10,1

1
60% u. mehr 11 2 8,06 3

Zusammen 
unter 20

566 14298,2
774,8
185.0
983.0 

3975,9 
4553,1 
3826,4

126 17239 89 65 35 40 llf2
12,2
19,0
16,2
12,4
10,8

7,259,8
49,1
73.6 
79,3
72.7
61.8 
40,5

45,8
39.4
54.7
63.4 
58,1
49.8
24.5

25.7
23.6 
36,2
38.8
33.8
26.7
12.7

55 6 10 ,56 10 7 5,511
20 30 17 1 26 2 2 4 9.4

6.420Ins
gesamt

30 40 2 5 1782 18 12d
5040 210 11 43 65 44 27 11 9 7,8

50 60 136 379 58 17 76 8,22
60% u. mehr 66 13ll 34 4 2 2 8,5 5,6

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Zusammen 5721 
unter 20 I31ö 

30 1163
40 2374
50 858

132 072 975 85549009,7
10914,6
9793,4

20564,9
7668,0

68,8

22 499 8,72266 98,6
92.8
96.9 

101,7 
101,1
61,8

81.9 
74,2 
79,4 
85,0 
87,6
50.9

53.1 
48,Ö
52.2
54.5 
56,7
27.6

23.3
24.3 
23,6 
23,1 
22,0 
15,0

224107 1924 32 176 7,6583
5 20 3 25 181 197 8,293 184 480

30 50 2126 420 9,4401 3 84 901bis unter 25 64 177 1509 111 9,2302
50 6010 6 3 2 9,33
60% u. mehr

Zusammen 7790 
unter 20 585

30 921
40 3308
50 2899

1482 155994828,8
6745,6

10869.1 
39859,5
36367.2 

963,3
24,1

52 503 1647 77.3 
67,2
71.4 
76,6 
81,8
73.5 
66,0

9,7
8,0

1389 95.9 
68,6 
90,5 
96,1
98.9 
67,4 
68,0

46.6
41.5
43.7
45.8 
49,3 
42,0
45.6

1158 18.4
19.4
19.1 
18,6 
17,9
17.1 
20,3

3 29 91 111 123 128 100
2010 54 154 208 6,4169 167H 161
30 17 212 623 9,8674 643 603 ^36

bis unter 24 202 591 590 661 10,1480 351
50 6015 75 6 23 14 12 10 10 9,7
60% u. mehr 2 1 1 2,1

Zusammen 3296 
unter 20 55

30 125
40 785
50 2111
60 217

504 709 92956376.0 
924,0

2082,7
13232.0 
36267,2
3814,2

55,9

697 294 92.2
83.7
86.8
91.2
93.2 
92,1 
56,0

73.5
64.0 
68,4 
71,3
74.6
76.0
50.6

10,251 112 15,1
14,9
16.3 
15,6 
15,1
13.4

41,9
35,2
40,1
40.5
42.5
43.7
10.7

2 10q 14 15 1 4 8,7
2015 211 21 30 30 15 9,07
30 100 156 24211 172 70 10,0

10,4
10,7

34
bis unter 40 324 45931 591 447 192 67

20 50 62 52 335 49 16
60% u. mehr 3 1 3,47,311
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon E^fnebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenk lasse 14 bis

unter
18 bis 22 bisMechanisie

rungs
grad

6 bis
unter

10 bis
je 100 ha landw. Nutzfläche26 ur)d

mehrr>ach der unterunter unterunter
18 2214 266 10 darunterVoll-landw.

Nutzfläche
GVLondw.

Nutzflöche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ho londw. Nutzfläche% ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ho ha Betriebe GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 10. Getreide - Hackfruchtbaubetriebe
Zusammen 1646 

unter 20
38710t5

129,3
958,1

3224,9
26381,4
8309,3

107,5

48 296 522 516 13t2
15.4 
13,0
13.4 
13f3 
12,6 
16,9

205 49 89,6
83.8
84.9 
88,1 
89,4
90.9
96.9

71,3
60,0
70,1
67.5 
71,0 
73,8
76.6

39,1
35.6
38.5
37.5 
39,1
39.7
46.5

10,7in
2 26 2 8,7

20 20 30 24 
40 144 
50 1126 
60 342

S 10 5 2 2 7,7
30 4 28 41 42 22 7 10,5

10,7
11,0
11,0

bis unter 40 30 199 337 379 141 32 8
30 50 14 62 131 68 36 8 1

60% u. mehr 4 3 1

Zusammen 
unter 20

296 10629,1
31,8
97,5

243,7
4379,0
5568,5
308,6

67ß 66 133 13 4 3 9,7
7.5
9.6 

10,4
9,3 

10, 1

12,0
10,1
12,3
15.6 
12,3
11.7

81,5
65.7 
87,2
80.7 
84,1 
80,4
63.8

35,0
25.2
36.9
25.9 
36,4 
34,7
29.2

66.3
51.3
70.8
63.8 
67,7
65.9 
53,0

1 1
30 20 30 3 2 1

30 40 7 33 lbis unter 40 50 125
60 152

5 26 2754 8 3 2
50 50 3 39 3668 5 1

6096 u. mehr 8 3 5 8,39,3

Zusammen 
unter 20

1892,632 1 8 14 26 1 12,3 12,674,1 31,357,6
50 20 30

30 40
bis unter 40 522,1

1196,6
173,9

50 9 2 4 1 2 13.6
11.7 
12,6

17,1
11,6

86,8
72,7
45,3

31.8 
33,0
17.8

65,5
58.1
30.2

75 50 60 20 1 6 8 4 1
6096 u • mehr 3 2 1 6,6

22 1897,2Zusammen 
unter 20

5 7 6 1 2 14,2 10,664,1 27,91 50,0
75 20 30

30 40
bis unter 

100
348,0
1450,0
99,2

50 4 l 1 1 20,8
12,8
11,9

1 8,474.6 
61,2
70.6

31,9
26,8
30,2

61,8
46,9
54,3

50 60 17 4 56 1 1 10,7
16,26096 u. mehr 1 1

25 3598,0
125,0

Zusammen 
unter 20

2 5 10 11,4 7,87 59,1
28,0

20,41 45,51 1 1,4 2,46,4
100 ha 20 30

30 40und 120,0
2054.0
1299.0

140 50 1 8,1 10,8

6,9

91,7
61,1
56,0

38.3 
23,1
16.3

77,5
46,7
41,3

16mehr 50 60 2 7 6 13,31
6096 u. mehr 7 l 2 3 1 9,7

18828
1966
2236
6618
7133

256941.9 
18870,3 
23400,8 
77125,0

112052.9 
23424,7
2068,2

Zusammen 
unter 20

184 IS21 3376 4062 3540 2595 17.4 
21,9
20.5 
19,1 
16,0 
12,7 
10,4

3550 9,844.6 
45,1
46.8
46.6
44.6
36.6
20.8

93.1
90.3 
92,7
96.4
94.2 
83,0
59.2

75,2
70,6
74.4
77.5
76.6 
67,5 
45,1

72 209 31910 364 305 687 7,8
12 10520 30 280 386 437 368 648 8,4
38 390Ins- 30 40 1035

1529
1361
1766

1238
1409

1064 1472 9,8
99 78040 50 819 731 10,3

10,5
7,6

gesamt 847 23 168 308 20760 92 38 11
28 6 156096 u. mehr 2 3 1 1

11. Getreide - Putterbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
242 53.4

48.5
52.7
53.8 
56,4 
60,7

7,215553,1
2453.8
3110.9
5809.7
4038.8 

130,1

345 326 2lf4
22,6
21,4
21,3
21.2 
15,8
12.2

83,9
77.0
82.1 
85,3
87.6
63.6

1722 97.7 
93,6
96.1 

100,0
98.8
90.2

19H 5365718
6,7273 4146 98492 11 26

5 20 30 51 7,0347 6 10 43 64 63 11«)
30 40 7.8

6.9
713 24 132 133645 86 196

bis unter 40 50 442 81 63 1317 10 9852
10 50 60 4,13 1 12 5 214

6096 u. mehr 9,81 1

Zusammen 
unter 20

47.1
40.8
46.1
46.8 
48,5 
45,4

7.8 
6,4
7.0
8.1
7.9 
7,3 
5,6

17,3
18,2
17,9
17.8
16.9 
15,2 
18,0

79.0
70.5 
75,9
78.6 
81,3
78.0

43484,6
2832.0 
4824,5

12605,4
21486,0

1701.1 
35,6

3545 95,3
89.1 
91,6 
96,9 
96,5 
90,0
11.2

747 67838 324 795 543 420
4 29 49 40243 43 39 39

10 20 30 91 62404 7 6627 92 59
205 216 18530 40 13 20683 1321040

1724bis unter 40 50 10 367165 422 340 238 182
15 50 60 33131 4 20 32 20 14 8

6096 u. mehr 2,62 5,63 1

479 299426 482 131 13,7
13.4 
15,1 
13,9 
14,0
12.4
10.5

32924,2
681,9

1637,3
4868,0

20260,7
5318,8
157,5

55 37 8,7Zusammen 
unter 20

1909 41,0
31.5
38.8
39.9
41.6
41.9 
30,5

90.7
80.4
65.4
91.5
91.4
90.8
69.5

73.4
60.9 
69,7
71.9 
74,1 
75,6
59.5

73 10 9 2 l9 ?,041
26 18 17 21 7,115 20 30 98 10 6

74 4361 68 28 4288 10 8,H
8,9

30 40
bis unter 29 237 309 197 80299 21117250

12 72 8,720 60 301 89 1150 84 29 4
6096 u« mehr 19 4 3 5, 11

11,8
13.1 
10,6 
13,4
12.2 
11,1 
11,3

36668,9
111,1
443,9

1525,6
19279,4
14340,6

968,3

350 108 281537 98 362 563 6 9, l38,1
27.9 
39,0
40.4
37.9
38.5 
32,7

Zusammen 
unter 20

88,1
72.4
86.5
91.0
88.5
86.0
78.5

71.6
53.6
72.6 
74,0 
70,9 
72,8
66.6

31 1 13,95
5 9 2 12 6,71920 20 30

15 10 2 22112 7,84664030
bis unter 1770194 437 185 318 9,48255040

26 7 213051 167 201 9,05846030 50
1 2612 134 8,2366096 u. mehr

10,272 1319996,9
42,6

102,7
334,3

6185,8
12013,0
1320,5

54 193 214 1 3 7,9550 35,281,7 67,2Zusammen 
unter 20 1,61 1

1 11,5
14,4
11,1

2 6,33 36.0 
39,8
36.1 
35,3 
29,6

73,5
98,7
82,4
62.3
71.3

63.9 
79,6 
66,8
67.9 
61,3

30 20 30
1 13 3 1 12,0930 40

bis unter 26 5 114 49 78 2 8,117540 50
41 7 9,834 124 120 7,932650 50 60

8,735 17 11 6,2366096 u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw,
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

22 bis
unter

6 bis 14 bis
unter

18 bis
unter

Mechanisie-

rungs-
grad

10 bis
je 100 ha landw. Nutzfläche26 ur>dmehrnoch der unter unter unter

2210 14 18 266 darunterVoll-landw.

Nutzfläche
GVLandw,

Nutzfläche
Schwei-Rinder

insges.
AKBe

triebe
Kühe

Voll-AK [e 100 ha londw. Nutzfläche% ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 11. Getreide - Futterbaubetriebe
117 2.^ 23 9 32f2Zusammen 

unter 20
72,9 58,1 7,64173,7 9,969

20 30 8,6 7,146,6 1,650 1 56,6 1 2,5
30 40

bis unter 5 35,2
32,7
29,1

l 6 73,5
74,7
67,0

59,1
59.9
53.9

8,040 50 715,0
2745,9
656,2

12 9,2
19 13 l8 1 8,250 6075 4 10,346

60!J6 u. mehr 5,41 4 4 l10 9,4

55,4 31,6 8,8Zusammen 
unter 20

2075,4 11 69,024 1 9 9,23

2075 30
30 40

bis unter 43.6
57.7 
53,5

82,2
70.3
66.3

23,4
32,6
31,2

3,640 50 76,8
1087,6
911,0

14,31 1
50 60 7,91 6 2100 13 4 9,5

6096 u. mehr 10,410 8,35 5

25,2Zusammen 
unter 20

11 53,5 42,5 5,025 3296,0 3 9 1 1 9,7

37,7 34,2 5,3
100 ha 20

30 66,71 114,0 7,71
30 40

und 71,3
50,1
38,5

1 90.1
62.1 
46,0

36.6 
31,9
21.7

14,940 50 1 101,0
844,0

2237,0

34,4
10,7 7,750 60 7 3 3 1mehr

6096 u. mehr 3,57 8,316 3 6

1005 73.5
71.2 
75,7
78.6
75.3 
70,1
51.7

41,8
42,3
46.2
46.6 
43,0
37.6
27.3

8,21432 2006 1425 946 89.4
89.0
91.0 
96,3
91.6
84.7
62.5

Zusammen 
unter 20

9381 156174,6
6121,4

10289,9
25143.0 
72143,5
38181.1 
6295,9

2293 14,3
19,2
17,9
17,6
14,5
11,0

274
6,7563 50 8210 80 108 95 13B
6,917520 873 12730 16 69 164 175 147

335 8,218330 40 2048
4352
1422

30 369 427 301Ins- 403
8,5651 399 34198 1175 995 69340 50

gesamt 50 15 8,43460 430106 462 289 86
60% u. mehr 6,0123 14 49 43 9,112 3 11

12. Futterbaubetriebe II
5,990.6 

52,2
103,4
95.6 
86,9
63.5
36.5

Zusammen 
unter 20

123,8
84,2

134.1 
129,7
126.2
90.6
74.6

765 186831,5
824,3

2036.3 
2636,1
1145.3 
162,1
27,4

24 87 122 83 298 137.7
100.8
148.6
141.6 
142,9
96,2
81,0

133 23.0 
18,3
24.1 
23,7
23.2
22.9
10.9

3,793 2210 7 20 6 6 22
5,420 505 229 242 6 34 2739 97
6,050 40 295 28 1255 456 28 58

bis unter 8,410 50 127 1 * 13 20 2022 48
4,96010 50 18 1 l 3 25 6
5,860% u. mehr 3 1 1 1

4,673.1 
29,0
86.2 
82,3 
62,6 
81,6 
51,5

105.5 
55,6

119.2
115.5 
116,9
119.5
102.2

Zusammen 
unter 20

2054 24936,0
4649,0
4970.8
8636.5
5434.6
1184.9 

60,2

69 244 311 331 349 311 117,8
68,3

134.4
127.4 
127,3 
128,7 
104,6

419 18,2
13.7
20.8 
18,9
18.7
18.8 
10,6

3389 58 106 55 4ä 39 37 46 5,020 5010 414 3 31 43 61 84 81 111
4,650 '10 709 16 60 116 127 109 152129

bis unter 5,350'10 443 41 80 617 81 79 94
4,550 6015 94 15 12 18 234 6 16
2,760% u. mehr 5 1 2

4,370.0
21.1 
70,8
76.6
83.6
77.7 
34,2

102.4
43.4

101.4
109.4 
118,9 
116,6
78.5

Zusammen 
uhtor 20

1063 18695,8
2628,5
2557.8 
6057,3
5619.9 
1738,7

93,6

72 186 114,5
54.7 

115,4
121.3
131.4
126.4
93.8

225 238 196 103 63 14.6 
11,0 
16,1
15.6 
15,1 
13,5
12.7

2,9153 33 40 25 24 19 10 2 4,420 50 15015 245 29 30 27 19 16 4,450 40 17353 43 70 8R 37 2375
bis unter 4,H

4,3
5040 322 11 64 65 71 3360 18
6020 50 100 15 32 24 15 4 46

3,660% u. mehr 5 4 1

3,551.4 
16,6 
43,7
54.4 
69,2
68.4 
36,0

79.8 
38,4 
70,3
61.8 

100,9 
104,3
72,2

98 176Zusammen 
unter 20

630 19907,9
3722,2
2301.0
6389.1
5061.1 
2309,6
124,9

250 187 87 29 3 90.2 
47,6 
82,9
92.3 

112,0 
113,7
76,5

11,9
2,4153 52 32 40 24 i4 8,7
4,520 3020 96 4 22 32 25 5 12,5

12,2
12,9
13,4

8 3,430 40 266 6122 83 1058 31 1
bis unter 3,750 21440 15 42 69 50 29 7 2 4,36050 96 1730 4 25 29 15 6 2,660% u. mehr 5 2 11 l 9,7

2,731,155.1
17.1 
49,4 
53,8
71.0
91.1 
60,6

320 11562,8
2628,8
1377.8 
2779,3
2860.9 
1810,6
105,4

Zusammen 
unter 20

106 81 25 3 67,5
38.8 
60,0
62.3
82.4 
99,7
63.9

93 9 3 8,3
1,24,069 49 15 4 1 4,1
3,9
2,5

23,7
32.3
43.3 
54,5 
33,2

20 30 4030 7 119 8,611 1l
27 2030 40 78 18 11 1\ 8,7

bis unter 3,480 11 2940 50 28 7 4 1 9,7
3,415 17 57 3 250 60 50 150 10,8 1,160% u. mehr 3 11 1 8,0

2,522,738,53556,5
1066,7
107,1
709.6
592.6 
841,3 
239,0

15Zusammen 
unter 20

59 4 3 1 54.0
31.6
58.7
47.0 
62,4
81.8 
53,3

34 2 6,1 0,20,76,117 1 2,116 1,39,347.5 
45,3
44.5
68.7
38.7

20 30 250 2 6,7 0,522,4
34,8
45,2
19,7

2 J 130 40 12 B 6,6
bis unter 7,310 5 2 150 140 1 8,0 3,97 360 14 3 l5075 8,0 1,8160% u. mehr 4 2 11,11

3,87,715,425 2125,2
1025,5

92,7
164,7
333.1 
243,0
266.2

2 3 28,8
24.6
16.7 
14,6 
38,0 
56,5 
20,9

Zusammen 
unter 20

20 3,2 4,41»03,612 1 1,911 0,21,1Ifl120 30 0,8175 2,02,411,3
29.5
52.6 
16,9

240 2,130 2
bis unter 

100
6,015.3

31.3
1 1250 4 6,1 2,5l2360 5,950 2,C8,360% u. mehr 23 1 3,6
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeifs-
krdfteDavon Betriebe mit einem Arbeitskrtiftebesotz vonLandw.

Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

22 bis14 bis
unter

18 bis
unter

6 bis
unter

10 bis
unter

MecKanisie-
rungs-
grad

je 100 ha landw. Nutzfläche26 und
mehr

unternach der unter
18 22 2614 darunter106 Voll-landw,

Nutzfläche
GV Schwei-Rinder

insges.
Landw.

Nutzfläche
AKBe

triebe
Kühe

Voll-AK je 100 hg lortdw. Nutzfläche% ins
gesamt

ins
gesamt

ne
haha Betriebe • GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 12. Futterbaubetriebe II
0,722f0 llt2

13»2 5t0
2f92 2»3162554*0

1848*0
18Zusammen 

unter 20
0,30*81 2*01213

100 ha 20 30
‘1030und

mehr
1*817*2

44,3
8*83*5 36*0

60*2
442*0
264*0

150 2340
7,2 lf92*860 250 2

60?6 u, mehr
530 98.7 86*7

49*3 35,3
115.1 101*2 
109*9 98*9
114*5 102*6 
108*7 99*0
56* 6 48* 6

58*1
16*8
71,0
66*7
70*9
63,9
24,2

4,0755 961 774 788906 13*990169,7
18393,0
13443*5
27372*6
21489*7
8554,2
916*7

4405154Zusammen 
unter 20 54 70 2,4

4*7
20? 145 103 84241 8,6899

225132151 159104 139 17*5
15*6
14*6
12,7

2230 93220
343 281 1Ö6 4*1199 317 301881715

1203
40Ins- 30

4*7121257 164183 230 194545040gesamt 3756 2794 74 4*0612837760
2,2l9 5 8,5676096 u. mehr 26

13. Futterbaubetriebe I
58*4
49.9 
58,4 
60,3
60.9 
52*0

90*4
80*4
91*1
91*8
93,7
81,4
53*8

6*6651 544 101*4
94*6
103*0
102,5
102*6
65*6
53*8

5756 22,1
24*3
22*4
21*6
21*3
15*8
37*6

687 1252441Zusammen 
unter 20

34331.3
4609*3
8376,7
12506*2
8535*5
292*3

14239 7*1231532 59 81 5413 8113
330 6,6127172103 15530 295 20 3919

6*4208236 254 4171545840 1343 1630
bis unter 270 6*5118 187 15538 15450 740 929

3*44 7 1160 7 310 50 32
6096 u. mehr 11 9*3

54*0
44*5
53,2
55*0
55*6
50*9
41*2

87*6
75*4
86*3
88,4
90*1
85*1
78*7

7*Ü
7*2

18*5
20,2
19,5
16*5
18,0
15*7
13*7

101*9
92*7
101*3
103,5
103*4
95*2
84,9

1117 1 1 88Zusammen 
unter 20

134784132*8
6489*0

13574,4
26331*2
33751*0
3958,1

29*1

571 1309 13546964 78
145829645 79 98552 7

6*725519730 20920 190 19610 17 851149
2207
2747

7*135436945640 163 417 4252330
bis unter 7,041043453750 547234 55940 26

24 6,03575 497560 44515 50 307
6*216096 u. mehr 12

48*7
31f9
46,4
51*2
50*0
46,6
39*5

83*4
62*4
77*4
85*0
85,3
85,1
85*4

7*199*2
78*8
95*1

102,2
101*2
98*6
89*7

15*1
16*1
16*7
16*0
14*8
13*8
12,1

124224Zusammen 
unter 20

44524*6
2299*2
3884*6
8775*6

22362*6
7045,6

157,0

435 593 671 5142616 55
6*619 1332 252310 14136
7,12156 1720 55 613015 20 2232
7,151108 136 123 3340 6330 6520

bis unter 7*424C 309 341 237 10923 5150‘10 1310
6*624 960 95 95 101 721320 50 409
1,16096 u. mehr 13 1319

46*5
29*4
46,1
49,5
47,8
45*6
32*7

82*2
59*3
76*4
83*0
84*2
82*7
64*6

7*097.1 
71*4 
93*4 
99*7 
99,5 
96*4
74.1

12*8
13*2
13*8
13*7
13,2
12*0

1949285 15R1378 32406*5
867*2

1804*3
4409*0

14182*3
10810*8

332*9

438 338Zusammen 
unter 20

91
5,95 9 7 7 3 1638
6*5251420 30 5 22 19 1120 78
6*658 10 641 50 1864030 189

bis unter 7,623 6112 204 157 74315040 607
6*5r> 496 4060 10« 149452 3930 50
5*38*060% u. mehr 15 414 4

43*1
26,9
25.2 
41*3
46.2 
42*8 
35*5

79.0 
40,3
46.0
69,5
82*6
80*5
73*9

6,593*0
43*4
60*9
82*0
97*5
94,4
85*6

11*2130 62107 21 9 ?29Zusammen 
unter 20

360 12905*9
171.0
262.1 
935*4

4931,9
6146*8
458,7

1*77*5l25 2 4*212*4
11,4
11,8
10*9

3 230 32030 8
5.61140 2 7 10 630 27

bis unter 7*23 1950 3140 139 39 506 6,35 1860 23169 52 6450 50 16
6*99,060% u. mehr 4 212 3 2 1

36,062*9 5*773,4l1 9*9123 11 4746 2848*9
68*5

Zusammen 
unter 20

4,46*1 0*97,03*21 1
302050
4030 40,6

35,2
37,9

bis unter 73,1
60*5
66*8

7*388*2
69*6
76*6

l 13*113 650 733,9
1861,9
184,6

240 13 5,08*918 4 4 160 31 475 50 7*410,760% u. mehr 2 13
36,055,0 7*766*21 12*3l2 17 21259*6 115Zusammen 

unter 20302075
4030 53,7

30,5
37,3

bis unter 77.9
47.9 
55*7

8.388*3
60.5
61.6

17.7
11*6

11150 253*4
837*4
168*8

340 8*01 2 l4 260 10100 50 5,27*8260% u. mehr 2
23,045*1 5*666*812*42 l5 93286*0 118Zusammen 

unter 20 11*922,056*86*2118*0 130 1100 ha 20 4030 23,3
26,5
20*5

und
mehr

37*8
45,4
47*4

4,764*5
71,5
63*3

10,5
14*4
11,2

172*0
1477,0
1519*0

150 140 5,7l15160 850 6*1l3 3160% u« mehr 8
51*0
43,0
52.9
54.9
52.6
44.6
27.7

84*7
73*3
85*2
87,8
87*5
79*2
57*8

6,916*8
20*2
19*5
18*3
16*3
12*6
10*4

98,9
88*9
99*9
102*4
101*5
92,7
70*6

2693 1947 256815155 215695*6 14704*2 
28020*1 
52759,4 
84922,6 

60 1418 32429*9
60% u, mehr 51 2859*4

301 311629331575Zusammen
unter 20 1264

30 2367
40 4286 
50 5749

6*9171 218 209 156 3907939
6*6604433 350373 4461522720 6*9852 639 610739 86133253Ins- 30 7*27397261275 1012667 12359540 6*3gesamt 73185 4331240132678
5*912 214 4199
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskräftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

18 bis
unter

22 bis
unter

6 bis
unter

10 bis
unter

14 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

je 100 ha landw. Nutzfläche26 und
mehrnach der unter

18 22 26146 10 darunterVoM-landw. GVLandw.
Nutzfläche

Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ha landw. NutzflächeNutzfläche % ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen 
205Zusammen 

unter'20
1406 11638,4

2295,4
2682,1
4846,2
1812,7

16 238 201 62423 99 24.7 106,6 
27,0 101,8
25.7 107,6
23,6 106,9 
23,2 105,0

59,9
54.3 
60,1 
61,6
62.4

90,8
83.5
91.2
93.5
92.3

9,5
286 1 411 19 30 38 156 9,1

5 20 30 327 6 IR 50 37 163 9,79 44
30 40 585 4 1219 43 97 88 223 9,8

bis unter 40 50 208 5 19 34 8? 9,24 26 36
10 50 60

6096 u • mehr

Zusammen 
unter 20

144 135800 47 1629648.4 
549,5

1175.5 
3760,9
3898.6 
263,9

6 155 151 51.6 
45,3
48.6 
51,5 
53,9 
47,0

19.3 103,9
20,8 95,7
19,7 100,0
19.4 104,7
19,1 106,2
17.4 94,1

85,8
75.6 
80,5
85.7 
89,2
80.7

10,3
7 102 646 15 e,3R

10 20 30 99 5 20 18 16 20 20 lu,l
10,7
10,4

30 40 2 16 57 59 54315 68 59
bis unter 4 22 5640 50 48 79 47318 62

15 50 60 2 5 3 320 5 2 9,3
6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

228 3875.1 
95,0

214,3
956,5

2307.1 
302,2

5 35 44 58 55 17 15,5 100,4 81,9
15,3 118,4 101,1
18.2 89,3 73,2
15.3 98,6 77,4
15,7 102,3 84,3
13,0 93,6 78,7

45,8
54.7
41.1
43.7
47.8
38.1

10,014
6 1 2 7,41 2

15 20 30 13 2 2 7 2 8,8
2 830 14 1140 56 15 3 3 9,6

10,4bis unter 340 50 21 11136 22 40 30 9
20 50 60 17 5 4 9,55 2 l

6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

7 39 13120 2810,2
21,8

134.4 
252,9

1786,4
593.4 
21,3

15 240 9,94 13.5 100,1 82,1
10.6 74,8 67,0
13.4 114,4 96,1
16.4 95,1 72,2
13.7 100,0 81,4
11,9 100,9 86,2
15,0 84,0 76,5

44.0
41.3
57.3
39.1 
43,7
44.2 
46,9

11 2,8
l20 20 330 1 l 8,56
1 4 130 3 140 l11 13,1

bis unter 2 1040 50 27 1076 24 2 1 9,7
30 50 60 325 5 5 10 1 1 9,6

6096 u. mehr l1 7,5

Zusammen 
unter 20

1080,3 229 ß 3 12,7 93,9 78,3 47,9 9,55 9 2

2030 30
30 40 1 32,6

629,0
418,7

8,01 13,8
13,6
11,2

58,3
45.2
51.3

94,8
92.6
95.7

76.7
74.7
83.8

bis unter 40 50 17 2 5 li,42 4 2 2
50 50 60 11 1 6,86 l 3

6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

5 288,0 13*9 95,7 43,8 9,61 2 11 81,7

2050 30
30 40

bis unter 115,3
172,7

11,540 50 2 1 1 12,4 88,6
14,8 100,5

39,9
46,3

75,2
86,075 50 60 3 l 8,31 1

6096 u. mehr
15,1Zusammen 

unter 20
5 452,3 21,5 99,1 46,41 1 1 1 79,9

2075 30
30 40

bis unter 40 50
1l 13.6

20.7
361,1
91,2

1 18,1 100,1 
35,1 95,1

49,0
36,2

100 50 60 4 1 82,6
68,46096 u. mehr 1 1

1 16,8 88,3 8,5375,0 2 44,53Zusammen 
unter 20

75,7

100 ha 20 30
4030und 6,120.7 77,1

14.8 94,3
34,4
50,0

50 1 131.0
244.0

40 1 65,6
61,1 9,82 250 60mehr

6096 u. mehr
10,0792 20,1 103,4

25.3 101,0
23.3 104,7
21.0 105,9
17,8 102,814.0
31.3

53,0
52,5
55,8
55.4
51.4
46.5 
38,2

30167,7
2961,7
4206,3
9851,1
10680,1
2356,0
112,5

36 , 129 334 451 474 3802596Zusammen 
unter 20

86.4
82.5
87.4
88.4 
86,1 
83,1 
70,0

8,955 16452341 1 374 28
9,765 74 59 183445 7 14 4320 30
10,2
10,12 66968 9 33 171 191 160118Ins- 30 40

152 148 98 156758 16 59 12940 50gesamt 28916 25 9,63 19 97,4
93,0

8260
1 18,2

6096 u. mehr 2 1

NORDWÜRTT E M B E R GREGIERUNGSBEZIRK

2. Zuckerrübenbaubetriebe

32,1
44,0
50,3
44.5 
28,7
16.5

7.9
4.4
6.4
6.9 
8,7 
8,6

59.7
64.6
78.8
73.7 
53,6 
45,3

2732 6129 21,9
30,1
26.3
24.4
19.3
20.3

73.4
75.4 
92,0 
87,2
65.5 
61,8

73Zusammen 
unter 20

3101,4
45,5
296,4
902,0
971,9
885,6

159
3115

1430 520 4730
35171840 730 3Ins- 181
749450 940 235gesamt 21560 8

6096 u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits-
kröfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

ViehbestarxJ
Größenklasse 

nach der 
lor>dw. 

Nutzfläche

Mechanisie
rungs
grad

18 bis
unter

6 bis 10 bis
unter

14 bis
unter

22 bis
unter je 100 ha iarKlw. Nutzfläche26 und

mehr
unter unter

14 18 226 10 26 darunterVoll- GVLor>dw.
Nutzfläche

Schwei-AK Rinder
insges.

Be-
Voll-AK je 100 ha landw. Nutzfläche Kühe% ins

gesamt
ins-

gesomt
netriebe

ha ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

3. Kartoffelbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
182 1969,3

185,8
312,2
767,0
413,7
290,6

2 6 19 19 30 31 79 23,3
30,7
27.0
25.0 
21,9
12.0

79.0 
72tl
83.0 
81,2 
81,4
70.0

63.2 
52,7
68.5
68.2 
64,0
49.6

39.0
32.8
42,6
46,3
38.9
20.0

11,6
14,629 41 32 4 15

20 30 33 1 2 4 4 22 9,5Ins- 30 40 82 91 4 17 14 37 8,35040 30 1 3 7 6 8 5 12.3
19.3

gesamt 60 8 1 31 2 1
6096 u. mehr

4./5. Gemüseb«”>'?trlebe und gemischte Hackfruchtbaubetriebe
4647.5 
222,8 
701,8
2104.6
1019.6 
551,3
47,4

1 5Zusammen 
unter 20

22 50366 72 61 155 40.2 9,1
42,6 5,3
48.3 8tl
47,2 8,3
41,0 9,6
4,2 14,4

81,9
80,1
90,7
89.4 
85,1
43.4

22,7
28,1
24,9
24.6 
19,2
17.7 
13,1

66,1
65.0
73.1
73.2 
70,6
27.2

126 1 3 9 12
20 30 1 378 10 19 7 38

Ins- 30 40 191 10 2S 342 34 86
40 50 7 1160 2 14 11 15gesamt 60 1 310 2 4
6096 u« mehr 11 2,52,5

6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe 1
120Zusammen 

unter 20
162 63 109 347659 5546,7

806.7 
1397,6 
2957,9
356.8 
27,7

80.3 
72,5
81.4
82.3
80.4
41.5

51.5
46.5
52.5 
52,1
51.6
21.7

95.9 
89,3
97.9 
97,1 
95,5 
57,0

27,0
27.5 
27,9
26.5 
25,4 
44,8

8,0
3 13 17 1799 49 7,95 20 30 169 2 10 30 29 98 8,6

bis unter 40 347 2 12 34 67. 52 180 7,55040 41 1 S6 9,410 1910 50 60 3 1 11,61 16096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

505 6042,3
290,0
631,6
3359,6
1747,8
13,3

l 8 60 15174 95 116 73.4 
76,3
69.5
72.6 
76,0 
69,9

43.9
47.6 
42,0
42.9 
45,8
52.6

8,089.7
95.7
91.8
88.8 
90,0 
73,7

21,9
20,5
23.4 
22,1 
21,2
10.5

225 2 3 5 6 7 9,32010 30 55 1 5 7 10 9 23 9,04030 285 1 2 36 43 52 63 88 8,0bis unter 40 50 139 28 7,73 16 21 36 3315 6050 1 1 3,8
6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

129 2167,8 1 5 26 30 22 17 67,328 82,8 38,8 8,518,8

15 20 30 2 131.0 
791,0
1290,7
55.1

1 59,7
68,5
66.9
63.9

74.8
88.8 
79,6 
74,8

41.9 
36,2 
39,1
39.9

5,821,0
19.9 
16,2
14.9

4030 48 73 7 11 812 10,2bis unter 40 50 76 1 2 7,617 91414 1920 6050 3 6,91 2
6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

50 1212,0 58,611 21 6 71,8 30,9 8,87 3 2 16,3

20 20 30
40

bis unter 10 232,1
778,3
176,8
24,8

1 2 64.6 
60,3
49.6 
14,1

34,5
34.0
17.0

3 2 80,0
72,7
65,1
14,9

11,32 16,0
14,9
23,8
10,5

40 50 632 4 17 3 7,41 1
6030 50 7

13, 122 1 1 1
6096 u. mehr 1 Ü,81

Zusammen 
unter 20

468,513 1 5 2 32 31,6 16,120,4 81,1 60,6
30 20 30

bis unter 40 31,8
250,5
166,2

11 75,5
33,1
22,0

5,022,6
21,2-
16,9

123,0 111,0 
90,5 
61,3

5040 7 1 2 2 IL,4
24,4

72.6
35.7

26050 50 5 3 l 1
6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

257,4 1 34 20,6 23,162,9 36,613,7

50 20 30

bis unter 40
5040

75 6050 184,0
73,4

13 2 26,8 9,451,313,0
15,4

63.8
60.86096 u. mehr 1 57,41

160,2Zusammen 
unter 20

2 14,01 1 23,315,5 67,5 50,9
75 20 30

40
bis unter 50 82,8

97,4
40 1 1 50,7 15,1

13,0
67,6
19,8

18,1
13,2

106,6
34,3100 50 60 1 1

6096 u. mehr
1221,0Zusammen 

unter 20
8 11,6 8,352,4 41,412,83 1 22

100 ha 20 30
4030und

mehr
411.0
810.0

5040 3 12,257,2
33,5

8,01 76,2
40,4

14,4
12,0

2
6050 5 13,5 6,31 3 1

6096 u. mehr
17095,9
1096,7
2060,2
7372.4 
4917,9
1550.5 
98,2

21370 25Zusammen 
unter 20

120 199 41,6
48.2 
49,1 
46,0
38,9
17.3

8,6256 70.4
73.5
77.4 
76,0 
69,9
36.4

252 86,0
91.0 
95,7
92.0
84.1 
49,9
49.2

520 21,9
25,7
26.4
23.4
19.1 
15,0
14.2

124 R,32 9 16 22 23 56
20 30 226 8,48 17 401 36 122

40 691 8,1Ins- 30 1 8 97 12692 132 2751299 8,4
10,1
43,1

50 1040 41 6360 6460gesamt 60 28 4 8 29 2 3
6096 u. mehr 2 3,61 1
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrdftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw,
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

22 bis18 bis6 bis 10 bis 14 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

{e 100 ha larKJw. Nutzfläche26 undmehrnach der unterunterunter unter unter
2214 18 26106 darunterVoll-landw.

Nutzfläche
GVLondw,

Nutzfläche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ho londw. Nutzfläche% ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ho ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORD WÜRTTEMBERG

7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II 
234Zusammen 

unter 20
1813 274I3118»4

2511,7
3730,1
7707,6
1169,0

11 22 310 868 25,3 100,424.5
26.5 
24,9 103,2 
25,0 102,3

94 63.9
78.9 
80,0 
86,7 
89,1

9,354,8
53,0
53.3
55.4
58.5

47 136313 1 45 643 17 96,4 9,2
5 20 30 253454 632 574 24 51 * 96,6 9,1

30 40 913 125 162 13945 421138 9,6
bis unter 40 50 133 6,125 582 278 13

6010 50
60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

1332 16052,4
582,9

1632.6 
8545,2
5201.6 

90,1

95.5 
91,1
93.4
95.6
96.5
92.6

20.4
18.3
21.3
20.3
20.5 
21,9

253 316 76,9
69.8 
72,6
76.8 
79,1
60.8

9,9215 29552 195 46,6
42.9 
44,0 
46,4
47.9 
53,3

4
51 8,7115 9 II 9 6

2010 30 142 27 4427 10,1
10,2

7 1819
30 40 716 16514527 103 113 1603

bis unter 40 50 416 102 9,41 13 64 6871 97
15 50 60 7 1 5,722 2

60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

11,5
10.4 
10,9 
11,8
11.4
10.4

417 7068,9
62,8

235.6 
2350,1 
4173,7
246.7

72,2
58.6
67.7 
70,1
73.7 
74,0

91.9 
81,2
87.9
91.9 
92,5 
87,7

17,1
14.5
16.3
17.5
17.3 
12,9

42.1 
30,3
41.2 
40,9 
42,8 
45,0

113 109 5664 29415
4 21I

2015 30 14 22721
30 40 141 741 25381992bis unter 40 50 244 2241 2925 62 623

20 6050 14 6 215
60% u. mehr

28 6 11,768 4Zusammen 
unter 20

181 48 82.7
44.5 

107,6
76.6 
84,9
78.8

64,9
34.7 
78,3
57.8 
66,7 
63,6

4240,7
46.7
44.8 

556,7
2981,5
611,0

23 14,2 34.0
10,7
49.1
30.9 
34,6
34.9

4
7,112 7,51

11 9,820 20 30 2 20,5
13,9
14.3
14.4

10,0
12,2
11,1

30 40 24 6 9 54
bis unter 128 35 47 19 340 50 17 43

30 50 60 25 23122 6
60% u. mehr

12,5Zusammen 
unter 20

36 1277,9 14,5 72,4 56,51 37 5 28,61172

2030 30
16,1
10,8
13,3

30 75.0 
72,3
72.0

40 52.7 
57,1
56.8

4 125,1
566,0
586,8

1 1 27,2
13,9
12,5

39,2
29.0
26.1

2
bis unter 40 50 16 5 24 14

50 6050 16 6 23 22 1
60% u. mehr

10,918,4 8.0,9 65,8Zusammen 
unter 20

9 553,1 3 3 37,62 1

2050 30
30 40

bis unter 7,472.8
86.9

59,6
70,4

237,4
315,7

50 440 27,0
45,6

1 2 1 14,9
21,0 13,5575 50 60 11 1 2

60% u. mehr
7,717,9 52,35 407,4 42,41 2 19,6Zusammen 

unter 20
1 1

75 20 30
30 40

bis unter 
100

5,240,9
43,5

49.3
54.4

170.7
236.7

2 1 13,5
24,1

50 1 19.0
17.1 9,5350 60 1 1 1

60% u. mehr
13,117,4 45,0 30,41179,0 2 56 1 12,3Zusammen 

unter 20
20100 ha 30
30 40und 28,1

11,6
36.8 
31,3
16.8

69,8
44.4
25.5

1 139.0
891.0
149.0

19,9
17,5
14,8

9,440 50 1
6 13.1

10.1
50 60mehr 1 1 4

8,760% u. mehr 1 1

10,2
9,1

92,9
94.4
95.4
97.5
91.3
67.3
25.5

75.2
76.2
77.3 
79,2 
73,9 
53,1 
16,8

3801 45897.8
3204.1
5643.1 

19284,7
14638.9 
2978,0

149,0

45.7
50.1
50.2
48.8 
42,7
28.3 
10,1

20,6
22,9
24,5
21.7 
18,3 
16,0
14.8

1225Zusammen 
unter 20

146 643 755 59026 416
370 2 75 58 1429 28 56

9,5297612 9320 2 8730 12 45 76
10,2
10,6
11,6

1798 59513 53 174 28530 40 369 309Ins
gesamt

7944 209 125 18861 154 20040 50
376 2 15 511 15 2550 60

8,760% u. mehr 1 1

8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe
12,154,4

53,8
60,3
55,6
48.0
46.1

88.5
79.6 
91,2 
92,4
87.9
91.9

22,0 106,0 23,8
24.1 106,7 
22,4 112,6
16.2 108,9
14,1 109,0

Zusammen 
unter 20

273 2751,1
570,8
570,5
979,7
569,3
60,8

100432 5814 30 26
6,990,871 3193 159 4 10,6

14.5 
14,3
13.5

20 30 64 9 133 269 4Ins
gesamt

30 40 95 3 71 11 24 16 33
40 50 40 1 4 109 56 9
50 60 3 1 1 1
60% u. mehr

9. Getreidebaubetriebe
7,820 18 11,5

16,3
22,8
16,3
llt9
10,7

69,9
80,6
87.8
83.8 
77,5
68.9 
51,7

54.2
71.6
64.3 
67,1 
60,9 
56,0
32.6

30,4
41,0
42,9
40,6
35,3
30.8
15.9

325196Zusammen 
unter 20

667316,1
214.5 
97,8

617.6 
2405,5 
2421,7 
1559,0

15298
4,143 3 441322

13,420 30 31 22 19 6,730 40Ins
gesamt

8550 1 10 11123 8,240 50 3121 14 629 38 296 8,150 60 31 11 2 32070 3
7,39,060% u. mehr 113 9 1226

142



Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dovon Betriebe mit einem Arbeitskröftebesotz von Arbeits
kräfte

Londw,
Betriebe
insgesamt

Viehbestar>dGrößenklasse Mechanisie
rungs
grad

6 bis 18 bis
unter

22 bis10 bis
unter

14 bis
unter je 100 ha landw. Nutzflächenoch der 26 undmehr

unter unter unter
6 10 14 18 22 26 darunterVoll-landw. GVLandw.

Nutzfläche
Rirder
insges.

Schwei-AKBe-
Voll-AK je 100 ho landw. NutzflächeNutzfläche % Küheins-

gesomt
Ins

gesamt
netriebe

ha ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe 
209Zusammen 

unter 20
2227 I9901.4

3329,6
3926,3
9551,0
3085,9

10 48 419 409 303 829 22,5 101,4
98,0
98,2

102,9
105,1

84.8
79.9 
81,5 
66,1 
90,2

54,1 9,4
51.4 9,2
53.4 8,5
54,1 9,8
57,7 9,9

375 1 10 39 70 65 53 137 22,5
5 20 30 2 7445 36 75 86 61 178 22.9 

22,5 
22,0
20.9

bis unter 40 1067
50 339

20 1004 20C 200 156 387
40 3 11 34 74 57 33 127

10 50 60 1 l8,6 1,21,2
60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

3435 41922,6
2312.7
4192.7 

19335,9 
15754,1

313,6
13,6

13 202 625 687 717 657 534 47,3 10,3
44,2 9,0
45.9 9,6
46,0 10,4
49,7 10,6
47,5 11,7
80.9 2,9

98,3 
95,0
95.6 
97,8

100,2
96.6 

119,9 116,9

79.0 
72,7
75.5
77.6
82,4
61.1

18,7
19.9
19.6
18.9 
18,1
16.7 
25,0

200 1 B 29 33 46 45 38
10 20 30 23359 52 64 79 70 71

30 40 1603
1248

91 2866 318 325 319 258bis unter 40 50 796 248 269 263 219 164
15 50 60 24 I 10 3 4 3 3

60% u. mehr 1 1

Zusammen 
unter 20

151608 218 338 435 353 18327562,9
345,9
760,6

6630,7
16057,1

1768,6

66 42.1 11,1
39,9 9,1
42.2 10,7
40.5 10,8
42.6 11,2
43.6 12,1

93,9
95.8
92.2
92.9
94.3 
93,7

74.1
72.7 
72,5
72.1
74.7
76.2

15,7
15,4
17,0
16,2
15,7
13,6

51 2 320 7 2
15 20 730 646 IC 12 29

2 50 6730 11340 95 47393 19
bis unter 13540 50 10 236 2811050 226 119 43

2 24 2420 28 13 650 60 99
60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

875 20599,3 19 138 265 ?87 129 30 7 36,7 11,688,9 69,613,7

20 20 30 1 27 157,6
1645,6

14264,4
4424,2

107,5

2 2 34,3
36.5 
36,7 
39,2
46.5

75,4
86.3 
89, 1
89.3 
96,9

58.8 
64,4
69.9 
70,7 
76,6

8,214,4
13,6
13.8
n,i
16.9

bis unter
40 74 3 11 24 17 217 10,9 

11,4 
12,7 
n ,0

40 50 609 98 165 21912 66 24 5
30 50 60 181 4 28 71 449 24 1

60% u• mehr 4 3 1

Zusammen 
unter 20

157 5615,6 39 715 34 4 3 1 78,8 63,0 34,3 9,911,5

30 20 30 1 31,3
92,1

2228,1
3072,2

192,1

1 36,3 6,9
39.1 10,7
35.1 8,9
34.0 . 10,5
26.0 11,0

86.3
98.4
81.3
77.3 
63, 7

70.3 
79,7
64.4
62.3
50.4

11,5
15,2
11,8
11*3

30 40 3 3
bis unter 40 50 64 4 13 29 13 2 2 1

50 6050 64 1 24 38 218 1
60% u. mehr 5 2 3 9,2

Zusammen 
unter 20

17 960,2 1 3 8 30,9 10,34 1 69,2 54,411,9

50 20 30
30 40

bis unter 40 50 3 161,6
624,7
173,9

2 I 76.3 
74,1
45.3

32,8 11,3
34,1 11,1
17,6 6,6

59,3
59,9
30,2

14,5
75 50 60 11 1 3 34 11,0

12,660% u, mehr 3 2 1

II 943,1Zusammen 
unter 20

4 3 11 2 29,6 11,566,8 52,214,4

75 20 30
30 40

bis unter 40 1 86,5
856,6

50 77.7
65.7

27.7
29.8

1 54,6
52,0

23,0
13,5

16,9
11,010100 50 60 31 4 1 1

60% u. mehr

6 842,0Zusammen 
unter 20

2 2 2 50,2 34,9 15,4 9,911,0

100 ha 20 30
30 40.und

mehr
40 50

5 596.0
246.0

50 60 2 53,4
42,7

20,8 9,7
2,4 10,2

1 2 40,9
20,3

11.3
10.360% u. mehr 1 1

Zusammen 
unter 20

63 651 1522 18718336 118347,3
5988,2
9068,5

37255,3
53637,7
11664,5

733,1

1614 1178 94.4
96.7
96.2
97.7 
94,6
62.5
58.2

75.7
76.7
77.5 
78,2
76.1
66.1
40.6

44.6 
48,0
48.6
46.7
44.2
36.8
20.2

1437 17,3
21,1
20.7 
19,1 
16, 1 12,6
11.8

10,6
3 20 73 106 118595 98 177 9,1

20 2 3830 856 97 151 179 140 9,2251
Ins

gesamt
30 40 3140

3314
15 172 10,3

10,9
11,6

477 651 637 524 664
35 33640 50 714 856 635 340398

50 60 415 838 152 106 49 17 4
60% u. mehr 14 2 9 l 1 1 9,5

11• Getreide-Futterbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
928 8269,2

1337.5
1592.1
3550.1
1751.5 

28,2

24 876 191 182 121 317 22,1 101,2 86,4 54,0 7,4
22,1 95,3 79,0 50,2 6,4
22,6 100,0 84,5 53,5 6,9
21,9 102,6 87,1 53,4 8,3
22.1 104,7 92,7 58,9 6,6
16,3 86,9 80,1 53,2 2,8
12.2

151 7 5711 34 28 14
5 20 30 181 2 3 21 30 31 26 66

40
bis unter

396 2 9 38 87 82 51 129
40 50 194 2 5 14 40 41 29 63

10 50 60 3 2 1
60% u. mehr 1 9,8 1

Zusammen 1553 
unter 20 82

30 141

30619163,7
955,8

1701.7
6799.7
9066.7 
614,3
25,5

11 128 335 304 267 202 17.7
17.8 
18,0
18.3
17.4 
15,6
18.4

97.2 79,7 46,8 6,1
87.6 69,0 41,2 4,9
96,0 78,1 45,6 7,2
97.3 78,1 45,7 8,4
98.6 82,2 48,5 8,4
97.8 83,7 49,5 7,3
12.9 7,8 3,9 5,1

71 16 19 18 129
2010 1 349 31 18 2127
30 40 561 356 109 106 114 112 79

bis unter 40 50 721 722 165 133 149 112 88
15 50 60 46 1 5 11 14 7 6 2

60% u. mehr 2 1 1
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem ArbeitskrOftebesatz von Arbeits
kräfte

LarxJw.
Betriebe
insgesamt

ViehbestartdGrößenklasse
Mechanisie-

rongs-
grad

6 bis
unter

10 bis
unter

18 bis
unter

22 bis14 bis
unter je 100 ha lar>dw. Nutzflächenach der 

landw. 
Nutzfläche

26 und
mehr

unter unter
146 10 18 22 26 darunterVoll-

GVLindw.
Nutzfläche

Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe Voll-AK je 100 ha landw, Nutzfläche% Küheins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

noch: 11« Getreide-Futterbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
954 I6460«5

266«0
522»2

2546«9
10572,3
2552,0

19,1

IB 196 236 265 147 73 91.8
96.8
86.3
91.0
92.0
92.4
95.8

9,717 14,0
13,7
13,7
14.6 
14,2
12.6

73.0
71.0
70.5 
70,7
73.1
75.6
71.2

40.7 
36,2 
38,9
38.8 
41,1
41.8 
36,6

116 4 3 2 5 1 8,1
15 20 30 31 11 4 7,728 6

bis unter
40 150 365 21 43 25 18 2 9,6

40 50 613 118 1568 175 97 48 11 9,8
20 4 43 3750 60 143 37 14 10,4

13,1
6 2

60% u. mehr 1 1 6,9

Zusammen 
unter 20

43764 18323,7 
22,9 

164,4 
637,6 

9648,n 
7056,2 

793,8

181 282 10,1
37,1

175 84.7 
117,9
79,9
80,1
85,1
85,1
80.8

62 3 12,0
15.3 
10,5 
12,2
12.4
11.4 
11,8

67,6
76,0
66,2
63,4
66.9 
68,8
67.9

18 36,0
34,9
28,6
33,7
36,0
36.4
35.4

1 1
20 20 130 1 47 1 7,6

w ^ 30bis unter
40 2 1027 6 5 3 7,51

40 50 16 83412 162 10,1
10,3

97 12 141
30 50 60 286 22 80 97 69 17 3 2

60% u. mehr 231 11 9 9,26 1 2

Zusammen 
unter 20

232 8571,7
42,6

79 8628 30 76,4 9,110,36 60,6 33,11 2
1 1 1,6

2030 30
40 1

bis unter
2 75,8

2574,5
5142,1
736,7

116,1
76.7
77.7 
66,1

34,822.4
11.5

73,1
61,6
61,5
52,9

42,2
33,9
33,4
28,8

1
40 50 72 10 16 30 6,611 3 1 1

50 50 60 137 14 54 48 9,118 3 9,8
60% u• mehr 3 9 720 8,41 8,9

114 IIZusammen 
unter 20

27 1623,0 1 7,068,5 49,39,2 27,9

2050 30 1 156,6 1,646,62,5 8,8 7,1

bis unter
40

1 140 50 5 297,1
948,5
320,8

3 8,366,6
70,4
68,2

50.1
51.1
50.1

32.6
27.7 
27,7

9,6
5975 1 150 60 16 7,49,5

160% u« mehr l 35 5,49,2

Zusammen 
unter 20

4 31 1 47,2785,5 8,19 8,4 61,0 27,4

75 20 30
30 40

bis unter 40 50 1 43,6
56,1
42,9

3,61 76,8
249.3
459.4

14,3 62,2
67,6
53,9

23,4
30,1
26,6

100 50 60 1 1 1 8,43 7,7
60% u. mehr 3 2 8,85 7,9

Zusammen 
unter 20

4 47,931045,0 1 6,48 10,0 60,6 28,5

100 ha 20 30 37,7l 5,3114,0 66,71 7,7 34,2
4030und 5040
60 1mehr 50 2 57,4

39,0
1 7,9516.0

415.0
67,6
50,1

4 11,5 36,0
17,660% u. mehr 2 1 4,83 8,8

Zusammen 
unter 20

111 629 1043 968 703 480 72.3 
73,2 
77,1
78.4
73.6
66.6 
52,7

541 8,94475 74262,3
2626,8
4151.0 

13610,1 
33987,7 
17106,6
2780.1

14,7
19.3
18.4 
16,3 
14,7 
11,1

89,4
91,3
94,2
96.8 
91,1
82.8 
65,6

41.1 
44,5 
46,3
45.9
41.9
36.2
28.2

3 18 30 56 51 24 6,269251
20 30 55 53 9163 70 7,05 25362

211Ins
gesamt

4030 18215 71 194 241 224 8,71138
20185040 39 331 202 164295 530 457 9,2

60 203 41 1650 43 193 136 6 9,6638
60% u. mehr 23 1 38 7,82768 6 9,7

12. Futterbaubetriebe II
Zusammen 

unter 20
290 0,7 16,7 2,46690.4

3283.4 
448,9

1147.4 
998,4 
680,3 
132,0

77 39.0
17.1
59.6
56.1 
56r5
80.7 
18,3

75 47 38 17 18 60.4
43.6 
82,9
73.7
70.7
92.5 
40,4

18
63 41 16 2 4 2,3136 8 4 5,3 3,0

20 30 2 327 4 13.2
11.4
10.2
13.4 
15,6

31.2
32.2
29.0
50.0

1,91 8 4 5
Ins

gesamt
30 40 56 2,95 6119 7 414

5040 2,242 5 11 10 8 44
6050 2 6 3,724 6 2 4 4

60% u* mehr 0,23 7,6l1 1

13» Futterbaubetriebe I
58.1
48.1 
56,6
59.0 
63,9
60.0

6,16 20 83 106 110 192 21,7
21,3
21,1
22,0
22,1
14,0

106,3 
69,8

103.0 
108,6 
115,7 103,7
126.0 125,0

Zusammen 
unter 20

622 5869.5 
752,4

1638.6
2132.2
1356.3 

10,0

105 92,9
75.7 
89,4
94.7

5 2 8 4,914 15 2780 9
25 2335 24 579 5,25 20 30 173

30 49 486 32 631 6,5225
bis unter

40
453 18 25 23 29 7,350 14340

1 1,060 110 50
60% u. mehr

52.6
44.2
51.3
51.7 
55,1
53.4

290 6,411 312 290 16.7 
18,1
19.5
18.5
18.7
16.8

103,0
90.4
98.4

102.7 
106,6
105.8

1736 21028,5
1219,2
3176,1
7465.6
8275.6 
892,0

115 374 87,5
73,7
84.4
86.5 
91,2 
91,9

Zusammen 
unter 20

344
2 5,29 20 21 19105 1816
2 16 57 4,846 5347 4820 30 26910

45 1175 107 6,8150 10230 40 624 96
bis unter 40 1132 148 6,814950 67040 114 108

9 16 21 7,0126015 50 68 9 9
60% u« mehr

100 132Zusammen 
unter 20

13 156 129 59 95,6 78,9
78.4 59,5
90,1 72,8
94,0 75,7
96.4 80,5
99,9 83,2

106,5 105,1

44.6 
26,1 
44,2
43.6
45.7 
45,7 
61,5

19 6,410252,9
352,5
579,4

2302,5
5021.1
1942.1 

55,3

600 15.0 
11,8 
14,7
16.1 
15,0
14.2
13.2

227 352 2,921
230 815 20 6 7 12 4,935

40 1 39 12 930 17 28 34 6,5136
bis unter 5040 7 51 64 51 30 1079 6,6292

6020 50 20 253 28 7,128113 9
60% u« mehr 1 1 1 1,43
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisieningsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Lor)dw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestarxi
Größenklasse Mechonisie-

rungs-
grod

6 bis 14 bis
unter

18 bis
unter

22 bis10 bis
je 100 ho londw. Nutzflöchenoch der 26 ur>d

mehr
unter unter unterunter

18 226 1410 26 darunterVoll-iandw.

Nutzfläche
GVLandw.

Nutzfläche
Schwei-AK Rirtder

insges.Be-
Voll-AK je 100 ho londw, Nutzfläche Kühe% ins-

gesomt
ins

gesamt
netriebeha ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

noch: 13. Futterbaubetriebe I
Zusammen 

unter 20
264 6701,2

41,2
163.0
639.1 

3067,5 
2764,8

25,6

19 61 96 64 32 7 75.1
83.7
67.1
69.7 
75,6 
76,3
75.8

40,8
43.7
36.8 
38,5 
41,0
41.2
35.2

5 12,6
16.5
14.7
11.7
12.7
12.5

92,0
103,2
84.3
92.6
91.6
92.3
62.4

7,0
2 1 l 6,120 20 30 17 3 2 1 7,33

bis unter
40 726 9 6 2 1 6,940 50 7 23130 49 32 14 5 7,8

30 50 60 116 8 30 34 24 15 32 6,1
6096 u. mehr 1 1 6,6 6,6

Zusammen 
unter 20

57 2045,4
30,4

128.4
110.4 
811,0 
687,9
77,3

5 24 20 3 2 33,01 78,5 62,99, 96,3
8,7

10,9
10,5

5,6
1 1

30 20 30 4 3 1 21,0
32.6 
39,3
30.6 
28,5

33,5
51.4 
73,8
60.5 
64,7

50.5
63.6 
85,8 
80,3 
80,5

1,430 40 3 1 2 1,6bis unter 40 50 23 3 7 9 1 2 1 6,6
50 50 60 224 11 8 3 9,5 5,5

60% u. mehr 2 1 1 10,7 11,5

Zusammen 
unter 20

12 746,0 2 5 1 31,23 1 11,7 53,562,8 4,8

50 20 30
30 40

bis unter 40 50 4 234,2
437,7
74,1

i 11 1 17,5 36,3
27,9
35,1

58,8
48.4
66.5

67.8
57.8
76.9

4,8
775 50 60 1 4 1 1 8,4 4,4

60% u. mehr 1 1 13,0 7,4

7Zusammen 
unter 20

569,5 21 3 l 10,2 52,8 30,465,2 6,5

2075 30

bis unter
40

140 50 1 78,9
414,0
76,6

38,0
28,7
31,3

6,8 65,9
46,3
63,6

75,5
61,9
72,8

7,9
60100 50 5 21 1 1 11,0 8,5

60% u. mehr 1 1 9, 1 9,3

Zusammen 
unter 20

1 118,0 1 11,96,2 22,056,6

100 ha 120 30 118,0 1 6,2 22,0 11,956,8
30 40und

mehr
40 50
50 60
609^ u, mehr

3319Zusammen 
unter 20

47351,0
2395,7
5803.5 

12649,8 
18844,6
7348.5 
308,9

48,3
42.2
50.2 
50,6 
49,9
41.1
37.2

62.4
71.5 
81,8
84.8
65.5
74.9 
73,0

16,6
18,0
18,8
18,3
16,6
12,6
11,0

57 98,0
87.5
96.6 

101,3 
100,7
90.6
62.6

6,4507329 677 639 463647
209 9 17 4536 38 4.7

4.8 
6, 7
6.9 
6,4 
7,8

37 27
48920 30 3 35 82 96 79 11579

101016
1263

76Ins
gesamt

30 40 177188 232 162 171
40 20 126 254 28550 239 179 164

33450 60 15 71 89 80 1259 16
60% u. mehr 8 4 2 l 1

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
100Zusammen 

unter 20
654 77714.1 

941,1
1046,4
2593,6
2561.1 
550,6
21,3

27 51,3
52,2
54,6
52.9 
48,5
48.9
46.9

81 122 10,2128 189 20,0
24,7
22,2
20.3 
18,0
16.4 
15,0

102,8
96,6

101,5
106,7
102,9
98.0
84.0

85,9
81,0
86,0
88.5
85.5 
83,7
76.5

109 10 11 17 H,6
9,3

23 48
10920 30 1 5 10 20 21 14 38
248Ins

gesamt
30 40 9 323 11,2

10,0
11,1

41 51 42 70
166 1040 50 2 27 43 36 16 32

21 150 60 3 2 6 3 5 1
60% u. mehr 1 1 7,5

REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

2. Zuckerrübenbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
189 3171,3

67,7
284.7 

1507,9
919,3
391.7

304 17 58 6,731 49 33.6
31.0
34,8
34.6
34,5
27.1

20.3 
21,7 
23,1 
21,7
18.4 
17,3

70.0 
80,4
70.7
74.1
69.7 
52,3

57,1
57.5
55.4
59.4 
58,9
44.6

9,66 1 2 3
20 30 425 1 1 5,46 2 11

2Ins
gesamt

30 40 6 17108 36 6,720 27
40 50 44 1 6,66 8 14 69

60 7,650 6 23 1
60% u. mehr

3. Kartoffelbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
106 11218,0

167,1
217,7
344,5
408,9
79,8

2 10,77 15 30,5
50,3
44,1
36.9
15.9

17 57,0
70,3
63,9
62,2
43,7
55,6

18 22,1
32.9
26.9 
20,7 
18,1
11.9

73.9
86.7 
84,1 
80,4
60.8
57.9

46
26 1 8,61 3 3 1820 30 29 9,01 3 4 7 14Ins

gesamt
30 40 36 11,0

13,9
1 5 3 126 7

40 50 14 1 5 3 3 2
6050 1 2,3. l

60% u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Londv/.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse 

nach der 
landw. 

Nutzfläche

22 bis
unter

14 bis 18 bis
unter

6 bis
unter

10 bis
unter

Mechanisie-
rungs-
grad

je 100 ha lar^w. Nutzfläche26 undmehr
unterunter

22 2618 darunter146 10 Voll- GV Rinder
insges.

Schwei-Landw.
Nutzfläche

AK KüheBe
triebe Voll-AK je 100 ho londw. Nutzfläche% ins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha Betriebeha GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

4./5. Gemüsebaubetriebe und gemischte Hackfruchtbaubetriebe
27.4 
28,1 
28,9 
25,1
25.5

22 U 30 47 66.3
65.0
71.0
69.1
19.3

2506.2
507.2

1102.3
658.3 
36,4

44 65,9
84,2
88,8
85.4
37.5

42,7
39,4
46.3 
41,6
10.4

300 164 7,6Zusammen 
unter 20 1 75 11 3963 7,1

18 171 7 115 132 78 7,520 30
2 4 13100 18 19 7,940 4430

bis unter 1 315 9,140 50
10 50 60

60% u. mehr
23,7
24,0
23.5
23.6 
23,6

342 4176,5
299,6
869.5 

2549,8
457.6

36 63 82,0
80,0
78.5
82.6 
87,0

65,4 
62,9 
60,0 
66,8 
69,0

39,5
39.4
37.5 
40,1 
39,8

29 62 7,85 127Zusammen 
unter 20 1 51 2 6 926 6,3

73 6 177 7,116 2720 3010
3 19 23 37 46 80206 7,530 40

bis unter 11124535 1 2 12,05040
6015 50

60% u. mehr
1278,5

31,7
184.7
667.7 
394,4

22,0
24,3
21,9
21,6
22,6

63.0
68.5
49.0
61.5
71.5

37.7
34.7 
28,2 
37,9 
42,1

76 79,9
81,4
72,3
79.0
85.0

8,01 4 13 25 13 20Zusammen 
unter 20 2 1 6,01

2 611 2 6,312015 30 1 1 8 13 e 9 8,6404030bis unter 3 3 5 3 923 8,25040
20 6050

60% u. mehr
8 23 7 16,2

14,5
51,9
27,6

514,4
27,5

2 67,0
37,5

26.4
14.5

22 9,4Zusammen 
unter 20 11 5,8

20 20 30
2243,7

189,5
28,1
25,6

2 2 15,6
18,0

53,8
58,7
60,1

3 2 69.0 
76,7
70.1

32,8
31,7

11 7,530 40
bis unter 2 6 12,7

10,0
85040

1 9,6 7,116030 50
15,2 5,51 l 5,560% u, mehr

61,3 36,017,3Zusammen 
unter 20

67,7 4,5119,5 2 13

2030 30
30 40

bis unter 1 34,2
38,7

I 17.7
16.8

56,0
69,7

40 50 66,4
69,7

7,42 73,0
46,5 16050 50 1

60% u. mehr
27,724,5 45,71 60,1 11,9Zusammen 

unter 20
2 1223,64

2050 30
32.8
28.9 
20,7

65,7
41,9
34,0

52.4
12.4 
21,1

1 77,2
63,1
38,0

7,5
18,1

30 40 54.8 
110,9
57.9

1bis unter 50 240 2
l60 4,075 50 1

60% u. mehr
1 25,22 1 38,113,9 49,5 9,7Zusammen 

unter 20
348,94

20 3075
4030

bis unter 55,7
19,0

34.8
14.9

12,6
15,3

l 1 58.7
39.7

1,75040 181,0
167,9

2
1 1 16,160100 50 2

60% u. mehr
47,2 19,91 1 18,3 56,41 8,8Zusammen 

unter 20
523,03

100 ha 20 30
4030und

mehr
61,5
67,3
34,0

6,618,1
42,2

73,8
98,1
34,0

1 12,3
29,0

5040 122,0
107.0
294.0

1
40,2
18,0

16050 1
1 9,660% u. mehr 1

37,6
38.5 
41,2
39.5
34.5
24.5
16.6

62,6
63.2
64.7
65.7 
62,5 
42,4
31.3

23,3
26,1
26,1
23,6
19,9
23.0
10.0

78.7 
81,2
83.2
81.7 
77,1
60.3 
31#7

8,052 89 144 144 3132 10Zusammen 
unter 20

754 9690,6
866,0

2156,5
4374,3
1566,8
407,4
319,6

6,72 l 8 13 19 4992
7,31 1420 19 41 3530 106216

26 47 7,72 6 70 79 13440Ins- 30 360
1513 18 23 10,1

15,5
1 840 50 78gesamt 1 260 2 16

1 1 0,460% u. mehr 2

6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
7,345.2 

45,1 
46,5 
44,9
36.3

139 26,1
26,6
25.7
25.8 
3C,3

88,2
86.7 
91,0 
86,3
80.8

4968481,5
2084.2 
2646,9
3538.2 
212,2

165 71,5
69.4
73.5
71.6 
66,0

Zusammen 
unter 20

1010 1 7 67 133
7,130 136260 481 16 29 7,115120 30 4S 435 316 434 28 7,540 l 2 22 61 19730 409 58 68

bis unter 6,31 1 5 1440 50 25 4
6010 50

60% u. mehr
7,439.3

37.4 
37,9 
39,8 
39,7

21,9
21,1
22,6
21,8
21,6

80.7
75.7
79.7 
61,1 
81,5

10156,2
587,8

1621.4 
6212,6
1736.4

261 64,6
58.4 
62,2
65.5 
65^8

Zusammen 
unter 20

844 117 1871 23 88 167 5,42 10 6 9 12 1251
6,93 37142 12 21 20 4920 3010 7,511 51 7840 516 1 123 8630 166bis unter 8,2135 7 1550 12 35 32 3440

605015
60% u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrdftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

ViehbestarxJ
Größenklasse

18 bis 22 bis6 bis
unter

10 bis
unter

14 bis
unter

Mechonlsie-
rungs-
grod

je 100 ha landw. Nutzfläche26 und
mehrnach der unterunterunter

2214 18 26106 darunterVoll-landw.

Nutzf löche
GVLondw.

Nutzfläche
Rir>der
insges.

Schwet-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100ha lortdw. Nutzfläche% ins
gesamt

Ins
gesamt

ne
ho ha Betriebe GV

NORDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
34t6
33t6
36t6
34»2
35t0

59.9
56*7
65*5
59,3
60*3

R*113 22 40 68 26 19*1
16*3
23,9
20,2
17*6

29 75.4 
69,6 
80*4
75.5 
75*3

Zusammen 
unter 20

3377*9
6B*1

101,0
1722*0
1486*8

200
4*82 24
7*031 1 120 3015 6

4 7 8*216 39 20 174030 103
bis unter 9 8*214 21 24 8 115040 87

20 6050
60% u. mehr

25*046*9 b«615*915 3 63*21 5 19 24 5Zusammen 
unter 20

1652*572

19,4
24,8
26,1
10*8

13,B 
9*4 
H, 0 Hfl

32,4
48.3 
50,9
29.3

1 1 9*920 48,6
64,9
64*4
37,4

3020 46.3 
492*4

1058*5
55.3

2
1 15,2

16,6
12,8

1 10 540 530 22
bis unter 3 450 0 17 1040 3146

60 1 15030 2
6096 u. mehr

18,5 10,641*91 4 15,23 56*3Zusammen 
unter 20

552,314 4 2

3030 20
22,0
28*9

46.1
55.2
30.3

6*92 1 1 10*0
27,3
10,6

60, l 74,7 
41,5

4030 154.3
159.3 
238,7

4
bis unter 14,0

9,3
1 l 25040 4

9,21 1 226050 50 6
6096 u. mehr

12*5 3,117*711*212 21*4Zusammen 
unter 20

3 192*6

20 3050
4030

bis unter 2,7 5,42*71 9*0 8*174*5
118*1

15040
18*6 1*727,212*51 29*8126075 50

60% u, mehr
15,1 5*533*713*5 43,3515*2 1 1 3 16Zusammen 

unter 2020 3075
4030

bis unter 5,6 4*528,7
32,1
49,6

1 1 9,8
15,8
14*3

34*4
47,4
50,0

177,0
258,2
80,0

25040 17,8
27*5

7,72 1350 60100
0,4l

60% u, mehr 1

8*7 5*919*911*7 27,32213*0 3 4 3 212Zusammen 
unter 20

100 ha 20 30
4030und 17,9

16*5
11,435.5 

25,7
11.6

1 17*0
13*8

1 49,5 
37,2 
14, 1

273*0
843,0

1097,0

25040 Ö.5
2.6

3 2 166050mehr 0*58*81360% u. mehr 4

36*1
43*2
42*8
39*6
32*2
15*5

7,460*2
66,8
68.7 
65*5 
57*1
27.8 
14*2

58 204 325 21,3
25.2
24.3
22.3 
19,1 
13*5

75.3
85.4 
86*2 
80,9 
71,7 
39,1 
16,6

4 43B 337 79527143*2
2740*1
4415.6 
12119,5
5177.7 
1513,3 
1177,0

2161Zusammen 
unter 20

6,726 37 593 42 148315
7,18 41 68 68 80466 20120 30
7*720 91 158 235 1672 3811054Ins- 30 40 8*31 21 41 52 74 48 653025040

Rcsamt 5Q 8,0
2*4

19 1 5 8 2360
2,39*15 3 260% u. mehr

7, Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
45,9
45,5
45,2
47,4
42*0
41*2

70,1
67*4
69.5 
74,0 
66,3
86.6

7, 187,9
87*2
88,2
89.5
78.5 
91,8

759 24*9
25*5
24*6
24*7
21,4
25*8

Zusammen 
unter 20

2432912 20 90 26013954,2
5072,6
3921,2
4486*3
462*4

1665
7.097 29127 95 1065621
7*05 20 30 72 59 222702 8 34467
7*524 79 23030 40 5 85 100523

bis unter 6*51550 840 13S 10253
5*250 6010 19,71

60% u, mehr
39*8
35*8
39*4
40*1
41*6
59*3

64*6
57,1
62*6
65*5
68,4
85*9

7*1288 80,8
77.5 
60,9
80.6 
83,1 
87*4

20*4
21*4
20*5
20*2
20,1
23,0

235 2522 42 186 223Zusammen 
unter 20

14739,3
1611*9
2605*9
8007,9
2500,1

13,5

1228
7*33718 27 304 25141
6,520 3010 8 30 40 43 42 58221
7*04030 23 108 155667 126 128 127

bis unter 8*15040 2 7 52 3830 30 39198
1*56015 50 1 1

60% u. mehr
34*9
29,9
37,5
33*3
37,0
20,2

60*3
51,7
62*9
58,5
62*8
43*9

7*075*1
64*2
79.3
74.4
77*0
49.4

17*0
18*0
19,5
17,3
16*4
15*7

45 18858249Zusammen 
unter 20

2 33314 5323,8
147*4
325,7

2245*8
2495*8
109,1

4,31 1 1 3 39
6*220 30 215 1 5 4 5 320
7,31140 13 22 33 1830 35132

bis unter 7,22 16 24 18 442 415040 147
3,611 1 1 26020 50 6

60% u. mehr
31,056,9 7*270*514,921 34 21 4 2142Zusammen 

unter 20
2238,598

44*4
32.4
30*5
27.4

72*6
57.0
57.1
45,5

6,9
6*8

87,7
71,6
70*3
61,3

16*0
17,0
14*5

23020 40*5
481,8
1624*8
91*4

20 2
4 2102 44030 22

bis unter 7,121 17 41611150 70
1Ü,91 9*71116030 50 4

609o u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw,
Betriebe
insgesamt

ViehbestarxJGrößenklasse
Mechanisie

rungs
grad

6 bis
unter

10 bis
unter

14 bis
unter

18 bis
unter

22 bis
je 100 ha lartdw. Nutzflöchenach der 26 undmehr

unter unter
14 18 226 10 26 darunterVoll-landw.

Nutzfläche
GVLandw.

Nutzfläche
RirKler
insges.

Schwei-AKBe
triebe Voll-AK je 100 ha landw, Nutzfläche Kühe% ins

gesamt
ins

gesamt
ne

ho ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADCN

noch: 7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
Zusammen 

unter 20
1033 2 71153fS 9 3 2 7,822*552,9 41,612,7

30 20 30
30 40 34 1124.9

740.9 
174,2 
113,5

5,426,0
23,8
27,6

68,6
55.2
60.3

55,6
44.1
47.1

11.7 
13,6
10.8 
10,0

bis unter 40 50 2 5 422 6 3 6,92
50 50 60 4 3 1 13,2

6096 u. mehr 3 2 1 7,89,3 0,91,5
Zusammen 

unter 20
9 541,4 13 5 5,752,3 26,411,7 44,8

2050 30
30 40

bis unter 40 50 1 14 240.7
300.7

2 6,355.7
49.7

30.3
23.3

11,6
11,6

46,0
43,875 50 60 5 2 3 5,2

6096 u. mehr
Zusammen 

unter 20
2 1163,5 1 3,7 8,817,6 7,411,9

75 20 30
30 40

bis unter 
100

50 11 77,3
66,2

3,412,7
21,9

6,56,514,5
50 60 11 13,71,26,29,5
6096 u. mehr

Zusammen 
unter 20

10 3 3 1 11404,0 1 1 6,534,5 20,011,6 48,5

100 ha 20 30
30 40und 40 50 1 136.0 

1126,0
142.0

1 4,411,0
11,4
13,9

30,1
36,3
23,9

16,2
21,1
14,8

36,8
51.0
40.1

mehr 50 60 31 2 1 1b 6,1
6096 u. mehr 1 1 11,3

Zusammen 
unter 20

11 1253359 39518,2
6831,9
6893,3

15348,7
8278,0
1910,8
255,5

358 615 636 1069 7,1545 20.5 
24,4 
22,8
20.9
16.9
11.6 
12,1

63.3
64.6
66.6 
66,6
60.3 
38,7 
14,0

39,2
42.9 
42,6
40.9 
35,4 
21,8

79.3
84.4 
85,0 
81,9 
73,8 
51,2
26.4

10771 46 123 134 130 328 7,0
20 30 710

40 1348
2 18 65 117 119 6,8106 283

Ins
gesamt

30 43 161 235 267 7,1224 398
740 50 496 42 81 112 7,3113 82 59

50 60 36 330 2 10 5 1 7,0
6096 u. mehr 24 2 9,78,6

8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
7,625,7

25,7
27.1
25.1
24.2 
21,4

90,0
84,8
89,7
95,4
63,6

122,6

72.7
66.8
71.7 
78,2
68.7 

122,6

46.8
43.8
47.0
50.1 
41,4
69.2

1562,7
470.5
387.6 
538,9 
149,8
15,9

175 1 10 16 33 34 81
6,5362 3 17 8 31

20 30 6,947 1 254 8 9Ins

gesamt
30 40 1 9,03 756 •6 16 23
40 50 8,53 2 1 1 29
50 60 1 1
6096 u. mehr

9. Getreidebaubetriebe
Zusammen 

unter 20
12 29 33 10136 3653.2

168.3 
54,8

158.4 
857,3

1167,1
1247.3

21 23 8 11,1
21.7
16.8 
15,3 
13,1 
10,7

41.2
46.3
61.5
56.6 
54,9 
49,2 
20,8

32,3
31.7
47.1
44.8
43.2
39.6
15.6

18,8
22,6
31,0
30.3 
25,9
21.3

5,6
2 1 518 1 36 4,8

20 30 135 1 4,4
Ins

gesamt
30 40 1114 2 4 3 3 4,0
40 50 4 10 2 26 II 944 7,7
50 60 14 5 3 2 l635 4 7,1
6096 u. mehr 2 113 9,120 4 7,8 3,0

10* Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
1299 10908,8

4515.9
2714.9 
3126,6
551,4

69,4
64.2
70.3 
76,1
69.4

86.3
81.7
87.8
92.3 
82,5

23.5 
23,7
23.3
23.6
22.3

45,5
43.4
45,7
49,0
42.4

6,2212 98 223 234 215 506
549 5,3152 44 88 79 22299

5 20 30 322 26 6,42 60 60 50 124
30 40 3366 23 61 7,369 76 138

bis unter 40 50 62 1 9 14 6,510 2210
10 50 60

6096 u. mehr

64.3 
60,2 
61,0
65.2
69.4
52.2

Zusammen 
unter 20

1272 15415,8
2312.3 
3359,5
6620.4 
3065,0

48,1
lü,5

233 81.3 
60,1
79.4 
81,9 
83,6
64.4

10 64 228 265 214 16,9
19,3
16,9
18,8
18,8
21,8
.14,3

6,8258 39,9
38,4
38,3
40,1
42.8
20.8

2 39201 8 43 36 6,043 34
3 11 91 5210 20 5630 282 64 45 6,5
4 3130 40 545 103 119 100 84 7,0104

bis unter 1 14 4750 239 39 43 64 7,440 31
15 6050 4 3 5,41

6096 u, mehr 1,01 1,01

92 61,7
52,5
52.4 
59,1 
63,9
69.5

417 7101,5
283.2 
461,1

1824,8
4285,1

247.3

86 135 26 76,4
68,0
67.7
74.7
78,3
79,6

Zusammen 
unter 20

58 15.2 
13,8
14.7
15.7 
15,4
12.3

7,5
7,4

4 16 37,2
31,1
31.9 
35,6 
38,4
44.9

17 4 4 6 2 1
15 20 28 5,930 6 76 7 2

30 40 109 12 22 43 7,019 8 5
bis unter 7,850 249 77 63 1540 32 48 104

20 60 14 6,350 2 1 14 6
6096 u. mehr

59.3 
53,9 
76,1 
58,0
59.4 
59,7

152 3507,5
40,6
20,1

447,6
2639,8

359,4

73.4 
66,0
93.5 
73,1 
73,7 
71,0

7,72 25 7 13,5
12,3

35.1 
36,9 
34,8
34.0
35.2
35.1

Zusammen 
unter 20

47 55 16
2 6,71 1
1 1 6,520 9,020 30

4 3 9 2 2 7,920 14,8
13,1
15,3

4030
bis unter 114 2 19 38 40 12 3 7,75040

7,415 3 260 6 230 50
6096 u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskröftebesotz von Arbeits
kräfte

Londw.
Betriebe

insgesamt

ViehbestandGrößenklasse
Mechonisie-

rungs-
grad

6 bis 
unter

10 bis 
unter

22 bis 
unter

14 bis 
unter

18 bis
je 100 ha landw. Nutzflöchenach der 26 und 

mehr
unter unter

6 14 2210 18 26 darunterVoll-landw.

Nutzfläche
GVLandw.

Nutzfläche
RirKJer 
insges.

Schwei-AKBe
triebe Voll-AK je 100 ho landw. Nutzfläche% Küheins

gesamt
Ins

gesamt
ne

ha ho Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

noch: 10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
Zusammen 

unter 20
2A,75 10 816719,6 4 1 12,0 58,120 45.4

30 20 30
130 40 22,9

27,4
19,1

7,955,7
61.3
51.3

1 48,1
467.7
203.8

ll|9
12,1
11.6

43.2
49t0
37,6

bis unter 6 340 50 7,84 114
50 6050 3 10,81 15

6096 u. mehr

14,5 12,4Zusammen 
unter 20

33356,9 52,16 9,9 37,9

50 20 30
4030

bis unter 11 15,7
13t9

13,3
11,9

40 50 77,7
39,0

121,2
237,7

11,62 61.7
25.76075 50 2 2 9,04

6096 u. mehr
17,6 9,1Zusammen 

unter 20
12,7 ^9,1438,15 33,8l 22

75 20 30
30 40

bis unter 40 50
13,9
30,2

7,060100 50 42,8
70,6

338,9
99,2

13,0
11,9

4 2 2 27,8
54,36096 u. mehr 16,211

2 31Zusammen 
unter 20

45,0 12,5 4,237,8907,0 12,86

100 ha 
und

20 30
4030

40 50
60 46.7

42.8
9,8 3,1mehr 50 1 2 42,7

31,5
3 510.0

397.0
13,8
11,76096 u, mehr 5,51 1 15,913

473179 680 607 482 79,2
80,5
62,1
83.1
78.2 
54,7 
47,4

18 736 39.2
41.2 
40,9
41.4
38.4
21.4
18.4

6,9Zusammen 
unter 20

63.2 
62,4
64.3 
66,7 
64,0
44.3
35.3

39357.2 
7152,0 
6555,6

12067,5
11130.2 
1945,2
506,7

3177 18,6
21,6
20.4
19.4 
15,9 
13,1 
11,8

4 5,628 83 138 137 122 257769
20 30 3 6,420 83 119 131 108 169633

7,1Ins
gesamt

40 104130 4 so 152 170 247232 186
7,740 50 7 137680 71 177 149 76 63
7,26050 49 9 18 12 4 6
7,56096 u. mehr 5 2 21

11. Getreide-Futterbaubetriebe
6,638.4

35.4
39.5 
41,1
40.6
30.0
45.0

63.4 
56,0 
62,8 
65,3 
66,6
54.5 
92,2

6380.7 
672,4 
722,0

1353,1
2435,9
1061.7 
135,6

78.0 
72,5
76.0
80.4
81.4 
66,2

114,6

6 58 87 73 43 54 15.2
18.2
18.4
16.5 
15,3

Zusammen 
unter 20

87408
4,81 4 11 14 11 14 762
4,920 30 61 3 10 13 1315 7
6,0l 17 20 27Ins

gesamt
40 18 830 17108

7,51 20 39 736 2140 50 142 22
7,13 1013 4 1 1 9,760 150 33

21,66096 u. mehr 11 9,22

12, Futterbaubetriebe II
0,86,722,4

16.7
57.8
50.9
16.9

12 6 2 2 2Zusammen 
unter 20

15 34.1
28.1 
70,1 
80,4 
34,8

1577,3
1070,8

98,8
58,3

349,4

6,039 0,63,113 l9 3 4,426 1,116,2
29.2
11.2

20 l 230 1 8^54 5,11Ins
gesamt

30 40 11 11,83 0,6150 l 2 9,340 26
6050

6096 u, mehr

13. Futterbaubetriebe I
34.6 
21,3 
34,9
42.6 
34,9 
29,0

59.3
41.0 
60,2
69.4
60.1 
54,2

6,217 11 923 14.7
11.7 
16,6 
15,9
14.7 
12,5

4 13 8 81,7
53.6 

104,1
90.6 
82,1
62.7

Zusammen 
unter 20

1350,8
243.8
191.8 
436,4
395.9 
82,9

85
5,21 14 1 34 216
7,92 4 220 2 230 113 6,045 6 3 6 4Ins

gesamt
4030 28

6,2950 3 1 5 4 l40 23
5,760 1 2 150 15

6096 u. mehr

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
43,1
35,9
35,4
47,3
44,0
35,7

7,866,1
59.4 
65,8 
69,2
72.5 
56,0

84.1 
86,8
84.7 
83,5
86.1
58.7

20,8
27,1
17,0
19,9
20,6
16,7

15 131211695.9 
100,4
59,3

277,1
233.9 
25,2

1 3Zusammen 
unter 20

156
11,0
11,5

4 329
22120 30 5

7,15 65 41 1Ins
gesamt

4030 22
7,03 43 2 65040 18 2,3116050 2

6096 u. mehr

SUDBADENREGIERUNGSBEZIRK

2. Zuckerrübenbaubetriebe

Ins
gesamt

Zusammen
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arheitskräftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

6 bis 14 bis
unter

18 bis 22 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

10 bis
unter je 100 ha landw. Nutzfläche26 ur)d

mehrnach der unter unter unter
226 14 18 2610 darunterVoll-landw. GVLandw.

Nutzfläche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoil-AK je 100 hg landw. Nutzfläche%Nutzfläche ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV

SODBAOENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

3. Kartoffelbaubetriebe
39f0
37,4
43.6
46.6 
42,9
24.6

60.9
56.9
59.1
77.2 
61,1 
46,7

2 2 10 6 12 79.3
80.4 
62,9 
98,6
72.4 
63,0

11,1
12,7

3 30 23.0 
26,8 
31,8 
22,6
20.0 
14,5

67 656.5 
90,9
135,4
143,7
139,9
146.6

Zusammen 
unter 20 82 1 2114

3 14 7,91220 30 20
12,93 6 5217 130 40Ins

gesamt
21 l 9,71 3150 940
12 1 1 2 12,876050

60% u. mehr

4./5. Gemüsebaubetriebe und gemischte Hackfruchtbaubetriebe
67.5 
32,0
89.6 
67,8 
67,5 
79,3

3 90.9
53.5 

116,6
84.9
86.5 

124,5

37,2
18.5
45.6
44.0
34.0 
36,8

1 6 17.2
14.3 
16,0

Zusammen 
unter 20

15 26,7
50.2
35.2
27.6
22.7
20.7

269,1
32,5
30.7 
81,9 
85,3
38.7

23
314
420 30 4
540 330 1 8,8Ins

gesamt
9

3 150 140 13,8
45,2

5
60 150 1

60% u. mehr

6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
2 10 23 13,23 44.3

35.6
43.3 
46,8
44.7 
42,2

18 93,9
77.6
95.7 

101,6
92.7 
97,3

23 68 73,9
60.5 
69,0 
60,3
75.6 
71,2

22,4
22,2
28,6
26,9
20,1
15,1
16,7

1859,6
174,0
196,5
458,9
642,7
180,3

147Zusammen 
unter 20

9,51 3 2 1 2 817
11,5
12,2
12,7
24,3

1 3 1 3 152320 30
7 51 6 294840Ins

gesamt

30
1 5 7 132 7 1650 5140

11 l476050
17,260% u. mehr 1

7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
46,6
47.8 
55,4 
51,3
45.9 
42,8 
37,0

97Zusammen, 
unter 20

52 85 122 215 11.5 
10,9
10.5
11.3
11.4 
16,0
28.5

15 22,1
25.4
26.5 
24,3 
19,2 
17,1

96,9
97-,5

105,5
101,4
92,3
88,0
69,5

77.4 
72,2
63.4 
60,6
75.5 
69,7 
61,0

6609,3
660,8
662.5 

2131,6 
2790,8

308.5 
35,1

2586
2 5 4 12 16 3776

13 1320 30 9 40277
40 3 . 14 18 46 42Ins

gesamt

30 93218
4350 8 29 49 47 2640 2204

260 5 250 t 212
60% u. mehr 8,511

8» Hackfrucht-Futterbaubetriebe
10,8 
9,8 

10,5 
11,8 
11,8.

58.5 
53,3
61.6 
60,6 
58,8 
42,6

82 63 240 87.2
79.4 
67,6 
90,0
93.3
65.5

6 25 50 105.5 
99,7

106,0
109,0
109.6 
70,3

4 25.6 
28,8
28.4
25.4
20.7 
12,1

4147.8 
838, 1

1031,5
1374.9 
790,7 
112,6

470Zusammen 
unter 20 5 9 14 104 66106

1812 22 782 43020 136
7 18 34 183 8040Ins

gesamt
30 160

14 138 11 165040 62
2,91 216050 4

60% u. mehr

9. Getreidebaubetriebe
7,370,3

47,0
26,3
29,7

14 7 4 4 4 43.1
40.1

10 13,2447 1059,3
80,8

Zusammen 
unter 20

4,27,825 21
3020

1,273.7
64.5
53.6
23.8

53,9
43.6
28.7
13.7

94,6
75,0
64,9
75,0

27,5
17,0
16,3

1 12 16,7
231.4 
299,9
430.5

40Ins
gesamt

30
5,91 217 4 6 225040 7,45 23 1116050 8,79,53 14 1360% u. mehr 12

10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
8,8178 208 233 58.3

56.4
58.4 
59,0 
59,0 
27,8

99 755 87,1
86.5
86.6 
87,5
87.8
59.9

103.6
107.7 
103,9 
104,0
98,9
74,7

36 26,0
29.3
26.4
25.5
23.6
16.7

811720,9
2254.3
2199.4 
4920,2 
2314,6

32,4

1513
308

Zusammen 
unter 20

33 196 9,321 411151
8,5
9,2

37 5229 1511910129530205
44 89 83 108 2931426294030 7,9bis unter 4S7 21 4049 115427750 11,4224605010

60% u. mehr
9,251.3

43.0
50.1 
51,8
52.1
45.3

140 80.9
72.9 
81,0
81.9 
81,4 
72,8

151 141 95.5
91.8
96.5 
98,4
94.8
83.9

12933 124 19.5
22.6 
22,8 
21,0 
18,2 
18,9

8662,8
346.2 
712,8

2422,7
4680,9

300.2

7725Zusammen 
unter 20

9,14 42 4 4 1331 8,8137 11 209262302010 9,439 50 562633812094030 9,273bis unter 95 4670 892063995040 8,023 4 68124605015
60% u. mehr

45.6 
38,9
48.6
43.7 
46,4 
44,6 
23,0

9,475.0
70.1 
82,7
72.1
75.3
77.3 
36,6

90,4
96,0

105,2
68,8
89.7
92.8 
50,6

67 8 15.2
21.2 
22,4 
16,6 
14,6 
13,8 
12,1

40 41 44 192221 3715,6
64,2

127.5
608.6 

2409,2
488,7
17,4

Zusammen 
unter 20

10,0
13,9

1 1114
2 1 1 31820 3015 9,13 37 9 1041374030 8,8bis unter 27 47 26 12 128114250 11,428 667296020 50 7,51160% u. mehr

42.3
30,0
40,5
37.4 
42,8 
43,3

9,91 74.9 
43,3
60.9
69.9
74.6
78.7

317 90.4
58.5 
98,9
90.6 
90,5 
91,4

28 13.5
14.7
16.5
13.5
13.8
12.6

20 283100 2340.3 
43,4 
66,6

171.0
1484.3
575.0

Zusammen 
unter 20

7,6112 8,711 1320 3020 13,2
10,1

12 3174030
bis unter 12 1 11817132645040 8,66 494124605030

60% u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeifs-
krtlffeDavon Betriebe mit einem Arbeitskrtiftebesatz vonLandw.

Betriebe
insgesamt

ViehbestarxJ
Größenklasse 

nach der 
landw. 

Nutzfläche

18 bis
unter

22 bis
unter

14 bis
unter

10 bis
unter

6 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

je 100 ha landw. Nutzflöche26 und
mehr

unter
22 2618 darunter146 10 Voll- GV Schwei-Rinder

Insges.
AKUindw.

Nutzfläche
KüheBe

triebe VoH-AK je 100 ho londw. Nutzfläche% ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ha Betriebeha GV

SÜDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide-Hackfruchtbaubetriebe
12,<3 74,9 41,787,8 9,83912Zusammen 

unter 20
1113,5 630

13,7 68,8 43,680,7 8,413030 20 32,11
4030

bis unter 1 13,0
13,2

67,0
89.6
64.7

76,0 44,1 
75,4 40,6 
64,7 45,1

7,2235040 258,3
783,2
39,9

17
2 11,26960 2150 50 4

5,5160% u. mehr 1
50

bis unter Zusammen
100

1 4 2 56,2Zusammen 
unter 20

11,8 73,2 32,2 9,3939,07

100 ha 20
j 30‘”'<1 40

mehr 50

30
40
50
60 13,5 49,6 

66,8
65.4
85.4

28,3
38,2

11,3575.0
364.0

3 25
60% u. mehr 11 9,0 6,02

21Zusammen 2596 
unter 20 345

135 304 20,6
28,0
25.1
23.2
17.8
13.9

81,1
83,7
84,9
84.3
80.4 
70,6 
65,3

413 423 395 96.7 
104,6
101.9
100.9
93.8 
84,7 
62,0

51,7
53.9
55.6
55.2
50.9
39.7
38.2

9,128492,1
2708,1
3138.4
6122.5 

11347,3
2754.5 
421,3

905
4715 26 388 9,21 210

17420 51 6330 1 13 29 36 8,8
9,3

369
85 123 128 162 352Ins- 40 2830 4682

163179 1261340 50 69 138 201 8,9889gesamt 1 3960 16 27 18 4 6 10,4107
60% u. mehr 5,51 1 6,824

11. Getreide-Futterbaubetriebe
85.3
89.3
84.3 
84,7
85.4
75.5

56.3
50.4
55.9
56.9
58.4 
52,1

7,1Zusammen 
unter 20

22 48 67 74 96.0 
106,5
95,9
95.2
94.2
79.0

21,3
28,2
21,1
20,1
20,6
13,6

3505.5 
430,7 
68f,5

1053.5 
1260,8

73,0

6 59 114390
4 4 5 9,69 2648

7,6205 30 3 134 9 10 1277 26
6,730 40 10 28116 1 12 22 20 25

bis unter 6,450 2340 2 4 29 26139 18 37
ÖO 3,610 50 2 2 2 28

60% u. mehr

79.9 
63,0 
81,7
78.9
79.9 
75,4

49,8
44.4
52.0
50.0
50.4
46,2

7,091.5 
101,9
94,2
91,7
90,4
84.6

Zusammen 
unter 20

17.5
22.5
19.2
17.3 
16,8
14.4 
16,8

96724 8752.4 
643,5

1161.4 
1365,2 
5060,9
491,3

10,1

10 134 1C369 144 168
9,11 5 6 195 9 1156
7,610 20 30 2 5 20 21 14 15 2198
6,830 40 6 24116 4 26 26 18 12

bis unter 6,65040 82 105 612 46 56414 42
6,96015 50 7 12 439 l 10 3 2

6096 u. mehr 6,96,911

6,772,4
58,6
75.9
74.9 
72,1 
73,8 
54,0

42,3
35.5 
45,7
48.5 
42,0 
41,2 
31,9

85.5
78.8
90.9
90.5 
85,7 
83,2
64.6

Zusammen 
unter 20

13,9
16,7
17,6
15,5
13,4
13,3

54 13 870 66286 114893.1 
146,4 
315,0 
364,6

2930.1 
1099,4

37,6

64
9,412 3219
6,8315 20 30 4 3 5 1319
6,54030 S422 5 4l 3

bis unter 6,95040 35 2170 9 41 38 639
6,020 6050 16 18 71 19 164 2
1,960% u. mehr 7,422

7,172,3
16,8

39,9
12,0

86.4
24.5

2 11,6
15,9

Zusammen 
unter 20

59 5 230140 3254,1
41,6

13 33
3,122

20 20 30
80*9
73.5 
72,3
63.6

40,8
40,8
40.8
16.9

7,396, 1 
91,2 
83,5 
67,4

14.6 
12,4
10.6

30 40 2 1 16 134,9
1491,5
1509,4

76,7

1 1
bis unter 7,85040 65 27 24 14 15 3

6,66030 50 64 2919 12 l6 1 3,560% u. mehr 6,5123

69,4 35,6 6,981,410,7Zusammen 
unter 20

3 13 31 855 2017,4

8,895,0 52.6
43.7 
38,0 
34,2
32.8

107.0
137.0 132,6 
81,9 
78,6 
60,0

13.6 
15,2
11.7 
10,1

20 3030 11 34,1
36,9

637,6
1203,0
103,8

1,540 130 1
bis unter 7,568,1

67,1
72,4

3 12 35040 18
7,0173 9 36050 50 32
3,321 9,260% u. mehr 3

9,879,3 66,1 37,511,6Zusammen 
unter 20

12 4 4711,8 4

20 3050
4030

bis unter 10,2
10,1

62.9
69.9 
48,0

39,6
39.0
21.1

76,3
82*8
57,1

10,8
12,3

215040 3 182,0
463,6
66,2

60 275 2 450 8 7,48,560% u. mehr 11

7,972,0 61,1 35,37,9Zusammen 
unter 20

5 424,6 3 2

75 20 30
4030

bis unter 5040 33.7
41.8

6,969,4 59,0
02,7 69,6

7.5
9.5

60 3 1100 50 340,8
83,8

4 11,8160% u. mehr 1
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem ArbeitskrtiftebesatzLandw,
Betriebe
insgesomt

Arbeits
kräfte

von ViehbestarxJ
Gräßenk lasse 

noch der 
londw. 

Nutzfläche

Mechanisie
rungs
grad

6 bis 
unter

10 bis 
unter

14 bis 
unter

18 bis 
unter

22 bis
je 100 ha landw. Nutzfläche26 und 

mehr
unter unter
6 10 14 18 22 26 darunterVoll- GVLondw.

Nutzfläche
Rinder 
insges ■

AK Schwei-Be
triebe% Voll-AK je 100 ha londw. Nutzfläche Küheins

gesamt
ins

gesomt
ne

ho ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SUDBADEN

noch: 11. Getreide-Futterbaubetriebe
Zusammen 
unter 20

3 382»0 1 1 1 53,9 5,016,1 66,8 33,5

100 ha 20 30
30 40und 40 50 1 101,0

118,0
163,0

71,3
33,9
57,7

1 14,990.1 
55,9
60.1

34,4 36,6
26,3
36,8

mehr 50 60 1 1 3,48,9
6096 u. mehr 1 1 9,9

Zusammen 
unter 20

1615 23940.9 
1262,2
2196.0
2977.1

11663.9 
5298,5
541,2

43 209 359 343 267 177 221 76.1
60.2
81.9 
81,2
76.7
69.9
60.7

7,086.3 
98,2
94.4 
93,6 
69,1 
60,8
67.4

15.6
23.6
19.5 
17,9
15.6 
11,4

45.8 
44,4 
52,3
51.8
46.9 
39,1 
31,0

115 1 6 12 1713 20 46 9,1
20 19530 5 12 33 35 32 26 50 7,5

Ins

gesamt
30 40 263 7 ZI 41 54 59 3744 6,7
40 50 . 610 107 18717 190 145 6480 7,0
50 60 220 11 99 77 14 550 4 6,6
60% u. mehr 212 4 5 1 4,19,0

12. Futterbaubetriebe II5

bis unter Zusammen
10

Zusammen 
unter 20

42.5
31.5
47.6 
49,9
46.7 
50,5

3,57772,9
2896,4
1255,2
2409,7
979,1
216,0

14,5

50 77 100 70,3
57.2
79.3
77.2
76.2 
81,1 
62,8

646 99 76.8
62.8 
88,1 
84,1
84.3
83.4 
62,8

94 116 112 16,4
14,6
19,0
16.9 
16,3
17.9 
13,8

10 30 3,291 39 27 23 3338241
20 4,530 1 12 1714 16 26 19105

bis unter 40 12 29 30 3,220 41 37 32201
40 515 9 22 16 12 3,950 5 1382
50 2 2 5 3 2,960 4 218
60% u. mehr 11

Zusammen 
unter 20

35.0
23.2
36.1
41.3 
41,9
48.4

3,432 79 60.4 
46,8
65.5 
66,0 
68,2
74.6

5796,2
1913,4
901.4 

1809,0
840,0
332.4

70 69 52 68.5
53.3
75.5
74.3
78.6
80.3

332 13.0 
11,9 
13,2 
13,4
14.1 
13,4

21 9
16 29 22 18 16 3,38 2111

15 20 330 4,912 16 7 952 4 l
30 40 3,0317 26 25 14 8102 9

bis unter 40 l50 3 11 9 3 2,99 1248
20 1 3 4 750 60 4 3,719

60% u« mehr

Zusammen 
unter 20

31,0
18,6
28,9
35.5
41.5 
42,4 
28,9

3,153 134 53.9
42.7
51.9
57.1
64.2 
66,6
52.7

10174,0
2781,1
1611,8
3729,9
1488,3
535,2
27,7

104 87 62.3
48.3
63.3 
65,8
74.3 
75,2 
55,6

416 30 11,16 2
25 34 22 3,028 4 1 9,7114

20 20 4,130 2 19 24 14 667 2 11,8
11,2
12,3
12,7
17,0

30 40 50 2,616 41 30 11151 3
bis unter 540 50 16 21 3,611 6 261

50 5 3 2,730 60 2 3 922
60% u. mehr 2,911

25,8 2,8Zusammen 
. unter 20

46.8 
22,2 
44,2
51.4
50.9
63.9
46.4

55,3
28,0
53.2
59.3 
61,5 
72,9 
51,2

6955,2
1103.8
1027.9 
2360,7 
1697,6
694,7
70,5

51 8,1192 72 50 215 1 1
17 6,9 2,429 9 2 4,8I

5 4,720 22,9
30,0
30,0
35,3
25,5

1530 30 830 1 1 8,8
2,416 20 19 130 40 9 1 8,866

bis unter 16 2,720 2 1740 50 8,746
5 2,960 8 4 250 50 8,019

1,760% u. mehr 1 1 7,72

10,8 1,424,5Zusammen 
unter 20

39.0 
26, 1
33.2
40.2 
41,5
60.0 
70,1

18 3,525 1479,0
605.1 
55,2

354,8
172,7
173.1
118.1

7
0,210 5,61,710

9,1 1,420 29,3
36.1 
33,5 
28,8
65.1

50 30 1 5,81
0,916,6

16,2
12,7
36,1

230 40 4 3,96
bis unter 4,640 50 2 1 4,13

1,875 50 60 21 5,73
3,560% u. mehr l 1 6,52

9,7 3,816,420,5Zusammen 
unter 20

3,27 606.5
245.6

16
3 0,b3

2075 30
30 40

bis unter 28,3 11,447,3l 58,640 50 1 7,12 173,1
50 60100

5,3 1,99,360% u. mehr 12,32 2,72 187,8

4,1 1,111,820,9Zusammen 
unter 20

1 2,07 947.0
731.0

6
0,35 4,95,31,15

100 ha 20 30
30 40und

mehr
3,718,135,273,640 50 1 4,812 216,0

6050
60% u. mehr

3,131.2 
19,0 
33,6 
37,9
37.2
39.2 
19,4

62.3 
45,6
69.5 
69,1
71.3 
74,8
40.5

54.2
39,4
59.7
61.2 
60,6 
65,3
36.7

112 11,3380 183 105Zusammen
unter 20 513

30 255
40 526
50 244

216 348 2831627 33730,8
10276,4
4851,5

10664,1
5566,8
1953,4
418,6

2,635109 114 97 47 32 9,879
4,44111 61 60 38 23 13,2

12,1
11,5
11,1

2120
2,757 100 136 59 42 35101Ins- 30
3,628 18656 71 412440gesamt 2,93219 1211 16 2260 81
2,35,94 I60% u. mehr 1 28
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskröftebesotz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestar>d
Größenk lasse 

noch der
Mechanisie

rungs
grad

6 bis 10 bis 
unter

14 bis 
unter

18 bis 22 bis
je iOO ha landw. Nutzfläche26 und 

mehr
unter unter unter unter
6 10 14 18 22 26 darunterlandw.

Nutzfläche

Voll- GVLar>dw.
Nutzfläche

AK RifKler 
irsges.

Schwel-Be-
triebe Voll-AK je 100 ho landw. Nutzfläche% Küheins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SUDBADEN

13, Futterbaubetriebe I
Zusammen 

unter 20
2286 20401t8

3088f7
4848t8
6929»4
B308t7
226*2

85 22*6 
26*5 
23*2 
21*8 
21f 1 
16*2

18 24S 96*9
95,5

100*3
96*5
95*7
86*4

424 395 304 6,757*3
49,9
57*4
59*0
59*2
56*1

615 87.6 
82,0 
89*7 
88*1
88.7 
82,1

350 5 7 33 8,144 46 33 1625 20 30 546 1 LZ 7,256 100 99 72 206
30 3740 776 8 78 140 6,314S 110 258bis unter 25 73 1664 13340 50 589 99 89 6,110 4 S 750 60 25 6 3 3,3
60% u. mehr

Zusammen 
unter 20

18*6
21*7
20*7
18.5
17.5
14.6

2854 34396*9
3595*2
5625,1
9194,8

14072,5
1909,3

251 51346 545 94*0
91*9
97*7
95,0
93*8
83*6

7,1524 454 50,9
43*3
49*9
52,6
52*5
47*6

82,0
75,5
83*0
82*7
83*4
76*8

521
24 33 45 54303 4 43 ICO 8,6

2010 30 475 8133 77 85 132 7,89 58
30 40 775 12 60 138 160 137142 126 7*0bis unter 40 50 1152 18 107 181244 156 6,8220226

15 50 60 149 3 27 37 12 5*440 23 7
60% u. mehr

15.0
16.1
17.3 
15*6
14.4 
12,9

Zusammen 
unter 20

1009 17087,1
1444.7 
1963*6 
2629,1 
8564*7
2469.7 

15,3

20 113 227 89*9
79*1
90.7
93.7 
91,3 
86*7 
89,5

7,2269 187 86 47 76,0
64*3
74,8
78.4
77.4 
76,3 
88,2

44,7
32.2 
43*0 
47,4 
46*5 
44*6
39.2

786 3 10 19 21 14 7,812
2015 11530 2 8 29 27 1226 11 8,222 29 53l 29 1530 40 157 8 7*8bis unter 40135 91 13505 94 12240 1050 7,2

35 204 41 37 620 14550 60 2 5*7
60% u. mehr 11 9,2 1,3

26 98 12*9
13»3
14*5
13,4
13*4
11*6

Zusammen 
unter 20

459 10722,3
664,5
869*8

1517,1
4230,8
3301,3
138,8

143 112 23 6*748 83,8
66,7
80*4
81*0
87*4
65*5
66*1

7 70*8
55,2
64*4
68,0
73*3
74*2
57,7

39*8
26*2
33*8
40*1
42*4
41*2
28,8

29 4 5 6 5 5 3 1 5,9 I7 13 7 3620 20 30 37 1 6*91 17 14 20 8 3 26530 40 6,4bis unter 3310 60 49 10 3183 1840 50 7,2
31 10 433 49139 1250 6030 6,4

11 360% 11. mehr 1 8,76 5,0

11,5103 3698,9
110,4
133,7
377,6

1389,7
1655,1

32,4

83*4
62*4
70,9
71*2
86*9
85*9
69,4

Zusammen 
unter 20

6,28 30 336 71.4 
58,1 
58*0 
61*1 
73,7 
73*9
60.5

40*2
41*7
29*2
3.7*6
41,9
40*1
40,1

19 7
6,83 1l 1 2,4

2 16*0
12*9
11*4
11*0
11,4

2030 4 2 7*030
211 4 430 40 1 5*6bis unter 133 13 740 40 250 2 6,3

4 14 1550 50 60 44 8 6,72 1
160% u. mehr 1

10,419 1097,2 73,5 5,6Zusammen 
unter 20

11 4 3 1 64*3 39*2
50 20 30

30 40bis unter 10*2
10,6

172,2
814.5
110.5

3 75*3
72*7
76*4

6,940 50 1 32,5
40*5
39*8

2 62*5
64*3
67*0

50 14 5,175 60 8 32 1
9,160% u. mehr 2 7,42

75
bis unter Zusammen

100
5,850*1 18*7Zusammen 

unter 20
4 4 57*6755,0 12,4

100 ha 20 30
30 40und

mehr
40 50

59*1 29*3
34,1

4,160 3 64*5
4S,4

50 482.0
273.0

12*6
12,1

3
8,860% u. mehr 11

79,8
74*2
82*8
82*5
81*0
73*8
49*2

48.9 
42*5 
50*3
52.9 
50*2 
42*7 
18*1

6*96734 648 1172 1372 91*6
88*8
96*2
93*9
92*3
83*6
59*0

Zusammen 
unter 20

88159,2
8903,5

13441.0
20646.0 
33738,6
10658.1 

570,0

1162 870 1390 17*7
22,0
20,6
18,8
16,5
12,4
10*6

120
8,0771 4417 83 113 126 93 295
7,61177

1784
2472

20 30 60 158 21012 219 167 351
265 6,8377 325 39430 40 138 263Ins- 22 538430 322273 590 6*845 51440 50gesamt 23 12121 62 5,9127 1512351960

6*960% u. mehr 11 1 6 13

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
9,127,3

29,6
30*0
25*8
24*8

60*6
55*9
61*6
60*4
64,6

336 107,1
107.3 
111*8 
105*5
104.3

63 71 91 89*9
85*4
91*8
89*8
92,5

277Zusammen 
unter 20

6601 4928,9
951,1

1141.5
1912.6 
923,7

15 78 9,710106119
9,214 933 4 14 1320 305 141
8,93 28 37 41 11130 40 10233 3bis unter 8*621 5450 7 11 1140 108 3 1

605010
60% u. mehr

84*4 52*8 10*2
73*5 35*3 8*1
85*5 50*9 11*2
84*7 53*4 10,4
85*2 54*4 10*1
80*7 53*1 9*2

20*8
21,6
22,2
21*3
20,3
17*8

100*6
89,6

104,7
102*8
99*2
93*2

Zusammen 
unter 20

277 3295.6 
127,5 
438,2

1149,3
1450.6 
130,0

123 38 54 7444 52
1 211 3 2 3

520 30 2 9 6 910 38 11
16 231 11 1930 40 97 261bis unter 7 19 22 18 3350 121 2040 2

2 160 10 215 50 221
60% u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem ArbeihkHjftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

18 bis
unter

22 bis
unter

U bis6 bis
unter

10 bisMechanisie
rungs
grad

je 100 ha landw. Nutzfläche26 und
mehrnach der unter unter unter

2218 26146 10 darunterVoll-lorxJw. GVLar^w,
Nutzfläche

Rir>der
insges.

Schwei-AKBe
triebe

Kühe
Voll-AK je 100 ho lorKJw. Nutzfläche%Nutzfläche Ins

gesamt
ins

gesamt
ne

ha ha Betriebe GV

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDBADEN

noch: 14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
47t3
47.2 
4B,0
46.3 
51,2 
25,8

10,7
10,1

81,1
100,0
72,7
80,0
85.2
56.2

16 16 210 8 98,5
120,4
93,2
96,9

102,6
73,1

3 15.1
20.1 
16,7 
15,4 
15,2 
10,6

2Zusammen 
unter 20

57 982,4
31,8
66,6

237,7
557,0
69,3

1 12 9,6I 1 220 3015 4 8,533 624030 14bis unter 11,7
11,2

3 11 72 5 1 350 32
13 16020 50 5

60% u. mehr
41,0 7,776,1123 90,814,63 65Zusammen 

unter 20
123 548,3

47,1
49.3 
40,9
37.4

5,173.3 
67,0
76.4 
77,8

1 17.3
49.3
13.5
10.5

87,1
86.7 
92,3
84.8

20 20 30 25,5
20,3

427,6
74,9

1 8,9130 40 1bis unter 7,93 9 3 24I40 50 18 1 6,92605030 3
609^ u. mehr

50,1 5,876,41 89,81 14,82Zusammen 
unter 20

6 219,6 2

20 3030
4030

bis unter 39,6
55,1

7,468,5
80,1

1 15,6
14,4

87.1
91.1

15040 2 70,7
148,9 5,0121605050 4

60% u. mehr
11,511,3 73,7 37,41 87,81 13 171,2Zusammen 

unter 20
302050
4030

bis unter 11,5
11,4

12,4 75,2
70,7

39,9
32,2

1 1 88,6 
86,0

50 2 115,3
55,9

40
8,9160 15075

60% u. mehr
75

bis unter Zusammen
100

8,0Zusammen 
unter 20

92,91 16,1 55,41 112,0 83,0
20100 ha 30
30 40und

mehr
40 50

60 8,050 16,1 92,9 55,411 112,0 83,0
60% u. mehr

37 79 133 143 102.5
105.6 
108,8 
103,8
99,6
88,0

Zusammen 
unter 20

12 150 9,5414 22,7
28.4 
27,2 
23,6
19.5 
13,9

55.1 
53,3 
58,0 
56,9
54.2
46.2

966 10258,0
1110,4
1671.8
3319.9
3544.9 
611,0

65,9
84,5
89.1
67.2
85.4
76.4

1 6 12 14 18 9,561132
20 30 5 23 9,710 21 21 104184

Ins
gesamt

30 40 62 64 13824 47 9,46345 4
43 9050 8 17 36 46 43 9,740 283

3 2 16 3 760 8,250 24
60% u. mehr

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNREGIERUNGSBEZIRK

2. Zuckerrübenbaubetriebe

Ins
gesamt

Zusammen

3« Kartoffelbaubetriebe
54,0
59.8
66.4
45.4
69.5
17.9

13,1
13.4
15.5

100,3 80,2
106.0 82,7
120.1 95,4
88,5 72,6

127,6 105,4 
43,2 31,1

37 336,8
90.3
75.3 

110,1
33,1
28,0

21,3
23.8
25.9 
21,1 
19,0

I 2 5Zusammen 
unter 20

9 5 15
10 32 1 4

20 30 11 3 1 7
9,81230 40 2Ins

gesamt
2 2 3 3

22,4350 1 140 1
7,9160 1 3,950

60% u. mehr

4*/5. Gemüsebaubetriebe und gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Ins
gesamt

16,2 96,6 69,7 32,81 416 119,0Zusammen 23,9
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon E^triebe mit einem Arbeitskrüftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestarxl
Größenklasse 

nach der 
lartdw. 

Nutzf löche

22 bis6 bis 10 bis 18 bisMechanisie-
rungs-
grad

14 bis
je 100 ha landw. Nutzfläche26 und

mehr
unterunter unter unter unter unter

14 2210 18 266 darunterVoll- GVLandw.
Nutzfläche

Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ha lar>dw. Nutzfläche% ins-
gesomt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV

SÜDWORTTCMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK HOHENZOLLERN

6. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe I
2 5Zusammen 

unter 20
119 1531«4

I38»9
166,5
555.9 
314,2
335.9

18 19 21 29 16,529 18,7
25.1 
21,6 
19,9 
18,7
12.2

102,0
95,2

102,9
109,7
106,0
87,6

49,3
56.2
56.3 
54,9 
50,6 
32,2

80.7
81.8
62.3
84.3 
86,5 
67,8

2217 2 4 9,57
20 30 420 32 4 7 14.7 

20,0
14.8 
16,4

4 7 11Ins— 30 1 6 940 1454
3 74 5 140 50 20gesamt 1 1 2 3 I60 8

60% u. mehr

7. Hackfrucht-Getreidebaubetriebe II
5 20 57 103,3

98,3
103,0
107,8
95,0

85.0 
79,4 
62,6 
69,6
60.0

56,1
53.3
55.8
56.4
52.8

4771,5
962.4
858.5 

2305,3
645,3

107 97 12.5 
10,9
12.6 
13,6 
11,1

572 22,2
22.5 
22,9 
22,0
21.5

Zusammen 
unter 20

96 190
13119 3 18 27 142 42

3 61 20 16 19103 365 20 30
10 28 531 53 43276 88

bis unter 40
1 4 8 16 11 10 24745040

10 6050
6096 u. mehr

81,7
70,6
60,5
82,1
63,3

103,0
92,4

102,6^
104,6
102,8

49,5
44,0
47,9
49.2
51.3

3797.3
225.0
480.1

1726.4 
1365,8

54 13,5
10,9
13,2
14,1
13,4

320 54 18,5
19,7
18,2
19.4
17.4

Zusammen 
unter 20

6721 565 63
320 2 671 1

10 4120 30 96 62 2 9 7
146 26 339 30 2530 40 23bis unter 1528 19 21 19113 2 940 50

15 6050
6096 u. mehr

14,6 100,4 78,3 43,51770,8105 14,319 27 8 21 27 21Zusammen 
unter 20 68,7

78,4
78,6
81,1

92,1
102,6
99,4

102,2

36,9
44,8
43,1
44,5

70,5
611,2
994,7
94,4

11,3 
15,0 
15, 1

13.3 
13,8
14.4 
17,6

15 20 430 1 12
3730 10 6 7 940 4 1bis unter 59 6 18 1218 440 50 1

2 1l 9,920 5 150 60
6096 u. mehr

90,5 72,6 40,5780,2 14,0 11,933 13Zusammen 
unter 20

3 9 7 1
83.9 

103,2
90.9 
69,7

61.7
71.0
72.1
75.7

37.4
45.2
42.2
37.5

11.5
19.5 
14,2
13.6

9,72 45,4
22,1

462.3
250.4

20 20 30 2
1 19.0 

12,8
10.1

30 40 1bis unter 2050 2 740 16 4
10 4 230 60 1 350

6096 u. mehr
59,072,4 28,5350,9 12,8 9,110 4 1 2Zusammen 

unter 20
3

30 20 30
76,8
71,7
72,3

56.7
57.7
60.8

3,1 6,51 32,3
160,6
158,0

9,3
13.6
12.7

40 130
bis unter 30.5

31.6
1 8,65 2 1 140 50

10,14 1 250 150 60
6096 u. mehr

63,772,0 35,21 6,4 6,03 • 193,4 1 IZusammen 
unter 2050 20 30

4030
bis unter 57,5

66,3
67,5
73,9

27,8
38,3

8,7 4,357,6
135,8

140 50 1
6,78,32 1l75 50 60

6096 u. mehr
80,7 67,6 34,0 10,313,41 79,3 1Zusammen 

unter 20
75 20 30

40bis unter 
100

50 80,7 67,6 34,0 in,379,3 13,41 16050
6096 u. mehr

22,3 5,043,254,712,01Zusammen 
unter 20

139,0 1

100 ha 20 30
30 40und

mehr
22,3 5,054,7 43,212,050 1 139,040 1

6050
6096 u. mehr

49.4
51.5
51.7
52.8 
46,1
36.9

12,880.4
77,8
80,6
85.1
77.2
70.5

18,7
21.9
20.5 101,8 
20,0 105,716.6
11.9

99,8
97,2

181 159 255171 200&71045 11882,4
1187.4
1454.5
4697.3
3625.3 
717,9

Zusammen
unter 20 139

12 10,9
12,8
13,8
12,6
10,4

3 4 13 1725 29 48
7 203 22 2530 150

40 461
50 273

28 4520
1221 30 64 78 83Ins- 8330

95,6
83,5

23 64 34 4040 603 49gesamt 22 260 103 34
6096 u. mehr

8. Hackfrucht-Futterbaubetriebe
11,6Zusammen 

unter 20
111,2
100.7
111.8 
112,8 
113,2 
108,8

59.6 
57,0
62.6
61.9
54.9 
59,6

4667,9
559,3
851,9

1949,3
1206,7

100,7

3 20 66 87 71 129 92,5
84,0
93.2
94.2
92.7
96.7

443 67 20,8
22,7
21,2
21.3
19.3 
16,6

9,727869 1 7 1313
13,1
11,6
11,7

20 30 14 19 19 2293 8 11
Ins- 40 198

50 78
2 730 29 38 3227 63

40 1 12 164 14 1516gesamt 2 2 7,760 15
6096 u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskrtiftebesatz von Arbeits
kräfte

Londw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestand
Größenklasse

14 bis
unter

18 bis
unter

22 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

6 bis
unter

10 bis
unter je 100 ho landw, Nutzfläche26 undmehrnach der unter

2214 18 266 10 darunterVoll-landw. GVLandw.
Nutzfläche

Schwei-Rinder
insges.

AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ho londw. NutzflächeNutzfläche % Ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ha ha Betriebe GV

SUDWÜRTTEMBCRG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

9. Getreidebnubetriebe
Zusammen 

unter 20
85 21 29 102269»6

3Ut2
32,4
190.3 
481,7
664.4 
589,6

8 6 9 8 9,4 52,0
29.4
51.2 
82«0 
78,9
56.5
27.2

41.8 
21,2 
38,6
65.9 
67,8 
43,3 
22,0

21f3
10,6
24.7 
38,4
35.7 
20,2 
10,9

7,5
2 1 310 1 1 2 5,3 7,2

20 30 1 13 1 11,1
15.6
11.7

5,9
Ins- 30 40 4 4 3 216 1 2 8,0

40 7 1250 4 1 21 I28 6,9 
IC,9

gesamt 2 860 8 120 I 9,1
60% u. mehr 2 14 18 7,8 4,5

10. Getrelde-Hackfruchtbaubetriebe
6478,6
814.8
952.8

2967.1
1716.1 

27,8

27 20.4 101,8
21.5 
20,7 101,3
20.5 104,2
19.6 103,0 
11,2

682 97Zusammen 
unter 20

152 124 84,3 53,1
92,3 72,6 46,5

79,9 51,2
66,8 54,0
88,6 56,2

65,5 56,1 36,0

2 104 i76 in,6 
9,7 

11,2 
10,8 
10,5

2 13 19 1186 13 28
5 101 14 21 2720 6 12 2130

13312 45 7430 40 53 44 63bis unter 18040 50 2 386 24 2844 36
10 50 60 3 3 9,4

60% u, mehr
514 359509 489 269 17,4 100,3 80,7

18.3 90,8 66,1
17.4 94,3 75,6
17,6 100,9 80,3
17,2 102,6 84,2
15,0 84,9 69,6

2356 26627,6 
1774,4 
2604,1 

11480,5 
12667,2 

301,4

204Zusammen 
unter 20

22 47,7
41,6
45,2
47.5
49.5
36.5

10,4
37 3623 31 15153 tl 8,9

255 42 46 52 301820 21810 30 9,0
150201 211 183 1186 8295130 40 10,6

10,6
10,1

bis unter 11 89 234 189 239 141 11010135040
23 4 9 8 3 2 16015 50

60% u. mehr
30 188 96.2

81.2 
90,2 
96,0 
97,6 
91,9 
58,4

17996,0
230,7
733,5

4167,9
11515,8
1309,6

38,5

244 14.3 
13,7
15.4
14.4 
14,3 
13,2

1050 76,9 42,6
63,3 32,1
71.8 41,7
75.1 42,4
78.2 43,0
76,6 43,3
56.9 5,2

292 208 22 10,2Zusammen 
unter 20

66
1 314 1 9,44 5
1 7 943 11 1015 20 3 8,430 2

246 8 34 60 77 48 10.3
10.4

30 40 12 7bis unter 129 14816 186 132 13466705040
143 26 14 13 57520 9,150 60

5,260% u. mehr 2 1 I 1,6

24 182 146 12.3 
18,6 123,8 
11,9
12.4
12.5
11.5

95,2 76,9 40,4
81,5 39,7

86,1 73,1 40,5
97.6 76,9 40,8
95,0 76,2 40,3
95.6 79,1 40,4

12263,4
45,3

313,8
960,7

7992,9
2950,7

113 43519 9 2 10,1
11,5

Zusammen 
unter 20 12 1

3 713 2 1 7,220 20 30
1 II 13 13 3 243 10,6

10,5
4030bis unter 11714 69 102 31 4 233940 50

122 9 30 49 2 9,42860 830 50
60% u. mehr

3 18 12.5 
10,1
11.7
17.8 
13,1
11.6 
11,6

89,2
65,7
94,1
76.5
95.5 
85,9 
63,4

3180.2 
31,8 
34,1

103,5
1424,9
1509.3 

76,6

40 73.6 
51,9 
73,0 
59,2
77.6
72.4
53.5

89 20 6 2 9,636,3
25.2
29.3 
15,5 
39,9 
35,0 
26,7

Zusammen 
unter 20 7,51 1

1 11,4
11,2
10,6

12030 30
3 1230 40bis unter 1 5 140 16 9840 50

2 10 1 8,542 18 1150 50 60
2 5,660% u. mehr 2

16,695,9 75,4 42,41Zusammen 
unter 20

3 2 1573,5 2 14,69

50 20 30
30 40bis unter 22,9

12,1
96,6 71,7 39,3
94,0 76,0 44,6

1 1 150 140 239,3
334,2

14,0 
15,C

4
60 1 275 50 15 1

60% u. mehr
10,}72,1 59,9 33,72 1Zusammen 

unter 20
2 15,2516,06 1

2075 30
30 40

bis unter 5,71 64,2
55,4

33,3
34,2

73.5
70.6

1 150 20,0
10,2

40 261.5
254.5

3
14,7l 2100 50 60 3

60% u. mehr
8,066,8 52,0 20,9

28,0 6,4 2,4
10,0Zusammen 

unter 20
910.0
125.0

1 26 2 1
1 1,4l

100 ha 20 30
50 40und

mehr
10,R 
10,591,7 77,5 38,3

86.3 66,1 36,7
48.3 40,4 1,4

l 8,15040 1 120,0
373.0
292.0

2 1 15,56050 3 7,2160% u. mehr 7,51
10,382 596 78,5

66.4 
75,7 
79,9 
80,2 
75,2
44.4

1079 97,3
88,1
94,6

100,1
98.8
90.8 
52,1

44,6
40.4
45.4 
46,9 
45,1
39.4

1096 896 540 472 15,6
18,0
17,3
17.1
15.2
12.3

70745,3
3022,0
4638,3

19679.7
35937.7 
7060,5
407,1

Zusammen 
unter 20

4719 8,82 16 38 49 62 47257 43 9,27134 80 7620 30 576 6 55 54 10,6
10,6

15 140 321 379 287 208 20940 1555
2250

Ins- 30
* 40gesamt 44 304 540 532 446 219 16550 9,625 11 114 60 103 6260 276 6,46,98,160% u. mehr 1 2 25

11. Getreide-Futterbaubetriebe
48 46 77 19,6

19.9
18.9
20.5
19.5 
25,4

52 71 94,2 
85,5 
91,1 
98,9 
95,0
142,5 124,4 108,8

79.7
68.7 
76,1 
82,3
82.8

5 9 50,4
45.6
49.7
52.8 
49,6

7,5Zusammen 
unter 20

308 2916,9
442.5
659.3
904.5
891.3 
19,3

1 3 7 8 8 10 10 5,747
133 19 IS 720 I 14 7,1305 70
18 172 14 13 6,130 40 3195bis unter 3 1 2714 12 16 21 8,140 50 94

11 6,76010 50 2
60% u. mehr
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dovon Betriebe mit einem Arbeitskrdftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestarxl
Größenklasse Mechanisie

rungs
grad

22 bis6 bis 10 bis 14 bis
unter

18 bis
unter je 100 ha lardw, Nutzfläche26 und

mehrnach der unter unter unter unter
14 226 10 18 26 darunterVoll-lor)dw.

Nutzfläche
GVLandv/.

Nutzfläche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe Voll-AK je 100 ho landw, Nutzfläche Kühe% ins

gesamt
Ins

gesamt
ne

ha ha Betriebe GV

SÜDWÜRTTEMBERG HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide-Futterbaubetriebe 
283U2171111 13631t8

852fO
1584.1 
3822,6
6842.2 
530,9

243 209 152 97,3
88,7
88.5 
101,1
98,9
88.6

Zusammen 
unter 20

99 79.7 
69,4
72.7
81.7 
81,7 
77,0

8,116,5
15,9
16,8
17,3
16,2
15,1

46.8 
41,1
43.9 
48,6 
47,5 
42,4

2 1914 15 8 1373 6 6,5
4 11 29133 32 29 1310 20 19 6,830

315 3 36 63 66 6330 49 35 8,440
bis unter 6 44 167 122 101549 67 4240 8,450

7 9 8 8 4241 315 7,750 60
60% u. mehr

144 154 13124 63586 10122,4
218,9
648,8

1591,4
5969.7
1592.8 

100,6

93.1
66.4
83.5
96.6 
94,5
94.1 
66,4

76.0 
53,8
68.1 
76,0 
77,6
77.2
59.3

8,2Zusammen 
unter 20

40 41.3
24.7 
36,2
40.5
42.4
42.8
28.6

10 13.2
10.3
14.3 
12,8
13.8 
11,6
11.9

44 22 113 4,8
911 4 8 739 6,915 20 30

233 28 1023 5 294 8,530 40
bis unter 57 787 23344 11 73 86 b,540 50

7 2790 28 420 16 8 7,950 60
1160% u. mehr 1 36 4,8

210 124 38579 13645,9
46,6

258,1
664,6

7273,1
5505,7

97,8

156 7 11,4Zusammen 
unter 20

41 3 77.5
73.6 
76,8 
63,2
76.6 
78,5 
60,4

40.5
36.6 
45,3
46.5 
39,9
40.7
23.5

8,593.6
92.7 
91,0

101,1
93.5 
93,4
68.6

12 1 9,7 12,0
1 5411 120 20 10.3

14.4 
llf7 
10,8
10.4

6,530
1 5 829 8 5 6,5230 40

bis unter 17 11900 65 24310 4 1 8,940 50
22 65 74223 51 38 8,150 6030

1 360% u. mehr 4 3,6

251 228974,4 94 95 73,5 7,033 7 67,5 37,39,9Zusammen 
unter 20 22 68,6

219,6
2843,8
5399,3
443,1

10,3
Ut5
10,5

48.4
72.4 
72,3 
74,8
70.5

5,156.9
85.9 
88,6 
88,2 
76,3

30.6 
36,3 
37,9
37.7 
29,6

20 3030
3 2 1 6,0650 40

bis unter 28 3581 4 12 2 7,840 50
16 57 54150 19 4 9,7 6,950 50 60 2 26 212 3,660% u. mehr 8,4

14 127 1652,7 8 10, 1 65,2 7,42 11 76,2 34,5Zusammen 
unter 202050 30

50 40
bis unter 3 67,4

66,0
59,8

235,9
1147,6
269,2

1 6,04 7,5 35,2
34,9
32,7

78,4
77,7
68,1

40 50
2 619 6 3 1 1 10,7 8,275 50 60

2 1 14 <»t99,860% u. mehr
2 56,4 7,78 685,8 2 10,6 70,2 33,54Zusammen 

unter 202075 30
30 40

bis unter 40 50
21 59,2

52,0
36,0
29,7

8,95 416,7
269,1

2 12,2 75,9
61,5

60100 50
2 1 5,93 8,160% u. mehr

37,0 9,14 21,613 1761,0 8, 1 47,063Zusammen 
unter 20

lOO ha 20 30
50 40und

mehr
40 50

l 44,1
36,5

13,727,5
21,2

1 102,0
1659,0

9,4 57,9
46,3

50 60
3 3,6512 8,0460% u. mehr

808 608 382 75.3
67.2 
72,7
80.4 
77,9
75.2 
47,1

7,8536 246 1892883 53590,9
1560.0 
3218,9 
7202,7

29056,0
19719,3
2839.0

119 13.1 
16,0
16.1 
16,2
13.6
10.7

91,1
89,8
87.6 
99,3
99.6 
89,5 
56,0

41.4
40,0
43.4 
46,6
42.8 
39,3
24.8

Zusammen 
unter 20 5 22 27 16 2425 16 6,2135

6 29 58 95 47 2733 6,825520 30
7 74 70114 67114 93 B,353930 40Ins- 22941 423 71312 196 110 fl#913B240 50

gesamt -q 172 30 1299 449 165 7,753160
117 14 36 4,08,54160% u. mehr

12. Futterbaubetriebe II
5,9137.8 123t9 90,7

101,4 84,6 52,7
148.6 134,1 103,4
141.6 129,7 95,6
142.9 126,2 88,9
96,2 90,6 63,5
81,0 74,8 36,5

23.0 
1H,5
24.1 
23,7
23.2
22.9
10.9

17 24764 876822,8
Bir>,6
2036.3 
2636,1
1145.3 
162,1
27,4

122 133Zusammen 
unter 20

83 298 3,892 9 7 20 226 6 22 5,4229 220 6 245 30 34 39 27 97 6,012528295 5 28 A56 584030
bis unter 8,448127 13 22 20l 3 205040 4,96le60 210 50 91 31 5,8

60% u. mehr 3 1 11
5,4*93.7 

40,9
103,1
97.8
92.1
92.2 
66,5

142,0 128,5 84,3
153.5 136,5 
146,9 133,3
138.5 127,2 
140,8 132,3
122.5 117,9

305 19.6
13.6
21.7
19.7 
19,3 
18,9

220238173 1931261 15399,3
907,4

3475,5
5831,1
4250,0
900,7
34,6

25 107Zusammen 
unter 20

6,670,499 115614 2377 5,38962552 13 30 3828920 3010 5,2115759537 69 8144764030 5,7bis unter 60536653 612 283455040 4,712191311 6271 66015 50 4,67,82160% u. mehr 3
91.3
53.8
92.1 
93,6
92.8
87.4
34.2

4,9140,7 127,6 104,6
138.1 123,9
143.2 130,0
142.2 129,6 
139,9 128,693,8

51 15.8
13.5
17.9
16.5
15.3
13.3 
12,7

81138691 11866,1
197,1

1589,4
4061,2
4618,8
1306,0

93,6

138 15926 98Zusammen 
unter 20

1,874,11343 112 4,315151713 232 99420 3015 5,01929588 25 43 582404030 5,2bis unter 15324952 568 932655040 4,6241117261057520 6050 3,678,51460% u. mehr 5
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem Arbeitskröftebesotz von Arbeits
kräfte

Londw.
Betriebe
insgesamt

Viehbestartd
Gräßenk lasse 18 bis

unter
22 bis
unter

6 bis 14 bis
unter

10 bis
unter

Mechanisie
rungs
grad

je 100 ha landw. Nutzfläche26 und
mehrnoch der unter unter

221814 266 10 darunterVoll-landw.

Nutzflöche
GVLondw,

Nutzfläche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ha lardw, Nutzfläche% ins
gesamt

ins-
gesomt

ne
ha ho Betriebe GV

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 12. Futterbaubetriebe II
116f8
40f0

I22t7
120*9
122*5
117*1
77*8

99 100 57 22 13*3 127*8 
51,3

14.7 138,7 
13*8 133*4 
13*4 132*2
13.8 127*0 82,5

80*9
23*2
85*9
84*7
86*6
77,9
38*1

Zusammen 
unter 20

96 1 4,4362 8452*1
375*1
610,2
2462,2
3238*4
1669,0
97,2

27
3 1 6,3 1,26 315

20 20 1 3 6 11 230 3 6,026
28 20 7 117 26630 40 107 4,7

bis unter 2338 64321940 50 4,0140
60 2 1330 50 19 5,070 18 12 6

6096 u, mehr 2 l1 7*6 2,54

83,29*4 102*5
3,4 52,8
9,1 100*2
9*7 100*5
11.4 120*3
11.5 121,4
8,6 89,4

49,9 3,1Zusammen 
unter 20

88 3153*4
680,6
240,2
268*9
994.9
933.9 
34*9

26 IC26 6 119
5*4 2*1 0*117 13 4

79*7
90,2
107,3
113,0
89,4

34*6
64*3
66,4
66,8
48*7

20 1,530 30 7 1 3 2 1
1 4 1 3,630 40 6 2

bis unter 3 8 10 5 2 1 4,840 50 29
13 3 31 660 3,850 50 26

16096 u. mehr 1

64*07 8,2 72,B 
30,4

44*84 3 1 4*6Zusammen 
unter 20

16 1144,3
211,5

3
6,03 1,2 1,4 0,13

50 20 30
11 76,5

63,3
85,2

56,9
91,7
91,2

39,0
61*4
59,5

2 12,130 40 4 243*3
247,7
441,6

bis unter 1 1 1 1 6,8 13,440 50 4
1 3 2 1 9,175 50 60 4,37

6096 u. mehr

20,6 10,93,6 35,6 
1,0 27,0 
0,H 16,7

1,0Zusammen 
unter 20

10 833,2
339,1
92,7

7 2 1
1*14 4

1 1,1 1*1 0,275 20 30 1
30 40

bis unter 14.6
52.6 
35,1

25*1
56.5
41.6

2*58,6 0,41 140 50 60,0
243,0
78,4

31,3
15*3

2 -5*9 2,5lOü 50 60 3 1
l 5,9 2,26096 u. mehr 1

23,4 3,62,9 60,0
3,1 59,7

1,04 500,0
236*0

4Zusammen 
unter 20 2 2

100 ha 20 30
30 40und 40 50

44,32,8 60,2 7,2 1,950 60 2 2mehr 264,0
6096 u. mehr

118*1
44,6
129*0
126*2
123*9
112*3
73,5

132Zusammen 
unter 20

320 84*0
26,9
96.5 
92*7 
66,1
73.6 
35*8

4,948171*2
3762.4 
8044,3

15502,8
14575,1
5920.5 
366,1

528 16,6 131,7
9,6 70,4
20,4 144,9
18*3 140,7
16*3 136*0
13*2 121,7
8,9 81,0

3198 383 572 656407
56 31 2,638 34222 29 1816

34 5.0
5.1 
5,4

20 30 9 75 201106 114 107646
26 89Ins- 30 40 169 228 140 2601130 218
24 115 17440 50 181 162 111911 144gesamt -q 15 39 73 50 4460 31 4,4

2,9
272 20

2 5 26096 u. mehr 817

13. Futterbetriebe I
113 158 130 245 95*7

79,2
95*9
98,0
100*8
70,9
53,8

6,4
5.8 
6,1 
6,6
6.9
4,3

37 21,0 109,019,3 
21,7 
20,9 111*1
21.5 112*514.6
37.6

848 6040,0
968,2

1889,3
3246*6
1870,5
56,1
9,3

150 61,7
51,2
62,4
63.9
63*7
33.9

15Zusammen 
unter 20 184 23 20 12 22 95*5

109,9
102 3

6737 3322 318200 2205 30
7 15 64 50342 44 966630 40

bis unter 3727 29 32 59197 3 105040
75*4
53*8

60 2 3 110 50 6
6096 u. mehr ll

7,118*2 111,0 18,5 
18,1 
18,4 
18,2 113,2
16,9 107,013,7

95*0
77*8
92*0
95*7
98*0
94*4
78,7

59.1
48.2 
58,8
60.2 
60,2 
55,2 
41*2

363 3684772327 28118*4
1552*9
4651,9
9485.5 

11256*4
1142.6 

29,1

458 441Zusammen 
unter 20

19921
5,524 97*4

107,7
112*7

24 31 22 2210134 1
6,561 6570 758520 3410 30 396 6
7,457 153 161 126162 126640 79330bis unter 7,56 86 169 136 145186 18550 91340
6,2
6,2

2 12 19 1816 86015 50 89 14
1 84,96096 u. mehr 2 1

7,615,3 111*515.2 
16,5 104,1
16,5 113,5
15,1 113,7
14.3 110,0 11,9

94*3
65*9
84*3
96,1
96*1
95*8
72*2

55*7
41*5
52*8
58*9
56*0
54*9
25*5

19 isa 224981 16742,1
410,1
1293.2
3712.0
8675.3
2565.1 
86,4

Zusammen 
unter 20

249 194 83 582 5*9
6,5

2 4 lU 87*62 324 1
6 19 22 19 8 520 7915 30

57 7,248 49 24 1621219 430 40bis unter 126 93 3995 120 28 8,165075040 38 2333 31 9 7 7,2620 60 14750
2 0*81 78,91 160% u. mehr 5

194 162 7,1124 77 94*1
70*2
94*3
97,7
95*4
92.4
68.5

16 7 12,9 
11,6 
12*8 109*0
14*5 115,2
13,2 111*0
11*9 106*4

79*4

109*3
82,8

54*2
39*0
63,4
59*5
54*4
51*2
35*6

44626 14779,1
161,5
749.4 
2163,1 
6786*9 
4744,7
168.5

Zusammen 
unter 20 5,72 2 2 17

6,04 7 5 11 4 220 20 30 33
6,67 32 17 24 32 79230 40

bis unter 7*85414 94 76 7 34229040 50
6,719 4S 66 41 23 1260 19730 50
5*47,53 1 360% u. mehr 7

6,986*02 11,5 102,6 47,774 12 5S2 36198 7097,0 15Zusammen 
unter 2020 3030

6,997,2 81,9
69*6
88*5
77,2

46,2
50*4
47*0
36*7

10*5 
12,4 106*3 
11*2 101,8 88,5

413.0 
2731*2 
3603*8
349.0

12 3 430 40 2 2 1
bis unter 7*8l19 28 23 57640 50 6,312710 41101 1260 6 450 50 6*58,53 360% u. mehr 1 19 1
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Noch Tabelle 8, 9 und 10a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte und Viehbesatz nach dem
Mechanisierungsgrad und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Davon Betriebe mit einem ArbeitskHjftebesatz von Arbeits
kräfte

Landw.
Betriebe
insgesamt

ViehbestorK/Größenklasse Mechanisie
rungs
grad

6 bis
unter

10 bis
unter

14 bis
unter

18 bis
unter

22 bis
je 100 ho landw. Nutzflöche26 und

mehrnoch der unterunter
14 18 2210 266 darunterVoll-landw. GVLandw.

Nutzflöche
Rinder
insges.

Schwei-AKBe
triebe

KüheVoll-AK je 100 ha landw. NutzflöcheNutzfläche % ins
gesamt

ins
gesamt

ne
ho ho Betriebe GV

SÜDWÜRTTEMBERG HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 13. Futterbetriebe I
1 37,2 6*67 3 81*3 70,4

7*0 6,1
5 8,016 954,9

68,5
Zusammen 
unter 20 4,4 0,93,211

2050 30
30 40

bis unter 1 53,8
33,3

115,8 100,2
74,0 64,1

10,92 11,7115 276.7
609.7

5040 5,313 6 6,9106075 50
60% u. mehr

6,940,71 56,81 67,014,1114Zusammen 
unter 20

690,16

20 3075
30 40

bis unter 8,583,3
47,5
49,1

60,7
32,1
42,3

94.1
59.1
52.2

1 22,6
12,1

1174,5
423,4
92,2

50 240 7,413 160 5100 50 1,86,7160% u. mehr 1
5,824,944,770,212,82 14 913 2413,0 1Zusammen 

unter 20
20 30100 ha 

und 30 40 4,7
6,4

23,3
25,1
25,0

37.8
38.8 
50,3

64,5
74,9
67,3

10,5
15,3
11,0

1172.0
995.0 

1246,0

50 140 112160 5mehr 50 5,5123160% u. mehr 7
7,155,2

46.8
59.1
60.2 
57,0
47.9
28.9

682 107,8
92,8

107.8 
112,6
111.9 
100,3
72,0

91,9
74.8
91.9 
96,1 
96,0
85.8
57.9

875 16,0
17.6 
18,2
17.8
15.9
12.6 
10,3

603Zusammen 
unter 20 5017 78854,6

266 3161,2
7O6 8583,6
1438 19025,2
1991 . 51943,5 
560 14140,4

32 1980,5

1061120 585 1091 5,64737456648169 6,4137102131131 140551220 30 241 7,120820930426211321Ins
gesamt

3ü 40 7,7236221342439265 43830504U 6,6193467110127 163406050 5,32119 29860% u. mehr

14, Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen 
193 10.3 

H,0
10,1
10.4
10.7 
9,fl

20.7

52,9
54.0
55.1 
56,4
51.2 
45,8
36.2

88,2
84.3
67.3 
90,8 
87,7 
67,0
68.4

17.7 
21,6
19.8
19.1 
16, 1 
12,B
35.1

105.9 
101,4
103.2
108.9
106.2
102.9 
95,1

17611$64 16316 191918 11499,7
809,8

1426,6
3660,5
4340.2
1169.2 

91,2

Zusammen 
unter 20 323 12 1014 19191

412021 24 325 420 14730
49 727417 57 82235330 40Ins

gesamt
30366332 63 6129150 640

12 38 10260 3550 160% u. mehr 1
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Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unfer

Arbeih-
krtlfte VIehbesfand ZugkröFfe

GrOßenklosse 
nach der

Stufen des
Arbeitskrtifte-

besatzes
Betrie - 
be, die Lohn- 
schlep- 
per 
ver

wenden

Landw.
Nutzfläche

Landw. 
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche

darunter tierische motorischelandw. Voll-Voll-AK 
je 100 ha LN

insges.imges. Rinder
insges.

Schwei-GV betriebs
eigene

Schlepper

Nutzfläche AK Kühe ZK darunter
Pferde PSneinsges. insges. insges.hoho GV ZK

BADEN - WÜRTTEMBERG

1. Sonderkulturbetriebe
35»6
15,2

Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40 1190

10,0 
15,2 
17,4 
19,7 
21,6 
19,9 
24,1

250.5
223.5
241.9
270.9
287.5 
282,1
289.5

2260 50 15085,1
1870,2
8016,6
4306,2
709.0
123.0 
60,1

5749,0
785,9
2460,9
328,5
95,2
54,8
23,7

6,3 7,1
261 6,1 5,24

18 29,9 8,1 7,05 682 6 7,9
8,8

40 60 47,1 9,1
10,8bis unter 66,0

87,2
139,4

60 U 11880 110 tt 20 9,2 8,080 100
3,7 3,79 1100 AK und mehr

7,5 11,3 200.4
184.4
200.5 
208,2
258.4 
284,7
181.4

312 28,9
14,0
27,6
43,8
66,3
86,5
155,7

7,82Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
65 5,0 9,55,31

8,8 8,3 11,3
12,5
17,9
18,2
12,7

20310 8,029 7,7It 140 60
bis unter 5.8

6,0
5,88ti60 8015 6,0580 100

4,6 4,62100 AK und mehr
26,4 181,0

175.3
181.4
199.7
214.7

8,97,4 7,22. 1738,2
669.9
852.9 
150,2
16,3

103Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
6,314,6 5,9 7,740 1

26,3 9,38,1 8,150 115 6,6 6,6 11,79 44,440 60
bis unter 6,161,3160 8020 80 100

184,0

167,6
156,0
176.5
165.5 
240,2

13,5 13,5 12,35 48,9 122,3100 AK und mehr
7,84,3 4,1824,8

556,6
224,0
96,1
99,5

52,2
13.5 
25,0
44.5

55 1Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

5,32,8 2,815 1
20 5,6 8,74,910

bis unter 7,38,08,0440 6030 12,14,44,469,460 80 4
80 100

214,015,4-2,3101,6 2,348,6
100 AK und mehr 2

158,0 
125,9 
161,6

5,93,75,8684,2
429,4
204,8

24,0
13.5
52.5

Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

217 5,44,44,411 6,83,23,72530 40 60
bis unter 60 80 l62,050 6,080,450,080 100 1

100 AK und mehr
6,2 115,8

99,9
172,4
74,6

5,25,26 578.1
190.1 
58,0 
72,4

45,3Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
4,75,85,814,93 8,61,91,958,5150 7,6 .7,6 4,153,540 160

bis unter tt60 8075 80 100 163,210,93,83,857,6 142,21100 AK und mehr
2,6 159.0

165.1 
143,0

5,82,615,9
11,3
20,8

542,8
248,4

Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

4 5,65,55,53 6,494,4175 40 60
bis unter 100 60 80

tl80 100

100 AK und mehr
6,8 228,2

228,2
2,92,911,9

11,9
103.0
105.0Zusammen 

unter 20 
20 bis unter 40

1 6,82,92,91

100 ha 
und mehr

40 60
60 80
80 100
100 AK und mehr

227.0186.0 
225,5 
259,7 
277,9
256.4
211.4

6,9 15,1
10,4
15,1
8,5

7,753,022905,2
4655,5

11911,6
4953,4
920,0
227.8
258.9

372758Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

4,95,414,37399 7,28,029,1
46,8

1460 21 7,9 18,9725 76040 19,9
16,5
15,2

7,9Insgesamt 9,466,3131 160 80 6,4 5,885.5
30.5

2680 100 5,55,51117
100 AK und mehr

2. Zuckerriibenbaubetriebe
776,6 6,4Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10

90 75.1 46,6 223,927,7 89,0 5.8 10,98,0

1 247,4
268,0
182,0
235,8
220,7
234,2

9,7 10,3
10,8

41.2
75.3
42.5
42.7
45.7
46.5

11,39,3 11,383,5
119,4
76,2
87.7 
84,4
93.7

69,1
106,5

3,1
10 14 1 9,3 11,8

16.3
19.3 
24,1 
35,0

12,95 18 1714 148,3
77,2

111.5
420.6

5,5 8,55.567,2
71,0

5,7
bis unter 9,6

6,0
9,0

22 918 11,0 
10,3 
11.5

7.1
4,0

7,1
3,010 26 1322 75,4

78,1 6.526 AK und mehr 49 7,3
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits-
kröfte

Viehbestand Zugkräfte
Größenklasse

Voll-AK 
je 100 ha LN

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes
Betrie - 
be, die Lohn
schlep
per 
ver- 

werxlen

Londw.
Nutzfläche

Landw. 
Betriebe je 100 ha lar>dwirtschaftlicher Nutzflächenach der darunter tierische motorischelandw. Voll-insges.insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

Nutzfläche AK Kühe ZK darunter
Pferde PSneInsges. insges. insges.

haha GV ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 2. Zuckerrübenbaubetriebe
7,5Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

7,017A0»6 22f 3 6,776t6 62«7 8,537,7 201,5139
11.5
6,8
6,0

11.5
6,4

38t4
154,0
164.8
521.9 
366,3 
473,2

8,6 10,277,1
60,0
72.0
71.4
75.0
64.4

55.5 
65,0
59.6
56.6 
62,5 
68,2

7,828,6
39,0
35.7
34.5
37.7
42.5

229,2
89,0
195.7 
198,1
199.8 
211,5

183,0

3
10 14 11,6

16,1
19.5 
23,3
31.6

8,4 7,812 110 6,014 18 6,3 9,715
bis unter 5.918 22 5,76,8 8,54015 6,122 26 5,76,1 8,529

9,926 AK und mehr 9,86,3 8,740
8,17,2 6,9Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

19,71327,5 6,960,074,1 35,079
3,6 6,53,6 187.7

186.3
183.7
179.4
163.4 
201,0

8,4 5,230,9
103,6
288,5
528.0
148.1 
228,4

43,7
73,5
73,0
76.2 
67,9
79.2

35.0 
60,4 
60,6 
60,6 
53,6
64.1

19,4
32.8
35.7
37.9
29.7
33.7

2 8,7
8,7

6,4 6,410 14 11,7
15.1 
19,3
23.2 
29,1

6,7615 7,2 6,1II 1814 6,117
bis unter 6,C7,7 7,5II18 22 7,63120 6,2 8,2 6,422 26 5,09 8,86,36,3

26 AK und mehr 8,214
6,96,5 161,86, 8Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

421,5 20,5 7,476,5 62,3 34,618

9,3 177,6
131,9
156,2
152,1
213,0

5,15,111,0
15.5
18.5 
23,3 
29,0

5,410 42,8
92,5
73.0 
138,1
75.1

14 74.3 
70,9
60.4 
70,6
111,2

63,8
57,7
51.4
51.5 
97,3

35,0
32,4
19.2 
31,9
57.3

220 5,44,84,8II 8,414 18 4
bis unter 6,84,55,94,518 22 330 5,e9,69,622 26 9,66 9,35,95,96,126 AK und mehr 3

6,2 154,32,221,8 12,4 2,2200,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

78,4 63,5 31,45

10 1430 1814
bis unter 4,9 128,8

223,3
160,7

1,8 1,820,2
22.3
26.3

•I 15,822 122,7
42.1
36.1

18 64.5
71.5 
133,6

46,9
63,7
119,4

17,9
38,0
69,3

350 9,57,822 26 1 6,96,4 6,1 6, l26 AK und mehr 1
180,06,00,50,58,720,5430,0Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

61,4 52,1 27,97

6,7 170.0
144.0 
218,5

6,813,0
13,9
19,3

60,0
72,9
182,6

33.2 
45,4
62.3

10 14 40.0
66.1 
68,9

15,0
26,8
30,7

150 4,120,714 18 1
bis unter 7,11,2 1,25,52218 375 22 26 146,75,230,5 7,3114,526 AK und mehr 57,5 50,1 29,72

i
5,2 154,62,410,6154,6 40,6 38,2 13,6Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

2

117,07,8 5,178,6 44,544,5 25,41
10 1475 5,3 193,413,6 4,976,0 31,736,6 1,31814 1

bis unter 100 2218
2622

26 AK und mehr
3,8 127,81,51,57,5Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

42,3 18,555,718,51221,08

4,1 162,0
115,7
115,4

0,8 0,86,5•I 14 48,6
31,8
35,0

26,510 55,9
40,1
38,5

11.5 
16,2
18.6

245.0
626.0 
117,0

2 3,71,3 1,37,018 8,1100 ha 
und mehr

14 4 4,33,422 20,518 1
22 26

3,9 130,53,4 3,411,667,826 AK und mehr 36,9106,031,8233,01

7,4 179,25,2 5,058,36272,7 7,321,1 32,8Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

71,7348

6,3 166,2
176.3
151.4 
183,0
190.2
198.3

4,2 4,23,746.8
55,1
46,7
57.4
60.9
71.4

26,0
30,9
22.5
32.6
36.4
42.4

54.7 
65,6 
57,2 
70,1 
74,1
89.8

157.6
614.7 
1489,0 
1622,4
808,1
1580,9

8,27 6,53,5 3,47,110 14 11.7
15.7
19.3
23.3
31.8

24
6,27,3 3,5 3,31814 59Insgesamt 7,6
7,9

7,4 5,3 5,12218 90
6,5 6,16,622 26 58 8,56,56,78,1

26 AK und mehr 110

3, Kartoffelbaubetriebe
12.4
17.5 
11,1 
12,2 
12,1 
12,2 
11,4 
12,7

215.3
251.7 
180,1
215.4 
228,3
228.8 
192,0 
215,8

8,2 6,742.8
38.5
13.9
24.3
31.6 
47,0 
41,5
46.4

11.5
13.6

65.0 
59,4
26.9
39.7
51.7
72.1 
60,0
69.9

83.3
73.1 
44,9
75.3
71.1 
86,7
79.0
88.1

28,1277 4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1947.5 
28,6 
36,1 
53,4

205,9
291.5
301.5

1030.5

4 9,1 9,18,98,35 2,12,8
4,533.3 

15,1
10.4
12.4

11,8
15.7
19,9
23.6
36.6

14 710 4,35 18 2914 4,26,2bis unter 22 39 11810 7,5 6,62622 42 1 6,310,19,715126 AK und mehr 2
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits
kräfte

Dar
unter

ZugkräfteViehbestand

Stufen des 
Arbeitskräfte

besatzes

Größenklasse
Betrie - 
be, die Lohn- 
schlep-

Landw.
Nutzfläche je 100 ha landwirtschaftlicher NutzflächeLandw. 

Betriebenach der 
landw. 

Nutzfläche

tierische motorischedarunter
Voll-insges.Voll-AK 

je 100 ha LN
insges. Schwei-Rinder

insges.
GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

ZKKüheAKper PSneinsges. insges.insges.ver
wenden ha GV ZKha

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 3. Kartoffelbaubetriebe
199*29,95,5 5,4Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

616,1 20,566 45,2 9,164,3 69,4
160,2
251,5
247.4
171.5
182.6 
172,5

13.5 
14,0
10.6

22,2
114.1 
141,9
166.2 
215,2 
156,5

9,0 56.6
36.6 
49,3
34.9
47.9 
53,0

2 105,0
70.6 
64,8
73.7 
94,5 
88,1

91.4
63.9 
73,2
54.4
77.9 
71,0

1^,3II10 14 2,9 2,911,4
15,6
19,3
23,9
30,0

9 3,910 2,314 18 2,3
6,0

12 8,9bis unter 9,36,0II 2218 14 13,4 6,515 8,86,1II22 26 18 9,2
6,09,426 AK und mehr 9,113 7,9

204,08,8Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
391,1 19,5 47,623 81,3 65,7 9,5 5,95,9

132,6
173,5
175.3
236.2
285.2
181.4

5,5
7,1

12,2 12,216,1
56.5 
85,0
137,6
30.5 
63,4

9,4 122,1
78,4
79,2
87.1
85.2 
60,7

66.3 
31,9
44.7
56.7
55.7
36.3

21,5 
2 5,0

1 88.4
51.5 
69,3
72.7
71.8 
48,7

1,9II II lt9
5,2

10 14 10,4
16,0
19,2
23.0
34.1

315 7,65,2II14 18 4,75
bis unter 5,6 9,45,618 22 8 S,120 3,6 13,122 II 3,626 2 9,B

10,4 9,5
26 AK und mehr 10,41,64

163,3
154.0
209.0
200.0 
99,2

7,64,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4,2263*3
55,2
64,1
29,5
47,4

12,3 20,9 7,911 54.5 
21,9 
42,4
73.6 
60,8

42.1 
15,8
37.1
73.6
47.7

7,22,04,02 9,1 4,0 2,0
7,88,1 20.3 

16,9
27.4

5,33 6,810 14 10,8
14,3

120 7,8 6,37,0•I14 18 2 4,6bis unter II18 2230 156,58,99*8II 9,822 26 67,1 22,5 26,3 19,53 80,2 50,8
26 AK und mehr

193,97,12,6 2,6295,0 20,8 31,9 16,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

83,5 63,7B
143,2
297,7

5,321,2
22,8

10,3
L6,2

37,7
83,3

8,01 52,5
82,2

42,2
59,9 5*3 9,65,310 12,214 230 II14 18bis unter 199,7

125,4
129,6

7,7II 3,422 17,418 65.1
31.1 
77,8

18.7
24.8 
36,2

59.9 
35,4
21.9

3,42 99,1
63.0
95.1

77.3
55.3 
70,1

50 6,422 26 7,71
5,11,426 AK und mehr 21,9 1,42

50
bis unter Zusammen

75
156,81,3 5,156,6 1,3Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

73.73 252*6 12,9 14,6 15,8

1,3 168,1
135,7

M10 14 11,3
16,0

72,9
26,4

5,52 164,2
66,4

67,0
48,9

21,3 1,312,8
21,375 1,214 18 4,52,31 1,2bis unter 

lüO 18 22
22 26
26 AK und mehr

110,20,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

14,7 35,8215,0 51,22 1*4 14,4 3.30,9
95,233*38,6 41,9l 105,0 1*0 6,6 2,9

10 14
18100 ha 

und mehr
14

124,51*822 36,218 110,0 20,6 60,0 1*81 20,0 1*8 3,6II22 26
26 AK und mehr

197.4
187.4
147.2
216.2 
200,0
200.4
166.4 
204,0

6,079.3 
39*4 
53,9 
79,5
71.4 
81,2 
83,8 
67,2

62.4
30.7 
42,6
62.8
55.4
64.0 
65,3
69.0

37.7
19.1 
18,4 
26,3
33.1
40.8 
42,6
45.2

5,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

392 22,7 11,44180,6
63,8

283,2
501,0
566,6
770.4
645.4 

1328,2

10,0
10,7
6,4

4
1*32,6 7,36 1,3

1.96,4 1,913 9,3
2*5 2,411,4

15,7
19.6
23.6
35.7

9,110 14 24 14.1
12.1 
12,6 
11,7

9,43,73,814 18 49Insgesamt 4,4 9,55,218 22 64 l
6,9 6,3 10,1

11,6
22 26 66 l

9,6 8*126 AK und mehr 170 9,82

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
201.7
235.8 
149,4 
218,6 
182,3 
219.7 
193,2 
202,1

10,2
11,4
18,3

9,4 10,9
12,2
6,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4 4226,4
24,6
24,1

119,4
444,8
663,7
665,0

2286,6

71.7
44.7
56.8
65.3
69.4
65.9 
71,0 
74,8

505 89.0
59.3
76.0
79.2
86.4
81.5 
86,9
93.2

46.3
24.4 
37,3
40.2
44.3
43.4
44.5 
48,7

7,627,7 8,9
18,33 5,32,8

3 7,1 2,9
8,5 8,3 10,9

10,1
11.5
10.5 
11,0

1410 13 5,5
R,2

12,2
15.5
19.5
23.6 
35,0

5 9,2 8,71814 52bis unter 8,18,9II 2218 79 7,510 9,8 9,122 26 78 6,7
4 10,926 AK und mehr 277 10,08,1
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits
kräfte

Dar
unter

Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Größenklasse
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe

je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der darunter motorischetierische
Voll-lar>dw.

Nutzfläche
insges.insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

AK Kühe ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 49/5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

6tl474 67*2 41«! 8tl 7*95768t7 23f7 9» \ 191t0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
83t4

7»9 3,0 3,C 191.6
184.7 
188,0 
179,9
176.8 
208,2

9 46,5
41.1 
38,8 
39,7
44.1 
40,4

75,2
71,0
66,4
64.6 
69,9
65.7

9,1109,6
474,9
649,4

1126,3
1312,9
2095,6

8,6 86,8
84,8
83,3
82.7 
86,0
81.7

6,9 6,76,840 6,614 11.7
15.8
19.6
23.6
31.9

1010 7,5 7,552 9,3II 9,11814
bis unter 6,48,6 8,19122 9,41815 7,7 8,78,1107II 26 8,422

8,58,6 9,9175 7,426 AK und mehr
112 8,1 7,938,8 8,6 164,61681,3 21,3 64,9 7,3Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

81,7

9,9
3,7

9,92 42,2
40,8
35.4
35.6
41.6
43.4

16,963.0
65.0
59.2
62.0 
66,6
71.3

6,0 162.7 
178,4 
164,9 
162,1
170.7 
159,3

33,2
117,7
361.5 
620,0
334.5 
414,9

8,7 89,8
74.5
74.6
80.6
84.7
88.7

1,9 9,37 7,014 12,0
15,8
19.4
23.5 
30,7

1015 6,7 6,7 7,221 8,21814
bis unter 10,0 9,9 7,18,336221820 8,28,2 7,820 7,92622

7,5 7,4 6,726 9,626 AK und mehr
5,2 5,234 6,854,6 29,2 155,1790,0 17,0 6,668,7Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10 10,5 10,5 154.4 

110,6 
161,1 
182,7
136.5 
161,3

2 30.9
23.1
20.1
34.9 
37,1 
52,4

6,2 4,849.9 
50,4 
38,2 
66,8
59.9 
87,1

42,1
142,8
223,5
249,1
107,7
24,8

8,1 66.7
63.0
50.0
83.7
72.0 
108,1

5,46,26 5,411*3
15.5 
19.3
23.5 
25,8

4,9141020 3,9 3,97,89 6,71814
bis unter 5,7 5,7 6,811 11,1221830 3,5 3,1 6,05 9,02622

8,9 8,9 6,01 12,1
26 AK und mehr

142,72,3 2,356,8 14, l 6,073,2 31,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
7 17,3285,2

2,5 135.0 
148,7
166.0 
72.6

2,514 4,210 1 13,1
15,3
20,6
24,8

47,4
135,2
72.3
30.3

30 70,4
64,0
67,7

14,2
27,0

36.5
34.6 
42,9

6,718 84,6
94,1
82,8

14 3
bis unter 3,0 3,0 6,92218 250 14,514,50,7 3,32622 1

26 AK und mehr
45,7 11,9 2,5 136,02,560,1 27,7 5,44 24,5Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

223,6

3,041,9 16,1 3,0 154,263,1 26,9 5,414 2 12*410 110,950 1814
bis unter 34,0 4,038,0 20,722 152,01 21,118 57,9 6,975 2622 II

65,7 7,577,2 32*8 4,0 4,01 82,126 AK und mehr 52,454,8 3,6

2,4 2,429,6 16, 3,6 114,849,2 18,06 15,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

511,5

7,521,4
44,8
22,3

1,230.0 
53,3
68.0

12,4
24,1
17,7

1,2
3,8

89,8
125,0
133,3

14 2 12,0
14,8
18,7

10 184,8
174,4
152,3

2.775 4,7 3,8 4,218 214
bis unter 100

42,2 2,2 2,2 4,122 218
2622

26 AK und mehr
41,6 9,311,552,5 1,4 1,47 15,41037,0Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

124,83,5

34,0
37,9
61,5

3,7
12,1
12,3

38,0
55,4
73,8

10,610,5
13,9
18,1

0,4314 568.0
240.0
122.0

0,410 103,9
133,3
191,0

2,6
3,3218 4,2 4,2100 ha 

und mehr
14 3,3

6,622 118 5,7
2622

67,3 29,096,1 40,2 1,91 42,2 1,9107,026 AK und mehr 141,15,6

63,9
44.7 
66,0
47.7
58.5
61.7
69.5
70.5

Ü,6 7,780,1
59.3 
82,2 
57,6 
73,9
80.4
85.4 
88,0

38.4
24.4 
41,6 
24,9
32.5
36.4
43.5 
44,4

7,41149 23,214726,2
24,6

209,0
1765.9 
2228,8 
3063,6 
2450,4
4983.9

179.7
235.8 
174,6
141.4
167.2
182.4
177.4
198.3

8,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4 5,3 11,4 8,93 2,8 12,2
7,48,4 7,47,416 8,3

6,3 3,5 3,4 5,774 11.4
15.4
19.5
23.6
33.6

1410
8,9 6,3 6, 1 7,71411814Insgesamt 7,8IÜ,9 7,5 8,32232218 8,4 6,07,8 8,92112622 9,38,4 8,9 10,0481 426 AK und mehr

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

9,492.0 
110,3
85,9
80.0 
87,7 
88,1 
89,1 
96,5

75.3
86.5
74.3 
63,1
71.3
71.6 
73,8
79.3

48.0
57.7
45.1
39.7
45.8 
46,0 
45,7
50.9

8,1 6,4 191,0
224,4
231.2
166.3 
179,9
185.3 
200,7 
194,6

15237,2
15,6
66,5

813,8
1804,5
2536.0
2339.0 
7641,8

26,417 10,6
12,8
12,7

1814Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
23,75,1 2,62

7,9
12,1
15,7
19.4
23.5 
33,9

6,4 7,2
8,7 5, 110

7,7R,6 9,414 94105 8,5 8,7 7,83 9,92111814
bis unter 9,8 8,77,8 10,3

11,0
10,9

22 305 31810 8,08,1 7, 1274 32622
10,1 8,98, 18918und mehr26 AK
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits
kräfte Viehbestand Zugkräfte

Gräßenk lasse Stufen desArbeitskräfte-
besotzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrie -
be, dieLohn-

sch lep-

Lartdw.
Nutzfläche

Londw.
Betriebe je 100 ha lar>dwlrtschaftlicher Nutzflächenach der

dorunter tierische motorischelarrdw.

Nutzfläche
Voll-insges. insges. Rir>der

insges.
GV Schwei- betriebs

eigene
Schlepper

AK Küheper dorunter
Pferde

ZK
PSneinsges. insges.ver

wenden
insges.hoha GV ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 6« Hackfrucht- Getreidebaubetriebe
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
1422 5 21*817077,0

26,4
432,9
1997.3
2438.2
3590.4
3530.3
5061.5

68,6
77.7 
67,1 
64,0 
68,3
67.9
68.9
70.8

0,5 e,6 176.8
257.6
141.8
170.9
165.2 
181,0
175.7
185.2

41.5
45.5 
40,2
38.9
41.5 
41,1
41.6
42.9

84.8 
98,1
56.5
79,0
83.6
83.8
85.8
87.6

7,9 8,0
2 5,3 12,5

10,9
8,0 12,5

10,4
11,4

34 6,98,3 9,0II10 14 160 11,6
15.5
19.5 
23,4
30.6

8,46,7 8,1 6,210 14 18 204 1 7,57,8 7,3 8,2
bis unter II18 22 295 7,41 7,2 6,88,615 22 •I 26 294 1 8,67,8 8,4 0,5

26 AK und mehr 433 2 8,87,9 0,5 0,9

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

16,8352 3 6,97,2 165.8 
47,5
147.5 
147,1 
171,3
161.5
163.9
188.6

5944,4
33,7
342.3 
896,7
1225,2
1737,1
934.3 
773,1

79.5
39.5 
69,9
74.5 
80,8
78.6 
86,0
83.7

63.6
36.8
52.2
58.9
66.4
63.4
68.3
65.7

7,236.6
17.8 
33,0
34.9
37.6 
36,4
36.2
38.2

8,7
4,72 3,02,7
8,020 6,44,3 4,212,6

10 14 11.5
15.5
19.4 
23,2
31.4

6,552 6,61 6,59,115 14 18 6,873 1 6,6 7,67,8
bis unter 18 22 102 7,5 6,97,37,720 22 26 56 0,51 7,9 7,49,4

26 AK und mehr 47 7,8 7,5 8,39,9

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

16,1137 1 4,9 6,63213,5
89,4
283,3
732.9 
1192,9
566,6
139,5
206.9

69.7
72.8 
65,4
65.2
69.3 
72,6
71.4 
84,0

55,7
61.5
53.5 
51,4
55.6
57.9
51.9 
68,3

29,7
30,2
25.1 
23,9
32.1 
34,5
24.4
32.4

4,3
1.2
3,9

159.3 
200,2
137.7
155.4
154.8
173.8
128.3
191.4

9,0
4,74 1,2 11,21C,1
7,512 5,63,97,8

10 14 11,8
15,5
19.0 
23,4
38.0

31 6,24,4 4,49,420 II14 18 50 6,24,7 4,49,0
bis unter 2218 25 6,0 6,0 7,28,730 22 26 6 7,9 7,9 5,410,6

26 AK und mehr 9 1 6,40,4 9,28,8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

17,432 5,61 1215,3
46,2
162,2
216,6
380,4
140,3
70,4
199,2

70,2
56.5
42.9
55.5
63.9
89.9
92.5 
101,9

53,2
43,1
34,5
42.0
45.7
73.1
71.7 
76,9

5,824,0
32,5

3,8 130.8 
168^8
123.9 
128,8
165.9
120.5 
146.3
113.5

12,9
13,25,41 0,7

7,94 1 1,4 1,49,9 4,37,0
10 5,614 12,0

15.6 
19,5
22.7
33.8

5,6 4,66 19,4
14,7
27.6
42.6 
47,2

7,730 14 18 10 6,32,9 2,914,8
13.1
16.1 
18,4

bis unter 2218 4 5,1 3,1 5,750 22 26 2 4,7 4,7 5,7
26 AK und mehr 6.65 6.6 5,5

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

12,911 707,3 61,0 1,4 4,7 127.5

113.6

40,9 1.422,5 18,3

7,94 258,8 30,4 23,1 4,19,7 7,1
II10 1450 II14 18 15.5

17.6
6 2,5392,4

56,1
77,9
84,5

49,7
61,1

2,5 4,8 140.9
98.0

30.3
26,7

24,9
23,4bis unter II18 22 1 7,175 II22 II 26

26 AK und mehr
14,0Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

8 36,1 4,5 123,4695,4 49,6 17,3 1,77,7 1,4

7,91 82,3
192.1
249.2 
171,8

26,1
37,1
52,5
69,8

28,1
24,5
47,2
45,1

4,9 120.3
99,4
130,0
130.4

1,2
II 12.3

14.4 
18,1

10 3,614 2 1,14,7 10,7 1»1
,075 1814 3 1.827.3

24.4 .
4,43,3 1

bis unter 100 18 22 2 3,1 1,9 5,a14,3
22 26
26 AK und mehr

12,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

115,621 0,9 5,13540,0 36,4 29,3 11,1 0.87,0

8,55 1407,0
949.0
700.0
484.0

25,6
38,3
42.1
70.2

21,6
32,3
30.1
44.2

2,3 0,4 2,4 100.8
121.0
114,7
134,5

0,43,6
11,7
15,2
19,5

C.67 0,610 14 5,318.7
13.7
17.8

5,1
1,6II 18 514 1,0 3,9100 ha 

und mehr
8,3

22 418 5,91,7 1,719,2
22 26
26 AK und mehr

21,A 6,93797 7,4 a,3 171.4 
177,9 
121,6
152.5 
161,7 
173,3 
181,2
109.6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

47630,1
211,3
3055.3
5800.4 
8362,8 
9284,3
7013.5 

13882,5

60,8
69,9
46,0
67,8
76,5
82.4 
86,7
92.4

65.1 
57,4 
36,9
54.2 
61,1 
65,8
70.2
75.2

36.8 
32,7 
15,4
31.3 
36,0
39.3 
42,2
46.9

27 8,4
10,3
6,2

5,011 2,5 9,52,1
8,290 2,9 2,7 4,41

6,0 C.811,8
15.5
19.4
23.4
32.6

35210 14 5,07,61
6,1562 7,518 5,014 5 9,1Insgesamt 73822 7,5
0,4

8.418 7,1
7.6
6.6

9,04632•I 26 9.122 5 8,3
26 AK und mehr 1412 9,99,411 8,3

7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
58Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

4368 36433,3
145,2
549,5

2189,8
5346.6 
6324,1
5574.6 

16303,5

169,2
157.0
168.5
172.6 
158,4
165.0 
167.1 
174,8

78.7
65.8
74.1
75.5
76.1
76.5 
79,3
80.9

51,5
43,4
48.0
49.1
50.1
50.2 
50,7 
53,1

24,6 96.3 
68,1
90.3
92.8
93.8 
93,7 
97,0 
96,6

9,0 9,3 9,80,5
18 6.0 9,63,4 16,9

10,3
10,2
9,2
8,6
9,1

5,3
163 6.0 5,68,1 9,7II10 14 254 12,0

15,6
19.4
23.5 
32,8

1C,07,9 7.05 II 18 414 629 9,2 8,3 9,4
bis unter 18 22 7762 9,5

9.0
9,88,410

• I 2622 8664 9,56,1
26 AK 10und mehr 1978 8.68,8 9,8 10,1
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dor-
unter

ArbeitS“
krüfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzflöche

Landw.
Betriebe {e 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der 

landw. 
Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges.insges. Rinder

insges.
Schwel-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe dorunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

3073 369$e«9
142f9

1590*1
5725.9
6364*4
7606*0
7170.7
8336*9

20*212 90*3
86*6
84*5
68*4
86*2
89*9
90*9
95*9

72*5
67*2
67*2
70*4
69*1
72*3
73*6
76*7

0*7 0*3 8,0 159*5
157*5
145*3
54*8

157*4
159.C
163*4
164,2

44*3
38*5
41*0
42*6
42*1
43*6
45*4
47*3

9*2
13*0 6,412 4*0 5*4 7*7

124 .8,1 7,7 7*4 7*39*7
10 M 14 11*7

15*5
19*5
23*4
30*2

473 2 6,4 8*1 7*79*9 110 14 18 528 8,44 8,1 7,98,7bis unter 18 22 620 6,71 8,3 7,99,115 22 M 26 598 8,2 7*7 8,29*2
9*126 AK und mehr 718 5 9,7 9,2 8,4

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
7*615074*7

163*4
1648*2
2553,9
4034*5
3867,2
1902*3
885*2

16*8890 86*7
85*3
77*6
85*2
86,2
90*0
87*5
93*3

6*5 146.6 
126,1
136.6 
142,1 
155,5 
15c,0
142.0
145.1

6 68,6
66*6
62*1
66*4
68*6
71*2
70,2
73*2

7*5
6,7

39*8
36*7
36,2
38*2
39*4
41*3
41*6
42*6

10,2
10*29 4*2 7.1 

6*5
7.2

5,5
7*7 6,596 1 5,98*9

10 14 11,6
15,5
19,4
23*1
31*3

6,5149 1 7,011,5
10,2
10*0

15 I)14 18 6,9237 7*5
8,3

1 7*5bis unter 18 22 6,5230 8,0120 22 M M 26 6,5
6*5

116 8*3
7,8

8*24 9,0
26 AK und mehr 53 7*712,2

6*0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
7543*6
138*7
952*3
1994*7
2684,0
1380*4
249,2
144,5

324 14*5 80*0
62*7
76,5
75*9
80*4
86*5

101*1
72*7

63*6
51*3
60*8
60*9
63*6
68*6
79*9
50,4

5*9 5*7 143*3
113*9
154,4
138.3
142,7
154.4 
175,0 
152,2

34*1
26*0
32*7
33*9
33*6
36*4
39*3
28*4

K<*3
8*1

10*4
4,76 3,2 3,2 4*3
7*940 5*4 5,3 5*4

10 14 11.5 
15,3
19.1
23.1
32.6

86 5,2 5,2 5,99,620 Ii II14 18 6*5 6,3
6,5

114 5,410,0
11*1
13.4
15.4

bis unter 18 22 6,6 6,16130 II II 2622 11 7*1
6*9

7*1 7,2
26 AK und mehr 6,9 6,96

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
3117,4
138,7
793*4
802*9
796*7
378*7
40*0
167*0

68 13,6 51*2
38*6
43*0
54*8
52*6
58,3
78*0
54*2

65.6 
46,1 
55,4
68.6 
69*4 
74*3 
85*5 
74*4

3,3 3*3 135*4
160.0 
128,4 
143*5
135.1 
141,3
35,0
97,6

26*5
20,2
18,7
29*3
27*6
33*3
55*0
28*7

5,311*0
1*6 1*65,04 5,05,8

8,322 2*5
4,0

2,5 5,09,9
5,610 14 11*2

15*6
18,6
23*3
34,3

23 4,09,630 II 1814 22 2,9 2*9 5*313,8
11*9bis unter 

, 50
II 2218 11 5,54,1

2,6
4,1II22 26 1 2*8 5,0

4,2
14,8

26 AK und mehr 5 5*9 5,913,1

1407,4
61,2

221*3
258*1
495*7
248*0

15*0 73*1
55,4
45*7
75*7
60*7
95,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

23 60*4
46.4
37.5 
65*4 
51*7 
76*7

2*935*0
24,5
18*1
39*5
25,0
58*1

4*59*6 2*8 119*2
96,4
9ü,8
114,7
131.3
121.4

3*91 3,59,0
3,ß
4,6
4,6

7,94 2,06,2 2,0
12,1
14,5
19,2

3,410 414 6,0 3*450 1.8814 18 6,9 1*8
bis unter 22 4 4*4 4,418 13,6 4,475 •I22 26

6,2123*1 32,32 131,8 100,926 AK und mehr 54,4 5,725,5 158,15,4

650*2 15,8 36*78 47,0 2,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

17,4 4,38,3 152,92,0

76*4
256*6
162*3

9*2 6,556.2 
36,4
28.2

1 69*9
45*8
33*3

26*2
11*7
17*9

188.5
110.6 
101,0

13,6
11,6
15,2

1*2II II 3 3,910 14 8,5 0,975 1*4 3*7214 18 3,8 1*4
bis unter 100

II 2218
22 26

154,72 26.8 52.1 5.736.4 4.526 AK und mehr 22.0 10.0 175.85.7

1.7 3.5
2.6

2722.0
155.0
413.0
741.0
434.0
862.0 
117.0

14.2 119.5
97.4
125.7
122.7
113.6
120.6
119.7

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

33.1
29.7
40,0
57.8
24.9
30.2 
36,8

1,716,8
18.7
23.7 
24,0

47.3
39.4
52.5 
49,1
42.4 
46,8
50.4

9,319
4.81

1.9 3,91,97,4
12.1
14,8
19,3
23.2

5,33
2,0 3,5II10 14 2*06*55 0*9II 3*718100 ha 

und mehr
14 0,99*4 15*9

11*6
12*0

3I

1.9 3,42218 1,910,0
21,4

6
1,7 3,42622 1,71

26 AK und mehr

7,6103907,7
945.1
6244,2
14523.1
20338.2 
20686,4
15053.8
26116.9

6,171.4
52.9
59.4
65.9
67.8 
71,2 
75,1
76.8

0,0 157.4 
132,3
38,5

149,2
52,1
156.5 
l6l,e 
i£9,6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

58 43,9
30.3 
34,1
39.4
40.7
43.3
46.7
50.4

8793 20,5 88,8
67.4
74*6
82,7
64*8
88*8
92*5
97*1

9*4
5*63,8 3*551 4,3 9*0
6,25*5 5*42 9,3 18*0353

6,9 6,614 3 7,110 11*7
15,5
19*4
23*4
31*9

9,9997 7*6 7*2 7*418 9 114 1543
1694
1391
2764

9,6Insgesamt 8,222 7,8 7,8
8,4
9,3

918 9,5
8,5II 7*822 26 12 9,2
9*6 8*726 AK und mehr 23 9,1

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
6*47*87191,5

50,6
105,5
492*5
768*0
1269*9
1010*8
3474*2

11*9
13*8
10.4
12.4 
11*5 
12*0 
11*3
2*0

184*4
181*8
163*0
2C3*2
175,7
179*7
170*2
190*2

26*4 90*3
96*2
69*3
69*8
89*3
66*6
91*8
92*1

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

107*5
112*6
90*3

103,5
105*2
101*2
108*7
111*0

61*2
71.1 
49,3 
62*1 
58*2
59.2 
62*4 
62*4

9*8955 13 6*58*14*2 8*17
2*3 2*16*1 19*0

10*5
10*7

13
4*6II •I 3*1

5*2
1410 11*8

15,6
19*6
23*3
35*2

64 15 6*41814 97 2bis unter 6,3
0*3
9*2

II 22 4*918 9,6169 210 6,9II ' 2622 9*9136 2
7.826 AK und mehr 19,46469
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeih*
Icrttfte

Dar
unter

Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Lartdw.
Nutzfläche je 100 ha landwirtschaftlicher NutzflächeLandw.

Betriebe motorischedarunter tierische
Voll-insges.Voll-AK

je 100 ha LN
insges. Schwei-Rinder

insges.
GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pfetde

Kühe ZKAKpef PSneinsges. insges. insges.ver
wenden ho GV ZKha

Noch: BADEN-ffÜRTTEMBERG

noch: 8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
158.1
172.7
123.1
131.1
159.4
155.8
160.5 
181,4

8,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7,07,7207 1 3406,0
13,9

193.4
475.2 
466,7
691.2
770.5 
795,1

54,3
64.7 
49,1
53.7
56.6 
53,0
55.7 
54,5

12,1
6,5

12,1

20,9 106,0
95,7
96,5

103.3 
106,0
102.4 
108,6 
110,9

86,5
67.8
80.4
85.4 
88,2
83.7
89.7
66.9

7,21 5,0
7,04,015 4,18,0tt10 7,014 8,18,339 1 11,6

15,9
19,7
23,6
31,4

9,810 6.4 8,218 6,414 38 10,9
10,4
U,4
16,6

bis unter 18 22 8,47,857 8,115 22 8,526 7,18,866
26 AK und mehr 6,9 9,971 7,8

6,1 150,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

6,4 7,080 1361,3 17,3 48,9 13,5107,0 87,1

5,2 103,3
136,6
i66,e
157.7
131.8
173.9

4,54,56 96,8
238.6
286.6 
516,2 
135,1
88,0

7,5 41.3 
41,5
45.7
51.7
60.7
53.4

14,6
11,0
13,5
12,0
16,4
23,9

66,9
94,8
102,0
111.3 
117,7
137.4

68,7
80,1
81.5
91.6
95.6 
106,0

6,310 14 5,23,914 11,4
15.1 
19,7 
22,9
26.1

15 6,9 7,714 18 6,917
bis unter II18 22 7,6 7,27,23020 6,722 II 26 5,78 5,7

26 AK und mehr 6,07,55 7,5
6,0 139.4 

114,8
140.4
143.3
147.3 
136,7
135.5 
22,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5,55,830 718.1 
20,9
86.3 

291,6
118.1 
95,8
27.3 
76,1

48.5 
43,1
43.0
39.1 
44,0
61.6
64.2 
69,6

15,3 13,2100.4
66.5

108.4
88.6 

103,1 
110,9
127.5
118.5

81,1
51.2
81.2
69.8
86.9
96.0 

100,0
95.1

4,610,51 10,55,3 4,8
5,77.57,54 8,5 19.7

12.3
12.5
10.5
15.4
14.7

6,210 14 12 4,95,511.7
15.7 
19,5 
22,0 
31,4

20 5,91814 3,75 5,7bis unter 6,5M18 22 2,32,3430 22 •I 26 7,312,1
8,7

1 12,1
5,326 AK und mehr 13 9,3
4,2 83,75,7Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10

7 5,7288,0
40.0 
42,2 
74,9
81.0

39,615,0 84,7 10,768,0
1

4,7 111,4
120,2
87,7

10,41 10,452,1
52,1
35,8

9,5 14,7110,0
99,2
91,6

84,6
84,8
72,3

5,54,410 14 4,42 11.3
14.3

9,130 6,8 5.76,814 18 2 12,5bis unter 18 2250 II22 26
6,0 66,16,66,626 AK und mehr 1 49,9 36,3 48,1 15,698,0 75,8
4,0 110,7Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

1 50,6 5,7 40,9 3,437,5 25,7
110,74,01 3,450,6 5,7 40,9 37,5 25,7II10 1450 14 18bis unter 18 2275 22 26

26 AK und mehr

75
bis unter 

100
Zusammen

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

45,69,69,61 30,1 91,2 1,8114,0 70,2 7,937,7

10 14
100 ha 

und mehr
1814

18 22
22 26

26 AK und mehr 45,6

167,9
111,6
127,8
156,5
163,7
167,4
163.2
182.3

9,61 91.2 9,6114,0 30,1 7,9 1,070,2 37,7

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

6,51361 23,2 105.8
67.2 
91,7
99.2 

104,1
103.9 
109,5 
111,0

9,913129,5
125,4
576,8

1572,8
1720,4
2593,1
1943,7
4597,3

87.6 
57,9
73.1 
83,0
86.7
87.2
91.3 
90,6

11,014 56.7
43.1
45.1
51.7
53.7
56.1 
59,9
60.2

7,5
10 3,1 4,8 7,24,45,0

6,740 7,9 14.4 
10,6
11.4 
10,3 
IJ ,0 
11,0

4,5 4,4II10 14 131 11,6
15.6
19.6 
23,4 
34,3

8,42 5,05,8
14 18 159 6,3 9,22 5,8Insgesamt 2218 6,0260 6,9 9,9222 26 211 9,02 7,08,4
26 AK und mehr 6550 11,17,78,9

9. Getreidebaubetriebe

6,5 5,6 9,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

3 70.2
54.4 
40,9
65.4 
81,6 
65,8
78.3 
78,7

170,2
281,1
174.7
170.7 
199,2 
153,9
159.6
161.6

119 999,3
33,8
62,4

155.2
125.5
273.6
137.2
211.6

19,5 57,9
45.0
37.7
48.8
68.8 
52,7 
65,3
68.0

37,9
32.5 
20,8
28.4
47.6
34.0
43.0
44.4

6,5
11,84 2,7 9,5
9,617 2,4 1,88,0 1,4

10 14 9,3
,2

18 4,2
7,0
7,0

3,511.3 
15,7 
19,0
23.3 
32,2

12,35 II 1814 1115 7.05,8bis unter 18 22 6,8 8,4132 5,810 22 26 1 10,2
10,6

6,417 6,5
26 AK und mehr 6,27,926 4,4
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits-
kröFte

Dar
unter

Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte-

besatzes

Größenklasse
Betrie -
be, dieLohn-

sch lep-

Uirxlw.
Nutzfläche

Lzindw.
Betriebe je 100 ha lartdwirtschoftlicher NutzFlöchenach der 

IoikIw. 
Nutzfläche

darunter motorischetierische
Voll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges.insges. Schwei-Rinder

insges.
GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

AK Kühe ZKper PSneinsges. insges. insges.ver-
wer>den hoha GV ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 9. Getreidebaubetriebe

6 f b6,6 137,5
125.3 
126,9
148.8 
122,1
135.9
117.3 
168,2

7,1Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

82,8 55,016,312S 1528,1
66,3

169.4 
500,0
313.6 
195,8
146.6
156.4

33,6 6,92 8,68,23,9 4,1 2,24 4,1 6,76,56,7
6,4

74,1
68,0
68,7
76,4

106,5
175,9

8,0 58.0
54.5
53.7
61.1
69.5
49.7

13 35,4
35,2
30,6
38.8
40.9 
28,1

9,0 6,96,2II 1410 11.4
15.0 
19,9
23.0
36.4

7,24010 6,57,5 7,4II 1814 7,ü26bis unter 9,6 6,910,32218 16 5,7115 6,56,5II 8,622 26 6,5
6,2

13
7,04,95,726 AK und mehr 13 1
6,1 139.0

142.0
123.0 
124,1 
148,5 
145,3 
-'37,5 
285,7

5,75,767,9 
56,1
58.3
74.3 
61,7 
82,5
67.4 
150,3 105,0

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

12,2 53,6
44.1
46.2 
61,1 
48,5
64.3 
46,8

104 1847,4
182,4
428,3
527,2
361.6
263.6 
68,2 
16,1

30.7
25.2 
26,6
34.1 
28,5
35.3
30.8
62.1

8,22 6,6 6,6 5,53.710 5,<, 5.64,14,2
6,9

7,324 7,92 6,9 5,710 14 11,2
15.6 
19,4 
22,3
31.7

6,12915 6,64,64,61814 21 7,9bis unter 6,76,7 5,72218 15 11,5 
14,2 
45, 3

20 6,56,5 11,7
12,4

22 26 4
26 AK und mehr 1

4,6 118,7
109.5 
135,1 
107,0 
117,4
147.6

4,84,767.7 
65,4
57.3
70.4
77.8 
99,6

55,3
55.1
47.2 
57,5 
62,0
85.2

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

10,32249,0
116.9
757.2
921.9
402.2 
50,8

29,6
32,5
26,9
29.4 
33,1
39.4

7,692
4,55,1 4,74,85 5,6

3,5 5,15,57,331 6,6
4,74,74,710 14 11,1

14,9
18,3

37 8,120 6^6 6,6 4,71814 17 8,9
5,7bis unter 6,5 6,5 5,92218 230 2622

26 AK und mehr
122,5
156,3
8,3

4,73,25,356.5
44.5 
47,0 
72,8
60.5

9,4 47.6
34.7
38.7 
59,0 
50,9

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

72 2765,8
383.1 
1002,1 
1156,5
224.1

7,626,8
18,8
21,6
33,2
30,8

2,62,6 4,74,69 7,2
4,4 112,72.77,826 5,9

117,7
143,2

4,84,24,5
• I 14 11,3

15,5
10 31 9,430 5,41,51,5II 1814 H,16

bis unter 221850 2622
26 AK und mehr

112,8
74,2
108,6
126.5
142.6

2,5 4,1
2,0

2,548,0
20,5
53,8
52,4
52,7

9,0 38,4
11,2
44.9
39.9 
47,0

1550,3
245.3 
650,0
454.4 
200,6

18,7 6,9Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

26
3,4 2,0 9,34

4,03,05,07,6 25.2
17.2 
21,4

5,911
4,82,92,911,2

15,2
14 8,H10 850 5,02,72,7II 18 2,914 3

bis unter II 221875 II 2622
26 AK und mehr

46,01048,3 9,3 38,0 22,2 6,5 3,2 98,3

98,6
97,6
100,7

12 1,3 1,5Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10 34,5
62,3
29,1

7,1 29.4 
51,0
20.5

507,2
452,7

88,4

16,6
30,3
13,6

4.2
9.3 
5,0

0,96 0,9 5,2
10,6
15,5

14 5 1,5 1,5 3,31075 2,5 2,5 3,418 114
bis unter 

100 2218
2622

26 AK und mehr
41,4
24.1
28.2 
77,8

8,7 25,1
21.4 
18,8
30.4

6,4 3.0 89,2
66,7
87,1
5,6

2310.0
448.0

1237.0
481.0

12,3
12,3

1,316 1,3Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10
3,3 1,8 0,9 0,9 2,23
8,1 8,3 5,4 0,7 2,88 0,7
11,4 12,7 2.3 5,814,8 114 2.31410

18100 ha 
und mehr

14
II 2218

87,521,5 72,9 86,236,9 8,3 4,9 3,5•I 144,0 4,922 II 26 1

26 AK und mehr
5,0 120,8

106,0
110,7
120,1
136,2
146,1
137,1
169,5

3,9 3,825.7
15.7 
20,0
28.8 
30,1 
36,0
39.5
38.5

7 14298,2
1455.8 
4813,6
4648.9 
1716,0
783,8
496.0
384.1

11,2 45,8
28.7
36.1
52.5
52.8
60.6
66.2 
62,1

7,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

566 59.8 
36,4 
45,3
69.2
65.3
76.3
87.8 

121f3

3,85,5
5.8
8.9

2,2 2,23,839
2,4 2,4 4,27,73126

5,04,2II 4,314 11,2
15.3
19.3 
22,6 
33,9

10 172
6,05,07,1 5,11814 89Insgesamt 7,022 7,7 7,7 7,4II 218 65

6,5 7,47,226 8,122 135
6,7 5,4 9,26,926 AK und mehr 140

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
161,6
201,9
160,4
155.6 
157,0
158.7
163.3
165.3

9,67,753.1
49.8
47.8
51.2
52.1
51.2 
52,7
55.2

23,3 8,85721 81,9
74,5
72.4
78.8
80.8
79.5 
81,2 
85,0

8,752 49009,7
186,7
1148,1
4435,0
8565.3
8357.4 
7348,7
18968,5

98.6
85.3
87.1
94.7
97.4
95.1 
97,9
102,7

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10
3,5 11,23,322 7,3 4,1
5,8 9,46,48,0132 8,6
6,3 9,36 11,9

15,5
19.4
23.5 
32,2

7,2499 9,114105 7,4 9,1
9,6

6 8,4972 9,01814
bis unter 7,1

7,6
8,3975 8,4II 22 71810 8,6 9,76 8,8855II 2622 8|6

9,99,98,72266 27und mehr26 AK
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

I

Dar
unter

Arbelts-
krtlfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Stufen desArbeitskräfte
besatzes

Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Uindw.
Nutzfläche

insges.

Landw.
Betriebe je 100 he landwirtschaftlicher Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-Voll-AK

je 100 ho LN
iruges. RirxJer

insges.
Schwel-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneiruges. insges.ver-
werwlen

insges.hoha GV ZK

Noch: BADEN-ffURTTEMBERG

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

557790 94S28t8
6A1«3

6465«4
18257t0
19187*2
20279*5
16518*8
13479*6

145.6
145»5
154*7
145.5
159.5 
141,9
140.5 
140,1

18*4 95*9
65*7
91,0
92*8
93*7
96*7
97*6

102*8

77.3 
70,2 
73*0
75.4 
75*3 
77*9 
78*7
82.5

46*6
42*3
43*3
45,2
45*6
46*9
47*4
50,1

8*58,9 7,49*7
52 4*0 7*6 7,5

3*1
7,2
0,8

7,8
4503 8*0 8,59*8

10 14 41482
1559
1647
1389
1158

11,5
15*6
19*5
23,4
29*8

8*0 7*7 7,49,510 II14 18 5 9,1
9*0

8*7 7,29,5bis unter 18 22 9 8,7
8*6 7,59,715 22 II 26 9 7*79*19,8

26 AK und mehr 4 10,1 9*5 7,710,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
53296 56376,0

910*0
8657*4
12280*0
15800*0
11923*1
4935*3
1870*2

15,1 6,2
5.5 
6,0 
6,1 
6,2 
6,2
5.5 
•6,1

92.2 
80,6
88.2 
90.1
91.7
95.8 
97.6 
97.6

73.5 
63.9
70.6
71.8 
73.3
75.9
77.9
76.9

61.9
37.1
60.2
60.9 
61,8 
63,6
63.9 
63,9

8,3 8,2 134,4
116,7
132,3
134,0
153,6

10,2
51 6,6 6,66,5 9,5

506 7,9 7,8 7,79,8
10 •I 14 2709 11*6

15*3
19,3
23*0
28*3

7*9 7*010,2
10*2
10*5
10*4
11*4

15 14 18 1929 0*2 3,0
bis unter 18 22 697 9,0 13t>,1

139,9
137,2

■3,820 22 II 26 1294 9*1 8,6
26 AK und mehr 112 1 9,0 9*0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
5 125.6 

109,8 
120,1 
125,4 
12U,2
130.6 
152,6 
121,9

1646 38710,5
1169*8
7141*8

12367*1
11941*7
4729*5
1115,4
245*2

13f2 6*989*6
86*0
84*0
87*8
91*7
94*8
99*6

105*9

71,3
68*5
67,5
70.2 
73,0 
74,7
77.3 
78,9

39.1
37.1 
37*2
38.4 
40,0 
41*0
42.5 
42*0

5*57.010*7
4,648 4*6 7,1 7*1

6,4
9*7

2 8,6296 7*8 5,19*6
10 14 6,G 6,5522 11,5

15*4
19*1
23*0
33,0

5,210.5 
11*0
11.6 
12*0 
15*0

20 14 18 1516 7*1 5,47*2bis unter 18 II 22 7,6205 5,57,730 22 II II 26 5,66,8 6,649
26 AK und mehr 10 6,1 0,1 5,1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

2 4,6296 4,5 4,9 122.4 
92,5

121,9
123.5
125.5 
127,0 
104,1
103.5

10629*1
281*0

2470*0
4762*9
2373,8
480*5
157*5
103*4

81*5
73,7
73*9
79,4
91*3
88*1
93*5

101*0

66*3
58,5
61*0
63,9
74*1
74*4
78*7
82*4

12,0 9*735*0
31,7
32*3
33*9
37,3
43,9
49,5
41*6

5,98 4,7 4,74,3 9*9
4,568 4,14*48*0 8,2

10 •I 14 4.6 5.0133 4.511.4 
15.2 
19.1 
22,7
32.4

9,930 II14 18 1 5,267 4*7 4,710,9bis unter 18 22 113 4,85,0 4*8
6*3
6,4

8,750 22 II II 26 6,54 4,48,4
26 AK und mehr 6*43 5,912,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
32 1892*6

62*4
471*2
821*3
356*8
112,5
68*4

2,9 4,0 115.8 
44,9 
99,7
153,4
100.9 
114,7 
102,3

74,1
69*4
69*4
73*1
69*2

101*3
102*5

57.6
52.7 
54,5 
57,2 
51*8 
79*3 
83*0

2*912*3 31*3
28*6
33,7
28*6
26*1
48*0
48*2

12*6
13*1
11,4
10,6
15.6 
20,1
14.6

1.61 3.5 3.5S.l
a 3.83.3 3.38,3

II10 14 14 5*1 5*1 4*411*6
15*7
18*6
25*0

50 !eII14 18 6 5,91,8 1
bis unter 2I0II18 22 2 2,0 4,475 22 II 26 1 4,8 2,94,8

26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
22 1897,2 50,0 4,1 117,964,1 1,9 1,914*2 27*9 10*6

120,9
124,8
123.5
79,7
101.5 
89,9

5 414,8
614.0
532.0 
67,8
168,5
80*1

50,1
64*3
68*2
107,9
60*4
69*2

39*2
48,8
53,2
92*9
45*2
57,7

4*18,8 1,5 1,521,9
27.0
29.5
53.5 
24,3
35.0

9,3
10 •I 14 7 5,910*8

15*3
19*4
23*3
37*1

1,11,1
2,7

14,175 II M14 18 6 2,5 4,36,2
bis unter 100

II18 22 1 5,0 4,03,810,4
10,022 II 26 3.62.6 2.62

26 AK und mehr 1 5.02.7 2.77.9

94.6 
J3,1
99.6 
95,8
109,4

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

2,925 3598,0
251.0
853.0 

1442*0
941*0

59*1
54*2
52*2
66*7
52*0

45,5
41,8
40.2
50.3
40.4

1,511*4 1,420*4
21*1
14,7
26*7
13*6

7,8
1.61,62 2,2 1 le5 2,91,58,0 17,4

10 14 2,910 11,7
15,1

119*1 IoII
100 ha 

und mehr
1814 7 3,11,0 18,4

•I 2218
•I 3,622 26 1 111,0 61,184,7 75,7 1,023,5 1,839,6 7,2

26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10 1521
14 3376
18 4062
22 3540
26 2595

26 AK und mehr 3550

18828 97 256941*9
3502*2 

6 27621^7
54979*3 

14 59697*8
17 45970*3
16 30423*6
32 34747*0

75.2 
64*9 
67*6 
71*5 
74,1
77.3 
78,9 
83,5

7,0 140,5
4,6

17,4 93.1 
80*9 
64*4 
88*8
92.2 
95*9 
97*5
102*4

6,1
6*5

7*744*6
37*0
38,6
41*3
43*3
46,1
47*8
52*4

9*8
6*2 11184 5,44*2 8,5
6,76,9 128,2

155.6
136.7 
142,0 
149,2 
156,4

5,87,9 9,5
6,46*810 12 11*6

15,4
19*4
23*3
31*1

7.0
8.0
e»7

9,9
6,67,614 10,0Insgesamt II18 0,2 7,29,9

II22 7.90,8 S.39.7
6,89.9 9.09.4

11. Getreide- Futterbaubetriebe
164.0
149.0
148.1
159.6 
164,4
159.7
171.0
167.1

6,1 9,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

21 7,5
6,0

15553,1
162*4
519*9

1822.4 
3120*0
2911.5 
2213*6 
4803*1

1722 21*4 97,7
79*6
84*3
93*3
94*4
95,1

100,3
104*0

63*9
69*0
72,5
60,1
61*8
81*8
65*4
89*1

53*4
48*6
47*7
51.1 
52*1
53.2 
54*2 
55*7

7*2
9,94,718 1 3,4 6,0

6,5 9,07,2
6,9

57 1 5,58,0
5,6 9,210 14 198

18 345
22 326
26 242

2 7.512,0
15.6 
19,3
23.7 
31.2

5 9,86.5 5,414 3 7,1
bis unter 9,66,3II18 7,57 6,710 5,6 10,1

9,8
II II22 7,1

8.7
3 7,2

6,926 AK und mehr 536 4 7,8
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I
Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach

Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unfer

Arbeits
kräfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklosse

nach der
lar>dw.

Nutzfläche
Voll-AK 

je 100 ha LN

Stufen desArbeitskröfte-
besatzes

Betrie - 
be, die Lohn
schlep
per 
ver- 

wer>den

LarKlw.
Nutzfläche

Landw. 
Betriebe je 100 ha londwlrtschoftlicher Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-insges.insges. Rinder
insges.

Schwei-GV betriebs
eigene

Schlepper

AK Kühe dorunter
Pferde

ZK PSneinsges. insges. insges.haho GV ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4348Af6
473*2

4191*4
9878*9
9193*5
8353*6
6495*8
4898*2

79*0
64*4
71*9
76*0
76*8
81*2
82*3
88*5

25 95*3
75*9
87*1
91*1
92*3
97*6
99*8

108*1

7*83545 47*1
38*3
41*9
44*7
46*1
48*7
49*2
53*4

17*3 8*3 7*7 7*4 141*3
123*0
151*4
142*4
1'56,3

U5,7
149,8

6*638 3*7 5*5 4*9 ö*3
7*61 6*7324 7*78*0 7,3

7*2
7*6

10 14 4 7*7795 11*6
15,5
19*4
23*3
29*9

7*5 7*410 14 18 7 7,1747 8*1
8,3

7*2
bis unter 2218 5 7*8678 7*7 7*415 22 26 4 8*1

8*6
7*6543 8*9 8*3

26 AK und mehr 4420 9*9 0*9 7,9
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
1909 11 13*7 90*7

76*6
85*6
89*2
90*3
96*4
104*2
102*1

73*4
63*0
70*0
71*7
73,5
77,9
82*5
82*9

41*0
35*4
38*5
39*8
41*3
44*7
45*6
46*8

8*7 8,332924*2
947*9
7404*3
8392*8
8197*9
5135*4
2209*3
636*6

3*0 5*9 129*4 
120*6 
12b,7
126.7 
129*0 
150,5 
140,0
144.7

6*7 6*655 1 4*5 6*6 5,3
426 1 7*8 B,1 7,5 7,3 5,9

610 14 462 11*6
15,2
19*2
22*9
29,1

9*0 8,1 7*9 5*815 14 18 479 6*02 8,6
8*9

8*4 3,0
bis unter 2218 8*6299 1 6,28,320 22 26 131 6*39*8 10,7 n,5

26 AK und mehr 37 9,7 6,09,0 6,6

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

6,9 6*81537 4 11*8 88*1
77*7
84*5
86,8
92*7
97*1
96,7
136*4

71*6
64.6 
69*2
70.6 
75,4 
77,9 
79*4 
83*6

38*1
33*6
36*9
37*6
39*9
42*4
41*0
46*5

9*136668*9
2380*9
9225*7
13483,7
8254*2
2490*0
656*0
178*4

5,1 120*9
116,0
120*7
121.5 
119*8 
121*3
146.5 
109*3

98 1 7.6 5*44*6 5*3
6*5

4*7
6.5
6.6

382 7*7 8*5 5^,1
6*710 14 563 3 11,4

15*3
19*2
22*8
33,6

9*1 5*120 1814 350 9*8 7*3
8,5
7,0

7,2 5.1
5.2bis unter II 2218 108 10*2

10*0
0,530 22 26 6*228 7,0

26 AK und mehr 8 8*7 11,7 11,1 4*5
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

550 81.7
67.7 
78*6 
82*6 
93,0

101,5
109*8
102,8

67,2
56*9
64*9
67*3
77*5
84*5
92*3
65,6

2 10*2 35,2
29,7
34*3
35*0
39*9
45*6
50*4
35*9

7*9 5*5 5*5 106,ü
98,5
09*0

106.3 
117*1 
105*9 
150,6
128.4

19998*9
1976,2
7143,7
7660,5
2604*7
474*2

33,7
105*9

4,2
54 4,3 5,8 4,7 4*7

5,3
5,9

5,3193 1 7,8 7,2 4*2 1
10 14 214 1 11,2

15*0
16*7
22*0
42,4

6,3 5*8 5*7 4,230 14 18 72 8*8 5*5
6*3
6*5

5*5
6*3
6*5

4*7bis unter 2218 13 10*6
11*0
25,9

4*050 22 26 1 5*9
26 AK 6*6und mehr 9*33 9*5

32,2
21*3
30*7
33*7
39*8
55*7
30*0

5*669 72,9
50,5
67*3
76,2
90*6

118,5
63*2

58,1
37*2
54*0
62*2
74*6
92,3
46*3

7,6 5.5 5*5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
4173,7
412*9
1710*0
1386*7
533*3
57*4
73*4

9*9 97.4 
72,7
94.5 
95*5 
20,0
182*9
117,2

5,27 3,8 2*93,0 2,9
28 7*6 6*2 3,3

3*6
5.5 
5,7
4.5

3,5
3*6

5,4
3.623 11,2

15*4
17*6
25*2

7,410 1450 14 18 9 12,4
20*4
12*4

3,5 4,5 1
bis unter II 22 118 5*7 5.275 6*822 26 1 4*5

26 AK und mehr
8*824 9*2 69*0

38*4
63*3
76,7
76,7

55,4
33*3
55,3
58*0
54*5

31,8
15*1
32*4
32*0
33*7

2075*4
79*5
961*7
781*6
252*6

39,9 
31*4 

1G1,0 
86*5 
76,8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

2,1
2*6

2*1 3,31*52,61 2,8 1*3
5,811 7,2 5,6 2*1

2,0
2.1!o12,9

10,8
10*4
14*9

10 14 9 3*1
2*8

2*0
2,675 2*618 314

bis unter 100 2218
22 26
26 AK und mehr

25 9,7 53*5
33,7
50*4
59*2
81*3

25*2
17*5
22*0
29,6
39*8

5*0 85,0
72,6
82*8
92*0
81,3

42*5
32*6
36*1
49*1
66,7

1*5 1*53296*0
457,0

1447*0
1168*0
123*0

2,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
0*43 3*5 0*^ 2*20*2

1,61*6 2*611 8*6 4*9
1*65*510*9

14*7
1,7 3*014 910

10*6 2,4 2,4 2*418 1100 ha 
und mehr

14
2218
2622

06*114,934*4 90,1 71,3 36,61 4*0 4*0 4*0101*026 AK und mehr
6*8 6*165 14*3 73.5

58.1
66.2 
70*8 
75,9 
80,1
82.6 
88,0

41.8
31.4
36.4 
39,3 
43,1
47.5
48.9 
53*6

8*29381 89,4
69.6
60.7 
86,6
92.0
97.0 

100,3 
106*2

129.1
106.4 
118*1 
125*9
130.5 
139*3
143.1 
155*8

156174,8
6890,0
32603,7
44574,6
32279,2
19422.1 
11682,0
10723.2

7,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
6,2274 4,2 4*9 4*7 4*53 7*6 6*01432

2293
2006
1425

7,8 5*10*14 8,5 6*7 6*5 5*6i6 11*4
15.3
19.3
23.3 
30,7

10 14
6,38*5 7*17*5

8*2
8*8

121814Insgesamt 8*3 7*7
0,1
6*0

7*122 1318
8*4946 7,726 722
8,5 8*61005 9*3826 AK und mehr

12. Futterbaubetriebe II
6*5 165,2

110*4
127*3
136*1
170,8
155,8
169*6
177*8

5,96831.5 
162,1 
216,0 
783,2

1084,3
1194.6 
749,5

2641,8

9*4765 7 137,7
47,7

113,6
121.3
131.3 
137,9 
141,1 
151,5

123,8
44,4
104.0 
111,7
121.0
120.5
128.5 
135,2

90,6
23.4
68.5 
75,1
90.3
90.5
97.4 
99,3

5,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

23,0
6,21*41,418 1,91,5

5*6 6*95*824 3*87,7
5.5
5,0
5.5

5*9 7*714 87 3 4,010 11,6
15,4
19.2
23.3 
33,7

5 5,5 10,518 12214 5,21
bis unter 6,022 9,013318 2 5,310 6*5 9*77.02622 83 6,2

6*87*6 9,926 AK und mehr 298 7,41
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Afbeih-
krttfte

Dor-

unter
Viehbestand ZugkröFte

Stufen desArbeitskröfte-
besatzes

Voll-AK

ie 100 ha LN

Größenklasse

nach der
landw.

Nutzfläche

Betrie *■
be, dieLohn-
schlep-

Londw.
Nutzfläche

Lar>dw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflöche

darunter tierische motorische
Voll-insges.insges. Rinder

insges.

Schwei“GV betriebs
eigene

Schlepper

darunter
Pferde

AK ZKKüheper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden ha GVho ZK

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 12« Futterbaubetriebe II
6,86,7

1f2
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

12ö,4
63,6
95*6
129*1
131*2
137,9
143.3
141.4

2054 38 18,2 117.8 
50,9 
84*8
110,1
116,2
125.9
135.4
139.4

24936,0
1073.3 
3045*3
3798.0
4047.0
4258.3
3770.0
4944.1

105,5
41,7
74*9
99,5
103,9
114,0
120,8
125,2

73.1 
21,0 
44*3
66.1 
72,0
61.4 
66,6
89.5

4,6
0,6 5,489 3 2,6 5*1 5,14*7 5*5244 7,817 2,8

6,94,610 14 5,8311 5 11.5
15.5
19.5
23.3
30.4

4,010 6,514 18 5,4 7,0331 3 4,4
bis unter 18 22 7,37,0

6,5
5,9349 4 5,415 22 26 7,57,2311 2 4,7

26 AK und mehr 7,30,5 7,5419 4 5,6

6,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
5,5 110.3 

70,0
100,9
100.3
115.6 
120,0 
124,5
119.7

5,71083 20 14,6 114,5
72,0
97.4
107.9
119.9
124.4
141.5 
144,4

16695,8
1250.7 
3221,5
3951.2
4093.7
3381.3 
1752,0
1045.4

102,4
66.3 
67,5
96.4

108.7 
111,6 
123,1
124.7

70.0 
39,7 
56,2
63.1
75.1
79.1 
87,6 
69,4

4,3
5,52,7 2,072 3,61 3,4

4,6 4,75,76186 7,6 3,8 6,6 5,310 14 5,4
6,2

225 7 11,6
15,4
19.2
23.2 
28,7

4,215 5,714 18 7,1238 5 4,1bis unter 6,5 5,618 22 7.4196 1 4,320 22 26 7,0 5,83,0103 1 5,5 5,67,926 AK und mehr 8,363 1 5,6
5,6 87.1 

44,9 
60,6 
09,0
98.2

112.5 
KO,9
145.5

4,04,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

830 13 19907,9
2345.4 
4272,3
6090.5
4444.0
2037.1 
649,2
69,4

11,9 90,2
52.8 
76,5 
91,4

104,7
115,5
126,2
69.8

79,8
46.4 
65,7
81.4 
92*7

103.7
113.7
78.5

51*4
25.6 
42,1
51.5
60.7 
70, 1
61.8
47.6

3,5 2,23.1
5.2

2,4
4,2

98 5 3,6 1,8
3,8176 2 7,7 2,9

4,8 4,010 14 250 4 11*4
15.3
19.3 
23,1 
40,9

3,620 6,3 5,4 4,41814 187 1 4,2bis unter 6,5 5,018 22 7,007 1 4,830 6,8 4,822 26 7,229 5,0
5,84,626 AK und mehr 4,83 6,5

62.4
53.6
65.2
78.2
99.7

113.8
104.8
75.5

2.73,9 3,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

320 8,3 67.5 
43,2 
63,7 
82,9
96.5 

135,2 
114,1 
l'^2,9

55,1
28,0
51,4
73,3
86,7

121,1
107.7
107.8

13 11562,0
3518,9
3828,0
2670,2
845,3
292,5
109,7
98,2

31.1
12.4
29.2
41.5 
54,1 
73,8
96.6
70.3

2,7
1,5 1,5

2,8
3,2

2,093 3,29 1,2
3,8
4,2

4,4
4,8

106 7,62 2,7
10 14 81 11,1

14,6
19.2 
23,5
27.3

2 3,430 4,6 4,05,114 18 25 4,2bis unter 6,46,4 4,8
4,6

18 22 9 5,750 4,022 26 4,03 1,8
3,17,826 AK und mehr 7,83 1 5,8

47,92,02.1 2,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

59 6,1 54,0
36,4
80.7
94.8 
63,6

38.3 
18,0
61.3
87.4 
120,0

3556,5
2105,2
861,5
232.7
165.8

22,7 2.5
0,7
2,Ü
5.5 

2U,7

!o 26,40,9 1,21,0
2,8

34 2,6 5,7
2,6 53,8

159,9

2,415 7,1 30,7
79,1
119,4

4,71,9 1,910 14 4 11,1
14,7

50 5,45,318 3,514 3
bis unter 18 22

75 51,6
138,2

2,922 26 1 25,4
31,2

24,5
62,9

24.5
32.6

67,8
103,5

23,6
19,3 3,919,1 19,126 AK und mehr 2 1,7

24,2
15,7
74.5
52.6

0,8
0.5
2,4
1,9

0,7 1,1
0,9Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

25 3*22125.2
1729.3
158.4
237.5

28,8
18,6
33.3
98,5

15,4 7,7 3,8
0,420 1,7 6,9 3,0 1,1

2,52,12 7,3 24,8
71,4

1,36,6
2,51,910 14 3 11,2 41,3 25,375 14 18

bis unter 
100 18 22

22 26
26 AK und mehr

16,2
12,1
62,9

0,70.30,3
0,1
2,4

2554.0
2349.0 
205,0

2,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

11,2 2,9
0, 718 4 22,0

18,2
65,9

0,50,11,9 7,1 0,6 0,416 4
2,42,47,6 58,0 26,3 4,92

10 14
100 ha 

und mehr
tf 1814

2218
22 26
26 AK und mehr

5,6 101,ü 
35,0 
62,2
101.7
110.7
129.1
156.1

ue,9

5,0
1,790169.7 

14533,9
15828.0 
17963,3
14680.1
11163.8 
7098,2 
8902,4

13,9 4,886,7
26,1
68,2
88*5
102.3
112.3
120.4
126.5

58.1 
13,7 
41,9
57.2
70.3
79.4
67.1
91.1

4,CZusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5154 96,7
39,9
79,4
99,1
113,4
125.1
135.2
142.2

95 1.22,8 1,51,6440 22
3,94,8 ■5,97,6 3,U755 27
4,94,711*4

15,4
19.3
23.3
31.3

5,710 14 4,1961 21
5,95,50,4

7,0
4,51814 906 8Insgesamt 6,56,122 5,018 774 8

6,96,97,95,022 26 530 3 7,87,48,36,2
26 AK und mehr

788 6

13. Futterbaubetriebe I
M331,3
359,8
1313,3
4043,8
6308,0

5921,5
5028,7
11356,2

1üi,7
130,4
154.6
172.6
167.1
167.7
168.1
171.7

3756 10,15,9 4,16,690,4
61,7
77,0
66.3
87.6
87.4
92.6
96.4

58.4
37.6
49.6
56.4
57.7 
56,9 
59,1
61.8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
22,1 101,4

69.6 
87,2 
96,0
97.6 
97,6
103.1
109.2

28
7,81,83,26,13,339 1 9,65,45,5 5,1

5.0
8,0142

3,4 10,4
10,0

6,310 11,9
15.6 
19,4
23.6 
32,2

14 4415 3,65,26,2M 1814 687 8
bis unter 9,94,05,75.918 22 651 610 5,6 10,2

10,2
5,96,322 26 1544
4,97,07,4

26 AK und mehr 1252 10
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeit»-
krtlfte

Dor-
unter

Viehbestand Zugkräfte

VolI-AK 
ie 100 ha LN

Stufen desAri)eitskröfte-
besotzes

Größenklasse
Betrie - 
be, die Lohn
schlep
per 
ver

wenden

Landw.
Nutzfläche je 100 ha landwirtschaftlicher NutzflöcheLandw. 

Betriebenach der motorischedarunter tierische
Voll-

Nutzflöche

lartdw« insges.insges. Rinder
insges.

Schwei-GV betriebs
eigene

Schlepper

darunter
Pferde

Kühe ZKAK PSneinsges. insges. insges.
ha GV ZKha

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

13, Futterbetriebe Inoch:

146,5
148,1
139.9
146.0 
143,7
144.9
149.1
153.1

6,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

18,5 101.9 
84,9
93.2
98.2 
96,5

102,8
104,7
111.9

54.0
46.8 
48,6
52.0
52.3
55.0
55.9
58.3

7,8
7,6

6964 42 84132,8
950,6

7171,2
15889.1
16546.1
16407.4 
13260,0
13908.4

87.6
74.8 
80,3
84.8
85.0
88.1
90.6 
95,0

7,0 7,7
3,678 5,9 5,0 4,1
8,0 6,4571 6,3 7,24 7,1

II10 14 11,6
15,6
19.4 
23,3
30.5

6,11309
1354
1347
1117
1188

6,7 7,0 7,81210 1814 6,25 6,8 7,1 7,7
bis unter •I 2218 6 7,0 8,0 7,0 7,715 II22 26 6,8 6,08,0 7,07

26 AK und mehr 7,9 8,09,1 7,78

127.6
105.8
127.1
124.1
127.8 
127,3
138.1
138.6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

15,1 48.7
35.0
45.8 
47,2
49.0
51.4
52.5
52.9

6,099,2
76,1
92,5
96,4
99,7

104,6
105.9
110.9

7,12616 44524,6
964,7

7407,2
10199,1
11421,8
8702.8 
3753,1
2075.9

83,4
64.0 
78,9
81.1
84.0
87.0 
88,3
92.1

8,2 7,722
4,155 5,5 6,8 6,6 5,3
7,6 6,8 6,5435 6,5 5,92

10 14 11,6
15,4
19,3
23,1
29,9

6 6,7593 5,98,1 7,715 II 18 7,6 6,114 671 7,3 8,14bis unter II 22 6,018 514 7,87 0,9 8,520 II 2622 6,67,4224 9,5 6,82
26 AK und mehr 6,3124 8,2 8,59,11

6,9 115.3
111,8
112.4
113.5116.5 
118,9 
135,8 
116,2

5,07,1
5,0

12,8 97,1
83,5
89,3
95,7
102,9
105.4 
111,2
113.5

46,5
40.2
42.7
45.3
49.9
50.7
55.9
49.8

Zusammen 
unter 6- 

6 bis unter 10

1378 32406.5 
2155,0 
6812,9

10385.5 
7868,5 
3631,4 
1113,3
439,9

82,2
72.8 
76,3
80.8 
86,8 
89,5
92.7
85.7

7,07
4,94,84,291 5,5

6,46,6 4,97,8285 6,32
4,97,07,311,6

15,4
19,2
23.1
35,6

10 14 438 6,6320 5.1
5.2

7,17,418 8,014 338
bis unter 7,47,822 158 7,618 130 5,96,08,326 8,422 49 1

9,5 4,79,57,126 AK und mehr 19

100,2
95.6 
97,0
96.6 
106,9
114,5
122,2
118,3

5,8 4,15,911,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

93.0 
78,9
85.1 
93,5
105,0 
102, 1120.9
122.9

79,0
67.2
72.8
78.3
89.9 
87,2
105,1
110,4

43.1
35.7
40.5
41.5 
50,4
48.6
58.8
59.1

360 12905,9
1096,4
3845,9
4662.3
2153.4 
740,4 
329,7
77,8

6,52
4,14,74,94,129 6,1
3,95,05,17,9107 5,91

6,46,5 3,911.4
15.0
19.1 
23,3
32.5

10 14 130 6,430 6,66,7 4,2II 1814 62 6,9
bis unter 6,0 4,95,92218 21 8,1150 6,06,0 5,52622 9,3

7,8
9

6,42,82,8
26 AK und mehr 2

85,0
60.4
84.5
92.7
113.0 
116,7
104.1
40.8

3,53,43,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
48 9,9 5,762,9

53.1
59.4
69.2 
71,0
78.4 
105,9
62,6

73,4
60,3
69.6
83.7
74.8 
95,0
124,9
74,7

36,0
27,6
33.5
37.5 
51,4 
47,3 
66,9 
39,2

2848,9
448,5
1368,6
618,0
235,3
63,4
53,8
61,3

2,53,43,47 4,0 3,5
3,7 3,3

4,2
3,823 8,0 5,8

3,43,41410 11 11,1
15.0 
17,8 
24,2
45.0

6,550 1,9 4,71,91814 4 2,0
bis unter 6,32218 1 15,0

14,9
4,9

75 5,64,1 4,12622 1
1.67,27,2

26 AK und mehr 1

3,62,6 94.3
38.9 
108,0
60,5
83.9
137,5
81.7 
110,4

62.4
86.8 
56,7
59.5

2,615 12,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

55.0
31.1
50.4
47.5
63.4 

109,1
62.6
48.5

f,766,2
34,4
60,2
61,0
78,9

125,3
69,0
64,8

36.0 
18,2 
31,5
36.9 
36,3
63.0
58.9
31.0

1259,6
77,1

594.2
165.2 
168,0
77,8
96,7
80,6

1,3
4,2

1,41,41 2,5 1,8
1,71,77 7,9 7,8 2,44,04,0II 14 2 11,2

16,4
19,9
24.7
25.7

10 8,775 3,65,95,9II 218 9,214
bis unter 

100 J.94,24,2II 22 118 11,1
6,4 3,126 122

3,72,72,7126 AK und mehr 5,2
6,9 2,27,012,4 45.1 

34,3
31.2 
49,6

5,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
18 3286.0

143.0
778.0
1860.0

66,8 
60,8 
49,5 
67,3

23.0 
22,4
17.0
22.0

2,84.71 3,5
2,12,22,27,1 6.05

4.6 2.14,711,914 4,910 9
1814100 ha 

und mehr 2218 60,7
126,4

30,6 2,330,824,1
28,3

26 39,1
104,7

22 2 399.0
106.0

82,0
136,8

2,824,6
80,2 3,81.91.9

26 AK und mehr 1 27,4

136.3
109.5 
119.8
127.4
136.0
141.0
148.6
158.4

6,4 7,084,7
67,3
75.0
80.9 
85,5
87.9
90.0
95.1

7,215155 215695,6
6195,1
29291.3
47823.0
44701.1 
35544,7
24034.3
26106.1

6,9101 98,9
76.1 
87,8
95.1 
99,6
102,7
104.6
110.7

51.0
37.9 
43,6
47.5
51.6
53.9
55.6
59.1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
16,8

5,1
5,6

4,54,95,5301 1 4.0
6,2 5.86.31575

2933
3118
2693
1947
2588

9 7,8 6.36,46,96,614 2110 11,6
15,5
19.4
23.4 
31,3

6,3 7,07,1
7,8

7,118 1714Insgesamt 6,6 7,3
8,0

7,122 2318 s|o 7,06,926 1122 6.6 6,78,27,71926 AK und mehr

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
176.5
181.6 
192,6 
166,4
175.1
173.3
182.3
177.2

6,0 11,1
10,9
12.4
10.7
10.8 
10,9
11.4 
11,1

7,490,8
72.3 
66,6 
68,5
89.2 
68*1
91.4
93.2

9,559,9
51.6
63.7
58.1
60.5
57.6
59.6
61.1

9 11638,4
137,7
188,5
846,1
1726,3
1967,9
1678,2
5093,7

106,6
85,1
100,0
102,0
103.6
102.6 
107,4 
110,3

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

24,71406 3,23,29,4
10,3

3,616 2,94,923 7,9 3,95,99,51410 99 12*2
15.5
19.5
23.6 
33,4

5 4,75,79,618 214 205
bis unter 4,95,99,222 218 23810 5,87,1

9,0
9,926 122 201 7,59,5426 AK und mehr 624
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Noch Tabelle 10b und 11 a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits-
krUfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskröfte-

besotzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Uindw.
Nutzflüche

insges.

Lar^Jw. 
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der 

landw. 
Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-irtsges. Rinder
insges.

GV Schwei- betriebs
eigene

Schlepper

AK Küheper ZK darunter
Pferde PSneinsges. insges.ver-

werxJen
insges.haha GV ZK

Noch: BADEN - ilfÜRTTEMBERG

noch: 14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
9648*4
73*8
595,7

1735*8
1649*2
1986*7
1856*9
1750*3

1800 103*9
108*8
106*8
99*9
102*5
104*2
104*3
107*6

19*3 7*9 7*2 0*1 153*0
155*5
132*3
155*4
146*5
152,3
155*9
164*4

85*8
91*3
88*8
82*4
84*5
85*7
86*4
88*5

51*6
56*9
51*0
49*3
49*4
52*2
52*8
54*0

10*3
13*0
10*3
10*7

6 3*4 4*5 4*5 8*1
7*647 8,2 7*6 7.1

6.1
7,6

tl10 tl 14 6*7144 1 11.5 
15,7 
19*6
23.5 
30*4

7*3
7*6

10 14 18 6*8135
bis unter 9*818 22 162 7*5

8*1
8,9

7,0 7,915 10*4
10*3
10*5

22 26l 8,6155 7*4
26 AK und mehr 151 8,3 8,8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
3875*1 

91,4 
591*3 
764*0 
987*4 
923*9 
287,5 
229*6

7*6 6*42228 100*4
93*2
97*0
98*5
94*7

104*0
109*3
116*9

8*0 135*7
67*8
150,9
154*4
145,8
158*4
124*9
138*9

15*5 81.9 
78,2 
61,1 
79,7
77.9 
83*4 
90*9 
93*2

45,8
46*0
42,4
46*6
43,1
46*5
52*2
52,3

10*0
5 7*7 7*2 5*34,5 7,5

6*2
6*8

35 5,88,2 5*89*710 14 6,0144 11*8
15*1
19,3
23*2
27,8

8,815 9,914 18 7*6 6*958 7*0
bis unter 9,418 22 6*655 7,9 7,420 9,922 26 6,617 9*3 0,49,9

26 AK und mehr 1 6*514 9*5 8,115*3

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
2810*2
166*9
359*1
929*8
910*5
302*9
94*3
46*7

120 7*0 5,4 122*9
131*2
122,6
113*3
135*4
111,6
113,5
137*0

13*5 82*1
80*3
83*9
78*4
86*0
84*0
72*7
80*1

7*2100,1
96,9
97,3
99,6
102*8
102*0
88*3
102*6

44*0
42*5
42*9
39*8
46*7
48*5
45*6
57*8

9,9
7 4*7 7*9 7*9 5*48*6

15 5*67,7 5*4 4,98,510 14 40 11,4
15*4
19*4
22,9
38*3

4,97*3 7*211*320 14 18 39 6,8 6,8 5*79,6bis unter 18 22 13 9*1 9,1 5*08*430 22 26 4 6*47,5 7,08*6
26 AK und mehr 2 6,49*4 9*413,1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
114*6
115.0
13C*6
102,2
103*6
157*9
66.0

29 1080*3
62*2

290*2
192*7
333*9
121,0
80,3

6*012*7 78*3
74*4
80*3
62*3
85,7
80,9
77*7

5*0 4,793*9
84*6
92*2
80,6
100*2
106*4
93,5

47,9
46,6
47*6
35*8
50*6
62*8
46*1

9*5
2 3*9 3*5 3*5 4*86,6
8 8*1 4,5 5,2

3,6
4,a

4,57,410 14 5 11.7
14.7
17.7 
23,0

5,1 5,1
6,6

12,530 14 18 9 7,27,8bis unter I)18 22 3 7*3
0*2

5,07,318,250 22 26 2 8,2 3*75,9
26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
5 286,0 13*9 81*7 3*4 3,8 102,495,7 3,443*8 9*6

55*9
52*5

115*2
64*4

3*61 84*1
102,9
105*3
116,5

8*9 70,7
65*0
84*8
99*4

3*9 3*986,0
73*3
103*6
108*2

32,2
41*9
43*4
55,9

11,4
10 14 1 11*0

14*1
20,0

3,88,450 14 18 2 4*6 4*8 3*511*6
bis unter 18 22 1 3,4 4,73,45,475 22 26

26 AK und mehr
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5 452*3 5,6 4*679,9 3,621*5 122*599*1 46*4 15*1

10 14 120,6
98,0
92*9

157*1
159*0

1 92,9
89*1
85*0
94*1
91,2

13t3
15*7
18*8
24*2
35*1

79*4
83.4 
83*1 
85*3
68.4

98*9
99*7

104*6
97*6
95,1

3,22*4 2*437*7
44*9
41*2
71,2
36*2

17,1
11*3
13,8
12*2
20,7

75 II14 18 1 4*9 3*44*9bis unter 
100 18 22 1 4*77,8 7,8

22 II 26 1 5*3
26 AK und mehr 6*61 3*63*6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

375,0 86,93 75*716*6 88*3 3,28*5 3.544*5 3*2

10 14
100 ha 

und mehr
14 18 244*0

131*0
2 95*1

71*8
14,8
20*7

81*1
65*6

3*394*3
77,1

2*9 2*550,0
34*4

9*8
18 22 4*61 4*6 3*16,1
22 26
26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

30167*7
532,0

2080*7
4613*6
6055,6
5582*8
4091*3
7211,5

2596 6*6 153*9
132*1
134*2
141*2
146*9
152,1
161*4
172,4

12 20*1 86*4
78,7
83*9
81*2
84,9
85*6
88*2
91*7

103*4
93,4
99*2
98*9
101*1
103*0
105*2
109*7

8#553*0
47*9
47*3
47*7
51*0
52*8
55.7
56.7

10,0 7*4
36 5*6 6*64*2 9,0 5*7

6*6129 6*1
7*0

8*1 9,5 5*7II10 14 334
18 451
22 474
26 380

26 AK und mehr 792

6.42 11.7
15,*
19.5
23.5
32.5

7,J
7,6
8,5

10,6 (>',1
• I14 6*12 9*6Insgesamt II18 6,32 9,8 7,0

22 6,77,61 9,410,0
10,15 10,38,9 7,7

NORD WÜRTTEMBERGREGIERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe
Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

1232 23 8121,8
1163.3
4562.1
2149.2
204.3 
29,6 
13,3

33,4
16,0
29.6
46.7
65,2
89,9
100,6

5,8 4,6 19.4
16.2 
18,8
21.5
24.2
30,4
5,0

255.3 
231,5
249.9 
276,8
290.3
266.9
150.4

161 3 4,7 5,7682 14 6,15 5,0II40 60 348 5 5,9bis unter 4,5M60 80 35 1 4,7 3,210
80 ’■
100 AK und mehr

100 4
2 0»3 8,3 1
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits
kräfte

Dor-
unter

Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Afbeitskräfte-

beSatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrie

be, dieLohn-

sch lep-

Landw.
Nutzfläche'

Landw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflöchenoch der darunter tierische motorische

lar>dw,

Nutzfläche

Voll-insges.insges. Rinder
insges.

Schwei-GV betriebs
eigene

Schlepper

darunter
Pferde

AK Kühe ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

NORDWURTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 1. Sonderkulturbetriebe
Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
96 26,11125,2

291.7
742.7 
42,7 
37,e 
10,5

6,2 5,7 12,5
11,7
12,4
11,7
15,9

208,7
196.4 
211,3
147.5 
304,2 
271,8

25 14,5
27,0
40,7

4,7 4,1
63 6,57,110 40 60 4 7,7 7,7bis unter 60 80 64,6315 II 10080 1 84,5

100 AK und mehr
18Zusammen 

unter 20 
20 bis unter 40

301,9
65.2 
87,8 
17,5
16.3

33,0 4,0 4,0 12,9 224.2
188.7
216.7
354.3 
214,7

16,74 5,1 5,1 7,7
27,6
44,0
61,3

126,5

11 1 4,7 4,7 13,3
22,915 II II 140 60

bis unter 1 6,1806020 80 100
26,51 15,1100 AK und mehr 331,1

11 1 255.4
113.5 
92,8

22.9
10.9 
21,6 
40,7 
65,2

Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

5,4 4,7 7,4 181.7 
178,9
176.7 
141,1 
252,0

5 6,21 1,9 1,9
8,64 8,8 7,120 24,1 9,1 9,140 60 1 4,1bis unter 1 25,0II II60 80 4,4 4,4 12,030 80 100

100 AK und mehr
6,0
6,0

6,03 109,2
109,2

9,2 7,3 133,7
133,7

Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
6,03 9,2 7,3

30 6040bis unter II II60 8050 II80 100
100 AK und mehr

2,9 2,9 8,2 140,1
115,9

80,1
15,4

112,8
55,2

2Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
5,42,0 2,01

50 6040bis unter II •I60 8075 II 10080 163,2

178,6
198,0
143,0

3,8 10,957,6 3,8142,21100 AK und mehr
6,42,5267,6

173,2
2,5
3,8

13,83Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
6,43,89,92
6,420,894,4175 II 6040bis unter 

100
II60 80

10080
100 AK und mehr

6,82,9 228,2
228,2

2,9105,0
03,0

11,9
11,9

1Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

6,82,9 2,91 1

100 ha 
und mehr

6040
II II 8060

IIII 10080
100 AK und mehr

5,6
4,4

242,8
211,2
240,8
273,5
284,4
268,2
190,7

4,7 17,4 
12,7 
17,4 
21 .2

10396,9
2074,3
5679,8
2233,5
283,4
39,9
86,0

1366 31.9
14.4
28.9
46.5

24Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

3,8202 4
6,1 5,2761 14

4,65,9
3,8

5354 !o6040Insgesamt 212,764,9
88,5
133,0

140II 8060 25,1
14,3

580 100 3,83,84100 AK und mehr

2. Zuckerrübenbaubetriebe

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

176,559,7 32.1159 3101,4 73,4 7,221,9 7,9 4,1 3.9
43,1
60,3
41.9
54.9
67.9
79.9

24.6 4,7
26.6 12,0
18,0 6,5
28,8 9,0
39,2 6,4
48,5 8,4

202,0
176,9
159.0
162.1 
202,5 
202,5

93,2
74,1
50,4
67,8
80,7
100,4

7,43 40,6
191,6
962.5 
650,2 
324,0
912.5

8,6 5,45,4II 1410 6,87 1,612,5
16,0
19,4
23,3
32,1

1,9II II 1814 29 5,22,2 2,0Insgesamt 2218 32 7,24,0 5,7II 2622 27 6,1 6,85,8
26 AK und mehr 6,0 8,761 5,7

3« Kartoffelbaubetriebe

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4,563,2 11,223,3 4,01969,3
32,7
93,9

279,7
274.0 
319,4 
296,6
671.0

79.0
11.0
50.5
89.6 
67,1>
79.6 
85,9 
83,5

220,1
198,8
178.9 
201,6
184.7
226.7 
229,4
241.9

182 1 39,0 11,65,2 9,23,42 3,1 5,8
9,642.6

70.8
48.7 
64,4
71.9 
67,1

8,3 27,7
35,4
25,9
46.6
49.6 
41,0

6 7,9
II 14 2,410 2,4 9,710,9

15.7 
19,5
23.8 
36,2

15 16,4
15,3
10,1
lltl

18 5,014 2,8 8,219Insgesamt II 2218 4,9 4,6 11,0
11,7
15,4

130
II 2622 2,9 2,231

6,4und mehr26 AK 7,479 9,7
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach 
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeiti-
krttfte

Dar
unter

ZugkrdfteViehbestand

Stufen des 
Arbeitskräfte

besatzes

Gräßenk lasse Betrie

be, die Lohn- 
sch lep- 
per. 
ver

wenden

Landw.
Nutzfläche

je 100 ha landwirtschaftlicher NutzflächeLandw. 
Betriebenach der 

landw. 
Nutzfläche

motorischedarunter tierische
Voll-insges.Voll-AK 

je 100 ha LN
insges. Schwei-Rinder

insges.
GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

ZKKüheAK PSneinsges. insges. insges.
ha ZKGVha

NORDWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

4«/5, Gemiisebaubetrlebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
190.6
166.7
198.7 
132,2 
170,5
190.4
190.5 
224,9

366 2 6,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4647,5 6,722,7 9,261.9 
43,1 
68,6
54.9 
71,4
84.0
91.1 
92,7

40,2
41,7
52.1 
20,0
27.0
41.2
50.1 
50,0

66,1
41.7 
76,2 
45,9
55.8
63.8
76.9 
76,0

9,1
13,91 7,2 8,31,4 1,4

5 61,4
584,9
880,4
902,6
692,0

1519,0

9,05,49,0 5,47,0
10 14 22 5,411,6

15,1
19.4
23.5
33.6

2,8 2,05,8M14 18 50 5,5 5,4 7,49,8Insgesamt 18 22 72 6,1 5,7 9,014,2
22 26 61 7,0 9,77,57,2
26 AK 155 2und mehr 11,58,89,17,^

G. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
208,4

231.6 
184,0
192.7 
212,1 
2l6,2
2Ü6,7

8,4 7,4 11,79Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
659 5546,7 80,3 8,051,527,0 95,9

11,6 11,6 10,5
10,9
10,8
me

2 19,0
159.8 
529,6
994.9 
938,4
2904,8

64,7
67.9
76.9 
74,1 
77,3
84.9

42.1
40.1 
48,9
48.0
47.0 
55,3

2,67,4 78.9
81.9 
91,4
88.3
91.4 
101,6

5,1 4,610 ti 14 18 9,212,6 
VS,7 
19,3 
23,5 
33,8

5 6,67,2M 1t 214 18 63 7,8
bis unter 7,07,922 218 II 120 7.2 ^810 6,06,8 1122 M II 26 2109 8,2

11,99,4 8,J526 AK und mehr 347 8.2

1Ö3,5
J73.9
135.1
172.2
165.6 
1B9,2
182.2
196.0

175.2
103.2
148.0
156.7
179.8
179.7
176.7
199.4

167.9

128.5
182.3
158.7
186.3
154.2
232.2

9,08,0 7,83Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

73.4
94.8 
82,0
69.0 
69,6
71.8
75.0
76.5

505 6042,3
11,5
97,0

753,2
877,8

1152,7
1378,6
1771,5

8,043.9
60.9
51.5 
42,1
41.9 
42,7
44.6 
45,3

21,9 69.7 
122,6 
102,0
82.8
85.1
86.4
92.4
94.1

19,1 19,1 17,48,71 5,2 6,212,5 12,57,58 8,0
7,7 7,4 8,2• I10 14 60 6,211,6

15.5
19.5 
23,3
30.6

10 7,1 7,0 8,4II14 18 1 8,374bis unter 6,6 6,2 9.7M 2218 II 95 8,415 7,9 8,8e,3li 26 
26 AK und mehr
22 116 8,1

ö,9 9,39,12151 8,2

6,66,6 7,02Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

129 2167,8
15,5
63,1

451,1
468,4
513.7
358.7 
277,3

67.3 
80,0 
65,8 
60,0
69.4 
65,6 
73,2
70.5

8,518,8 38.6
36.7 
43,3
35.7 
40,1
37.6
39.6
41.6

82,6
65.6 
92,9
74.7
83.8 
79,5 
90,4 
87,2

ö,51 5,85,2 6,04,04.05 19,57,8 6,8 6,76,610 14 26 1 7,811.7
15.7 
19,4 
23,0 
32,9

15 6,66,7 8,1II 18 7,714 28bis unter 6.4 8,00,4
6,0
6,0

II 2218 30 7,220 9,1 7,922 26 22 1 6,8
6,0 9,010,026 AK und mehr 17

7,04,14,158,650 1212,0 8,8Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

30,916,3 71,8
4,5 4,5 5,67 172.7

271.0
509.0
135.8
70.7
52.8

60.9
51.0
60.0
59.9 
65,6 
64,0

8,77,8 74,5
63,9
73,2
69.4 
89»0
72.5

27.6
23.6 
35,4
36.1
31.1
22.7

1,6 1,6 hiII 11,310 14 11 11.4
15.4
18,9
23,3
61,2

20 4,6 4,8 0,3II II 18 21 8,214
bis unter 4,1 4.1 7,4II 22 5,418 630 5,77,6 7,822 26 3 14,4

17,04,2 4,24,026 AK und mehr 2

6,2 150,54,0 4,016,131,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

466,5 20,4 81,113 60,6

76,2
103,6
158,0
146.3 
124,9

162.4

7,0 7,0 3,23,522,2
17.8 
27,3 
42,6
52.8

14 31,5
190.6
62.3
70.4

113.7

10 9,5 50,2
61,6
88,9
92,5

111,2

37,5
43.3
68.7
71.7
84.4

130 6,6
6,4

2,3 2,315,2
16,7
16,1
20,9

18 15,8
19,3
22,7
30,1

14 5bis unter 3,5 3,5II 2218 250 5,74,7 4,722 26 2 6,25,8 5,826 AK und mehr 3
5,22,1 2,123,120,6257,4 13,7 62,9Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

36,64
139,0 
168,8

4,512,518,155,4 7,9 58,51 46,0II10 II 1450 5,42,7 2,726,021,3II M 18 202,0 15,3 64,214 3 34,1bis unter M II 221875 22 M
• I 26

26 AK und mehr
125,41,8 5,02,914,023,3160,2 15,5 67,5Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

2 50,9

4,1 111,913,097,4 13,2 34,310 14 1 19,675 M 1814
bis unter 100

6,06.4 141,34,015,150,718,1 106,6II 22 82,818 87,61
22 II 26
26 AK und mehr

111,1

98,6
109,8
140,0
119,4

5,10,70,711,6 8,31221,0 12,8 52,4e 41,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 2,61,41,45,36,7416.0
438.0
135.0
232.0

9,2 49.3 
37,2
44.4
91.4

2 42.5 
32,4 
37,8
58.6

3,20,20,24,618,512.3
15.3 
18,6

II10 14 3 3,76,72,218 1100 ha 
und mehr

14 3,40,90,921,612,922II 218
22 26

und mehr26 AK
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Noch Tabelle lOb und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits
kräfte

Dar
unter

Viehbestand Zugkräfte

Stufen desArbeitskräfte
besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

GräSenk lasse Eletrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche je 100 ho larKlwirtschaftlieber NutzflächeLandw.

Betriebenoch der motorischedarunter tierische
Voll-lartdw.

Nutzfläche
insges.iruges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

Kühe ZKAKper PSneinsges.insges. insges.ver
wenden ho GV ZKha

NORDWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
162.4
218.5 
119»4
154.7
171.8 
167,4 
191,2 
202,7

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
6,9 6,5 9,01370 17095,9

27,0
8A3,2
2202,0
2912,6
3174,2
2616,8
5120,1

66,0
101,5
66,1
67.1
79.1
86.1 
91,8 
98,2

70,4
66.3 
53,9
55.0 
63,6
70.4 
75,3
61.0

21,9 8,641.6 
46,1
21.3 
31,5 
36,9 
41,0
44.4
50.7

14
11,12 8,1 6,15,2 7,0
4,525 3,78,5 8,1 3,7
6,7u tl 4,610 14 4,6120 11,6

15,5
19.3
23.3 
32,9

7,31
M M 5,618 7,914 195 5,79,73Insgesamt 2218 6,4 9,42S6 5,99,02

9,6tl II22 26 252 7,8 7,26,63
26 AK und mehr 10,6520 9,0 8,36,65

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
6,8 190,8

178.1
190.8
168.2 
181,6 
186,0
191.8 
195,3

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7,9100,4
98.2
97.5
96.5 
97,0
96.3 

102,1 
102,8

1613 15118,4
89,3

191.3
811.3 

1999,3
2571.7
2300.8 
7154,7

25,3 83,9
72,8
81,2
79.6
80.7 
80,7 
85,6 
66,1

54.8 
48,2
52.6
51.9
52.7
52.4
54.5
56.7

9,327
11,-
10,2
10,6
10.5 
11,1
10.6 
11,5

4,6 5,721,7
11,4
11,1

11 3,4
4,65,522 1 8,1

6,6 5,6II10 14 94 12,2
15.7
19.4
23.5
32.8

5 6,8II 1814 7,8234 4 9,4bis unter 2218 7,06 7,78,931010 6,52622 7,5
8,3

274 6,94
26 AK und mehr 7,112 9,2868

168,2
119,2
144,6
161.5 
164,1 
166,0
171.6
179.7

8,58,6Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

8,195,5
95.2
86.3
92.9
91.3
94.3
96.9 
101,8

16052,4
49,5
663,3
2355,1
2641,5
3634,9
3032,3
3675,8

20,4 76.9 
68,7
69.5
73.6
72.6 
76,2 
79,9*
81.9

46,6
42.4
43.0
44.1
44.4
44.9
48.9
50.1

9,91332 8
6,16.78,519,84.04

6,8 7,77.3
8.3 
8,6

9,752 8,1
8,210 14 8,111.7

15.7
19.5
23.5 
30,2

11,0
10,1

195 110 8,2II 1814 8,2215 3
bis unter 8,18,62218 8,1

7,0
295 9,8115 0,9II22 26 7,79,6253

9.19,626 AK und mehr 9,29,1318 3

7,9 6,7 150,3
107.1
120.9
144.5
161.9
147.1
154.5
161.2

7,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

417 91,9
86,0
62,1
90.1 
93,0 
94,8 
91,4
96.2

42.1 
33,9
38.2
41.1 
42,8
43.3
43.1
42.2

2 7068,9
91,5

696,1
1103,3
1919,8
1846,7
925.7
485.8

72.2
65.5
64.2
70.6 
73,5
74.3
73.4
73.5

17,1 11,5
9,6 4.410,3

6,8
5 4,4 9,4

6,8 5,841 7,51 10.9 
12,4
11.9 
11,0

6.56,91410 7,264 11,8
15,6
19,3
23,0
31,5

15 7,3
6,6
6,6

7,5
8.2

1814 7,5113bis unter 2218 109 8,7 e|620 8,622 26 56 9,41 7,17,526 AK und mehr 7,729 14,9
6,0 149.2

113,5
138.2 
149,9
149.7 
150,0 
192,2
160.8

6,1 5,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
82.7
72.5 
81,4
77.3
83.4
87.8 
114,7
73.6

181 4240,7
92,5
553,6
1126,4
1603,1
632,8
135,3
97,0

34,0
31,4
36.7
32.3
33.8 
36,2
38.4 
24,7

14,2 64,9
58.5
64.5
60.5 
66,4
67.8
87.9 
47,0

11,7
4,34,64,84 4,8 9,1
5,85,223 5,27,5 11.7 

11,2
10.7 
12,9 
16,3 
?n,9

6,2
5,8

5,61410 48 5,711,5
15,3
19.0
23.1
31.2

20 6,06,21814 68
bis unter 6,1

8,1
8,2

6,622 6,918 2830 8,92622 8,96
5,726 AK und mehr 5,74

5,6 142.7
147,3
164,1
152,0
135.7
152,5
35,0
56,5

3,3Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

5,536 1277,9
73,3
244,4
398,1
252,8
166,6
40,0
102,7

72.4
45.8
76.4 
72,1
69.4
77.9
65.5 
76,8

56.5 
43,2
59.5 
57,4
53.0
59.0
76.0
52.1

28,6
30.0 
20,9 
29,4 
27,7 
31,2
55.0 
31,2

14,5 12,5
4,12 4,B 2,6
7,00,90.97 8,0 16,0

10.5 
12,9
15.5

6,03,914 3,910 11 11.4
15.5
19.2
23.3 
35,9

30 5,13,518 3,514 7
bis unter 6,03,3II 2218 3,3550 5,0 12,8II 2622 2,01 4,8

8,6 2,98,626 AK und mehr 3 15,7

136,95,23,49 60,9 3,4Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

553,1 65,6 37,618,4 10,9

139.2
131.2 
125,1

5,13,7II10 14 2 117,8
183,7
189,5

70,8
68,2
95,6

33,1
16,9
56,5

5,713,0
15,4
19,7

61,1
53,7
76,4

4,250 5,41,018 3 1,814 11,9
14,2bis unter 4,6 4,74*622 31875 2622

6,4 185,2

156,8
3,592,426 AK und mehr 1 62,1 33,7 78,6 49,9 10,3 3,5

4,752,3 2,25 407,4 42,4 19,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

17,9 7,7 2,4

6,5 188.5 
134,7
117.6

69,9
38.0
52.0

26,21 76,4
91,3
85,0

9,2 56,2
36,0
47,9

13,6
3,32,214 110 12,0

15,9
2,0 1,175 4,728,218 1 4,114

bis unter 100
2218

II 2622
175,8

125,7

4,55,72 154,7 52,1 22,0 5,726 AK und mehr 26,8 36,4 10,0

5,41,48 1179,0 45,0 30,4 12,317,4 13,1 1,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 111,2
128,8
128,1

2,054,2
43,5
43,4

1,11 44.7
25,3
28.8

23,1179.0
292.0
708.0

12.3
15.3 
19,6

14 8,4 1,110
5,62 6,818 18,2

12,3
14100 ha 

und mehr
3,411,3 2,05II 22 2,018

2622
26 AK und mehr
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeih-
krOfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskröfte-

beSatzes
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Betriebe

Undw.
Nutzfläche

insges.

je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der 
landw. 

Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges. Rinder

insges.
GV Schwei- betrieb$-

eigene
Schlepper

AK Küheper ZK darunter
Pferde PSneInsges. insges.ver-

werxJen
insges.hoho GV ZK

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

noch: 7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

3801 37 45897t6
396*1

2425,1
6182*3
8977*2
9750*2
6434*1

11732,8

75,2
61*8
66*3
68*8
70*8
72,7
81,1
82,9

20*6 92,9
79*3
83*3
86*3
88*5
90*6
98*3

101*0

8*6 168,9
133.6
145.6 
157,0 
161,9 
162,9
176.6 
187,2

7,545.7
36.9 
38,2
40.1
41.6
43.6
49.9
53.1

10,2
12.1
11.4 
10,9 
10,8
10.4

7,026 5,6 6,14,3 5,0146 2 5,67,8 6,B5,4M10 II 14 416 1 6*7 6*411*8
15*6
19*4
23*4
31*9

7»514 II II 18 643 7 6,7Insgesamt 7,1
7,6
7,8

7,8II18 22 755 7 7*1 8,122 26 590 5 7*1
7*8

9*29*4
26 AK und mehr 1225 15 8*6 10*39*5

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

273 2 2751.1
22*1

231*8
358*2
323*0
597*9
388*1
830*0

54*4
81*4
41*8
48*9
50*5
50*2
57*5
62*8

22*0 106*0 88*5
5*0 124*4 118t6

93*1 71*7
93*4 80*2

108*5 90*1
97*9 81*5

105*2 89*9
119*9 99*9

9« Getreidebaubetriebe

6,812*1 5*3 173*9
105,5
114*8
147*7
170*9
148*7
181,4
217*1

10,3
9,0
5,6

2 5,0
14 7*8 16*1 5*8 5*7 e|sII10 14 30 11*6

15*9
19*6
23*1
34*4

9*2 4*05*3
6,3
8*0

II14 18 26 13*0 5*4Insgesamt 8,5II18 22 58 6*49,3 9*622 II II 26 43 2 10*3
14*8

5*17*7 10*8
26 AK und mehr 100 6*7 5*0 13,1

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

298 4 7316*1
353*2

2431*6
2755*2
990*9
404*5
207,3
173*4

11*5 54*2
54*2
46.0 
54,3 
59*6
71.0 
66*2 
80*6

69*9
65*2
57,5
74,2
72*9
87,9
96,8
94*5

30.4
33.4
25.4 
30,1 
32*5
40.8
42.9
47.9

7,8 4*9 5*2 122*0
119*2
110,6
118*3
137*0
142*4
165,9
155,7

5,1
15 ♦ ,3 5,7 5,5 5,15,3
66 1 7,8 6,7 3,7 4,33,8II II10 14 96 11,1

15*2
19*3
22,8
31*9

4*9 5*09,1 5*1II II14 18 51 5,6 5,97,5Insgesamt 5,7II II18 22 32 1 6*87,2 9*29*622 26 20 1 9,6 6*6 5*3 10*1
26 AK und mehr 18 1 9*5 9*54*46*9

10• Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

101,4
78,8
88,7
98,6
99,0
99,2
100,9
105,7

19901,4
89,9

437*2
1688,6
3752*2
3617*7
2741*3
7374*5

22 22*52227 84.8
65.9
74.3
81.4 
82,6
83.5
84.4
88.4

54.1 
46,7 
49,4
52.2
53.2
53.3 
53,6 
55,9

9,4 6,9 170*5
152*4
156,0
l6l*e
168*2
171*2
168*5
174*7

10,26*0
3,310 6,8 6*1 6*1 8*9
7*946 6*0 7*6 6*5 9*5II10 14 2 11*9

15*5
19,4
23*6
31*0

209 10*0 6*5
6,5
6.1

9.77*25 II14 18 3419 9,7 10*0
10*3

7.4bis unter 18 II II 22 5409 9,4 7,410 7I122 II II 26 2303 9,1 9,98*1
26 AK und mehr 10829 9,4 10*58*8 7,5

3435Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

23 79,0
74.2
73.6
77.5 
77,8
78.7
80.5
63.2

41922*6
156*2

2592*3
7710*7
8496*1
8870,1
7878,7
6218,5

16,7 47,3
45,5
44.2
46.2 
46,7
47.1
48.1
50.1

98,3
87.8 
92,2 
96,0
96.8
97.8 

100,2 
104,6

10,3 7,7 147.8
140*8
158*0
149.1
141,5
146,3
154.2
155,1

9,1 8*7
13 3*8 6*07,9 5,6 7*7

202 2 8*0 10*4
10*3
10*1
10,2
10*5
10,6

7,28.3 6,0II10 14 625 2 11.5
15.6
19.4
23.4
29.6

7,66,4 6,010 II14 18 667 5 7,49,1 8,7bis unter 18 II 22 717 7 8,6 7,59*115 22 •I 26 6657 8*19*1 8*7
26 AK und mehr 534 3 8,110*5 9,9

74.1
62.4
71.1
71.8
74.4
75.9 
77,3
77.9

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

1606 2 27562,9
261,8

3757.4
5863.4 
7402,6 
6082*7 
3079*4 
1115*6

15,7 42*1
39*0
40,4
41.3
42.0
43.3
43.0 
44,6

6,493,9
81,4
89.6
91.1 
93,9 
97,0
97.7
98.2

11.1
10,5
10,5
11,1
11,2
11,4
11,0
11,0

157.5 
122,2 
152,9
155,8
158.7
140.7
159.6
154.8

8,5 8,5
15 4,6 5,78,0 8,0

218 7,9 6,28,0 7,8II10 14 336 11,7
15,4
19,3
22,9
28,1

6,37,88*015 II14 18 435 6,41 8*5 8,2
bis unter 18 II 22 353 6,49.0 8,620 22 II 26 163 6,68,99,2

26 AK und mehr 66 t 6,39,0 9,0
69,6
70,8
64.1
67.5
71.6
73.2 
78,4
79.3

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

675 36,7
38.4 
36,1
37.5
39.6 
40,9 
42,5 
41,4

1 20599,3
463,4
3349*4
6335*4
6624*2
2984*4
676*1
164*4

13,7 88,9
69,5
81*9
85*8
90,8
94,0
104,3
111,7

11,6
10,4
10.4
11.4 
11,6
12.4 
14,1 
17,8

6,8 6pl 129*7
106*8
122.4
131*9
130,9
133.5 
135*2
2t5

5*5
19 7*64,6 7*6 4*3

138 7*8 6*6 6,4 5,2
it •I10 26514 11,6

15,5
19,1
22.7
30.8

6,5 6,5 5,520 II II 5*614 18 287 1 6.9 6*8
bis unter M II 2218 129 5,77,4 7,230 II II22 3026 6,7 6*7 5*8

26 AK und mehr 7 5*2 118*7 8*7

157 63*0
62*0
56.4 
62,1
69.1
67.5
88.2 
107,5

5615.8
177.0 
1472,1
2487.9 
1189,6
140.1 
117,3
31,8

11,5 78,8
78,6
69.4
78.5
87.4
79.4 
101,8 
128,6

34.3
33.3 
32,0
33.8 
34,6
41.4
55.4
62.9

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

1 128.4 
110,7 
126*2 
132,0 
124,6 
144,9
112.5 
173,0

9,9 5,14.5 4,4
5 3,7 10,6 4*55*0 5*0

39 6,1 8,4 4,74,04,4
71II II 11,2

15.1
19.1 
22,9 
27,0

10 14 10,3
10,8

5*34,4 4*430 II II 3414 18 1 5*44*9 4*9
bis unter 418 II II 22 9,4 5,72,42.450 322 It II 7,126 6,66,6 4*3

1 6*326 AK und mehr 14,2 6*9 6*9
94.4
52.7
63.7 
51,6
47.4
76.4

17 30.9 
28,8
38.9 
28,0 
27,1
49.9

11.9 69.2 
69,4
74.2
69.6
58.7
91.8

960.2 
62,4
166.3
461.2
214.2 
56,1

10,3
13,1

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

115,3
44,9
98,0
135,7
107*4
107*0

4*12*9 2*9
1 1,65,1 3,5 3,53 8.4 7,2 3,63,3 3,3
8 11.4

15.5 
20,0

10,910 14 3.6 5,6 4*350 4 9,814 18 4*71*5 1*5
bis unter 1 3*622 13,41875 22 26

26 AK und mehr
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Noch Tabelle 10b und 11a; Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits-
krOFte Viehbestand Zugkräfte

GräOenklosse 
noch der 
landw» 

Nutzfläche

Stufen desArbeitskräfte
besatzes

Betrie -
be, dieLohn-

sch (ep-

Landw.
Nutzfläche

Londw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflöche

darunter tierische motorische
Voll-Vo((-AK

je 100 ha LN
insges.insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden hoha GV ZK

NORD WÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
11 129.5

145.6 
128,0
161.4 
79,7
101.5

4,5943, 1 14,4 66,8 52,2 11,5 2,2 2,229,6

1 2.6 2,6 4,883.8 
345,2 
257,8
87.8 
168,5

8,1 62,8
55,2
73,8
107,9
60,4

9,848.7 
40,5
59.7 
92,9 
45,2

29,8
20,0
37,6
53,5
24,3

10 •I 14 4 1,6 1.6 4,110.4
14.2
19.4
23.3

12,7
11,9
10,4
10,0

75 14 18 3 5,82,1
5.8
2,6

2,1
bis unter 100 ((18 22 1 4,05,0

22 26 2 5,62,6
26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
6 5,1 112,1842,0 11,0 50,2 34,9 1,2 1,215,4 9,9

2 128,5
99,5
114,2

5,5256.0
367.0
219.0

7,7 46.9 
53,4
48.9

1,2 1,234,4
34,9
35,6

7,8•18,8
12,5
16,4

it10 14 2 2,711,0
15,0

1,4 1,49,8
100 ha 

und mehr

14 18 2 5,20,9 0,912.3
18 22
22 26
26 AK und mehr

8336 49Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
7.6118347,3

1210,7
12114,5
25459,4
28155.7 
21838,9 
14663,3
14904.8

75.7
66.8
67.0
70.9
75.0
77.9
80.1 
85,4

7,2 144,4
115,3
130,6
139,8
I4u,8
146,7
152,0
62,0

17,3 6,094.4
84.1 
84,3
89.2 
93,6
97.2
99.5 
104,8

44.6 
38,8
38.6 
41,0
43.7 
46,2
47.5
52.5

10,6
10,0
10,0
10,8
10,8
10,7
10,5
lü,l

63 6,8 6,7 5,54,3
651 2 6,7 5,97,9 7,0
1522
1871
1614
1178
1437

6,510 4 6,814 11,6
15,5
19.3
23.3 
30,2

7,1
7,814 9 6,918 7,5

8,0
Insgesamt 18 22 12 7,40,5

22 26 8 7,98,3
8,6

8,7
26 AK 14und mehr 9,1 19,5

11, Getreide- Futterbaubetriebe
162.4
147.5
130.5 
154,0 
150,8
155.5 
00,0
166,7

6,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

0,466.4
74.0
75.4
81.3 
84,9 
83,6
89.3
90.1

8269,2
54,3
213,3
785,0
1706,9
1613,1
1091.8
2804.8

101,2
84,5
89.4 
96, 1 98,1
97.4 
106,4 
105,6

7.4
6.4

9,8
,0

928 22,1 54.0
51.6
49.7
49.9 
53,4 
53,4
57.0
54.9

15
6,5 4,13,3 116
9,7 8,3 B,07,9 5,724 1

6,210 14 7,712.1
15.6 
19,3
23.6 
31,2

9,187 H,415 6,214 18 7,8 9,7191 6,62
bis unter 6,82218 9,68,2

7,6
182 6,8510 22 126 5,87,2121 10,72

26 AK und mehr 9,4 7.38,0 9.9317 2

138,6
106,5
126,1
139,1
132,8
46,1
157.4
147.5

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

8,89.597.2
87.9
89.9
92.2
94.8
97.8 
102,3 
107,9

79.7
73.2
73.3
75.7
77.3
80.8 
83,6 
86,2

1553 19163,7
140,3
1684.2
4196.4
3773.4
3783.5
3237.6
2348.3

17,7 46.6
40.6 
42,8 
44,0 
46,3 
47,2
48.7 
52,6

8,1 7,415 6,7 6,54,5 5,011 8,3
6,78,1 7,88,6128 8,11

8,4 8,010 14 7,4335 11,6
15.6
19.3
23.3
29.7

8,2510 9,9 9,414 18 7,27,2304 3
bis unter 19,2 8,518 22 7,7306 8,U515 9,822 10,1

10,1
26 7,3267 8,85

9,326 AK und melir 8,06,0202 2

126,0
111,9
129,7
126.5
125.5
129.1
158.5
155.2

6,8 8,5 6,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

73.0 
69,9
70.1
72.1
72.8
75.9 
78,7 
76,4

16460,5
308.4

3464.4 
4111,0 
4545,9
2518.5 
1235,8

296.5

91,6
86.4
87.0
91.5
91.1 
94,9

102,9
97.2

40,7
36.0 
38,5 
40,4
40.7
43.0
43.8 
44,2

954 14,0 9,75 9,2 8,9 4,5
6,0

7,416 4,6
7,9 7,77,9 9,0198
0,7 0,4 5,910 14 10,5236 11,6 

15,3 
19,2 
23,0 
29,n

215 3,60,9 6,014 18 9,6265 2bis unter 0,4 6,48,7ti 2218 9,5147 120 6,211,1
10,4

10,8
10,4

22 26 10,673
5,726 AK und mehr 9.817

125.5 
116,8 
126,2 
121,2
121.5 
125,9 
160,3
131.6

7,07,1
5,0
6,5

84,7
76.1
81.3 
82,5
89.4
94.1 
97,0
110,2

5,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

18323,7
1033.5 
4442,3 
6806,9 
4148,2
1409.5 
418,7
64,6

67,6
62,1
65.8
65.4
70.9
74.0
78.0
89.5

10, L764 12,0
4,7

36.0
30.6
35.0 
35,3
38.0
40.0
37.7 
44,9

2
5,5 5,08,343 1
6,4 5,47,8 9,4181 7I0 6,9 5,110 14 10,0

10,9
11,1
11,0
10,5

282 11,6
15,3
19.2 
22,6
30.2

120 7,5 7,4II 5,114 18 175
bis unter 8,6 8,6 5.5

6.6 
6,2

18 22 6230 7,97,922 26 18
11,8 1ü,2

26 AK 3und mehr
110.4
92.6
112.6
108.9
119,1
129,0
130,6
146.9

5,25,28571.7
1072.9
2934.7
3127.7
1098.9 
230,3
33,7
73,5

10,3 76.4 
63,9
71.3 
70,7
66.5
92.3 
109,6 
118,9

60,6
52.3
56.8
61.4
71.6
72.9 
92,3
74.6

33.1
30.1
31.8
33.0
36.1
35.2 
50,4
40.8

9,1 4,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

232 2
4,8 4,6 3,04,3 6,428
4,9 4,97,9 4,379 7,81

5,45,4 4,29,511,2
15,4
16,9
22,0
49,7

10 14 86 130 5,25,2 5,010,7
13.9 
11,0
32.9

14 18 30
bis unter 5,55,3 4,818 22 650 6,56,5 5,9

8,2
22 26 1

10,5 10,5
26 AK und mehr 2

95,8
57.6 
108,4
06.7
169,2

3,95.97.0 3,51623,0
232,8
642,7
694,3
53,2

66,5 
45,4 
66,3 
74,0 
123,9 104,3

49,3
28,1
47,5
53,7

27,9
17,6
28,8
28,1
60,2

9,227Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
2,4
4,0

3,J3,45,23,74
3,93,97.28,311

4,1 4,1 3,26.911.4
17,3

II 1110 1450 5,64,14,114,1114 18
bis unter 221875 2622

26 AK und mehr
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Afbelts-
krtifte Viehbesfond Zugkröfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Größenklasse
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

LorKlw. 
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenoch der darunter tierische motorischelondw. Voll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges.insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

Nutzfläche AK Kühe do runter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

NORDffURTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriehe
06,1
51.4
97.8
90,1
71,6

8,1
1.5
5,8

2,2 5,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

2,2
2.8
2,5

785,5
79,5
376,2
253,0
76,8

27.4 
15,1 
28,7
30.4
23.4

8,4 61,0
36,4
56.2 
68,9
82.2

47.2
33.3 
47,7 
51,9 
43,6

9
2,8 1,52,61
2,5 4,16,9

10,8
14,3

4
15,110 14 C,9 C.9 5,2

2.6
375 18 3,6 5,7 5,714 1

bis unter 100 2218
2622

26 i\K und mehr
92,26,4 1,8 2.9Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

1045,0 1,010,0 28,560,6 47,98

4,3 75.4 
116,7
81.5

1,9 1,9
1,5
2,4

2,5516.0
406.0
123.0

8,3 23.4
31.5 
39,8

50,0
67,7
81,3

38.4
54.4 
66,7

4
7,9 1,5 5.71410 10,8

14,7
3

10,618 2,4 2,4100 ha 
und mehr

14 1
2218
2622

26 AK und mehr

6,557 a,974262.3 
2921,7

14273,8
20380.3
15526.3 
9554,9
6017.6
5587.7

129.7 
100,5
120.9
123.7
128.9
159.8
146.9 
156,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

14.7 
4,4 
7,9

11,5
15,4
19.2
23.2
30.7

41.1
30.4
35.5 
37,9
42.5 
45,8
48.5
53.2

7,8 7,44475 89.4
70.0
79.3
65.5
92.1
96.3 

102,9 
106,5

72.3
56.6
63.7 
66,1 
74,5
78.8
63.3
86.4

5,61 7,0 5,4 4,5111
6,5 6,25 8,5 5,5629

5.6814 9,5 5.97,110 1043
6.57 9,118 3,5 7,9

3,1
14 966Insgesamt 922 8,8 3,7 7.5

7.6
18 703

526 9,0 9,122
26 AK und mehr

9,7480
4 8,4 0,69,8 3,4541

12, Futterbaubetriebc II
54,5
15,8
57,9
79,2
102,0
114,1
121.5
122.5

5,32,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 
10 • "

18,7 3,0 2,88,7 39.0 
11,6
40.9
61.9 
65,4 
81,6
88.0 
83,0

6690,4
2844,8
1455,1
992.2 
564,9
260.2 
291,0 
282,2

60.4
24.4
60,8 
86,0 
104,0 
107, 1 137,5 
120,3

290 18
0.50,5 0,82,6 0,42,377 5 3,415,8

28,6
37,7
55,0
63,6
43,2

1,9 3,2 5,07,475 e 5,714 8,0 5,2 4,011,0
15,6
19.3
23.3 
31,8

47 3 5.518 1,6 5,514 4.738 2Insgesamt 7.1 6,722 2,718 5,917
•5,2 6,226 2.9

5.9
22 4,916

14,726 AK und mehr 13.5 5.118

13. Futterbaubetriebc I
157.3 
40,4
103,8
164.1 
165,0
155.1
164.4 
156,7

8,1 5,8 9,821,7 106.3 
25,5 
99,3 
99,9

103.4 
102,8 
107,0
115.5

6,162? 58,1
15,8
47,7
57.3
58.4 
56,6 
56,3
61.5

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5889,5
56,9
192,7
782,5
994,0
1002,1
1050,4
1810,9

92,9
20.4 
78,6
89.4 
92,9
90.3
95.4 
98,3

5
3,9 5,91,1 5,53,06 1

6,710,9
5,8

5,2 7,420 8,4
6,8
5,9

3,4 10,9
10,3

12,2
15,5
19.2 
23,8
31.3

8314105 7,0 4,3
6,8

18 10514 2
bis unter 9,05,4 9,422 1061810 7,1

9,6
5,36,1 9,826 11022

6,6 7.4 9,819226 AK und mehr 2

7,6 138,9
101,1
121,0
159.2 
141,6
156.5
141.6
145.2

121,1
97,5
105.4
121.7
120.5
124.6
148.7
121.8

9,06,4 7,918,7 103,0
93.3
96,0
99,2
100,7
104.9
103.9 
110,4

52,6
50,5
47.0 
50,5
50.8 
54,3
54.1
55.9

1736 87.5
84.5
80.3 
84,9
85.4
88.5 
90,0
92.6

21028,5
136,5
1455.9
3614.9 
4242,0
4583.5 
3424,L
3371.6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

10
5,63,2 8,4 5,111 3,8

6,29.96,1 9,0115 8,11
0,911.5

15.6
19.3
23.4 
30,1

6,1 7,0312 7,71410 210 6,7 8,7 7,7 7,73441814 3
bis unter 7,69,0 7,96,622 3741815 8,66,2 7.3 8,02902622 2

9,76,9 0,7 8,029026 AK und mehr 2

9,0 8,7 5,944.6 
37,5
40.9
43.9
43.0 
47,3
51.1
50.7

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

78.9
71.6
73.7 
78,4
78.2
61.2
84.7
90.9

15,0 95,6
86,3
87.8 
93,2
94.8

100.5
105.6 
107,2

6,44600 10252,9
231,9

1710,2
2273,1
2667,4
2132,7
922,2
315,4

10,1 9,5 4,75,54,413
7,7 7.3

8.4
5,27,4 5,2100 1

3,9 5,914 8,210 11,7
15,4
19.3 
23,2
31.4

113215 9,1 8,7
9,6

5,818 7,014 156
bis unter 9,9 5,922

26
13 6,9212520 9,4 9,2 7,322 7,455

6,39,9 9,46,726 AI( und mehr 19
106,7 
101,2 
105,2 
97,5 
113,9
119.3
143.3
107.4

7,7 7,5 4,940.8 
38,6 
36,5
39.8
42.2 
45,1
61.3
45.3

75.1
68.5 
68,8
73.6
78.5
81.2 
100,2
92.6

7,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

12,6 92.0
81.3
62.1
89.6
98.4
98.7 

123,8 
132,5

284 2 5701,2
458.5 

1455,6 
2284,0 
1494,9
721,0
174.5 
112,7

6,5 6,5 4,4
4,6

5,84,319
6,9 6,95,87,961 1
8,2 7,9 4.5 

5,2
5.6

14 11,7
15.4
19.4
23.1
26.2

6,410 19620 6,0 7,918 8,814 64
bis unter 7,60,1ß,02218 32

30 6,3 6,3 6,38,02622 7
6,8 8,8 4,45,926 AK und mehr 5

3,6 84.7
57.2
77.3 
04,1

142,1
92.8 

160,6

5,2 5.133,0
20,6
29,6
37.4
38.5 
30,9 
75,8

5,69,9 78.5
57.6 
72,1 
84,3

101,1
88,9

109,7

62,9
47.5 
58,1 
66,8 
76,0
70.5 

109,7

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

57 1 2045,4
199,4
845.2
745.3 
161,1
61,4
33,0

6,1 6,1 2,54,03,05
4,5 4,4 3,25,48,0124
5,6 5,5 3,05,814 11,5

14,8
20,0
22,4

10 2030 6,1 6,1 5,67,41814 5
bis unter 7,2 7,2 3,322 LO, 118 250 9,1" 26 

und mehr
22 1
26 AK
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unter

Arbeits
kräfte

Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte-

besotzes

Voll-AK

je 100 ho LN

Größenklasse
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche {e 100 ha landwirtschaftlicher NutzflächeLandw.

Betriebenach der darunter tierische motorische
londw. Voll-insges.insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

ZKNutzfläche KüheAKper PSneinsges. Insges. insges.ver
wenden hoha GV ZK

NORDWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 13. Futterbaubetriebe I
53,5
53*3
40t7
72#9
55t6

62»8
60»2
50,1
84.3
60»6

31,2
31t0
21t8
45f 6 
31,7

4.5
3.6

83,412 11,7 4,3Zusammen 
unter 6

G bis unter 10

746,0
122.5
325.6 
179,8
56,6

4,8
3,6 66,1

70,9
124,6
107,4

2 3,9 2,43,3
5,1 5,1 2,85 7,2 3,8

6,72,4 2,43 12,5
15,8

10 8,71450 3,91 3,9 3,514 1,118
bis unter 18 2275 22 26

74,7 62,6 1.639,2 7,2 40,8

84,5
38.9 

108,3
53.9

1 7,226 AK und mehr 45,0 4,961,3

52.8 
31,1 
56,6
38.9 
63,4

65.2 
34,4
66.2 
56,6 
78,9

30.4 
18,2
31.4
26.3
36.3

7 3,3 3,3 3,310,2 8,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

569,5
77.1 

248,3
76.1 

168,0

1,41 2,5 1,4 1,3
4,0

1,8
3 1,3

5,8
8,5 1,3

5,8
9,4

2,61 9,910 11,01475 3,65,9 5,9 83,92 16,4 9,214 18
bis unter 100 18 22

22 26
26 AK und mehr

22,056,8 11,9 1,7 37.31 6,2 1,7 0,8118,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 22,056,8 37,311,9 1,7 1,7 0,81 6,2118,0
10 14

100 ha 
und mehr

14 18
18 22

••22 26
26 AK und mehr

82.4 
61,7 
68,6
79.4
82.4 
86, 1 
90,6 
94,0

93,0
72,5
83.4 
94, 198.4

102.9 
105,4
111.9

6,848,3
33.9 
38,1
45.9
47.6 
51,8
54.7 
57,0

128.7
83,9

102,2
122.8 
132,8 
133,9 
147,2 
145,7

3319 8,4 7,516,8
3,9

22 6,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

47351,0
1282,8
6351,5

10155,7
9784.2 
8500,7
5604.2 
5671,9

6,6 6,2
6,8

3,857 1 4,5
4,9329 7,8 7,2

8,1
5,84 6,5647 11.7 

15,5
19.3
23.4
30.7

7,44 6,110
6,97,6677 8,45 7,014 18Insgesamt 639 9,1 8,2 7,26,7218 22

463 0,3 7,1
8,3

8,2
0.3

6,4
6,7

222 26
9,6507 426 AK und mehr

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnisson
6,0 8,5 151.7 

94,4
146,5
137,0
144.9
146.9
153.8 
176,3

7,14 51.3
41.9
49.9 
45,0
48.9
49.3 
55,5 
57,7

654 20,0 102,8
81.5
106.5 
95,1
103.0
99.6
104.1
110.6

85,9
69.8
89.9
77.4
65.4
82.7 
88,1
93.7

10,27714,1
124,0
378,6
1175.0
1590.6
1587.1
1121.7
1737.1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

6,5
6,0

6,2 4,87 3,5 5,2
7,54,9

5,6
27 11,2

11,8
8,0

6,7 7,3281 12,0
15.4
19.6
23.5
31.7

10 14
6,6 7,97,4122 9,814 18Insgesamt 6,9 6,0 8,0128 1 9,018 22

6,67,5 5,9100 9,922 26
10,87,4 5,8169 1 10,926 AK und mehr

REGIEHUNGSBEZI RK NORDBADEN

1, Sonderkulturbetriebe

Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

3510,0
574.2 

2258,9
554.2 
93,8
12.3
37.4

9,9 101,9
157,1
106.5
179.3
171.6
396.4
275.4

335 9,7 10,42 31.1 
15,6
28.1
46.5
65.6 
95.5
126,5

46 7,9 7,9 7,52
10,2
12,1

9.9 10,5
12,0
12,0
16.3
21.4

212
40 60 61 11.9

Insgesamt 60 80 9.1 0.211
80 100 2
100 AK und mehr 3

2. Zuckerrübenbaubetriebe
7,66,06,2 161,670,0 57,13171,3 33,6 6,7189 20,3Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10 6,0 153.0

176.1 
175,3 
133,6 
182,0 
192,5

55,2
81,7
70.4
71.5
69.6 
T5,3

3,0 5,648,1
52,7
56.0
59.1
56.2 
59,9

26.5 
32,9
31.2
35.2
34.5 
34,0

117.0
423.1 
506,5
972.2 
484,1 
666,4

8,0 3,34
6,44,24,2

6,0
11.3 
15,1
19.3
23.3 
31,5

4,91710 14
5,6 0,08,8II 301814Insgesamt 6,06,2 7,06,25618 22
6,46,76,7 7,23122 II 26
7,67,7 3,27,84926 AK und mehr

3. Kartoffelbaubetriebe

30,5
71,4

5,9 8,2 175.0
250.0
103.4
200.5 
8,6

57.0 
89,3 
33,2
59.9
54.1 
54,0 
53,7
68.9

7,01218,0 22,1 73,9
98.2 
41,8 
74,1
67.3
75.0
76.3
85.1

10,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

106 5 17,95,6 8,91
3,6112,2

157.8 
153,7 
276,6 
185,2
326.9

0,98,6 0,62
3,5 7,35,712,2

15,5
19.8 
23,7
35.9

16,4
33.2
25.3 
34,6 
46,8

10,310 14 7
11,1
7.6

5,9 5,7 217,014 18 15Insgesamt 5,6 105,5
151.7
172.8

4,716,0
12,1

18 22 17
7,010,5

10,9
10,1
0,1

2622 18 1
9,68,126 AK und mehr 246

179



Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unfer

Arbeits-
krtiffe Viehbestand Zugkröfte

Größenklasse Stufen desArbeitskröfte-
besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrie *>
be, dieLohn-
schlep-

Londw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ho landwirtschaftlicher Nutzflächenach der

darunter tierische motorischelandw.

Nutzfläche

Voll-insges.insges. Rinder
insges.

Schwel-GV betriebs
eigene

Schlepper

AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

NORDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

4*/5. Gemüsebetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
10,6
12,6
14,1
0,1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

9,8 10.5
11.5

192,2
264,4
160,3
206,8
186,2
219,8
176,6
166,6

7.62 2506.2 
17,4 
15,6
100,1
257.3
365.4 
404,2
1346.2

42.7
17,2
32.1
38.0 
38,9
40.2
39.1
46.1

300 27,4 68.3 
46,0
53.8 
63,7 
62,6
64.3
66.3
71.9

85,9
66,1
71.2 
80,0
79.3
80.3 

. 83,890,2

12,6
14,1

6,92 3,4
6,43,22 5,8

10 14 9,9 10,0
10.5
11.6 
10,1 
10,4

6,3 111 12.5
15.5
19.5 
23,7
34.6

5 18 9,7 9,014 7,730
bis unter 9,622 9,018 6,64410 10,6

11,1
II 2622 10,17,147

10,026 AK und mehr 8,12164

8,68,8 0,5 103,1Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

39,5 7,84176,5342 23,7 65,482,0

5,3 5,3 8,0 178,2
107,6
173.9
175.1
174.2
194.9

10,938,5
38.0 
38,3 
38,3
42.1 
39,0

5 62,3
350,2
444,4
780,1
1007.2
1532.3

68.9
67.9
64.4
63.5 
67,7 
64,4

8,7 86,2
82.5 
80,8
81.5 
83,9 
81,1

6,8 6,614 8,410 7,829 11,8
15,8
19,7
23,6
31,5

10 8,68.718 7,2 8,714 36
bis unter •1 22 9,7

8,4
9,4 7,9

8,2
18 R,36315 8,122 26 8,182

7,4 9,3 9,1 9,026 AK und mehr 127

0,9 7,0 158,537,7 8,0 8,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1278,576 63,022,0 79,9

12,6 12,6 5,7 172.4 
200,0
150.6
153.5
156.7
162.6

40.2 
36,5
35.3 
34,8 
41,1 
41,1

14,917.4
68.5 
223,7 
431,4 
218,9 
318,6

66,7
62,6
57.4
59.5
65.6
69.7

1 8,0 94,3
72,1
72.8
78.9 
81,0 
86,5

1,6 10,2II 7,7 4,81410 4 12.3 
15,9
19.5
23.4
31.6

15 6,5•I 7,7 7,4 7,41814 13
bis unter 6,77,3 12,1

6,0
12,02218 2520 7,3II 6,0 7,322 26 13

6,96.99,5 7,026 AK und mehr 20

6,6 I5ö,09,4 5,8 5,028,4514,4 51,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

22 16,2 67,0

6,2 10,5
4,6

10,5
4,6

4,8 154,4
135,2
147.8 
1Q7,3
123.9

42,1
72.5 
180,0 
176,2
43.6

30,9
24.8 
21,7
32.9 
41,3

49.9 
60,4
37.9
61.9
56.9

2 8,1 66.7
72.7 
52,4 
78,3 
72,9

7,7 5.5II10 14 3 10,8
15,2
19,5
23,9

20 6,14.9 4.99,61814 7
bis unter 5,6 5.6 8.5

4.6
10,82218 830 7,6 7.68,522 26 2

26 AK und mehr
6,767,7 1,8 1.8 150,236,017,3 61,33Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

110,5 4,5

141030 163,0
145,8

71,1
58,9

7.0
6.0

67,2
46,4

38,4
29,8

16,1
20,5

II 218 85,9
33,6

14 4,0
bis unter 6,5 6,512218 6,050 2622

26 AK und mehr
136,060,1 2,5 2.5 5.427,724,5 45,74 223,6 11,9Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10 63,1 5.4 154,228,9 3,0 3,012,4 41,9214 110,910 18,150 1814

bis unter 6,938,0 152.034,0 20,721,11 57,92218 4,075 2622
3,677,2 62,165,7 32,8 4,0 4,052,41 54,826 AK und mehr 7,5

49,5 113,55,425,2 2,2 2,213,9 38,14 348,9 8,7Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10 89,0
144.5
135.5

30.0 
75,2
67.1

2,712,4
45.1
33.2

1,2 1,212,0
14,4
17,9

21,4
69.2
42.3

2 184,8
88,7
75,4

7,5141075 4,52,5 2,5118 3,514
bis unter 100

4,04,4 4,41 17,62218
2622

26 AK und mehr
56,4 128,15,847,2 19,9 0,4 0,418,33 523,0 8,8Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10 34,0 97,32,434,0 18,09,61 294,01410

II 18100 ha 
und mehr

14
73,8 5,7 191,061,5 6,618,11 122,0 12,32218

2622 5,6 141,198,1 67,3 40,2 1,9 1,942,21 107,0 29,0
26 AK und mehr

78.7 
66,1 
79,5
59.0
74.0 
77,9 
63,2
85.7

0,2 174.0 
264,4
168.1 
146,0
165.9
177.9 
171,2
185.9

37.6
17.2
35.7
27.3
36.0
34.7 
41,2
42.0

7,923,3 62,6
46.0
61.1
48.6
59.6
60.6 
66,8 
68,0

8,2754 2 9690,6
17,4
137,4
1181,0
1280,0
2042,0
1673.9
3358.9

8,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
12,612,6 11,5

6,6
3,42 6,9

8,6 8,88,110 9,1
5,6 5.85,911.4 

15,6
19.5
23.6 
33,4

52 6,61410 7,97,07,1
8,6

69 7,31814Insgesamt 8,18,5144 8,42218 8,58,50,9144 7,82622 9,19,5 0,9313 2 8,6und mehr26 AK
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Noch Tabelle 10b und 11a; Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits
kräfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeit^ röfte-

beSatzes
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der

darunter tierische motorischelar>dw.

Nutzfläche
Voll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges.iruges. Rinder

insges.
GV Schwei- betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges.ver
wenden

insges.haha GV ZK

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

81010 88«2
75,3
82,6
79.6
64.8 
86, l
86.8
91.6

8461,5 26,1 45.2 
41,1 
43,0
39.7
43.3 
43,6
43.8 
47,5

71.5
68.5
73.0 
62,7
67.6
68.7
71.0 
74,9

10,47,3 9,2 9,8 179,2
328,0
231,8
l60,e
173.1 
166,5
188.1 
184,2

l S,S 5,57,3 6,8 13,7
13,26,67 3,S60,4

577,1
1146,9
1375,5
1178,2
4136,1

7,9 5,8
10 14 67 12,0

15,7
19,5
23,4
34,1

10,46,8 9,2
6,8

9,05 14 II

18 133 1 9,97,9 9,4bis unter 18 22 165 1 11,37,2 10,1 9,2
2210 M 26 139 1 9,57,3 8,4 10,1

10,126 AK und mehr 5 10,6498 7,2 9,5
Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

2844 80.7 
79,2
78.1
73.8
80.1 
81,1 
81, I 
83,0

39.3
33.6 
34,1
35.4 
40,3
39.7
38.7 
40,9

10158,2
14,9

296,6
1097,2
1407.6 
2281,8 
2016,4
3043.7

21,9 8,764.6
64.4 
59,0
56.6
65.4 
65,2 
64*2
66.6

8,47,4 8,3 172.7
167.8
141.3
166.4 
162,3 
177,0
171.5 
180,2
159.6

1 6,75,4 7,47,4 7,4
23 8,4 6,710,7 10,09,1*110 tl 14 88 8,611,7

15.5
19.5 
23^5
30.6

0,96,1 6,010 II14 18 117 7,77.1 7,4 7,9
8.3
8.4

bis unter II18 •I 22 187 1 8,17,9 8,0
9,015 22 II 26 167 1 9,47,6

26 AK und mehr 261 6,6 0,57.4 8,7
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 
10 "

6,91 0.1 7,53377,9 19,1 59,9 7,534,6200 75,4

6.77,9 10,2 4.1
6.1
6,9

150,4
140.2 
166,6 
153,7 
160,0
183.2

224,7
378.0
668.0 

1157,4
469.4
480.4

43.2
58,8
62.5
60.7
60.5
62.7

3,927,1
34,9
35.5 
34,9
34.5 
36,0

13 57,3
74.6
76,9
76,0
76,2
80,5

6,614 6,111.4
15.4
19.4 
23.2 
30,6

9,62215 14 6,9
7,8

18 1 7.27,440bis unter 18 6,3
7,2

22 7,2 8,16820 22 26 7,5 8,4 8,028
26 AK und mehr 9,3 0,7 8,08,229

5,6 6,0Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

5,7 150.3
147.7
151.9
138.3 
153,2 
160,5
101.7 
162,1

135.6
168.8
123.9 
142.5
154.7

8,61652,5
23.7 
110,6
439.0 
562,7 
340,6
68.8

107.1

15,9 48.9
40.5
41.9 
49,3
46.0
53.5
37.6
64.1

25.0
16.9 
20.8
22.3
24.9
29.7
17.4
32.7

72 63.2
53.6 
51,4 
63,8
60.3
68.3
53.3
80.6

4,6 4,6 4,25,5 6,41
3,0 5.47,0 6,5 3,05
6.3 6,310 5,414 12,0

15.7
16.8 
23,5 
30,3

8,31920 6,114 5,018 4,79,224bis unter 6,8 6,8 6,018 22 8,01530 22 26 6,0 5,16,7 8,03
6,526 AK und mehr 11.3 5,1 5,15

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

3,0 5,115,2 10,6
13.2

3,0552.3 
46,2

162,2
113,0
145.4

41,9
43,1
34.5
31.6 
43,1

18.5
32.5

14 1 56,3
56,5
42,9
45,0
60,2

8,75,41
7,0 1,4 4,37,9 1.49,914

10 5,8 4,414 12,2
15,1

7,5 5,015,0
13,8

330 II 3,0 5.511 18 3,813,44bis unter 18 2250 22 M II 26
4,7 98,2

116,8

105,0

26 AK 7,738,7 15,0 7,7und mehr 85,5 66,9 39,62 89,6
0,6 0,6 4,2Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10

11,2 17,7 3,1192,6 12,53 21,4

3.78,9 1,5 3,0134,3 1,52 4,5
10 1450 5,1 144,116,3 3.4 1,9 1,914 18 58,3 55,1 37,71 60,4bis unter II18 II 2275 22 II 26
26 AK und mehr

122,75,5 1,J 1.3 4,313,5 33,7 15,1Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

515,26 43,3

4,9 120,5 
86,£ 
133,0 
120,2

28,1
29,3
♦7,2

7,9 1,282,3
9A,7

249,2
89,0

28,1
39,9
52.5
35.5

1
2,3 3,28,3 2,3II 11.4

14.4 
18,1

9,510 14 175 1,8 4,43,3 1,8II 27.314 18 3bis unter 
100 4,513,6II 5,618 22 1

22 II 26
26 AK und mehr

0,6 117,43.15,9 0.511,7 19,9 8,72213,0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

12 27,3
991.0
511.0
459.0
252.0

101,7
130,5
119,8
148,4

2,32.88,2 12,8
32.3
15.5
31,0

0,515,6
39,1
26,4
50,8

3
1,0 3,35,5 1,011.2

15.2
20.3

18,8II10 14 4
3,90,77,0 0,27,8II100 ha 

und mehr
1814 3

4.417,1 2,4 2,422,218 22 2
22 26
26 AK und mehr

165.1
175.9
121.9
149.6
158.6
166.2 
174,0 
101,6

7,4 7,97,9 7,421,3 60,2
47.9
27.7 
52,1 
56,6
61.9 
65,4
70.8

36.1
29.3
11.4
30.2 
33,8 
37,6
39.4 
44.0

27143,2
92.1

2062,1
3210.0
4697.1 
5496,3 
3732,8 
7852,6

75.3 
60.9
35.0
66.0 
70,8
78.4 
81.7
87.4

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

2161 12 7.610.5 2,8 2.45,44
4.35.0 2,4 2,28,1156 6,6 6,76,97,011,7

15,5
19.4
23.4
32.5

10 14 204 6,6 6,2 7.37,514 18 325 2Insgesamt 7,88,1 8,08,4•I18 22 2438
7,5 8.79.3 0.722 '• 26 

und mehr
337 2

7,5 9,T 9,38,8526 AK 795
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits-
kröffe

Dar-
unfer

Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Größenklasse 
nach der 
landw. 

Nutzfläche

Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche

darunter tierische motorische
Voll-Voil-AK

je 100 ha LN
insges.tnsges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe ZK darunter
Pferde

per PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

141,970.1
57.2 
61,0
62.9
67.6
68.6
66.9 
73,1

11»5
13,8
10.3
10.4 
12,1 
11,7 
11.1

10,4
13,8
10,3

8,087,9
78.6
78.4 
79,3
85.6
86.6
86.5 
91,0

45,9
25.2
39.3
41.5
44.7
45.6 
44,2
47.8

1665 6 13954,2
15,9

170,7
791,0

2212,2
2439.6
2063.6 
6261,2

7,124,9
2 1,3 7,5 125.4 

156,8 
130,2
140.4 
158,0 
146,9

7,020 8,3 6,6
1410 9,5 6,690 11,8

15,6
19,3
23,5
32,9

6,95 1814 11,0 
10,6 
1C,1 
IC,3

7,7260 6,8bis unter (• 2218 6,0291 7,0110 22 26 7,6243 7,31 1626 AK und mehr 6 8,2759 117,3

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

64.6
71.1 
57,9 
62,0
61.6 
64,0
65.2 
69,6

8,9 148.9
225.9
140.7
140.3
150.9
147.4
156.7 . 
148,2

1226 80,8
90.4 
73,1 
77,6 
77,0
60.5 
81,4 
86,8

39.8 
41,6 
35,3
37.9 
37,9 
39,5 
40,2 
43,1

9,3 7,5
8,4

14739,3
23,9

543,6
2266,3
2640,2
2860.9
3024.9 
3379,5

20,4 7,12
9,2 9,22 5,0 7,1
3,6 6,58,542 8,2 6,7

14 6,810 186 9,1 8,711,8
15.5
19.5 
23,4 
30,1

7,0110 18 7,614 6,8223 9,26,3bis unter 2218 235 9,ü7,2 9,3
8,9

7,415 22 26 8,4252 7,87,4
26 AK und mehr 7,69,8 9,4286 7,51

Zu Stammen 
unter 6

6 bis unter 10

7,6 6,360.3 
61*7 
51*3 
55*4 
59*4 
63*0
65.4
70.5

7,5 145.3 
130,6
146.4
138.4 
146,0 
158,6 
133,7
121.4

314 5323.8 
36,0

580.2
843.3

1403.8 
1429,5
729.5
301.5

75*1
78.6
62.6
70.3
74.5
78.6
80.4 
66,2

34.9
36.1 
28*6 
31*4 
34*4 
36,7 
38*6
41.1

17,0 7,03 6,1 6,1 5,62 4,7 6,9
6,05,5 5,533 7,8 5,7

14 6,410 7,3 7,249 11,9
15,5
19,4
23.1
31.2

7,115 18 6,314 7,5
8,0

82 7,87,41bis unter 22 6,618 8,065 7,220 26 6,222 8,1 7,7
8,C

45 7,12
5,626 AK und mehr 6,616 6,9

6,3 6,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

140,1
114.7
135.7 
125,5 
135,9
166.8
150.7
134.7

56,9
36,8
55,1
52.6
55.7 
63*6
70.8 
57,3

5,298 70,5
42.9
68.9
64.7 
70,3
78.7 
81,2
70.7

31.0 
15,2 
26,5
29.7
32.7
32.0
39.8
35.8

2238,5
46,2

328,6
478,9
785.2
459.2 
92,9 
47,5

14,9 7,2
4,32 4,5 6,1

6,0 5,7 4,914 8.5 8,2
1410 5,1 5,25,121 11.4 

15,6 
19,1 
22,8
35.4

6,620 6,7 6,61814 5,034 7,8bis unter 2218 7,7 7,7 5.921 7,230 n 2622 5,9 5,9 5,44 4,4
26 AK und mehr 9,59,3 4,22 4,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

144,1
75,8

41*6
33,8
29*3
47,0
47,5
52*4

3,3 5,452,9
46,5
38,7
58,4
60,0
65,1

22,5 3,533 1153,5
65,4
381,4
229.6 
311,2
101.6

12,7 7,8
6.1
5,0

3,45,42 9,2 15,2 9,3
156.5 
132,4
153.6 
157,8

163,3

15,7
25.3
27.3
34.4

2,9 2,910 8,3 6,5
10 14 4,8 4,8 5,27 10,4

15,7
18,3

6,630 6,114 18 2,5 2,59 9,8
bis unter 2218 5,4 3,95,43 7,350 22

26 AK und mehr

26
6,257,570,5 24,9 1,7 1,72 64,3 31,7 9,0

44,8 121,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

52,3 26,4 1,8 4,29 541,4 11,7 5,7 1,8

38, 169.3
56.3

30.4 
53,3
50.5

112.4
100.5 
131,4

163,7 
65,7 
312,0

14.7 
39,6
29.8

0,7 0,7 4.5
4.6

3 7,6 6,9
'! 14 5,0 5,010 1 10,7

14,0
1Ü,550 18 1,814 5 1,8 4,24,0

bis unter 221875 22 26
26 AK und mehr

17,6 7,4 3,7 95,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

163,5 3,12 11,9 6,8 1,31,3

106,7
62,6

8,214 86,2
77,3

21,9
12,7

1,2 3.5
2.6

10 1 9,5 13,775 6,518 6,5 2,81 2,814 14,5 3,4
bis unter 100 2218

2622
26 AK und mehr

3,6 119,0
97.4
125.7 
144,4
82.4
86.4
119.7

6,534,5
29.7
40.0
33.1 
23,9 
36,4
36.8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

20,0
18.7
23.7 
24,1
14.8

1,411,6 1,410 1404,0
155.0
413.0
423.0
142.0
154.0
117.0

48,5
39.4
52.5
45.2 
40,1
62.3
50.4

2,61 4,8
5,3 1,9 3,91,93 7,4
6,1 0,9 4,01410 3 12,0

13.9
17.9 
23,2

0,9
11,318 2.8 3,5100 ha 

und mehr

14 2,81
8,4 3,222 3,9 1,318 1 1,3
12,026 21,4 3,422 1.7 1,71

26 AK und mehr
143.6
122.7 
135,9
40,0
140.1
147.1
146.7 
146,6

7,163.3
39.0
47.4 
56,2
60.1
64.6 
66,0
71.7

39.2
20.2 
26,9
34,4
37,2
39.7 
41,1
45.8

8.5
2.6

7,1Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

3359 20,5 9,113 39518,2
342,4

2581,2
5184,0
7883,9
7444.8
6027.9 

10054,0

79.3 
50,7 
60,0 
71,0 
75,5
61.4
82.4 
89,2

4,2 2,6 4,111 4,7
6,4 5,2 5,4125 6,0 5,37,0 6,57.6

8.6
14 11,7

15,4
19.3
23.4 
31,9

7,2 135810 1
6,9 6,618 8,361514 1Insgesamt 7,2 9.0 7,222 1 9,518 636
7,426 0,7 7,422 545 3 9,37,3 9,9 7,926 AK und mehr 10,81069 7
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeih-
Icrüfte Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Voll-AK

ie 100 ha LN

Gräßenk lasse
Betrie -
be, dieLohn-

sch lep-

Lartdw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ha lartdwirtschoftlicher Nutzflächenach der 

londw. 
Nutzfläche

darunter tierische motorische
Voll-insges.insges. Rir>der

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver-
wersden haho GV ZK

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
148.7
278.7

150.5 
150,9
135.6 
148,5 
151,1

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

9,5
32,8

10,4

46,8
49,2

175 1562,7 9,43 25,7 90,0 72,7
157,4 114,8

10,2
18,0

7,6
6,1 16,01 3,3 24,6

M 6,910 14 39.7
41.1
45.7
43.1
51,5

10 95,7
177.8
303.9
308.9 
670,3

U,7
16,0
19,9
23,6
34,0

63.9
67.9
72.4 
67,2
77.5

75.4 
64,1
96,0
88.4
95.4

3,8 7,3ti14 18 6,41 6,016 0,38,0Insgesamt II II 2218 8,76,033 10,0
11,3
10,6

5,9
22 26 0,734 10,7

10,2
10,1

26 AK und mehr 9,881 2 7,5

9. Getreidebaubetriebe
120,6
151.8
114.9 
113,7
122.4
140.4 
144,1

2,6 4,7Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

18,8
11,8
10,8
28,0
21,6
27,1
24,6
25,5

5,6 2,73653,2
506,9

1246,0
980,5
482,2
262,1
81,2
94,3

11,1 32.3 
22,2
19.0
48.4
35.6
44.6
39.4
36.0

41.2
28.5
24.8
59.6
47.3
57.2
54.2
48.8

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

136 2
4,3
4,0
4,6

5,1 1,3
0,8

1,5
0,8

4,512
3,67,6129

10 14 7,6 3,3 3,211.4
15.4
19.3
23.5
33.4

33II 18 5,214 4,5 4,36,521Insgesamt 6,5
6,8

II18 22 4,5
,8

4,2
10,6

6,223 1
22 26 3,9 118 Io6,426 AK und mehr 1228.2 8,22,710

6,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
6,2 117.7

104.3
125.7 
114,0
103.4
111.8 
127,6 
123,0

69.4
76.1 
58,0
65.9
67.5
67.9
69.2
72.2

45.5
49.1 
39,8
43.6
44.7 
44,5 
45,3
47.1

11,7 10,386.3
87.7
71.4
81.7
85.4 
84*1
86.7 
89*1

12 23,51299 10908,8
16,3

175*6
857*3
1896*7
1925*9
1609*8
4227,0

6*7 6,16,74,9
6,3

3*72
6,9 7,47,27,721

6,610 14 10,5
12.3 
12,0
11.4 
11,9

9,56,01 11,6
15,6
19.4
23.4 
32,1

985 18 6,014 6,2 11,1
10,2
10,4
10,3

1223
bis unter 22 7,26,0234 110 22 26 6*6 7,3

7,0
215 3

26 AK und mehr 6 6*2506

9,6 6,2Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

124,0
134.4 
101,2 
125,0 
123,9 
126,0 
122,6
126.4

64.3
57.3
58.4 
61,1 
60,3 
67,2 
66,0 
69,7

39,9
36.6 
35,8
38.2 
36,0 
41*2
41.3
42.6

6*681*3
71.7
75.7 
76,6 
77*5 
84*6 
83,1 
87*5

10,018*91272 4 15415*8
122*8
814*6

2819*1
3161*3
3211*1
2790,3
2496,6

6,55,7 8,1 6,1A.410
7,6 5,09,3 9,08,36A

14 6,210 6,2 9,4 9,011.5
15.5
19.6 
23,4
29.7

228 110 18 6,0
6,6

14 6,9 9,810,2258 1bis unter 2218 6,6 9,810,126515 6,322 26 7,0 9,9 9,4233 1
6,326 AK und mehr 7,1 10,9 10,4214 1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7*5 150.4
104.6
122.7
154.4 
124,0
132.5 
141,2
168.8

127.0
100.6 
106,9 
135,3 
125,2 
154,8 
152,2

61,7
30,3
58,6
61*5
60*3
64*2
69,2
60*9

37,2
34*5
35,7
36*4
36*6
38*7
42.9
34.9

5*876*4
58,4
72,9
76.7 
74,6
79.8 
83*9 
75*2

7,015,2 7*2417 7101,5
75,4

962,6
1507.0 
2292,4
1539.1 
438*4 
266*6

4,65*2 2,9 2,94,64
5*66,66,77*37*958

6,910 14 5*78,0 7,411*7
15*3
19,3
23,2
27,5

8615 18 5,514 6*9 7*4 7,1135bis unter 7*622 5,918 7*9 7,59220 6,5
6*8

6,8 6*02622 8,326
6,6 6,626 AK und mehr 7,516
6*17*7 5,1Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

59.3
56,5
54.1 
62*9
58.2 
63,1 
55,9

35.1
34.3
32.4
37.3 
34,7
35.2
33.4

5*973.4 
70,9 
66, 8
77.1
73.1
75.5 
71,3

13,5152 3507,5
46*7

586,3
1073*2
1263,8
369,6
167,9

4,3
4,6

4*9
6*4

9,49,44,52
6*06,77,925

5,18,310 14 5,2 5,211,6
15.0
19.1 
23,5

4720 6.56,718 7,9 5,014 55bis unter 6,2•I 22 7,018 5,8 5,41630 22 26 8,9 5.2 5,45*27
26 AK und mehr

121,324,7 4,458,1 45,4 8,6 5*8Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

4,212,020 719,6

3,64,6 4,6 117,8
125,3
127,1

42.3
43.3
53,8

23,9
23,3
27,6

8,054,6
55,9
65,2

7,95 167,2
381.6
130.6

4,79,0 4,0 3,210 14 11,6
15,4

1030 4,67,2M 18 4,214 4,24
bis unter 18 2250 79,651,2 32,3 12,4 5,0II 69,2 5,522 26 22,1 5,51 40,2

26 AK und mehr
3*6 103,937,9 14,5 12,452,1 1,8Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10

9,9 1,86 358,9

94,4
122,4

30.1
45.1

18,0
11,3

15,4 3,5
3,8

46*8
57,1

1,36,1 1.3
2.4

3 172,6
186*3 9*614 2,410 11,5350 1814

bis unter 221875 2622
26 AK und mehr

5,9 123,31,033,8 9*1 1,049,1 17,612,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5 438*1
143,5
128,0
102,1

0,7 4,5
4,0

9,3 0,720,8
54,3
34,1

9,330,9
70.6
53.6

8,72 161*7
99,2

177*2
16,230,2

18,1
14 11.9

16.9
10 175 3,41,9 1,94,91814 2

bis unter 
100 2218

2622
26 AK und mehr
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unter

Arbeits-
krüfte VlehbestcfKl ZugkröFte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrie -
be, die
Lohn-
schlep-

Landw.

Nutzf löche
insges.

Londw.
Betriebe je 100 ha landwlrtschaftücher Nutzflöchenach der darunter tierische motorischelandw. Voll-insges. Rinder

insges.
Schwel“GV betriebs

eigene
Schlepper

Nutzfläche AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

i
Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

noch; 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

6 37«8907t0 1,0 110,445«0 A,2 1,0 3,112,8 I2f5

1,6 96,8
112.4
114.5

1,61 185.0
233.0
489.0

23,8
54,5
35,2

40.0 
61,4
39.1

14,6
32,2

4,9 3,29,1
10 14 2 0,9 0,9 3,411.7

14.8
6,0 :e100 ha 

und mehr
1814 3 0,6 2,93f 1 02,2

18 22
22 26
26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

16 6,13177 123,2
117.9
112.4
126.5 
118,8
125.9
125.9 
126,0

39357,2
261,2
3245,8
7156.7 
9411,0
7045.7 
5246,6 
6990,2

79,2
68,7
6^6,1
75.1
75.2
83.0 
83,9
88.0

63.2
56.3
51.5
60.3
59.6
66.5 
66,9
70.6

9,1
6,7 e,539.2 

36,4
31.3 
36,6
36.2
41.2
42.4 
45,0

6,916,6
6,7 5,6

5.0
18 5,44,4

6,4 6.2179 7,68,1
7,610 14 475 2 5.711,6

15.4
19.5 
23,4 
31,1

7,2 7,2
14 18 680 8,7 5,52 6,7 8,5Insgesamt 6,618 !• 22 607 1 6,7 9,9 9,2
22 M 482 6,626 7,1 10,0

11,5
4 9,5

6,726 AK und mehr 736 7 6,6 10,2

11. Getreide- Futterbaubetriebe
115,6
86,8
117.9 
98,4
115.9 
0,8

78.0
49.1
71.8
78.9 
74,7
83.9
86.9 
87,6

6,8Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

15,2 7,638.4
26.5 
32,7
37.3
36.2
43.2
47.4 
45,9

6380,7
162.4 

1236,5 
1615,2 
1338,1
942,2
491,9
594.4

63.4 
39,7
57.3
63.5
60.6
67.3 
75,1
72.3

7,2 5,4408 3
4,7 5,1 5,9 3,4 3,76
7,6 4,66.4

8.4
5,7 5,458

it10 11,4
15.3
19.4
23.5 
30,1

6,814 4,47,187 1
1814 6,6 5,27,8

,0
7.3 
9,6
8.3

87 1Insgesamt 18 22 6,3 115,473 1Ü
22 5,2 148,2

149,4
26 7,99,043 7I86,7 8,626 AK und mehr 8,054 1

12, Futterbaubetriebe II
1,6 53,0

18,2
28,4
•56,0
178,6
94,2

1577,3
1027,7
320,4
112.2
22,4
27,6

0,8 1,2 1.1Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

39 34,1
10,0
58.6 

127,4
61.6 

116,3

6,72 22,46,0 0I1
0,1 0,80,315 0,71 3,42,6

1,5 2,7 2,7 1,2
3,6

9,712 1 8,0 36,0
98,6
61,2

105,8

0,911,6
35,7
65,2

10 14 6 11,1
14,3
18,5

0,4 15,414 18 2Insgesamt 6,5 9,8 4,0 7,222 218
22 26

6,0 155.767,0 2,8 9,9 9,987,3 72,5 41,826 AK und mehr 2 32, 1

13. Futterbaubetriebe I
109.26,2 5,47,81350,8

86,5
225.7
414.7 
107,9
257.0
151.1 
107,9

14,7 81.7
13.2
71.2 
84,5 
75,1
93.7 
101,8
97,9

59.3 
12,5
58.4
53.7 
60,0
67.5
80.7 
70,3

34,6 8,1Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
85 1

0,32,24
109.0 
97,2
107,5
145.1 
111,8 
155,7

6,8 6.36,2 5,37,6 37,2
30.6
39.9
36.9 
45,0
41.7

13
4,95.35,6 5,411,1 

14,6 
19,1 
23,8 
30, 1

10 14 23
5,6
6,2

4,9 10,2
10,7

II 10,8
10,7

1814 8Insgesamt ^,9II 2218 17
7,510,9

lü,7
8,79.7II22 26 11 1
16,316,5 7,4

26 AK und mehr 9

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
138,8
274,7
109.0 
165,6
164.1
121.5
124.5
134.5

8,3 7.7 7,47,8Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

56 695,9 20,61 68,1
31.9
67.9 
62,1 
61,3 
66,0
72.7
74.7

84.1
69.2
83.3 
74,9
70.0
82.1 
88,5 
94,7

43.1 
22,0
32.1
43.4
38.5
38.5
45.5 
4B,2

11,037,45,51 9,1
6,48,3 7,1 7,11 15,6

152,0
39,0
148.2 
184,8
147.2

9,0
6.9 6.5

2,8
7,95,314 11 11.4

15.4
19.3
23.3 
32,6

10
2,8 7,75,918 314Insgesamt 9,7 8,9 7,17,2•I 22 1218

7,08,2 7,9
10,7

7,1
10,5

22 26 15
7,59,11326 AK und mehr 1

SÜDBADEN
REGI ERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe
17,6
15.5
16.6 
18,9
21.6 
16,6 
24,8

255.4
207,2
241.4
278.5 
290,8 
270,0
291.5

11,5 10,26 4884,0
455.1 

2285,0 
1616,4
414.1 
81,1 
34,5

39.5
14.7
50.5
47.7 
66,4 
85,2

140,2

758Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
9,5 8,567

9,410,7
12.5
14.6 
13,9

347 45 11,2
12,2
12,2

256 16040
bis unter 69806010 1480 100 5,2 3.25 1100 AK und mehr

201.4 
180,1 
206,0 
205,0 
215,7
246.5 
181,4

11,97,7 7,534.5 
12,4 
28,2
43.6
70.6 
88,0
155,7

79 940,0
195.8
501.9 
152,2
54,5
34,1
23,7

1Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
9,03,4 3,415 12.4 

11,2
17.5
17.6 
12,7

8,59,24310 8,08,31136040 6.4 6.4bis unter 3806015 9,7 9,7380 100 4,6 4,62100 AK und mehr
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Arbeits-
kiefte

Dor-
unter

Viehbestand ZugkröFte
Größenklasse Stufen des

Arbeitskröfte-
besatzes

Betrie -
be, die
Lohn-

sch lep-

Landw.
Nutzflöche

Landw.
Betriebe

je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der darunter tierische motorischelartdw.

Nutzfläche
Voll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges.insges. Rirtder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK ZK darunter
Pferde

Küheper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDBADEN

noch: 1. Sonderkulturbetriebe

36,}
10,8
34,0
47,3

6,7 6,7Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

294,1
132,9
62.7
64.7

18 9,0 173,4
70,8

169,1
211,7

8 2,5 2,5 7,5 1
9,64 7,0

8,5
7,0
8,515 40 60 4 13,1

bis unter 60 8020 80 100
2 33,8100 AK und mehr 120,4 19,5 19,5 5,9 118,3

9Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

222,1
67,8
29,3
72,0
29,3

42,3
8,8

4,5 4,5 7,9 154,9
140.1 
68,3
173,6
167.2

3 5,9
6.834,8 7,5 7,51 8l320 7,6

3,8
7,645,840 360

bis unter 69,6 3,8 10,260 18030 80 100
4,6 4,623,7 103,0 10,5 232,11100 AK und mehr

6 106,1
91,3
102,4

272.4
177.5

29.3 
12,6
38.3

2.4 2,0 4,51Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
1.9 1.9 3,54

6,744,9 7,1 4,91 130 40 60bis unter 60 8050 6,0 162,050,0 80,480 1100
100 AK und mehr

14,8
14,8

7.3 4,4 93,42 134,9
134,9

7,3Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
93,42 7,3 7,3 4,4

50 40 60
bis unter 60 8075 80 100

100 AK und mehr

75 ha 
und mehr

Zusammen

15,3 231.8
163.7
229.9 
266,0
277.8 
232,4 
206,1

6747,5 
1162,0 
2921,8 
1905,3
477,7
165,2
115,5

10,1 9,037,8
13,2
30,4

872 8Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40
9,05,7 5,399

15.5 
17,7
20.6 
13,6 
13,9

9,1
10,7
11,3
8,0

396 10,2
11,9
13,3

5
276 47.3 

66,9
84.3 

130,0

240 60Insgesamt 7360 80 8,81880 100 8,6 8,6100 AK und mehr 10 1

2, Zuckerrübenbaubetriebe

Insgesamt Zusammen

3. Kartoffelbaubetriebe
67 656.5

17.5 
53,1
63.5 
95,8 
87,3

113,8
228.5

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

23,0 79,367,4
8,1 60,1 48,3

79.2 
77,8 
82,6
92.3

60.9 39,0 11,1
58.9 34,3
51.8 24,5
34,6 6,3 13,7
66.9 45,9 10,0
66,4 45,8
57,8 34,3 12,9
67,3 48,6 11,8

7,6 190.7
194.3
205.3
319.7
202.5 
211,9
158.8
153.6

10,2
17,1

7,2
2 8,6
3 8,3 7,5

.0210 14 11.7
15.8
19.9 
23,2 
35,5

11
1014 18 2,3 10,4

10,3
10,8

2,3Insgesamt 2218 8 8,8 2,5
12,5
13,9

2,5
22 26 12 11.9

13,026 AK 30und mehr 9,6

4./S. GemUsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
6,6 6,117,2269,1 28,7 90.9 67,5 37,2 11,5Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

207,423

1410
22.5
35.6 
U,7 
10,2

89.0 66,5
103,0 65,5
82.0 63,8
91,6 71,8

31.6
33.6
35.5
61.5

15i2
20.3
26.3 
39,2

10,5 219.9 
218,5
192.9 
210,4

1814 1 19,1
59.5
86.5 
106,0

Insgesamt 1,822 1,8 8,418 3
6,57,1 9,52622 6

10,1 9,3 15,1und mehr26 AK 13
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dor-
unfer

Arfeelh-
kröfte Viehbestand Zugkröfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskröfte-

besatzes
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Uindw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflöchenach der 

landw. 
Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges.insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe ZK darunter
Pferde

per PSneinsges. insges. insges.ver-
werxJen haha GV ZK

SUDBADEN
Noch: REGIERUNGSBEZIRK

6 Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
176,2
145»2
165.1 
175,9 
155,5
65,0
199.1 
192,4

6,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7,0 9,1147 22,4 13,21 1859,6
60,6
32,1

135,1
394.7 
388,4 
208,9
639.8

93,9
47.2 
91,6 
72,1 
99,4
94.3
84.4 

102,5

44.3
19.6
46.7
37.7
46.4
40.7 
44,0 
46,9

73.9
39.9 
80,4
59.6
76.0
73.9
68.6
79.1

113 4,3 7,3
9,55,45,47,82 9,0
8,110 14 5,75,811,8

15.3
19.4
23.6
32.6

7,310
7,51814 4,5 4,217.0 

14,8
11.1 
12,6

23Insgesamt 8,622 5,618 5,4 123
9,66,72622 5,816

26 AK und mehr 10,310,7 10,366 1

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
172.4 
108,2
127.4 
168,2 
i62,6
172.3 
165,9
189.4

8,87,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

6609,3
30,5

243,4
710,6

1176.0
1439.0
1006.9
2000.9

22,1 8,1588 2 77.4
75.7
65.0
71.4
70.8
76.0
79.4
83.4

46.6
45.9
40.7
44.9
41.3
49.3
50.4
53.9

96,9
91.1 
81,4 
65,6
88.1 
96,0

100,9
106,6

11,5
6,67,27,24,32 5,9
6,25,65,98,215 12,8
7,75,510 14 5,411.4 

15,6
19.5 
23,3 
32,9

52 8,7
8,05,6 5,514 18 185 11.7

11,0
12,4
12,3

Insgesamt 6,7 8,92218 7,2122
8,526 8,922 9,597

10,210,526 AK und mehr 11,1215 1

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
10,6 178.7 

55,2
148.9 
169,1
164.9 
189,4
165.7 
8,7

7,28,26 10,8Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

4147,8
60,1

102,1
263,8
494,2
795,1
539,0

1873,5

25,6470 105.5 
28,3 
72,7

104.5 
105,9
106.6 
109,6 
108,1

56.5
18.3 
43,1
52.9
56.3
60.9 
63,8
59.6

87,2
24.5
58.5
84.6
88.6 
90,0 
93,5 
87,9

5,5
8,8

1,85,22,01,34
1,11,57,0 13.1 

12,6
11.1 
10,5 
10,5 
10,9

6
6,2
6,2

8,87,51410 2 11,5
15,9
19.7
23.7 
35,1

25
6,8 9,81814 150Insgesamt 6,5 10,7

10,9
11,5

5,92218 182
6,4 5,122

26 AK und mehr
26 63

10,6 109,22240

9. Getreidebaubetriebe
2,6 128,8

111,0
109,5
155.7
162.3
189.4 
101,9
222.8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5,570,3 43,1 26,3 7,347 1059,3 
108,1 
2 75,5 315,3 
96,1 
45,4 
177,6 
41,3

2,71 13,2
5,73,7 1,05,6 0,4 1,06,94 1,8

36.7
37.8
52.2
58.4
77.4
40.2

20,7
24.4
36.4
41.9 
41,1
33.9

4,41 42.5 
52,3
61.6 
74,2 
91,6
462,3

5,1 0,8 0.710 7,4
5,61410 12,2 2,2 2,1

5,4
14 11,0

16,1
19,2
21*8
48*9

6,61814 5,97 5,4Insgesamt 22 8,818 9,76,2 9,74
4,64,6 4,522 26 8,54

26 AK und mehr 5,5 9,71,0 5,54

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
11,6 
16.1

8,5 192.1
502.3
200.2
189.3
201.3 
109,8
199.2 
186,0

166,1
178.1 
164,6
167.3
157.3 
165,0
178.4
162.2

67.1
78.1
71.7
80.8 
88,6 
84,4 
86,0 
69,6

58,3
49,8
49,1
54.5
58.3
54.6 
58,5
60.4

6,8 7,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
11720,9

62,2
279,2
772,8

1469.8 
1636,6 
1800,4
5699.9

13 26,0 103,6
85.7 
64,9
94.7

103.8 
99,2

101,3
107.8

1513
1,67,62,78

8,4 4,3 4,5
4.8

117,836
5,7 11,1

11,6
11.4 
12,2
11.5

14 8,810 2 11,8
15.5
19.5
23.5 
34,4

955 6.59,2 5.41814 178
bis unter 6,022 8,5 7,118 20810 6,222 26 8,7 7,2

0,5
1233

9,226 AK und mehr 8,9 110755

51.3
40.4
45.6
49.4
50.6 
51,1
52.6
54.5

9,2 5,8 5,2 8,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

80,9
66,8
74.8
78.8
78.9
79.5 
83,0
86.5

8662,3
91,5
412,0
1494,7
1585.6 
1833,2
1626.6 
1619,0

19,5 95,5
79.0
86.0
91.8
92.8 
94,0 
97,7
104,2

725
7,0 4,8 4,8 8,77 4,5

2,69,0 2,1 0,17,933
8,4 4,7 8,314 4,410 124 11,6

15.6
19.6 
23,2 
30,8

10 5,4 4,8 8,118 8,914 129
bis unter 5,5 5,1 6,422 9,318 15115 6.1 0,926 9,1 5,422

26 AK und mehr
140

0,510,3 8,2 7,0141

6,6 147,8
139.4
146.5
157.7
146,2
142.7
146,5
49,6

9,4 5,0 5,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

221 1 3715,6
33,0
693.6 
690,4
1128,0
730,2
314.7
125.7

90.4
88.5 
82,9 
88,5
88.7
94.7 
98,3
113,7

75.0
75.5
69.1
74.2
73.6 
79,1 
80,9
86.3

45.6
51.5
42.5
43.3
45.7
48.3
48.3
49.3

15,2
6,7 6.7 6,16.^Z 3,6

4,6 6,34,68,940 7,8
6,89,3 5,0

5,2
4,914 41 110 11.3

15.4
19.7
22.8
32.5

15 6,79,7 5,018 6714
bis unter 7.6

6.6
6,6
7,0

7,422 8,1441820 6,626 10,2
15,8

22 19 0I5 6,010,5 1126 f\K und mehr 8

5.4 137.5
120.6 
140,3 
128,0 
154,7 
127,1
6,0

5,4 5,942,3
37.5
39.7 
42,9 
42,3
43.8
48.6
46.8

9,990.4
79.4
80.4
93.4 
93,1
94.5 
101,7
72,3

74,9
62,2
69.2 
77,4 
77,4
75.2
83.1
62.2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

13,5100 2340,3
74,6

474.0
658.0
640.0
402.1
63.8
27.8

5,9
3,0

5,9 5,411,34,83 6,1
5.6
6.6

3,08,17,720 6.2 6,09,5•I 1410 11.5
15.6
19.0
24.0
36.0

2820 5,7 5,7•I 18 9,614 28 5I2bis unter 6,3 6,313,0
11,8

2218 1730 6,9 6,9 4,7 112622 3 169,17,9 7,9 7,22,226 AK und mehr 1
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dor-
unter

Arbeiti“
krtlfte

Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Gräßenk lasse 
noch der 
landw. 

Nutzfläche

Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche je 100 ha larKlwirtschoftlicher NutzflächeLandw.

Betriebe motorischetierischedarunter
Voll-insges.Voll-AK

je 100 ha LN
insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

darunter
Pferde

ZKAK Küheper PSneinsges. insges. insges.ver-
wer>den ha GVha ZK

SUDBADEN
Noch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

126»05»42,841.7 2,812,9 87,6 74,9 9.61113,530 1Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10
118,3
128,2
140,2
109,6

4,5
5,8

5,03,07,7 30.8
40.0 
45.7
57.0

69,5
84,3
98,8
103,9

63,4
70,7
83.2
69.3

3,1220,7
439.9
338.9 
114,0

6
2,32,311,7

15,6
20,0

11,4
12,3

M 14 121030 5,82,32,3
5,8

M 1814 9
bis unter 4,45,88,922 3 11850 M 2622

26 AK und mehr

50
bis unter lOü

Zusammen

56,2
77,0

1,6 86,0
65,9

9,3 1,673.2
80.2

32,2
39,7

5.1
3.2Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10

939.0
126.0

11,87
1,6 1,62.91

51,9
55.8

90,5
94,0

68,1
82,0

8,629,5
34,8

2,91,7>• 14 1,710 580.0
233.0

12,1
15,7

4
100 ha 

und mehr

15,9 3,41,318 1,314 2
it t« 2218

22 26
26 AK und mehr

168,0
147,2
152,9
150,6
162,8
165,6
184,5
180,8

6,061,1
71,8
70.0
74.1 
79,5 
81,0 
84,3 
88,7

9,1 6,696.7
81.3
81.8
88.4 
94,9 
96,2
99.5 
107,0

9,051.7 
42,1 
42,1
45.0
49.7 
51,4
55.0 
58,9

28492,1
387,3
2079.5 
4635,8
5395.5 
4716,1
3605.5 
7472,4

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

15 20,62596
3,65,6 7,23,43,721
3,68,1 3.5 7.27,8135

9,1 4,2 7,54,51410 11,6
15.5
19.5 
23,3
33.6

304 3
9,7 4,8 8,25,3M14 18Insgesamt 413
9,1 6,5 8,8

0,2
5.92218 423 1

9,1 6,7 5,9 122 26 395 1
9,3 10,710,0 e,726 AK und mehr 905 10

11. Getreide- Futterbaubetriebe

85.3
81.5
77.4
77.6
81.6 
67,2 
86,1 
90,8

7,1 167,1
184,6
187,6
185,5
193.3
192.3 
186,8 
179,9

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

10,7390 21,3 56.3 
61,5 
52,7
52.3
54.1
59.1
54.2 
59,1

4,8 3,53505,5
52,0
203.1 
442,0
602.2 
649,5 
538,8
1017,9

96.0
95.2
86.1
86.2
91.0
97.0 
97,4
104,1

4
9,66,37,3 6,32,96 1

5,4 10,8
10,1
11,1
11,2
10,6
10,5

22 8,2 3,23.7
6,010 14 46 11,8

15.6 
19,3
23.7 
32,5

3,3 2.51
, j5 7,114 18 67 2.7 2,2

2,7bis unter 22 6,818 74 5,9110 7,122 26 5,759 5,3
8,026 AK und mehr 114 7,1 5,11

156,0
133.4
148.5
161,7
152,3
57,2
159.1
157.2

79,9
66,6
72.4
77.5
77.6 
85,0
80.6 
86,8

7,0 6,0724 17,5 4,6 3,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

49,8
45.0
43.0
47.6 
48,4
54.7 
50,2
54.0

91.5
73.2 
82,8
87.2
87.5
96.2
95.2 

103,8

8752.4 
124,4 
865,9

1747.4 
2054,8
1638.4 
1208,3 
1113,2

4
4,7 7,23,5 1,810 3,2

3,6 7,56,6 4,469 8,0
6,8 8.23,2 2,910 14 11,6

15.4
19.5 
23,4 
30,3

144 110 6,6 3,5 3,0 7,714 18 168 2
bis unter 7,8 14,2M 6,8 5,118 22 134 115 6,5 5,4

6,6
3,9 8,422 26 103

8,39,3 7,226 AK und mehr 96

6,1
5,2

6,2 144.1
132.6
138.4
149.2
146.6
142.4
147.4 
145,1

6,66,772.4
65.2 
66,8
67.6
75.2 
78,9
65.7
62.4

42.3
40.3
39.2 
37,7
44.3 
48,0
49.3 
44,9

85,5
77,9
77.3 
81,0
88.4
93.4 
101,6
98,7

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

286 13,94893.1 
188,6
1099.1
1211.1 
1121,8
919.7 
219,1
133.7

1
7,5 5.85,211 4,5

6,26,3 4,14,464 7,9
6,2
6,3

6,8 6,46,47010 14 11,7
15.6 
19,3 
23,0
29.7

115 6,76,2 7,518 6614
bis unter 6,1

6.8
7,4 7,7 7,15418 2220 8,57,2 8,81322 26 6\o6,110,0 4,926 AK und mehr B

5,6 134.0
129.3
135.0 
134,6
137.8
107.8
149.1
126.4

72.3
61.4 
71.2
72.7
73.8
89.8 
86,1
74.5

7,1 4,839.9 
30,3
40.7 
40,1
40.9
46.8
45.5
43.6

4,9140 11,6 86,4
71.8 
81,6 
85,6
86.9 
109,5
95,0
215,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

3254,1
303,9
786,8

1296,6
657,4
113,2
48,3
45,9

4,67,0 2,92,913 4,8
5,64,9 5,2 5,2

5,0
33 7,6

5,77,4 5,255 11.3
15.3
19.8
23.4
44.9

10 1420 4,68,5 5,74,5
6,8

3014 18
bis unter 6,89,8 5,3518 2230 6,26,62 2,3 2,322 26

8,1 4,47,2 7,2226 AK und mehr

187



Noch Tabelle 10b und 11a; Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeiti-
krtifte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse 
nach der

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes
Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

insges.

Landw.
Betriebe je 100 ho landwirtschaftlicher Nutzfläche

darunter tierische motorischelandw. Voll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges. Rinder

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

1 Nutzfläche AK Kühe ZK dorunter
Pferde

per PS
'■ neinsges. insges.ver

wenden
insges.hoha GV ZK

SÜDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe
Zusammen 
unter 6

Ü bis unter 10

69»4
62f2
67t4
67»3
83»4

119.6
124,2
121.4
116.5 
127,8

10,7 81,A 
69tS 
79,0 
79,8 
9b,2

35.8
28.9 
33,8 
36,0 
60,6

55 2017,4
103.9
472.9 
1144,9
295,7

6,9 4,8 4,8 4,7
5,1 3,53 3,2 4,83,2

13 7,9 6,4 5,1 4,75,1
10 M 4,611,3

14,8
7,331 4,9 4.930 18M d 7,4 4,5 4.5 4,7bis unter 18 2250 22 II 26

26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

66,179,311,6 37,512 711,8 9,8 97,83,2 3,2 3,4

59,7
70,3
68,5

96,5
68,2
129,5

8,0 69.0
82.1 
87,1

33,1
40,9
36,7

4 241,9
237.4
232.5

6,3 2,7 3,32.7
10 14 11,3

15,6
6,6 2,54 3,2 3,250 14 18 14,8 4,34 3,8 3,8

bis unter 18 2275 22 26
26 AK und mehr

96,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

61,17,9 72,0 35,3 7,95 424,6 3,32,3 2.3

60,6
61,8

3,66,6 69,8
75,2

35,6
34,9

7,0 99,73 252,7
171,9

2,2 2,2
10 14 2,69,8 2,69,1 2,9 91,9275 14 18bis unter 

100 2218
22 26
26 AK und mehr

53,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

16,1 66,8 33,5 2,1 2,1 2,9 72,83 382,0 5,0

65,333,9
57,7

55,9
60,1

26,3
36,8

2,58,9 3,4118,0
163,0

1
69.92,5 2,5 2,510 14 9,91

100 ha 
und mehr

1814
2218

22 26
86,171,3 4,0 4,0 4,026 AK und mehr 34,4 90,1 36,6 14,91 101,0

76,1
64.6
67.7
71.7
76.9
83.9
62.7 
87,4

68.3 
74,8
76.4 
83,1
88.5 
96,0
96.5 
105,2

45,8
37.0
39.4
41.6 
46,2
53.5
51.1
54.7

5,0 7,1
5,8

147,9
133,8
133,3
139,7
151,6
158.5
165.5
162.5

Zusammen 
unter C

G bis untoi' lü

15,6 7,0 4,41615 23940,9
772,8

4040,4
6416.3
4964.4 
3320,3
2014.5 
2411,7

9
3,63,84,4 6,343 1
5,9 5,94,27,8 6,0209

6,34,5 4,310 M 11.4
15.4
19.4
23.5
31.6

6,8355 3
4,5 7,218 7,2 4,1

4,8
Id 343 2Insgesamt 5.6 7,918 22 7,1267 2

5.7 6,822 4,3
6,0

26 6,6177
7,7 8,926 AK 9,0und mehr 221 1

12, Futterbaubetriebe II
5

bis unter Zusammen
10

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7772.9 
602,8

1172.3 
1411,5
1326.9
1182.4 
918,6
1156,2

648 76,8
43,5
58.3
74.3
78.3 
86,2
87.3
96.3

70,3
41.6
53.7
66.5 
72,2
78.6
79.0
67.0

22 16,4 42,5
23.1
28.1
40.4
45.7 
48,1
50.8
53.5

2,63,5 5,8 5,8 110,4
71.5
80.6
113.3 
108,0
120.3 
138,8 
127,8

50 2,83 1,5 4.11.2
4,6

0,2
94 7,99 1,72,9 4,310 14 116 11.4

15.5
19.4
23.5 
30,9

3 6,23,1 5,0 2,110 14 18 11? 2 3,0 5.95,8 2,8bis unter 18 22 9U 3 6,8
8,1

6,04,2 3,015 22 26 77 6,63,6 4,5
26 AK und mehr 100 2 6,75,5 3,37,5

Ztisaramen 
unter 6

6 bis unter 10

5796,2 
558,2 

1228,6 
1382,5 
1210,9 

905,1 
362,8 
148, 1

332 68,5
44.8
62.9
70.7
69.8 
79,1
77.9 
67,0

13,0 60.4
40.4
55.7 
62,6 
63,3 
66,9
66.8 
76,0

9 6,6 3,6 76,2
57,0

35»0
22,6
30.0 
35»4
37.7
41.1 
38,3
52.7

3,4 3.732 3,01 2,7 2,8 2,71,470 7,44 67,13,0 5,9 3,23,110 14 79 11,6
15,4
19.3 
23,0
27.3

1 3,6 75.5
87.6 
87,2 
78,6 
62,8

7,3 3,74,115 14 18 69 1 6.1
8,0

?.,9 3,3 4.5
4,0
3.6

bis unter 18 22 52 1 3,8 5,120 22 26 21 1 5,5 8.9
9.8

4,526 AK und mehr 9 6.73,6 3,4
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

10174,0
1288,8
2527,7
3353,6
2118,0

704,4
137,6
43,9

416 62.3 
42,9 
57,8
62.4
71.1
85.1
69.5
84.5

11,1 53,9
36,6
49.5 
54,2 
61,1
72.5
55.8
75.9

10 6,0 65,731.0
20.1 
29.7
31.3
35.3 
39.6 
37,1
52.4

3,1 5,04,453 3,72 3,61.7 1,8 57,92.5
104 7,62 5,6 63.82,8 3,9 3,010 14 134 11,4

15.3 
19,1 
23,0
49.4

4 46,16,23,1 3,04.320 14 18 87 1 7,0 5.1
7,0

3,3 75,9
85,0

3,9bis unter 18 22 30 1 8,5 3,53,930 22 26 6 6,4 68,5
148,1

2,95,5 8,4
26 AK und mehr 2 6,62,56,2 2,5
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dor-
unter

Arbeits
kräfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskröfte-

besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrle -
be, die
Lohn-
schlep-

Londw.
Nutzfläche

insges.

LarKJw. 
Betriebe je 100 ha larxJwIrtschoftlieber Nutzflächenach der

darunter tierische motorischelandw.

Nutzfläche
Voll-insges. Rir>der

insges.
GV Schwel- betriebs-

eigene
Schlepper

AK Küheper ZK darunter
Pferde PSneinsges. insges.ver

wenden
insges.hoho GV ZK

SÜDBADEN
Noch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 12. Futterbaubetriebe II
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

5.6 59.1
41.2 
59,0

6955.2
1924.3
2598.3 
1796,6
502,3
67.3
31.3 
35,1

55.3
39.4 
54,8 
63,3 
75,6 
8B,9 
81,2
165,8 124,5

2.5
1.6 
2,6

7 25.8
15.5
25.6
30.7 
39,2 
41,6
47.9 
102,6

4,4192 8,1 46.8
34.0
44.8
54.9
67.1
70.6
67.7

2,8
5,0 2,151 4 3,4 1,7
4,7 3,972 1 7,6 3,1

2,6 64,51410 2 5,0 4,2
4,6

50 10,9
14,7
18,1
22,0
25,6

3,030 5.61814 92,45,415 2,7
bis unter 148,62218 6,5

7.0
6,3

6,5 5,92 7,0 .*050 •• 26 6,422 1117,01 4,2
6,326 AK und mehr 71,22,81 35,0

26,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1479,0
1083,5
395,5

39,0
30,4
62,7

25 3,5 24,5
17,2
44,7

10,8 1,4 1,21,4 1,1
19,6
46,0

1,0
2,5

0,7 0,918 2,4 6,6 0,9
2,07 22,0 2,26,7 2,8

141050 1814
bis unter 221875 2622

26 AK und mehr
31.5
22.6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

606,5
522,8

20,5 9,77 16,4 0,5 0,4 1,3
1,0

3,2 3,8
0,69,9 4,0 0,46 2,0 7,8 5,7

3,61410 83,7 87,0 45,4 07,21 69,710,8 17,375 1814bis unter 
100 2218

2622
26 AK und mehr

20,9
13,1
67,0

11,3
2,0

03,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

947.0
847.0
100.0

11,8 4,1 0,3 0,47 2,0 1,1 0,33
0,16 1,5 4,3 0,23
3.076,0 39,0 8,0 5,0 5,01 6,5

1410
18100 ha 

und mehr

14
II 2218

2622
26 AK und mehr

72.6
34.9
64.6
75.9
60,5
101,8 
116,4 
120,1

1627 51 33730,8
6827.4
8022.4 
8027,9
5160.1
2859.2
1450.5
1383.3

11,3 31.2 
13,4
27.9
33.6
36.9
43.6
46.3
54.7

54.2
27,7
49,6
58.3
65.1
73.2 
73,5
86.4

3, 1 5.562.3 
33,9 
5R,3
66.4
73.1
83.7
83.1
96.7

5.3 3,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
2,9216 U 1,6 1,72,1 1,3

16 7,5369 3,0 5,05,0 5,4
5,611.3

15.3
19.3
23.3 
31,0

380 3,31014 5,8 5,810
283 6,3

7,6
18 4 3,3 4,24,114Insgesamt 183 5 4,122 4,018 4,7

105 4,3 5,5•I 26 122 8.3
7.4

4,6
6.2112 6,1226 AK und mehr 3,7

13. Futterbaubetriebe I
10,6 177.0 

159,5
175.0
103.8
176.8
177.0 
175,3
179.0

4,5 2,5
0,7

22,6 87.6
69.5
76.5
82.7
64.6
85.7 
69,4 
92,6

57.3 
41,2
50.0
54.4
57.0
56.5 
57,9
59.5

6,796,9
77,7
84.2
90.2 
93,5
94.2 
98, l103,5

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
20401,8

162,7
766,5

2195.4
3812.4
3499.6
2737.6
7227.6

202286
8,02,07,43,218

3,6 10.4 
10,8
10.5 
10,5 
10,8 
10,5

2,25,57,865
5,5 1»05,811,9

15,6
19.5
23.6
32.7

1410 2455 3,9 2,318 6,514 6424
bis unter 4,0 2,222 6,118 639510 3,8 2,06,52622 304 1

5,7 3,37,626 AK und mehr 815 7
4,6 155,2

155.9
158.9
154.4 
150,8 
155,1
159.5 
155,0

6,0 8,082,0
73,9
74.6 
80,3 
80,1
81.6 
84,1 
88,7

7,116,6 50,9
46,6
46,6
50,1
50.1
51.1
52.4
53.4

94,U 
84,1
85.3 
91,7
90.5
93.3
96.6 
103,8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
34396,9
563,9
3149.4
6218.5
6617.3
6337.3
5416.3 
6094,2

2654 24 4,6 7,53,76,23,746
7,94,05,16,38,0251 2 7.95.4 4,36,811,6

15.5
19.5 
23,4
30.6

1410 513 610 e»o5,2
5,8

3,96,51814 545 2
bis unter 8,04,57,02218 524 415 6,3 0,25,17,22622 454 2 6,0 7,98,08,726 AK und mehr 521 6

6,2 6,1
5,0

131.7 
112,2
135.7 
129,0
154.3 
126,6
130.4 
131,3

44.7
34.7 
43,1
44.0
45.0
46.6 
46,3
47.6

7,276.0
59.1
72.4
75.1
75.5
60.1 
79,9 
60,7

7,215,0 89.9
69.9
84.1
88.1 
89,5 
95,7 
95,1 
99,0

17087,1
345,7

2939.5 
3902,4 
4546,0 
3148,9
1422.6 
782,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1009 13 4,16,5 4,13,920 6.16,2 5,75,77,6173 1 6,06,56.9
7,2

11,6
15.4
19.4 
23,1 
29,9

6,41410 227 515 6,36,27,41814 269 3bis unter 6,4 5.98,5 7,72218 187 420 6,58,6 6,67,82622 86 2 5,810,2 9,0 7,726 AK und mehr 47
115.3 
109,6
112.5
115.6
118.4
110.6
140.5

75,7

6,3 4,95,770,8
65.3
66.4
71.1
74.4 
73,7
72.1 
68,0

39.8
33.3
36.5 
40,0
42.5
42.4
43.8
36.5

6,712,9 83.8 
74,5
78.1 
83,4
87.9
88.1
88.9 

100,2

10722,3
650.8 

2356,4 
3358,3 
2579,2 
1100,7
521,1
155.8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

459 2 4,83.3 3,05,84,228 4,05,45.95,97,798 1 6.4 4,95,96,011,6
15,2
19.1
23.1 
38,6

1410 14320 6,1 5.3 5,17,81814 112bis unter 6,4 4,77.57,42218 46 130 6.17,5 7,09,02622 23 3,511,3 11,37,6und mehr26 AK 7
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

ArbeltS“
kröFfe Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse 
noch der 
landw. 

Nutzfläche
Voll-AK 

je 100 ha LN

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes
Betrie - 
be, die Lohn
schlep
per 
ver

wenden

Londw.
Nutzfläche

insges.

Landw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-insges. Rirtder
insges.

Schwel-GV betriebs
eigene

Schlepper

AK Kühe ZK darunter
Pferde PSneinsges. insges. insges.haha GV ZK

SUDBADEN
Noch: REGIERUNGSBEZIRK

13. Futterbaubetriebe Inoch:

100,1
111,4
104.1 
92,2 
98,6
109,9
108.1

4,26,240«2
52f0
38«2
35.3
41.8
43.7
64.1

5,33698,9
282.7 

1095,3 
1274,5
681,2
235.7 
129,5

83,4
91.1
76.2
80.3 
86,2 
68,2
134,5 112,2

71,4
80.3
65.9
67,7
75.0
73.1

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

11.5103 1
5,05,8 4,54,84,38
4,15.7 4,1

6,04,37,730
3,96,15.714 11.5

15,3
19,7
24,2

10 3630 3,94,86.1 4,91814 19
bis unter 5,6 5,18,4 5,82218 7 150 7,6 5,47,613,62622 3

26 AK und mehr

90,75,72,85.6 2,939,273t51097,2 64.3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
10,419

88,6
70,3
114,8
116,7

3,43,05.8
5.3
2.3

35.2 
33.4 
57.7
47.3

3,2625,0
230,3
178,5
63,4

69.0 
75.2 
79,4
95.0

59,7
64,0
75,9
78,4

6,211
5.0
5.0

4,54,51410 11,0
14.7
17.8

450 1,21,21814 3
bis unter 6,315,02218 175 2622

26 AK und mehr

75
Zusammenbis unter 100

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

755,0 12,4 57,6 50.1 2,6 67,818,7 5,8 1,6 1,64

10 14 755,0 12,4 57,6 50,1 2,6 67,818.7 1,6 1,64 5,0
100 ha 

und mehr
14 18
18 22
22 26
26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

79.8 
69,1
70.7
75.4
78.9
81.5
84.7 
90,0

60 08159,2
2005,0

10932.1 
17934,4
18414.6
14385.6
10227.1
14259.6

17,7 91.6 
79,0
81.5
86.7 
90,2
93.6 
96,9
103.3

7,66734 48,9
40.6 
42.2 
44,8
49.0
50.6
52.7
56.0

6,9 4,5 147.2 
125,7
134.3 
136,0
145.3 
149,9 
159,2
65,0

5,8
3,9 6,0120 6,2

5,9
6,3
6,8
7,2

4,0 3,47,8 4,6 6,3648 4 5,310 14 5,6 6,711,6
15,5
19.4
23.4 
31,7

1172
1372
1162

11 4,714 18 11 5.5 4,3 7,5Insgesamt 18 22 16 5,96,0 4,5 7,922 26 4,6870 7,35 8,5
26 AK und mehr 6,91390 13 8,2 4,8 9,1 1

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
182,9
190,0
155,2
179.8 
183,0
181.8 
196,4 
180,1

11.4
12.5

7,88,927,3 9,1107.1 
78,3 
92*6 
93, 8

103,4 
105, I
107.2
110.2

60.6
56.4
58.6
55.7 
61.9
58.7
60.4
61.4

4928,9
47,9
5B,C

235.2 
526,7
576.3 
755,0

2729,8

89.9
70«1
73.4
80.1
8B.8
07.7 
91,1
91.8

601Zusammen 
unter G 

6 bis unter 10

3
7. 7 9,7 
3,3
9.0 
9,9
9.1 
9,0

4,06
12,6 9,5 9,1

0,8
7,67

5,1 17,1L2,2
15.6
19.6
23.7 
34,3

14 27105 11,6
11,2
12,5
11,1

5.45,718 6314
bis unter 7,1

6,6
7,722 7118 110 7.62622 91
10,4 9.0

26 AK und mehr 336 2
169,0
145,2
131,8
166.4
164.4 
173,9 
180,8 
167,8

6,5 5,7 8,710,2
11,2

20,8 52.8
65.8
49.2
40.9
52.3
52.9
53.6
54.6

3295,6
36,5
146,4
456,1
522,0
626.3 
660,9
847.4

100,6
116.4
92.1 
95,4
99.2
96.2
104.4 
105,2

277 84.4
102.2
81.5
79.2 
84.7 
81.5 
87.9
66.3

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

8.23.03,03,83
7,53,83,87,68.512

6.4 8,75.1
4,8

11.5
15.5 
19,7 
23,3 
30,9

11,014 381010 8.15,79,118 4414
bis unter 6,0 5,1

5,8
89,4

10,6
11.2

22 521815 6,4 9.426 5422 8,67,58,226 AK und mehr 74

6,46,6 145,3
124.7 
158,6 
166,2
135.8 
137,7
116.5
160.5

10,7 7,215,1
4,6

47.3
48.8
48.0
43.0
47.0 
48.8
51.1 
46.6

90,5
103,8
101,7
100,4
92.9
98.9 
118,2
9'i,5

962.4 
36,9
164.6
132.6 
284,9
272.4 
35,2 
55,8

81,1
91.3
67.0
75.0
78.3
80.0 
99,1 
80.5

57Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
5,43,0 3,09,52
6,74,0 4,08,5 10, 7 15.8

10
6,8
6,0

9,1 9,111,5
15.0
19.1
23.0
26.0

14 81015 7,7 7,77,6161814 6,6bis unter 6,0 7,310.9
12.0
13.1

22 161820 6.3
2,0

5,710,526 222 6,6 7,2326 AK und mehr
7,7 6,014.6 6,9 6,8 125.7 

136,2
114.4 
112,9
150.4
124.8
93,4
108.4

41.0 
36.9
36.1 
35.4
44.3 
39.6
53.1
49.3

548.3
25.7 
128.5 
118,7
142.3
65.7 
47,1 
20.3

90.8
89.5
83.9 
81,3
95.6 
105,6 
101,1
86.7

76.1 
76.7
72.3
68.2 
81.2
83.3
84.3 
67.0

23Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

12.65,4 7,81
6.37,3 5,45,1

6.5
5 5,1

6,611.3 
16,1 
18,9 
22,1
49.3

6,5 5,1
7,0

5M 1410 7I020 6,8 7,061814
bis unter 10,4 6,1il»711»722 31830 9,8 6,47,08,122622

8.9 4.910,010,81und mehr26 AK

190



Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unter

Arbeits
kräfte Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Größenk lasse
Betrie -
be, die
Lohn-

schlep-

Uindw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe

je 100 ha larxJwirtschaftlicher Nutzfläche
noch der darunter tierische motorische
landw.

Nutzfläche

Voll-insges.insges. Rinder
insges.

Schwel-GV betriebs
eigene

Schlepper

darunter
Pferde

AK Kühe ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haha GV ZK

SUDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
4,6Zusammen 

unter 6 
6 bis unter 10

50»1 5,8 7,0 7,0 no,214,8 89,8 76,46 219,6

35,4 4,8 141,5

105,3
20,6
60,0

6,8 6,862,0 63,7 9,52 62,2 6,3
10 1430 1814 47,4

82,1
45,0

5,8 5,3
4,8

15.9
17.9 
22,5

5,82 76.0 
41,4
40.0

84,6 73,9
111,6 102,2 
69,3 74,0

4,9bis unter 2218 5,3 5,5i 4,1 150 2622 8,3 8,3 2,53,51
26 AK und mehr

87,62,6 2,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

73.787,8 5,5171,2 11,33 37,4 11,5

5,6
3,8

70.7 
65,0
83.8

66,0
73,3

101,4

3,9 3.9 84,1
102,9
78,0

55,9
52,5
62,8

8,9 11,41 32.2 
41,9
36.2

1410 11,0
13,5

1 8,450 t» 1814 3,5 3,5 3,21 14,2
bis unter 221875 2622

26 AK und mehr

75
Zusammenbis unter 100

16,1 5,6 66,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

92,9 6,0 1.81 83,0 55,4 2,7112,0

10 14
86,616, 1 3,6100 ha 

und mehr
1814 6,0 2,7 1,892,9 83,0 55,41 112,0
2218

22 26
26 AK und mehr

22,7 6,8 167,5
153.1
134.2 
160,1 
153,4
167.1
181.2 
176,7

9,5Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

3 102.5
96.1 
91,4 
92,8
98.2 

100,7
105.6
106.7

9,4968 85,9
84,6
77,5
76,8
64.0
84.1 
89,3
90.2

55.1
53.7
44.5
47.7
53.2
54.5
56.6 
59,5

7.710258,0
147.0 
615,6
995.1 

1726,7
1582.1
1538.2
3653.3

4,4 9,9 1,5 1,5 8,812
6,48,0 8,9 5.5

6.6
5,237

11,6
15.5
19.5
23.4
33.4

1410 10,4 5,5 8,279
1814 8,6 5,9 5,5 8,1133Insgesamt 6.5 

6,3
8.6

2218 9,71 7,2 9.1143
2622 9,7150 7,2 10,5

10,526 AK und mehr 2 9,6414 9,8

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNGSBEZIRKR E G I E R U

, Sonderkulturbetriebe

6,5 6,2Zusammen 
unter 20 

20 bis unter 40

10,9 210.4
174.5 
212,1 
259,3
404.0
423.1

2250,0
843,0

1051,1
280,4
65,1
10,4

185 3 27,1
14.6 
28,3 
47,5
68.7
85.7

8,65,4 5,152 1
6,9 10,9

14,6
20,0
28,8

7,2
7,4

91 2
7,160 3440

5,1 5,18060Insgesamt 7
100 180

100 AK und mehr

2. Zuckerrübenbaubetriebe

18,4 94,9 80,6Zusammen 11,2 11,2 10,2Insgesamt 9,8 204,140,8 5.11

3. Kartoffelbaubetriebe

8,9100,3
43,2

110,0

54.0 
17,9
50.0

6,6 155,3
157,1
100,0

60,2
31,1
66,7

21,3 13, L 0,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

336,8
28,0
24,0

37
3,9 7,13.93,9 7,91

22,9 4,222,920,49,22
1410

223,9
140.1
120.1 
166,0

51.0
63.1
49.2 
60,9

8,994,9
110,6
101,6
106,8

76.1 
91,6 
85,4
86.2

4.918 15,5
19,2
23,4
32,1

14.0
15.0 
11,6 
11,6

5.5
7.6

14 45.1
67.1 
50,8

101,8

5Insgesamt 9.222 3,818 9
7,94,322 26 4,3

9.8
5

8,6 10,326 AK und mehr 15

4,/5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

7,6 150,42.8 2,8119,0 16,2 96,6 69,7 32,8 23,9ZusammenInsgesamt 6
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar-
unter

Arbeih-
kröfte Viehbestand Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskräfte

besatzes

Voll-AK

je 100 ha LN

Betrie -
be, die
Lohn-
schlep-

Landw,
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflächenach der

darunter tierische motorischelar>dw.

Nutzfläche
Voll-insges.insges. Rir>der

insges.
Schwei“GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe dorunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges.ver
wenden

insges.haha GV ZK

SODWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
152.1 
212,0
124.7
159.1
128.2
162.8 
161,6 
166,4

6,44,9 4,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

16,5
18,4
12,9
18.3
16.4 
21,1 
14,7
14.4

1531,4
31,6

117,9
253.3
378.4
225.4 
255,0 
269,8

119 18,7 80.7
94.0
65.7 
70,5
81.3
85.4
85.1
86.2

49,3
53.6
35.6
40.7
46.2 
55,0 
56,9
55.2

102,0
112.3 
82,6 
94,3

102,5
110.4 
105,0 
105,9

9.52 4,7
5,93,7 3,75 6,8
7.95,25,410 14 18 11,8

15,4
19.3 
23,6
31.4

6.95,0 4,21814 19Insgesamt 9,54,9 3.92218 21
9,84,5 4,5II22 26 25 9.65,35.726 AK und mehr 29

7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
6,4 166,8

172,5
182,2
163,4
162,2
153.2 
168,9
174.3

3 22,2
4,3

10,5
10,0
11,7
10,3
10,3
0,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

572 4771,5
40,0

178,9
475,0
904.3 
ä00,7
793.3 

1579,3

65.0
53.6 
80,4
88.1 
85,9
83.2
85.2
85.7

56,1
40.0
52.0
56.6
57.1
54.6 
56,0
57.2

5,712.5 
10,0
12.6
14.3
13.9
11.9 
13,0
11.3

103,3
69,3
95,0

108,5
105.2 
100,8
104.2
103.3

5,5
2,0

5,55
7,920 1,8

6,06,614 11,8
15,5
19.4
23.5 
31,9

10 575 6,018 5.414 107bis unter 6,2
6,8

2218 5,5
6,0

97 110 22 26 5 10.7
10.8

96
6,9 6,126 AK und mehr 190

153.5 
171,8 
147,9 
166,8
144.2
157.2
153.6 
145,0

18,5 8,1 7,7 7,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

320 3797,3
55,3
272,4
784.2
680.3 
650,2 
636,8 
718,1

81.7 
68,0 
79,5
82.7 
81,1
63.8 
81,2 
81,4

49,5
34.4
45.5 
50,1 
48,4
52.6 
50,3 
49,0

103,0
78,7
100.4
105.4 
100,3
104.9
101.9
104.5

13,5
10.7 
13,4-
15.0 
12,9
13.1
12.8 
13,8

9,05 3,6 1,1
8,1 7,3 7.5

7.6 
6,8

7,3
ö,5

21
14 67 11,6

15.3
19.4
23.5 
29,3

7,81010 6,8
8,5

II 7,51814 56
bis unter 22 8,0 8,2

8,0
18 5415 26 7,922 54 7,9
26 AK und mehr 63 10,5 9.2 7,7

6,2 137.7 
229,6 
132,6 
142,5 
151,3
132.8 
100,2
75,5
117,8

105 3 14,6 78.3 
57,1
73.3 
76,8 
78,7 
87,6
72.4
75.5

43.5
35.7 
44,3 
41,9 
41,9
48.5
42.5
37.7

7,5 7,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1770,8
19,6

316.0
456.1
458.7
356.8 
131,Ö

31,8

100,4
82.7
92.8

101.7
96.3 

110,1
96.4

103.8

14.3 
25,5
10.9
17.9
13.1
13.4 
14,3
19.2

1,5 10,21
6,0
6,4

7,8 8,4 8,419
1 6,814 11,9

15.2
19.3 
23,6
31.4

7,210 2715 6,2 6,2 6,81814 27
bis unter 8,6 8,6 5,922 2118 120 22 26 9,2 9,2 5,38 1

6,96,9 3.126 AK und mehr 2

5,45,8 5,814,0 72,6 40,533 780,2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
90,5 li,9

98,4
114,2
112,6
132.4
171.4

4,7 4,7 4,38,33 56,6
77.0
69.9
74.9
68.1

30,0
46,6
36,5
39,2
42,9

70,1
296,1
224,6
168,4
21,0

73,2
91,7
88,9
96,1
101,9

9,8
5,75,2

7,8
5,211.5

14.8
18.6
23.8

10 14 13 9,5
20

bis unter
4.57,818 9 11,0

15,5
33,8

14
5,95,25,272218

30 9,526 122
26 AK und mehr

118,64,84,4 4,428,512,8 59,010 350,9 9,172,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 66,3
146,6
108,4
138,9

6,66,6 3,06,6 17.1
34.5
27.1
32.6

3 54,0
59.7
60.8 
63,4

99,5 
141,9 
33,2 
76, 3

64.7
74.4
77.7
76.5

4,1
5.61,6 1.611,9

16,0
18,5

4 13.2
10.2 
7,3

10 1430 6,66,6 3,011814
bis unter 6,65,8 5,822 21850 2622

26 AK und mehr
75,43,12,3 2,58,4 63.7

46.4
57.5
82.7

35,2
24.5
27,8
49.6

3 6,0193,4
61,2
57.6
74.6

72.0 
55,4 
67,3
89.0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
96.4
29.5
88.5

5,53,91 9,0
1,75,75,78,71 4,3
4,01,51,511,9 4,8I141050 1814

bis unter 221875 2622
26 AK und mehr

67,05,02.6 2,867,6 34,013,4 10,31 79,3 60,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10 87,05,02,82,867,6 34,013,4 10,31 79,3 80,7141075 1814
bis unter 

100 2218
2622

26 AK und mehr
6,5 6,5 71,22,93,054,7 22,343,2Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

1 139,0 12,0

6,5 6,5 71,22,9139,0 12,0 54,7 43,2 22,3 5.014 110
1814100 ha 

und mehr
2218
2622

26 AK und mehr
6,5 150,4

152,2
130.7
143.7
149.1
148.7
157.1 
165,9

6,9 8,312,6
11,6
10,7
15.6
13.1
12.7 
13,3
12.2

80.4
56.0
72.4
77,9
81.1 
82,7 
B2,3 
84,2

49.4
32.4
41.3
46.4 
49,0 
50,8
52.4
54.4

6 99.6 
68,9
89.6
97.7 
100,6 
102,4 
102,6 
103,7

1045 11882,4
176,1
994,5

2446,2
2301.1 
2052,4 
1582,9
2329.2

18,7Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
1,6 1,2 7,412 3,6 6,76,3

6,3
6,2

6.367 8,1 6,3 7,41711410 11*8
15.3
19.3 
23,5 
31,1

1 6,5 8.1
9,218 20014 6,8Insgesamt 7,322 18118 1 6,9 5,17,41592622 4 9,77,18,0255und mehr26 AK
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits
kräfte Viehbestand Zugkräfte

Größe nklosse Stufen des 
Arbeitskräfte

besatzes

Voll-AK 
je 100 ho LN

Betrie - 
be, die Lohn- 
schlep-

Londw. 
Betriebe

Uindw. 
Nutzfläche je 100 ha landwirtschaftlicher Nutzflöchenoch der 

landw. 
Nutzfläche

darunter tierische motorischeVoll-insges. insges. Rinder
Insges.

GV Schwel- betrlebs-
elgene

Schlepper

AK Küheper ZK darunter
Pferde PSneinsges. insges.ver

wenden
insges.haha GV ZK

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDWÜHTTEMBERG-HOHENZOLLERN

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe
161,1 
154,8
151.3
156.3
160.3
171.7
157.8
165.8

6,5
8,9

5,6Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

9,2
8,1
6,6

3A43 4667,9
37,1

242,9
835.1 
725,4
896.2 
707,7

1223,5

92.5
66.6 
80«5 
65,9 
88,6 
93,7

101,0
96,5

59.6
59.3 
49,0 
53,9
56.4
59.4
65.7 
64,2

111,2
81.4
98.4

102.5
105.8
111.5 
121,1
117.9

11,620,8
8,93 4,9 5,9

4,5 4,520 13.2
11.3 
11.8
12.3 
12.2 
10,7

8,4
• I10 14 5.2 7,84,966 11,7

15.2 
19,5
23.3 
33,0

•t 18 5,614 9,45.067Insgesamt 2218 5,6
9,0

9,75,287 1
22 26 8.97,871
26 AK 6,7und mehr 10,25,82129

9, Getreidebaubetriebe
2.6 113.5 

66,5
104.6 
130,6 
159,4 
160,2 
127,1 
231,7

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

4,79,4 2,785 2269,6
467,6
860.5 
597,9
146.6
71.8
29.9 
75,1

21,3 7,552,0
30,3
41.2 
70,9 
75,7
61.3
94.3 
75,6

41,8
22,3
32.6
58.7
63.8 
64,1 
72,6
61.8

2,51.23.2 1.18 9,4 6,9
1.61.6 4,07,521 18,0

26,6
37.5
37.6 
46,8 
36,0

6.9
5,63,61410 3,511,2

14,8
19,1
22,4
30,6

29 8,6
18 7,5

8,4
14 4,54,510 6,9Insgesamt 22 7,718 7,79,56

6,722 26 14,714,73 7,0
12,026 AK und mehr 4.45,1e 9,5

10, Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
6.5 153.6

191.3 
148,5 
153,1
153.3 
154,0
149.3
156.7

9.0Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7,1682 5 20,4 101.8 640
114,2 102,797,3 
99,0
102.7 
94,6
103.7
106.9

53.1
65.6
49.2
53.7 
52,5 
51,1 
53,7 
55,0

10,6
11,5
11.5
10.6 
10,5

6478.6 
18,3
255,9
916,3
1446.6 
1177,2
997,2
1667,1

10,92 4,4
6,2 6,0 8,227 8,4 79,8

83,7
85.4 
79,1 
85»3
87.4

9,65.114 4,710 97 1 12,0
15.5
19.1
23.5
30.2

5 0.718 7,5 7,0
6,2

14 152 2
bis unter 6,6 9,12218 124 1 9,210 6,6 6,926 7,4

8,2
22 104 11,9

11,0 9,07.226 AK und mehr 176 1

7.3 141,2
137.4
137.1
145.1
139.4
136.3
145.4
148.1

9,0 0,78 17,4 100,3
93.2
95.3
96.3 
98*1
102,0
102.5
110.6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

2356 47.7 
43,6
44.4 
45,9
46.8
46.4
48.4
53.5

28827,6
270,8

2646.5
6232.5
5944.0
6365.1
4223.2
3145.5

10,480.7
74.8
76.7 
78,5
78.8 
81,7 
62,0 
89,4

6,69,5 9,53,722 9,0 6,86,76,92 8,0204 10,0
10,3
10,1
10.5
10.6 
11,0

7,6 7,4 7,514 1 11,6
15,6
19.5 
23,3
29.5

10 50510 9,1 7,29,318 148514
bis unter 7,19,29,52218 514 215 7,59,5 9,122 26 2359

9,6 9.2 7,726 AK und mehr 269
120.4
114.3
131.3
127.3
127.7
128.5
138.4
116.8

5,9
5,6

9,0 0,996.2
82.5
92.3
93.6 
96,9

101,0
102,4
106,9

2 14,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1050 76.9
65.9
73.5
75.2
77.5 
00,5 
82,4
62.2

42.6
35.8
40.8
41.6 
43,1
44.5
45.5
45.8

10,217996,0
539,8

3223,8
4219,2
4977.0
3571.1 
1102,6
362,3

6.5
8.6

6,54,530 9,8
6,6 5,9188 7,8 9,9

5,90,5 8,414 1 11,6
15,3
19.1 
23,0
28.2

10 244 9,815 6,0
6,0

8,80,918 29214 10,3
10,6bis unter 9,0 9,722 2081820 6,310,2

10,3
10,5
10,3

2622 66 1 9,4
5,22226 AK und mehr 13,9

116,2
111.4
116.5
113.5
119.9
113.9
129.4
126.4

4,97,8 7,795.2
85.3 
90,8 
92,5

100,1
105,0
106,6
105,5

12.3519 2Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

76.9 
68,4
74.2
74.9
60.3
63.3
89.4 
86,2

40.4
36,2
39.1
39.4
42.2
42.4
48.2
41.5

10,112263,4
585,1

2732,1
4300,5
3413,7
973,4
205,6

53,0

6,8 6,6 4,84,624 9,2
4,97,17,2113 7,02 9,4
4.8
5,0

7,5 7,311.4
15.2
19.2 
23,1
38.3

14 18210 9.8
20 '

bis unter
0.3 0,514618 11.1

11.1
14

4,79,910,0II 22 431830 8,68,6 5,426 9 7,622
6,2 6,2 3,8226 AK und mehr 13,0

5,6 110,2
61,5

114.1
107.1
119.6
124.6

4,35,512,5 89.2
65.2 
91.7 
85*7 
99,0 
65,4

89 36,3
28,8
35,7
35,2
39,6
38,9

9,63180,2
104.0
610.0 

1453,5
714,7
226,4

73.6
52.6 
76,5 
70,4 
81,9 
71,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
2,94,24,25,23 8,3
4,14.94,97,918 9,6
4.5
4.6

5.9 5.811,4
15,3
18,7

40 9,1141030 5,5 5,52018 11,114bis unter 6,5 4,45,622 6 8,11850 2622 72,66,1 6,1 2,088.7 71,234,82 32.1 11,326 AK und mehr 71,6

5,63,6 114,24,275,4 42,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
16,69 95,9573,5 14,6

106,8
139.2 
91,2
122,5
102.3

4.55,8 5,874,8
65.2
58.3 
80,1 
83,0

46.4 
48,9
24.5
46.1
48.2

11,6
11.7 
24,3
26.8 
14,6

92,7
99,9
65,0
110,8
102,5

2 8,3132,3
173,8
142,6
56.4
66.4

5,2
2,8

2,52,51410 3 13.0
16.1 
17,7 
25,0

50 2,3 2,31814 2
bis unter 5,35,9 3,92218 175 2,94,84.82622 1

26 AK und mehr
92,2

86,8
116,2
61,9

3,52,1 1,933,759,9 10,1Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

15,2 72,16 5L6,0

3.51,3
0,6

1.351,9
62*7
70,8

30,1
39,5
28,9

9,062,3
79,0
79,5

2 9,1169,3
169,6
97,0

0,6 3.514 15,710 2 10,8
15,575 5.6 2,14,518 4,114 1bis unter 

100 2218
2622

89,95.02,7 2,757.7 35,0 7,9und mehr 69,226 AK 1 37,180,1
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh-und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dor-
unter

Arbeits-
Icräfte Viehbestand Zugkräfte

Stufen des
Arbeitskräfte-

besatzes

Größenklasse
Betrie - 
be, die 
Lohn
schlep
per 
ver

wenden

Landw.
Nutzfläche

insges.

Lor>dw. 
Betriebe je 100 ha lar>dwirtschaftllcher Nutzflöchenach der darunter tierische motorischevill-londw.

Nutzfläche
Voll-AK 

je 100 ha LN
insges. Rirxier

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe ZK darunter
Pferde PSneinsges. insges. insges.

hoha GV ZK

SÜDWÜRTTEMBERG-H0HEN20LLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
69»7a»52,052t0 20f9 B«0Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

10,0 66,8
28,0
60,9
87,0

2,5
,6

910.0
125.0
912.0
262.0

6
1,66,9 2,41.4 11

83,02,41,251,2
64,9

12,1
35,5

8,3 1,97,72
77,12,75,4It 11,8 3,412,11410 2

1814100 ha 
und mehr

2218
3,6 81,11,875,7 39,626 8A,7 7,2 i,e22 23,5111,01

26 AK und mehr
6,4 131.9

105.9
125.3 
129,2
131.4
153.6
141.6
146.5

e.i78.5 
63,3
73.6
76.2
79.2 
81,0
62.7 
67,5

44.6
34.6
39.9
42.7 
44,6
46.9 
48,5
52.8

10,315,6 97.3
80.4 
91,0 
93,7
98.4 
101,0 
102,5 
108,2

8,3
fi,5
7,6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

70745.3 
1643,0

10181,9
17727.4
16735.6
12369.6 
6708,2 
5379,6

11. Getreide- Futterbaubetriebe

4719 17 4,96,58,74,282 5,67,59,87,9556 4 6,27,210,1
10,5
10,5
10,5
11,2

7.5
8.6

11,6
15,4
19.3
23.3 
29,9

1410 1075
1096

3 6,58,41814 3Insgcsamt 6,79,09,52218 896 5
7,5
7,8

8,79,122 26 540 5
8,59,0

26 AK und mehr 472 1

155.6 
159,5 
110,2
151.7
159.0
154.0
154.1 
155,4

6,8Z\isammon 
unter 6

6 bis unter 10

7,5 8,9
0,6

308 2 2916,9
47.3
85.3

496.4
671.0
452.5
438.1 
726,3

19,8 50.4
31.7
34.0
51.8
48.0
48.4
50.4 
56,2

7,594,2
62,6
72.7
96.7
90.7 
90,7 
93,6

102,9

79.7
53.1
58.7 
81,9
76.3 
76,6
60.1
87.4

4,74,7 15 4,0 4,4
9,0 8,2

9,0
9,07,99 4,9

6,910 14 8,111.9
15.5 
19,0
23.9
29.5

52 7,85
6.318 5,914 9,271 9,3

bis unter 22 9,018 7,5 7,06,946 110
6.5
8.6

2622 5,8 9,446 1 7,5
26 AK und mehr 7,9 8,577 7,4

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

6 8,9 8,4
5,8

7,3 139,1
126,6
133.5
143.0 
133,7
140.1
139.1
146.6

16,51111 13631,6
208,5
1443.0 
3521,4 
297?,0
2514.0
1806.1 
1161,8

97,3
69.5 
88,8
93.5
95.5 
100,5 
100,3 
116,8

46.8
32.6
41.8
45.0
46.0 
48,2 
49,4
55.6

8,179,7
57.1 
72,6
77.5
78.6
61.6
82.2 
94,2

6,75,817 3,5 6,5
8,6 6,8112 6,1 7,4 8,9

14 7,9 7,210 11,6
15,5
19.4
23.4 
30,0

0,2283 7,910 18M 7,7 0,7 0,3 7,2243 2
bis unter 8,62218 0,9 7,2205 8,2115 2622

26 AK und mehr
8,7 9,3

10,6
9,0 7,5

7,8
152 1

9,59,599 2

8,3 3,2 5,8 125.4 
122,1
124.7
119.8 
126,6 
127,2 
138,6
150.5

Zusammen 
unter 6

G bis unter 10

586 4 10122,4
415,2
2494,7
2690,2
2242,9
1434,5
671,5
173,4

13,2
4,3

41,3
32.8 
36,6
40.1
41.8
45.2
47.5
53.6

8,293,1
68.9 
68,8
90.9 
92,4
102,8
108,9
116,7

76.0
57.4
72,6
74.0
76.4
81.9 
88,2
97.9

5,3 5,5
5,8

5,7 5,3124
8,2 8,2

7,8
7,7 8,0144 1

5,7Id 7,910 2 11.6
15.0
19.1 
22.7 
29,0

8.015415 6,07,718 7,9H 131 8,1
bis unter 5,922 9,2 9,218 9,06320 10,6

10,1
6.110,52622 9,640
5,826 AK und mehr 10,18,610

40.5
37.5
39.0
39.9
42.5
45.9 
46,2
50.1

8,5 7,2
5,8

4,8 115.4 
111,1
111.5 
119,0
116.6
115.9
114.9 
76,6

7,2
5,8

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

13845,9
1023,2
3707,8
5013,7
2962,5
901.9
168.9 
67,9

93,6
81,1
89,9
93.1 

100,5 
101,4
96.2 

108,2

77.5 
68,2
74.0 
77,2
83.6 
63,5
61.0 
64,1

2 11*4579
7,0 4,44,441
«,5 4,77,1 7,17,7156
8,4 7.0 7,0 4,91410 2 11.3

15.3
19.2 
22,8
29.2

21020 0,9 7.8
0,4

7,7 5,01814 124
bis unter 9,3 8,4 4,82218 3830 6,5

14,6
6,56,6 5,32622 7

14,67,5 2,926 AK und mehr 3

37.3 
30,2
36.7 
36,0
41.7
55.4

7,0 6^0 6,087.5 
74,7 
85,1
87.6 
97,5

110,2

73,5
64.2 
71,4
73.3 
81,9
95.4

8974,4
764,1

3474.9
3317.9 
1173,6
243,9

4,0 102,0
100.4 
101,0 
101,1
112.4 
04,1

9,9
4,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
251

5,6 4,9 3,94,922
6,6 5,8 3,97,9 5,094
7,4 6,3 6,3 3,911,1

14,7
18,5

1410 9530 7,4 6,3 6.3 4,51814 33
bis unter 7,5 7.2 3.322 7,218 750 2622

26 AK und mehr
7,434.5

26.3
31.5
38.5
36.3 
55,7 
30,0

76.2 
65,6 
68, 1 82,5 
86,8
118,5
63.2

65.2
57.8 
59,4
70.9
73.9
92.3
46.3

1652,7
117,8
701.5 
455,0
247.6
57.4
73.4

10, 1 4,0 102.4
123.9 
78,3
122.4 
100,6
182.9 
117,2

3,3 3,3Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

27 t>,9
5,0
7,7

3,1 1.9 4,21,92
3,06,9 3,4 3,411

10,9
14,7
17,6
25,2

3.1 3,1 4,7
4,0

1410 650 9,7 3,118 3,114 4
bis unter 20.4

12.4
22 5,7 5,25,718 175 6,84,54,52622 1

26 AK und mehr
33,5 7,770,2 2,2 2,2 3,210,6 56,4 87,3685,8Zusammen 

unter 6
6 bis unter 10

6

3,64,3 1,734,3
27,7
36,1

1,7 105,5
61,5

8,0 66.3
73.4 
74,3

59.0
47.1
59.2

332.8 
177,2
175.8

4
4,3 4,38,1 2,010,7

15,2
1410 275 1,313,9 1.3 2,8 79,11814 2

bis unter 100 2218
2622

26 AK und mehr
21*6
17,5
20,4
27,3

4,1 1,3 1,2
0,2

2,7 85,8
72,6
90,0
91,0

47,0
33.7
49.8 
54,6

37.0 
32,6
35.1
44.2

1761,0
457.0
813.0
491.0

8,1Zusammen 
unter 6

6 bis unter IC

13
0,4 0.2 2,2

2,8
3,53 1.6

1,6
5,5 18,76 iU5,3 2,911,41410 4

16100 ha 
und mehr

14
2218
2622

26 AK und mehr
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dor-
unfer

Arbeits
kräfte Viehbestond Zugkräfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskräfte-

besotzes

Voll-AK

je 100 ho LN

Betrie -
be, dieLohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe je 100 ha londwirtschaftlicher Nutzflächenach der

darunter tierische motorischelandw.

Nutzfläche
Voll-insges.insges. Rir>der

insges.
Schwei-GV betriebs

eigene
Schlepper

AK Kühe darunter
Pferde

ZKper PSneinsges. insges. insges.ver
wenden haho GV ZK

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11, Getreide- Futterbaubetriebe
5,6 121,4

106,1
0,4

41.4
31.2 
36,9
40.2
43.4
47.5
46.5
55.5

7,5 7,1Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

75,3 
59,0
69.2 
74,6
79.3
82.3 
82,3 
91,9

i2, Futterbaubetriebe II

7,82883 13,1 91,1
69.0 
83,9
90.1 
95,6

101,1
100,1
111,8

14 53590,9
3033.1 

13053,0 
16162,8 
10450,4
5604.2 
3158,0 
2129,4

4,44,5 4,55,3114 4,01
6.5
7,0
7.6

6,5 4,7 117,3536 7,81
6,9 120,3

124,8
132,0
139,3
48,8

5,410 14 7,9808 11,4
15.2
19.2
23.3 
29,7

4 6,07,414 18 8,3606 2 öl?Insgesamt 6,48,52218 8,6382 2
8,6 7,322 26 8,8 9,0246 2

7,726 AK und mehr 9,1 110,18,7169 2

165.5
116.7 
127,3 
136,1
78,8
155.8
169.6
177.8

6,5 9,45,9Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

90.7
24.8
68.5 
75,1
90.3
90.5
97.4 
99,3

764 6822,8
153.4 
216,0 
783,2
1084.3 
1194,6
749.5

2641.3

5,97 123,9
44,5
104.0 
111,7
121.0
120.5
126.5 
135,2

137.8 
48,1
113,6
121.3
131.3
137.9 
141,1 
151,5

23,0
6,51,41,417 2,0

3,8
1,6

5.6 6,95,824 7,7
5,5
5,0

7,75,910 14 4,087 3 11,6
15,4
19.2
23.3 
33,7

5 10,55,5 11814 5,2122 1
bis unter 6,0 9,05,32218 133 5,3210 6.5 9.726 7.022 6.283

7.6 6,8 9.926 AK und mehr 7.A298 1

142.5 
82,4
122.6
144.4
145.4
145.8
145.8 
146,7

7,57,2
1.8
5,8

128.5 
57,4
107.6
124.6 
126,1 
129,9 
136,2 
138,1

7,415399,3
307,0
1336,5
2116,8
2403,9
2927.8 
2680,4
3624.9

5,4Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

1261 9 93,7
28,0
72,2
91.4
90.5 
96,4
101.5
102.5

19,6 142,0
85,6
117.4
136.5
138.6 
143,2
152.4
152.5

3,91.814,725 2,9
6,65.93,1107 2 7,7
7,66,16.310 14 4,5173 1 11,6

15.5
19.5 
23,3 
30,2

10 6,96.9 7,714 18 5,5193 1
bis unter 7,87.2 7.1

8.2
18 22 6,1238 115 7,68,522 26 5,2220 2

7,68.48,726 AK und mehr 5,6305 2

6,3
5,6

6,96,9 131,8
118,8
136,4
129,2
151,1
132,9
37,0
127,0

127.6
125.6
118.3 
118,1 
131,8
130.6
139.4
133.5

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

691 11866,1
448,7

1686.4 
2431,7 
2708,1 
2371,9
1373.4 
845,9

4,95 140,7
135,9
129.6 
130,1
144.6
142.3
156.3
154.7

91.3
82.5
86.3 
61,1
94.6
95.0 

101,9
97.1

15,8
3.93,96,026 4,5

6,25,85,94,698 7,8
6,36.56,414 4,510 138 11,7

15,4
19.2
23.3 
28,9

415 6.47,67,74,91814 159bis unter 6.37,07,0
7,8

22 4,518 13820 6,47,7 122 26 5,681
5,98,15,7 8,126 AK und mehr 51 1

5,6 116,6
79,6

111,9
123.0 
118,6
127.0 
107,3 
141,2

5,5 5,3116,8
83,3
101,9
123,4
124.3 
120,1
129.4 
83,1

4,4
2,9

8452.1 
623,3
1420.2
2337.2
2227.6
1332.7 
465,6
25,5

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10

362 80.9 
53,7 
69,6 
84,5
85.9 
86,2 
95,3 
39,2

1 13,3 127.8 
90,1

113.9 
134,1
135.7
131.7 
142,0
98,8

3,9 3,9
4,8

3,727 1 3,6
4,9 5,1

5,6
3,459 8,1

5,4 5,44.6
4.7

10 14 100 11.4
15.4 
19,3
23.2
26.3

20 5,8 5,8 5,41814 96bis unter 6,2 6,2
7,2
8,6

5,75,318 22 5730 7,2 5,14,822 26 22
3,6 3,97,126 AK und mehr 1

3,7 3,7 3,4 80,1
28,4
77,2

108,0
110.5
108.5

83,2
30.6
74.7

107.7 
115,5
139.7

2 3153,4
738.8
941.5
908.5 
343,0
189.8

3,188 49,9
14,2
43.8
67.6
75.8
79.6

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

9,4 102.5 
63,6 
93,5

120.5
127.1
153.1

1,2
4,0

1,21,2
4,0

0,5
1,8
4,6
6.5
5.5

219 2,8
3,526 7,8

4,5 4,4 4,42610 14 11.7 
14,5
19.7

30 4,5 4,5 4,714 18 10
bis unter 6,4 6,4 4,718 22 650 22 26

69,210,4 3,110,4175,5 6,331,826 AK und mehr 1 94,325,8 192,1
71,0
33.2
89.2 
85,4

159,9

1,1
0,5

1»1 3,064.0 
23,3 
94,9
86.1 

120,0

1144,3
463.7 
269,1 
177,9
165.8

4,6
0,3
3,9
3,5

18 44,88,2 72.8 
53,4 
99,6
90.9 
83,8

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10
0,5
0,8

1,57 2,82,8 oU 3,54 50,9
83,8
119,4

7,2
3,91,2 1,23 11,2

14,7
141050 3,3 3,3 5,420,718 314

bis unter 18 2275 51,62,924,567,81 23,622 26 25,4 24,5
26 AK und mehr

30,50.9 0,8 1,3
0,8

20,6 1,010 833,2
599,1
158,4
75,7

10,93,6 35,6
27.3
33.3 
106,5

Zusammen 
unter 6 

6 bis unter 10
0,6 0,6 16,51,18,67 4,01,5

2,1 2.5
2.6

74,52,424,8
106,5

1,32 7,3 8,8
48,970,01 12,4141075 1814bis unter 

100 2218
2622

26 AK und mehr
1,2 28,2

28,2
23,4
23,4

1,0 0,4 0,4500,0
500,0

3,84 2,9 60,0
60,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
0,4 0,4 1,21,03,84 2,9

1410
18100 ha 

und mehr
14

2218
22 26

26 AK und mehr
6,5 129,6

53,9
114,3
128,1
137,0
139.5 
142,2
155.5

6,3 6,124 131,7
70,1
113.1 
129,9
137.3
140.4
149.2
152.4

118,1
47,7

101.3 
118,7 
126,2
127.3 
134,9
136.4

48171,2
3834.0
6030.1 
8831,0
8932.7
8016.8 
5356,7 
7169,9

4,9Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

3198 16,6 84.0 
25,8
68.4
82.5
90.5
93.0
99.5 

100,4

1,7 2,51,75 2,6132 2,9 4,9
5,6

5,45,12 3,4320 7,8 6,35,78 4,41410 528 11,6
15,4
19.3
23.3
31.3

6,5 6.5
6.6

6,9218 5,414 563Insgesamt 6,6 7,1322 5,418 572 7,6 7,3
8,2

7,926 2 5,322 407 8,2 7,84 6,326 AK und mehr 656
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Noch Tabelle 10b und 11a: Landwirtschaftliche Betriebe, Arbeitskräfte, Vieh- und Zugkräftebestand nach
Stufen des Arbeitskräftebesatzes und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Dar
unter

Arbeits-
krOfte Viehbestanc/ Zugkröfte

Größenklasse Stufen des
Arbeitskröfte-

besatzes
Betrie -
be, die
Lohn-
schlep-

Landw.
Nutzfläche

insges.

Landw.
Betriebe je 100 ha larxlwirtschoftlieber Nutzflöchenach der

darunter tierische motorischelar>dw.

Nutzfläche
Voll-Voll-AK

je 100 ha LN
insges. Rir>der

insges.
GV Schwei- betriebs

eigene
Schlepper

AK Küheper darunter
Pferde

ZK
PSneinsges. insges.ver-

wer>den
insges.haho GV ZK

SUDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

13, Futterbaubetriebe I
Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
6»8646 7,93 9,1 153.8 

156,2
138.4 
155,6
143.8
155.5 
155,5 
160,B

6040,0
140,2
354,1
1065,9
1501.6 
1419,8
1240.7
2317.7

21,0 61.7
42.8
50.0 
59,6
59.0
56.2
62.2
69.1

95,7
69.5
77.2
91.2 
92,4
89.6
97.3 
107,0

109.0 
78,6 
87,3
105.1
104.1 
102,4 
11U,6
122.2

6,4
15 3,5

5,2
2,4 9,33,4 6,7

37 4,0 9,38,1 5,7
10 14 6.7113 7,4 9,1

6,6
11,9
15.6 
19,2
23.6 
31,5

6,75 14 18 6,5158 7,55,7
bis unter ir 2218 6,5150 2 7,7 0,96,110 22 26 6,9130 9,28,16,2

26 AK und mehr 9,6245 1 9,0 7,87,2

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
2327 8 8,7 142,2

156,3
127,9
42,1

18,2 8,2 7,759.1
45.2
52.6
55.4
56.2
60.6
62.2
67.4

28118,4
250,2
2490,2
5770.0
5597.1
5381.6
4294.6
4334.7

111,0
62,1
102,2
104.8
106.8 
112,6
115.6
124.7

95.0
71.5
87.6
90.1
90.9
95.9 
99,3
106,5

7,1
21 9,04,1 4,03,4 6,6
199 1 8,1 7,7 7,06,0 6,4

it10 14 477 2 7,0 7,77,411,6
15.6 
19,4 
23,3
30.7

17,110 14 18 458 8,2 7.8 7.5 157,7 
HO,6 
U5.1 
56,6

7,4
bis unter 2218 441 2 9,7 9.0 7,57,315 tl22 26 9,6363 3 9,0 7,76,8

26 AK und mehr 368 9,9 9,2 0,2 17,4

8,6 6,1
6,0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10
981 5 8,7 126,0

123.0
132.1 
121,6
125.2 
128,4 
130,9 
149,8

15,3 55,7
39.6
52.0
53.0 
57,3 
59,2
59.7 
57,9

16742,1
330,8
2669,0
3855,8
4190.2 
3289,5
1408.3 
978,5

111.5 
S6,6
105.0 
107,3
114.1 
115,7 
117,0
121.6

7,6 
5, H

94,3
72.9 
89,5
89.9 
.96,8 
98,0 
99,2
101,6

19 0,3 8,34,6
6,4156 7,0

8,9
7,07,7 7,6

1410 224 6,6 5,82 11,6
15.5 
19,3 
23,0
29.5

7,015 14 18 245 8,3 5,91 8,57.5
bis unter 22 6,018 194 9,4 9,31 7*920 6,222 26 83 10,5

0,9
10,56.8

26 AK und mehr 6,758 1 8,8
7- l

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

626 7,5 7,5 5,2 119.3
117.9
116.3
120.4 
116,1
122.9 
28,2
158,7

2 54.2
45.2
50.9
52.1
57.9
58.1 
70,5 
63,0

12,914779,1
1045.7
2953.8
4632.8
3794.4
1789.4 
391,6 
171,4

109.3 
90,1
102.4 
107,6 
114,9 
118,8
135.4 
113,0

7,194,1
79.3
88.4 
91,9 
96,6
102,8
118,0
97,3

5,244 5,5 5,34,1 5,1
124 7,0 7,0 5,17,8 6,8

10 14 194 5,17,5
8,1
7,0

7,42 11,6
15,5
19,3
23,1
37,8

7,0
7,9

20 1814 162 6,0 5,0
bis unter II 2218 77 7,8 5,37,630 loji

0,3
22 26 5,618 10,1

8,3
16,8

26 AK und mehr 7 5,07,4

196Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

11,5 47.7
34.8
46.6
45.6
56.3
53.7
51.4 
59,1

6.57097.0
584.1

1871.0 
2642,5
1311.1 
443,3
167.2 
77,8

6,4102,6
83,4
96,3

102,4
115.2
111.3 
112,6 
122,9

88,0
70.3
83.5
86.6
99.3 
97,1 
98,7
110,4

6,9 4.1 104,9
106,0
100,6
102.3 
106,8 
120,0 
125,6
118.3

15 4,3 7,2 4,8 4,7 4,552 6,0 6,3 5,9 5,8 4,114 7410 11,3
14,9
18,6
22,8
32,5

6,9 6,97,0 3,930 18 3814 7,67,2 7.7 4,1bis unter 22 1218 6,0 6,07,6 5,050 26 522 7,9 5,9 5,9 4,8
26 AK und mehr 2 6,47,8 2,8 2,8

16 37.2
26.4
40.2
41.4

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

8,0954,9
326.0
418.0
157.1

81.3
60.4 
85,7 
98,0

70.4 
53,0
73.4 
86,3

6,6 3,7 3,7 3,4 00,5
58,35 4,0 3,6 3,4 3,4 2,5

7 8,3 7,5 3,63,7 3,7
314 10,210 7,6 96,83,04,2 4,250 1814

bis unter 221875 II 26 122 24,2 66,953,8 124,9 14,9105,9 5,64,1 4,1 104,1
26 AK und mehr

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

690,1 14,1 67,0 56,8 40,7 2.18 2.1 3,8 102,46,9

345,9
89,1

7,5 54,5
64,8

45.9
54.9

31,5
46,0

1,9 1,9 4,3
2,2

4 107,8
66,2

6,6
1410 12,3 2,5 2,51 6,675 1814

bis unter 100 2218 77,8
96,7
80,6

19,9
24.7
25.7

109,1
62,6
48,5

125,3
69,0
64,8

63.0 
58,9
31.0

4,2 4,2 5,9 137,5
81,7
110,4

1 11,1
2622 3,11 6,4

26 AK und mehr 2,7 2,7 3,71 5,2

2413.0
143.0
660.0
1105.0

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

12,8 61,9
86,6
60,2
53,8

70.2 
60,8
48.2 
73,9

44,7
34.3 
32,9
49.3

8,9 6,6 2,113 24.9
22,4
17.9
24,3

5,8
4,7 2,8l 3,5
7,3 2,3

6,6
2,3 2,34 7,1
6,710 14 11,5 4,3 1,75

100 ha 
und mehr

1814
2218

30,626 399.0
106.0

60,7
126,4

22 24,1
28,3

39,1
104,7

82,0
136,8

30,824,6
80,2

2,32 2,8
26 AK und mehr 1,9 1,9 3,61 27,4

78834,6
2820,0
11782,0
19318,2
16394.4
12401.4 
8051,9 
8066,7

6,45017 16,0 107.8 
82,1 
96,5
103,6
111,0
113,2
113.8
122.9

91.9 
70,2
62.5
67.6 
95,0
96.9 
96,5
105,3

55.2 
38,9
48.0
51.1
57.1 
59,4
60.1
66.3

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

16Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

7,1 8,1 7,8 129.1 
115,0
116.2
122.5
27.6
135.5
56.7 
155,8

4,1 4,9 4,6 5,2120 5,5
6.5
7.6 
8,2

6,}1 7,8 5,5585 6,8
6II 11,6

15,5
19.3
23.3 
30,9

14 5.910 7,0 7,41091
1061 6,4II 18 114 7,97,4 1Insgesamt 6,922 518 0,5875 7,4 8,9

2622 3 10,4 9,9 7,2603 6,6 1
26 AK und mehr 2 9,2 8,5 0,3682 7,6

6,6 7,7 144.2
133.4
130.3
133.5 
145,7
147.3
149.5
162.5

7,310,34 52.9 
48,4
48.3
49.3
51.1
54.9
56.2 
S9,0

918 11499,7
251,9
1070.9 
2291,7
2699.3
2265.4 
1246,6
1673.9

Zusammen 
unter 6

6 bis unter 10

17,7 88,2
81.4 
85,6 
66,2
85.5 
90,0 
89,4 
94,3

105,9
98,6

101,2
105,0
102,3
108,2
108,2
112,5

6,47,97,99,316 4,3 6,2 6,3
6,6

6,59,264 8,2 7.1
6.2 
6.3

7,410.5 
10,1
10.7
10.8
10.6

16314 11,6
15.3
19.5
23.6
31.4

10 6,6 7,2
8,1218 19314Insgesamt 6,622 19118 8,68,1II 26 115 122 9,98,3 7,31176und mehr26 AK
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Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklosse Arbeits
kräfte

nach der Art Londw. 
Betriebe

Uindw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

ha je 100 ho LN 100 ha LNirugesamt insgesamt insgesamtLN
ha

BADEN-WÜRTTEMBERG

1« Sonderkulturbetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr»

1070 7036»8
1494,3

1573,8 291,822,4 35.2 
35,4
36.3

5 242 307,8
937,6

20,6
14,8bis unter 1144,3 16,0 272,2934 6343,7

10
Zusammen 14874,8 1245,4 8,4 2718,12246 18,3 254,1 35,7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1192,1
102,0

2403,9

197,0 13,2 234, l 30,1
31,0

1C2
10 17,6

11,4
18,0

274,9
9

bis unter 197 266,5 lltl 196,4 28,6
15

Zusammen 3698,0 7,9308 292,9 423,5 203,1 29,211,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

457,4
17,7

1213,5

99,0 237,212,9 32,0
106,2
23,8

27
15 37,3

10,0
1 6,6

bis unter 169,6121,4 96,0 7,972
20

1688,6 128,0Zusammen 100 7,6 9,2 166,3 26,9liS,0

12 8,7 187,7Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

277,1 29,324,0
20

bis unter 35,7479,920 7,4 40,0 6,3 179,6 37,6
30

32 757,0Zusammen 35,7 64,0 34,54,7 8,5 182,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

12,0 6,35 189,5 159,4 37,9
30

bis unter 11 448,1 26,3 9,9 6,328,2 143,3 20,4
50

Zusammen 16 637,6 6,3 148,126,3 4,1 25,640,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

50
bis unter 6 378,1 19,8 45,35,2 115,823,3 6,2

75
Zusammen 115,85,2 23,3 6,2 45,36 378,1 19,8

6,4 143,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

94,4 6,0 20,81
75

bis unter 
100

11,3165, 13,5 5,63 248,4 14,08,8

Zusammen 2f6 20,04 342,8 8,8 5,8 159,0 13,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

100 ha 
und mehr 2,9 6,8 228,27,0 11,9103,01 3,0

1 103,0 6,8Zusammen 3,0 228,2 11,92,9 7,0

19, 8 274,21217 1831,8 34,1
35,9
32,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

9247,3
1614,0

11618,6
Insgesamt 252 20,6

12,3
332,4

1427,5 13,9 229,21619,31244

231,315,47,8 3491,1 33,42713Zusammen 22479,9 1759,9

2. Zuckerrübenbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

44 373.4 
44,1

350.5

27,5
23,1
28,8

253,946,0 12,3
5 7,2 16,3

12t2
5

bis unter 225,742,6 38,5 11,04010
11,0 226,4 27,9768,0Zusammen 84,56,589 49,8

1) EinsohlieBlicb Einaohsschlepper und Schlepper in gemeinschaftlichem Besits mit anderen Betrieben (Cemeinechaftssohlepper Jeweils 
nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Größenklosse Tierische ZugkrUfte Arbeits
kräfte

noch der Art Uindw.
Betriebe

Londw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK. Voll-AKlorxJw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je iOO ho i«insgesamt ha insgesamt je 100 ho LNinsgesamt 100 ho LNLN

ho

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch; 2. Zuckerrübenbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tior.Zugkr.

Zusammen

39 481.4
38,3

1220,9

44,8 9,3 222,1 20,9
23,2
22,8

10 3 5,5 14,4
bis unter 97 121,0 9,9 8,4103,0 199,8

15
126,5 7,3139 1740,6 8,5 201,5 22,3147,8

291,717Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier,Zugkr,

11,734,0 240, 3 19,6
15

bis unter 95,3 9,21035,862 7,1 166,6 19,773,5
20

Zusammen 1327,5 95,379 7,2 8,1107,5 163,C 19,7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr.

Zusammen

3 69,4 7,25,0 180, 1 20,0
20

bis unter 28,5 8,1 24,0352,1 6,8 158,215 20,6
30

28,3421,5 6,818 29,0 161,8 20,56,9

7,5 188, lNur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr.

Zusammen

3 20,99,0L19,6
30

bis unter 2 81,3 5,4 3,54,4 23,04,3 104,6
50

5 154,3200,9 2,2 12,5 6,2 21,84,4

6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr,Zugkr,

366,1 21,023,0 186,06,3
50

bis unter 3,4 17,71 3,063,9 145,52,2 4,7
75

7 430,0 26,0 20,5Zusammen 2,2 6,0 160,C0,5

2 10,6154,6 154,65,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier,Zugkr.

8,0
75

bis unter 
100

2 154,6Zusammen 8,0 5,2 154,6 10,6

155, C2 249,0 11,0 14,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier,Zugkr.

4,4
100 ha

3,736,0 120,8und mehr 18,0 1,96 972,0 19,6

47,08 3,81221,0 1,5 127,8Zusammen 16,518,0

160,8 8,6 20,3
23,2
21,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr,Zugkr.

116 2105,2
82,4

4076,5

207,6
Insgesamt 6 12,7

312,0
15,4

6.9 168,5281,5223 7,7

462,36264,1 21,1Zusammen 347 324,7 7,45,2 179,5

3. Kartoffelbaubetriebe

279,6 24,8

32,1
31,3

142,5 16,3122Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

876,3
319,85 69,0 21,648

bis unter 99,3 14,3 251, l13,096 693,8 90,3
10

241,88,4 221,8 28,412,8268 159,3Zusammen 1869,9

18.5
22.6

52,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u . tier.Zugkr.

233,412,336 426,3
50,1

339,7

10 17,68,84
bis unter 22,810,7 185,826 36,4 8,428,5

15
9,9 20,566 199,25,5816,1 81,0Zusammen 45,2

1) SinschlleBllch Einachsschlepper und Schlepper ln gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben (Gemeinschaftsachlepper Jeweils
nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

noch der Art
Landw,
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

PSMoschinenZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ho je

hoinsgesamt insgesamt je (00 ho LN 100 ho LNinsgesamtLN
ho

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 3. Kartoffelbaubetriebe

19,7Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

16,0 10,2 216,4196,29
15

bis unter 9,814 234,9 23,1 18,5 7,9 19,3195,8
20

23,1Zusammen 5,9 34,5 19,523 391,1 8,8 204,Ü

9,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

Zusammen

120,6 7,55 193,7 7,9
20

bis unter 11,4142,5 11,08,0 7,7 16,16 137,5
30

4,3 12,311,4 20,0 7,6 163,3263,311

18,07,9 201,814,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

5 177,9
30

bis unter 7,7 24,96,6 7,0 6,0 181,9117,13
50 21,0 7,1 193,9 20,87,7 2,68 295,0
50

bis unter Zusammen
75

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5,0 11,979,8 200,56,31
75

bis unter 1,9 13,4172,6 3,3 6,0 4,6 136,62
100

5,1Zusammen 3 252,6 156,83,3 1,3 12,913,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

105,0 95,2 8,61 2,93,0
100 ha

und mehr 2,0 1,8110,0 4,01 20,6124,53,6
Zusammen 2 215,0 0,92,0 3,3 110,2 14,77,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

242,0 238,712,5 19,9
30,8
24,2

179 1942,3
369.9

1810,8
21,0Insgesamt 77,8

174,2
52

176,3 9,7 199,69,6152

10, 1Zusammen 383 418,34123,0 6,1252,0 200,1 22,8

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

13,7 240,5 26,6
27,6
28,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1320,6
630,6

2252,1

180,5159
5 22,5

12,8
77 141,6

289,1bis unter 280,0 12,4 237,7266
10

27,7202,911,0430,7 10,2 460,5Zusammen 502 4203,3

22,9167,0 11,7 226,11427,0
226,2

4115,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

118
10 40,7

427,4
18,0
10,4

23,7
23,9

20
bis unter 357,3 189,48,7336

15 23,7191,C9,1524,38,1Zusammen 5768,7474 468,1

10,9 218,1 19.3
27.4 
21,7

345,3
15,7

1520,8

37,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

21
15 1 7,0Ifl

bis unter 154,199,5151,6 6,510,090
20

21,38,1 137,0 164,67,3152,7Zusammen 1881,8112

199



Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Größenklasse Tierische Zugkröfte Arbeits-
kröffe

noch der Arf Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Moschinen PSZK Voll-AKlondw. der verwendeten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ho i«Nutzflöche insgesamt ha insgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNLN

ha

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusaminen

9 205,1 16,5 9,0 196,5 17,520

bis unter 25 584,9 41,2 7,0 S5,5 6,1 140,5 16,8
30

34 790,0 5,241,2 155, 16,854,0 17,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

5 221,3 14,0 6,3 151,6 15,830
bis unter 2 63,9 10,36,6 3,0 111,1 22,54,750

7 285,2 6,6 2,3 6,0 142,7 17,317,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

6,9 152,C1 57,9 4,0 21,1
50

bis unter 3,33 165,7 5,5 8,0 130,4 25,64,875
2,5 12,0 5,4 136,04 223,6 5,5 24,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier.Zugkr.

169,22 92,8 14,83,13,3
75

bis unter 342,3 12,14 3,5 13,3 15,0125,63,9100
Zusammen 6 511,5 12,1 2,4 18,6 3,6 114,8 15,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

18,03 575,0 3,1 117,7 11,7
100 ha

und mehr 3,0 133,54 20,1462,0 18,0 3,914,0

Zusammen 7 1,41037,0 124,8 15,43,536,014,0

4321,4 204,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

316 444,6 10,3 21,3
26,6
23,7

Insgesamt 21,0
10,0

872,5
9507,2

183.4
947.5

98
730 814,6 185,68,6

1130,9Zusammen 14701,1 7,7 8,6 180,01146 1259,4 23,2

6, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

678,6607 5076.1
2364.2 
7750,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

25,5
26,1
27,1

229,613,4
5 290 21,3

12,1
502,9
936,6bis unter 12,1 225,0937,1911

10
10,615190,4 191,5Zusammen 1608 1439,5 1615,79,5 26,4

419,8338Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

4032,1
1185,0

10,4 206,0 21,1
21,0
22,1

10 102 18,3
10,2

216,6
1207,1bis unter 185,31044,1 8,8978 11814,3

15
8,6 177,3Zusammen 1463,9 21,61423,9 8,417031.41418

9,0 196,7 17,1114,575Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1269,4
15,815 2,21 13,9 13.3

19.3bis unter 156,0313,B 6,89,1275 4641,0 423,9
20

351 7,25926,2 428,0 7,2 164,3426,1 18,8Zusammen

B,179,0 196,5 13,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

41 972,5
25,620 5,91 Itl 4,3

bis unter 144,8134,5 17,37,1 6,1157,195 2215,4
30

16,1159,3137 213,5 6,63213,5 158,2 4,9Zusammen

mit anderen Betrieben (Cemeinschaftaechlepper JeweilsSchlepper in gemelnechaftlioheo Besitzl) Einschließlich Einachsschlepper und 
mit dem Besitzanteil des Betriebes).nur
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklosse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

Londw.
Nutzfläche

PSMaschinen Voll-AKZKiandw. der verwendeten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

Nutzfläche ha 100 ha LNje 100 ha LNinsgesamt insgesamt insgesamtLN
ha

Noch: BADEN-WORTTEMBERG

noch: 6* Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

13,7150,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

6,1376,6 23,010
30

bis unter 19,0133,55,<»45,05,522 838,7 46,2
50

17,446,2 3,8 68,0 5,6 138,8Zusammen 1215,332

4,3 1C6,0 10,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

384,9 16,56
50

bis unter 5,3 153,217,0 15,65 3,19,9322,4
75

11 4,7707,3 127,59,9 33,5Zusammen 1,4 12,9

13,6127, l20,0 4,6436,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5
75

bis unter 14,7117,04,24,611,9 11,0258,93
100 123,4 14,04,51,711,9695,4 31,08Zusammen

114,3 10,32,851,01810,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

9
tüO ha

und mehr 14,2112,81,8 3,531,0 60,01730.012
31,0 3,10,9 113,6 12,23540,0 111,021Zusammen

19,7
24,2
21,9

194,31402,4 9,814358,1
3590.6

29570,8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlopper u.tier.Zugkr,

1091
723,0

2823,7
20,1394Insgesamt

9,5 2562,2 161,48,72301
8,3 171,1» 21,43546,7 7,5 3964,647519,53786Zusammen

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

16C8 13347,5
7266,5

15613,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier.Zugkr.

12,8 210,51714,6 23,9
24,75 885 1450,4 20,0

12.4bis unter 1872,51849 1936,8 12,0 215,0 25,6
10

3307,2Zusammen 36227,3 9,34342 3587,1 9,9 17C,2 24,8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

775 9256,9 919,9 19.5 
19,4
20.6

9,9 186, l10 18,4
10,6

659,9
2552,3

3592,4
24039,4

309
bis unter 1983 2043,1 8,5 173,6

15
36886,73067Zusammen 2963,03212 ,2 6,Ü8,7 159,8 20,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

8,5 180,0 15,7160 2714,9
391,9

11935,1

230,0
15 24 52,2 13,3 18,5

17,0bis unter 9,2 144,2752,07C4 6,31100,7
20

Zusammen 1152,9 7,715041,9 962,0 6,58B8 146,9 16,8

13,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

181,4155,52003,5
88,1

5427,2

7,885
20 4 14,2

438,8
16,1 12,8

14,9bis unter 234 8,1 277,5 5,1 132,3
30

6,0 143,8 14,5Zusammen 453,0 5,87518,8 433,0323

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

39 6,01420,1
32,3

1632,0

154,4 12,065,0
30 13,61 4,4 9,3

bis unter 4,899,0 6,1 124,347 79,0 15,2
50

Zusammen 87 3084,4 164,0103,4 3,4 5,3 136,9 13,7
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Befriebselgene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklosse Arbeits
kräfte

noch der Art Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ho je

hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN
ha

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier«Zugkr•

18*07 A91»3 116*2 11*44*2
50

bis unter 45*0 16*54,216 976,1 40,6 12C,64,6
75

Zusammen 23 2,9 119,21407,4 40,6 63,0 4,5 15,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr.

247,63 135,7 11,64,612,075
bis unter 

100
4,016,0 131,114,25 18,4402,6 3,5

Zusammen 65ü,2 14,28 26,02,2 4,3 132,9 15,8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

4 591 ,0 20,0I 3,4 120,C 12,0
100 ha

und mehr 15 2,12131,0 45,0 75,0 3,5 119,3 14,7
Zusammen 19 2722,0 45,0 1,7 3,5 119,5 14,295,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier«Zugkr.

30012,8
11371,2
62156,7

20,0
22,7
20,3

10,52661 3193,0 191,8
Insgesamt 1223 2181,1

6227,4
19,2
10,0 5160*1 170,54853 8,3

Zusammen 8408,58757 103540,7 8,1 8315,1 8,0 157,9 20,5

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

14,4 222,9Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper ii. tier .Zugkr.

444 24,8
28,6

3362,2
1047,0
2657,6

484,8
5 147 20.9

12.9
218,3
343,7bis unter 347 368,3 13,9 216,9 27,8

10
I2f 1 187,6Zusammen 938 8,0 853,17066,8 26,5562,0

111 1299,5
304,2

1774,4

0,1 178,9 20,2
17,5
22,2

128,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u•tier.Zugkr.

9,9
10 26 17,4

11,8
53,0

209,5bis unter 172,5148 9,0160,5
15

205 21,03378,1 7,8 269,0 159,4Zusammen 262,6 8,6

6,0 177,R 15,939,029Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

486,1
34,615 8,62 4,3 12,4

9,8bis unter 6,7 140,956,0 18,549 82,3838,4
20

80 6,4Zusammen 1361,3 66,8 7,0 150,595,0 17,3

172,9 13,416,0 7,1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u«tier«Zugkr.

10 225,0
20

bis unter 27,08,541,7 124,1 16,120 493,1 5,5
30

43,030 718,1 5,8 139,4 15,3Zusammen 41.7 6,C

2,0 160,16,C 12,1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte, 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1 33,1
30

bis unter 16,5 4,7 87,5 18,25 214,9 7,7 10,0
50

17,44,8 97,212,06 6,7Zusammen 248,0 16,5

110,7 5,72,0 4,CNur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1 50,6
50

bis unter
75

5,74,01 50,6 2,0 110,7Zusammen

1) Einschließlich Slnachsechlepper und Schlepper in gemeinschaftlichem Beslts mit anderen Betrieben (Gemeinschaftsschlepper Jeweils 
mit dem Besitsanteil des Betriebes).nur
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkrüitebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Moschinen PSZK Voll-AKlartdw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkröfte
ZK

je 100 hainsgesamt ha insgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNLN
ha

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 8« Hackfrucht- Futterbaubetriebe

75
bis unter Zusammen

100

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

100 ha 
und mehr 1 114,0 ll«C 9,6 2,0 45,6 30,11.3

1 114,0 11.0 9,6 45,6 30,12.0 1.3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr*

596 5450,5
1386,0
6092,4

204,90.1 22,2
25.7
23.7

12.3
175Insgesamt 275,6

704,9
672,3
623,8

19,9
11,6570 178,210,2

1341Zusammen 12936,9 1296,17,69flO,6 170,4 23,310,0

9. Getreidebaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper ii. tier.Zugkr.

59 495.4
136.4 
298,9

63,0 224,3 18,3
21,7

12,7
5 17 19,8

12,6
27,4
37,8bis unter 35 35,0 11,7 197,4 20,410

111 932,7Zusammen 98,065,2 19,57,0 182,410,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

55 678,8 
273,B 
520,2

181,29,0 16,5
16,8
15,7

60,B
10 23 50,1

58,5
16,3
11,2bis unter 8,442 43,5 167,4

15
7,1 142,71472,0Zusammen 120 108,6 104,3 16,37,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

42,0 7,632 172,1553.6 
16,0 

124 5,6

11,8
15 7,52,2 13,6l

bis unter 71,0 129,75,7 12,569 6,2102,7
20

Zusammen 5,8 141,5 12,31C2 1015,2 113,0 6,2104,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier.Zugkr.

5,7 142,533 45,0795,8
20,2

1433,0

9,3
20 1 3,3 17,3

10,8
16,3

bis unter 50 102,1 7,1 63,3 107,14,4
30

92 2249,0Zusammen 108,5 4,8105,4 4,7 118,7 10,3

27 1036,9 5,0 153,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier.Zugkr.

60,0 9,0
30

bis unter 45 1728,9 92,3 4,0 104,0 9,75,3 70,0
50

72 2765,8 92,3 3,3 130,0Zusammen 122,5 9,44,7

8 23,0 4,7 126,2 7,5494,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

50
bis unter 3.9 10.140,0 113,417 4,0991,9 36,5

75
4,2 9,263,0 117,725 38,5 2,61486,5Zusammen

3,8 106,35 17,0442,1 9,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

75

bis unter 7 606,2 2,8 91,1 9,513,2 17,02.2
100

1.3 3.2 98»3 9.312 1048,3Zusammen 13,2 34,0
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Noch Tabelle 11b; Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklosse 
nach der 
landw, 

Nutzflüche

Arbeits
kräfteArt Landw.

Betriebe
Larviw.

Nutzfläche
PSMaschinenZK Voll-AK

der verwendeten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ho je

hainsgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamt insgesamtLN
ho

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 9« Getreidebaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

3*6 101,7 7,023,0638,0A
100 ha

und mehr 31,0 2,1 A5,3 3,01506,0 93,7 10,011

3,2 9,3Zusammen 15 21AA,0 68,3 96, 1i,A31,0

10,9
18,0
11,1

151,3333,8 6,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5135,2
4A8,A

223
A2 16,5Insgesamt 83,0

A76,I 11A,G4,68330,7 5,7 365,3284
11,3559,11391A,3 5,2 124,1Zusammen 5A9 4,0 719,1

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

19491,4 
9759,6

2275
1160

2420,9 12,4 200,r. 22,0
23,7
24,4

5 1923,2
2405,4

19,7
12,4bis unter 2295,9 11,8 207,119406,1224310

Zusammen 5678 48657,1 8,94326,6 4716,8 9,7 162,7 23,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2193
1049

17,8
16,6
18,7

26051,7
12475,1
56071,4

2404,3 9,2 168,4
10 17,8

11,1
2216,8
6249,2bis unter 4608,34529 6,2 164,615

Zusammen 7771 94598,2 8466,0 8,9 7012,6 144,0 18,47,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

527 7,78960,0
1894,7

45921,3

157,4 14.3 
15,0
15.3

693,3
15 279,6

4411,6
14,8115

bis unter 9,72654 2781,4 13S;56,1
20

Zusammen 3296 56376,0 4691,2 8,3 3474,7 15,16,2 134,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

6107,2
300,1

32303,2

256 7,4 164,8452,0 13,0
11,7
13,2

20 15,546,414
bis unter 8,21374 2648,7 1589,0 119,44,930

Zusammen 1646 38710,5 7,0 5,3 125,6 13,22695,1 2041,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2572,4 6,269 154,6199,0 11,4
10,2
12,2

30 3,3 9,634,2
6022,5

1
bis unter 490,5 358,5 4,5 112,66,1226

50
Zusammen 4,9 122,4296 10629,1 517,5 12,0493,6 4,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

4,5 134,C8 13,2465,5 21,0
50

bis unter 24 55,0 12,01427,1 3,9 107, l3,955,0
75

Zusammen 76,032 1892,6 55,0 2,9 4,C 113,8 12,3

3,86 20,0 116,4 11,8Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

519,9
75

bis unter 
100

2,6 57,5 4,2 118,516 1377,3 15,136,2

77,522 1,9 4,1 117,9Zusammen 1897,2 14,236,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

3,6 121,57 873.0
125.0

31,0 12,5
100 ha 

und mehr
2,0 1,61 1.4

2600,0 2,0 73,0 2,817 53,0 90,2 11,5

1,5 104,0 94,6Zusammen 25 3596,0 2,9 11,455,0

l) ElnsehlieBlloh Elnaohsschlepper und Schlepper ln gemeinschaftlichem Besita 
nur mit dem Besltaantell des Betriebes).

mit anderen Betrieben (Gemeinachaftsschlepper jeweils
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkrüftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw. 
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlondw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN
ha

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

5343 65041,1
24588,7

166728,9

6201,5 9,5 174,2 17,7
20,2Insgesamt 2340

11083
18,24471,3

16349,6 9,8 7,1 148,311818,6 16,9
18766 256358,7 2C820,9 7,06,1 18020,1 14C, 7 17,4

11. Getreide- Futterbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

783 7060,2
2413,0

825,5 11,7 192,3 20.5 
?1,8
22.5

5 267 464,5
707,4

19,2
11,9bis unter 683,8 11,5660 5968,2 20C,C

10
Zusammen 1710 7,615442,2 1171,9 1509,3 9,8 165,2 21,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

1243 14943,2
5533,6

22174,7

1349,2 9,C 165,7 16,6
17,4
17,8

10 462 17,8
11,5

983,1
2613,9bis unter 8,21820 161,01660,315

3525 43251,5 3597,0 8,3 3209,5 7,4 142,0 17,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

7,3388 6694,5
1531,2

24599,4

486,0 155,3 13.0
13.1 
14,0

15 92 15.0
10.1

230,1
2489,6bis unter 1471,31423 6,0 130,9

20
6, C1903 2719,7 1957,332825,1 8,3 129,3 13,7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

266 6801,9
279,6

29538,0

7,0 158,4475,3 11,1
14,420 37,2

2499,5
12 13,3

bis unter 1237 1390,68.5 4,7 113,6 11,930
1535 5,136619,5 1865,96,92536,7 121,1 11,8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

72 2619,7
32,4

17304,2

5,6 139,6147,0 9,9
30 4,4 13,61 20,1

10,2bis unter 4,0 103,7476 1092,8 699,56,3
50

Zusammen 549 5,519956,3 108, 34,21097,2 10,2846,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

4,2 114,0 10,014 851,6 36,0
50

bis unter 3,5 93,14,4 9,8115,055 3322,1 145,475
Zusammen 4173,7 145,469 3,5 3,6 97,4151,0 9,9

2,9Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

74,15 445,4 10,613,0
75

bis unter 
100

3,419 1630,0 94,22,744,0 8,695,5

3,3 89,92075,4 2,1Zusammen 24 44,0 9,268,5

2.6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

61,95 17,0664,0 6,6
100 ha

und mehr 51,02632,0 1,9 2,873,0 65,820 10,5
1,5 2,7 65,C51,0Zusammen 90,0 9,725 3296,0

6,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

162,24C080,5
9790,6

107768,6

15,02796 3349,0
1719,3
9643,6

Insgesamt 634 17,6 17,7
13,66,95710 6349,0 5,9 129,2

129,67,2 9698,0 6,2 14,3157639,7 11362,9Zusammen 9340
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der 
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche;

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw,

Nutzfläche
der verwer>deten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN
ho

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

12. Futterbaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

388 3458fA
1032.5
2004.5

413,9 12,0 205,9 22.6
23,6
24,8

5 116 191.3
254.3

18,5
12,7bis unter 223 228,5 11,4 207,910

Zusammen 727 6495,4 445,6 9,9 173,8 23,56,9 642,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

731 8723.4

3820.5 
10538,0

170,99,3 17,9
19,1
20,0

810,9
10 317 593,6 14.5

10.6bis unter 850 1119,1 877,3 162,38,315
1898 23081,9 1672,7 7,37,2 1687,8 138,7 19,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

263 4507,6
2617,8

10633,9

338,0 7,5 156,3 14,0
14.7
15.7

15 151 283,3
961,9

10,8
bis unter 127,76,1614 9,0 646,5

20
5,5 116,2Zusammen 7,0 15,11028 17759,3 1245,2 984,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

142 131,93375,6
2765,2

12529,4

211,0 6,3 11,5
11,4
12,9

20 114 219.4
904.4

7,9
bis unter 7,2524 576,5 4,6 lC2,e

30
18690,2780Zusammen 1123,0 787,56,0 4,2 92,7 12,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

1829,7
862,8

50 70,0 86,2 8,63,8
30 25 7,156,3

390,9
6,5

bis unter 5,4 238,0 3,3 77,67264,7203 9,5
50

278 9957,2 72,4447,2 4,5 3,1 9,2308,0

29,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

17 1066,7
158,7

1445,6

2,8 58,7 6,6
50 9,93 6,2 5,0

bis unter 25 66,2 3,0 74,443,04>6 8,6
75

Zusammen 45 2,82671,0 2,7 63,776,1 72,5 7,6

7Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

561,1 11,0 1,9 44,2 4,9
75

bis unter 8 682,1 1,8 37,716,4 2.4 12,0 4,2
100

16,4Zusammen 1263,215 1,3 1,823,0 40,7 4,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkröfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

21,27 ItO10,0 2,8990,0
100 ha

und mehr 7,0 1,9364,03 7,0 5,655,81,9
Zusammen 10 1354,0 0,5 17,0 1,37,0 3C,5 3,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u. tier.Zugkr.

24532,5 1893,5 7,7 147,5 14,91605
Insgesamt 1313,8

3720,2
11,6 15,5

14,9
726 11277,5

45462,2 5,8 120,88,? 2628,82450
6,281272,2 5034,0 4522,34781 112,1 14,9Zusammen 5,6

13, Futterbaubetriebe I

11,6 21,5
25,0
25,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u. tier.Zugkr,

2206,018992,9
5885,9
11235,1

189,52092
5

19.5
11.5

758,7
1266,0

422
bis unter 1258,0 11,2 195,01218

10
22,13466,0 169,7Zusammen 10,254113,9 5,95752 2024,7

l) EinschlieBlich Elnachseohlepper und Schlepper ln gemeinschaftlichem Beslti mit anderen Betrieben (Cemeinschaftsachlepper Jeweils 
mit dem Besitzanteil des Betriebes),nur

206



Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^Tierische ZuglcröfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

noch der Art Landw. 
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

PSMaschinenZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

ha 100 ha LNinsgesamt insgesamt je 100 ha LNinsgesamtLN
ho

Noch: BADEN -WÜRTTEMBERG

noch: 13. Futterbaubetriebe I

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

17,7
18,9
19,0

166,92944,22697 31856,5
9311,4

42661,1

9,2
lÜ 1636,0

4844,4
776 17,6

11»4bis unter 3465 3604,9 164,38,5
15

Zusammen 7,7 7.8 147,C6938 83629,0 16,56480,4 6549,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tiel'ische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

]5C,C 14,3
15,7

9800,7
3226,4

7,4725,55Q4
15 192 462,7 14,3

bis unter 1829 31303,6 J178,3 6,2 L34,61995,5 15,310,2
20

44330,9 3641,0Zusammen 26C5 6,0 128,28,2 2681,0 15,1

11,7
14,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

6,7 147,9246 382,05696.6
1194.6 

25441,6

20 52 12,0143,4
2168,1bis unter 113,74,9 13,01243,56.51077

30
2311,5 7,1 115,6 12,8Zusammen 1375 32334,8 1627,5 5,0

12,3
11,2
11,1

I3c,rNur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1957,3
103,2

5,742 89,0
30 3 8,8 8,5

bis unter 754,7 6,811111,7 3,9 98, l311 434,8
50 11,3ICL,2763,512772,2Zusammen 6,0 4, l356 523,8

10,992,625,0 4,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier,Zugkr,

573,210
50

bis unter 3,399,4 76,0 83, 1 9,72275,7 4,430
75

3,5 85,0101,0 9,9Zusammen 2648,9 99,4 3,548

135,4 12,917,0 5, l4 330,9Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier.Zugkr.

75
bis unter 928,7II 28,0 3,033,0 3,6 79,7 12,1

100
3,6 94,315 1259,6 45,0 12,3Zusammen 33,0 2,6

2,7 66, {■ 9,03Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

441,0 12,0

100 ha
und mehr 13,058,660,015 2845,0 2,1229,0 8,0

3286,018 62,4 12,4229,0 2,27,0 72,0Zusammen

17»5
16*8
16,2

1S,9

167,16402,7 9,269251,1

17721,5
127802,7

5678Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5009,6
12572,9

17,01445Insgesamt
6,88662,7

15065,4

139,5

136,9

7964 9,8

7,015582,5 7,3214775,3Zusammen 15O87

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

23,0
26,5
26,2

12,9 20c,35793,2
1560,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

748,5700
5 311,2 19,9193

12,7bis unter 210,5545,3 12,8 539,54243,9500
10 24,7177,1856,5 1286,0 U, l7,411597,5Zusammen 14C1

18,8
19,7
19,6

173,4318,9 9,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

261 3357,3
033,6

5443,2

10 18,0
llf2

150,3
607,1

71
bis unter 164,38,6467,3447

15 19,3153,?7,9 8,1783,2757,49634,1799Zusammen
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

Londw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voli-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ho je

hoinsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN
ha

Noch: BADEN-WU RTTEMBERG

noch: 14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

9ie«3
155*6

2601»2

54 72»0 7*8 162«8 15*0
11*8
15,9

15 9 22*2
286*8

14*3
lOtZbis unter 165 6*2 134*4174,520

228 3875*1 309*0 6*0 135*7 15*56*4246*5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

18 428*2 6*829*0 145*0 11*720
bis unter 1C2 2382*0 5*1 119*0 13,9201*7 8*5 121*530

120 2810*2 201*7 5,4 122,97*2 150,5 13,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

3 111*1 5,4 116* 16*0 8,930
bis unter 45*026 969*2 6*764,7 4*6 114*4 13,150

Zusammen 6*029 1060*3 64*7 4,7 114*6 12,751*C

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1 52,5 1C2,92*0 3*8 11,0
50

bis unter 9,9235,5 4,2 3,89,0 102*34 14,575
Zusammen 3.45 288,0 9*9 11*0 3*8 102,4 13,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5,01 94,1 5,3 137, 1 24,2
75

bis unter 4 358,2 16,5 4*6 16*0 4*5 118*4 20*8
100

Zusammen 5 3,6452,3 21,54,6 122,316,5 21*0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

100 ha
und mehr 13,0 3,5375,03 66,9 16,612,0 3,2

3,3Zusammen 3 375,0 3,2 86,9 16*813*0 12,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

10754,7
2549,6

16608,2

1058 1176*4 184*6 20.4
23.4
19.4

11,0
Insgesamt 273 483,7

1745*0
19*0
10,4 158*11384,8 8*21259

2228*7 8,5Zusammen 7,4 2563*2 154*23C112*3 20,12590

RTTEMBERGN 0 R D W ÜREGIERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe

23* l 292,2 34*0
33,5
32*6

1113,3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

735 4814,0
691*8

2502,4

5 16,6
13,7

113 129*0
341*8bis unter 456*3 18* 3 266*4365

10
258*9 33,55*9 19,6Zusammen 8006*2 470*8 1571*61213

14*6 247,841 27,9
30,5
24*4

466*5
43,3

615*4

68*0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 

-Schlepper u.tier.Zugkr.

10 4 16,2
10*2

7,0
bis unter 11.4 193*770*051 62,8

15
12*3 2C8,7 26*1138*06,296 1125,2 69*8Zusammen

270,716*3 40*524*0147*0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

9
15

bis unter 27,1201*210*815*08,712*1136*78
20

237,C 34,013*717 4*2 39*0285*7 12*1Zusammen

mit anderen Betrieben (Gemelnechafteschlepper Jeweils1) Einechließlich Einachsschlepper und Schlepper in gemeinschaftlichem Besitz 
Besitzanteil des Bstriebes).nur mit dem
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse 
nach der

Arbeits
kräfteArt Landw.

Betriebe
Landw.

Nutzfläche
Maschinen PSZK Voll-AKlandw,

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha i«hainsgesamt 100 ho LNinsgesamt je 100 ha LNinsgesamtLN

ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDHfÜRTTEMBERG

Noch: 1, Sonderkulturbetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

3 69,5 257,6 11,56,0 8,6
20

bis unter 13,7 8,4162,57 30,5175,413,0 6,0
30

Zusammen 20C,05,9 8,2 24,810 232,0 19,013,7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr»

30
bis unter 6,06,6 7,3 133,7 9,28,0109,23

50
Zusammen 6,03 7,3109,2 6,6 133,78,0 9,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

50
bis unter 9,3 80,12 8,2 140, 1112,8 3,3 2,9

75
2Zusammen 112,8 9,32,9 8,23,3 140,1 80,1

20,81 6,4 143,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

94,4 6,0
75

bis unter 2 3,8173,2 11,0 6,46,6 198,0 9,9100
3Zusammen 267,6 2,56,6 6,4 178,6 13,617,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

100 ha 
und mehr 3,0 6,6 228,2 11,9103,01 2,9 7,0

1 103,0 11,93,0 2,9 226,2Zusammen 7,0 6,8

1217,3 33,1
33,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

285,021,85591,4
735,1

3917,2

789
18.5
11.5

117 136,0Insgesamt
591,6 15, 1 237,5439 30,2449,9

1345 5,7 1608,9 17,7Zusammen 10243,7 246,4 32,0585,9

2. Zuckerrübenbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

62 952,5
14,1

2126,2

87,5 9,2 216, l 21.7
29.8
21.9

Insgesamt 1 1,1 7,8
134,595 6,3127,3 6,0 160,7

Zusammen 158 3092,8 4,2 222,0128,4 7,2 177,0 21,9

3. Kartoffelbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

978,0
64,2

893,5

ICO 139,0 21t5
31,0
24,9

14,2 262,4
10,1
78,8

15,79Insgesamt
8,8 9,2 198,C82,566

177 4,6Zusammen 1935,7 86,9 221,5 11,4 223,9 23,4

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

11.7 221,31727,9
180,4

2714,1

202,3 22,2
27,2
22,7

135Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

24,422 44,0
269,7

Insgesamt
9,9 8,2223,6 185,5206

Zusammen 191,7 22,76,8363 425,94622,4 9,2313,7
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkrüftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

noch der Art Landw. 
Betriebe

Londw.
Nutzflöche

Maschinen PSZK Voll-AKlondw.

Nutzfläche
der verwerxJeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ho ie

insgesamt ho insgesamt je .100 ho LN 100 ho LNinsgesomtLN
ho

NORDWÜRTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2226»9
505*6

2797*5

267 312*0 14*0 236*1 25,5
28,3
28*0

5 61 20*7
12*9

104*5
359,7bis unter 336*5329 225*112*0

10
Zusammen 657 5532*0 8,4 llf7 209,0464*2 648,5 27*1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr.

1772*4
334,4

3901,3

148 190,3 10,7 212,6 20*9
21*6
22*3

10 28 57,2
428*7

17*1
11,0bis unter 326 9,0 187*7351*8

15
485*96008*1Zusammen 502 8*1 542*1 184*6 21*99,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr«

39 656,4
15*6

1495*6

213,4 18*0
13*3
19*1

10,065*5
15 2*21 13,9

bis unter 6*914S,2 16C*389 9*7 103,0
20

147*42167*8Zusammen 129 6*8 7,8 175,2168*5 18,8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u•tier.Zugkr.

7,619 457*7 191,6 13,035,0
20

bis unter 31 6*6754*3 153,5 18*350,0 6*649*9
30

Zusammen 50 1212*0 49,9 4,1 7*0 167,985,0 16*3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr«Zugkr.

4 137,2 10*0 7,3 180,8 19*5
30

bis unter 5,7331*3 18,7 5,69 137*919,0 20*7
50

13 468*5Zusammen 18*7 4*0 29*0 150*5 20*46*2

1 55*4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,ticr.Zugkr.

2*5 7*9139,04*5
50

bis unter 3 202*0 5*5 2*7 11,0 168,8 15*35,4
75

4 257*4Zusammen 5*5 2,1 13,5 5,2 162,4 13*7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1 4*0 4,1 111*997*4 13,2
75

bis unter 5,3 6*4 6*0 141,31 82*8 5*0 18*1
100

Zusammen 5,32 180*2 2,9 9,0 5,0 125*4 15*5

3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u«tier«Zugkr.

13*0439*0 3*0 107,1 13*4
100 ha

und mehr 113,4 12,45 782*0 3*21.2 25*09,0

Zusammen 8 1221*0 9,0 0*7 111*138*0 3*1 12*6

209,ü632,3 20,9
25,4
22,1

10,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

462 5844*4
855*690Insgesamt 163,9

1022,0
19,2
9*9 8*7 183,4901*3793 10346*8
7,017047*0 1533*6 9,01365 1185,9 183*0 21*9Zusammen

7o Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier«Zugkr«

13*1 213,7 24*6
25,1
25,9

784 6491*4
1569*7

647*3
5 20,1315*3191

bis unter 836*0 12,0 215*C12*5872*0
1187*3

826 6965*3
10

15026*4 11,2 192*C7,9 25,31683,3Zusammen 1801

l) EinBchließllch Einachsschlepper und Schlepper in gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben (Cemeinaohaftsechlepper Jeweils 
mit dem Besitzanteil des Betriebes)«nur

210

[



Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^Tierische ZugicrtifteGrößenklasse Arbeits
kräfte

noch der Art Landw.
Betriebe

Uindw«
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlarxJw.
Nutzfläche

der verwendeten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

insgesamt ha 100 ha LNinsgesamt je 100 ho LNinsgesamtLN
ho

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG 
noch: 7, Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

344 4120,6
868t3

11015,6

19,9
18,2
20,8

428,9 190,510,4
10 75 156,0

1217,6
18,0
11,1bis unter 933,3909 8,5 173,9

15
1328 8,6 1362,216004,7 168,7 20,48,51373,6

74 187,0 16,1
15,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

Zusammen

1252,9
102,4

111,5 8,9
15 12,66 12,3

bis unter 6,4363,0 145,0337 5713,6 546,4 9,6 17,4
20

417 7068,9 559,0 7,9 6,7 150,3 17,1474,5

49 95,5 8,1 193,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1182,4
44,7

2988,6

13.5 
17,0
14.6

20 2 7,7 17.2
bis unter 160,68,4 135,3129 249,9 5,4

30
180 4215,7 257,6 6,1 150,1 14,3296,0 6,1Zusammen

169,0564,5 37,0 6,6 10,816Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

30

bis unter 20 713,4 41,8 121,85,9 17,54,935,0
50

36 1277,9 41,8 72,03,3 5,6 142,7 14,5Zusammen

5,4 130,72 129,3 7,0 15,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

50
bis unter 22,0 5,2 138,77 18,7 19,34,4423,8

75
9 553,1 18,7 5,2 136,9 18,43,4 29,0

9,0 151,2 12,75,62 161,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

75
bis unter 3 246,0 10,0 160,64,1 21,39,8 4,0

100
5 19,0 17,9407,4 9,8 156,82,4 4,7Zusammen

3,811,0 128,8292,0 15,32Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

100 ha
und mehr 18,129,0 124,716,0 1,8 3,3867,06

1179,08 16,0 1,4 125,7 17,43,440,0Zusammen

197,910,91273 14194.5 
2585,1

28953.5

20,6
22,2
20,5

1547,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

274 19,0
10,3

491,6
2972,2

Insgesamt
2237 2388,8 6,3 170,7

3784 45733,1 7,6 3936,0 6,6 169,53463,8 20,6Zusammen

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

13,1 210,6 22,4
20,3
22,1

154,3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

125 1177,6
217,0

1306,5
16,2
11,6

35,1
151,5

22Insgesamt
176,39,8128,0121

177, 110,5 22,16,9266 2701,1 
9. Getreidebaubetriebe

282,3186,6Zusammen

7,8 166,0 12,0
19,1

1813,4
245,4

141,088Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

43,1
327,2

17,622Insgesamt
113,2 11,06,3 242,5 4,65221,4184

370,3 11,5122,65,37280,2 383,5294 5,1Zusammen
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Größenklasse Tierische Zugkräfte Arbeits-
kröfte

nach der Art Landw. 
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlorxlw.
Nutzfläche

der verwendeten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

insgesamt ha insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN
ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

943 1018t68375t7
2626,7
8792f9

193,5 21,6
22,3
23,5

12,25
293 20,7

11,9
543,9

1048,2bis unter 11,4979 1005,6 201,1
10

Zusammen 2024,219795,3 1592,1 10,2 171,22215 22,58,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr*

Zusammen

871 10338,1
4498,3

27013,7

995,8 9,6 171,6 18,0
19,1
18,9

10 377 805,7 
3022,l

17,9
11,2bis unter 2181 2230,1 163,76,315

3429 41850,1 3827,8 9,1 7,7 148,1 18,73225,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

239 4074,8
663,5

22824,6

338,3 8,3 15,3
15,0
15,8

162,815 40 15,099,8
2245,6bis unter 137,01329 9,8 1412,6 6,2

20
Zusammen 8,5 15,7137,527562,9 2345,4 1750,91608 6,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

7,9 173,7153 286,0 13,9
11.5
13.6

3639,6
127,9

16831,8

20 13,817,6
1382,5

6
bis unter 716 8,2 121,1842,0 5,0

30
Zusammen 6,8 1128,0 5,5 129,7 13,71400,120599,3875

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

85,0 160,6 11,136 1337,6 6,4
30

bis unter 6,0 202,5 4,7 118,3 11,6121 4278,2 255,0
50

Zusammen 4,5157 5615,8 255,0 128,4 11,5287,5 5, i

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5 275,7 13,0 140,44,7 14,4
50

bis unter 27,5 4,0 26,012 684,5 105,23,8 10,9
75

Zusammen 115,34,1 11,917 960,2 27,5 2,9 39,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1 3,584,6 3,0 115,8 12,5
75

bis unter 20,9 2,4 130,810 858,5 4,6 14,639,5
100

Zusammen 11 943,1 20,9 2,2 129, 5 14,442,5 4,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2 259,0 10,0 3,9 145,9 9,4
100 ha

und mehr 1,74 2,7583,0 97,1 11,710,0 16,0

842,0 10,0 1,2 11,0Zusammen 6 112,126,0 3,1

17.7
19.7 
16,9

175,82749,7 9,7Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

28385,1
7916,4

2250
1467,0716Insgesamt 18,5

147,97,19,8 5774,38011,85352 81867,2
8,0 7,2 17,38524,0 144,7Zusammen 6318 118168,7 9478,8

11. Getreide- Futterbaubetriebe

12,1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

352 190,63121,1
1388.0
3713,8

377,0 21,1
21,4
23,2

5 19.4
11.5

269.2
426,5

155
bis unter 11,7 201,3433,8416

10
9,9 163,3 22,18,5697,7 810,8Zusammen 8222,9923

1) Einschllefilich Slnachsaohlepper und Schlepper in gemelnschaftllchem Bealts mit anderen Betrieben (Cemeinachaftasoblepper ;}eweil8 
mit dem Beaitzanteil des Betriebes).nur
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und ZugkräXtebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkrOfteGrößenklasse Arbeits-
kröffe

nach der Art Uindw.
Betriebe

Londw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Votl-AKlondw.

Nutzflöche
der verwertdeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

hainsgesamt insgesamt je 100 ha LNinsgesamt 100 ha LNLN
ho

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWÜRTTEMBERG

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5088t9
2733,8

11284,5

479,2421 9,4 17,3
18,0
17,9

164,3
10 227 484,9

1298,4
17,7
11,5bis unter 161,3933,8 8,3900

15
17,87,4 139,019107,2 1783,3 1413,0Zusammen 9,31548

7,8Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

150 2612,1
740,0

13128,4

203,5 159,3 13,7
13,9
14,1

15 122,3
1325,8

44 16,5
10,1bis unter 6,0 129,0760 784,3

20
954 16480,5 1448,1 8,8 987,8 6,0 128,0 14,0

11,7
13,4
12,1

118 2855,3
141,7

218,3 172,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

7,6
20 6 18,2

1279,1
12,8

bis unter 115,7740,6 4,88,4639 15298,9
30

763 18295,9 12,0123,77,1 958,9 5,21297,3Zusammen

10,556,028 983,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

137,65,7
30

bis unter 10,37546,l 446,0 5,9 317,0 107,5203 4,2
50

373,0 10,4231 8529,1 446,0 110,95,2Zusammen 4,4

4,0 2,9 77,9 12,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

136,02
50

bis unter 3,5 95,364,0 52,5 8,94,31487,025
75

56,564,0 9,21623,0 9 3,827 3,9 3,5Zusammen

6,0266,2 3,C 72,7 9,1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

3
75

bis unter 3,4 18,517,6 3,6517,3 93,C e,i6
100

785,5 17,6 26,5 8,49 2,2 86, l3,4Zusammen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

lüO ha
und mehr 10,092,230,01,819,0 2,96 1045,0

10,092,26 1,6 2,91045,0 30,019,0Zusammen

8,9 166,31346,0 15,8
18,2
14,1

1074 15064,6
5003,5

54021,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

17,9894,6
4878,4

Insgesamt 432
132, C3310,5 6,19,02957

74089,1 5773,0 14,74463 7,8 6,3 i3C,n4656,5Zusammen

12. Futterbaubetriebe II

80,5 101,6 9,95,61449.5
536,8

2259.6

67Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

13,2
12,1

56,0
166,8

10,432Insgesamt
4,7 96,37,4 103,392

11,585,94,4185,84245,9 222,8 5,2191Zusammen

13. Futterbaubetriebe I
21,1
22,2
22,2

177,411,6268,52272,7
787,1

2774,0

241Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5 20,5
11,3

161,5 
314,7

83
188,7bis unter 11,1308,0292

10
476,2 158,8 21,85833,8 8,2 9,9576,5616Zusammen
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

insgesamt

Londw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha |e

ha insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNInsgesamtLN
ha

NORDWURTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide- Futterbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5861»0
3036.4

12063.8

5T5.5 9.8 167.6 18.9
1B.4
18.6

498
10 252 533.1

1363*1
17,6
11,3bis unter 980 1032,5 16C.78.6

15
Zusammen 1896,220961,2 9,0 139,41730 7,7 18,71608,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

7,61460,1
963,2

7745,3

66 111,0 151,4 15,6
14,3
15,0

15 58 139,9
787,8

14,5
10,2bis unter 451 131,8491,0 6,3

20
595 10168,6 927,7 9,1 5,9 122,1602,0 15,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

12,3
13,7
12,6

37 860,6
236,7

5603,9

127,754,0 6,320 27,5
489,3

II 11,6
bis unter 236 271,5 108,C8,7 4,8

30
12,6Zusammen 106,7284 6701,2 7,7 4,9516,8 325,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

13.0
10.1

5 168,9
71,3

1774,8

11,0 6,5 138,C
30 7,72 10,8

bis unter 49 96,1 5,5 9,764,563,0 3,5
50

Zusammen 5,3 3,756 2015,0 103,8 74,0 86,C 10,0

1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
SchJ epper ii. tier .Zugkr.

51,6 205,4 13,211,66,0
50

bis unter 11 694,4 31,9 4,6 21,0 74,3 11,63.C
75

Zusammen 11,783,427,012 746,0 4,3 3,631,9

8,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2 155,5 8,0131,25,1
75

bis unter 5 414,0 18,7 4,5 11,0 66,9 11,02,7
100

7 569,5 18,7Zusammen 3,3 10,23,3 84,519,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

100 ha 
und mehr 1,71 118,0 6,22,C 1,0 37,30,8

1Zusammen 116,0 1,7 37,31,0 0,8 6,22,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

870 18,1
17,9
16,2

10630,4
5094,7

31188,2

1034,0 163,59,5
Insgesamt 17,1

10,0
4G6 669,7

3105,62025 138,67,12199,0

47113,33301 3975,3Zusammen 129,3 16,88,4 6,93233,0

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhaltnissen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2674.3 
687,9

4335.3

U,4 186,5304,6 21,6
20,6
18,9

260
117,4
433,1

17,1
10,0

67Insgesamt
8,2 153,7325 354,8

7,2 20,0152,18,6659,4Zusammen 7697,5652 550,5

1) EinschlleBlich Elnacbsachlepper und Schlepper in s^melnsehaftlichem Besitz mit anderen Betrieben (Cemelnsehaftsechlepper jeweils 
nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

nach der Art Uindw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKhndw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha |e

insgesamt ha insgesamt \e 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN
ho

NORDBADENREGIERUNGSBEZIRK

1. Sonderkulturbetriebe

41,7
33,4
34,1

301,072,0 21,249 339.5
287.6 
697,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

21,25 60,9
105,6

45
bis unter 92 15,5 242,715,1 106,0

10 13,6 205,0 35,912,6 180,01325,0 166,5186Zusammen

\ur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

15 183,4
35,5

830,1

21,5 11,7 222,5 26,6
26,8
27,8

10 3 6,6 18,6
11,9bis unter 67 10,299,1 84,5 193, 115

05 1049,0 105,7 10,1 106,0 10,1 191,7 27,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

6 107,1 11,0 10, 3 151,3 24,115
bis unter 41 693,1 51,066,0 9,5 7,4 166,4 23,420

47 800,2 66,0 8,2 7,7 166, 1 23,562,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

4 90,0 9,0 10,0 158,9 60,020
bis unter 15,43,31 21,4 1,0 4,7 17,3149,530

5 111,4 3.3 3,0 9,0 51,810,0 157, 1
30

bis unter Zusammen
50

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper ii. tier .Zugkr.

Zusammen

50
bis unter 2 5,16,6 6,0 116,1 46,7130.4 6, 175

2 130,4 5,1 6,18,06,6 118» 1 46,7

75
Zusammenbis unter

100

100 ha Zusammen
und mehr

15,e 241,0 37.6
32.7 
29,3

113,574 720.0
323.1 

2372,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper ii. tier .Zugkr.

20,9
11,8

67,5
280,6

48Insgesamt
196,C10,6252,5203

31,4186,910,7325 10,2 366,0348,13416,0Zusammen

2. Zuckerrübenbaubetriebe
19,1
21,8
21,0

8,1 200,993,3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

54 1152,7
68,3

1950,3
17,011,6

184,7
7Insgesamt

176,97,59,5 147,0128
20,3181,87,66,2 240,3196,33171,3189Zusammen

3. Kartoffelbaubetriebe
18,1
32,4
22,7

9,9 199,848,0483,4

148,0
981,9

38Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

31,6
53,8

21,420Insgesamt
2C2,19,052,39,347

22,06,3 176,57,0 100,365,41212,9105Zusammen
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

nach der Art Londw,
Betriebe

Londw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlondw.

Nutzfläche
der verwerxleten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

hainsgesamt insgesamt insgesamt je 100 ho LN 100 ha LNLN
ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

4,/5. Gemüsebaubetrlebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkrc

715.0
443.1 

1346,1

86 90,5 232,3 25,6
27.3
26.3

12,75 54 95,4
170,9

21,5
12,7bis unter 160 172,5 12,6 234,210

Zusammen 263,0 27,4300 2506,2 266,3 10,6 192,210,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier.Zugkr.

64 768,3
216,0

3192,2

10,2 209,8 22,1
24,4
24,1

78,0
10 19 38,5

330,0
17,6
10,3bis unter 259 277,0 8,7 189, 115

Zusammen 4176,5342 368,5 8,8 8,5 163, 1 23,7355,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr,Zugkr,

163,7
15,7

1099,1

203,4 21,010 16,0 9,6
15 7,01 1,1 27,4

22,1bis unter 113,1 10,3 73,5 154,165 6,7
20

Zusammen 1278,5 114,276 B,9 S9,5 158,5 22,07,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

199,84 96,6 9,3 15,39,0
20

bis unter 7,118 417,8 16,429,7 148,425,0 6,0
30

Zusammen 22 514,4 5,8 16,229,7 34,0 158,06,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u,tier,Zugkr,

2 85,9 6,0 16,1163,C7,0
30

bis unter 1 33,6 2,2 6,5 2,0 145,8 20,56,0
50

Zusammen 2,2 1,8119,5 17,33 8,0 158,26,7

57,9Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlcpiicr n.tier,Zugkr.

1 4,0 152,06,9 21*1
50

bis unter 3 165,7 3,3 130,4 25,65,5 8,0 *4,8
75

Zusammen 223,6 5,5 5,4 136,02,54 12,0 24,5

92,3 2,0 60,7 10,8Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr.

1 2,2
75

bis unter 3,97,7 132,5256,6 3,0 15,03 10,0
100

113,57,7348,9Zusammen 4 13,92,2 12*0 3,4

124,8 12,12 14,0 3,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.Lier.Zugkr.

416,0
100 ha 

und mehr 42,2141,15,61,9 6,01 2,0107,0
18,320,0 128,1Zusammen 523,C 0,43 2,0 3,8

192,1 20,4
26,3
24,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

2395,7
674,8

6620,1

219,5 9,2170
Insgesamt 20,0

10,0
74 135.0

661.1 165,38,7574,0510
174,0 23,3793,58,2 6,2Zusammen 754 9690,6 796,1

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

1 Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

295,5 228,02280,8
1738,5

13,0 25,9
25.3
26.4

272
5 21,6375,5214

bis unter 225,212,1535,511,4506,24439,752.1
10

179,7 26,19,8831,010,4Zusammen 6499,0 881,71007

) Einschließlich Einachsschlepper und Schlepper ln gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben (Gemelnschaftsschlepper Jeweils 
mit dem Besitzanteil des Betriebes).

1
nur

I
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse 
nach der

Arbeits
kräfteArt Londw.

Betriebe
Uindw.

Nutzfläche
Maschinen PSZK Voll-AKlondw.

Nutzfläche
der verwerKleten 

Zugkräfte
ZK

je 100 ha je
hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN

ho

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

noch: 6« Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

1859,3
816,5

7475,0

157 188,5 202,1 21,5
20,4
22,1

10,210 71 193,0
730,6

16,7
bis unter 615 8,7694,09,8 184,515

843 10146,6 883,6 842,5 8,38,7 172,9 21,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.ticr.Zugkr.

29 493,9 38,0 7,7 15,6177,015
bis unter 171 2884,0 253,3 8,8 199,5 6,8 19,7156,620

Zusammen 200 3377,9 293,3 7,5 233,5 19,1159,66,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

15 355,1
25,6

1271,8

27,0 15,77,6 204,220 1 1,1 5,94,3
bis unter 5,671,5 138,27,356 93,0 16,2

30
72 5,7 150,3 15,91652,5 6,098,594,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

198,45 11,0 5,5 141,6 8,6
30

bis unter 353,9 20,99 5,9 17,0 132,2 19,04,8
50

952,3 5,114 3,8 135,620,9 28,0 15,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

134,32 9,0 3,7 105,0 8,9
50

bis unter 96,3 1,1 1,9 5,1 16,31 3,0 144,1
75

1,1192,6 0,6Zusammen 3 8,0 4,2 116,8 11,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

4 339,1 4,7 131,5 13,716,0
75

bis unter 
100

176,1 3,72 6,6 6,0 3,4 105,6 13,1

515,26 1,3Zusammen 6,6 122,722,0 4,3 13,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1371,0 38,06 116,6 9,32,8
100 ha 

und mehr 6 842,0 14,0 31,0 3,7 118,8 15,71,7

12 2213,0Zusammen 14,0 0,6 69,0 117,4 11,73f 1

185,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

490 8,0 18,8
23,6
21,9

7027,9
2580,6

17500,6

619,0
Insgesamt 286 20,5529,6

1625,7 9,3 8,6 161,71361 1513,9

27109,3 165,3 21,37,92157 2195,3 6,0 2132,9

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
12,63309,8

4662,6
216,4Nur eigene Schlepper 

Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

397 24,6
24,6
25,2

416,0
5 19,4905,6566

bis unter 11,9 699,8701,1 213,95908,0 11,8693
10

1656 13880,4 11,6 8,0Zusammen 1606,7 1119,6 142,6 24,8

20,2
19,9
20,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

166,42933,0
2337.4
9446.4

247 290,0 9,9
10 18,3201 427,6

936,1bis unter 174,49,9778 808,9 8,6
15

1363,7 9,3 7,5 149,1 20,414716,8 1098,5Zusammen 1226

217



Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

PSMaschinenZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwertdeten ZK

je 100 ha je
Zugkräfte hainsgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamt InsgesamtLN

ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

noch: 7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

64*5 I78t6 15.2 
20,5
17.2

807,6
192,5

4323,7

47 8,0
15 27,5

376,9
12 U,3

bis unter 255 145,5273,0 6,38,720
Zusammen 337,5 6,3 145,3314 5323,8 7,6 17,0404,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

12,019 171,3433,2
23,2

1782,1

29,0 6,7
20 1 6,93,2 13,8

bis unter 15,7138,3 4,978 134,47,8 87,0
30

Zusammen 98 2236,5 141,3 116,0 140,1 14,95,26,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

12,7.519,9 31,0 6,0 159,114
30

bis unter 6,1 131,8 12,831,038,5 4,9633,619
50

12,7Zusammen 38,5 3,3 144,162,01153,5 5,433

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

113,4 11,29,0 3,7240,84
50

bis unter 128,7 12,19,9300,6 14,0 4,75 3,3
75

9,9Zusammen 541,4 121,9 11,79 1,8 23,0 4,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

l 86,2 3,0 106,7 9,53,5
75

bis unter 2,277,3 2,8 14,51 2,0 2,6 82,8
100

2 163,5 2,2Zusammen 95,4 11,95,0 3,11.3

2 299,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

9,0 •3,0 111,4 8,8
100 ha

und mehr 12,48 42,01105,0 20,0 1,8 121,13,8
20,0 1,4 51,0Zusammen 1404,0 119,0 11,610 3,6

9,9 189,3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

731 19.8
22.9 
20,0

8629,5
7215,7

23576,7

851,5
Insgesamt 1363,9

2223,0
16,9780

1837 9,4 1957,3 171,58,3

Zusammen 9,1 20,53586,9 7,1 144,039421,93348 2808,8

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

13,1 202,CNur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

24,0
26,5
26,2

48,541 366,9
301,5
848,7

60,6
98,6

20,1
11,6

42Insgesamt
97,3 166,066 11,5

25,7169 1519,1 159,2 10,5 145,8 153,09,6Zusammen

9. Getreidebaubetriebe

5,5 145,698,3 9,763 1776,2
148,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

17,1
11,5

28,9 19,515Insgesamt
TI,84,370,1 111,81627,4 4,448

10,82,8 170,1 124,0Zusammen 3551,8 99,0 4,8126

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
311,5 23,0

23.2
24.3

204,912,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

2468.2 
4504,4
3750.3

295
5 818.7

458.7
18,2
12,2

541
bis unter 440 439,3 207,511,7

10
23,611.9 750,8 119,77,010722,9 1277,4Zusammen 1276

Betrieben (Gemeinschaftsachlepper Jeweils1) Einschließlich Einachsschlepper und Schlepper in gemeinschaftlichem Besitz mit anderen 
nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZuglcrdfteGrößenklasse Arbelts-
krdfte

Voll-AK
noch der Art Londw.

Betriebe
Landw.

Nutzfläche
PSMaschinenZKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

ha 100 ha LNinsgesamt insgesamt je 100 ha LNirtsgesamtLN
ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr*

236 2863»4
4096»4
6389,6

16,1
18,8
19,2

2S2,0 8,9 166,5
10 709,6

835,9
346 17f3

10,0bis unter 709,0 171,48,4683
15

Zusammen 10,1 957,0 124,71265 15329,4 18,91545,5 6,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

153,6983,7
529,5

5988,3

7,1 14,9
14.3
15.4

70,058
15 73,0

439,4
32 13,8

bis unter 7,9 338,8 138,7327 6,120
Zusammen 417 7101,5 912,4 7,2 408,6 15,213C,45,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

13,2
14.5
13.6

5,9 135,134,025 576,3
62,6

2866,6

20 6,6 10,93
bis unter 207,4 128,27,2124 145,0 5,1

30
Zusammen 152 3507,5 214,2 6,1 13,5179,0 127,05,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

190,1 157,65 10,0 5,3 10,5
30

bis unter 15 12,6529,5 30,5 5,6 108,24,222,0
50

Zusammen 20 719,6 30,5 4,2 12,032,0 121,34,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

4,02 120,4 97,2 10,33,3
50

bis unter 238,5 6,6 2,8 9,79,0 114,94 3,8
75

Zusammen 9,9108,9398,9 6,6 3,66 1,8 13,0

257,6 12,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr•

3 11,0 131,64,3
75

bis unter 2 180,5 2,4 3,3 111,4 13,14,4 6,0
100

4,4 12,7438,1Zusammen 5 123,317,01,0 3,9

14,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

126,4258,0 9,02 3,5
100 ha

und mehr 9,0 1,4 12,2649,0 104,02,919,04

907,0Zusammen 6 9,0 1,0 28,0 3,1 110,4 12,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

626 7699,7
9192,9

22192,3

9,1 171,0 18,3
20,7
17,9

701,5
Insgesamt 922 17,51608,1

1991,9 159,17,69,0 1684,11599
3600,0 18,6124,0Zusammen 3147 39084,9 9,2 6,12385,6

11. Getreide- Futterbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

69 1355,7
1126,3
3836,1

106,9 7,9 159,3 15,2
16.5
14.6

97Insgesamt 183,7
302,9

16,3
7,9 135,9236,0 6,2217

5,47,7 116,7342,5 15,26318,1 486,6Zusammen 4C3

12. Futterbaubetriebe II

7,251,11,9Insgesamt Zusammen 19,0 25,5 2,51020,420
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^Tierische ZugkrUffeGrößenklasse 
nach der 
londw. 

Nutzfläche

Arbeits-
kröfteArt Londw. 

E^triebe
LarvJw.

Nutzfläche
Maschinen PSZK Voll-AK

der verwendeten ZK
je 100 ho |e

Zugkräfte hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN

ho •

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

13. Futterbaubetriebe I

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

12 223*0
226,2
791,0

14,0 6,3 140, 3 14,1
17,7
15,5

Insgesamt 16 36,0
72,8

15,9
51 7,59,2 146,699,5

Zusammen 1241,0 108,879 8,8 5,9 118,973,5 15,6

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

Insgesamt . Zusammen 8,356 695,9 97,5 51,5 7,4 138,8 20,8

REGIERUNGSBEZIRK SUDBADEN

1• Sonderkulturbetriebe

284,821,1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1505,2
472,0

317,0 36,1
39,0
40,5

233
5 10P,1 22,978

bis unter 541,0 284,22881,7 494,0443 15,8 18,8
10

562*1Zusammen 4858,9 11,6 256,817,7754 858,0 39,6

206,7 33,9Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Ht439,529 345.4 
23,2
557.4

10 4,4 19.0

12.1
38,4
35,3

2
bis unter 67,6 21U547 12,972,0

15
34,912,0 204,4Zusammen 7,872,0 111,578 926,0

117,0

17,7

144,2

13,5 234,2 37,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

11,57
15 37,36,61 106,2

30,9bis unter 13,2 9,2 13,09 163,79,0
20

7,1 36,3182,9Zusammen 19,8278,917 26,9 9,5

4,0 12,6199,247,7Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

2 8,4
20

bis unter 57,0161,4154,3 9,9 6,4 13,5 8,76
30

46*5170,34,9 17,58 202,0 9,9 8,7

49,1133,4Nur eigene Schlepper 
^ Nur tierische Zugkräfte 

Schlepper u.tier.Zugkr.

95,2 5,35,02
30

bis unter 24,5124,C5,55,06,5 7,2130,63
50

34,9128,C2,9 5,45 225,8 12,2Zusammen 6,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

50
bis unter 93,4 14,84,49,9 7,3 6,0134,92

75 93,4 14,84,47,39,9 6,0134,92Zusammen
75

‘bis unter Zusammen
100

100 ha 
und mehr

Zusammen

1) BlnschlieBllch Einachsschlepper und Schlepper ln gemelnechaftlicbem Besitz mit anderen Betrieben (Cemeinschaftsschlepper jeweils 
mit dem Besitzanteil des Betriebes).nur
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkröFteGrößenklosse Arbeits
kräfte

noch der Art Larxlw. 
Betriebe

Uindw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ho je

hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN
ha

SÜOBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 1. Sonderkulturbetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

37.3
41.3 
38,7

18,C 260,5379,02110,5
512,9

273
Insgesamt 119.1

561.1
23,2
14,0

81
16,3 253,3652,74003,1510

Zusammen 38,410,3 236,015,61031,7864 6626,5 680,2

2. Zuckerriibenbaubetriebe

Insgesamt Zusammen

3. Kartoffelbaubetriebe

332,2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

36,0 16.4
34.4 
28,7

233,324 10,8
Insgesamt 88,1

222,4
19,1
30,8

21.7
13.8

14
214,531,0 13,927

7,8 23,1Zusammen 65 642,7 194,e49,9 10,467,0

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

28,7207,4Insgesamt 6,6 31,0 11,5Zusammen 269,123 17,8

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
9,7 184,6 19,5

28,8
69,6Nur eigene Schlepper 

Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

72 C, 5 
80,8 

1030,5

48
15,2

115,4

18,8
11,2

Insgesamt 10
9,7100,4 188,9 24,387

178,9 22,67,1 170,0 9,3130,61831,6145Zusammen

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
20,2
27,2
22,7

IC, ? 193,9234,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

2295,4
476,4

199
23,6112t6Insgesamt 56

162,8348,7 9,211,1422,43797,2331
22,2173,48,9583,28,1535 ,06569,0586Zusammen

fi. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

12,5 210,7 23,9
30,7

215,51725,7
492,9

1859,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

195
104,9
236,0

2l»3

12,7
68Insgesamt

26,4225,0 203,212,1202
25,8181,810,88,4 440,5340,94077,7465Zusammen

9. Getreidebaubetriebe

13,3130,82,7 58,0 5,61042,5 28,3Insgesamt Zusammen 46

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

13,7 221,0 23.5 
29,7
27.6

735,85385.7

1618.8 
4684,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

693
5 21,7

13»8

200 351»9
646,2bis unter 226,513,3623v5595

10 26,0192,611,68,5 1399,3998,111686,6Zusammen 1508
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Befriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

noch der Art Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

PSMaschinenZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

hainsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN
ha

SÜDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

18«5
22,9

386,5 178,64188,5
395,3

4067,1

9,2353
10 18,6

10,6
73,T 

430,3
35

bis unter 20,3344,5 169,8336 8,5
15

19,65,8 166,3Zusammen 731,0724 6650,9 504,0 8,4

7,6 166,4 13,9
15,3

103,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1318,2
82,9

2314,5

79
15 12,1

204,8
14,65

bis unter 15,9143,5 142,48,8 6,2137
20

15,2147,86,6221 5,83715,6 246,5Zusammen 216,9

7,2 162,7 12,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

46,027 642,1
23,8

1674,4

20 6,32,2 9,21
bis unter 14,1129,65,592,072 125,3 7,5

30 13,5137,55,95,4127,5 138,0100 2340,3Zusammen

12,4140,56,2936.5 33,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

14
30

bis unter 13,430,8 116,39,3 4,7577,0 27,016
50

128,030,8 5,4 12,92,81113,5Zusammen 30 60,0
50

Zusammenbis unter
75

75
bis unter Zusammen

100

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

3 356,0 12,0 3,4 100,3 13,3
100 ha 

und mehr 15,04 583,0 2,6 17,0 2,9 80,4 10,8
7 939,0 15,0 1,6 29,0 3,1 88,0 11,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

12427,0
2120,8

13900,3

1169 1316,3 10,6 191,0 19.5
27.6
20.6

Insgesamt 261 439,9
1452,4

20,7
10,4 1247,51160 173,69,0

2590 6,728448,1 1892,3 20,6168,29,02563,8

11. Getreide- Futterbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2279,9
228,1
989,5

11,6254 264,0 201,1 20,2
28.4
22.4

5 20,1
12,3

26 45,8
121,7bis unter 11*3 199,3111,5109

10
Zusammen 3497,5 167,5389 4,8 167,5 21,310,7375,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

422 5062,4
426,7

3208,9

432,5 8,5 16,2
19,1

164,410 18,579,037
bis unter 8,2 166,010,6 263,5 19,4338,6260

15
719 6698,0 417,6 4,8 8,0 157,0 17,5696,0

1) ElnaohlieBllch Einachsschlepper und Schlepper ln
nur mit dem Besltsantell des Betriebes). gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben (Oemelnecfaaftsschlepper Jeweils

222

:



Noch Tabelle 11b: Arbeitskrälte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach dei'Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Befriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

PSMaschinenZK Voll-AKlortdw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha ie

ha je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamt insgesamt insgesamtLN
ha

SÜDBADEN
Noch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 11. Getreide- Futtorbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1657,3
62,8

3136,2

97 6,9 163,3 12,7
19.4
14.5

114,0
15

12,0
309,9

4 19,1
bis unter 138,3183 6,19,9 190,0

20
Zusammen 13,96,3 145,2284 4856,3 6,6 304,0321,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

55 88,0 6,9 162,5 10,6
10,2

12,2

1261.5 
24,4

1926.6

20 1 1,1 4,5
bis unter 157,863 93,08,2 118,34,8

30
Zusammen 139 3232,5 156,9 11,54,9 134,95,6181,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

11,3448,112 26,0 5,8 135,2
30

bis unter 10,56,2 115,14,396,8 68,01569,343
50

4,8Zusammen 10,796,6 4,7 119,62017,4 94,055

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

16C,43 8,0 135,95,0 12,5
50

bis unter 23,1 4,2 16,0551,4 2,9 86,7 11,39
75

Zusammen 711,8 3,212 23,1 24,0 3,4 97,8 11,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

75

bis unter 7,996,69,9 3,22,35 424,6 14,0
100

96,6 7,95Zusammen 424,6 9,9 2,3 3,314,0

118,0 2,SNur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

3,0 65,3 8,91
100 ha

und mehr 8,0 19,33,0 76,1264,C2 3,08,0

3 362,0 8,0 2,1 11,0 72,8 16,1Zusammen 2,9

«,5 169,0 15,5
21,7
15,3

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

844 11007,6
742,0

12070,5

935,5
18,6137,9

lC65,e
Insgesamt 68

139,36,38,8 764,0694

5,1Zusammen 7,123820,1 1203,7 148,7 15,61699,51606

12. Futterbaubetriebe II
5

bis unter Zusammen
10

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

226,0 8,9 166,72526,8
1771,3
2650,6

16,2
17,8
18,2

215
10 209,8

237,7
11,8146

bis unter 164,99,0 8,4223,0217
15

Zusammen 449,0 6,5 123,5 17,4578 6946,9 447,5 6,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

846,1
1839,5

2690,2

6,3 135,C 12,1
13,8

49 53,0
15 9,6176,0

205,8
1C5

bis unter 5,97,6 158,5 121, 7 13,9153
20

7,1 211,5 3,9 62,1 13,6Zusammen 307 5375.8 381,8
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklosse Arbeits
kräfte

nach der Art Landw. 
Betriebe

Uindw,
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ho je

hainsgesamt insgesamt 100 ha LNinsgesamt je 100 ho LNLN
ho

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDBADEN

noch: 12, Futterbaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

30 900 »8 
2544,7 
6089«9

43,0 9,998,24,820
1C4 198,9

415,4
7,8 11,2

12,0bis unter 246 6,8 298,0 95,24,230
614,3390 9935,4 6,4 301,0 11,670,13,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

585.7
795.7 

5082,6

16 3t 1 69,0 7,718,030 23 91,9
254,6

6,9 7,3
bis unter 140 5,0 72,93,0 8,8199,050

179 6464•0 306,7 4,7 173,0 2,7 63,6 8,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

4 237.7 
52,4

583.8

2,56,0 50,5 5,450 1 2,2 4,2 5,5
bis unter 10 46,918,3 3,1 2,1 4,512,0

75
2,315 873,9 20,5 2,118,0 45,1 4,8

\ Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

3 254,7 5,0 47,9 3,92,075
bis unter 2 184,3 3,2 1,7 3,0 1,6 37,4 4,0100

3,2439,05 0,7 8,0 43,5 3,91,8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

118,01 1,0 0,9 20,7 3,4
100 ha

und mehr 3,0 6,5100,0 3,0 3,0 83,Cl 3,0

216,0 1,92 3,0 1,4 49,5 4,34,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

326 5467,8
7003,6

17381,6

392,0 126,46,4 12,3
13,1
11,9

Insgesamt 379 638,6
1138,2

9,1
6,5 812,5 101,14,7771

1476 1164,529853,0 1777,0 6,0 3,9 82,0 12,3

13. Futterbaubetriebe 1

21,7
24,9
24,1

11,7 193,31514,012972,6
1789.7
5542.7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1455
5 18,1

10,7
324,4
591,7

201
bis unter 202,1640,0 11,5619

10
22,6178,74,5916,1 2194,0 10,6Zusammen 20305,02275

17,7
20,1
19,3

1515,1 168,C1436Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

17009,9
2703,9

14588,2

8,9
10 16,7

11,0
490,8

1608,0
226

bis unter 170,08,41232,51184
15

16,6155,66,0 2747,6 8,0Zusammen 2058,834302,02846

13,7
17,0
15,4

347,9 145,77,14872,2
1150,1

11031,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

292
15 153,4

1075,4
13,368

bis unter 139,6696,0 6,39,7647
20

131,9 15,07,2 1043,5 6,11228,817093,5Zusammen 1007

11»5
14,4
13,3

145,1171,5 6,52653,2
630,5

7393,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

116
20 10,666,9

604,2
27

bis unter 115,2359,0 4,98,2314
30

12,9115,85,0530,56,3671,1457 10676,7Zusammen

1) ElnsoblleBlloh Einachsschlepper und Schlepper ln gemeinschaftlichen Beslte mit anderen Betrieben (Cemelnschaftsschlepper Jeweils
nur mit dem Besltsantell des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Befriebseigene Schlepper^)Größenklasse Tierische Zugkrttfte Arbeits
kräfte

nach der Art Landw.
Betriebe

insgesamt

L^ndw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte
ZK

je 100 ha i«ha insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN
ha

sOdbadenNoch: REGIERUNGSBEZIRK
noch: 13. Futterbaubetriebe I

952tl
31.9

3041.8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

15 26,0 llltO4.7 10*4
13>8
11.7

30 1 1*1 3*4
bis unter 194*6 101*56*4 128*965 4*2

50
11*6195*7 5*4 102*1101 3625*6 4.3154*5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

5 293*8 13*0 4.4 93*3 12,9
50

bis unter 9*514 803*4 32*3 89*74*0 3*528*0
75

19 10*41097*2 32*3 2*9 90,7Zusammen 3.741*0
75

bis unter 
100

Zusammen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

93*8 12*93*1129*0 4*01
100 ha

und mehr 12*31.9 16*0 62*5626*0 12*0 2*63
755*0 12*04Zusammen 20*0 67*81,6 2*6 12*4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

3320 38482,8
6306*1

43026,3

9*3 170*53591*1 17*9
20*3
17,1

996*6
4118*2

523 15*8Insgesamt
7*2 149*02866 3100*09*6

17*79*86709 67815*2 5114,8 147,7Zusammen 6691,1 7,6

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

24.5
29.6 
29,2

204,4272*3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

13,2250 2062,6
664,8

2186,5

5 21*4
13,6

142*2
297*1

84
bis unter 219,5265 287*5 13,1

10
183,5 27*3439,3 8*9 11*44913,9Zusammen 599,8599

19,6
22,0
21*8

183*4133*3 9*3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1441*0
136,3

1718*3

121
10 24*0

191*1
17*6
11,1

12
bis unter 8*9153*0 17C,3144

15
20,86,5 169,0286*3 8*7277 215*1Zusammen 3295,6

13,9160*422*0 7*2304*216Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

15
bis unter 15,671*0 138,56*0676,2 10*9 41*039

20 15*1145*36*47*2 63*071*0Zusammen 57 962,4

10*0138*06*29*0144*2Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

6
20

bis unter 24*0 16,2118*55*917 404*1 37*9 9*4
30 123*7 14*693*0 6*037,9 6*923 548,3Zusammen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

30
bis unter 15,4 14*84,6 110*2219,6 7*0 10*06

50 7*0 10*0 14,815*4 110*24,6219,66Zusammen
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Befriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkrtSfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

Voll-AK
nach der Art Londw.

Betriebe
Londw.

Nutzfläche
Maschinen PSZKlarKlw.

Nutzfläche
der verwertdeten ZK

je 100 ha i«
Zugkräfte ha 100 ha LNinsgesamt insgesamt je 100 ha LNinsgesamtLN

ha

SUDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

noch: 14« Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2*01 52,5 3ffi 102,9 11,050
bis unter 4,4 4,0 11,42 118,7 3,4 60,93,7

75
3 11,3Zusammen 67,6171,2 3,54,4 2,6 6,0

75
bis unter 

100
Zusammen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

100 ha 
und mehr 1 112,0 3,0 2,7 4,0 16,186,63,6

1 112,0 2,7 3,63,0 4,0 86,6 16,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

396 4004,5
801,1

5437,4

438,6 11,0 169,8 21,2
28,3
23,0

Insgesamt 96 166,2
619,9

20,7
11,4474 523,5 9,6 176,2

966 10243,0 786,1 7,7 962,1 9,4 167,7 22,7

REGIERUNGSBEZIRK SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERN

1. Sonderkulturbetriebe

625,4
42,9

1325,4

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

61 122,0 14,8 266,1 29,7
41.3
25.4

Insgesamt 9,86 22^8
10,3 122,5135,9 9,2 191,592

179 2193,7 145,7 6,6 244,5 11,1 215,8 27,3

2. Zuckerrübenbaubetriebe

Insgesamt Zusammen

3. Kartoffelbaubetriebe

Insgesamt 27,8Zusammen 8,4 8,9 157,736 331,7 29,5 21,1

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

Insgesamt Zusammen 2,86 119,0 16,23,3 150,49,0 7,6

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

71 765,3
73,4

692,7

81,5 10,6 184,2 19,4
27.8
16.9

Insgesamt 19,58 14,3
60,6 6,8 132,88,7 47,040

119 1531,4 74,9 152,14,9 8,4 18,7128,5

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

338,3 21.4 
22,1
23.5

12,5 189,6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2697,7
658,9

1382,0

324
5 20,2

12,4
133.4
171.5

80
bis unter 11,9 205,3164,0164

10
167,910,6 22,1Zusammen 304,9568 4738,6 6,4 502,3

1) ElnsehlieBlich Einacbssohlepper und Schlepper ln gemeinechaftlioheo Besita mit anderen Betrieben (Gemelnechaftascblepper Jeweils
nur mit dem Beaitaanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

Voll-AK
nach der 
landw. 

Nutzfläche

Art Londw.
Betriebe

Uirtdw,
Nutzfläche

PSMaschinenZK
der verwendeten 

Zugkräfte
ZK

je 100 ha i®
insgesamt ha 100 ha LNinsgesamt je 100 ho LNinsgesamtLN

ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERN 
noch: 7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

1322,5
303.2

2I71»6

120,5113 9,1 170,3 17,1
19,0
19,3

10
26 60,9

266,0
20,1
llt4bis unter 161 181,3 8,3 164,7

15
320 8,1 7,9 153,5 18,53797,3 301,8308,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

25 421,3
79,4

1237,3

8,134,0 170,0 14.7
17.8 
14,3

15 11,0

121,9

13|95
bis unter 73 139,29,9 76,0 6,1

20
132,91C3 1738,0 7,6 6,3 14C,3 14,6110,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tler.Zugkr.

Zusammen

11 7,7245,4
20,2

514,6

147,1 14.1
10,4

14.2

19,0
20 1 16,33,3

bis unter 21 8,1 23,0 4,5 108,441,8
30

33 780,2 L4,042,0 117,645,1 5,45,6

10,7Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

131,55,58,04 145.3 
32,3

173.3

30
4,4 9,31 13,6

bis unter 5 11,0 6,3 9,0 15,2129,65,2
50

350,9 15,4 4,410 4,8 118,6 12,817,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

2,01 61,2 3.3 96,4 3,9
50

bis unter 3,3 4,0 3,0 62,8 10,54,42 132,2
75

2,3 8,44,4 3f 1 73,46,0193,43

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

75

bis unter 79,3 2f8 13,41 2,2 4,0 87,05,C
100

2,8Zusammen 2,21 79,3 13,44,0 5,0 67,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

100 ha
und mehr 1 2,9 12,0139,0 9,0 71,26,5 4,0

9,0139,0Zusammen 1 6,5 71,22,9 12,04,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

521,8 18,8
20,3
18,2

177,810,74893,4
1094,0
5829,3

478
Insgesamt 213,0

609,8
113 19.5

10.5 157,3465,3 6,0448

8,47,0 151,211816,7 18,61039 967,1022,6

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

11,6 20,5
21,4
21,2

197,8254,00,1Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

2186,3
374,6

235
20,0
10,5

75,0

218,8
Insgesamt 43

8,3 153,9173,52078,1161
20,99,2 162,16,3 427,5293,94639,0439

9. Getreidebaubetriebe

5,9 139,061,5 10,6
12,6

1039,3
47,5

46Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

18,58,84Insgesamt
9,9116,74,85,5 46,052,733 953,0

5,3 126,3 10,3107,53,0Zusammen 61,583 2039,8
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse ArbeitS"
kräfte

nach der Art Londw.
Betriebe
insgesamt

Uindwe
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlondw.
Nutzfläche

der verwendeten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

ha insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN
ho

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDffÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERN

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

3A4 3261«8 
1009*7 
2178*6

399*0 176*410*9 19*6
20*1
21*6

5
106 208*7

252*3
20«T
lk*6

bis unter
229 227*9 10*4 189*510
679 6450*1 461*0 7,1 154*2 20*3582*9 9*0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

733 8681*7
3485*1

16601*0

770*0 8*9 160*4 17*1
17*2
17*6

10
291 627*8

1960*9
18*0
11*6

bis unter
1329 1328*7 161*48*015

Zusammen 2353 28767*6 7*3 141*5 17*42588*7 9*0 2098,7

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr. 

Zusammen

7,0182*0 145*8151 2583*3
618,8

14793*9

12,7
15.5
14.5

15 94*7
1921*8

19*3
10*3

38
bis unter 6*0 130*8886*586120

128*4 14,35*91616*5 9*017996*0 1068*51050

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

1247*2
85.8

10930*4

53 86*0 153*66,9 10*8
11*3
12*4

20
4 23*119*8

933*9bis unter 4*7 112*9510*0462 8,930
1*8 116*24*9 12*3596*0993*312263*4519

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

508*2
34,2

2637*8

14 31*0 11*5
10,2
12,7

152*56*130
3*3 9*61

bis unter 6*6174,2 107*0 103*574 4,1
50

4*3177*3 138*0 110*23180*2 9*6 12*589

5*8 172*969,4 13*3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1 4,0
50

bis unter 106*14*0 14*820*08 20*9 4*1504,1
75

3,6 14*6114*24*224,0Zusammen 20*9573*59

177*72Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr«

6*0 94*5 10*53,4
75

bis unter 17*791*010*9 3*2 12*0 3*54 338*3
100 15*292*218*02*1 3,5Zusammen 6 516*0 10*9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

100 ha 
und mehr

2*0 1*4125*0
785*0

1,61
2*7 80*8 11,419,0 2*4 21*05
2,3 69,7 10,02*3 21*021*06 910*0Zusammen

1298 1434*0 16*2
17*0
15*3

16529*3
5358*6

48769*1

160,3Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

8,7
Insgesamt 956,3

4693*5
17,8
10*0

441
6,4 137,03112,72972

8*3 4646*7 6*4Zusammen 5849*6 132*1 15,670657*04711

1) ElnsohlleSlicb Einachsschlepper und Schlepper ln gemeinschaftlichem Beslta mit 
nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).

anderen Betrieben (Gemeinschaftsschlepper Jeweils
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Größenk lasse Tierische Zugkräfte Arbeits
kräfte

noch der Art Landw. 
Betriebe

Landw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlondw.
Nutzfläche

der verwer>deten 
Zugkräfte

ZK
je 100 ha je

haInsgesamt insgesamt je 100 ha LNinsgesamt 100 ha LNLN
ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERN

11. Getreide- Futterbaubetriebe

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1S9»5150 1419»2
463,7
966,3

11»0 180,7 19,3
20,9
20,0

5
49 92,9

124,6
20,0
12,6

bis unter
10,7IÜ4 109,S 194,4

10
Zusammen 217,5 7,6303 2869,2 19,6261,0 9,1 156,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

4369.8
1804.9 
7373,4

9,1 168,1365 16,1
16,5
16,8

396,010
323,3
885,5

151 17,9
12,0

bis unter
588 8,0 157,6591,015

Zusammen 1208,813548,11104 8,9 7,3 140,0989,0 16,5

154,5 7,0 144,2 12,2
11,7
13,6

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

129 2214,4
546,815 70,4

768,6
12,9
10,5

33
bis unter 494,0 5,9 129,9421 7314,120

839,0 13,2126,010075,3 8,3 588,5 5.8583Zusammen

2464,8
71,0

11310,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

104 6,4157,0 141,5 10,9
19,6
11,5

20 12,1
987,8

17,03
bis unter 4,5512,0 110,58,747230

999,9 115,4 11,47,2 669,0 4,813845,9579Zusammen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u»tier.Zugkr.

28 1045,1 5,557,0 142,3 9,030
13,61 32,4

7896,9
4,4 20,1

10,0
bis unter 536,6 3,86,8 97,1300,9222

50
4,0357,5 102,0 9,9541,0 6,08974,4251Zusammen

4,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

114,522,08 496,9 8,850
bis unter 10,63,8 97,243,54,855,01155,819

75 10,1102,44,03,3 65,555,01652,727Zusammen

3,01 96,4 3,1 86, 1 15,5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

75
bis unter 

100
3,2 87,5 9,819,015,4 2,67 589,4

2,2 3,2 87,3 10,615,48 685,8 22,0Zusammen

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

6,114,0 2,6 85,5546,04100 ha 
und mehr 9,023,0 2,7 85,91,9 33,01215,09

8,12,7 85,847,01,3Zusammen 1761,0 23,013

151,7 13,5
16,4
12,7

7,6961,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

789 12652,6
2918.8

37841,0
Insgesamt 17,2303,1

3396,5
237

5,42038,5 121,39,01842
13,1121,95,67,32668 2999,553412,4 3899,6Zusammen
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenklasse Arbeits
kräfte

noch der Art Landw,
Betriebe

Landw.
Nutzflüche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten ZK

je 100 ha je
Zugkräfte hoinsgesamt insgesamt je 100 ha LN 100 ha LNinsgesamtLN

ha

Noch: REGIERUNGSBEZIRK SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERN

12, Futterbaubetriebe II

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

388 3458»4 
1032»5 
2004«5

413»5 12t0 22f6
23»e
24*8

205*95
116 191*3

294*3
18*5
12*7

bis unter 223 11*4 207*9228*9
10

727 642*0 173*86495*4 445*6 6*9 23*59,9

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

480 5763*6
1834*6
7376*3

544*0 9*4 174*5 16*9
20*3
20*7

10
153 314*4

823*5
17*1
11*2

bis unter
592 609*0 6*3 161*115

1225 14974*5 1137,9 7,6 1193*0 7,7 146*5 20,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

Zusammen

271*03464*2
658*8

7675,2

202 7,8 163,0 14*5
17,6
16,3

15 14,293*5
728*3

39
bis unter 130*16*19,5446 4Y2*0

20
6*3687 7,0 743*011798*2 821,8 132,5 15*8

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

91 2147,9
124*6

5978*8

191*0 149,5 12*4
15*7
13*9

7.020 13,2
457*4

5 10*6
bis unter 7*7258 lil*C298*0 5*0

30
5*4 119*4354 8251*3 13*6470,6 5*7Zusammen 449*0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

824*7
34,7

1773,2

23 4*6 106*638*0 9*630
2*2 3*21 6*3

bis unter 51 115*9 11*26*5 70*0 3*9 92*7
50

4,5118,1 108*0 10*775 2632*6 4*1 95*9

3.0 64,319*5Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

6*210 652*050
bis unter 4*2 111,C15*0 11*23.412,1354,86

75
34*51*2 3*4 80,8 9,212,11006*816

3 6*6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr. 

Zusammen

248*4 5,0 2*0 48*3
75

bis unter 7,1 54,52,9 2*4245*7 6*0 3*93
100

2*27,1494*16 51*41,4 5*411,0

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

Zusammen

3 341*0 4,0 2*919*61*2
100 ha 

und mehr 1.3 46*51,3 3,02*02*01 159*0

2,0500*0 0*4 6*0 2*94 28*21*2

16*6
20,5
17,1

162,91200 16900*2
3685*2

25567,5

8*6Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

1446*0
Insgesamt 614,6 16*73X4

136,61700*S 6,79*41580 2400*6
135*3 17,26*83094 6*546152*9 3146*9Zusammen 3015*2

1) Elnachliefilich Einaobaschlepper und Schlepper ln geseinechaftlichem Beslts mit anderen Betrieben (Gemeinechaftaaohlepper Jeweils
nur mit dem Besitzanteil des Betriebes).
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Noch Tabelle 11b: Arbeitskräfte- und Zugkräftebesatz der landwirtschaftlichen Betriebe nach der Art der
verwendeten Zugkräfte und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebseigene Schlepper^)Tierische ZugkräfteGrößenk lasse Arbeits
kräfte

nach der Art lartdw. 
Betriebe

Lundw.
Nutzfläche

Maschinen PSZK Voll-AKlandw.

Nutzfläche
der verwendeten 

Zugkräfte

ZK
je 100 ha |e

insgesamt ha insgesamt je 100 ha LN 100 ho LNinsgesamtLN
ha

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

13. Futterbaubetriebe I

20,5
20,7
22,4

596 5747,6
1509,1
2918,4

425,5 11,4Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

185,8
5

20,8272,8
559,6

652,4

158
bis unter 10,6 187,612,5 510,0507

10
21,17,9 755,57975,1 155,0Zusammen 841 9,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

S48f6 17,0
ie,2
16,9

9,5 164,56921,5
3417,4

15661,2

75810
18,3
11,7

624,9 
1834,S

286
bis unter 8,3 161,51273 1305,9

15
Zusammen 7,7 142,8 16,22459,4 8,828000,12317 2194,5

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

201 3383,4
1062,7

12276,5

14.6
15.7 
15,5

260,0 155,07,715
15,3
10,5

162,6
1294,3

63
bis unter 131,8794,0716 6,1

20
6,1 128,1 15,4Zusammen 8,7 1014,0980 16722,6 1457,1

11,6
13,5
13,1

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

195,5 159,37,292 2160,9
305,3

12266,8

20
15,313 46,8

1062,5bis unter 8,6 115,44,9520 606,0
30

1109,3Zusammen 7,5 12,9119,5761,5 5,214753,0625

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlcpiier u.tier.Zugkr.

13,3836,3 140,952,0 6,22230
bis unter 11,27,4460,9 10C,16260,7 241,3176 3,9

50
460,9 4,1 104,9 11,5Zusammen 293,37097,0 6,5198

3 177,0 5,0 65,5 6,9Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

2,650

bis unter 83,9 8,33,535,2 27,0777,9 4,51375
32,0954,9 39,2 8,0Zusammen 16 80,53,7 3,4

17,3139, 15,19,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

2 175,4
75

bis unter 12,93,3 90,014,3 2,8 17,0514,76
100

3,8 14,12,1 102,426,0Zusammen 14,3690,18

8,0 7,464,0Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

312,0 2,62
100 ha

und mehr 13,558,6215,0 2,010,2 43,011 2101,0
12,861,991,0 2,1215,0 8,9Zusammen 2413,013

16,2
18,1
15,6

16,0

162,61763,6 8,919714.1 
6094,5
52797.2 
76605,8

1476Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr,

18,2
10,0

1107.3
5276.3

6385,6

Insgesamt 500
6,5 152,15504,25022
6,45067,8 129,58,14998Zusammen

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
418,2 16,7

20,9
16,6

176,710,7388 3918,3
952,6

6605,2

Nur eigene Schlepper 
Nur tierische Zugkräfte 
Schlepper u.tier.Zugkr.

16,9180.3
654.3

101
Insgesamt 146,27,1472,09,9427

17,7144,57,87,3 890,2834,611476,1916Zusammen
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Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzurtg
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.

E i nachssch lepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

ohne Schlepperbenutzung
GräOenk lasse

nach derlartdw,
Nutzfläche

LarxJw.
Betriebe davon verwerKlen davon verwenden

ousschließ- Sch lepper,
Pferde
und

Zugrinder

ousschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
-bullen^
-kuhe)

nur nurins
gesamt

Pferde
uixf

ZugrirxJer

insgesamt ins-
gesomt

ausschließ
lich

Pferde

lieh Sch lepper Schlepper
Schlepper 

(keine tier. 
Zugkräfte)

und und
ha Pferde Zugrinder

Betriebe Betriebe

BADEN-WÜRTTEMBERG

!• Sonderkulturbetriebe
20242280 10745 bis unter 10 684 237 29 226 174 33 J9

10 15 103 178 13312 301 7 8 7 1
15 20 103 100 28 71 1 1 1

33 1335 1920 30 1
1630 17 550 10 1

II 7550 6 66
75 100 4 4 1 3

100 und mehr ha 1 1 1

Zusammen 2758 2485 1224 972
2. Zuckerrübenbaubetriebe

252 37 235 182 34 19

5 bis unter 10 90 84 44 18 1531 4
10 15 139 136 39 88 8 1 3 3
15 20 79 17 5879 1 3
20 30 18 3 14 118
30 50 5 25 3

7550 7 17 6
75 100 2 2 2

100 und mehr ha 6 8 2 6
348 339Zusammen 116 200 18 5 8 7 1

3. Kartoffelbaubetriebe

5 bis unter 10 224 122277 59 39 4 44 34 9 1
• 10 15 2 426 464 3668

20 2315 23 9 14
20 30 111 5 511
30 50 8 6 5 3
50 75
75 100 3 3 1 2

100 und mehr ha 2 2 1 1
5Zusammen 110

4«/5« Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe
335 179 41 48392 38 9 1

5 bis unter 10 7 75 66427 159 208 53 2505 7
II10 15 315118 16 5454 20 20474

2015 112 111 21 2 1 185 3
20 30 34 34 9 24 1

730 50 7 5 2
M50 75 4 4 1 3

10075 6 6 2 4
100 und mehr ha 77 3 4

318
6» Hackfrucht- Getreidebaubetriebe 1

Zusammen 1050 645 71149 73 14 96 87 2

5 bis unter 10 278647 253 23 242607 171530
1320

191814
14221510 2887 76 98 96338 19

350 75 25820 352 815 9 1 1
136 4113720 30 91 3 1 1 1

5030 32 32 10 22
7550 11 11 6 5

10075 88 5 2 1
100 und mehr ha 21 921 10 1 1

17 21378 3401922 341 543797 3408 1091Zusammen
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper elnschl.

Einachsschlepper)
Betriebe mit tierischen ZugkröFten

ohne Schlepperbenutzung

Größenk lasse
nach derlandw.

Nutzfläche

Landw«
Betriebe davon verwenden davon verwenden

ousschließ-
lich

Schlepper

(keine tier.
Zugkräfte)

Schlepper,
Pferde

ousschi.
Zugrinder

(Zugochsen,
-bullen,
-kUhe)

nur nur
Schlepper

und
Zugrir>der

ins

gesamt
insgesamt ins

gesamt

Pferde
und

Zugrinder

ausschließ
lich

Pferde

Schlepper
und und

ho Pferde Zugrinder

Betriebe Betriebe

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
5 bis unter 10 4368 3467 1610 1347 475 55 857 735 59 63

10 15 3073 58 304 2852766 149 3 161781778
2015 11867 162 679 13 13 23 21890

20 30 85 228319 1324 5 14 3
30 50 86 3986 47 11
50 75 23 723 15 1
75 100 8 36 4 1

100 und mehr ha 4 151919

Zusammen 8793 7575 2688 4116 639 132 1189 1045 63 81

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

224 119 125 bis unter 10 139 101 19 19446601955
124 1610 15 111 7 25 21 2287 260 2

2920 78 47 115 60 2 2 1
20 30 30 10 16 230

7 56 130 50
11 150 75

75 100

100 und mehr ha l 11

137 21598 419 231177 166 221231361Zusammen

9. Getreidebaubetriebe

5 bis unter 10 119 96 60 128 27 1 16 13
125 99 210 15 55 2 21 18 l38 4
104 103 33 68 215 20

33 56 1 192 91 1 120 30
50 27 4430 72 72 1

26 257550 8 17
1275 100 12 5 7
16100 und mehr ha 15 4 11

3566 513 269

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

225 314 5Zusammen 38 32

1119 92759 96616 965 bis unter 10 1609
4091

5721 2278
2195

4562
6752 15 54353 113 1021 9521510 7790

112 1083820 48 4527 2571
1349

15 31843296
111 1021720 30 25616351646

50 1 130 296 295 1 621969
32 8 24327550

15 122 62210075
16 17 1 1100 und mehr ha 2425

155111Zusammen 2265 199923916506 1025

11. Getreide- Futterbaubetriebe

534818828 9894

3134184249237 285 bis unter 10 784 4131722
3545
1909
1537

1462
3090
1820
1524

2319220 55 438 3961569
1344

15 124610
347 164 60403892015
291122286 1212 420 30

172 471550 548 2 3 15030
69 69 1475 54 150

2424 5 1910075
25 5 1925 1100 und mehr ha

5954783 6702801 SlOl 504 1569381 8562Zusammen
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzupg
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.Einachsschlepper)

Betriebe mit tierischen Zugkräften
ohne Schlepperbenutzung

Londw.
E^triebe

Größenklasse

rtoch derlandw,

Nutzf löche

davon verwenden davon verwer>den
ousschließ-

lich
Schlepper

(keine tier.Zugkröfte)

Schlepper,
Pferde

ausschl.
Zugrirxler
(Zugochsen,
-bullen^
-kuhe)

nur nurins
gesamt

Pferdeausschließ
lich

Pferde

ins
gesamt

insgesamt Schlepper Schlepper und
urxJ und und Zugrinder

Pferde Zugrirder Zugrirderha

Betriebe Betriebe

Noch: BADEN-WÜRTTEMBERG 
12. Futterbaubetriebe II

5 bis unter 10 391765 617 190 113 88 19 633 3
II10 15 2056

1063
1613 766 672 177 18 300 2596181

II15 20 896 269 29510 16085 30 67 66
II20 30 830 679 168 620 71 2760 107 61 39
II30 50 320 266 59 150 27 30 21 79 5

50 75 59 62 17 18 3 6 3 3
II75 100 25 15 7 5 2 1

100 und mehr ha 18 16 11 3
5154Zusammen 6160 1668 1966

13. Futterbaubetriebe I
398 126 686 389 201 96

5 bis unter 10 7080553 2506003756
6966
2616
1376

3333
6195
2630

626 612093
2701II10 15 2623

1638
1017

686 83187 767 602 62
15 20 585 121 176 16686 16 18
20 30 1327 266 25 39 68 37 1 10

II30 50 356 63 298360 3 10 3 3
50 75 68 68 10 37 1
75 100 1515 6 11

100 und mehr ha 18 16 3 13 2
Zusammen 15155 13720 5665 6190 1659 1376 181386 1036 157

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen 
1215 
728 
220

321701 1665 bis unter 10 1606 27 187 139 2325
261 37810 800 5215 17 71 62 63

228II 5615 20 152 5 89 6 1 1
120 120 16II 9820 30 6
29 29 25330 50 1

II50 75 5 65 1
5 975 100 1 6

100 und tnehr ha 3 3 2 1

23252596 1059 986Zusammen 228
15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen

56 266 207 29 30

667 546 307 1425 bis unter 10 86 1611 88 58 16
666 6607 67137 238 52 110 15 23 9

171162 50 11615 20 3 17 5 12
150 166 11320 3030 1 2 2
68 67 25 6030 50 1 1
17 17 750 75 10

1219 6 11975 100
10 10 6 5 1100 und mehr ha

1559 1379 673569 111 26 169Zusammen 112 18 19

Baden-Württemberg
Insgesamt 71837 63516 23569 33663 5260 1262 7679 6267 720 692
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.Einachsschlepper)

Betriebe mit tierischen Zugkräften
ohne Schlepperbenutzung

Gräßenk losse
noch derlar>dw.
Nutzfläche

Londw,
Betriebe davon verwendendavon verwenden

ausschl.
Zugrirtder
(Zugochsen,
-bullen/
•kuhe)

Schlepper,
Pferde
und

Zugrirxler

ousschließ-
lich

Schlepper

(keine tier,
Zugkräfte)

nur nur
Schlepper

und
Zugrinder

Pferdeins-
gesomt

ausschließ
lich

Pferde

ins
gesamt

insgesamt Schlepper und
und Zugrinder

Pferdeha

BetriebeBetriebe

REGIERUNGSBEZIRK NORD WÜRTTEMBERG

1. Sonderkulturbetriebe

5 bis unter 10 1232 1117 739 232 136 10 100 71 24 5
96 92 41 110 43 2 4 315 6

15 20 18 17 9 8
20 1130 11 14 6

350 350 3
2 250 275
3 375 1100 2
1 1100 und mehr ha 1

Zusammen 794 2971366 1246 143
2. Zuckerrübenbaubetriebe

12 104 74 25 5

5 bis unter 10 63 3364 21 8 1
5253 15 3410 15 3 11
24 715 20 24 15 1 1

20 5 530 2 3
30 50 4 24 2
50 75 1 1 1

175 100 1 1
100 und mehr ha 7 7 1 6

159 157 62 81Zusammen 12 2 I 1
3. Kartoffelbaubetriebe

■ 5 bis unter 10 117 105 66 26 12 1 7 4 3
10 15 42 41 24 16 1 1 1
15 20 14 14 6 8
20 30 15 15 3
30 50 2 2 1 1
50 75
75 100 2 2 2

100 und mehr ha
Zusammen 182 169 100 54 13 2 5 38

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebc

5 bis unter 10 189 167 65 81 20 l 19 19
10 15 127 126 53 68 5 1 1
15 20 32 9 2332
20 30 10 10 5 5
30 50 2 2 1 l
50 75
75 100 2 2 1 1

100 und mehr ha 4 4 1 3
Zusammen 366 343 135

Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
182 25 1 20 20

6.

5 bis unter 10 659 602 267 251 76 55 508 4 1
10 15 505 25477 25146 301 25 3
15 20 85128 39 2 2129 1 1
20 30 50 50 19 30 1
30 50 13 13 4 9
50 75 4 14 3
75 2 2 1100 1

100 und mehr ha 6 8 3 5

Zusammen 1370 1284 482 684 104 14 81 76 4 1
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -Fremde Schlepper einschl.

Einachsschlepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

^ne Schlepperbenutzung
Größenk lasse

rrach derlandw.
Nutzfläche

LarvJw.
Betriebe davon verwenden davon verwenden

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tler.Zugkräfte)

Schlepper,
Pferde

ausschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
“bullen,
-kUhe)

nur
Sch lepperund
Pferde

nurins
gesamt

insgesamt Pferdeins
gesamt

ausschließ-Schlepper lieh undund und Pferde Zugrinderha ZugrinderZugrinder

Betriebe Betriebe

NORDWURTTEMBERGNoch: REGIERUNGSBEZIRK

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
5 bis unter 10 1613 7661629

1259
596 9224 23 15174 150

10 34715 614 71 27 721332 66 1 5
15 20 4 16 174 324 7 6417 411

M20 18130 178 124 1 4 2 249
it30 50 36 36 2016

50 75 79 29
5 5II75 100 2 2 1

100 und mehr ha 8 8 2 6
3801 3535 1278 1893 304 60 222Zusammen 254 17 15

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

5 bis unter 10 92 34176 163 36 1 10 4 4 2
10 15 8 5 264 54 22 24 8 1

18 13 2 1 124 2215 20
23 320 830 6

30 50 1 11
50 75
75 100

100 und mehr ha
7 310273 125 75 4 20248 44Zusammen

9. Getreidebaubetriebe
21 5726 16 45 bis unter 10 58 49

10 15 11 9 1 1224 20 261 48
52 52 915 20 43

I20 56 55 13 130 42
110 3546 4630 50

16 4 12M 75 1650
M75 100 1 23 3

100 und mehr ha 1 566
134 19 1517788Zusammen 6298 275

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe
274 24228 17 152227 1941 943 675 2955 bis unter 10

197334871 1955
1283

179 64 3603435 306910 15
224 3620 239 24 3815 15701608

20 153 530 870 700 13 5875 4
15730 50 3157 36 117 1

1250 75 17 517
1 10111175 100

6 6 2 4100 und mehr ha
617132 677 24 365032250 475676418336Zusammen

11, Getreide- Futterbaubetriebe
105 2313 145 17353 244 1697799285 bis unter 10
197 7 1023 214786 102422133515531510

1 13830 40954 15914 71920 15015
5757 118 16 l764 622 1 6M20 30

232 231 28 202 1II 5030
27 27 2 24II 17550

9 39 610075
8 8 8100 und mehr ha

31 291076 3454475 4060 2613 289 82 405Zusammen
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.

Einachssch lepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

ohne Schlepperbenutzung
Größenklasse

nach derlandw,
Nutzfläche

Landw.
Betriebe davon verwenden davon verwer>den

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tier.
Zugkräfte)

Schlepper,
Pferde

ausschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
-bullen,
-kUhe)

nur
Sch lepperund
Pferde

nur
Sch lepper uixi
Zugrinder

ins
gesamt

insgesamt ins
gesamt

ausschließ
lich

Pferde

Pferde
und

Zugrinderund
ha Zugrinder

Betriebe Betriebe

Noch: REGIERUNGSBEZIRK NORDWORTTEMBERG

12. Futterbaubetriebe II
5 bis unter 10 1

10 15 130 76 37 31 6 IB 11 34
2015 55 31 14 13 4 4 3 1

20 30 46 29 13 15 1 5 2 3
30 50 35 25 13 11 1 1 1
50 75 13 11 3 6 1 1 1 1
75 100 8 4 1 2 1

100 und mehr ha 2
Zusammen 290 176 81 78 15 2 29 18 7 4

13. Putterbaubetriebe I

5 bis unter 10 622 537 242 146 144 5 80 56 12 12
10 15 1736 1486 500 738 201 47 246 208 15 23

600 54015 20 87 416 21 16 56 50 3 3
20 30 284 274 37 229 2 6 10 10
30 50 57 55 476 1 1 2 2
50 75 1212 1 11
75 100 7 7 2 5

100 und mehr ha 1 1 1
Zusammen 2912 8753319 1593 369 75 394 326 30 38

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen
3445 bis unter 10 302 180 49 71 2 40 24 10 6
191 17210 15 56 93 18 5 19 15 1 3

15 20 78 72 19 50 3 6 5 1
20 30 35 35 4 29 2
30 50 3 3 3
50 75
75 2 2100 1 1

100 und mehr ha 1 1 1
Zusammen 654 587 260 226 91 10 65 44 11 10

15. Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen

5 bis unter 10 220 184 106 39 37 2 28 16 7 5
10 15 45 76 13156 140 4 11 110

2015 2287 6492 1 13 2
20 30 80 1081 69 1
30 50 14 2440 40 1 1
50 75 7 7 3 4
75 100 5166

100 und mehr ha 3 3 1 2

Zusammen 547 202 285605 51 9 42 28 8 6

Nordwürttemberg
Insgesamt 25494 23180 7808 12994 1969 409 2119 1801 148170
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.

Einachssch lepper)
Betriebe mit tierischen Zugkröften

ohne Schlepperbenutzung
Größenklasse

noch derlandw.
Nutzfläche

Landw.
Betriebe davon verwenden davon verwenden

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tier.
Zugkräfte)

Sch lepper,Pferde
und

Zugrinder

ousschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
-bullen/
-kUhe)

nur nurins
gesamt

Pferdeinsgesomt ins
gesamt

ausschließ-
Sch lepper Schlepper undliehurxJ und Pferde Zugrinderha Pferde Zugrinder

Betriebe Betriebe

REGIERUNGSBEZIRK NORDBADEN

1. Sonderkulturbetriebe

5 bis unter 10 193 882 2141 49 45 44 I
10 15 87 83 16 64 1 2 3 3
15 20 47 47 6 41
20 30 5 46 1
30 50

2 250 75 2
75 100

100 und mehr ha

Zusammen 335 278 19075 9 4 I48 47

2. Zuckerrübenbaubetriebe

5 bis unter 10 26 21 11 10 5 4 1
10 15 86 84 24 54 5 1 2 2

2015 5555 10 43 2
20 30 13 13 1 11 1
30 50 1 11
50 75 6 6 5 1
75 100 1 I 1

100 und mehr ha 1 11

189Zusammen 182 54 119 6 3 7 6 1

3. Kartoffelbaubetriebe

5 bis unter 10 61 65 31 13 20 1 15 12 3
1510 13 11 3 7 1 2 2

15 20 4 4 1 3
20 30 2 2 2

330 50 3 1 2
50 75

1 175 100 1
2 12 1100 und mehr ha

Zusammen 106 88 36 28 21 1 17 14 3

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

5 bis unter 10 300 246 86 122 32 726 54 45
10 15 342 323 243 5 1964 11 19
15 20 76 275 10 60 3 1 1
20 30 22 22 4 18
30 50 3 3 2 1

4 4 150 75 3
75 100 4 4 1 3

100 und mehr ha 13 3 2

7Zusammen 754 2680 170

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I
13 74 65451 46

5 bis unter 10 272 179 13 16799 3461010 169 12 206
10 15 844 773 157 551 49 70 216 68

2015 200 200 29 159 6 6
20 30 72 71 15 54 1 1 1 1
30 50 5 91414

3 2 150 75 3
75 100 6 6 4 2

12 512 6100 und mehr ha 1

13Zusammen 1127 35 279 248 182161 1876 490 226
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -Fremde Schlepper einschl.

E inachssch lepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

ohne Schlepperbenutzung
Größenklasse

noch derlor>dw.
Nutzfläche

Londw,
Betriebe dovon verwendendavon verwenden

ausschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
-bullen/
-kühe)

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tier.Zugkräfte)

Schlepper,
Pferde

nur
Sch lepper

nur
Schlepper

und
Zugrinder

Pferdeausschließ
lich

Pferde

ins
gesamt

ins
gesamt

insgesamt
ur>d

und ur>d Zugrinder
Pferde ZugrIrxJerho

BetriebeBetriebe

NORDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
4038558 480397 466 195 201098

1026
10 1665

1228
5 bis unter

23 200247 696 60 189 2 91510
116 11246 44720 30315 314

1120 30 119 7798 97
5030 33 33 14 19
75 550 9 49

1100 2 2 175
8210100 und mehr ha 10

5050 770 680 40Zusammen 1538 25973125783359

8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

36 27 3 85 bis unter 10 148 93169132
I22 210 15 8 13133 1

20 615 399
3020

it30 50 11 1
7550

10075
100 und mehr ha

Zusammen 932 40 2877130 42 9175
9. Getreidebaubetriebe

5 bis unter 10 I33 20 16 8 73 1
10 15 30 21 111 6 2 6 5

2015 2324 10 12 1
3020 17 17 9 8
5030 16 16 12 4

50 75 6 6 2 4
10075 46 26

100 und mehr ha 4 24 2

Zusammen 2136 113 64 45 4 14 12
10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

434 57 415 bis unter 10 10 5321323072971299
1272

746
15 2010 14 34457 320 4614922 237

132 3120 515 1330958417 385
13020 3 24120149 25152

5030 114520 20
7550 426 6

10075 2355
100 und mehr ha 426 6

787 6134 911 63202Zusammen 1374629
11. Getreide- Futterbaubetriebe

22393177

l29 5355 bis unter 10 221 10276096
15 47 44 310 7 4157 107 35 61

220 81015 183 372 12 56
I20 30 12154 4252 9

50 130 712 12 4
7550 213 3

110075 122
1100 und mehr ha 11

4882191 20 949Zusammen 89309408
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.

Einachsschlepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

ohne Schlepperbenutzung
Gräßenk lasse

nach derlandw.
Nutzfläche

Landw,
Betriebe davon verwenden davon verwenden

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tier.
Zugkräfte)

Schlepper,
Pferde
und

Zugrinder

ausschl.
Zugrinder
(Zugochsen,

-bul len,-kuhe)

nur
Sch lepperund
Pferde

nurins
gesamt

Pferdeinsgesamt ins-
gesomt

ausschließ
lich

Pferde

Schlepper
und

Zugrinder

und
Zugrinderha

Betriebe Betriebe

NORDBADENNoch; REGIERUNGSBEZIRK

12. Futterbaubetriebe II
105 bis unter

25715 1510
11220 515

223020 6
225030 5

11175 1350
10075

15 45100 und mehr ha
111614Zusammen 2139

13, Futterbaubetriebe I

5 bis unter 10
11112325533471510

3314 l20 52015 26
11730 1820 9

50 1130 2
1175 150

100M75
100 und mehr ha

11516447126385Zusammen
14. Betriebe mit gemischten Anbauverhältnissen

221348105 bis unter 10
661316929351510

7 2110102015
1113020

5030
7550

10075
100 und mehr ha

881627144856Zusammen
unbestimmten Anbauverhältnissen15. Betriebe mit

3 220318 7 251543725 bis unter 10
115161157 39 26111510

225510132015
5 71213I« 3020

5 565030
13447550
112210075
2133100 und mehr ha

333743485749118170Zusammen

Nordbaden
Insgesamt 1581342030232215682152772471872511150
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -Fremde Schlepper einschl.Einachsschlepper)

Betriebe mit tierischen Zugkräften
ohne Schlepperbenutzung

GrOßenk lasse
nach derlandw.
NutzFlöche

Landw.
Betriebe dovon verwertdendavon verwenden

ousschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
-bullen/
-kühe)

Sch lepper,Pferde
ausschließ

lich
Schlepper

(keine tier,Zugkräfte)

nur nur
Schlepper

urrd
Zugrinder

Pferde
und

Zugrinder

ins
gesamt

ausschließ
lich

Pferde

ins-
gesomt

insgesamt
Sch lepper undund

ZugrinderPferdeha

BetriebeBetriebe

SUDBADENREGIERUNGSBEZIRK

1• Sonderkulturbetriebe

5 bis unter 10 679 233 341 89758 16 75 14754
10 15 79 77 29 41 5 2 1 1
15 20 18 16 7 9 1 1
20 930 8 2 6
30 50 6 5 2 2 1
50 75 2 2 2
75 100

100 und mehr ha
Zusammen 77 14872 273 401 94 19 56 7787

3« Kartoffelbaubetriebe

51 355 bis unter 10 113 16 134 2 14
37 4710 15

15 20 3 3 2 1
20 30 2 133
30 50 3 3 3
50 75
75 100

100 und mehr ha
Zusammen 67 51 24 21 4 2 14 113

4./5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

15 135 bis unter 10 7 5 1 2 2
10 15 3 3 3
15 20 3 3 1 2
20 30 1 1 1
30 50 1 1 l
50 75
75 100

100 und mehr ha
23 2 2 221 9 10Zusammen

6. Hackfrucht“ Getreidebaubetriebe I
5 bis unter 10 80 69 18 44 5 2 10 28

10 15 41 41 18 23
15 20 10 19 4 4
20 11 1130 5 6
30 50 2 2 1 1
50 75 3 3 2 1
75 100

100 und mehr ha
Zusammen 79 5 3135 48 10147 8 2

7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II
5 bis unter 10 318 269 103 145 13 1 68 48 41

10 15 193 187 71 109 3 4 66
15 20 54 53 14 38 1 1 1
20 1230 12 6 6
30 950 8 5 3
50 75 2 2 1 1
75 100

100 und mehr ha
588 531 199 302 17 13 55Zusammen 48 1 6
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schiepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.

Einachsschlepper)
Betriebe mit tierischen Zugkröften

ohne Schlepperbenutzung
Größenklasse

rMch derlandw.
Nutzfläche

Londw.
Betriebe dovon verwendendavon verwenden

ousschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
-bulleny
-kUhe)

ausschließ- Schiepper,
Pferde
und

Zugrirxier

nur nur Pferde
und

Zugrinder

ausschließ-Ins-
gesamt

ins
gesamt

insgesamt lieh Schlepper Schlepper
und

Zugrinder

liehSchlepper

(keine tier.Zugkräfte)

und PferdePferdeha

BetriebeBetriebe

SUDBADENNoch: REGIERUNGSBEZIRK

8o Hackfrucht- Futterbaubetriebe

372 305 ISO 6105 A2 8 63 52 5105 bis unter
1510 74 35 175 29 5 5 1
20ti15 8 715 15

5 5 130 420
2 1M 15030
1 1II l7550

10075
100 und mehr ha

647 13 53 5470 64401 195 146Zusammen
9. Getreidebaubetriebe

1159 4105 bis unter 10
1110 15 14 314

2015 15 612 12
23 1620 30 6

1 1 15030
1 1 17550
1 1 110075
2 2 2100 und mehr ha

1117 22747 46Zusammen
10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

17 211136 163 30694 451 1812985 bis unter 10 1513
331 1351510 353 274 16689 46725

52015 5221 79 3216 132 2
100 27 71 1 1 19920 30

II 5030 30 30 14 16
7550

75 100
7 7 3100 und mehr ha 4

332596 1170
11. Getreide- Futterbaubetriebe

164 372339 948 252 200 19Zusammen

4 99254 68 39 6 223675 bis unter 10 390
423 19 22 4181 63 34 815 724 68610

3316 111572015 97281286
1138020 30 55140 138

4350 1230 55 55
75 12 350 912

100 5 575 5
3 3100 und mehr ha 1 2

1735545 118 39 81615 845 60Zusammen 1547

12. Futterbaubetriebe II
5 bis unter 10

228430147 11 136223 6915 648 45010
2827 4423 997561522015 211332
2734 36973870147416 4129620 ' 30

7571930 50 2891192 19 25163
I3 175 4 5 21450 25

1 175 100 37 5
14100 und mehr ha 57

8499 169103 352320375346Zusammen 1627 1144
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schleppereinschi.Eirrachsschlepper)

Betriebe mit tierischen Zugkrttften
ohne Schlepperbenutzung

Landw.
Betriebe

Größenklasse

rrach derlondw.
Nutzfläche

davon verwerxlendavon verwenden
ausschl.
Zugrir>der
(Zugochsen,
-bullen,
-kuhe)___

ausschließ- Schlepper,
Pferde

nurnur Pferde
und

Zugrinder

ausschließ
lich

Pferde

ins
gesamt

ins
gesamt

Insgesamt lieh Schlepper
und

Zugrirxler

Schlepper
Schlepper

(keine tier.ZugkrÖfte)

und und
ZugrinderPferdeha

BetriebeBetriebe

sUdbadenNoch: REGIERUNGSBEZIRK

13. Futterbaubetriebe I
5 bis unter 10 2286 2092 1455

1437
198 396 43 183 5787 39

10 15 37346 108 210 123 502637 7462854
1009 151129215 20 948 505 59 3388 63

20 30 1 8116 21 29 25 16432 266459
30 50 103 15100 78 I 6 1 1
50 75 19 19 5 13 1
75 100

100 und mehr ha 4 4 1 3

Zusammen 852 250 4786734 3321 1809 260 106 1126232

14. Betriebe mit gemischten Anbauverhäitnissen

518 251 545 bis unter 10 601 191 22 82 70 5 7
121 117 19277 265 8 12 10 1 110 15

16 33 220 57 415 57
20 130 1662323
30 50 666
50 75 3 1 23
75 100

1 11100 und mehr ha
6 aZusammen 397 76 35 94 60873 365968

15. Betriebe mit unbestimmten AnbauverhiLtnissen

5 bis unter 10 176 4159 85 15 7 451 21 2
10 15 103 97 41 451 4 1 6 2

1215 20 3537 21 2 2 11
20 2530 22 10 112 1

9 9 1 830 50
1 1 150 75
1 175 100 1

100 und mehr ha 1 1 1
353Zusammen 149325 146 27 3 24 5 613

Südbaden
Insgesamt 326 28914631748 517 8667003 916416107 14432

SÜDtfÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNGSBEZIRKR E G I E R U

1. Sonderkulturbetriebe
1561487 53 29975 bis unter 10

110 15 50 149 17 30
13 I620 2015 20

3 6920 30 9
53685030

50 75
10075 1 1 1

100 und mehr ha
15626185 174 82 84Zusammen
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Bet^rfebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einschl.

Einochsschlepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

ohne Schlepperbenutzung
Größenk lasse

rKich derlor»dw.
Nutzfläche

Lar^Jw.
Betriebe davon verwerxlen dovon verwertden

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tier.Zugkräfte)

Schlepper,
Pferde
ur>d

Zugrinder

ausschl.
Zugrir^Jer
(Zugochsen,
-bullen,
-kUhe)

nur nurins
gesamt

insgesamt Pferdeins
gesamt

ousschließ-
lich

Pferde
Sch lepper Schlepper

ur>d
Zugrinder

undund
Zugrirtderha Pferde

Betriebe Betriebe

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

3. Kartoffelbaubetriebe

5 bis unter 10 28 19 12 4 3 8 5 3
10 15 6 5 5 1 1
15 20 2 2 2
20 30 1 1 1
30 50
50 75
75 100

100 und mehr ha
Zusammen 2737 17 7 3 9 6 3

4«/5. Gemüsebaubetriebe und Gemischte Hackfruchtbaubetriebe

5 bis unter 10 1 1 1
10 15 2 1 12

2015 1 1 1
20 30 1 1 1
30 50 1 1 1
50 75
75 100

100 und mehr ha
246Zusammen 6

6. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe I

5 bis unter 10 65 60 50 6 3 1 5 5
10 15 32 29 15 12 2 3 3
15 20 13 13 3 10
20 30 4 4 2 1 1
30 50 3 3 3
50 75 1 1 1
75 100

100 und mehr ha 1 1 1

Zusammen 119 111 71 32 6 2 6 8
7. Hackfrucht- Getreidebaubetriebe II

5 bis unter 10 572 491 324 120 43 4 77 64 5 8
10 113 16215 294 15 26 24 24320

105 100 27M 7115 20 1 1 5 5
120 ti 32 11 130 33 21

M30 1050 19 14 5
M 3 350 75 1 2

••75 100 1 1 1
100 und mehr ha 11 1

Zusammen 1045 931 480 383 59 9 110 95 5 10
8. Hackfrucht- Futterbaubetriebe

5 bis unter 10 275 244 7173 28 18 3237 32
10 15 115 101 49 5 1446 1 14
15 20 32 10 21 132

1120 30 17 17 6
30 50 23 3 1

M 7550
it75 100

100 und mehr ha 1 11
3742 32Zusammen 443 37 4398 236 121
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schlepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper elnsch).

EirKichssch lepper)
Betriebe mit tierischen Zugkräften

ohne Schlepperbenutzung
GrOQenk lasse 

rKich der 
lar>dw« 

Nutzfische

Londw.
Betriebe

insgesamt

davon verwendendavon verwenden
ousschl.
Zugrirtder
(Zugochsen,
-bullen,
-kühe)

ausschließ
lich

Schlepper

(keine tier.
Zugkräfte)

Sch lepper,Pferde
und

Zugrinder

nur
Sch lepperund
Pferde

nur
Schlepper

ur>d
Zugrirtder

Pferde
und

Zugrinder

ins
gesamt

Ins
gesamt

ousschließ-
lich

Pferdeha

BetriebeBetriebe

SODWORTTEMBERG-UOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

9. Getreidebaubetriebe
10 185 bis unter 18 13 3 2

10 15 420 16 9 7 4
2015 16 16 9 7

20 30 13 13 8 4 1
5030 9 9 4 5
7550 3 2 1 1

275 100 2 1 1
4 3 1 2100 und mehr ha

Zusammen 485 79 46 30 2 1 4

10. Getreide- Hackfruchtbaubetriebe

5 bis unter 10 176682 344577 53 44 102 1088
10 15 734 12482356 2072 71 1219 282 267 3

2015 11013 151 6471050 9 6 37 36
20 30 33519 517 458 3 3 2 2
30 50 7214 2 1 169 88
50 75 1 89 9
75 100 6 6 2 13

100 und mehr ha 4 15 1 16

Zusammen 1299 2616
11. Getreide- Futterbaubetriebe

136 364287 7 234254719 395

5 bis unter 10 2 4308 47 41256 150 71960
10 15 1111 5 5962 366 143 133539 948

2015 412 5130553 6586 31 31
20 30 104 2579 577 468 3 2 2

5030 28251 250 219 2 11 1
50 75 27 27 6 19
75 100 8 8 1 7

100 und mehr ha 13 13 4 18

Zusammen 2863 2646 791 1752 2677 224 208 7 9
12. Futterbaubetriebe II

5 bis unter 10 764 6617 391 190 33 3 19113 68
10 15 1261 1080 481 570 722 146 140 6

2015 7202 37 37691 650 436 5
20 30 362 1 5350 92 1 5256
30 50 88 25 48 276 1 1 1

75 1850 16 10 6
75 100 10 6 3 2 1

34 4 1100 und mehr ha
1207 25Zusammen 1509

15. Futterbaubetriebe I
21 302 271 63198 2799 62

13 137 19107 1186396 2095 bis unter 10 84 8 704
7592039 1114 322327 134tt 15 27910 9260 10

II15 20 201 703 11 7922 58981 58
20 30 626 92 515613 2 4 12 210
30 50 198 3196 172 122

7550 16 16 3 13
10075 8 8 2 6

13 13 2 9 2100 und mehr ha
612741 2341477 486 435 21 30Zusammen 45135017
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Noch Tabelle 12: Landwirtschaftliche Betriebe nach der Struktur des Zugkräftebestandes
und Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche

Betriebe mit Schiepperbenutzung
(betriebseigene oder -fremde Schlepper einsch),Eirwchsschlepper)

Betriebe mit tierischer) Zogkröften
ohne Schlepperbenutzung

Londw.
Betriebe

Größenklasse

nach derlandw.
Nutzfläche

davon verweridendavon verwenden
ausschl.
Zugrinder
(Zugochsen,
Nullen/
^ühe)

ausschließ- Schlepper,
Pferde
und

Zugrinder

nur nur Pferde
und

Zugrinder

ausschließ
lich

Pferde

ins
gesamt

ins
gesamt

insgesamt lieh Sch lepper Schlepper
Schlepper

(keine tler.
Zugkräfte)

und und
Pferde Zugrinderha

Betriebe Betriebe

SÜDWÜRTTEMBERG-HOHENZOLLERNNoch: REGIERUNGSBEZIRK

14« Betriebe mit geraischten Anbauverhältnlssen
10103 63 43451 387 78 405 bis unter 10 266

213115 12 3 34297 15210 95262
112220 83 81 16 62 115

20 30 61 61 52 18
320 16 150 2030

2 227550
3 3 310075

1 11100 und mehr ha
12Zusammen 1275918 817 388

15« Betriebe mit unbestimmten Anbauverhältnissen
366 55 8 99

32179 158 98 37 4 20 15195 bis unter 10
11819131 40 83 5 315 15010

1 139 11 2620 4015
1120 30 31 5 2530

5030 13 13 5 8
575 550 4 1

110 10 4100 575
3 3 12100 und mehr ha

Zusammen 4240 3410185 25389 169431

Südwürttemberg-
Hohenzollern

180 1755 97702 1568 906267 100281717719086Insgesamt
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